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Bericht 

über die am 17. Juli 1886 abgehaltene Oeneralversammlimg. 



Nach herzlicher Begrtlssung der erschienenen Mitglieder durch den 
Vereinevorstand, k. Rath E. A. Bielz, hält der Vorstands-Stellvertreter, 
Gymnasialdirektor Moritz Gnist, folgende Ansprache : 

Hochgeehrte Herrn! 

Indem ich Sie hochverehrte Anwesende auch von meiner Seite aaf 
das Herzlichste begrttsse und Ihnen unsem Dank für die Theilnahme ausdrttcke, 
die sie anch durch Ihr Erscheinen an diesem Orte für unsem Verein an 
den Tag gelegt haben, fühle ich mich glücklich mit dem Hinweis auf den 
Ihnen zugestellten 36. Jahrgang unserer „Verhandlungen und Mittheilungen'* 
aussprechen zu können, dass unser Verein auch in dem abgelaufeneu Jahre 
innerhalb seines bescheidenen Wirkungskreises In rastloser Arbeit seinem 
Ziele entgegenstrebte und seine Thätigkeit nicht ohne segensreiche Frttchte 
geblieben ist. In den Aufs&tzen, welche im letzten Jahrgang veröffentlicht 
worden, haben bewährte Kenner und Forscher auf dem Gebiete der 
Naturwissenschaft unsere Kenntnisse der Bodenerhebungen unseres Vater- 
landes sowie in allen Hauptabt heilungen der Naturgeschichte vermehrt und 
erweitert. Ausser der wissenschaftlichen Arbeit, welche in diesen Aufsätzen 
uns und der Wissenschaft zu Gute gekommen ist, haben auch unsere 
Mitglieder mit der unverdrossensten Bereitwilligkeit viele Mühe und Zeit 
auf die Verwaltung unserer Vereinsangelegenheiten, die Ordnung und In- 
standsetzung seiner Sammlungen und zur Ausscheidung seiner Dubletten 
zum Tausch und Verkauf verwendet, wofür ihnen innigster und wärmster 
Dank gebührt. — Mit dem dem Vereine ferne stehenden Publikum von 
Hermannstadt hat der Vereinsausschuss sich im verflossenen Jahre in nähere 
Verbindung zu setzen gesucht durch die Einladung zu den Monatsver- 
sammlungen des Vereins in den öffentlichen Blättern und durch Abhaltung 
der populärwissenschaftlichen Vorlesungen über Gegenstände der Natnr- 
Wissenschaften, welche von weit mehr als 100 Personen besucht wurden 
und, wie ich hoffe, manchen Keim ausgestreut haben, der zu einer grossen 
Liebe lllr die Natnr und ihre Wissenschaft heranwachsen wird, Kr- 
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freuliclips Interesse nach dieser Richtung ^ibt sich kund in dem zahlreichen 
Besuch unserer Vereinssamralungen von Seite des Publikums und namentlicl» 
der Jugend und es würde nach manclien Richtungen hin lehrreich und 
nlitzlich sein, wenn man die Zahl der B«^sucher im Laufe eines Jahres 
annÄherungsweise bestimmen könnte. Zu unserer Freude ist in diesem 
Jahre der Verein zweimal in die Lage gekommen in praktischen Fragen 
zu einer gedeihlichen Losung zur Mitwirkung aufgefordert zu werden : 
einmal von dem hiesigen löblichen Magistrat mit Bezug auf Beschaffung 
von geeigneten Pflastersteinen und dann von dem löblichen Hermannstädter 
Coraitatsamt mit Rücksicht auf das Vorkommen von nutzbaren Gesteinen 
auf dem Gebiete dieses Comitates. Möge der Wechselverkehr zwischen der 
von unserm Verein vertretenen Wissenschaft und den Forderungen des 
praktischen Culturlebens immer fruchtbarer und inniger werden! Auch mit 
der Welt ausserhalb unserer engern Heimat sind wir im verflossenen 
Jahre in Berührung gestanden durch die freundlichen Dankschreiben, 
welche wir von Herrn Dr. Franz Ritter v. Hauer für dessen Wahl zum 
Ehrenmitglied und von den Herrn Dr. Oscar Böttger in Frankfurt a. M. 
und von Herrn Dr. Fröhlich in Budapest für die Wahl zu corre- 
spondirenden Mitgliedern unseres Vereins erhielten. An den Verein für Erd- 
kunde in Leipzig wurde anlässlich seiner Jubelfeier des 25-jährigen Bestehens 
ein Glückwunschschreiben gerichtet. Dagegen erhielt unser Verein die 
freundliche Einladung zur Theilnahnie an der Generalversammlung des 
Devaer Vereins für Geschichte und Alterthumskunde, ohne dass jedoch 
jemand in der Lage gewesen wäre, nnsern Verein daselbst zu vertreten. 
Am meisten aber erstrecken sicli die Fäden unsers Verkehrs auf 
die weitesten Kreise der Aussenwelt durch den Tausch unserer Verhandlungen 
und Mittheilungen mit den Schriften vieler anderer Korporationen und Vereine, 
wodurch unsere Bibliothek auch in diesem Jahre einer ebenso reichen als 
werthvollen Vermehrung sich erfreute. Auch an Geschenken hat es ihr und den 
übrigen Vereinssammlungen nicht gefehlt und es haben die löbl. Stadt- 
commune sowie der löbl. Sparkassaverein auch diesmal uns ihre förderliche 
Unterstützung zu Theil werden lassen und uns zu immerwährendem Danke 
verpflichtet. Können wir darum auch auf das verflossene Jahr mit Be- 
friedigung zurückblicken, .so ist uns doch auch nicht die Trauer ferne 
geblieben ; wir haben manchen Verlust von Mitgliedern zu beklagen, ins- 
besondere hat der Tod in unsern Ausschuss eine Lücke gerissen, die die 
hochverehrten Anwesenden berufen sind, heute auszufdllen. Möge ihre Wahl 
dem Vereine zum Segen gereichen und auch dazu beitragen, dass er immer 
mehr ein wirksames und nothwendiges Glied in unserem Kulturleben werde! 

Vereinssekretär Professor Gustav Capes ins trägt über das 
Vereinsjahr 1885/0 folgenden Rechenschaftsbericht vor: 
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Löbliche Generalversammlung! 
üeber das Vereinsjahr 1886/6 erlaube ich mir nachfolgenden Bericht, 
zn erstatten. 

Ära Schlosse des Vereinsjahres 1884/5 zählten wir: 
IB Plhrenraitglieder 

28 korrespondirende und 
1B7 ordentliche Mitglieder 

zusammen : 208. 
Am Schlüsse dieses Vereinsjahres haben wir: 
12 Ehrenmitglieder 

29 korrespondirende und 
156 ordentliche Mitglieder 

zusammen: 197. 

Demnach hat sich die Zahl der Ehrenmitglieder um 1, die der 
ordentlichen Mitglieder aber um 11 gegen das Vorjahr verringert. Somit 
hat auch in diesem Jahre der Verein nicht unerhebliche Verluste an Mit- 
gliedern zu verzeichnen. 

Gestorben sind die Ehrenmitglieder Alexander Fischer v. Wald- 
heim, kais. russischer Staatsrath, Präsident der kais. Gesellschaft der Natur- 
forscher und Direktor des botanischen Gartens zu Moskau, von dessen 
schon im Jahre 1884 erfolgtem Tode wir erst vor einigen Monaten durch 
das „Bulletin" der Moskauer kais. Gesellschaft Kunde erhielten, und Frei- 
herr von Hohenblihe 1-H ä u f 1 e r, k. k. Kämmerer und Sektionschef 
a.D. in Hall. Femer die ordentlichen Mitglieder: Friedrich Fronius, 
Pfarrer in Agnetheln , Rudolf Severinus, Professor an der Ol)erreal- 
schule, Viktor Sill, Landesadvokat und Adolf Thiess, Elementar- 
lebrer, sämmtliche drei in Hermannstadt wohnhaft. 

Friedrich Fronius, der durch seine segensreiche Wirksamkeil 
als Pfarrer von Agnetheln und in seiner Eigenschaft als Volksschriftsteller 
oamentlich durch seine trefflichen „Bilder aus dem sächsischen 
Banernleben in Siebenbürgen" sich selbst in seiner Heimath ein 
bleibendes Denkmal gesetzt hat, veröffentlichte in früheren Jahren manchen 
werthvollen botanischen Aufsatz in den Schriften dieses Vereins, wofür ihm 
derselbe zu innigstem Danke verpflichtet ist. *) 

Viktor Sill hat durch seine Arbeiten über die Arachniden und 
Cmstaceen Siebenbürgens auf diesen Gebieten zuerst bahnbrechend gewirkt 
und hiedurch sowie durch namhafte Geschenke von Büchern und einem 
werthvollen Mikroskope ebenfalls den Dank des Vereins in hervorragendem 
Masse sich verdient. 



♦) P. A. Dessen Nekrolog befindet sich in der zweiten Abtheilung dieses 
Jahresberichtes. 
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Endlich verloren wir in Adolf Thiess einen ebenso eitrigen als 
selbstlosen Kastos unserer botanischen Sainmlang in der Blttthe seiner 
Jahre. Lassen Sie nns, verehrte Anwesende, dem Andenken an diese Ver 
ewigten durch Erheben von den Sitzen gebührenden Ausdruck verleihen 

(Es geschieht.) 

Am Schlüsse des Vereinsjahres 1884/5 standen wir mit 164 wissen- 
schaftlichen Anstalten und Vereinen im Schrit'tentausche. In diesem Jahre 
traten wir noch in Tauschverkehr mit: 

1. dem Comit^ gcologique de Russie in St. Petersburg, 

2. der Royal Physical Society of Edinburgh, 

3. dem k. k. natur historischen Hofmuseum in Wien und 

4. dem naturwissenschaftlichen Verein in Magdeburg, so dass wir 
gegenwärtig mit 168 wissenschaftlichen Vereinen im Tausch Verhältnisse 
stehen. 

Wenn man bedenkt, dass dieser von Jahr zu Jahr sich erweiternde 
Tauschverkehr in der Regel von ausländischen wissenschaftlichen Körper- 
schaften, also nicht von unserem Vereine selbst angeregt wurde, so lieg^. 
hierin auch ein Beweis dafür, wie sehr das BedUrtniss im Auslande vorhanden 
ist, die Natur unseres schönen Vaterlandes kennen zu lernen und wie 
gerade unser Verein die thatkräftigste Unterstützung an materiellen Hilfs- 
mitteln wie an tüchtigen Arbeitskräften verdient, um diesem Bedürfniss in 
ausreichender, dem fortgeschrittenen Bildungsgrade entsprechender Weise 
genügen zu können. 

Indessen hat unser Verein gerade in diesem Jahre namhaftere Unter- 
stützungen und Geschenke erhalten als in früheren Jahren. Abgesehen davon, 
dass unsere Bibliothek wieder durch eine Reihe werthvoller Schriften bereichert 
wurde, sind unserer Vereinskasse theils von Körperschaften, theils durch die 
rastlosen Bemühungen einiger Mitglieder des Vereins nennenswerthe Be- 
träge an Geld zugeflossen. Von der hiesigen Sparkasse, die man 
schon lange als eine Wohlthätigkeit^anstalt für alle Bildungsinstitute und 
gemeinnützigen Vereine dieser Stadt zu betrachten gewohnt ist, wurde in 
hochherziger Weise der bisher beliebte ünterstützungsbe trag von hundert 
Gulden auf 150 Gulden erhöht. Ebenso gewährte die löbliche 
Stadtvertretung in gewohnter Zuvorkommenheit auch in diesem Jahre 
den Betrag von 100 Gulden. 

Durch Verkauf von Vereinsschriften und einer Mineralien.sammlnng, 
deren Zusammenstellung aus den Doubletten unserer Sammlung die Herren 
E. A. Bielz und Karl Henrich in der selbstlosesten Weise besorgten, 
ferner durch Abhaltung von Vorlesungen, deren Reiner trägniss in die Vereins- 
kasse floss, ist der Ausschuäs in die Lage gesetzt worden, nach einem iu 
der Generalversammlung des Jahres 1879 gefassten Beschlüsse einen nam- 
haften Betrag dem Reservefonde zum Zwecke der Schuldentilgung zuzuweisen. 
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Wenn aber dieses verhältnissraässig günstige Resultat im Hinblick 
auf die von Jahr zu Jahr schwindende Zahl von Mitgliedern, aus deren 
Jahresbeiträgen der Verein noch immer seine Hanptein nahmen schöpft, 
uns nicht alle Sorgen für die Zukunft benimmt, so gewährt uns dasselbe 
doch wenigstens das erhebende Gefühl, dass durch die vereinten Bemühungen 
einiger wenigen Getreuen für den Verein doch immer viel Nützliches ge- 
schaffen werden kann, und dieses erhebende Gefühl wird dem Einzelnen 
zum Sporn dienen, seine freie Zeit und seine Kraft auch in Zukunft in 
den Dienst des Vereins zu stellen. 

Die Verfasser der im XXXVI. Jahrgang erschienenen wissenschaftlichen 
Aufsätze, die Herren Ludwig Reissenberger, E. A. Bielz, Friedrich 
Birthler, Dr. Karl Petri, Dr. G. Benkö und Karl Jahn ver- 
zichteten auf die ihnen zukommenden Honorarbeträge in der Höhe von 
87 Gulden. 

Für alle unserem Vereine zugekommenen Geschenke und Unter- 
stützungen fühlt sich der Ausschuss bewogen, auch an dieser Stelle allen 
Freunden gebührenden Dank abzustatten. Möge es demselben auch im 
nächsten Jahre an solchen nicht fehlen. 

(Der Bericht des Sekretärs wird zur Kenntniss genommen.) 

Bibliothekar Stadtprediger Friedrich Leonhard berichtet, dass 
die Bibliothek 1046 selbständige Werke und Separatabdrücke besitze und 
zu dem Hauptkatalog auch ein Index angefertigt worden sei. 

(Das Referat dient zur Kenntniss.) 

Kustos Karl Henrich erstattet über den Stand sämmtlicher 
Sammlungen nachfolgenden Bericht: 

Löbliche Generalversammlung! 

Wie im letzten Jahre, werde ich auch diesesmal nicht nur über die 
zoologische, sondern über sämmmtliche Sammlungen unseres Vereines 
berichten. 

Was nun zuerst die zoologische Sammlung anbelangt, so erhielt 
diese durch Frau C. Schollmeyer aus Slatina 4 Stück Grottenolme 
(Protens anguin) aus Krain u. z. lebend. 

Leider gelang es nicht, dieselbeni wie ich anfangs beabsichtigte, 
am Leben zu erhalten. Schon bei der Ankunft war einer stark mit Mykose 
(PUzkrankheit) behaftet und stand sehr bald um. Obgleich nun die übrigen 
von dem Kranken sofort getrennt wurden, waren sie doch alle inficirt und 
einer nach dem andern erkrankte und starb; den letzten konnte selbst 
ärztliche Hilfe nicht retten. Die in Spiritus aufbewahrten Leichen wurden 
der Sammlung einverleibt. 

Durch den Sammeleifer meines Custos-Collegen Herrn M. v.Ki m a k o v i t s 
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waren wir auch dieses Jahr in der Lage, einige Myriopoden aus verschiedenen 
Theilen des Landes stammend, an Herrn Dr.L a t zel in Wien zu senden, welcher 
dieselben mit ihren Bestimmungen versehen wiederzusenden so gefällig war. 

Ausser 7 schon früher bestimmten, waren darunter 13 andere Art«u, so 
dass wir nun 26 sicher bestimmte Arten besitzen, die wie ich mit Sicherheit 
behaupten kann, auch dieses Jahr um einige vermehrt werden dürften. Herr 
Dr. C z e k e I i u s übergab der Sammlung einen schön skelettirten Wolfssoh^eL 

Endlich bat Herr v. Kimakovits da^ Verzeichniss der ornitholo- 
gischen Sammlung vollendet. 

Die botanische Sammlung erhielt keinen Zuwachs, jedoch wurde ein 
Verzeichniss der in den Doubletten des Fuss'schen Herbariums vorhandenen 
Arten angefertigt, welches durch seine Einrichtung das Anifinden jeder 
Art leicht möglich macht. 

Die palaeontologische Sammlung erhielt Bruchstücke von Belemniten 
aus der Kreide der Insel Rügen durch Fräulein v. Eperjesy, Petrefact^n 
aus Wttrzburg von Dr. Czekelius, ein Stück Hirschgeweih aus Hahnbach. 

Die geologisch geognostische Sammlung erhielt von Herrn Dr. Jos. 
Capes ins einige Stücke ans Klein-Schenk, von Dr. Jul. Bielz geo- 
gnostische Stücke aus dem Schielthale, dann einige geognosüsche Stücke 
aus Grosspold und Dobring. 

Die mineralogische Sammlung erhielt von Kaufmann Fried. Kraus 
Kupferkies, Produkte des Bergbaues von Balanbanya, im Austausch eine 
grössere Collection, zum Theil unserer Sammlung fehlender Mineralien, meist 
aus Krain, Tyrol, Steiermark, 1 Chrysoberill von Dr. Melion. 

Endlich habe ich noch einen Verkaufes zu erwähnen. Es wurden 
nämlich an die Universität in Jassy 300 Mineralien und 800 geognostische 
Stücke verkauft, wofür, wie Sie aus der Jahresrechnung ersehen weiden, 
ein nicht unbeträchtlicher Betrag unserer Casse zugeführt wurde. 

Die Sammlung selbst hat dadurch nicht im Geringsten gelitten, da 
ausser zahlreichen nicht eingetheilten Doubletten, der grösste Theil der der 
Sammlung selbst entnommenen Stücke durch Theilung solcher Proben gewonnen 
wurden, welche das gewöhnliche Format bedeutend überschritten. Ganze 
Stücke wurden überhaupt nur abgegeben, wenn noch mehrere gleiche in 
der Sammlung verblieben. 

Hiemit schliesse ich meinen Bericht und bitte eine löbl. (leneral- 
versammlung, denselben zur Kenntniss zu nehmen. 

(Der Bericht wird mit dem Ausdruck des Dankes an die Geschenkgeber 
zur Kenntniss genommen). 



Vereinskassier, Apotheker Wilhelm Platz, trägt die Jahres- 
rechnung für das Vereinsjahr vom 1. Mai 1885 bis 30. April 1886 vor. 
Dieselbe lautet im Auszu/ife wie folgt: 
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1». 

10. 

11. 

12. 
13. 



Laufende E i ii ii a h m e n. 

An Jahresbeiträgen von 148 Mitgliedern a 3 fl. 40 kr. 503 H. 20 kr. 
o V 4 

^ ConponzinHen von Staats- und VVerthpapieren . 77 „ 44 „ 

„ „ einem Pfandbrief . . H „ — „ 

Ausserordentliche Ei n n a h m e n : 

Widmung der Stadtcassa tlir 1HS5 . . . 100 „ — „ 

„ „ Sparcassa ,, „ . . . 150 „ — „ 

Für ein completes Exemplar Vereins-Hefte von der 

Natni*al History in London . . . . 65 „ 75 „ 

„ verkaufte Vereinshefte durch die Buchhandlung 

Schmiedicke . . . . . . . 15„ — „ 

An Erlös von den Vorlesnngskarten . . . 144 „ — „ 

^ Diplomtaxe von 4 neuen Mitgliedern . . 8 „ — „ 

Für 1100 geognostische und oryktognostische Du- 
bletten nach Jassy ...... 242 „ — „ 

„ 7 Exemplare Fuss'sche Flora . . . . 7 „ — „ 

Durch Verzichtleistung auf das Honorar tUr in den 
35. Jahrgang gelieferte Arbeiten von den Herrn : 
(luist, Frieden f eis, Römer, Schulzer, 
Birthler und Gottschling. . . . 105 „ — „ 

Summe . 1427fl7~39~kr~. 



Ausgaben. 

1. Für Bedeckung des vorjährigen Deficits 

2. Regieauslagen des Vereins-SecretHrs 

3. „ ,, Cassiers ..... 

4. Druckosten für den 35. Jahrgang der Vereinshefte 

5. Miethzins für 1885/6 

6. Für Versendung von geognostischen und orvktognostischen 

Dubletten nach Jassy ..... 20 

den Kranz auf das Grab des verstorbenen Professor's 



1 fl. 


77 kr 


15 . 


Bl . 


34 „ 


10 „ 


233 „ 


50 „ 


300 „ 


n 



7. 

8. 

0. 

10. 

11. 

12. 

13. 



Thiess 

Assecuranz der Sammlungen .... 

Buchhändler-Rechnungen .... 

Spezereiwaaren-RechnunüT .... 

den Diener, Saal und Beleuchtung zu den Abend- 
Vorlesungen ....... 38 , 

Honorar für gelieferte Arbeiten . . 105 , 

den Schuldentilgungsfond .... 400 , 

Flirtrag "T 1185 "fl^ 



4 


„ 30 


11 


„ 25 


20 


„ 85 


1 


n 70 



78 kn 
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16. Jahresbeitrag von Dr. G. A. Kayser 

16. Dienerlohn 

17. Beheizung and Beleachtang . 



Ueberirag 



118B fl. 78 kr. 
3 „ 40 „ 

96 n - « 
10 „ — „ 



Summe 1295 fl. 18 kr. 



Der Summe der Einnahmen entgegengehalten die Snmme der Aus- 
gaben ergibt sich ein Kassarest von 132 fl. 21 kr. 

Hierauf trOgt der Kassier namens des Ausschusses den Voranschlag 
fUr das Vereinsjahr 1886/7 sowie den Bericht über den Reservefond 
und das Stiftungsvermögen vor. Der Voranschlag pro 1886/7 lautet 
wie folgt: 



Einnahmen. 



132 fl. 21 kr. 
510 „ - „ 
83 „ 44 „ 
100 „ - „ 
160 „ - „ 
Verzichtleistung auf das Honorar für gelieferte Arbeiten 90 „ — „ 



An Cassarest vom Vorjahre ..... 
„ Jahresbeiträgen von 150 Mitgliedern ä 3 fl. 40 kr 
„ Interessen von Staats- und Werthpap ieren 
„ Widmung der Stadtcassa .... 



Summe 



1065 fl. 65 kr. 



Ausgaben. 

Für Hausmiethe .... 

„ typograf. Druckkosten . 

„ Honorare ftir gelieferte Arbeiten 

„ Bibliotheks-Auslagen 

„ Assecuranz der Sammlungen . 

„ Regieauslagen 

„ Beheizung und Beleuchtung . 

„ unvorhergesehene Auslagen 

„ Dienerlohn .... 

Snmme 

Entgegengehalten die präliminirten Einnahmen mit 1065 fl. 65 kr. 
ergibt sich ein Cassarest von 178 fl. 65 kr. 



300 fl. — kr. 

214 „ - „ 

90 „ - „ 

40 „ - „ 

12 „ - „ 

76 n - „ 

10 „ - „ 

60 „ - „ 

96 « — . 



887 fl. —kr. 



Reserve fond 1885/6. 



Capitalstock . 
Interessen 



Summe 



322 fl. — kr. 
14 « 23 « 



336 fl. 23 kr. 
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Stift ungsvermögen 1885/6. 
Einnahmen. 



An Staats- and Werthpapieren 

„ Coaponzinsen obiger Werthpapiere 
Ein Pfandbrief .... 
An Zinsen von obigem Pfandbrief. 



XVII 



2038 fi. — kr. 
77 „ 44 „ 
100 „ ~ „ 
6 « — « 



2221 fl. 44 kr. 



Summe 

Anggaben. 

Die Gonponzinsen der Werthpapiere und des Pfandbriefes 

zu Gunsten des disponibeln Fondes . 83 fl. 44 kr. 

bleibt ein Stiftungsyermögen von . 2138 kr. — fl. 
(Das Budget wird genehmigt und der Bericht tlber den Reservefond 
und das Stiftungsvermögen zur Kenntniss genommen.) 

Da durch den Tod des Vereins-Kustos Adolf Thiess eine Lücke 
im Ausschusse entstanden ist, so wird zur Wahl eines neuen Ausschuss- 
mitgliedes geschritten. Es erscheint als gewählt Dr. Daniel Czekelius 
zugleich als Kustos der zoologischen Sammlung, während Karl Henrich 
die Besorgung der botanischen Sammlung bereitwilligst übernimmt. 

Als korrespondirendes Mitglied wird vom Ausschusse vor- 
geschlagen und von der Generalversammlung gewählt: Dr. F. W. Paul 
Lehmann, Professor am Falk-Realgymnasium in Berlin. 

Als neue Mitglieder werden angenommen : Elementarlehrer Albert 
Stephani und Ökonom Josef Schobel jun. 

üeber Antrag des Bibliothekars werden die Schriften des Vereins 
dem Buchhändler Franz Michaelis in Hermannstadt in Gommission 
gegeben und der Bnchhändlerpreis des 36. Jahrganges der „Verhandlungen 
nnd Mittheilungen" auf 1 fl. 50 kr. festgesetzt. Die Preise der älteren 
Jahrgänge sollen in der nächsten Ausschusssitznng genau bestimmt und 
eine Liste derselben der oben bezeichneten Buchhandlung übermittelt werden. 

Hierauf hält Professor Ludwig Reissenberger einen sehr anzie- 
henden Vortrag „über die Kälterttokfälle im Mai,*' die sich bekanntlich 
nicht nur über Siebenbürgen, sondern über ganz Mitteleuropa erstrecken. 

Die dankenswerthe Arbeit wird im nächsten Vereinshefte im Druck 
erscheinen. 

Hiemit wird die Generalversammlung geschlossen. 



Verelnsnachplchten. 

8. Januar. Die Buchhandlung Friedrich Vieweg & Sohn in 
Brannschweig übersendet dem Verein einige Exemplare der mit Beginn des 
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Jahres 1886 in ilirem Verlage erscheinenden „Naturwissenschaftlichen 
Rundschau" zur Vertheilung an Mitglieder des Vereins und ladet zur 
Pränumeration ein. — Die Auftheilung wird vorgenommen. 

Mittelst Zuschrift gibt die Fnited States Geological Survey 
in Washington bekannt, dass die Zusendung von Schriften der Gesellschaft 
in Zukunft auf demselben Wege erfolgen werde, wie die der Schriften der 
Smithsonian Institution, nämlich im Wege der beiden Ministerien. Zur 
Kenntniss. 

Ein Schreiben der Frau C. Schollma^^er ans Slatina in Rumänien, 
worin dieselbe sich erbietet, mehrere lebende Exemplare von Proteen im 
Frühjahr fllr die Vereinssammlung besorgen zu wollen, wird mit Dank zur 
Kenntniss genommen und soll derselben dieser Dank auch schrittlich über- 
mittelt werden. 

Mit dem Comite geologique de Russie in St. Petersi)urg 
soll über das dortseitige Ansuchen der Schrifteut-ausch eingeleitet werden. 

Ebenso wird mit der Royal Physikal Society of Edinburgh 
über das dortseitige Ansuchen der Tauschverkehr begonnen. 

Die Drucklegung des XXXVI, Jahrganges der „Verhandlungen und 
Mittheilungen" wird in Berathung gezogen. Es finden darin folgende Arbeiten 
Aufnahme: 1. „Drei Bergriesen im siebenbUrgisch- romanischen Grenzgebirge'* 
von Professor Ludwig Reissenberger. 2. „Revision der Mineralien Sieben- 
btirgens" von Professor Anton Koch in Klausenburg, B. „Revidirtes Ver- 
zeichniss der Käfer Siebenbürgens" vom k. Rath E. A. Bielz. 4. Uebersicht 
über die Witterungserscheinungen des Jahres 1885 von Professor Adolf 
Gottschling, 

Vorsitzer theilt mit, es habe derWohllöbl. Magistrat au dieErtheilung 
der üblichen Dotation von 100 Gulden die Bitte geknüpft, es wolle der 
Verein demselben ein gutes Lager von Pflastersteinen namhaft machen. 
Da der Quarztrachyt in Kapolna bei Mühlbach wegen des Transportes 
zu theaer zu stehen kommt, so empfiehlt Vorsitzender den Pflaster- 
st^iiT von Sebes bei Klausenburg, wo das Lager unmittelbar an der 
Bahn liegt und die Transportkosten sich geringer herausstellen werden. 
In diesem Sinne ist der Bericht an den Wohllöbl. Magistrat bereits ab- 
gefasst worden und wird derselbe von dem Ausschuss genehmigt. 

Das korrespondirende Mitglied Herr Tschu><i Schmidthofen 
beabsichtigt ein grö.sseres ornithologisches auf Österreich-Ungarn sich er- 
streckendes Werk abzufassen und wün.scht genauere Daten über die orni- 
thologisehe Sammlung des Vereins zu erhalten. Sobald die Witterung es 
gestattet, werden die Kustoden ein solches Verzeichniss zusammenstellen 
und dem genannten Herrn übermitteln. 

5. Feltruar. Mittelst Zuschrift des h. k. u. Ministeiiums für Cultus 
und Unterricht sind die Schriften der Bostoner naturhistorischen Gesell- 
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Schaft und der Jahresbericht vom ethnologischen Bureau der Smitlisonian 
Institution in Washington hier angelangt. 

Das geologische Comite in St. Petersburg und die Royal Physical 
Society in Edinburg bestätigen den richtigen Empfanji: der Vereinschrit'ten. 
Die genannten Zuschriften dienen .zur Renntniss. 

Der Bitte des Herrn Landesrath von Metzen in Düsseldorf, ihm 
die Adressen einiger Herrn des Vereins anzugeben, welche behufs Aus- 
tausches europäischer Macro-Lepidopteren mit ihm in Verbindung zu treten 
wttnschten, soll nachgekommen werden. 

Das Mitglied Herr VV. Hausmann aus Kronstadt übersendet einen 
kleineren Aufsatz über „den gemeinen und den frisirten Pelikan" behuts 
Aufnahme in den 36. Jahrgang der Vereinsscliriften. Derselbe wird zu- 
nächst einem Mitgliede des Ausschusses zur Ueberprüfung zugewiesen. 

Der Sekretär macht die Mittheilung, dass das Bureau namens des 
Ausschusses bei dem löbl. Sparkassaverein wieder um die Ertheilung einer 
Dotation aus dem 1885er Keinerträgniss und zwar mit Kücksicht auf die 
grossen Hegieauslagen des Vereins um eine Erhöhung von 100 auf 150 fl. 
angesucht habe. Zur Kenntniss. 

Eine Zuschrift des Hermannstädter Comitatsamtes, worin das An- 
suchen gestellt wird, demselben eine Übersicht von nutzbaren Gesteinen 
innerhalb des Comitates, sowie eine Suite von Musterstttcken zukommen 
zu lassen, findet dahin ihre Erledigung, dass ein Verzeichniss von Nutz« 
gesteinen nebst genauer Angabe der Fundorte demselben übermittelt werden 
soll. Bezüglich der zweiten Bitte soll darauf hingewiesen werden, dass 
der Verein leider nicht in der Lage sei, aus seinen Sammlungen eine 
solche Collektion von Musterstücken zusammenzustellen, dass aber diesem 
Wunsche von Seite der verschiedenen Gemeinden leicht Gentige geschehen 
kiinnte, wenn von dem Verein eine genaue Instruktion hinausgegeben werde, 
wo und wie solche Gesteine gebrochen und behufs Bestimmung einge- 
sendet werden sollten. Zugleich soll das löbl. Comitatsamt auf den Vortheil 
aufmerksam gemacht werden, der der hiesigen Industrie erwachen könnte, 
wenn von den einzelnen Gemeinden Proben verschiedener Thonarten 
eingesendet würden. 

Dem „Botanischen Verein der Provinz Brandenburg" 
soll über das dortseitige Ansuchen der 34. Jahrgang der Vereinsschriften 
zugeschickt werden. 

Die von Kustos von Kimackovits gesammelten und an Herrn Prof. 
Latzel in Wien gesendeten Myriopoden sind von demselben bestimmt worden 
und es hat sich herausgestellt, dass zu den 12 von Kustos Henrich 
gesammelten Species noch 11 neue hinzugekommen sind. 

Vorausgesetzt, dass der Karpathenverein einen Vortragscyklus xi\ 
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diesem Frtlhling nicht eröffnet, wird die Ordnung der populären V^orlesungen 
seitens des Naturwissenschaftlichen Vereins folgendermassen festgesetzt. 

Es wird lesen: am 20. März Gymnasialdirektor Moritz Guist 
über „den grossen Sternschnupp entall vom 27. November 1885;" am 
27. März Carl Henrich über „qualitative chemische Analyse;" 
am 3. April Professor Gus tav Capes ins über „die Sonne als Lieh t- 
und Wärmequelle;" am 10. April Dr. med. Carl Binder über „die 
Luft in ihrer Beziehung zur Gesundheit des Menschen;" am 
21. April Dr. med. Daniel Czekelius über „das Turnen der 
weiblichen Jugend." 

5. März, Die von dem Verein mit dem 20. März zu eröffnenden 
populär- wissenschaftlichen Vorlesungen werden einer eingehenden Besprechung 
unterzogen. Dieselben folgen nun definitiv in der Reihenfolge, wie oben 
angedeutet wurde. 

Zwei neue Mitglieder haben ihren Eintritt angemeldet: Gustav 
Arz und Albert Stephani, beide Lehramtskandidaten in Hermannstadt. 
Die Mittheilung dient zur erfreulichen Kenntniss. 

Dem Casseler Verein für Naturkunde soll zur Jubelfeier seines fünfzig- 
jährigen Bestandes ein Begrüssungsschreiben übermittelt werden. 

Mit dem k, k. Naturhistorischen Hofmuseum in Wien, 
welches in diesem Jahre seine „Annalen" herauszugeben beginnt, wird der 
Schriftentausch eingeleitet. 

Dem Museum Francisco-Carolinum in Linz sollen von den 
Jahrgängen 1 bis 16 der Vereinsschriften diejenigen zugesendet werden, 
welche noch in mehreren Exemplaren in der Bibliothek vorräthig sind. 

Dfius Mitglied des Vereins Karl Foith Übersendet 2 Dünnschliffe 
und einen weissen Rhyolit, in welchen sich organische Einschlüsse befinden. 

2. April. Kustos Henrich zeigt vor: Kupferkies von Balanbanya, 
dann Cementkupfer und Rosettkupfer, sämmtliche Stücke als Geschenk des 
Herrn Kraus, Kaufmanns in Hermannstadt. Das Geschenk wird mit Dank 
zur Kenntniss genommen. 

Ferner theilt Kustos Henrich mit, dass die im Auftrage der Fraa 
Schollmayer aus Slatina aus den Krainer Grotten überschickten lebenden 
Grottenolme leider bis auf ein Exemplar an einer Pilzkrankheit ge- 
storben seien. 

Der Sekretär verliest ein Schreiben des korrespondirenden Mit- 
gliedes Dr. Melion in BrÜnn, worin derselbe um ein kleines Stückchen 
der bei Mocs gefallenen Meteorsteine behufs einer chemischen Analyse 
bittet. Gleichzeitig übersendet er an die Vereinssammlung ein schönes 
Stück des mährischen Chrysoberyll. Seinem Ansuchen soll nachgekommen 
werden. 
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Der entomologische Verein zu Halle schickt die 1. Nummer 
seines „Korrespondenzblattes" zur Ansicht. Vorlaufig wird diese Nummer, 
da keine Zuschrift beigeschlossen war, in der Bibliothek hinterlegt werden. 

Dem Museum Francisco-Carolinum in Linz a. I). sowie der 
deutschen geologischen Gesellschaft in Berlin sollen einige 
Bände unserer Vereinsschriften, welche den genannten Gesellschaften fehlen, 
übermittelt werden. 

Der Sekretär übergibt dem Cassier 141 Gulden als bisherige 
Einnahme für die öffentlichen Vorlesungen, welche der Verein veranstaltet hat. 

VorsitjKer theilt mit, dass der Eisenbahningenieur Franz Hauser 
eine Kiste schöner oryktognostischer Stücke aus Tyrol behufs Eintausches 
gegen siebenbUrgische Mineralien übersendet habe. Der Ansschuss ermächtigt 
den Vorstand, in Verbindung mit dem Vereinskustos den Tausch vorzunehmen. 

7. Mal, Eine Zuschrift der anthropologisc h-a rchäologischen 
Gesellschaft in Budapest, worin der Verein aufgefordert wird, der 
Gesellschaft als Mitglied beizutreten und womit ein Exemplar des Jahr- 
buches der Gesellschaft, umfassend die Jahre 1879 — 1884, zugeschickt 
wurde, dient einfach zur Kenntniss. 

Eine italienische gelehrte Gesellschaft in Venedig, welche ihre 
Schriften unter dem Titel „Notarisia" herausgibt, wünscht in Tausch- 
verkehr zu treten öder bittet das zur Ansicht zugesendete Heft wieder 
zurückzuschicken. Da der Verein schon mit sehr vielen italienischen Ge- 
sellschaften im Tauschverkehr steht, so beschliesst der Ausschuss, das 
Heft frankirt wieder zurückzusenden. 

Eine Einladung des Vereins für Erdkunde in Leipzig zu 
der am 1. Mai 1. J. stattfindenden Jubelfeier seines 25-jährigen Bestehens 
ist durch ein ßegrüssnngsschreiben bereits beantwortet worden. Ebenso ist 
dem Verein auf das dortseitige Ansuchen eine Collektion der häufiger vor- 
kommenden Jahrgänge der „Verhandlungen und Mittheilungen" als Fest- 
gabe tibersendet worden. Mit Rücksicht darauf, dass unser Verein die 
Schriften des Leipziger Vereins nur vom Jahre 1882 angefangen besitzt, 
soll an den letzteren das Ansuchen um üeberlassung einiger älterer Jahr- 
gänge seiner Schriften gestellt werden. • 

Eine Zuschrift des Herrn Berth. Winde in Grabow a/0, welcher 
mit einem Mitgliede des Vereins in einen Tausch von Coleopteren zu treten 
wünscht, dient zur Kenntniss und wird demselben ein solches Mitglied be- 
kannt gegeben werden. 

4. Juni. Folgende Zuschriften werden verlesen : 

Ein Schreiben des Vereins für Erdkunde zu Leipzig, worin für 
die demselben zu seinem Jubelfeste dargebrachten Glückwünsche, sowie 
für die reiche Gabe zur Ergänzung der Bibliothek der verbindlichste Dank 
ausgesprochen wird. 
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Eine Eipladung des Vereins fUrGeschichte undAlterthnms- 
kunde in Deva za seiner am l5.Jani].J. abzuhaltenden (Teneralversammlan^. 

Eine Zuschritt von der kaiserlichen Akademie der Wissen- 
schaften in Wien, welche bekannt gibt, dass in Zukunft die Druck- 
schriften derselben bei der akademischen Buchhandlung Carl Gerold's Sohn 
I, ßarbaragasse 2 zur Abholung bereit Hegen. 

Sämmtliche Zuschriften dienen zur Kenntniss. 

An das Commissionsge^chäft Dulan & Comp, in London, welches 
in die Liste der beständigen Abnehmer unserer Vereinsschriften aufgenommen 
zu werden wünscht, soll die Mittheilung erfolgen, dass die Vereinshefte bei 
der hiesigen Buchhandlung Franz Michaelis erbältlich sind. 

Dem Verein für vaterländische Naturkunde in Württemberg 
soll ein completes Exemplar des L Jahrganges der „Verhandlungen und 
Mittheilungen" durch den Bibliothekar zugeschickt werden. 

An das „Ungarische Nationalmuseum" in Budapest wnrde 
auf das dortseitige Ansuchen zur Complettirung unserer daselbst befind- 
lichen Vereinsschriften der 25. und 26. Jahrgang übersendet. 

Mit dem Naturwissenschaftlichen Verein in Magdeburg 
wird auf das dortseitige Ansuchen der Schriften tausch eingeleitet. 

Die Mittheilnng des Bibliothekars, dass die Erben nach Professor 
Rudolf Severinus der Vereinsbibliothek 11 Jahrgänge der Zeitschrift 
„Gäa" als Geschenk tiberlassen, dient zur erfreulichen Kenntniss. 

Mit Rücksicht darauf, dass der XXX VI. Jahrgang der Vereinsschriften 
zur Versendung an die Mitglieder und die verschiedenen Vereine bereits 
fertig vorliegt, wird die Abhaltung der Generalversammlung für Mitte Juli 
in Aussicht genommen. 

'J. Juli. Als wichtigster Gegenstand der Berathung liegt vor: die 
Bestimmung des Termins für die Generalversammlung. Als 
solcher wird der 17. Juli mit folgendem Programm festgesetzt: 1. An- 
sprache des Vorstandstellvertreters. 2. Rechenschaftsbericht des Sekretärs. 
3. Bericht der Custoden. 4. Bericht des Bibliothekars. 5. Rechenschafts- 
bericht des Kassiers. 6. Ergänzungswahl des Ausschusses. 7. Allfällige 
Anträge. 8. Verträge. 

Zugleich wird das Budget für das Vereinsjahr 1885^6, welches der 
Generalversammlung vorgelegt werden soll, in Berathung gezogen. 

Der durch Verkauf von Sammlungen und durch Abhaltung von 
Vorlesungen erzielte Cassarest von 536 Gu]den soll grösstentheils einem in 
der Generalversammlung vom Jahre 1879 gefasst^n Beschlüsse gemäss 
dem Reservefond behufs Tilgung der schwebenden Schuld zugewiesen werden. 

Der Antrag des Bibliothekars, dass eine Reihe von Jahrgängen der 
„Verhaudlungen und Mittheilungen" und zwar vom Jahrgang XX. angefangen 
bis XXXVI. eingebunden werden soll, wird angenommen. 
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Die Mittheilungen der Herrn Dr. Czekel ins und M. v. Kimako vi ts, 
dass der eine die Sammlung der Schmetterlinge — der andere die der 
Mollasken des Vereins aus dem eigenen Vorrathe ergänzen wolle, werden 
mit Dank zur Kenntniss genommen. 

Schliesslich wird der Antrag deß Herrn Dr. Czekelius: bei der 
im Herbst in Herniannstadt stattfindenden Obstausstellung von Seite des 
Vereins eine Ausstellung der dem Obstbau schädlichen Thiere, soweit 
natürlich J)oQbletten vorräthig sind, veranstalten zu wollen, angenommen 
und werden sich die Herrn Dr. Ozeklius und M. v. Kimakovits in 
diese Arbeit theilen. 

3. September, Das in der Generalversammlung vom 17. Juli 1. J. 
neu ernannte korrespondirende Mitglied des Vereins Herr Dr. F. W. Paul 
Lebmann, Professor in Berlin, spricht mittelst Zuschrift vom 4. August 
seinen aufrichtigen Dank für die Ernennung aus. 

Dem Ansuchen der Soai^te de Sciences et de Geographie 
in Port-an-Princ (Haiti) mit derselben in einen Schriften tausch treten zu 
wollen, soll in dem Falle nachgekommen werden, wenn das Postporto nicht 
zu viel kostet. 

Die Direktion des kais. botanischen Gartens in St.-Petersburg 
sendet ihre Schriften Band IX. Heft 2. 

Der Soci^te Royal Malacologique de Belgique sollen auf 
Wunsch ältere Jahrgänge des Vereins, soweit der Vorrath es gestattet, tiber- 
.•«endet und bei dieser Gelegenheit zugleich ältere uns fehlende Schriften 
der Gesellsckaft reklamirt werden. 

Von dem stud. jur. Herrn Karl Stieler ist dem Vereine 1 
Exemplar des in nnserm Lande selten vorkommenden und in der Sammlung 
noch nicht vertreten gewesenen Aquila pennata geschenkt und von dem 
Kastos der zoologischen Sammlung Herrn M. v. K i m a k o v i t s freundlichst 
ausgestopft worden. 

Der Sekretär Profes.sor Gustav C a p e s i u s berichtet über die 
am 20. August 1. J. in Kronstadt abgehaltene Sitzung der natur- 
bis torischen Sektion des Sieben bürgischen Vereins für Landeskunde 
wie folgt: 

Ueber Vorschlag seiner Hoch würden des Herrn Bischofs Dr. G. D. 
T e n t s c h wird der Schässburger Stadtpfarrer Johann Ten t seh zum 
Vorsitzenden und Professor Jos. Schullerus aus Sächsisch-Regen zum 
Schriftführer dei Sektionssitzung mittelst Acclamation erwählt. 

Zunächst liest Gymnasialprofessor Julius Römer aus Kronstadt 
einen von ihm verfassten Aufsatz über das Thema: „Vorarbeiten zu 
einer Flora des Burzen landes." Er erwähnt, dass trotz der Arbeiten 
eines Baumgarten, Schur, Fuss u. A. das Burzenland noch nicht 
vollstÄudig in Bezug aul seine Flora erforscht sei. Manche noch wenig 
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oder gar nicht bekannte Schätze von Alpenpflanzen seien auf nnsem 
Gebirgen zu finden. Eine vollständige zusammenfassende Arbeit über die 
nm Kronstadt herum wildwachsenden Pflanzen gebe es noch nicht. Nach 
Fnss und Schur würde sich die Zahl der im Burzeulande vorkommenden 
Pflanzen auf 1100—1200 Arten beziffern. Römer hat noch 290 fttr das 
Burzenland neue Species gefunden, welche bisher in einem Verzeichniss über 
die Burzenländer Flora fehlten, darunter 4 Arten, die fttr das ganze Land 
neu sein dürften. 

Vorsitzer dankt im Namen der Versammlung fttr die interessanten 
Mittheilungen. Der Vortragende ist nicht abgeneigt, diese Arbeit in dem 
Archive des Landeskundevereins im Druck erscheinen zu lassen. Einen 
speciellen Theil der Flora des Burzenlandes, welchen der Verfasser später 
herauszugeben beabsichtigt, wünscht er in den Verhandlungen und Mit- 
theilungen des sieb. Vereins ftir Naturwissenschaften zu veröffentlichen. 

Hierauf hält Herr Wilh. Hausmann einen Vortrag über die 
Zwergmaus (mus minutus), welche sich auf unsem Feldern und Wiesen 
ihr Nest baut, und beschreibt in interessanten Details ihre Lebensweise. 

Schliesslich zeigt Professor Jüngling aus Kronstadt mehrere 
rachytische Gesteine vom Burghaus bei Kronstadt, welche Petrefakten 
z. B. Spitzen von Belomniten in sich enthalten. 

1. Oktober. Die Buchhandlung F. Ludwig Herbig in Leipzig soll 
ermächtigt werden, die Abhandlungen der Royal Society in London mit- 
telst Nachnahme hieher zu senden. 

Bei dem Wohllöblichen Magistrat soll, indem man demselben den 
letzten Jahrgang der Vereinsschriften zusendet, das höfliche Ersuchen um 
Flüssigmachung der dem Verein tür das Jahr 1886 bewilligten 100 Gulden 
gestellt werden. 

Dr. Binder schenkt an die Sammlung ein in dem Zweier'schen 
Garten in Hermannstadt aufgefundenes Wespennest. 

Ebenso hat Dr. Birthler eine Collektion von seiner Carabussammlung^ 
dem Verein zum Geschenk gemacht. 

Der Sekretär zeigt vor einen Stein, welcher einem romanischen 
Bauern in Talmaczel gehört und nach Angabe des Kustos Karl Henrich 
Petrefakten von Austern, Cericien und verschiedenen andern Conchylla 
enthält. Eine genaue Angabe Hesse sich eben nur machen, wenn man den 
Stein zerschlagen dürfte. 

5. November. Mit der „California Academy of Sciences" in 
San Francisco soll über das dortseitige Ansuchen in ein Tauschverhältniss 
getreten werden. 

Das „Amerikan Museum of Natural History" in Newyork 
wünscht solche Schriften naturwissenschaftlichen Inhaltes zur Vervoll- 
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ständigung seiner Bibliothek zugeschickt zu erhalten, welche etwa für den 
Verein keinen besonderen Weith haben und demselben entbehrlich sind. 

Da der Verein keine derartigen Werke besitzt, so wird d^e Zuschrift 
einfach zur Kenntniss genommen. 

Von dem hohen Ministerium für Cultus und Unterricht ist dem Verein 
eine Sendung Schriften der Smithsonian Institution in Washington 
zugegangen. Dient zur Kenntniss. 

Der Sekretär macht die Mittheilung, dass die löbliche Stadtkommune 
die Anweisung zur Behebung der fUr das Jahr 1886 aus der Stadtkasse 
dem Verein zuerkannten 100 Gulden demselben übersendet habe. 

Die Mittheilnng dient zur erfreulichen Kenntniss und knüpft hieran 
das Äusschussmitglied Keissenberger die Bemerkung, dass die löbliche 
Stadtvertretung in gewohnter Muniücenz auch für das Jahr 1887 denselben 
Betrag für den naturwissenschaftlichen Verein bewilligt habe. 

Vorstand setzt die Besprechung über den Druck der im nächsten 
Jahre herauszugebenden „Verhandlungen und Mittheilungen", womit Ende 
December begonnen werden wird, auf die Tagesordnung. Es werden in dem 
37. Jahrg. folgende Aufsätze erscheinen: von Ludwig Reissen berger 
ein in der Generalversammlung dieses Jahres gehaltener Vortrag über 
die Mai froste, von E. A. Bielz über die Käfer Siebenbürgens, 
von Adolf (t ottschling über die Witterungserscheinungen 
der Jahre 1885 und 1886 und eventuell von Professor Koch in Klausen- 
burg ein Verzeichniss der in Siebenbürgen vorkommenden 
M i neralien. 

Vorstand lässt eine Zuschrift des löbl. Comi tatsam tes in Hetmann- 
stmit ddto 21. Oktober Z. 11/886 verlesen, worin mitgetheilt wird, dass der 
Mnnicipal-Ausschuss in seiner Sitzung vom 5. Juli 1. J. Z. 68 beschlossen 
hal)e: „es solle durch die Comitatsbehörde dabin gewirkt werden, da.ss werth- 
voUe oder Nutzgesteine, die in grösserer Menge vorkommen, an den Verein 
fllr Naturwissenschaften in Hermannstadt abgeliefert und von diesem mit 
Rücksicht auf ihre technische Verwendbarkeit und mit Angabe des Fund- 
ortes ausgestellt werden." Mit Bezug hierauf, werde nun der Verein ersucht 
die geeigneten Schritte zu thun, beziehungsweise eine kleine Anleitung 
zum Sammeln dieser Gesteine an die einzelnen Gemeinden zu übersenden. 

Die von dem Vereinsvorstande diesbezüglich abgefasste Zuschrift 
an die* Comitatsbehörde, sowie die von demselben entworfene Anleitung 
zum Sammeln werden seitens des Ausschusses nach eingehender Berathung 
gutgeheissen und die weitern Schritte in dieser Angelegenheit dem Bureau 
unter Zutritt des Kustos Henrich überlassen. 

Kustos Henrich berichtet über die im Sommer dieses Jahres von 
dem löbl. Magistrat veranstaltete Expedition nach Kesinar znr Auffindung 
eines guten F'rtastersteines. l)io von dorn Stadtwirthschatter ('z«*kelins 

d 
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geführte Gesellschaft nahm ihren Weg durch das Valea Strimbu und über 
den Daderlak in das Valea Stesi. Ueberall wurde nur Gneis und Chlorytv- 
schiefer in grössern Lagern, letzterer z. B. bei der Engber'schen Mühle 
ausserhalb der Gemeinde gefunden, Granit dagegen nur hie und da in 
kleinen kaum nennenswerthen Adern. Serpentin konnte auf der von den 
Mitgliedern der Expedition begangenen Strecke, die bei den obern Sage- 
mühlen ihren Abschluss fand, nicht entdeckt werden ; derselbe findet sich 
häufiger in dem Valea Kesilor, welches Thal mit Rücksicht auf den Nach- 
mittags eingetretenen heftigen Regen nicht besucht werden konnte. Ge- 
eigneter zu Pflastersteinen als der im Strimbu- und Stesi-Thal aufgefundene 
Gneis scheint der Gneis im Zoodtthale zu sein, der sich genau rechtwinklig 
in sehr schönen Würfeln spalten lässt, wenngleich die Transportkosten von 
hier nach Hermannstadt höher zu stehen kommen, als sie von Resinar ans 
betragen würden. 

Der Bericht dient zur Kenntniss und werden im nächsten Sommer 
vom Vereine aus die diesbezüglichen Untersuchungen forsgesetzt werden. 

Durch den Vereinsvorstand werden vom Gymnasiallehrer Gottfried 
Poschner an den Verein geschenkt: Grünsteintrachyt Czibles mit darin 
eingeschlossenem Sandstein und Quarzgesteinen aus dem Laposer Gebirge 
und Glimmerschiefer vom Kuhhorn; ferner von Herrn Wolf aus Klausen- 
burg eine im Fussischen Herbar nicht vorhandene Pflanze : „Saponaria bel- 
lidifolia" von Skerisora, „Ephedra monostachya L." von Torda; endlich von 
Herrn Apotheker Gustav Binder jun. mehrere Exemplare von„ Dianthus 
Henteri", gesammelt am Falkenstein. 

Prof. Reissenberger theilt mit, dass ihm auf sein Ansuchen der 
k. k. Major Heinrich Hartl, Leiter der geodätischen Gradmessungsarbeiten 
im k. k. militär-geographischen Institut, von den Ergebnissen des nunmehr 
auch in Siebenbürgen begonnenen Präcisions-Nivellements die auf Hermann- 
stadt bezüglichen Höhenknoten freundlichst bekannt gegeben habe. Es wurde 
gefunden : Hermannstadt; Höhenmarke (Magassdg jegy) aus Bronce an 
der katholischen PfaiTkirche auf dem grossen Ring: 428*8 m. Stufe beim 
Haupteingange in dieselbe: 427.1. Steinmarke (J| an der Brücke Nr. 224 
über den Zibin : 411. B m., Steinmarke beim Hause Nr. 9 in der Elisa- 
bethgasse, (Meteorologische Station) : 410.1 m., Oberfläche des Quecksilbers 
im Barometer über dem Stein 4- 25 m. 

Die voranstehenden Höhenknoten, welche sich auf den Mittelstand des 
adriatischen Meeres am Molo Sartorio in Triest als Nullpunkt beziehen, sind 
zwar noch nicht als definitive anzusehen, weil das Präcisions-Nivellement 
in Siebenbürgen noch zu wenig controllirt ist und möglicherweise in einzelnen 
Strecken noch kleine Rechnungsfehler stecken, doch sind sie immerhin 
soweit genau, dass die Zehntel-Meter kaum mehr beträchtliche Aenderungen 
erleiden dürften (vielleicht + 0.1 oder 0.2.) 
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Knstos Henrich berichtet über einen am 16. Oktober nach 6 
Uhr Abends beobachteten Nebelstreifen, welcher von NNW nach SSO 
gerichtet war nnd über das ganze ihm sichtbare Himmelsgewölbe sich er- 
streckte. Derselbe ist als ein Polarband anzusehen. Endlich berichtet Kustos 
Kimakovits über seine in diesem Herbste unternommene naturwissen- 
schaftliche Reise nach Bosnien, womit die Sitzung geschlossen wird. 

3. December. Zum Behufe der Fortsetzung und Vollendung des am 
1. Januar 1866 herausgegebenen Katalogs der VeröflFentlichungen gelehrter 
Gesellschaften ersucht das Smithson'sche Institut in Washington, dem- 
selbenein Verzeichnis der auch von diesem Verein veröffentlichten Schriften zu- 
kommen zu lassen. Dasselbe soll mittelst Zuschrift auf das im Jahrgang 
XXI der Verhandlungen und Mittheilungen veröffentlichte Verzeichnis der 
Schriften dieses Vereins aufmerksam gemacht werden. Die Titel der seither 
erschienenen Arbeiten werden seinerzeit im 40. Jahrgang veröffentlicht werden. 

Die Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin sendet über dies- 
seitigen Wunsch ein completes Exemplar der seit der Gründung der Ge- 
sellschaft erschienenen „Verhandlungen*' (12 Bände.) 

Die Zuschrift wird zur ertreulichen Kenntniss genommen und soll der 
Dank des Vereins der Gesellschaft übermittelt werden. 

Der Soci^t^ royale Malacologique de Belgique sollen auf 
dortseitigeu Wunsch Jahrgang XXXIII und XXXV der Verhandlungen und 
Mittheilungen übersendet werden. 

Als neues Mitglied des Vereins wird Herr Albert Mangos ins, 
Forstmeister der sächsischen Nation, angemeldet. 



Digitized by 



Google 



Bibliotheksauswels. 

Im Jahre 1886 wurde die Vereinsbibliothek durch nachfolgend ver- 
zeichnete Schriften vermehrt: 

A. Durch Tauschverkehr mit wissenschaftlichen Anstalten. 

I. Belgien. 
I. Antwerpen. Acadthnie d' ArchMogie de Belgique. 

(XXXVIII. 3« Serie, Tome VIII. XXXIX. 3« Serie Tome IX. 1883. Bulletin, i. 2. 

3. 4. 1885. Cartes de la Topographie des voies romaines de la Gaule-Bclgique par 

Victor Gauchez. Annales XL. 3« S^rie. Tome X. 1886. Bulletin 5. 6. 7. 1886. ) 

2. Brüssel. Societe Entomologique de Belgique, 

(Annales Tome XXVI U. 1884. Tome XXIX. parte I. 1885.) 

3. Brüssel. SociM Royale Maine ologlqtie de Belgique, 

(Proces-Verbal. 1883. 1884. Annales Tome XV. Annee 1880. Tome XVIII. 1883. 

Tome XIX 1884.) 

4. Liöge. Society Geologique de Belgique. 

(Annalcs Tome XII. 1884-— 85.) 

5. Liöge. Societd Royale des Sciences. 

(M^moires. Tome XI. 1885.) 

II. Deutschland. 
I . Annaberg. Annaberg-Buchholzer Verein für Naturkunde. 

(VII. Jahresbericht 1883—85.) 
C. Lange, Verzeichniss der in der Umgebung Annabergs beobachteten 
Käfer. Dr. Lindemann. Einfluss des Mondes auf die Windrichtung. Oak. 
Wolschke, D. Anas mergoides, Kjärbölling. 

2. Augsburg. Naturhistorischer Verein. 

(28. Bericht 1885.) 
Andr. Wiedemann, Die in den Gewässern des Regierungsbezirkes 
von Schwaben und Nenburg vorkommenden Fische. Derselbe, Nachträge 
zu dem Berichte über die im Regierungsbezirke von Schwaben und Neu- 
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bürg vorkommenden Sängethiere. Dr. J. Ch. Huber, Ueber die Verbreitung 
der Cestoden in Schwaben. Dr. Otto Roger, Kleine paläontologische Mit- 
theilungen. M. B r i t z e I m a y r, Hymenomyceten aus Südbayem. Nachträge 
zar Flora von Schwaben und Nenburg, insbesondere der Umgegend von 
Augsburg. Dr. Hans Vogel, Memminger Almerde. Derselbe, Kurze 
Notiz zur Phänologie des Maikäfers. J. Drossbach, Chemische Analyse 
der diluvialen Schieferkohle vom Imberger Tobel. Theodor Hildenbrand 
und Dr. Hans Vogel, Analyse des lllerwassers. 

3. Berlin. Königlich Preiissische Akademie der Wissenschaften. 

(Sitzungsberichte 1885.) 
40. Schwendener, Ueber Scheit^lwachsthum und Blattstellnagen. 
41. 42. Tob 1er, Ein Lied Bernarts von Ventadour. Hoffmann, Ueber 
die Eiowirkur.g des Ammoniaks und der Amine aat den Snlfocyanursänre- 
methyläther und das Cyanurchlorid. Normale alkylirte Melamine. Ueber die 
den Alkylcyanamiden entstammenden alkylirten Isomelamine und über die 
Constitution des Melamins und der Cyanursäure. 43. 44. 45. G. Kirch hoff, 
Zur Theorie der Gleichgewichtsvertheil^ng der Elektricität auf zwei leitenden 
Kugeln. V. Leudenfeld, Beitrag zur Kennt niss des Nerven- und Muskel- 
systems der Hornsch Wamme. Wiebe, Ueber den Einfluss der Zusammen- 
setzung des Glases auf die Nachwirkungs-Erscheinungen bei Thermometern. 
Lolling, Archaische Inschriiten in Böotien. 46. 47. 48. Kronecker, 
Die absolut kleinsten Reste reeller Grössen, v. Ihering, Ueber die Fort- 
pflanzung der Gürtel thiere. Kundt, Ueber die elektromagnetische Drehung 
der Polarisationsebene des Lichtes im Eisen. 49. Weierstrass. Zu Lie- 
demann's Abhandlung „Ueber die Ludolph'sche Zahl " . Schneider, Der 
unterirdische Grammarus von Clausthal. Weber, Mittheilung über einen 
Differential -£rd-Indnctor. Westermayer, Zur physiologischen Bedeutung 
des Gerbstoffes in den Pflanzen. 50. BL Virchow, Ueber krankhaft ver- 
änderte Knochen alter Peruaner. P e r n i c e. Zum römischen Sacralrechte 
L 62. Brunn er, Die Landschenkungen der Merowinger und der Agilol- 
finger. 

l^SQ, \, 2. Steiner, Ueber dass Grosshirn der Knochenfische. 
Brock, Bericht über eine mit Unterstützung der Akademie in den Jahren 
1884 — 1885 im indischen Archipel zu zoologischen Zwecken ausgeführte 
Reise. 3. Bericht des Herrn Gerhardt in Eisleben über die weitere Unter- 
suchung der Leibnitzischen Manuscripte in der königl. Bibliothek zu Han- 
nover. Websky, Ueber Construction flacher Zonenbögen beim Gebrauch der 
stereographisehen Kugel-Projection. 4. Momrasen, Festrede. Watten bach, 
üeber Ketzergericht« in Pommern und der Mark Brandenburg. 5. und 
6. Volke ns, Zur Flora der ägyptisch-arabischen Wüste. Weingarten, 
Ueber die unendlich kleinen Deformationen einer biegsamen^ unausdehnbaren 
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Fläche. Biondi, üeber die embryonale Bildung des Gesichts und die 
Lippen -Kiefer-Gaumenspalten. Fritsch, die Parasiten des Zitterwelses. 
7. St. Munk, Ueber die centralen Organe für das Sehen und das Hören 
bei den Wirbel thieren. Pringsheim, Ueber die Sauerstoffabgabe der 
Pflanzen im Mikrospectrum. 8. und 9. St. Munk, Ueber die centralen 
Organe etc. (Schluss). 10. St. Landolt, Ueber die Zeitdauer der Reaction 
zwischen Jodsäure und schwefliger Säure. Schott, Zur Beurtheilung des 
chinesischen Polyhistors Tschü-hi. 11. und 12. St. Waldeyer, Beiträge 
zur normalen und vergleichenden Anatomie des Pharynx mit besondrer 
Beziehung auf den Schlingweg. Kronecker, Zur Theorie der Gattungen 
rationaler Funktionen von mehreren Variabein. Baginsky, Ueber den 
Ursprung und den centralen Verlauf des Nervus acusticus des Kaninchens. 
Siemens, Ueber die Erhaltung der Kraft im Luftmeere der Erde. Fuchs, 
Ueber die Werthe, welche die Integrale einer Differentialgleichung erster 
Ordnung in singulären Punkten annehmen können. A. Kirch hoff, Ueber 
das Bruchstück eines attischen Psephisma. 16. und 17. St. Berichte. 18. 
und 19. St. Burmeister, Weitere Bemerkungen über Cölodon. P. du 
Bois-Reymond, Ueber die Integration der Reihen. Waitz, Ueber die 
Bedeutung des Mundium im deutschen Recht. 20. St. Beglückswünschungs- 
schreiben. 21. und 22. St. Duncker, Strategie und Taktik des Miltiades. 
Fritsch, Die äussere Haut und die Seitenorgaue des Zitterwelses. 23. 
24. und 25. Rammeisberg, Ueber die chemische Natur des Eudialyts. 
Ameghino, Oracanthus und Coelodon, verschiedene Gattungen einer und 
derselben Familie. Conze, Jahresbericht über die Thätigkeit des Kaiserlich 
deutschen archäologischen Instituts. 26. 27. und 28. Steiner, Ueber das 
Centralnervensystem des Haifisches und des Amphioxus laceolatus, und 
über die halbcirkel förmigen Canäle des Haifisches. Eichler, Ueber die Ver- 
dickungsweise der Palmenstämme. H. F. Weber, Die Selbstinduction bifilar 
gewickelter Drahtspiralen. 29. 30. 31. Kiessling, Die Bewegung des 
Krakatan-Ranches im September 1883. 32. Steiner, Ueber das Central- 
nervensystem der grünen Eidechse, nebst weiteren Untersuchungen über 
das des Haifisches. AI brecht, Ueber eine in zwei Zipfel auslaufende, rechts- 
seitige Vorderflosse bei einem Exemplare von Protopterus annectens Aw. 
33. V. Bezold, Antrittsrede undAuwers, Antwort darauf. Schwendener, 
Untersuchungen über das Saftsteigen. Rammeisberg, Ueber einen neuen 
Fall von Isomorphie zwischen Uran und Thorium. Meyer, Die Giftdrüsen 
bei der Gattung Adeniophis Pet. Part seh, Bericht über die wissenschaftlichen 
Ergebnisse seiner Reisen auf den Inseln des jonischen Meeres. Zell er, 
Ueber die zeitgeschichtlichen Beziehungen des Platonischen Theätes. Prings- 
heim, Ueber die vermeintliche Zersetzung der Kohlensäure durch den 
Chlorophyllfarbstoff. Schwendener, Zur Wortmann 'sehen Theorie des 
Windens. Calvert, Meteorsteinfälle am Hellespont. Krause, Ueber die 
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Folgen der Resection der elektrischen Nerven des Zitterrochen. Chun, 
Ueber Bau und F2ntwickelung der Siphonopboren. 39. Gold st ein, lieber 
eine noch nicht untersuchte Strahlungsforni an der Kathode inducirter 
Entladungen. Kronecker, Zur Theorie der elliptischen Funktionen. Roh de, 
Histologische Untersuchungen über das Nervensystem der Chätopoden. Die 
Erdstrom-Aufzeichnungen in den deutschen Telegraphen-Leitungen. Fuchs, 
üeber diejenigen algebraischen Gebilde, welche eine Involution zulassen. 
König und Dieter ici, Die Grundempfindungen und ihre Intensitäts- 
Vertheilung im Spectrum. Götte, Verzeichniss von Medusen. Gottsche, 
Geologische Skizze von Korea. Schneider, Amphibisches Leben in den 
Rhizomorphen bei Burgk. Hoffmann, Zur Geschichte des Cyanursäure- 
äther. 

PkUoHophUch'hitttorinche Abhandlungen 1885, Schrader, Die Keilin- 
schriften am Eingange der Quellgrotte der Sebeneh-Su. Diels, lieber die 
Berliner Fragmente der * tAt^vnimv nuurHa des Aristoteles. Diels, Seneca 
and Lucan. Hirsch fei d, Papllagonische Felsengräber. Ein Beitrag zur 
Kunstgeschichte Kleinasiens. Schweinf nrth. Alte Baureste und hiero- 
glypbische Inschriften im üadi Gasus. 

l'hy^ihalucJie Abhandlungen 1885, Eichler, Zur Entwickelungs- 
geschichte der Palmenblätter. Heider, Ueber die Anlage der Keimblätter 
von Hydrophilus piceus L. 

4. Berlin. Deutsche geologische Gesellschaft, 

(Zeitschrift 37. Bd. 4. Heft 1885.) 

H. Eck, Trichasteropsis cilicia Quenst. sp. aus norddeutschem Muschel- 
kalk. Franz Winter feld, Ueber quartäre Mustelidenreste Deutschlands. 
A. Arzruni, Untersuchung einiger granitischer Gesteine des Urals. F. 
Wahnschaffe, Mittheilungen über das Quartär am Nordrande des Harzes. 
E. Waidschmidt, Ueber die devonischen Schichten der Gegend von 
Wildungen. Fritz. Freck, Ueber das Kalkgerlist der Tetrakorallen. 
Derselbe, Nachtrag zur „Korallenfauna des Oberdevons in Deutschland." 
J. Lemberg, Kenntniss der Bildung und Umbildung der Silicate. 

50. Bd, L Hejt 1886. Behrendsen. Die jurassischen Ab- 
lagerungen von Lechstedt bei Hildesheim, Emil Tietze, Die Versuche 
einer Gliederung des unteren Neogen in den österreichischen Ländern, 
Karl Dalmer, Beitrag zur Kenntniss der Granitmassen des Ober-Engadins, 
H. Eck, Bemerkungen über das „rheinisch-schwäbische" Erdbeben vom 
24. Januar 1880. Albert Heim und Albrecht Pen ck, Aus dem Gebiet 
des alten Isargletschers, und des alten Linthgletschers. W, De ecke, Ueber 
Lariosanrus und einige andere Saurier der Lombardischen Trias. Richard 
Seh wer dt, Untersuchungen über Gesteine der chinesischen Provinzen 
ScbantuDg und Liaatung. 
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S8. Bd. '2. Heft, G. Berendt, Der oberolipfocUne Meeressand zwischen 
Elbe und Oder. Gerard de (Je er, Ueber ein Conglomerat im Urgebirge 
bei Westana in Schonen. Johannes Walther und Paul Schirlitz, 
Studien zur Geologie des Golfes von Neapel. Richard Beck, Beiträge 
zur Flora des sächsischen Oligocäns. Felix Wahnschaffe. Die löss- 
artigen Bildungen am Rande des norddeutschen Flachlandes. A. v. G roddeck, 
Zur Kenntniss der Zinnerzlagerstätten des Mount Bischoff in Tasmanien. 
K. Keilhack, Beiträge zur Geologie der Insel Island. 

3. Heft. J. Felix, Untersuchungen über fossile Hölzer. Hermann 
Credner, Das „marine Oberoligocän" von Markranstädt bei Leipzig. C. 
Rammeisberg, Ueber die chemische Natur des Eudialyts. Derselbe, 
Beiträge zur Kenntniss des Vesuvians. Arthur Wichmann, Zur Geologie 
von Nowaja-Semlja. W. Dam es, Ueber einige Crustacepn aus den Kreide- 
ablagerungen des Libanon. Hermann Credner, Die Stegocephalen aus 
dem Rothliegenden des Plauen'schen Grundes bei Dresden. K. Oebbeke, 
Ueber den Glaukophan und seine Verbreitung in den Gesteinen. 

5. Berlin. Geseilschaft für Erdkunde. 

(Verhandlungen. Bd. 13. Nr. I. 2. 3. 4 5. 6. 7. 8. 9 1SS6. Zeitschrift XXI. Bd. I. 
2. 3. 4. und 5. Heft 1886. Verhandlungen Bd 1. 1874— Bd. XriI..iS86.) 

6. Berlin. Entomologischer Verein. 

(Berliner Entomol. Zeitschrift 29. Bd. 1885. 2. Heft. 30. Bd. 18S6. I. Heft.) 

Canus, Die Honigbiene im alten Indien. Eine kulturgeschichtliche 
Skizze. Faust J., Berichtigung meiner Bemerkungen über die Gattungen 
Cyclomaurns und Auchmeresthes. Ueber die systematische Stellung der 
Gattungen Aosseterus Seh. und Rhadinosomus Seh. Fromholz C, Ueber 
Zophodiopsis Hyänella Fromh. Hundlach Joh., Zur Aufklärung über 
Papilio Crephontes Cr. var. Oviedo m. Honrat h Ed. G., Nene Rhopa- 
locera. Kar seh F., Ueber das Dipterengenns Dolichopeza. Gurt. W., Ueber 
die Dipterengattung Laparus. Skorpionologische Beiträge. Einige fernere 
Ergänzungen zur „Literatur für die gesararate Mynopodenkunde" etc. 
Synonymische Bemerkungen über afrikanische Vogelspinnen-Gattungen. 
Ueber einige neue oder wenig bekannte OehrwUrmer der äthiopischen Region. 
Araneologisches aus Südamerika, lieber eine neue, von dem Afrikareisenden 
Herrn Paul Reichard in Ostafrika entdeckte Harlekin-Krabbenspinne. Ueber 
bemerkenswerthe Analogien in der Pflege der Brut bei Gliederfüsslern und 
Wirbelthieren. Orfhopterologisohe Beiträge. Beitrag zur Kenntniss der Dip- 
terengruppe Actiadae Bigot. Kolbe H. J., Ueber die Stellung von Pla- 
typsyllus im System. Quedenfeldt G., Verzeichnis« der von Herrn von 
Mechow, Major a. D., in Angola nnd am CJuango-Strom 1878 — 1881 ge- 
sammelten Buprestiden und Elateriden. Ueber Cheilopoma castaneum Murray. 
Neue und seltenere Käfer von Portorico. Zwei neue Nof^xus aus Central- 
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Afrika. Schilde, Betrachtungen ttber die Variabilität in der Schmet- 
terlings-Gattung Pyrgus. 

7. Berlin. Gartenzeitiing. 

(Wochenschrift für Gärtner und Gartenfreunde, IV. Jahrg. 1885.) 

8. Berlin. Gesellschaft Naturforschender Freunde zu Berlin, 
(Sitzungs-Berichte. Jahrg. 1885.) 

g. Bonn. Naturhistorischer Verein der preussischen Rheitilande, West- 
phalens und des Regierungsbezirks Osnabrück, 

(Verhandlungen. 42. Jahrg. Fünfte Folge. 2. Jahrg. 2 Hälfte 1885.J 
Mit Beiträgen von J. Böhm, D. Brandis, K. Busz, K. Diester- 
weg, 0. Fol 1 mann, H. Schenck, F. Seelheim. 
(43. Jahrg. I. Hälfte 1886.) 
C. Spicardt, Beitrag zu der Entwickelung der männlichen Geni- 
talien und ihrer Ausfuhrgänge bei Lepidopteren. C. Neuland, Ein Bei- 
tiag zur Kenntniss der Histologie und Physiologie der Generationsorgane 
des Regenwurmes. A. v. K ö n e n, Coccosteus obtusus v. Kttn . aus dem Ober- 
devon bei Gerolstein. H. v. Dechen, Notiz über einige erratische Blöcke 
in Westfalen. F. Leydig, „Die Meerkuh" im Bhein bei Bonn. 

10. Breslau. Verein für schlesische Insektenkunde. 

CZeitschrift für Entomologie, 11. Heft 1886.) 

Czeczatka W., Praktische Winke für die Zucht von Dasychira 

Abietis. H aase, Dr. Erich, Der Duftapparat von Acherontia. Derselbe, 

Schlesiens Diplopoden. Letzner K., Fortsetzung des Verzeichnisses der 

Käfer Schlesiens. 

II. Breslau. Schlesisch Botanischer Tausch- Verein. 
(Gencral-Doubletten-Verzeifihnis^i. XXIII. Tauschjahr 1885/6.J 

12. Cassel. Verein für Naturkunde. 
(Festschrift zur Feier seines 5o-jährigen Bestehens.) 
R. A. Philippi, lieber die Veränderung, welche der Mensch in 
der Fauna Chile*s bewirkt hat. A. MUhry, lieber den kosmischen Dua- 
lismus. Ein Capitel aus der Naturphilosophie. Fr. Buchen au, Merkwürdige 
Ausscheidung einer krystalinischen organischen Säure im Holzkörper einer 
Eberesche. A. Geheeb, Ein Blick in die Flora des Dovrefjeld. B. Rathke, 
Deber Additionsprodukte der Cyan Verbindungen. A. Fi c k, Einige Bemerkungen 
über den Mechanismus der Athmung. E. Ge rla n d, Ueber Amonton's Leistungen 
in der Thermometrie und seine Entdeckung des absoluten Nullpunktes der 
Temperatur. E. Dun k er, lieber Spaltenthäler. Th. Ebert, Beiträge zur 
Diatomeen tiora der Umgegend von Cassel. Dr. Eisen ach, Ein botanischer 
Spaziergang auf den Emanuelsberg bei Rotenburg a. d. F. G. Gerland, 
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Jlur Lautlehre der australischen Sprache. G. vom Rath, Mineralogische 
Notizen. H. F. Kessler, Notizen z*ur Lebensgeschichte der Rosenblattlaus. 

F. W. Di Omar, Die Molluskenfauna von Niederhessen. L. Knatz, Zur 
Entwicklungsgeschichte der Le^)idopteren. .Jugendformen von Eulenraupen. 

G. Guckelberger, Ultramarin. H. B. Geinitz, Zur Dyas in Hessen. 
H. V. Berlepsch, Kritische Bemerkungen zur Colibri-Literatur. 

13. Frankfurt a/M. Physikalischer Verein, 

(Jahresbericht für das Rechnungsjahr 1884 — 1885.) 

14. Frankfurt a/O. Naturwissenschaftlicher Verein, 

(Monatliche Mittheilungen. 3. Jahrg. Nr. 9. 10. 11. 12. 1885/6.) 
Höck, Die Heimath der Getreidepflanzen. W ernecke, Ueber int^r- 
mittirende Quellen. Meyer, Bericht über eine im Auftrage der Regierung 
unternommene Untersuchung des rheinischen Reblausgebiet^s. H u t h, Das 
Pfriemengras (Stipa capillata) und deren Verwandte als Feinde der Schaf- 
zucht. Hoeck, Einige Ergebnisse phänologischer Untersuchungen. Schade, 
Pflanzen und Thierleben am Nordseestrande. Pflanzenconservirung. 

(Monatliche Mittheilungen aus dem Gesammtgebiete der Naturwissenschaften. Jahr- 
gang 1S86/7.) 
Hering, Ueber Desinfections-Mittel und Desinfections-Methoden. 
Wernecke, Beitrag zur Kenntniss der Erregung von Magnetismus unter 
dem Einflüsse des Erdmagnetismus. Toller, Ueber die praktische Ver- 
wendung der Algen. Kretschmer, Verzeichniss der in der Umgegend 
von Frankfurt a. 0. vorkommenden Microlepidopteren. 

15. Görlitz. Oberlausitzische Gesellschaft der Wissenschaften. 

(Neues Lausitzisches Magazin, äi. Bd 2. Heft 1885. 62. Bd. i. 1886 ) 

16. Halle a/S. Leopoldina. Amtl. Organ der kais, Leopold. -CaroL 
deutschen Akademie der Naturforscher, 

(Heft. XXII. Nr. 7-8 1886 Nr 9 10.) 
Schlegel Viktor, Ueber Entwickelung und Stand der u-dimen- 
sionalen Geometrie, mit besonderer Berücksichtigung der vierdimensionalen. 
Nr. 11 — 12. Fortsetzung von Schlegers Arbeit. Nr. 13 — 14. Fortsetzung 
von Schlegel's Arbeit. Nr. IB — 16. Fortsetzung von Schlegel's Arbeit. 
17_-18. Schluss von Schlegel's Arbeit. Nr. 19—20. Ratzel Friedrich, 
Zur Kritik der sogenannten „Schneegrenze**. Nr. 21 — 22. Fortsetzung von 
RatzeFfl Arbeit. 

17. Halle a/S. Verein für Erdkunde, 

(Mittheilungen 1885.) 
Johannes Maenss, Die Elbe bei Magdeburg (nebst Karte und 
Tafeln). David Brauns, Ein Ausflug von Tokio ins Innere Japans im 
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Sommer 1880. Derselbe, Nachtrtlgliche Bemerkungen über japanische 
SäQgethiere. Karl v. F ritsch, Carl Ritter's Zeichnungen des Lophiskos 
auf der Nea Kaimeni, Santorin. Paul Zschiesche, Die letzten Höhlen- 
bewohner der Provinz Sachsen, Adolf v. Brandis. Eine viel monatliche 
Beobachtung ruhiger Luft über dem Gipfel des Vulkans Merapi in Java. 

Gustav Reis che], Beiträge zur Ansiedelungsknnde von Mittel- 
thUringen. Alfred Kirchhoff, Notiz Über Kretinismus abwärts von 
Magdeburg. 

1886. Richard Assmann, Die Gewitter in Mitteldeutschland. 
David Brauns, Fernere Nachträge zu den Bemerkungen über die geo- 
graphische Verbreitung der Säugethiere Japans. Georg Liebscher, Die 
Revision der zwischen Japan und Deutschland bestehenden Verträge. K o n r a d 
Ganzenmttller, üsegura und Usaramo, Ukhuta, Usagara und Ugogo. 
Friedrich Edler, Arealberechnung des Stromgebietes der Saale und 
ihrer Zuflüsse. Johannes Maenss, Ueberfall in der alten Elbe bei 
Krakau. Karl Leicher, Morphologische Charakteristik des Harzgebirges. 

i8. Halle. Entomologischer Verein, 

(Korrespondenz-Blatt, Nr. i. Jan 1886. i Jahrg.) 

19. Hanau. Wetteranische Gesellschaft. 

(Bericht über den Zeitraum vom I. Januar 1883 — 31. März 1885.) 

ao. Königsberg. Physikalisch-ökonomische Gesellschaft. 

(Schriften. 26. Jahrg. 1885.) 
Carl Fritsch, Die Marklücken der Coniferen. 

21. Landshut. Botanischer Verein. 
(9. Bericht über die Vereinsjahre 1881-85.) 

22. Leipzig. Naturforschende Gesellschaft, 
(Sitzungsberichte 12. Jahrg 1885.) 
Felixt Ueber Strucktur zeigende Pflanzenreste aus der oberen St-ein- 
kohlen-Formation Westphalens. Hennig, Ueber die uteri javanischer Frauen. 
Ueber Molen. Ueber geschwänzte Menschen. Rauber, Ueber die Durch- 
lässigkeit der Epidermis ftlr strahlende Wärme. Ueber den Bau des Gehör- 
labyrinthes. Ueber den Stirnlappen des menschlichen Grosshirns. Sauer 
and Schal ch, Ueber ein neues Mineral aus dem Granulit bei Waldheim. 
Simroth, Ueber einige Nacktschnecken. Ueber den Liebespfeil der Vitrinen. 
Ueber eine Nacktschnecke von Samarkand, die Amalia maculata Heynemann, 
besser Agriolimax maculatus. Ueber den Geomalacus maculosus Allm. 

23. Leipzig. Verein für Erdkunde. 
(Mitlheilungcn. Einige ältere Jahrgänge und zwar: 1861. 1862. 1863. 1876. 1877. 1878 

1879. 1880. 1881.) 
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J88Ö. Dr. Paul Schreiber, Die Temperaturfläche von Leipzig. 
Oskar Birkner, Uel)er die Niederschlagsverhältnisse des Königreichs 
Sachsen. H. Hoppe, Ergebnisse der Temperaturbeobachtungen an 34 Stationen 
Sachsens von 1865—1884 und in Leipzig von 1830—1884. Resultate der 
meteorologischen Beobachtungen, angestellt auf der Sternwarte Leipzig im 
Jahre 1885, Dr. Richard Andree, tlthnographische Karten. Alfred, 
Philippson, Studien über Wasserscheiden. 

24. Magdeburg. Naturwisseyischaftlicher Verein. 

(Jahresberi«^ht und Abhandlungen. 1885.) 

25. München. K. b. Akademie der Wissenschaften. 

(Sii/.ungsbeiichte 1885. III. Hefi.) 
Ernst Ebermayer, Die Beschaffenheit der Waldluft. Theodor 
Boveri, Beiträge zur Kenntniss der Nervenfasern. W. v. Bezold, Ueber 
Herstellung des Farbendreiecks durch wahre Farbenmischung. A. Vogel, 
Ueber den Sauerstoffgasgehalt der Waldluft. L. v. Aramon, Ueber Homöo- 
saurus Maximiliani. 0. Fischer, lieber Flavanilln. 

26. Nürnberg. Naturhistorische Gesellschaft. 

(Jahresbericht 18 14. 1885.) 

27. Regensburg. Naturwissenschaftlicher Verein. 

(Correspondenz-Blatt 39. Jahrg. 1885). 

28. Sondershausen. 

^Irmuchia'^ j Korrti*pondenzblaU dett Botanischen Vereiun für Thüringen. 
(V. Jahrg. Nr. II und 12. 1885. VI. Jahrg. Nr. l und 2, 3 und 4. 188Ö.) 

29. Stuttgart. Verein für vaterländische Naturkunde. 

(Jahresheftc, 42. Jahrg. 1886 ) 

AbhatuUungen and Vorträge. Zoologie. Dr. Gross, Die Farbe der 
Augen und Haare der Impflinge vom Jahre 1884 im Oberamt Ellwangen. 
Dr. Hüeber, lieber in der Umgebung von Ulm aufgefundene Phryganiden- 
gehäuse. Dr. F. Piesbergen, Die Ekt^- und Entoparasiten, von welchen 
die in der Umgebung von Tübingen lebenden Fische bewohnt werden. Dr. 
Kurt-Lampert, Die Manrerbiene und ihre Schmarotzer. Frhr. Richard 
König-Warthausen, Ornithologischer Jahresbericht. Dr. Jul. Vosseier. 
Die freilebenden Copepoden Württembergs und angrenzender (legenden. 
Dr. von Klein, Beiträge zur Bildung des Schädels der Knochenfische. 
Frhr. Richard Kön ig-W arthausen, „Bauchschwangerschaft" bei Vögeln. 

Botanik, Dr. F. Hegel maier, Eine verkannte Phanerogame der 
Flora des schwäbischen Jura. L. Herter, Eragrostis minor Host in 
Württemberg. 

Mineralogie^ Geologie und PaUiotUologie. Prof. Dr. Fraäs, Der untere 
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Liaa der El Iwanger Gegend. M. Probst, Der Riesenhirsrh von El Iwangen. 
Prof. Dr. Nies, lieber die sogenannten Wassersteine. Prof. Leuze, Die 
Pseadomorphosen vom Rosenegg bei Rielasingen im Hegau. Dr. J. Probst, 
Ueber die fossilen Reste von Zabnwalen aus der Molasse von Baltringen. 
Dr. J. Probst, Fossile Wirbel von Haien und Rochen aus der Molasse 
von Baltringen. Dr. Kloos. Ueber die chemische Zusammensetzung der 
dnnklen Hornblenden. 

30. Wiesbaden. Nassauischer Verein für Naturkimde, 

(Jahrbücher. Jahrg. Z^. 1885). 
Dr. A. Pagenstecher, Beiträge zur Lepidopteren-Pauna des 
malayiöchen Archipels. Heterocera der Insel Nias (bei Sumatra). Christian 
Brömme, Die Conchylien-Fauna des Mosbacher Diluvialsandes. Dr. Rudde- 
herg, Beiträge zur Biologie einheimischer Käferarten. P. C. T. Sn eilen, 
Sesiomorpha. Ein neues Tineidengenus. Dr. A. Pagenstecher, Ephestia 
Köhniella Zeller. (Die sogenannte amerikanische Mehlmotte). Aug. Römer, 
Ergebnisse <ler meteorologischen Station zu Wiesbaden im Jahre 1884. 

(Jahrgang 39. 1886.) 
Dr. R. Fresenius, Neue chemische Untersuchung des Kochbrunnens 
20 Wiesbaden und Vergleichung der Resultate mit dem 1849 von mir er- 
haltenen. Dr. Heinrich Fresenius, Chemische Untersuchung der SchUtzen- 
hot-Quelle zu Wiesbaden. L. Geisenheyner, Zwei Formen von Ceterach 
oftieinarnm Willd im Rheinlande. Dr. F. Kinkel in, Zur Geologie der 
unteren Wetterau und des unteren Mainthaies. Dr. W. Kobelt, Erster 
Nachtrag zur Fauna der Nassauischen Mollusken. Dr. A. Pagenstecher, 
Beiträge zur Lepidopteren-Fauna des malayischen Archipels. Heteroceren 
der Aru-Inseln, Kei-Inseln und von Sttdwest-Neu-Guinea. 

31. Z^vickau. Verein für Naturkunde. 

(Jahresbericht 1884). 

III. Frankreich. 
I. Amiens. Sociite Liun^enne du Nord de la France, 

(Balleiin meiisael. Nr. 123. i Septembre 1882— Nr. 138. i. Septembre 1883). 

2. Cherbourg. Societc^ nationale dessciences naturelles et matht^tnatiques. 

(Memoires. Tome XXIV. 1884. Catalogue de la Biblioth^que de la Soci«?t^, redige 

par M. Aug. le JoHs). 

IV. Groösbritanien. 
I. Edinburg. Royal Physical Society, 

(Proccdings. Session 1880—1886. Vol. IX. Part I.) 
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2. London. Royal Society, 

(Proccdings, Vol. 39. Nr. 240. 241. 1884. Vol. 40. Nr. 242. 243, 244. 245. 246. 
247. 1886. Philosophical Transactions. Vol, 176 — Part I. II. 1885. Mitglieder 

vcrzeichniss 1885.) 

V. Italien. 

I. Catania. Accademia Gioenia di seien ze naturali. 
(Atti seric terza Tomo XIX. 1886.) 

2. Neapel. Societh Africana ditalia, 

(Bolletino Anno IV. Fase. VI. Nov. Dec. 1885. Anno V. Fase. II. III. IV. Vc 
VI. VII e VIII. IX e X. 1886.) 

3. Padua. Societh Veneto-Trentina di Scienze naturali. 
(Atti Vol. IX. Fase. If. 1885. Vol. X. Fase I. 1886 Bullettino. Tomo III. Nr 4. x886.) 

4. Palermo. Reale Accademia die scienze lettere e belle arti, 
(BoUettino Anno II 1885 Num i. a. 6. Anno III. 1886. Num. i. a. 3-) 

5. Pisa. Societh Toscana di Scienze Naturali. 
(Atti Processi Verbau Vol. V Memorie Vol. VII.) 

6. Rom. Reale Accademia dei Lincei. 

Atti. Vol. x» Fase. 28» 1885. Vol. IP Fase, i« 2« 3» 4» 5» 6"» 7" 8« 9« lo» ii» 12« 

i3« H*. Vol. II« Sasci 3» ö*» 7» 8« 9» 10» 1886.) 

7. Rom. Accademia Pontificia de' nuovi Lincei. 
(BoUettino. Anno 39 Sessione \. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 1886.) 

8, Roma. Societh Geografica Italiana. 
(BoUctino Anno XX Fase. i. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. n. 1886.) 

9. Turin. Societa Meteorologica Italina. 

(Bolletino mensuale Seric II— Vol. V.— Num. IX. X. XI. XII. XIII. 1885. Num. I. 

II. III. IV. V. VI. VII. VIII. IX. X. 1886). 

VI. Mexiko. 

I. Mexiko. Observatorio astronömico nacional de Tacubaya, 
(Anuario para el anno de 1887.) 

\ril. Nordamerika (Vereinigte Staaten). 

I. Baltimore. Johns Hopkins üniversity. 
(Studies from the Biological Laboratory Vol. 11 1. Nr. 5. 6. 7. 8 1886.) 

2. Boston. Society of Natural History, 

(Proccdings Vol. XXII. Part II. III. Nov. 1882— Oct 1883. 2 Exempl. Memoirs. 
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V.»l. ni. Number VTII. IX. X. 1884 2 Exempl. Vol. III. Numb. XT 1885. Procedings, 
Vol. XXII Part IV. Vol. XXIII. Part I). 

3, Cambridge. Museum of Comparativ Zoology at Harvard College. 

(Bulletin Vol. XII. Nr. 3 4- 5- 6- Vol. XIII, Nr. i. 1886 Annunl Report of the 
Curator for 1885—1886;) 

4. Milwaukee. Public Museum. 

(Third Annual Report 1885.) 

5. Montreal. Royal Society. 

(Procedings and Transactions for the year 1884, Volume II.) 

6. New- York. American Museum of Natur al-History. 

(Annual Report for the ycar 1885—1886. Bulletin Vol. I. Nr 7. 1886.) 

7. Philadelphia. Academy of Natural Sciences. 

(Procendings Part 1. II. 1884. Part III. 1885. Part I.— January to March 1886.) 

8. Toronto. Tke Canadian Institute. 

(Procedings Third Series Vol. III. Fase. Nr. 3. 4. Vol. IV. Fase. Nr. i. 1886.) 

9. Washington. United States Geological Survey. 

(Foarth Annual Report 1882— 1883. Fifth Annual Report. 1883— 1884.) 

IG. Washington. Smithsonian Institution, 

(Pubiications of the Bureau of Eihnology by J. W. Powell, Dir^ctor 1880— 1881. 

Smithsonian Contributions to knowledge. Vol. XXIV. XXV. 1885. Third Annual 

Report of the Bureau of Ethnology 1881 - 1882. Annual Report of the Board of Re- 

gents of the Smithsonian Institution for the year 1883.) 

VIII. Süd-Amerika. 

I. Buenos- Aires. Academia Nacional de Ciencias. 
(Bolfttin i»85. Tomo VIII. Entrega 2» y 3» .) 

IX. Oesterreich-Ung-arn. 

a. Oesterreich. 

I. Baden. Gesellschaft zur Verbreitung wissenschaftlicher Kennt- 
nisse in Baden, 
(Mittheilungen. Band 1. Jänner 1885. Nr. 6. Jänner 1886. Nr. 9. November 1886 Nr. 10.) 

2. Bregenz. Vorarlberger Museum- Verein, 
(XXIV. Jahresbericht 1885.) 
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3. Brunn. Naturforschender Verein, 

(Verhandlungen XX 111. Bd. i. und 2. Heft 1884. Bericht der meteorologischen ( Im- 
mission im Jahre 1883.) 

Abhandlungen, 1. Heft. E. Reitter, Bestimmungstabellen der euro- 
päischen Coleopteren. XII. Necrophaga. A. Rzehak, Bemerkungen über 
einige Foraminiferen der Oligocänforraation. Dr. J. Habermann, Zweiter 
Bericht der Commission des naturforschenden Vereines zur Untersuchung 
der Nahrungs- und Gennssmittel in Brunn. L. Je hie, Cheraische Unter- 
suchung von Nahrungsmitteln und Gebrauchsgegenständen. J. Ulicny, Bei- 
trag zur Kenntniss der Mollusken-Fauna von Mähren. Dr. J. Habermann, 
[^eber ein neues Luftbad. 

II, Heft, A. Oborny, Flora von Mähren und österr. Schlesien. III. Tbl . 

4. Brünn. Gesellschaft zur Beförderung des . Ickerbaues, der Natur- 

und Landeskunde. 

(Miltheilungen, 65. Jahrg 1885.) 

5. Graz. Verein der Aerzte in Steiermark. 

(Miltheilungen, XXM. Vereinsjahr 1885.) 
Dr. Johann Schaffer, Die Erkrankungen des Warzen fortsatzes. 
Dr. K. B. Hof mann. Die Medizin der Aegypter, nach ägyptischen Texten. 
Dr. Vict. Fossel, Die Pest im Pölsthale und Murboden (Obersteiermark), 
vom Jahre 1714 — 1715. Dr. Herrn, v. Coltelli, Ueber Scoliose. Dr. A. 
Bnchmüller, Varicella, eine Krankheit sui generis. Dr. Heinrich Kink, 
üeber den Werth der Impfung mit Rücksicht auf die Irapfverhältnisse in 
Oesterreich^ 

6. Graz. Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark, 

(Miltheilungen, Jahrgang 1885.) 
Abhandlungen, Hussa k, E. Mineralogische und petrographische Mit- 
theilungen aus Steiermark. Brusina Spiridon, Ueber die Mollusken- 
Fauna Oesterreich-üngarns. Mojsisovics A. v., Bericht über eine Reise 
nach Stidungarn und Slavonien im Frühjahre 1884 (Fortsetzung). Derselbe, 
Biologische und faunistische Beobachtungen über Vögel und Säugethiere 
Südungams und Slavoniens in den Jahren 1884 und 1885. Miller Hauen- 
fels A. V., Ueber die Grundgesetze der Meteorologie. Zwei Vorträge. 
Wilhelm G., Die atmosphärischen Niederschläge in Steiermark im Jahre 
1885. Prohaska Karl, Die Gewitter des Jahres 1885 im Bereiche von 
Steiermark, Kärnten und Oberkrain. 

7. Böhmisch-Leipa. Nordböhmischer Excursions-Club. 
(Mittheilungen, x. Heft. 1086.) 

8. Linz. Verein für Naturkunde. 

(15. Jahresbericht, 1885.) 
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9. Reichenberg. Verein der Naturfreunde, 
(Mittheilungen 17. Jahrgang 1886.) 

10. Triest. Societd Adriatica di Szienze Naturali. 
(Bollettino Vol. IX. Nr. i und 2. 1885 und 1886.) 

II. Wien. Kais, Akademie der Wissenschaften, 

(I. Abtheilung. Sitzungsberichte 1884. 90. Bd. I. und II. Heft.) 
Tan gl, Zur I^ehre von der Continuität des Protoplasmas im Pflanzen- 
gewebe. Karpell es, Ueber Gallmilben. Tausch, üeber einige Conchylien 
aus dem Tanganyika-See und deren fossile Verwandte. Weiss, Ueber ein 
eigenthümliches Vorkommen von Kalkoxalatmassen in der Oberhaut der 
Organe einiger Acanthaceen. Ueber spontane Bewegungen und Formver- 
ftndemngen von pflanzlichen Farbstoffkörpem. Ueber einen eigen thtimlichen 
gelösten gelben Farbstoff in der Bltlthe einiger Papaver- Arten. Molisch, 
Ueber die Ablenkung der Wurzeln von ihrer normalen Wachsthumsrichtung 
durch Gase. Nalepa, Die Anatomie der Tyroglyphen. (III, bis VI. Heß). 
Bayer, Ueber die Extremitäten einer jungen Hatteria. v. Ettinghausen, 
üeber die fossile Flora der Höttinger Breccie. Toula, Geologische Unter- 
suchungen im centralen Balkan und in den angrenzenden Gebieten. Ueber- 
sicht über die Reiserouten und die wichtigsten Resultate der Reise. Kölbel, 
Carcinologisches. Pen ecke, Das Ek>clln des Krappfeldei in KOmten. 
Woldrich, Diluviale Arvicolen aus den Stramberger Höhlen in Mähren. 
Toula, Ueber Amphicyon, Hyämoschus und Rhinooeros von Geriach bei 
Tumau in Steiermark. 

1886, 91, Bd, L^IV, Heß, von Ettinghausen, Die^fossile Flora 
von Sagor in Erain. v. Wettstein, Untersuchungen über einen neuen 
pflanzlichen Parasiten des menschlichen Körpers. Bruder, Die Fauna der 
Juraablagerung von Hohnstein in Sachsen. Low, Beitrag zur Kenntniss der 
Coniopterigyden. Stur, Die obertriadische Flora der Lunzer-Schichten und 
des bituminösen Schiefers von Raibl. von Zepharovich, Die Krystall- 
formen einiger Kampferderivate. Graber, Ueber die Helligkeits- und 
Farbenempfindlichkeit einiger Meerthiere. von Zepharovich, Orthoklas 
als Drusenmineral im Basalt. Weiss, Ueber gegliederte Milchsaftgefässe 
im Fmchtkörper von Lactarius deliciosus. I m h f, Faunistische Studien in 
achtzehn kleineren und grösseren österreichischen Süsswasserbecken. 

(II. Abtheilung, Jahrg. 1884. 90. Bd. I. und II. Heft.) 

S c h n d e 1, Ueber den Propylidendipropyläther. Natterer. Ueber die 
Anlagenuig von Chlorwasserstoff an «r-Dichlorcrotonaldehyd. Habermann, 
üeber AcetoDhydrochinon. Zehente r, Ueber die Einwirkung von Phenol 
and Schwefelsäure auf Hippnrsäure. Hamm er l, Ueber eine Wickelung des 
Gramme'schen Ringes mit entsprechend geformten Bürsten zur Schwächung 
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der schädlichen Vorgänge in demselben. Hai tinger und Lieben, Ünter- 
sachangen über Chelidonsäure. Lerch, Untersnchang über Chelidonsfture. 
K ach 1er und Spitzer, Üeber Camphoronsäure. Biermann, üeber die 
regelmässigen Körper höherer Dimension. Wälsch, Ueber ein Schliessungs- 
problem. Puchta, Analytische Bestimmung der regelmässigen convexen 
Körper in Räumen von beliebiger Dimension. Pernter, Beitrag zu den 
Windverhältnissen in höheren Luftschichten. Weyr, lieber Raumcurven 
5. Ordnung vom Geschlechte Eins. Kohn, Ueber einen Satz von Stephanos. 
Boltzmann, üeber die Eigenschaften monocyklischer und anderer damit 
verwandter Systeme. Fischer, Zur Kenntniss der Dichinolyle. Derselbe, 
üeber zwei organische Zinnverbindungen. Habermann, üeber einige basische 
Salze. Berger, Ueber die Einwirkung von Acetamid auf Phenylcyanamid. 
Schubert, Ueber das Verhalten des Stärkekoms beim Erhitzen. Spitz, 
üeber einige gemischte Aether des Resorcins. Natterer, Zur Kenntniss 
des Dichlortlthers. Auer v., üeber die seltenen Erden. Skraupu. Fischer, 
üeber das Methylphenanthrolin. Stranp, Eine neue BUdungsweise des 
Phenanthrolins. Benedikt und Julius, Ueber ein neues Resorcinblaa. 
Z u k w s k i und L e p 6 z, Zur Bestimmung der Halogene organischer Körper. 
111, Heft. Gegenbauer, Zahlen theoretische Studien, v. Oppolzer, Bahn- 
bestimmung des Planeten Cölestina. Glaser, Längen- und Breitenbestimmun^ 
von San'a, Hauptstadt des Vilayets Jemen. Cantor, Ueber den sogenannten 
Segt der ägyptischen Mathematiker, v. F leise hl, Die doppelte Brechung 
des Lichtes in Flüssigkeiten. Lippmann, üeber eine Methode zur Dar- 
stellung sauerstoffhaltiger Verbindungen. N a 1 1 e r e r, Ueber die Einwirkung 
von Zinkätlfjrl auf ar-Dichlorcrotonaldebyd. Winkler, Ermittlung von 
Grenzen für die Werthe bestimmter Integrale. Z e h d e n, Methode der direkten 
Rechnung einer wahren Monddistanz aus einer beobachteten. Dechant, 
üeber den Gang der Lichtstrahlen durch Glasröhren, die mit FItlssigkeit 
gefUllt sind, und eine darauf sich gründende Methode, den Brechungsexponenten 
condensirter Qase zu bestimmen. (IV, Heß), Ueber die Länge des Siriusjahres 
und der Sothisperiode. Hann, Die Temperatur Verhältnisse der österreichischen 
Alpenländer. Barth und Schröder, Ueber die aus Hydrochinon in der 
Natronschmelze entstehenden Körper. Fossek, Ueber Oxyphosphinsäuren. 
C z u b e r. Zur Theorie der geometrischen Wahrscheinlichkeiten. Weselsky 
und Benedikt, Ueber Resorcinfarbstoffe. v. Haerdtl, Bahnbestimmung 
des Planeten „Adria" IIL Theil. (V, Heß). Weiss, Entwickelungen zum 
Lagrange 'sehen Reversionstheorem und Anwendung derselben auf die Lösung 
der Keppler'schen Gleichung. Kraus, üeber Funktionaldeterminanten. E x n e r, 
Ueber die durch zahlreiche, unregelmässig vertheilte Körperchen hervor- 
gebrachten Beugungserscheinungen. W e i d e 1 und H a z u r a, Zur Kenntniss 
einiger Hydroproducte der Cinchoninsäure. Bi ermann, üeber die singnlären 
Lösungen eines Systems gewöhnlicher Differentialgleichungen. Hocevar, 
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Bemerkungen zor Limpsonscben Methode der mechanischen Quadratur. B o b e k, 
lieber Flächen vierter Ordnung mit einem Doppelkegelschnitte. Herz, Bahn- 
bestimmung des Planeten Russia. Weidel und Pick, Studien über Ver- 
bindungen aus dem animalischen Theer. Schonte, Einige Bemerkungen 
über das Problem der Glanzpunkte. Gegen bau er, Ueber das quadratische 
Reciprocittttsgesetz. v. Escherich, Die Construction der algebraischen 
Flächen aus der Anzahl sie bestimmender Punkte. Pelz, Zur wissenschaftlichen 
Behandlung der orthogonalen Axonometrie. Adler, Ueber die Energie und 
den Zwangszustand im elektrischen Felde. Maria Eder. Ueber das Ver- 
halten der Haloldverbindungen des Silbers gegen das Sonnenspectrum und 
die Steigerung der Empfindlichkeit derselben gegen einzelne Theile des 
Spectrums durch Farbstoffe und andere Substanzen. Benedikt u. Hazura, 
Ueber das Morin. v. Fleischl, Die Deformation der Lichtwellenfläche im 
magnetischen Felde. Bobek, Ueber Flächen vierter Ordnung mit einem 
Doppelkegelschnitte. (Jaftryang 1885. 1. und IL Heft). Gegenbauer, Ueber 
das Legendre-Jakobi'sche Symbol, v. Ebner, Ueber den Unterschied 
krystallinischer und anderer anisotroper Strukturen. Kalmann u. Smolka, 
Ueber eine neue Methode zur Bestimmung des Mangans in Spiegeleisen, 
Ferromanganen und den wichtigsten Erzen. Czeczetka, Zur Ausführung 
der Stickstoffbestimmung nach Rjeldahl. Maly, Analyse des Andesins 
von Trifail in Steiermark. Em ich, Zur Selbstreinigung natürlicher Wässer. 
Hai tinger, Ueber Dehydracetsäure. Glaser, Die Sternkunde der sUd- 
arabischen Kabylen. Study, Ueber die Massbestimung extensiver Grössen. 
Pick, Zur Lehre von den Modulargleichungen der elliptischen Funktionen. 
Maly, Untersuchungen über die Oxydation des Eiweisses mittelst Kalium- 
permanganat. Janovsky, Ueber die Reduktionsprodukte der Nitroazokörper 
and über Azonitrolsäuien. Exner, Bemerkung Über die Lichtgeschwindigkeit 
im Quarze, Simony, Ueber zwei universelle Verallgemeinerungen der al- 
gebraischen Grundoperationen. Gegenbauer, Ueber den grössten gemein- 
schaftlichen Divisor. Herz, Entwickelung der störenden Kräfte nach Viel- 
fachen der mittleren Anomalien in independenter Form. Schreder, Ueber 
die Constitution der Isuvitinsäure. (IIL tiejt,) Hann, Die Temperatur- 
verhältnisse der österreichischen Alpenländer. Liznar, Ueber den täglichen 
nnd jährlichen Gang sowie über die Störungsperioden der magnetischen 
Decliuation zu Wien. Bobek, Ueber gewisse eindeutige involutorische 
Transformationen der Ebene. Mertens, Die Gleichung des Strahleucomplexes, 
welcher aus allen die Kanten des gemeinschaftlichen Poltetraäders zweier 
Flächen IL Ordnung schneidenden Geraden besteht. Pitsch, Ueber die 
Isogyrenfläche der doppeltbrechenden Krystalle. K a c h I e r und Spitzer, 
Ueber Camphoronsäure. Smolka, Ueber Mannit-Bleinitrat. Notiz über das 
Löwe'sche Drittelbleinitrat und das Morawski'sche Pentaplumbotrinitrat. 
Weiss, Notiz über zwei der Binomialreihe verwandte Reihengruppen. 
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Gegenbaner, üeber die Divisoren der ganzen Zahlen. Mertens, Üeber 
eine Formel der Determinanten theorie. lieber einen Kegelschnitt, welcher 
die Combinanteneigenschaft in Bezug auf ein Eegelschnittbüschel hat. v. 
Hepperger, üeber die Verschiebung des Vereinigungspunktes der Strahlen 
beim Durchgange eines Strahlenbüschels monochromatischen Lichtes durch 
ein Prisma mit gerader Durchsicht, v. Wroblewsky, üeber den Gebrauch 
des siedenden Saaerstoifs, Stickstoffs, Kohlenoxyds, sowie der atmosphärischen 
Luft als Kältemittel. Klemencic, Experimentaluntersuchung fiber die 
Dielektricitätskonstante einiger Gase und Dämpfe, v. Ebner, Die Lösnngs- 
flächen des Kalkspathes und des Aragonites. IL Die Aetzfiguren des Kalk- 
spathes. III. Die Lösungsflächen des Aragonites. 

(Register zu den Bänden 86 bis 90 der Sitzungsberichte der mathe- 
matisch-naturwissenschaftlichen Klasse der kais. Akad. d. W. XI.) 

(III. Abtheilung 89. Bd. III. bis V. Heft 1884.) 
Singer, Zur Kenntniss der motorischen Funktionen des Lenden- 
markes der Taube. List, üeber Becherzellen im Blasenepithel des Frosches. 
Hering, Beiträge zur allgemeinen Nerven- und Muskelphisiologie. Adam- 
kiewicz, Neue Riickenmarkstinctionen. Löwit, Beiträge zur Lehre von 
der Blutgerinnung. Lustig, Beiträge zur Kenntniss der Entwiokelung der 
Geschmacksknospen. Langer, üeber den Ursprung der inneren Jugnlarvene. 
Rolle tt, Zur Kenntniss des Zuckungsverlanfes quergestreifter Muskeln. 
(90. Bd. I. und IL Heß 1884). Herth, Untersuchungen ttber die 
Hemialbumose oder das Propepton. Löwit, Beiträge zur Lehre von der 
Blutgerinnung. Bernheime r, Zur Kenntniss der Nervenfaserschichte der 
menschlichen Retina. Laker, Die ersten Gerinnungserscheinungen desSäuge- 
thierblutes unter dem Mikroskope. List, Das Cloakenepithel von Soyllium 
canicula. Steinach, Studien über den Blutkreislauf der Niere. (II J. — V. 
Heß.) Brttcke, üeber die Wahrnehmung der Geräusche. Morpurgo, üeber 
die Entwickelung der Arterien wand. Adamkiewicz, Die anatomischen 
Processe der Fabes dorsualis. Finger, Beitrag zur Anatomie des männlichen 
Genitale. Malfatti, üeber die Ausnutzung einiger Nahrungsmittel im 
Darmkanal des Menschen. 

(91. Bd. I. und 11. Heft 1885). Em ich, üeber das Verhalten der 
Gallensäuren zu Leim und Leimpepton. Biedermann, Beiträge zur all- 
gemeinen Nerven- und Muskelphysiologie. Janosik. Histologisch-embryo- 
logische Untersuchungen über das ürogenitalsystem. Mayer, üeber die 
blutleeren GefUsse im Schwänze der Batrachier-Larven. 

12. Wien. K. k. zoologisch-botanische Gesellschaft. 
(Verhandlungen XXXV. Bd. II. Halbjahr. Jahrg. 1885.) 
Abhandlungen zoologischen In/tnlts. GanglbauerL., Neue und weniger 
bekannte Longicornier des paläarktischen Faunengebietes. Kohl F. F. und 
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Pelzeln A. v., Ueber eine Sendung von Säuge thieren und Vögeln aus 
Ceylon. Low Dr. Franz, lieber neue und schon bekannte Phytopto- 
cecidien. Beiträge zur Renntniss der Helminthocecidien. Beiträge zur 
Naturgeschichte der gallenerzeugenden Cecidomyiden. Bemerkungen über 
Weyenbergh's Lasioptera Hieronymi. üeber das Vorkommen der Blutlaus 
in der Umgebung Wiens. Rogenhofer A., üeber hohes Vorkommen 
von Lepidopteren. 

Abhatidlungen botanischen Inhalts. Beck Dr. Gttnther. lieber den 
Oeffnungsmechanismus der Porenkapseln. Ueber die Entwickelung von 
Ustilago Zeae Ung. Bruhin, Prodromus florae adventiciae boreali- 
americanae. Haldcsy Dr., Beiträge zur Brombeerflora Nieder-Oesterreichs. 
Höfer, Ueber einen neuen Standort von Eryngium planum L. in Nieder- 
österreich. Kornhube r, Botanische Ausflüge in die Sumpfniederung des 
„Wasen". Voss, Ueber Boletus strobilaceus Scop und den gleichnamigen 
Pilz der Autoren. Wettstein, Vorarbeiten zu einer Pilzflora der Steier 
mark. Primula Sturii auf dem Zinken. Botanische Ausbeute von Aus 
flttgen nach Nord-Steiermark. Ueb«r harzabsondernde Organe bei Pilzen 
Wie mann A. , Arabis neglecta und Saxifraga crustata auf der Veitsoh 
Zukal Hugo, Ascodesmus nigricans van Thiegh in Nieder-Oesterreich 

Verschiedenen Inhalts. Beck. H. W. Reichardt, Eine Lebensskizze 
Ostermeyer Dr., Bericht über den Stand der Gesellschaftsherbarien 
Pokorny, Nachruf an Prof. Dr. H. W. Reichardt. Wettstein, Bericht 
über die Anlegung von Schulherbarien. 

(XXXVI. Band I. Quartal 1886.) 

Zoologischen Mmltes. BelingTh., Dritter Beitrag zur Naturgeschichte 
(Metamorphose) verschiedener Arten aus der Familie der Tipuliden. Berg- 
roth E., Zur Kenntniss der Aradiden. Kohl F., Gazella Pelzelnii. n. sp. 
Krau SS Dr. Herm., Beiträge zur Orthopteren-Kunde. Low Dr. F., Cecidi- 
ologische Notizen. Neue Beiträge zur Kenntniss der Psylliden. Rogenhofer 
A., Ueber Freih. v. Gumppenberg's „Insekten-Fauna der Alpen." Schletterer 
A., üeber die Hymenopteren-Gattung Evania Fabr. 

Botanischen Inhaltes, Arnold Dr. Fr., Lichenologische Ausflüge in 
Tirol. Kronfeld M., Studien zur Teratologie der Gewächse. Sabransky 
H., Beiträge zur Brombeerenflora der kleinen Karpathen. Stapf Dr. 0., 
üeber die Pollak'sche Expedition quer durch Persien. Zahlbruckner Dr. 
A., Beiträge zur Flechtenflora Nieder-Oesterreichs. Zukal H., Untersuchungen 
über den biologischen und morphologischen Werth der Pilzbulbillen. 

(Jl, Quartal.) Zoologischen Inhaltes, Handlirsch Ad., üeber die 
Fauna der Tttrkenschanze. Die Metamorphose zweier Arten der Gattung 
Anacbaris, Rogenhofer A., üeber die Lepidopterenaammlung der Gebrüder 
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Baczei. Schletterer A., Zwei neue Arten der Hymenopteren-Gattuiig 
Evania. 

Botanischen Inhaltes. Bober ski L., Systematische üebersicht der 
Flechten Galiziens. Braun H., Ueber Mentha fontana Weihe. Bnrgerstein 
Dr. A., Verzeichniss botanischer Lehrmittel. Fenzl Dr. E., Vier neue 
Pflanzenarten Süd- Amerikas. Haldcsy Dr. E. v., Groniolimon Heldreicbii. 
Richter Dr. C, Was ist Atragene Wenderothü Schlecht? Stapf Dr. 0., 
Die pflanzlichen üeberreste im Hallstätter Salzberge. Wettstein Dr. 
R. V., Die österreichischen Arten der Gattung Onosma. lieber Myosotis 
alpestris Schm. und M. suaveoleus W. k. Nioandra physalvides in Nieder- 
Oesterreich. Iso^tes Heldreicbii. 

13. Wicn.it./&. Central- Anstalt für Meteorologie und Erdmagnetismus, 

{Jahrbücher. Jahrgang 1884.) 

14. Wien. k. k, geologische Reichsanstalt, 
(Verhandlungen.) 

Nr, 16 ur^d 17 1885. C. J. Andraef. E. Tietze, Zur Frage der 
exotischen Blöcke in den Karpathen. F. T u 1 a, Sttsswasserablagerungen 
mit Unionen in der Neulinggasse in Wien. R. Handmann, Zur Sttsswasser- 
kalkablagerung in Baden. Derselbe, Ueber Neritina Prevostiana Pf. F. 
Sandberge r, Fossile Binnenconchylien aus den Inzersdorfer Schichten von 
Leobersdorf in Niederösterreich und von Baden. K. A. Pen ecke, Notizen 
über einige Formen aus den Paludinenschichten von Krajova in Rumänien. 
H. Haas, Bemerkungen bezüglich der Brachiopodenfauna von Castel-Tesino. 
E. Kittl, Die fossile Sftugethierfauna von Maragha. 

Nr, 18, Vorgänge an der Anstalt. 

Nr. 1. 1886. Jahresbericht des Direktors D. Stur. 

Nr, 2. F. Toula, Der Bergrücken von Althofen in Kärnthen. W. 
Deecke, Ueber ein von Herrn Oberbergrath Stäche in den Steiner -Alpen 
gesammeltes Saurierfragment. A. Bittner, Ueber das Vorkommen von 
Koninckinen und verwandten Brachiopodengattungen im Lias der Ostalpen 
und in der alpinen Trias. R. Handmann, Ein neuer Aufschluss von 
Tertiär-Conchylien bei Vöslan. W. S. Gresley, Ueber das Vorkommen von 
Quarzit-Geröllen in einem Kohlenflötze in Lincolnshire. S. Nikitin, Das 
russische geologische Comit^. 

Nr. 3. F. v. Hauer, Die Annalen des k. k. naturhist. Hof-Museums. 
Dr. M. S c h u s t e r, Ueber den Hemimorphismus des Rothgiltigerzes. M. Va ce k, 
Ueber den geologischen Bau der Centralalpen zwischen Enns und Mur. H. 
V. Foul Ion, Ueber die Grauwacke von Eisenerz. 

Nr. 4. Vorträge. 

Nr. 5. V. Foullon, Ueber die Verbreitung des „Blasseneck-Gneiss." 
A. Bittner, Ueber die Koninckiniden von St. Cassian. F. Sandberge r, 
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Bemerkungen über einige Bhinen-Conchylien des Wiener Beckens. Ph. Pocta, 
Notiz ttber eine neue Corallengattung ans dem böhmischen Cenoman. V. 
Hilber, Zur Frage der exotischen Blöcke in den Karpathen. C. L. Gries- 
baoh, Mittheilnng ans Afghanistan. 

Ar. 6. F. Toni a, Neaer Inoceramenfnnd im Wienersandstein des 
Leopoldsberges bei Wien. A. Rzehak, Die Neogenformation in der Um- 
gebung von Znaim. A. Bittner, Bemerkungen zu Herrn G. Geyer's 
Arbeit: „Ueber die Lagerungsverhältnisse der Hierlatzschichten." 

^r, 7. G. C. Laube, Ueber böhmische Kreide- Ammoniten. J. Blaas, 
Ein Beitrag zu den „pseudoglacialen" Erscheinungen. 

Nr. 8, F. Toula, Mittelneocom am Nordabhang des grossen Flösse! - 
berges bei Kaltenleutgeben. 

Nr. 9. C. V. John, Ueber die Andesite von Rzegocina und Kamionna 
bei Bochnia in Westgalizien. H. Lechleiter, Die Kreide von Pletzaoh 
auf dem Sonnenwendjoche bei Brixiegg. K. F. Frau seh er, Geologisches 
aus Egypten. 

Xr. 10. K. V. Chrus tschoff, Mikrolithologische Mittheilungen. 

AV. IJ. Dr. Hans Lechleiter, Zur Rofangrnppe. Derselbe, Das 
Sonnenwendjochgebirge bei Brixiegg. Ed. Palla, Recente Bildung von 
Markasit in Inkrustionen im Moore von Marienbad. 

Nr. 12. Dr. R. Scharizer, Der erste österr. Monazitfund. 

Nr, 13. A. Cathrein, Zur Gliederung des rotheu Sandsteins in 
Nordtirol. A. Pichler, Vom Sonnenwendjoch. 

Ar. 14. Prof. Dr. Roemer, Ueber einen bemerkenswerthen Fund 
von Granat-Krystallen auf der Dominsel in Breslau. F. Sandberge r, Be- 
merkungen ttber fossile Conchylien von Leobersdorf. 

15. Wien. k. k. Naturhistorisches Hoftmiseum. 

(Annalen, Band I. 1886.) 

Nr. 1, Dr. Franz Ritter v. Hauer, Jahresbericht fttr 1886. 

A^r. 2. Ernst Kittl, Ueber die Miocenen-Pteropoden von Oesterreich- 
Ungam. Fr. Fr. K h I, Ueber neue und seltene Antilopen des k. k. natur- 
historischen Hofmuseums. Dr. Fr. B r a n e r, Ansichten ttber die pcJftozoisohen 
Insekten und deren Deutung. Dr. V. Goldschmidt, Bestimmung des 
specifisoben Gewichtes von Mineralien. Dr. Ar. Br e z i n a, Ueber die Krystall- 
form des Tellurit. 

A^r. 3. J. Redten bach er, Vergleichende Studien ttber das Flttgel- 
gettder der Insekten. A. Gehmacber, Goldsand mit Demantoid vom alten 
Ekbataaa und Hamadan. 

Nr. 4, Rud. Hoch 1 in, Ueber ein neues Euklas- Vorkommen aus den 
österreichischen Tauem. Aug. v. Pelzeln und Dr. Ludw. v. Lorenz, 
Typen des omithologischen Hofmuseums. Dr. Gttnther Beck, Flora von 
Sttdbosnien und der angrenzenden Herzegowina, 
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16. Wien. Verein für Landeskunde von Niederösterreich. 
(Blätter. Neue Folge XIX. Jahrg. Nr. i bis 9. und Nr. 10 bU 12. 1885.) 

17. Wien. k. k. Geographische Gesellschaft. 
(Mittheilungen. 1885. XXVlll. Band.) 

18. Wien. Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse. 
(Schriften. 26. Cyklus. Jahrg. 1885/6.) 

b. Ungarn. 

I. Budapest. M. Tudomanyos Akaditnia. (Ung, Akademie der 

Wissenschaften.) 

Mathematikai ^s termöszettudomänyi közlemdnyek. (Mathematische und natur' 
wissenschaftliche Mittheilungen) XX. kötet. 
Szigethy K4roly, Az astacas fluviatilis ^s astacus leptodactylos 
4tmeneti alakjai. Moosäry Sändor, Adatok Magyarorszdg ftirk^sz- 
darÄzsainak ismeret^hez. Dr. Daday Jenö, Jelent^s az 18844v nyaran 
Magyarorsz&g kttlönbözö vid^kein v^gzett crnstaceologiai kntaUsok ered- 
m6ny6röl. Dr. Sipöcz Lajos, N^hÄny magyarhoni ritkdbb dsv&nyfaj vegyi 
Ö88zet6tel6röl. TeschlerGyörgy, Ablepharas pannonicus Fitz. (XXL kötet. 
1. sz). Dr. Örley Ldszlö, A rhabditisek maginrajza orvosi ^s termeszet- 
rajzi 8Z6mpontb61. Y. Sz. Lojka Hugo, Adatok magyarorsz&g zuzmo- 
fl6rajdhoz. 

(Mathematikai ^s term6szettudomänyt ^rtesitö. Mathemat. und naturw. Anzeiger 

III. kötet. 6 ^s 7, 8 6s 9, fiiz. IV köt. 1 6s 2, 3 6s 4, 5, 6, 7, 8 6s 9, füz. firtekc- 

zeaek a mathematikai tudomdnyok kör6b5l. Abhandlungen aus dem Kreise der 

mathematischen Wisssenschaften.) 

(XI köt. 10. 8Z. 1884.) Gothard Jenö, A herSnye astropbysikai 
ob86rvatoriam sarkmagassägänak meghatdrozdsa. (Xu. köt. 1. sz. 1885.) 
Konkoly MiklÖ8, A napfoltok ^8 a nap felttlet^nek megfigyel^e az 
6-gyallai csillagvizsgdlön 1 884-ben. (2. sz.) KonkoIyMiklös, Astrophysikai 
megfigyel^sek az ö-csillagvizsg&lön 1884-ben (3. sz. — 11. sz.) 
(^rtekez68ek a term6szettudomdnyok köreb61. Abhandlungen aus dem Kreise der 
Naturwissenschaften. XVI. kötet 2. sz. 1886.) 

Dr. Thanhoffer Lajos, Közlem^nyek az Ällatorvosi ^Uettani in- 
t^eetböl. (8. sz.) Dr. Fodor Jözsef, Ujabb kis^rlet^k erekbe feoskendezett 
bakterinmokkal. (XIV. köt. 9 sz. 1884.) Dr. Högyes Endre, Az asso- 
ci41t szemmozgdsok idegmechanismnsaröl. (XV. köt. 1 sz. 1885.) Loczka 
J6z8ef, Asy&nyelemz^si közlem^nyek. (2 sz.) Kanitz Agost, Grr6f 
Sz^henyi Böla köz^p-Azsiai expeditiöjänak növ^nytani eredm^nyeirOl. (3 sz.) 
Dr. Szab6 Jozsef, Selmecz geologiai viszonyainak elözetes ismertet^. 
(4 sz.) Scher fei v. Aur^l, A Tatrdftiredi hygiea — forr^s vegyelems^. 
(5 sz.) Scher fei v. Anril, A koronabegyi ftirdö k^nesviz^nek vegyelem- 
tesz^. (6 sz.) Dr. Nendvich K&roly, A Beregmegy6ben levo Bil&soviosi 
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Irnia-forrÄs äsv&Dyvia^nek vegyelemz^se. (7 sx.) Than Karoly, A szliiosi 
forrdsok ohemiai elemz^se. (8 sz.) A bdrtfai fHrd5 äsvdnyvizeinek ohemiai 
elemz^se. (9 sz.) Dr. Nendtvioh K&roly, A vdmfalosi 63 turv6konyi 
isvdnyvizek ve gyelemz^e. (10 sz.) Dr. Fodor Jözsef, B4cterininok az 
^16 Mai v^r^ben. (11 sz.) Dr. Nendtvich K&roly, Magyarorsz&g 
asv&nyvizei. (12 sz.) Dr. Erosa Gy nla, Vizgdlatok üjszttlött gyermekek 
rendes höm^rs^ki viszonyaira vanatkoz61ag. (13 sz.) Kordnyi S&odor, 
A szemlencse fejl5d^6nek els5 mozzanatair61 a gerinczesekn^l. (14 sz.) 
Jendrdssik Jeu 5, Dolgozatok a k. m. tud. egyetem Mettani int^zet^böl 
(15 sz.) Jendr&ssik JeD5, Dolgozatok a k. m. tad. egyetem Mettani 
intezet^böl . (16 sz.) Dr. Lenhoss^k Jözsef, Prog^n kopony&k. (17 sz.) 
Bedö Albert, Magyarorszdg erdös^get. (18 sz.) Dr. Örley L&szl6, A 
palaearctikos övben ilö terrikolÄknak reviddja ^s elterjed^se. (19 sz.) Dr. 
Onodi, Az együttörzö idegrendsjter fejlödöse. 

(A magyar tudomÄnyos Akad^mia ^rtesit^je 1886 19 6vf. 3 sz. — 6 sz. 
1886. 20 ^vf. 1 sz.) 

(Almanach i886-re iSHyre.) 

^tekezüek, XI IL kötet. 1 az. 1886, Dr. Gm her Lajos, A föld- 
neh^zs% meghat&rozäsa Bndapesten 1885-ben. Lendl Adolf, Adatok a 
p6kok boncz^s feilöddstandhoz kttlönös tekintettel a v^gtagokra. 

2. Budapest. K. ungarische geologische Anstalt. 
(Mittheilungen, ungarisch uod deutsch, VII. Bd. 5. Heft. 1886.) 

Alexander Gesell, Geologische Verhältnisse des Steinsalzbergbaa- 
gebietes von So6v&r mit Rttcksicht anf die Wiedereröffnung der ertränkten 
Steinsalzgrabe. 

VIIL Bd. 1. Hefl. 1886. Dr. Franz Herbich, Paläontologische Stadien 
tlber die Kalkklippen des Siebenbtirgischen Erzgebirges. (Dasselbe auch 
magyarisch.) (2. Heft.) Dr. Theodor Posewitz, Die Zinninseln im 
Indischen Ooeane. (Dasselbe auch magyarisch.) (3. Heft.) Philipp Pocta, 
lieber einige Spongien aas dem Dogger des Fttnfkirchener Gebietes. 

(A magyar kir. földtani int^zet 6vi jelentSse. 1886-röl.) 

3. Budapest. Ungarische geologische Gesellschaft. 
Földtani Körlöny. (Geologische Mittheilungen). XV. Bd. 11—12. Heft 1885. 
(Inhalt des Supplementes). J. v. Matyasovsky, Ueber die geologische 
Detailaufnahme am Nordwestende des R^zgebirges, in der Gegend zwischen 
Nagy-B&r6d und Felsö-Derna. Ludwig v. L6czy, Ueber die im Sommer 
des Jahres 1884 in der GebirgsgpBgend zwischen der Marosch und Feh^r- 
Koros ausgeführten geologischen Special- Auf nahmen. Dr. J. Pethd, a.) 
üeber das Kreide-Gebiet zwischen Lippa, Odvos und Konop. b.) Ueber die 
tertiären Säugethier-Üeberreste von Baltav&r. Prof. Dr. Ant. Koch, Ueber 
die am Rande des Gyaluer Hochgebirges, in der Kalotaszeg und im 
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Vlegyasza-Gebiige im Sommer 1884 ausgeführte geolog. Specialaafnabme. 
L. Roth V. Telegd, Ueber den Gebirgstheil nördlich von Bozovios, im 
Komitate Krassö-Ször^ny. Jalins Halaväts, Ueber die im Jahre 1884 
in der Umgebung von Oravicza-Romdn-BogsÄii durchgeführte geol. Special- 
Aufnahme. Dr. Fr. Schafarzik, Ueber das Gebirge z^dschen Mehadia and 
Herkuiesbad im Komitate Krassö-Ször^ny. Alex. Gesell, Ueber die geo- 
logischen Detailaufnahmen in der Umgebung von Schemnitz und Wind- 
schacht. Dr. Thomas Szontag, Petrographische Beschreibung von Ge- 
steinen aus dem Sohler Komitate im nördlichen Ungarn. Dr. Sam. Roth, 
Gekritztes Geschiebe von der Sddseite der Hohen-Tatra. Spuren einstiger 
Gletscher in der Niederen-Tatra. 

16, Bd. 1 — 2 Heft. P. Dr. Vincenz Warthe, Ueber die Mineralien 
der Serpen tin-Chlorit-Grnppe. Alex. Kalecsinsky, Mittheilungen aus dem 
chemischen Laboratorium der kön. ung. geologischen Anstalt. 

4. Budapest. Redaktion der „Termezetrajzi füzetek.'^ 

(Naturhistorische Hefte.) 

Vol. IX, 1885. Nr, 3. 4. Dr. Ladislaus Orley, Zur Physiologie 
der Haiembryonen. Alex. Mocaary, Species novae vel minus cognitae ge- 
neris Pepsis Fabr. Dr. Vincenz v. Borb4s, Die Siebenbilrgischen Ver- 
bascumarten Schur's im Lemberger Herbarium. Gabriel Hermann, Daten 
zur Flora Ungarns. Dr. Vincenz v- Borbds, Rubus ulmifolius Schott 
fil. Galliae civis. Alex. Schmidt, Die Minerale eines Andesits von der 
Umgegend von MÄlnis. Josef Loczka, Chemische Untersuchung ungarischer 
Arsenopyrite. 

Vol, X. 1886, Nr. 1. August Frauzenau, Ueber die Fauna der 
zweiten Mediterran-Stufe von Letk^s. Dr. L. Orley, Ueber die Entomo- 
strakenfanna von Budapest. Joannes Frivaldszky, Lepidoptera nova 
et varietates, in Expeditione ad oras Asiae orientalis Comitis Belae Sz^chenyi 
a Dominis Gustavo Kreitner et Ludovico L6czy collecta. Victor Janka, 
Amayllideae, Dioscoreae et Liliaceae europaeae. Joannes Frivaldszky, 
Difformitates et monstrositat^»« Coleopterorum. Dr. J. A. K renn er. Ueber 
den Tellurit von Facebaja. Derselbe, Symplesit von Felsö-B4nya. 

Vol, X. 1886. Nr, 2 — S. Beiträge zur Anatomie, Hystologie und 
Physiologie des Verdau nngsapparates des Wasserkäters Hydrophilus piceus L. 
Adolf Lendl, Ueber die Begattung der gekrönten Kreuzspinne. Dr. 
Eugen Daday, Morphologisch-physiologische Beiträge zur Kenntniss der 
Hexarthra polyptera. Dr. Ludwig Simonkai, Species florae Transilvanicae 
nonnullae novae. Dr. Vincenz v. Borbds, Campanula Frivaldszkyi Steudel 
Nomenclater botanicus. Johann Jankö jun., Flora von Töt-Komlös. Dr. 
A. Dietz, Die Blüthen und Fruchtentwickelung bei den Gattungen Typha 
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and Sparganiam. Julius Halavats, Gardium (Adacna) Pseudo-Suessi, eine 
neue Form aus den ungarischen Pontischen Schiebten. Victor v. Janka, 
Eine mythische? oder mysteriöse Karpathenpflanze. 

5. Budapest. Königl. ung, naturwissenschaftliche Gesellschaft. 
B^la von Inkey, Nagyäg und seine Erzlagerstätten 1883. Kabos 
Hegyfoky, Die meteorolgischen Verhältnisse des Monates Mai in Ungarn. 
Otto Herman, Urgeschichtliche Spuren in den Geräthen der ungarischen 
Volks thümlichen Fischerei. Ed. Desid. L48zl6, Chemische und mechanische 
Analyse ungarländischer Thone mit Rücksicht auf ihre industrielle Ver- 
wendbarkeit. Hazslinszky Frigyes, A magyar birodalom mohflordja. 
Jos. Budai, Die secundären Eruptivgesteine des Pers&nyer Gebirges. Dr. 
Chyzer Korn^l, Magyarorszdg gyögybelyei 6s asv&nyvizei. 
(Könyveinek czimjegyz6ke. II filz. 1886.) 

6. Iglau. Ungarischer Karpathenverein, 
(Jahrbuch. XIII. Jahrg. 1886.) 
Dr. Viktor Emericzy, Die hohe Tatra. Dr. Moritz Staub, Die 
Zeitpunkte der Vegetations-Entwickelung. (Fortsetzung II.) Karl Siegmeth, 
Aus der Hegyalya Ins Vihorlatgebirge. Josef Mihalik, Liptau in topo- 
graphischer Beziehung. Dr. AntonSteiner, Die Mineralquellen bei Winschen- 
dorf. Dr. Michael Greisiger, Zur Geschichte der Hirsche in der TÄtra. 
Dr. Gustav Thirring, Skizzen aus der Pojdna-Ruszka. Karl Kolben- 
hey er, Die TAtraspitze und ihre Umgebung. 

7. Hermannstadt. Siebenbürgischer Karpathen- Verein. 

(Jahrbuch. VI. Jahrgang 1886.) 
Julius Römer, Das Edelweiss. Dr. Fritz Berwerth, Ueber die 
Erschliessung der Gebirge von den ältesten Zeiten bis gegen Ende des 
vorigen Jahrhunderts. Dr. Friedr. Ten t seh. Unsere Burgen. (Fortsetzung). 
Dr. Fried. Kraus, Zur Untersuchung der Homorod-Almdser Höhlen. (Fort- 
setzung). Julius Römer, Der hohe Rong nnd die hohe Koppe, zwei 
Gipfel aus dem Bnrzenländer Mittelgebirge. H. Poschner, Einige Excnrsions- 
punkte der Sektion Bistritz-Nassod-Rodna des siebenbürgischen Karpathen- 
Vereins. Dr. Georg Keintzel, Valea vinului und seine Umgebung. Wilh. 
Abraham, Von Tusn&d ttber den Csomal zum Sankt- Annen-See und dem 
Bttdösberge. E. Lassei, Wildbad K^roly im Siebenbttrger Sz^klerlande. 
Wilh. Hausmann, Die Siebendörfer bei Kronstadt und ihre Umgebung in 
Bezug auf ihre naturgeschichtlichen und ethnographischen Verhältnisse. 
£. Albert Bielz, Zweiter Nachtrag zu meinen Beiträgen zur Höhlen- 
kunde Siebenbürgens. Nachtrag zum Berichte tlber den Ausflug auf den 
Negoi vom 25. bis 27. August 1884. 
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8. Hermannstadt. Verein für siebetibürgische Landeskunde. 

(Archiv. Neue Folge 20. Bd. 2 und 3. Heft 1886.) 

J)r. G. D. Teutsch, Rede zar Eröffnung der 38. Generalversammlung 
des Vereins fttr siebenbtlrgische Landeskunde. Dr. Oskar von Meltzl, 
St-atistik der sächsischen Landbevölkerang in Siebenbürgen. 

9. Klausenburg. Orvos termhzettudomänyi ^rtesitö, (Aerztlich- 

Naturwissenschaftlicher Anzeiger.) 

(1885 IX. Bd. n Term^szcttudomdnyi Szak.) 

(II Ftiz.) Medgyesy B61a, Erdely zeolithjeiröl . Vida Käroly, 
Az eleventsztilö aphisok p^teffeszkdnek es petej^nek fejlöd^se. Dr. Benkö 
Gdbor, A koväsznai „Pokolsar" es legiijabb erupti6ja. Dr. Abt Antal, 
A hang visszaveröd^se lapszerü felUleten. Dr. Demeter Karoly, Bryo- 
logiai üjsÄg Erd^Iyböl. Batorka Szäva, A szabad m4gness^g elosz- 
tÄsÄröl lapszerü mägnesezö erJi elöbb egy irsinyban, azutän erre merölegesen 
hat. (III Füz.) Dr. Koch Antal, Erdely asvanyainak kritikai atn^zete. 
Dr. Primi CS György, üj adatok Erdely mineralogiÄjdhoz. Dr. Daday 
JenÖ, Adatok Magyar- 68 Erd^lyorszäg nehäny Wesviztt medencz^j^nek 
nyilttükri faanajähoz. Dr. Demeter Kdroly, Grimhaieae Tatrenses, Dr. 
Herbich Franz, Paläontologiai adatok az erd^lyi Karpatok ismeret^hez. 
Dr. Daday Jenö, Jelent^s az erd. orsz. muzeum-egylet igazgatö-välaszt- 
mänydnak megbizasdb6] az 1885 k\ nyaran v^gzett chiropterologiai gyttjt^sek 
eredm^nyeiröl ^s az erd. orsz. mnzeam-egylet denev6r-gyüjt«m6ny6nek 
jegyz^ke. Dr. Primics György, Jelent^s az erd. muzeum-egylet igazgato^ 
v41asztm&nydnak megbizäsa következt^ben ez ev nyari h6napjaiban k^t 
izben tett äsvdnygyUjtö 6s geologiai kiränduläsaimröl. 

VUI Bd. 1686. 1. Heß. Dr. Daday Jenö, Az Evadne tergestina, 
Claus bamazöld fest^ksjtjei. Dr. Demeter KÄroly, Puccinia Helianthi, 
Schwein. Dr. Benkö Gabor, Jelent^s a mult nydron Hunyadmegy6ben 
tett asvdnygyttjtö kiranduläsainak eredm^nyeiröl. Dr. Koch Antal, 
Harmadik p6tl6k Erdely ösemlösei ^s az ösemberre vonatkoz6 leleteinek 
kimntatisihoz. Gdsp&r Janos, Vizsgdlatok a terpenek kör^böl (2. Heft.) 
Entz G6za, Az erd^lyi sösvizekben 61ö artemiäkröl. Fodor Läszlö, A 
körkonoid metszetei lappal. Schwab Frigyes, NehÄny csillag f6nyv4lto- 
z484r61. Dr. Pfeiffer P6ter, Uj higanyos voltam^ter. Dr. Primics 
György, Adatok az aranyi es mälndsi augitandesit petrographiai ismere- 
t^hez. (3. Heft.) Dr. Pachinger Alajos, Neh4ny adat a sporozodk 
terffl68zetrajz4hoz. T6gl4sG4bor, A Köz6p-Marosvölgy östört^nelmi neve- 
zetesfl^gtt barlangjai. Dr. Koch Antal, Asvänytani közlemenyek Erdölyböl . 
))r. Herb ich Ferencz, Az erd^lyi keleti k4rpätok kretak6pzödm6nyeiröl. 
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1. Orvosi Szak. T. Füz. VIII. kötet. r886. 

Engel Gabor, Az üjszülötfcek ny&khärtya betegs^geinek propby- 
laxisdrol. Genersich Gusztav, Oesftzehasonlik) elettani adatok a pankreas- 
em^sztes ismeret^b^z. B i k f a 1 v i K a r o I y , A baeminjegeczek elöällitasa brom- 
es jodsokkal. (II Fttz,) Bökai Ar päd, A raetaldebydröl mint toxicus anya- 
grol. Bares i Lajos, Az idtilt pai-aldehyd es idült cbloralbydrat m^rgez^s 
allatoknal. Engel Gabor, Petef^szektömlö kürtasänak egy esete. Derselbe, 
A gatrepedesekröl. Derselbe, Szllles kett-ös ivarszervekkel, k^t bugy- 
hölyaggal bir6 nön^I. Dr. Farnos Arpad, Atropbia muscularis progres- 
siva egy esete, 

in. Nepszerü Szak. i. sz. VIII. kötet. 

Dr. Bokay Arp4d, A sz^n^leg-m^rgez^AröI. (2 sz.) Derselbe, 
V^döoltasok fertöz6 betegs^gek eilen. 

lo. Klausenburg. Vegytani Lapok. 

(Havi folyöirat. ÜI kötet. 9—10 sz. 1885.) 
Gäsp&r Janos, Taniülmänyok a tömj^nröl. V. Az Gliben böl J6d- 
hydrog^nsav, illetve J6d behat4s4nal elöall6 term^nyek es Brömderivatamaik. 
Adatok a Terp^nek ismeret^hez. 

IV. kötet 1886. 1—2, 3—4, 5—6, 1886. 

II. Trcntschin. Naturwissenschaftlicher Verein des Comitates 

Trentschin, 

(Nyolczadik ^vfolyam 1885. Evkönyv.) 

X. Russland. 

I. Dorpat. Dorpater Naturforscher-Gesellschaft. 

(Archiv (ür die Naturkunde Liv-, Ehst- und Kurlands. Erste Serie. Bd. IX. Lief. 3. 
Anemometrische Scalen für Dorpat. Zweite Serie. Bd. X. Lief, i und 2. Biologische 
Naturkunde. Sitzungsberichte. 7. Bd. i. und 2. Heft 1884 und 1885. Schriften.) 
John Ttirstig, üntersnchnngen über die Entwickelang der primitiven 
Arten mit besonderer Berücksichtigung der Beziehungen derselben zu den 
Anlagen des Herzens. 

2. Mitau. Kurländische Gesellschaft für Literatur und Kunst. 
(Sitzungsberichte 1884. 1885.) 

3. Moskau. Soci^ti Imperiale des naturalistes. 

(Bulletin. Ann6e 1886 Nr. 3.) 
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4. (Petersburg. Botanischer Garten. 

(Acta horti Petropolitani. Tomus IX. Fasciculus 11. 1886.) 
C. Winkler, Decas compositarnm novaram Tarkestaniae nee non 
Bucharas incolarnm. F. v. Herder, Beobachtungen über das Wachsthnm 
der Blätter einiger Freilandpflanzen, angestellt im Botanischen Garten während 
des Sommers 1884. E. R. v. Trautvetter, Confributio ad floram Turco- 
maniae. Plantas quasdam in insnlis Praefectoriis nuper lectas. T. v. Herder, 
Verzeichniss von 6. Forster^s Icones plantarnm in intinere ad insnlas maris 
australis collectarum. E. R. Trautvetter, Rhododendrorum novornm par 
C. Winkler, Decas altera oompositarum novarum etc. E. Regel, De- 
scriptiones plantarnm novarum et minus cognitarum. 

5. Petersburg. Comit^ geologique. 

(M^moires.) 

Vol, I. Ar. i. 1S83. Die Fauna der jurassischen Bildungen des Riasanschen 
Gouvernements. 

^r. 2. 1884. Allgemeine geologische Karte von Russland. 

Blatt 56. Nr. S. 1884. Materialien zur Kenntniss der devonischen Ab- 
lagerungen in Russland. 

Vol. IJ. Nr. 1. 1885. Allgemeine geologische Karte von Russland. 

Blatt 71. Nr. 2. Carte g^ologique g^n^rale de la Russie. Feuille 9.3. 

Ar. 4. Apercu g^ologique du district de Lipetzk et des sources mi- 
n^rales de la ville de Lipetzk. 

Vol. IIT. Nr. 2. J. Lahnsen, Die Fauna der jurassischen Bildungen 
des Rjasan'schen Gouvernements. S. Nikitin, Allgemeine geologische Karte 
von Russland. Th. Tschernyschew, Materialien zur Kenntniss der de- 
vonischen Ablagerungen in Russland. Die Fauna des unteren Devon am 
West abhänge des Urals. 

(Bulletin. Jahrgänge 1883. 1884. 1885. Nr. i. 2. 1886.) 

6. Riga. Naturforscher- Verein. 
(Konrespondenzblatt XXIX. 1886.) 

XI. Schweiz. 
I. Bern. Naturforschende Gesellschaft. 

(Mittheilungen ü. Heft. 1885.) 
Familiant Victoria Dr. med., Beiträge zur Vergleichung der 
Hirnfurchen bei den Camivoren und den Primaten im Anschlüsse an die 
Untersuchung eines Löwen-Gehirns, v. Fellenberg Ed. Dr., Ueber ein 
neues Vorkommen von Bergkrystall in der Schweiz. Fueter-Schnell P., 
Aus dem Gebiete der Lebensmittelchemie. Mtttzenberg Ernst Dr. med., 
Ueber das Vorkommen der vasculären Welle in der Carotiscurve. 
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1. Schaffhausen. 5>chweizerische entomologische Gesellschaft, 

(Mittheilungen Vol. VII., Heft Nr. 4. 1885.) 
Bericht über die 27. Sitzung der BchweizeriBchen entomologischen 
Gesellschaft vom 1 4. September 1 884. Nekrolog auf Rudolf Meyer-Dür. 
Dr. G. Hall er, üeber die pelagisch lebende Grattung Halobates. V. v. 
Röder, lieber Dasypogon japonicum Bigot und Laphria rufa n. spec. aus 
Japan. Dr. G. Haller, Entomologische Notizen. 

B. Durch Anschafiiingexi. 
Dr. L. Raben horst's Kryptogamenflora von Dentschland» Oesterreich 
und der Schweiz (Fortsetzung). 

C. Durch Geschenke. 

Dr. Jos. Melion, Nachschau in dem mährisch-schlesischen Sudeten- 
gesenke. (Geschenk des Verf.) G. vom Rath, Vorträge und Mittheilungen. 
Worte der Erinnerung an Professor Dr. A. von Lasaulx, Wilh. v. Soltz, 
Theorie und Beschreibung des Farbaky und Soltz'schen continuirlich wir- 
kenden Wassergasofens. Josef Pälffy, Der Goldbergbau Siebenbürgens. J. 
Noth, Ueber die bisher erzielten Resultate und die Ansichten von Petroleum- 
schttrfungen in Ungarn. Anton v. Kerpely, Die Eisenindustrie Ungarns 
zur Zeit der Landes-Ausstellung 1885. Theodor Obach. Ueber Draht- 
seilbahnen. Elias Szfits, Kleinere Details Über die nasse Aufbereitung. 
Dr. Jos. Szab6, Geschichte der Geologie von Schemnitz. (Vorträge, gehalten 
gelegentlich des montanistischen, hüttenmännischen und geologischen Con- 
gresses zu Budapest im Jahre 1885 und Geschenk der k. ung. geol. An- 
stalt). Schula^ria, nuovo genere d'imenomiceti scoperto dal Capitano St. 
Schulzer de Mttggenburg epublicato del S. G. Bresadola. (Geschenk des Herrn 
Schulzer). Encyclopädie der Naturwissenschaften. (Fortsetzung. Geschenk des 
Prof. Dr. A. Kenngott). Magyar Növenytani Lapok. (Jahrg. 1885. Geschenk 
von Prof. Dr. August Kanitz). Dr. Jos. Melion, Die Meteorsteinfälle in 
Mähren. (Geschenk des Verfassers). Dr. Oskar Böttgerin Frankfurt (Main). 
Neuntes Verzeichniss (IX) von Mollusken der Kaukasusländer nach Sendungen 
von Herrn Hans Leder. Zur Fauna von Spittza-Sutonore in Sttddalmatien. II. 
Zur Kenntniss der Melanien Chinas und Japans. Malakologische Ergebnisse 
aufStreifzügen in Thessalien. (Geschenke des Verfassers). Normalbestimmungen 
fUr die Zusammenstellungen der landeskundlichen Litteratur, herausgegeben 
von der Centralkommission für wissenschaftliche Landeskunde von Deutsch- 
land. J. Hann, Gewitterperioden in Wien. Dr. Jos. V. Melion, Sauerbrunnen 
zu Andersdorf in Mähren. Steph. Schulzer v. Mtt ggen bürg, „Einige Wort« 
ttber Magyarhon Myxogasterei irta Hazslinski Frigyes." „Eine Berichtigung.*' 
Separatabdrnck aus „Hedwigia 1886.*^ (Beide Brochiiren Geschenke des Ver- 
fassers). Vorträge und Mittheilnngen von G. vom Rath. (Geschenk des 
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Verfassers). Bemerkungen znr täglichen Oscillation des Barometers von J. 
H a n n, (Geschenk des Verfassers). V. v. Tschusi-Schmidhoffen, Zweiter 
Jahresbericht (1888) des Comite's für ornithologische Beobachtangsstationen 
in Oesterreich-Ungarn. (Geschenk des Verfassers). Dr. Oscar Btfttger, 
Abbildungen und Beschreibungen von Binnenmollusken aus dem Talysch- 
Gebiet im Südwesten des Caspisees (XI). (Geschenk des Verfassers). Den 
Norske Nordhaves- Expedition 1876—1878. XV. Zoologi. Crustacea II. ved. 
G. 0. Lars. Dr. Josef Melion, Beiträge zur Meteoritenkunde Mährens. 
(Geschenk des Verfassers). 
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WUaemchaftliche Anstalten^ mit welchen de)- Vertreln- und 
ISchriftentausch staUfindet. 

Belgien. 

Aiäirerpen: Acad^mie d' Archäologie de Belgiqae. 
DHUftel: Soci^t^ Entomologiqne de Belgique. 

„ Soci^t^ Royal Malacologiqae de Belgiqae. 
Gent: Natuarwetenschappelijk Genootschap. 
Li^ge: Soci^te Gr^logiqae de Belgique. 
„ Soci^t^ Royal e des Sciences. 

Brasilien. 

Rio ih Janeiro: Mnseu Nacional. 

Dentschland. 
Annaberg: Verein für Naturkunde. 
Augs&nrg: Naturhistoriscber Verein. 
Bamberg: NatnrwissenschaftHcher Verein. 
Berlin: König]. Preoss. Akademie der Wissenschaften. 

„ Deatsche geologische Gesellschaft. 

„ König]. Preass. meteorologisches Institut. 

„ Deutsche Entomologische Gesellschaft. 

„ Gesellschaft naturforschender Freunde. 

„ Botanischer Verein für die Provinz Brandenburg. 

„ Entomologischer Verein. 
Bcnn : Naturhistoriscber Verein der preussischen Rheinlande und Westfalens. 
BrauHMchtceig : Verein fttr Naturwissenschaften. 
BrMlftu: Verein fttr schlesische Insektenkunde. 

„ Schlesische Gesellschaft fttr vaterländische Kultur. 

„ Schlesiscb-botanischer Tausch verein. 

Chemnitz: Naturwissenschaftliche GesePschaft. 
Dresden: Naturwissenschaftliche Gesellschaft „Isis". 

Diirkheim: Pollichia (Naturwissenschaft]. Verein der bairischefn Rheinpfalz). 
Elberfeld: Naturwissenschaftlicher Verein. 
Frankfurt a/M,: Deutsche Malakozoologische Gesellschaft. 
„ Zoologische Gesellschaft. 

„ Physikalischer Verein. 

Frankfurt a/0,: Naturwissenschaftlicher Verein. 

f 
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LVIII 

Freiburg im B,: Natorforschende Gesellschaft. 

Fulda: Verein für Naturkunde. 

Gtessen: Oberhessische Gesellschaft für Natur- und Heilkunde. 

Görlitz : Oberlausitzische Gesellschaft der Wissenschaften. 

Greifswald: Geographische Gesellschaft. 

Güstrow : Verein der Freunde der Naturgeschichte in Mecklenburg. 

Halle a/S. : Kais. Leopoldin isch-Carolinische Akademie der Naturforscher. 

„ Naturwissenschaftlicher Verein fUr Thüringen und Sachsen. 

„ Verein für Erdkunde. 

Hamburg: Verein für naturwissenschaftliche Unterhaltung. 
Hanau: Wetterauische Gesellschaft für die gesammte Naturkunde. 
Hannover: Natnrhistorische Gesellschaft. 

„ Verein für Mikroskopie. 

Kassel: Verein für Naturkunde. 
Königsberg : Physikalisch-ökonomische Gesellschaft. 
Landshut: Botanischer Verein. 
Leipzig: Naturforschende Gesellschaft. 

„ Verein für Erdkunde. 
Lünneburg: Naturwissenschaftlicher Verein. 
München: Königl. bair. Akademie der Wissenschaften. 
Münster: Westfälischer Provinzialverein für Wissenschaft und Kunst. 
Nürnberg: Naturhistorische Gesellschaft, 
Offenbach: Verein für Naturkunde. 
Osnabrück: Naturwissenschaftlicher Verein. 
Passau: Naturhistorischer Verein. 
Regensburg: Zoologisch-mineralogischer Verein. 
Schneeberg: Wissenschaftlicher Verein. 

Sondershausen: „Irmischia" botanischer Verein für das nördliche Thüringen. 
Stettin: Entomologischer Verein. 

Stuttgart: Verein für vaterländische Naturkunde in Württemberg. 
Wiesbctden: Nassauischer Verein für Naturkunde. 
Zwickau: Verein für Naturkunde. 

Orotsbritanien. 
London: Royal Society. 
Manchester: Literary and Philosophioal Society. 

Frankreich. 

Amiens; Soci^t^ Lin^enne du Nord de la France. 

Cherbourg: Soci^t^ des Sciences Naturelles et Mathematiques. 

Italien. 
Catania: Academia Gioenia di Scienze Natarali. 
Mailand: Resde Instituto Lombarde di Scienze e Lettere. 

„ Societa Italiana di Scienze Naturali. 

Moncalieri: Osservatorio Meteorologico del Real Collegio Carlo Alberto. 
Neapel: Societa Africana d'ltalia. 

Palermo: Reale Accademia Palermitana dell Scienze, Lettere ed Arti. 
Pisa: Societd Toscana di Scienze Natural!. 
Rom: R. Academia dei Lincei. 
. Accademia Pontificia de* nuovi Lincei. 
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LIX 

Rom: Redaction der „Oorispondenza scientifica". 

„ Societa Geographica Italiana. 
Tftrin: Associazione Meteorologica Italiana. 
Venedig: R. Institnto Veneto di Scienze, Lettere ed Arti. 
Verona: Accademia di Agricoltura, Commercio ed Ai*ti. 

Mexiko. 
Mejrikfj : Observatorio Astronomico National de Tacabaya. 

Niederlande. 

Harlem: Fondation de P. Teyler van der Hülst. 

Lnjcetnhurg: Soci6t6 botanique du Grand-Duch6 de Luxembourg. 

„ Societ6 des Sciences naturelles du Grand-Duch^ de Luxembourg. 

Nord- Amerika (Vereinigte Staaten). 

Baltimore: Johns Hopkins üniversity. 

Boston: Society of Natural History. 

Cambridge: Museum of Comparative Zoology at Harvard College. 

Darenpari: Davenport Academy of Natural Sciences. 

Miheaukee: Naturhist^rischer Verein fttr Wisconsin. 

Xevr-Hawen: Connecticut Akademy of Arts and Sciences. 

Sem- York: American Geographical and St-atistical Society. 

„ American Mnseum of Natural History. 

Philadelphia: Wagner Institut. 

„ Academy of Natural Science. 

Si.'Louis: Academy of Science, 
Wajfhington: Smithsonian Institution. 

„ United States Geologicai Survey. 

Süd-Amerika (Argentinische Republik). 
Buenos- Aires: Academia National de Ciencias en Cordoba. 

Norwegen. 
Christiania: K. norwegische Universität. 

Oesterreich-Üngarn. 

Oesterreich. 

Btulen: Afrikanische Gesellschaft. 
Bregenz: Vorarlberger Museums -Verein. 

Brüim : K. k. mährisch-schlesische Gesellschaft zur Beförderung des Acker- 
baues, der Natur- and Landeskunde. 
„ Natnrf ersehender Verein. 
Böhmisch' Leipa : Nordböhmischer Excursionsclub. 
Graz: Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark. 

fl Verein der Aerzte in Steiermark. 
Innsbruck: Ferdinandeum fttr Tirol und Vorarlberg. 
Linz: Museum Francisco-Carolinum. 

y, Verein für Naturkunde in Oesterreich ob der Ens zu Linz. 
NeuHlschein: Landwirthschaftlicher Verein. 
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Prag: Naturwissenschaftlicher Verein „Lotos*^. 
Retchenberg: Verein für Naturfreunde. 
Salzburg : Gesellscbatt für Salzburger Landeskunde. 
Triest: Societd Adriatica di Seien ze Natnrali. 
Wien: Kais. Akademie der Wissenschaften. 

„ R. k. Central-Anstalt für Meteorologie. 

„ K. k. geographische Gesellsohaft. 

„ K. k. geologische Reich^anstalt. 

„ Oesterreichische Gesellschaft für Meteorologie. 

„ Verein für Landeskunde in Niederösterreich. 

„ Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse. 

^ K. k. zoologisch-botanische Gesellschaft. 

„ Naturwissenschaftlicher Verein an der k. k. technisclien Hochschule. 

Ungarn. 

Budapest: Magyar Tudomanyos Akad^mia. 
„ Magyar k. földtani int^zet. 

„ Magyar hon i földtani tarsulat. 

„ Kirdlyi magyar Term^szettudomany t4rsulat. 

„ IJng. National-Museum. 

„ Redaktion der „Term^szetrajzi füzetek". 

Dera : Verein für Geschichte und Alterthumskunde des Hunyader Comitates. 
Hermannsiadt : Associatiunea Transilvana pentru literatura romana si cultura 
poporului romanu. 
„ Sieben bürgischer Karpathen verein. 

„ Verein für siebenbürgische Landeskunde. 

Leutschau: Ungarischer Karpathen- Verein 
KUiiisenburg : Erd61y muzeumegylet. 

„ Orvos-term^szettudomdnyi tdrsulat. 

Trentschin: Naturwissenschaftlicher Verein des Komitates Trentachin. 

Rassland. 

Dorpat: Naturforschende Gesellschaft. 

HeUingfors: Societas pro Fauna et Flora Fenica. 

Mitau: Kurländische Gesellschaft für Literatur und Kunst. 

Moskau: Soci^te Imperiale des Naturalistes. 

Petei'sburg: Kaiserlicher botanischer Garten. 

Riga: Naturforscher- Verein. 

Schweiz. 

Bern: Naturforschende Gesellschaft. 

„ Schweizerische naturforschende Gesellschaft. 
Chur: Naturforschende Gesellschaft Graubündens. 
Franenfeld: Thurgauische Naturforschende Gesellschaft. 
Neuenbürg; Soci6t6 Murithienne du Valais. 
Schaffhausen: Entomologische Gesellschaft. 
St. Gallen: St. Gallische naturwissenschafHiche Gesellschaft. 
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Nekrolog 

auf 

Fp. Fr. Fronlus, 

evang. Pfarrer in Agnetheln, gestorben am 14. Februar 1886. 



Unter den schmerzlichen Verlusten, welche unser Verein in 
dem abgelaufenen Jahre erlitten, haben wir auch das Ableben 
unseres langjährigen Mitgliedes Fr. Fronius zu beklagen, welcher 
nicht nur als warmer Freund der Pflanzenkunde und der practischen 
Pflanzenkultur, sondern auch als geistreicher Beobachter und Dar- 
steller der Sittengeschichte unsers Landes sowie des Volkslebens 
seiner deutschen Bewohner auch in weitern Kreisen einen rühm- 
lichen Namen sich erworben. 

Franz Friedrich Fronius war geboren am 4. Januar 1829 
zu Nadesch (Szäsz-Nados) im jetzigen Klein-Kokeler Komitate, wo 
sein Vater Johann Georg Fronius damals die Stelle des Pfarrers der 
evang. Gemeinde bekleidete. Dieser war von besonders heiterer und 
lebensfroher Gemtiihsart, ein vorzüglicher Erzähler, guter Musiker 
und eifriger Jäger; aber auch seine würdige Gattin und tüchtige 
Hausfrau verstand es, durch gemüthlichen Frohsinn der Familie 
über manche Ungunst der Verhältnisse und drückende Lebenssorgen 
hinweg zu helfen. Diese heitere und gemüthvolle Natur seiner Eltern 
hatte sich auch auf unsern Fritz vererbt, der im gastfreien Hause 
derselben und in der gesunden Luft des Dorflebens die ersten Ein- 
drücke der Kindheit empfangen und in der Volksschule seines Heimaths- 
ortes den ersten Unterricht erhalten hatte. Von da kam er aber 
bald zu seiner weitern Ausbildung an das evang. Gymnasium zu 
Schässburg, wo M. Schuller, G. Binder, J. C. Goos und G. D. Teutsch 
seine Lehrer waren, mit welchen ihn später gleiches wissenschaftliches 
Streben und innige Freundschaft verband. Die Wahl des gleichen 
Lebensberufes als künftiger Lehrer und Seelsorger seiner Volks- und 
Glaubensgenossen führte ihn 1847 auf die Universität nach Leipzig, 
wo er bei Wiener und Fricke Collegien über Theologie, bei Haupt 

1 
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und Klotz solche über Philologie, bei Wachsmuth über Geschichte 
hörte und ausserdem Naturgeschichte bei Naumann, sowie National- 
ökonomie bei Röscher studierte und in dem Kreise mehrerer gleich 
strebsamer und für die Wissenschaft begeisterter Jugendgenossen 
aus der Heimat jene anregenden und belebenden Geisteseindrücke 
der deutschen Hochschule in sich aufnahm, welche bei seiner Rück- 
kehr nach Siebenbürgen die schönsten Erwartungen an seine Be- 
rnfsthätigkeit knüpften. 

Hier waren unterdessen grosse Veränderungen vorgegangen. 
Der Bürgerkrieg hatte viele Theile des Landes verwüstet und manche 
Opfer gefordert, wodurch auch sein Elternhaus schwer getroflFen 
wurde. Bald fand er aber im glänzenden Hause des k k. Generals 
und damaligen Militär-Distrikts-Commandanten Chavanne zu Her- 
mannstadt als Hauslehrer seiner Kinder die erste Anstellung, wo- 
her er jedoch schon nach sechs Monaten in eine erledigte Lehrer- 
stelle an das Schässburger Gymnasium gerufen wurde. 

Daselbst wurde ihm hauptsächlich das Fach der Naturgeschichte 
zugewiesen und er hatte oftmals Gelegenheit, eine grosse Freude 
darüber zu empfinden, dass er während seiner üniversitätsstudien 
auch dieser Wissenschaft eine eingehendere Berücksichtigung zu- 
gewendet, denn lehrend und lernend nahm seine Vorliebe für dieselbe 
immer mehr zu und vorzüglich der Botanik schenkte er seine be- 
sondere Aufmerksamkeit. Diese Vorliebe brachte ihn bald auch in 
regen Verkehr mit gleichgesinnten Fachgeno&sen in Hermannstadt 
und in Begleitung von Michael und Carl Fuss, E. A. Bielz, L. 
Reissenberger und andern unternahm er grössere und kleinere Ausflüge 
auf die vaterländischen Mittel- und Hochgebirge, um seine botanischen 
Kenntnisse zu erweitern und seine Päanzensammlung zu vermehren. 
Die hiebei gewonnenen Reiseeindrücke und die nach Hause ge- 
brachte wissenschaftliche Ausbeute hat er in mehreren, oft von der 
heitersten Laune gewürzten Aufsätzen beschrieben und veröfifentlicht, 
an die sich dann auch ernstere wissenschaftliche Arbeiten reihten. 

So erschienen von Friedrich Fronius in unsern Verhandlungen 
und Mitteilungen : Zwei botanische Excursionen auf die Frumoasze 
und den Bucsecs (VL Jahrg. 1855), Beobachtungen während 
des Jahres 1855 und 1856 über periodische Erscheinungen im Thier- 
und Pflanzenreiche aus der Umgebung von Schässburg, dann eine 
naturhistorische Excursion auf den Negoi (VH. Jahrg 1856), Aus- 
flug auf die Hargitta am 1. Juni 1857 (Vffl. Jahrg. 1857), endlich: 
Eine naturhistorische Excursion in das Szeklerland, d. i. den Dd- 
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varhelyer Kreis und Theile des Kronstädter und Maros-Vdsarhelyer 
Kreises (IX. Jahrg. 1858). Als eine selbstständigere botanische Arbeit 
erschien die ^Flora von Schässburg, ein Beitrag zur Flora von Sieben- 
bürgen von Friedrich Fronius" im Programme des evang. Gym- 
nasiums in Schässburg 18Si7 — 1858 (auch als Separatabdruck) 8" 
Kronstadt bei J. Gott 1858. Im Archive des Vereins fftr siebenbürg. 
Landeskunde aber finden wir von Fr. Fr. Fronius: Zwei Tage auf 
dem Szuru und sechs Tage im Szeklerland, zwei botanische Ex- 
cursionen (V. A. neue Folge HI. Band 1858) und: Zur Erinnerung 
an Dr. Johann Christian Gottlob Baumgarten (V. A. neue Folge 
XI. Band 1873). Ebenso lieferte er in das zum Besten der Ab- 
gebrannten in Bistritz unter dem Titel : Aus Siebenbürgens Vorzeit 
und Gegenwart, in Hermannstadt 1857 erschienene Album, den 
Beitrag „Eine Kindstaufe in den 13 Dörfern." 

Gleichzeitig aber wirkte er mit dem schönsten Erfolge als Lehrer 
am Schässburger Gymnasium im Kreise ebenso tüchtiger Kollegen, 
welche nicht nur an der Schule, sondern auch in zwangloser Ge- 
selligkeit sich häufig zusammenfanden, wo Fronius als geistvoller 
und witzsprühender Theilnehmer stets gerne gesehen war, während 
seine Schüler der vielfachen von ihm ausge^ngenen Anregungen, seiner 
Milde und Freundlichkeit noch lange in Liebe gedenken werden. In 
dieser Zeit hat er sich durch seine Verehelichung mit Friederike geb. 
Seiverth eine freundliche Häuslichkeit gegründet, die bald auch von 
mehreren Kindern (3 Mädchen und 1 Knaben) gesegnet war. 

Schon im Sommer 1859 empfing unsern Fronius durch seine 
Berufung zum Pfarrer in Arkeden ein neuer Wirkungskreis, zu 
dem er durch seine angeborne Freundlichkeit und seine Liebe zum 
Volke ganz besonders geeignet war. Wie aber schon die kleinsten 
und unscheinbarsten Blumen seine Aufmerksamkeit erregen und 
sein Forscherauge entzücken konnten, so haben ihn die so häufig 
mit dem Blumenleben verglichenen Blüten der Volksseele, des 
Geistes- und Gemüthslebens seiner Mitmenschen stets mächtig an- 
gezogen und er hatte auf dem stillen Pfarrhofe zu Arkeden so viel- 
fache Gelegenheit, die tiefsten Einblicke in das Volksleben zu thun, 
die Sitten, Gebräuche und Gewohnheiten unserer Landbevölkerung 
nicht nur mit geschärftem Forscherauge, sondern auch mit einem ' 
warm empfindenden Gemüthe zu beobachten, dass es uns nicht 
wundern darf, wenn in ihm sehr bald das Bedürfniss entstand, 
seine hiebei gewonnenen Eindrücke und Beobachtungen auch andern 
mitzntheilen, wozu er eine meisterhafte Darstellungsgabe besass. 
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So enstanden nach und nach jene gemüthvollen und humoristischen 
Vorträge, welche er meist bei Gelegenheit der Generalversammlungen 
des Vereines für siebenbürgische Landeskunde über einzelne Vor- 
fälle und Ereignisse, Gewohnheiten und Gebräuche des sächsischen 
Volkslebens hielt und die dann später gesammelt unter dem Titel 
„Bilder aus dem sächsischen Bauemieben in Siebenbürgen, ein Bei- 
trag zur deutschen Kulturgeschichte,** (Wien 1879 bei C. Graeser) er- 
schienen und auch in weitem Kreisen eine so freundliche Aufnahme 
fanden, dass bald eine dritte Auflage dieses Büchleins nothwendig 
wurde.*) 

Im Jahre 1868 wählte ihn die ansehnliche ev. Marktgemeinde 
von Agnethelnzu ihrem Pfarrer, wo er den schon unter seinem 
hochverdienten Vorgänger (Dr. G. D. Teutsch) begonnenen Schulbau 
zu Ende führte, diese Anstalt mit den besten Lehrmitteln versah 
und bewirkte, dass eine der von der sächsischen Nation errichteten 
Gewerbeschulen nach Agnetheln verlegt und mit der dortigen Haupt- 
volksschule vereinigt wurde. Die schon angeregte Opferwilligkeit 
der dortigen strebsamen deutschen Bevölkerung wusste er aber dazu 
zu bestimmen, dass sie nicht nur die noch nötigen Geldmittel für 
diese Schulanstalt bewilligte, sondern auch den umliegenden Grund 
durch viele tausend Fuhren guter Erde erhöhte und ebnete, so dass 
er in der Umgebung des stattlichen Schulgebäudes mit Hilfe der 
Schulkinder einen Schulgarten anlegen konnte, wie kein zweiter 
im Lande zu sehen ist. Da hat sich seine alte Liebe zu den Pflanzen, 
zur Pflege von Baum und Strauch und Rebe wieder aufs Glänzendste 
bewährt und indem er hier das Schöne mit dem Nützlichen vereinigte 
hat er zugleich so anregend und veredelnd auf seine Schuljugend 
und seine Gemeinde gewirkt, dass der wohlthätige Einfluss hieven 
noch lange wahrnehmbar bleiben wird. 

Es ist leicht begreiflich und nur natürlich, dass ein Mann 
von so umfangreichem Wissen und so vielseitiger gemeinnütziger 

•) Es enthält dasselbe, ausser dem schon 1860 im Kronstädter Kalender „der 
sächsische Hausfreund*' abgedruckten und hier im Anhange heigegebenen Aufsätze: 
Deutsches Badeleben in Siebenbürgen, welchem in den folgenden Jahrgängen dieses 
Kalenders auch mehrere andere jener Aufsätze folgten, nachstehende Abschnitte ; 
Das sächsische Bauernhaus und seine Bewohner, — Eine Kindstaufe in den dreizehn 
Dörfern, — Kinderlust und Kinderleben unter sächsischen Bauern, — Die Bruder- 
schaft, — Eine sächsische Bauernhochzeit im Haferland, — Die Nachbarschaft, — 
Sächsisches Bauernleben daheim und im Feld, — Der sächsische Bauer im Ge- 
spräch vor den Gassenthüren, — Unser Wohlerhrwürdiger Herr Vater, endlich: Tod 
und Begräbniss bei sächsischen Bauern. 
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Thätigkeit wie Fr. Fr. Fronias, der unserm Vereine für Natur- 
wissenschaften fast seit «»einem Beginne angehörte und seit vielen 
Jahren auch Mitglied und Ausschuss-Mitglied des Vereines für sieben- 
bürgische Landeskunde war, in seinem eigentlichen Berufe nicht 
minder die verdiente Anerkennung fand; so wurde er bald zum 
Dechanten des Kapitels und Bezirks berufen, den er öfters auch in 
der Landeskirchenversammlung vertrat. Aber auch seine poUtische 
Wirksamkeit ist nicht ohne Einfluss auf seine Zeitgenossen geblieben 
and wo es galt, das gute Recht seines Volkes und seiner Kirche zu 
vertheidigen, hat es auch nie an dem entschiedenen Eintreten unseres 
Fron ins gefehlt. So geisselte er schon gegen Ende der fünfziger 
Jahre in witziger und satirischer Weise durch seine „Litterae ob- 
scurorum virorum" in unsern Tagesblättern die Uebergriffe der da- 
maligen absoluten Regierung, wie er in der letzten Zeit durch seine 
Briefe des Mich. Fröhlich manche üebelstände und Missgrifife der 
neuern constitutionellen Verwaltung rügte. 

Die heitere witzige Laune, womit Fronius seine Leser und Zu- 
hörer sowohl bei der Behandlung ernster Zeitfragen, als bei der Dar- 
stellung der Sitten und Gebräuche seiner Landsleute und selbst bei 
der Schilderung der Natur und des Pflanzenlebens seiner geliebten 
Heimath oft entzückte, hatte in den letzten Jahren, wo ihn ein schweres 
Nierenleiden öfter an das Krankenlager fesselte, einer ernsten und 
schwermüthigen Stimmung Platz gemacht. Noch einmal sezte Fr. 
Fronius seine bewährte Feder im Dienste unserer Pflanzenkunde 
in Bewegung, als er im Jahrbuche unseres Karpathen Vereins *) seinen 
Aufsatz: „Zur Charakteristik der siebenbürgischen Karpathenflora^ 
herausgab, den er in seiner bekannten Weise mit mancher launigen 
Bemerkung würzte. 

Schneller, als man erwartete, jedoch nicht unvorbereitet, machte 
die hartnäckige Krankheit am 14. Februar 1886 seinem schaffens- 
reicben Leben ein Ende, — aber seine gesegnete Thätigkeit, sein 
vielseitiges Wirken und Schaffen im Interesse der Wissenschaft, der 
Schule und Kirche seines Volkes wird noch lange im Herzen aller 
derer fortleben, die ihn gekannt und geliebt und an seinen Werken 
sich erfreut haben. 

E. A. Bielz. 



•) Jahrbuch des siebenbürgischen Karpathen-Vereines, I. Jahrgang i88i, 
S. 124 bis i46. 
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lieber die Kälte-Rückfälle im Mai mit Beziehung auf 
Hermannstadt und Siebenbürgen. 

Von 

Ludwig: Reissenbergrer. 

Vorgelesen in der Generalversammlung des siebenb. Vereins für Naturwissenschaften 
in Hermannstadt am 17. Juli 1886). 



Unter den RückfiLlIen der Temperatur im beginnenden und 
fortschreitenden Frühjahr haben schon von Altersher die Rückfälle 
im Mai die grösste allgemeine Aufmerksamkeit auf sich gezogen 
und gewissermassen eine traurige Berühmtheit, besonders seitdem 
dem preussischen König, Friedrich dem Grossen, durch einen Mai- 
frost die ganze Orangerie in Sanssouci erfror, erlangt. Sie verdanken 
diese Berühmtheit nicht so sehr der Temperaturemiedrigung^ die 
sie mit sich bringen, da der Juni nicht selten eine verhältnissmässig 
grössere Firniedrigung, die aber fast stets über dem Gefrierpunkt 
sich vollzieht, herbeiführt, als vielmehr dem Umstände, dass beim 
Eintritte der Rückfalle im Mai die Vegetation, namentlich die 
Culturpflanzen, in der Regel im ersten Stadium ihrer Entwicklung 
sich befinden und nun oft durch einen einzigen Nachtfrost alle 
Hoffnungen vernichtet werden, die für eine gesegnete Ernte bereits 
begründet erschienen. Am meisten werden sie verderblich der Obsi- 
und Crartenkultur, indem sie die Obstbäume und zarteren Grarten- 
gewächse entweder bei beginnender Blattentwicklung oder zur 
Blüthezeit, in welcher alle Pflanzen besonders empfindlich sind, 
treffen; weniger leidet die Maiskultur durch diese Rückfalle, weil 
der in den letzten Tagen des Aprils oder im Anfange des Mai- 
monats angepflanzte Mais bei ihrem Eintritte oft noch nicht hervor- 
gesprosst ist; am wenigsten werden sie den Halmfrüchten, ins- 
besondere den Wintersaaten schädlich, indem die Blüthezeit dieser 
entweder in den letzten Tagen des Mai's oder in den ersten 



Digitized by 



Google 



des Juni eintritt und die Bückfalle der Temperatur daher für diese 
mehr nur eine Verzögerung ihrer fortschreitenden Entwicklung als 
eine Vernichtung derselben herbeiführen. Der Cultur der Weinrebe 
werden sie zwar auch verderblich, indem sie die jungen Triebe 
derselben oft total vernichten; doch vermag hiebei oft eine nach- 
folgende günstige Witterung in Folge der grossen Triebkraft der 
Weinrebe den Schaden wieder auszugleichen oder doch bedeutend 
zu vermindern. 

Da diese Kälterückfälle in Mitteleuropa, und namentlich in 
Deutschland, häufig zu Anfang der zweiten Dekade des Maimonates 
eintreten, so hat sie der Volksmund im nördlichen Deutschland, 
wo sie in der Regel zuerst sich bemerkbar machen, an die »Eis- 
heiligen" oder „gestrengen Herrn" Mamertns, Pankratius und Ser- 
vatius (10., 11. und 12. Mai), in Mittel- und Süddeutschland, wo 
sie meist einen Tag später eintreten, an die Ealenderheiligen Pan- 
kratius, Servatius und Bonifacius (11., 12. und 13. Mai) geknüpft. 
In Frankreich, in dessen nördlichen Theilen diese Erscheinung auch 
noch wahrgenommen wird, erscheinen sie unter dem Namen les 
trois saints de glace, sind hier aber mit dem 12., 13. und 14. Mai 
verknüpft. 

Der Eintritt dieser Temperaturerniedrigung ist jedoch nicht 
immer an die erwähnten Tage geknüpft, sondern findet nicht selten 
entweder früher oder später statt. Der berühmte Meteorologe Dove, 
dem wir die erste eingehende und gründliche Untersuchung über 
diese Erscheinung verdanken, hat in seiner Schrift: „lieber die 
Rückfölle der Kälte im Mai" in den Denkschriften der k. preuss. 
Akademie der Wissenschaften aus dem Jahre 1856 das Auftreten 
dieser BückPälle nach Zeit und Baum festgestellt. Auf Grund eines 
ziemlich umfangreichen Beobachtungsmaterials hat er nachgewiesen, 
dass sie allerdings, namentlich in Deutschland, vorwiegend in der 
Mitte Mai, doch auch zu andern Zeiten eintreten, sowie dass sich 
ihr Einfluss besonders im nördlichen und mittleren Deutschland, in 
geringerem Masse aber auch noch in Belgien, Nordfrankreich und 
Südengland, gar nicht in Russland und Scandinavien geltend mache. 
In Siebenbürgen machen sich diese Rückfälle auch bemerkbar, doch 
treten sie hier in der Regel nicht an den kritischen Tagen der Eis- 
männer, sondern meist früher, oft auch später ein; ja wenn man 
den Mittheilungen alter Chronisten auch bezüglich des Datums vollen 
Glauben schenken darf, kommen solche, der Vegetation schädliche 
Rückfalle der Temperatur selbst noch im Juni vor. 
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Ich erlaube mir eine kurze Zusammenstellung der in Sieben- 
bürgen und namentlich in Hermannstadt stattgehabten bedeutenderen 
Kälterückfälle im Mai und Juni sowohl aus älteren Zeiten, soweit 
ihre Kenntniss aus alten Chroniken geschöpft werden kann, als 
auch aus diesem Jahrhundert, seitdem regelmässige meteorologische 
Beobachtungen gemacht worden sind, in Nachfolgendem mitzu- 
theilen.*) 

Vom Jahre 1420 berichtet eine Kronstädter Chronik, dass 
nach einem sehr warmen Winter im April schon reife Erdbeeren 
und Kirschen, im Mai dicke Wintertrauben gefunden worden seien, 
dass aber am 8. Juni darauf ein Reif alles verdorben habe. 

Im Jahre 1449 — heisst es in einer Mediascher Chronik — 
ist am 25. Juni ein kalter und Jiarter Reif niederfallen, davon Korn, 
Weingärten und dergleichen Obstbäume alles erfroren. 

Im Jahre 1488 hat es am 9. Juni in Schässburg nicht nur 
geschneit, sondern es ist auch in Folge dieses Schnee's so kalt 
geworden, dass derselbe durch 3 Tage der Junisonnne widerstehen 
konnte. 

Im Jahre 1564 den 5 May — berichtet die erwähnte Mediascher 
Chronik — fing es an zu schneyen und hat es zween Tag und 
Nacht geschneyt mit einem sehr kalten Windt, und weil das Laub 
sehr gross war, brachen viele Bäum auf die Erden, der Schaden 
war in Weingarten sehr gross und an Obstbäume, denn es riss 
alles herunter. 

Im Jahre 1602 fiel nach einer Chronik am Pfingstsonntag 
(26. Mai), nach einer andern am Pfingstdienstag (28. Mai) ein grosser 
Schnee und war so kalt wie um Weihnachten. 

Im Jahre 1615 am 5. Mai richtete, nach der Chronik Seges- 
vary's, die Kälte bei Klausenburg die Weinstöcke zu Grunde und 
ebenso wurden auch am 15. Mai die untern Weingärten durch die 
Kälte ganz vernichtet, die auch am Obst vielen Schaden that. 

Ebenso vernichtete nach derselben Chronik ein Frost die 
Weingärten bei Klausenburg am 13. Mai des Jahres 1616, und am 
11. Mai 1619. 

1628 richtete ein Frost im Juni (der Tag ist nicht angegeben) 
das Getreide in der Blüthe (demnach wohl im Anfang Juni's) zu 
Grunde, so dass es keine Körner ansetzte ; auch der Wein litt durch 

*) Die älteren Daten sind zumeist dein „Beitrag zur Geschichte merkwürdiger 
N.nturbegebenheilen von E. A. Bielz" im XIII. Jahrg. dieser „Verhandlungen und 
Millheilungen*' S. 62 ff. entlehnt. 
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die Kälte im Juni and war dieses Jahr so saner, dass man ihn 
kaum trinken konnte. 

1633 verdarb am 22. Mai die Kälte an vielen Orten die Wein- 
stöcke vollständig. Der Schnee fiel nicht nur auf dem Gebirge, 
sondern auch bis in die Niederungen herab (Gyalu), so dass viele 
Schwalben und Turteltauben zu Grunde giengen. Dennoch war wie 
eine andere Chronik aus demselben Jahr berichtet, die „vindemia 
satis ubera" und „provenit vinum praestans." 

üeber den Kälterückfall im Jahre 1635 stimmen bezüglich 
des Tages die Chronisten nicht überein : in einer Chronik heisst es 
vom 13., 14., 15. Mai : his noctibus frigore perierunt vineae per totam 
Transsilvaniam : dagegen berichtet der Schässburger Stadtschreiber 
Georg Kraus in seiner Chronik : Die 19., May alss ihn der Sonntag 
zu nacht vor Himmelfahrt Christi erfrierten die Weingarten in gantz 
Sübenbürgen, dass ein Vierziger Wein in der Herrmanstadt auf fl. 75 
kam (zwei Jahre vorher hatte ein Fass Wein von 40 Eimern 12 fl. 80 d. 
gekostet) vndt hette damals die Walachey Sübenbürgen nicht mit 
Wein gespeist, were noch grössere theürt ihm Wein gewessen. 
Auch Segesvary's Chronik erwähnt: dass am 18. und 19. Mai die 
Kälte im ganzen Lande die Weinstöcke zu Grunde gerichtet habe. 
Möglich übrigens, dass der Frost nicht nur an den erstgenannten Tagen 
eingetreten ist, sondern auch am 18. und 19. sich wiederholt hat. 

Im Jahre 1642 verdarb am 25. Mai ein Schneefall die Garten- 
früchte und erfroren am 26. Mai die Weinberge. 

1649 am 16. Mai reifte es in der Nacht sehr starck, wodurch 
grosser Schaden geschah. 

1696 fiel am 14. Mai Reif und fror Eis. 

1709 gab es am Pfingstsonnabend (18. Mai) bei Hermannstadt 
einen grossen Schnee, 1739 am 1. Mai und 1740 am 5. Mai. 

Im Jahre 1767 fing es am 1. May zu schneien an und 
schneiete ganze vier Tag in einem stuck, als. schon alle die Bäume 
in völliger Blüthe waren. 

Aus unserem Jahrhundert, seitdem regelmässige meteorologische 
Beobachtungen gemacht worden sind, hebe ich folgende Kälterück- 
falle als die bedeutendem hervor: 

Im Jahre 1814 fanden am 1., dann am 11., 12.. 13. Mai nach 
einer kurzen Mittheilung in dem in der Sigerus'schen Apotheke in 
Hermannstadt geführten Beobachtungsjournale über die Jahre 1831 — 
1841 (das ältere Beobachtungsjoumal über die Jahre 1798 bis 1827 
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ist leider verloren gegangen) so bedeutende Sehneefälle statt, dass 
die Schneedecke 6 Zoll Höhe erreichte. 

1836 schneiete es an 4 Tagen des Maimonats, am 10., 11., 12. 
und 13. so stark, dass der Schnee beinahe 6 Zoll hoch lag und 
die Temperatur am 11. bis auf 0**.6*) herabging. 

Im Jahre 1848 fiel am 8. Mai ein starker Keif, der auch noch 
am 29. Mai in etwas geringerer Stärke sich wiederholte. 

Im Jahre 1850 schneite es am 4. Mai, doch ohne den Ge- 
wächsen Schaden zu bringen. Ebenso gieng auch im Jahre 1861 der am 
2. Mai eingetretene Frost (Temperatur morgens O'M) ohne merklichen 
Schaden vorüber. 

Den Kälterückfall im ausgezeichneten Weinjahr 1862 erlaube ich 
mir, obgleich derselbe nicht im Mai stattfand, hier deshalb zu be- 
rühren, weil darüber vielfach irrige Ansichten verbreitet sind. Ziemlich 
allgemein nimmt man an, dass er im Mai sich ereignet habe. Nach 
meinen Aufzeichnungen kam er aber am 17. und 18. April vor. 
Er fand in Folge der vorausgegangenen warmen Witterung eine schon 
sehr weit vorgeschrittene Vegetation vor; schon am 4. April blühten 
damals die Kirschbäume in den Hammersdorf er Weingärten, am 7. 
die Birnbäume, am 11. die Aepfelbäume; am 13. belaubte sich die 
Weinrebe, lauter Erscheinungen, die sonst erst im letzten Drittel 
dieses Monats einzutreten pflegen. Da trat mit einem Gewitterregen 
am 15. April eine Aenderung des Wetters ein ; die Temperatur 
sank am 16. Abends auf 2**.9, am 17. morgens auf — 0'*.5, und 
nach einem nicht unbedeutenden Schneefall mit der Drehung des 
Windes nach N. am 18. auf — 3".3 herab. Natürlich gieng damit die 
viel versprechende junge Vegetation total zu Grunde. Doch die 
nachfolgenden überaus günstigen Witterungsverhältniase — die 
Temperatur hob sich schon am 28. April zu Mittag auf 25'*.0 im 
Schatten und die Mitteltemperatur des Mai's überragte das 30- 
jährige Monatsmittel um mehr als einen Grad (1".2 C.) — unter- 
stützten die Entwickelung der sich erneuenden Vegetation in dem 
Masse, dass der Roggen (Seeale cereale), dessen normale Blüthezeit 
in die letzten Tage des Maimonats fällt, schon am 18., und der 
Weinstock, dessen Blüthe bei Hermannstadt in der Regel erst um 
die Mitte des Juni stattzufinden pflegt, schon am 6. Juni blühten 
und so das Jahr, da auch die nachfolgenden Monate noch meist 



♦) Sämmtliche Angaben der Temperatur in diesem Aufsalze beziehen sich 
auf die loo-theilige Skale des Thermometers. 



Digitized by 



Google 



11 

günstige Witterang brachten, trotz dem momentan so schädlichen 
E^älter&ckfall im April doch noch ein sehr gesegnetes war. 

Anders war es nach dem Kalterückfall im Jahre 1864, in 
welchem derselbe in den ersten Tagen des Maitnonats stattfand. 
An 5 Tagen sank dabei die Temperatur unter den Gefrierpunkt: 
am 2. betrug sie morgens — 1**.8 ; am 4. — 1".0 ; am 5. nach einem 
sehr ergiebigen Schneefall in der Nacht vorher — 1®.6 ; am 6. 
— 1**.3 und am 7. — 2®.0. Gleichwohl war dieser Rückfall weniger 
Bchädlich, da bei seinem Eintritte die Vegetation in Folge des voraus- 
gegangenen überaus strengen Winters und des rauhen Aprils nur 
wenig vorgeschritten war. Doch da trat am 26. Mai eine neue 
Temperaturemiedrigung ein, die einen so starken Reif zur Folge 
hatte, dass durch diesen alle zartem Gartengewächse und der eben 
hervorgesprosste Mais grösstentheils zu Grunde giengen und die 
Blüthezeit des Roggens und Weinstocks weit hinausgeschoben wurde: 
ersterer blühte in diesem Jahr erst am 4. Juni, letzterer am 1. Juli. 

In dem ebenfalls ausgezeichneten Weinjahr 1866 trat der 
bedeutendere Kälterückfall erst in der zweiten Hälfte des Mai's ein. 
Am 19. Mai sank die Lufttemperatur morgens auf 2^.1 herab und 
fiel Reif; am 23. mischten sich Schneeflocken und Graupeln in den 
Regen, worauf am 24. morgens mit der Aufheiterung des Himmels 
die Lufttemperatur auf 0®.7 herabgieng und Eis fror. Durch diesen 
Frost litten jedoch nur der Mais, die Kartoffeln, Nussbäume und 
einzelne Gartengewächse ; die Obstbäume und die Weinrebe blieben 
unversehrt, da sie bei ihrer ganz ungewöhnlich frühzeitigen Ent- 
wicklung — die Obstbäume blühten in diesem Jahr schon im ersten 
Drittel des Aprils und die Weinrebe belaubte sich schon am 6. 
April — schon lange ^ber die gefährlichste Zeitperiode ihrer Ent- 
wicklung hinaus waren, so dass der Einfluss des Kälterückfalles auf 
sie, beim Weinstock nur in einer kleinen Verzögerung seiner Blüthe- 
zeit (die in diesem Jahr am 9. Juni begann) und bei den frühzeitig 
reifenden Obstbäumen in einer Verzögerung ihrer Reife bestand. Dieser 
kleine Ausfall bezüglich der Weinrebe wurde nachher, wie im Jahre 
1862, so auch im Jahre 1866 durch die meist sehr günstigen Wit- 
terungsverhältnisse der nachfolgenden Monate, besonders des in 
diesem Jahr überaus warmen Septembers so sehr ausgeglichen, dass 
das Produkt der Weinfechsung nur wenig dem des Jahres 1862 an 
Vorzüglichkeit nachstand. 

Nicht so günstig waren die Witterungsverhältnisse nach dem 
im Jahre 1869 eingetretenen Maifrost. Dieser fand am 1. und g. 
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Mai statt, wobei die Temperatur am letztgenannten Tage morgens 
bis auf — 2^.5 C. herabgieng, nachdem am 1. ein schwacher Schnee- 
fall stattgefunden hatte. Dieser Kälteriickfall war besonders den 
zarten öarten- und Küchengewächsen, dann den Nuss- und Pflaumen- 
bäumen, weniger den übrigen Obstbäumen und der Weinrebe, die 
auch in diesem Jahr schon ziemlich in ihrer Entwicklung fortgeschritten 
waren, schädlich. Obwohl die nächstfolgenden Tage des Maimonats 
grosse Wärme *brachten, durch welche der angerichtete Schaden in 
der Vegetation ziemlich und bald wieder ausgeglichen wurde, 
so war doch das Endergebniss in der landwirthschaftlichen Pro- 
duktion ein wenig befriedigendes, da die nächstfolgenden Monate 
bis zum October sämmtlich vorherrschend rauh und regnerisch 
waren. 

Die nachfolgenden Jahre bis zum heurigen (1886) brachten 
wohl auch Temperaturemiedrigungen im Mai mit sich, doch waren 
diese, wenn auch die Lufttemperatur manchmal bis nahe zum 
Gefrierpunkt herabsank, nie von einem bedeutendem Schneefall oder 
Frost begleitet und war daher ihre Einwirkung auf die Vegetation 
nur eine verzögernde, nicht aber vernichtende. 

Im heurigen Jahr (1886) jedoch wurde uns diese Temperatur- 
erniedrigung im Mai abermals in Verbindung mit empfindlichen 
Verlusten zu Theil. Durch den am 5. Mai d. J. eingetretenen Schnee- 
fall, der sich am 6. und 7. wiederholte, und durch den am 6. und 
7. erfolgten Frost wurden nämlich alle Hoffnungen auf eine er- 
giebige Obsternte in den Niederungen des Landes für dieses Jahr 
total vernichtet. Die Blattknospen der Weinrebe, die sich eben 
— sehr spät — geöflFnet hatten, fielen ab und hatte es fast den 
Anschein, als ob die schädliche Einwirkung des heurigen Kälte- 
rückfalls auf sie eine nachhaltigere als sonst gewesen sei, da die 
erneuerte Belaubung derselben erst 14 Tage später erfolgte und 
die Blüthe der ohnehin spärlichen Trauben erst am 18. Juni 
begann. Einen überaus düstem Anblick boten in Folge dieses 
Kälterückfalles auch die Nuss- und Waldbäume, namentlich die 
Eichen und Buchen dar, deren junge Blätter und Blüthenkätzchen 
durch den Frost fast ganz gsschwärzt waren und noch lange 
nachher an den Aesten und Zweigen hängend in das frische Grün 
der sich allmählig wieder erneuenden Belaubung durch ihre dunkle 
Färbung einen fast wehmüthig stimmenden Ton hineinmischten. 
Dem Mais wurde dieser Kälterückfall nicht schädlich, da er noch 
nicht hervorgesprosst war. 
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Welches ist nun aber die Ursache dieser Kälterückfälle im Mai ? 

Es ist einleuchtend, dass über die Ursache dieser in unsere 
wirthschaftlichen Verhältnisse oft so tief einschneidenden Erscheinung 
schon frühzeitig nachgeforscht wurde, dass aber die Erklärungen, 
die man darüber in früheren Zeiten sich bildete, bei dem Mangel 
an genauen und umfassenden wissenschaftlich angestellten Be- 
obachtungen wenig befriedigend ausfallen mussten. Wie bei vielen 
andern Erscheinungen verfiel man auch hier zunächst auf Ursachen, 
die ausserhalb der Erde liegen sollten. So stellte A. Erman den 
Satz auf, dass in jedem Jahr um die Zeiten Februar 7 und Mai 11 
der Erde ein Theil der wärmenden Sonnenstrahlen entzogen werde 
und zwar durch eine Ursache, welche man gezwungen sei, in dem 
nicht zur Erde gehörigen Weltraum zu suchen, weil sie an den 
verschiedensten und von einander entferntesten Punkten unsers 
Planeten mit gleicher Deutlichkeit fühlbar werde und sucht diese 
Ursache in den Sternschnuppen-Asteroiden, welche im November 
periodisch sichtbar werden und sich im Mai in Conjunction mit 
der Sonne befindend, diese verdunkeln. Allein die Beschränkung 
der Eälterückfalle im Mai auf Mitteleuropa, sowie das allmählige 
Fortschreiten derselben von etwa NW. nach SO. schliessen jede 
kosmische Erklärung aus, da eine derartige Einwirkung diese Er- 
scheinung einerseil s nicht auf einen so kleinen Theil der Erdober- 
fläche beschränken, andererseits überall da, wo sie eintritt, gleich- 
zeitig hervorrufen würde. 

Da somit die Ursache eine der Erdoberfläche selbst angehörige 
sein mnss, glaubte sie darauf Mädler in dem Eisgange der nordischen 
Flüsse, namentlich in dem von ihm auf den 11. Mai angesetzten 
der Dwina und dem dabei erfolgenden Verschwinden der ihr Fluss- 
gebiet bedeckenden Schneemasse zu finden. Aber auch diese Er- 
klärung genügt nicht. Denn abgesehen davon, dass die Ursache 
mit ihrer Wirkung an so entfernten Stellen nicht gleichzeitig her- 
vortreten kann, sondern ihr vorhergehen muss, erfolgt der Eisgang 
der Dwina nach den genauem Untersuchungen Wesselowsky's später, 
nämlich im Mittel der Jahre 1734 bis 1854 erst am 14. Mai. Und 
wollte man auch andere nordische Flüsse, die früher aufgehen, in 
Rechnung bringen, so müsste man bedenken, dass die Temperatur 
bei welcher die Gebiete grosser Ströme sich ihrer Eisdecken ent- 
kleiden, und durch die Masse dieses Schmelzwassers die Eisdecken 
der Flüsse brechen, wie die Temperatur der Grenze des ewigen 
Schnee's in unsem Breiten um mehrere Grade höher ist als der 
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Gefrierpunkt. Dove findet die Temperatur för die Eisgänge der 
Düna bei Mitau zu 4".66, der Newa bei St. Petersburg zu 4".20 und 
der Dwina bei Archangel zu 6*^.94. Wie sollten nun bei der Annahme 
einer solchen Ursache im Gebiete der Olt^rückfalle Temperaturen ein- 
treten, die oft nicht wenig unter dem Gefrierpunkt stehen? Auch 
müsste dann die Erscheinung gerade im östlichen Deutschland sich 
zuerst vorzugsweise bemerkbar machen, was jedoch nicht der Fall ist. 

Die erste, wenn auch nicht vollkommen ausreichende, aber 
doch der Wahrheit ziemlich nahe kommende Erklärung der Kälte- 
r&ckfälle im Mai hat Dove gegeben. In seiner schon oben erwähnten 
Abhandlung über die Eälterückfalle im Mai wies er an der Hand 
eines umfassenden Materials nach, dass jede der Erde äussere pe- 
riodisch wiederkehrende Ursache ausgeschlossen sei, dass die Kälte- 
rückfalle immer in Begleitung von nördlichen Winden auftreten and 
dass denselben stets eine rasche lokale Erwärmung, also eine Störung 
des thermischen Gleichgewichts vorausgehe. Er bemerkt, dass in 
Europa im Gegensatz zu den amerikanischen Verhältnissen in den 
Frühlingsmonaten der Wechsel der Polar- und Aequatorialströme ein- 
trete, so dass also, wenn Polarströme im Winter über Amerika lange Zeit 
dem Aequator zugeflossen seien, während Aequatorialströme über 
Europa hin dem Pole zuströmten, die kalte Luft jener endlich in 
die warme dieser eindringen müsse, besonders da um diese Zeit 
die im mittlem Asien stattfindende starke Erwärmung und Auf- 
lockerung der Luft den polaren Strom zu sich heranziehe, daher 
ein Nachwinter folge, indem der aus NW. einfallende kalte Strom 
den SW. verdrängend, eine schnelle Drehung nach NO. beschreibe, 
wo dann der südliche Strom durchbrochen werde und auf die West- 
seite des Polarstromes zu liegen komme. Die „Eismänner^ oder 
„gestrengen Herrn," so schliesst er seine Betrachtung, seien die letzten 
leidigen Triumphe der Reaction des sich überlebt habenden Winters in 
demfröhlich und unaufhaltsam sich entwickelndenLebenderVegetation. 

Während er aber so den richtigen Weg zur Erkenntniss der 
Ursache angebahnt hatte, war er doch bei seiner Anschauung über 
die allgemeinen athmosphärischen Bewegungen, nach welcher 
sämmtliche Vorgänge in der Athmosphäre von dem ununter- 
brochenen Kampfe der in der gemässigten Zone in breiten Betten 
neben einander fliessenden „Polar- und Aequatorialströmungen" 
abhiengen, nicht im Stande die spezielle Ursache der Kälterückfälle 
im Mai in ihrer vorwiegenden Begrenzung auf Mitteleuropa genau 
zu erkennen. Erst durch die Auffindung und weitere Ausbildung 
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des sogenannten barischen Windgesetzes gelangte man zu einer 
genauem Erkenntniss derselben. Nach diesem Gesetze, das fast 
gleichzeitig die Meteorologen Coffin und Ferrel in Amerika und 
Buys Ballot in Europa auffanden, strömt die Luft immer von 
Gegenden des höheren Luftdruckes zu denen niedrigeren Druckes 
und zwar um so heftiger hin, je grösser die Druckdifferenz ist. Die 
Bewegung der Luft geschieht aber nicht in grader Linie nach dem 
Centrum der Depression, sondern es erfolgt, in Folge der Rotation 
der Erde, auf unserer nördlichen Halbkugel eine Ablenkung der 
sich bewegenden Luft nach rechts. Indem aber die Luft von allen 
Seiten dem Orte des niedrigsten Druckes zuströmt und überall in 
demselben Sinne abgelenkt wird, entsteht ein Wirbel (eine Cyclone) 
in grossem Masstabe, in welchem die Luft in einer Richtung kreist, 
die der Bewegung des Uhrzeigers entgegesetzt ist. Anders sind die 
Verhältnisse in Gebieten hohen Luftdruckes, indem von diesen die 
Luft ab&iesst, wobei sie eine Ablenkung nach links erleidet, so dass 
das betreffende Gebiet von Luftströmungen im Sinne der Bewegung 
des Uhrzeigers umkreist wird; es entsteht eine Anticyclone. Die 
Entstehungsnrsache der Gebiete hohen und niedrigen Luftdruckes 
werden wir aber vorzugsweise suchen müssen in der verschiedenen 
Vertheilung von Wasser und Land auf unserer Hemisphäre. Durch 
diese wird eine durchaus ungleiche Erwärmung sowohl der ver- 
schieden gestalteten Erdoberfläche als auch der darüber befindlichen 
Luftschichten und in weiterer Folge da, wo die Erwärmung be- 
deutender ist, eine mehr oder minder bedeutende Auflokerung der 
Luft hervorgerufen und werden damit zugleich Strömungen derselben 
entstehen. 

Da nun nach dem erwähnten barischen Windgesetz die Wind- 
richtung abhängig ist von der Luftdruckvertheilung, so liegt es 
tiahe, die Ursache der Kälterückfälle im Mai in der zur 2ieit derselben 
gegebenen Luftdruckvertheilung zu suchen. Das Verdienst zuerst 
auf diesen ursächlichen Zusammenhang hingewiesen zu haben, ge- 
bührt dem Züricher Meteorologen Billwiller, der im Jahre 1877 in 
einem vor der naturforschenden Gesellschaft in Zürich gehaltenen 
Vortrag die Kälterückfalle im Mai auf eine im Osten oder Süden 
Europu's liegende barometrische Depression zurückführte. Nachher — 
im Jahre 1881 — gab Dr. Aszmann in Magdeburg*) die erste ein- 
gehendere Begründung dieses Zusammenhanges, indem er zu dem 



*) In der ^.Magdeburger Zeitung** vom 19. und 21. Juni 1881. 
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Zweck die synoptischen Wetterkarten der deutschen Seewarte für 
die Zeit von 1877 bis 1881 benutzte. Er bildete die Mittelwerthe 
aus den Barometer- und Thermometerständen für 8** a. m. von 92 
Stationen an den Tagen vom 5. bis zum 20. Mai und stellte sie 
darauf kartographisch dar, wobei er die durch Erfahrung begründete 
Annahme, dass Nachtfrost dann eingetreten sei, wenn die Temperatur 
um 8*^ a. m. unter 6^ C. lag, zu Grunde legte. Aus diesen Karten 
ergab sich ihm, dass das Phänomen in den erwähnten einzelnen 
Jahren nahezu constant zu derselben Zeit, zwischen dem 9. und 
14. eintrat, dass der • Kälterückschlag zuerst in Scandinavien sich 
bemerkbar machte, dann von dort in zwei Sichtungen fort- 
schritt, indem nämlich der eine Strom zunächst in südlicher, dann 
südwestlicher Richtung fort über Centraleuropa sich verbreitete, der 
andere zuerst nach 0., dann nach SO. floss. Seine grösste Aus- 
dehnung erreichte der kalte Luftstrom am 10., wo er bis zum 
mittleren Frankreich vordrang, wich vom 11. an zuerst langsam, 
dann schnell zurück und war am 13. bis auf die russischen Ostsee- 
provinzen zurückgedrängt. In welcher Weise hiebei die Luftdruck- 
vertheilung die Entstehung der Kälterückfälle bewirkte, ergiebt sich 
aus der von Aszmann seiner Darstellung der Lufdruckvertheilung 
für den 8., 9., 10. und 11. Mai beigefügten Erklärung: Am 8. Mai 
herrscht in den nördlichen Theilen des Atlantischen Oceans ein 
grosser, in den südöstlichen Theilen des Continents ein geringer 
Luftdruck ; in Folge dessen giebt es in Nordeuropa West-Nord- West- 
und Nord- Winde, welche in den Gegenden geringeren Luftdrucks 
in Folge der Erddrehung aus ihrer ursprünglichen Richtung 
nach rechts abgelenkt werden. Wohin der dadurch erzeugte Luft- 
strom gelangt , dorthin trägt er den eisigen Hauch seiner 
nördlichen Heimath und indem er in der zarten Vegetation die 
lebenden Säfte erstarren macht, führt er deren frühen Tod herbei; — * 
sein Ende erreicht er erst im Süden Deutschlands an der Alpen- 
kette und in den Bergen Südfrankreichs. Indem er dort gezwungen 
wird, sich an der Berglehne zu erheben, wird er so sehr abgekühlt 
dass sich die in ihm enthaltene geringe Menge Dampfes in Form 
von Nebel und Wolken niederschlägt, wodurch die Nächte trüb 
werden und die Wärmeausstrahlung des Bodens aufhört. Am 9. 
zieht das Gebiet des hohen Luftdruckes gegen die mittleren Regionen 
der Nordsee; der kalte Luftstrom hingegen gewinnt aiuBreite und 
erstreckt sich über die östlichen Theile Deutschlands und die west- 
lichen Theile Russiands. Am 10. befindet sich die Region des hohen 
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Druckes auf derselben Stelle wie am 9., am 11. erreicht die Er- 
scheinung ihren Höhepunkt. Das Luftdruckmaximum befindet sich 
nun über Scandinavien und Dänemark. Am 12. hat sich der hohe 
Luftdruck nun schon über ganz Mitteleuropa verbreitet und die von 
jenem Gebiete ausgehenden Winde führen die Grenze der Nacht- 
fröste bis an die östliche Grenze des Continents. Am nächsten 
Tage sinkt jedoch der Luftdruck ; von der Nordsee her ergiesst sich 
ein feuchter wärmerer Luftstrom, der Trübung und Niederschläge 
bringend, dem kalten Strom allmählig ein Ende bereitet. 

Diesen Untersuchungen Aszmanns hat nachher Dr. van Bebber 
eine noch genauere Begründung dadurch gegeben, dass er für die 
Tage von 10.— 13. Mai 9 Jahre (1874—1882) zu Grunde legte. Aus 
den von ihm auf Grund der Beobachtungsergebnisse dieser 9 Jahre 
construirten Kärtchen (veröffentlicht im XVIII. Bd. der Zeitschrift 
der österr. Gesellschaft für Meteorologie) geht hervor, dass am 
10. das Luftdruckmaximum im NW. der brittischeji Inseln mit ganz 
deutlicher Ausprägung sich befindet, dass dieses in den folgenden 
Tagen langvsam nach SO. sich herabsenkt, während im hohen N. 
eine Depression erscheint, die ihren Einfluss über Scandinavien und 
Nordcentraleuropa nach und na^jh ausbreitet. Der tiefste Luftdruck 
liegt aber beständig über Südosteuropa. Der kalte nördliche Luftstrom 
ergiesst sich zunächst über den Norden, dann Süden Deutschlands 
und biegt dann westwärts nach Frankreich um. Mit dem weitern 
Fortschreiten des Maximums nach S. und der weitern Ausbreitung 
der Depression im N. kommen die westlichen Winde immer mehr 
zur Geltung und hat das Phänomen sein Ende erreicht. 

Auf einem andern Wege als Aszmann und van Bebber, doch 
so ziemlich mit demselben Endergebnisse, hat der Münchner Meteo- 
rologe V. Bezold das Phänomen untersucht. Um langjährige Be- 
obachtungsreihen zu Grunde zu legen, die man auf dem erster- 
wähnten Wege nicht erhalten konnte, da die tägliche Mittheilung 
der jeweiligen Witterun gszustände von den einzelnen oeobachtungsi- 
stationen an eine meteorol. Centralanstalt auf telegraphischem Wege 
erst in neuester Zeit begonnen hat, gieng er von dem durch den 
Petersburger Meteorologen Wild aus der Erfahrung gewonnenen 
Satz aus, dass die IsöTt)aren (Linien des gleichen Luftdruckes) in 
ihren Hauptaügen mit den Temperatur-Isanomalen (den Linien 
gleicher Abweichung von der normalen Temperatur) übereinstimmen 
und sich auch annähernd mit ihnen decken, wenn man sie in süd- 
östlicher Richtung mehr oder weniger verschoben denkt. Er entnahm 
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die hiezu erforderlichen langjährigen Beobachtungsreihen theils den 
von Dove über einen grossen Theil von Europa, theils den von 
Jelinek speziell über Oesterreich veröffentlichten normalen fünf- 
tägigen Wärmemitteln die auf die ersten fünf Pentaden des Mai's 
bezüglichen Werthe, verglich diese, nach Reduction derselben auf 
das Meeresniveau mit den Normaltemperaturen der betreffenden 
Breitengrade und leitete darauf hieraus den Verlauf der Isobaren 
ab. Auf diese Weise fand er, dass sich im Mai ein Maximum der 
thermischen Anomalie über Ungarn befinde, dass dieses Maximum 
in der dritten Pentade, also in den Tagen vom 11. — 15. Mai am 
entschiedensten ausgeprägt sei und dass man daher berechtigt sei 
anzunehmen, dass namentlich in der dritten Pentade des Mai in 
Westeuropa ein hoher, im Südosten hingegen, besonders in Ungarn 
ein niedriger Luftdruck herrsche, dessen Mittelpunkt wahrscheinlich 
nur um weniges nach Nordwesten von dem Mittelpunkte des 
Gebietes der „anomalen Wärmen," welches die Ofenpest- A rader 
Gegend umspannt, liegen müsse. Die so gewonnenen Ergebnisse 
seiner Untersuchungen fasst Bezold in folgender Weise zusammen: 
Wenn im Frühjahr die Erwärmung unsers Erdtheils von Süden 
her beginnt und damit Meere und Continente sowohl hinsichtlich 
der Wärmeverhältnisse als hinsichtlich der Luftdruckvertheilung 
ihre Rollen tauschen (d. h. der Continent weit rascher sich er- 
wärmt als der Ocean und dadurch die Luft über ihm mehr und 
mehr aufgelockert wird, während das Zurückbleiben der Erwärmung 
auf dem Ocean der Ausbildung barometrischer Maxima im W. oder 
NW. unseres Continents Vorschub leistet, entgegengesetzt den 
Verhältnissen im Winter, wo die Meere wärmer sind als die 
Continente und die Maxima des Luftdruckes meist von den 
russisch-asiatischen Ländermassen her über Europa sich ausbreiten) 
dann spielt die Balkanhalbinsel mit dem im N. derselben zwischen 
der Adria und dem schwarzen Meere liegenden Hinterlande bis zu 
den Karpathen die Rolle eines kleinen vorgeschobenen Continents. 
Dem entsprechend geht die Erwärmung daselbst und zwar vor allem 
in der hiefür besonders geeigneten ungarischen Tiefebene sehr rasch 
von Statten; es entwickelt sich dort ein Gebiet verhältnissmässig 
grosser positiver thermischer Anomalie und mithin auch relativ 
niedrigen Barometerstandes, d. h. es wird Entstehung sowohl als 
Eindringen von Depressionen in diesem Gebiete besonders begünstigt. 
Dies hat aber in Verbindung mit dem im W. Europa's herrschenden 
und um diese Zeit nordwärts stets an Ausdehnung gewinnenden 
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hohen Luftdrücke nach dem Gesetz von Buys-Ballot in Deutschland 
(Mitteleuropa) nördliche Winde und damit den Kälterückfall zur 
uomittel baren Folge. — Diese Abkühlung kann aber nach Bezold 
nur verhältnissmässig kurze Zeit Bestand haben. Die Depressionen 
über Ungarn müssen nämlich sowohl durch die Regenfälle, die sie 
dort zur Folge haben, als auch durch die sie begleitende Wolken- 
decke, welche die weitere starke Erwärmung hindert, dem weitern 
Ansteigen der Temperatur in jenen Gegenden ein Ziel setzen und 
dadurch die grosse positive Anomalie zum Verschwinden bringen. 
Damit entfällt aber alsdann auch der Grund für die Bildung oder 
das Eindringen der Depressionen nach jenen Gegenden hin und muss 
mithin auch die Kälteperiode ihr Ende erreichen. — Weil nach diesen 
Untersuchungen in der dritten Pentade des Mai's das Gebiet hoher 
positiver Anomalie über Ungarn am entschiedensten ausgeprägt ist 
und darnach Ungarn gewLssermassen den Anlass zum Rückfall der 
Kalte giebt, nennt Bezold die „Eismänner" oder „gestrengen Herrn" 
geborne Ungarn," im Gegensatz zu Dove, der sie „geborne 
Amerikaner" genannt hatte, während van Bebber sie mit Rücksicht 
darauf, dass bei der gegebenen Luftdruckvertheilung der kalte 
Luftstrom in Schweden entsteht und von dort aus nach Central- 
europa sich ergiesst, „geborne Schweden" nennt. 

Obwohl durch diese Untersuchungen die Entstehung dieser 
Rückfälle genügend erklärt sein dürfte, haben doch nachher einige 
Meteorologen, so van Bebber*) Koppen**) und Günther***) indem sie 
darauf ein sehr grosses Gewicht legen, dass diese Kälterückfälle in 
Deutschland vorzugsweise in die dritte Pentade des Mai's fallen, 
behauptet, dass mit den Untersuchungen Aszmanns und Bezold's 
der eigentliche Kern der „drei Eismänner-Frage" nicht berührt sei, 
die Frage nämlich, warum gerade die Tage um den 10. bis 13. 
Hai eine hervorragende Neigung zu solchen Kälterückfällen haben 
and scheinen daher geneigt zu sein, zu einer ausreichenden Er- 
klärung dieser Erscheinung auch kosmische, streng periodisch 
wirkende Ursachen, die sie jedoch bis jetzt nicht näher bezeichnet 
baben, anzunehmen. Allein abgesehen davon, dass „der Faden, welcher 
die Kälterückfälle an jene bestimmte Zeit knüpft, ein äusserst 
dünner ist, so dass sie sich noch nicht einmal in fünftägigen, sondern 



♦) Zeitschrift der Oesterr. Gesellschaft Air Meteorologie, Bd. XV III, S. 149. 
♦*) Ebenda, Bd. XIX, S. 185. 
♦*♦} Günther Lehrbuch der Geophysik, Bd. II, S. 206. 
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erst in langjährigen Tages-Mitteln erkennbar aussprechen," *) ist 
man, wie ich glaube, durchaus nicht berechtigt, aus dieser blossen 
Periodizität auf die Einwirckung einer äussern kosmischen Ursache 
zu schliessen, da auch terrestrische Ursachen, wie dies auch bei 
andern, der Zeit und Grösse nach wechselnden meteorologischen 
Vorgängen der Fall ist, im Mittel vieler Jahre eine gewisse Periodi- 
zität, in welcher ein Zeitpunkt relativ grösster Häufigkeit einer Er- 
scheinung eintritt, hervorbringen können. Auch würde bei Annahme 
einer, kosmischen Ursache, das Phänomen überall gleichzeitig er- 
folgen und nicht blos auf Mitteleuropa beschränkt bleiben. 

In jüngster Zeit hat auch ein ungarischer Meteorologe, Namens 
Hegyfoky, das Phänomen der Kälterüekfalle im Mai mit Beziehung 
auf Ungarn in einer sehr ausführlichen, in deutscher und ungarischer 
Sprache 1886 unter dem Tiiel: „Die meteorologischen Verhältnisse des 
Monats Mai in Ungarn'' erschienenen Schrift einer eingehenden, zum 
Theil zu minutiösen Untersuchung unterzogen. Auf Grund der von 
28 Stationen in Ungarn, (darunter auch 4 siebenbürgischen Stationen : 
Hermannstadt, Schässburg, Klausenburg und Bistritz) während des 
zehnjährigen Zeitraums von 1871 — 1880 gemachten meteorologischen 
Beobachtungen, die ihm der Direktor der meteorologischen Central- 
anstalt in Budapest Dr. Guido Schenzl, zur Verfügung gestellt 
hatte, suchte er die meteorologischen Verhältnisse in Ungarn in 
Beziehung auf den Luftdruck, die Temperatur, Bewölkung, Luft- 
strömung und den Niederschlag nicht blos für die Periode der 
Kälteheiligen, sondern für alle Pentaden des Maimonates genauer 
zu bestimmen. Seine Untersuchungen führten ihn zu Ergebnissen, 
die mit denen, welche Bezold gefunden hatte, nicht ganz über- 
einstimmen. Er fand nämlich bezüglich des Luftdruckes, dass während 
des Maimonats sich der Luftdruck über Ungarn in stetiger Zunahme 
befinde, dass diese Zunahme jedoch durch jene zeitweise Depression 
verzögert werde, die am häufigsten in der zweiten, seltener in der 
dritten und vierten, ja mitunter sogar in der fünften und sechsten 
Pentade auftrete, woraus sich ergebe, dass Bezolds Annahme, der 
zufolge in Ungarn der Luftdruck in der dritten Maipentade am 
geringsten sei, der Wahrheit entbehre. Auch bezüglich der Temperatur 



*j Zeitschrift der Oesterr. Gesellschaft für Meteorologie, Bd. XVIII. S. 422. 
Wie Hellmann in seinem Aufsalze : Ueber den jährlichen Gang der Temperatur in 
Norddeutschland, im 23. Jahrg. der „Zeitschrift des k. Preuss. Statist. Rureau's 
nachgewiesen hat, lässt sich dieser Zusammenhang in Norddeutschland selbst in 
35-jährigen Mittelwerlhen noch nicht, wohl aber in den 92-jährigen von Breslau erkennen. 
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fand er, dass die Behauptung Bezolds, dass die dritte Pentude in 
Lngarn auffällig warm sei, nicht zutreffe; dass vielmehr für die 
zweite Pentade eine grössere positive Wärme^nomalie sich heraus- 
stelle, die sich genauer so darstelle, dass im Durclischnitt der 
zehnjährigen Periode von 1871 — 1880 der 8. Mai der wärmste war, 
dass die Wärmeabnahme am 9. begann und am 12. die tiefste 
Temperatur herrschte, dass von dann an die Temperatur zwar 
stieg, jedoch am 15. kaum jene Höhe zu erreichen im Stande 
war, welche sie am 8. eingenommen hatte. Es sei somit Ungarn 
für die Maifröste in Deutachland während der dritten Pentade 
nicht verantwortlich zu machen. Zur bessern Veranschaulichung 
der betreffenden Verhältnisse und des Verlaufs der Kälteperiode 
fugt er Mnzu: Wenn wir uns die Luftdruckdepression in Form 
einer flachen Mulde vorstellen und dieselbe während ihres Zuges 
von W. gegen 0. in der Richtung NO. gegen SW. auseinander 
f<chneiden, so dass wir dadurch einen Vordertheil der Depression, in 
welchem der Luftdruck sinke, die Temperatur steige und einen 
Hintertheil derselben erhielten, in welchem das Umgekehrte statt- 
finde, so können wir sagen, dass in der zweiten Pentade des Mai's 
der vordere, in der dritten der hintere Theil derselben über Ungarn 
dahinziehe, woraus sich ergebe, einerseits dass das westliche Hügel- 
land Ungarns früher in den hintern Theil der Depression als das 
östliche Hochland gelange, andererseits dass die Kälterückfälle des 
Mai's gerade in Ungarn in der Zeit der „gestrengen Herrn" 
auftreten müssten Im Uebrigen stimmt Hegyfoky der von Aszmann, 
Bezold und van Bebber ausgesprochenen Ansicht bei, dass die 
Ursache der Wärmedepressionen im Mai nicht in Asien, wie es die 
Ansicht Dove's war, sondern im südöstlichen Theile von Europa zu 
suchen sei und dass Ungarn einen bedeutenden Einfluss auf das 
Znstandekommen dieser Erscheinung ausübe. 

Da mir eine längere Beobachtungsreihe über Ungarn, als 
Hegyfoky vorlag, nicht zu Gebote steht, bin ich nicht in der Lage 
über die Differenzen zwischen Hegyfoky und den genannten deutschen 
Meteorologen ein bestimmtes Urtheil zu fällen. Wenn ich die Er- 
gebnisse meiner 30-jährigen Beobachtungen im Monat Mai (aus dem 
Zeiträume von 1851 — 1880) die ich mir im Nachfolgenden mitzu- 
theilen erlaube, mit den von Hegyfoky veröffentlichten der zehn- 
jährigen Periode von 1871 — 1880 vergleiche, so finde ich, dass sie 
beide zum Theil mit einander übereinstimmen, zum Theil aber 
nicht wenig von einander abweichen. 
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Luftdruck- und Temperaturmittel des Maimonats 

in Hermannstadt nach den Beobachtungen aus dem 30-jährigen 

Zeitraum von 1851—1880. 
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Betrachten wir in der voranstehenden Tabelle zunächst den 
Luftdruck, namentlich wie er sich in den Pentadenmitteln ausspricht, 
so finden wir, dass auch meine Beobachtungen im Allgemeinen ein 
stetiges Ansteigen desselben im Mai anzeigen, mit Ausnahme der 
zweiten Pentade, in welcher der Luftdruck gegenüber der vorher- 
gehenden Pentade anstatt zu steigen, um ein Weniges fallt. Die 
Behauptung Hegyfoky's, dass der tiefste Barometerstand in Ungarn 
im Monat Mai nicht auf die dritte Pentade, wie Bezold fand, sondern 
auf die zweite fällt, erscheint demnach auch durch meine 30-jährigen 
Beobachtungen so ziemlich begründet. Anders ist es dagegen mit 
den Temperaturverhältnissen. Nach meinen Beobachtungen ist das 
Temperaturmittel der dritten Pentade nicht unbedeutend höher als 
das der zweiten und ist nicht der 8. Mai, wie Hegyfoky auf Grund 
der zehnjährigen Periode von 1871 — 80 behauptete, sondern der 
13. Mai der wärmste Tag in dem Zeiträume der zweiten und dritten 
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Pentade, ja mit Ausnahme der letzten 3 Maitage, überhaupt der 
wärmste des ganzen Monats. Darnach scheint Bezold's Behauptung, 
dass die grösste positive Wärmeanomalie im Mai in Ungarn oder 
doch wenigstens in Südostungam und Siebenbürgen, in die dritte 
Pentade falle, die richtigere zu sein, da bei dem Umstände, dass 
ein und derselbe Witterungscharakter sich immer auf eine grössere 
Ländermasse erstreckt, nicht anzunehmen ist, dass Hermannstadt 
in dieser Beziehung eine Ausnahmsstellung einnehme und seine 
Temperaturverhälltnisse nicht auch mehr oder weniger übereinstimmend 
an andern Orten in ziemlich weitem Umkreise sich finden sollten. 
Auf diesen Zeitpunkt der grössten Wärmeanomalie in Hermann- 
stadt scheint auch hinzudeuten, dass nach den daselbst seit dem 
Jahre 1831 bis jetzt gemachten Beobachtungen über den Eintritt 
der bedeutendem Kälterückfälle im Mai unter den ersten 4 Pentaden 
die wenigsten Fälle auf die dritte Pentade entfallen. Von 62 
beobachteten Fällen'*') kommen nämlich 

auf die erste Pentade S?«/« • 

„ „ zweite „ 19 „ 

- . dritte . 11 „ 



vierte „ 15 
fünfte „ 11 



n 



n 



„ „ sechste „ 7 „ 

Nach diesem Ergebniss meiner Beobachtungen muss es freilich 
auffallen, dass der tiefste Barometerstand und die grösste Wärme- 
anomalie nicht, wie man erwarten sollte, auf dieselbe Pentade fallen. 
E^ ist jedoch zu erwägen, dass die Aenderungen im Luftdrucke 
während der ersten vier Pentaden des Monats überhaupt nur geringe 
sind — das Sinken des Barometerstandes in der zweiten Pentade 
gegenüber der ersten beträgt nur 0.2 mm. und das Steigen desselben 
in der dritten nur 0.4 mm. — so dass daher bei dem Umstände, 
dass die Eälterückfälle nicht immer auf dieselben Tage des Monats 
fallen, im Mittel mehrerer auf einander folgenden Jahre leicht eine 
solche Nichtübereinstimmung des Eintrittes beider Extreme sich 
ergeben kann, die wohl nur in hierauf bezüglichen Beobachtungs- 
reihen aus sehr vielen Jahren ihre Ausgleichung findet. 

Wenn nun aber auch hiemach über den Zeitpunkt, wann im 
Mai im Mittel vieler Jahre in Ungarn der tiefste Barometerstand 



*) Ich habe hierher alle die Fälle gerechnet, in denen im Mai am Morgen 
uro 7^ die Temperatur der Luft unter 5* C. sank. 
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und die grösste Wärraeanomalie eintritt, nach meiner Ansicht, noch 
nicht endgültig entschieden werden kann, so bleibt doch die Grund- 
ansieht Billwillers, Aszmanns und Bezolds über die Entstehung der 
Kälterückfalle im Mai unerschüttert, wornach nämlich die um diese 
Zeit eintretende relativ höhere Erwärmung des Südostens von Europa 
insbesondere Ungarns eine derartige Luftdruck vertheilung in Europa 
bewirkt, dass von NW. und N. her eine starke Bewegung der Luft- 
massen nach SO. erfolgt und ein breiter kalter Lufi^trom, dessen 
Temperatur wahrscheinlich auch noch durch die um diese Zeit im 
Norden des atlantischen Oceans sich ablösenden und in niedrigere 
Breiten herabkommenden und daselbst schmelzenden Eismassen 
nicht wenig erniedrigt wird, sich über Centraleuropa ergiesst. Es 
ist einleuchtend, dass die Wirkungen dieses kalten Luftstromes 
allmählig immer weiter nach S. und SO. sich erstrecken werden 
und dass zuletzt auch Siebenbürgen und Hermannstadt von denselben 
berührt werden müssen. 

Einen neuen evidenten Beweis hiefür hat uns auch der heurige 
Kälterückfall gebracht, dessen Verlauf ich mir zum Schlüsse meines 
Vortrags hier zu skizziren erlaube. Am 1. Mai dieses Jahres war 
noch, wie aus den von der Wiener meteorologischen Centralanstal- 
stalt veröffentlichten Wetterkarten, die der gegenwärtige Beobachter 
in Hermannstadt, Herr Gottschling, so freundlich war, mir zur 
Verfügung zu stellen, hervorgeht, die Luftdruck vertheilung über 
Europa, mit Ausnahme der brittischen Inseln, über welchen schon 
ein etwas bedeutenderer Luftdruck sich bemerkbar machte, ein mehr 
gleichmässiger. Die Differenz zwischen dem Maximum und Minimum 
des Luftdruckes auf dem Continente von Europa betrug nur 5 mm. 
Anders wurde es jedoch schon am 2. Mai. Das über den brittischen 
Inseln gelegene Luftdruckmaximum hatte allmählig an Intensität 
zugenommen und bedeckte an diesem Tage den mittlem Theil von 
Nordeuropa, namentlich Scandinavien und Finnland; während der 
tiefste Luftdruck über Italien und den südlichen Theil der Balkan- 
halbinsel sich ausbreitete. Die Differenz zwischen dem Maximum 
und Minimum des Luftdruckes betrug nun 15 mm. und die Folge 
davon war, dass lebhafte nordwestliche bis nordöstliche Winde über 
Centraleuropa sich ergossen und die Temperatur daselbst an vielen 
Orten sehr merklich herabdrückten, ja in Baiern hier und da schon 
Temperaturen unter den Gefrierpunkt herbeiführten. Hermannstadt 
hatte an diesem Tage Morgens um 7'* noch eine Temperatur von 
14".6 bei südöstlicher Windesrichtung. Am folgenden Tage (3. Mai) 
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rückte der kalte Luftstrom mit dem hohen Barometerstande weiter 
nach S. und nach SW. vor und umfasste nun den nordwestlichen 
Theil des continentalen Europas bis tief in die Alpenländer hinein, 
während die Depression über Italien noch fortbestand und eine 
neue Depression über Ostungarn und Siebenbürgen sieh ausbildete. 
Es fiel Schnee in den Alpenländern und in Sarajevo und sank 
daselbst die Temperatur hie und da unter den Gefrierpunkt, während 
Hermannstadt an diesem Tage Morgens noch 11 ".2 hatte. Doch 
zeigten sich auch hier schon die ersten Vorboten des kalten Luft- 
stromes, indem der Wind an diesem Tage aus SO. nach SW. über- 
gieng und ein kleiner Niederschlag erfolgte. Am 4. Mai, wo das 
Gebiet des hohen Luftdruckes England, Nordfrankreich, Mittel- und 
Norddeutschland und die Ostseeländer bis Finnland umfasste, das 
Gebiet des tiefsten Luftdruckes sich hauptsächlich über Südrussland 
bis in die Mähe von Siebenbürgen ausdehnte, betrug die Differenz 
zwischen beiden Gebieten 20 Millimeter. Diese Luftdruckvertheilung 
steigerte die Heftigkeit der nördlichen Winde und bewirkte in 
Hermannstadt die Drehung des Windes nach WNW. und das Herab- 
gehen der Temperatur daselbst auf 4". 7 am Morgen. Der damit 
in Verbindung stehende Niederschlag gieng darauf in der Nacht 
vom 4. zum 5. Mai, mit der Drehung des Windes nach NW. in 
einen Schneefall über, der die Temperatur am 5. Morgens auf 2^.0 
verminderte, während zu derselben Zeit Bregenz eine Temperatur 
von — 2", Krakau von — 1®, Tarnopol von — 1® hatte. Der Schnee- 
faU wiederholte sich in Hermannstadt am 5. Mai, an welchem Tage 
auch ganz Siebenbürgen, die Walachei und die östliche Hälfte der 
Balkanhalbinsel in das Gebiet des tiefsten Luftdruckes aufgenommen 
war, während das Maximum des Luftdruckes über Dänemark und 
den südlichen Theil der scandinavischen Halbinsel sich ausbreitete. 
Diese Luftdruckvertheilung erhielt sich, wenn auch mit etwas ge- 
ringerer Differenz (10 mm.) auch noch am 6. Mai fast in derselben 
Lage. Die Folge hievon waren weitere Schneefälle in Ostnngam, 
Siebenbürgen, Galizien, und Südrussland. Während an diesem Tage 
das Wetter in Frankreich und Deutschland schon wieder vorwiegend 
heiter und trocken war, und die Temperatur stieg, erreichte der 
Kälterückfall in Hermannstadt sein Maximum, indem daselbst am 
Morgen dieses Tages die Temperatur auf — 2" sank. Mit dem siebenten 
Mai beginnt zwar die allgemeine Ausgleichung im Luftdrucke, indem 
die Differenz zwischen dem hohen und niedrigen Luftdruck in Europa 
sich bis auf 4 mm. vermindert, doch der eisige Hauch des kalten 
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Luftstromes, der nicht sofort verdrängt werden kann, macht sich 
auch an diesem Tage noch dadurch geltend, dass er in Hermann- 
stadt und nunmehr auch in Bukarest am Morgen die Temperatur 
der Luft auf — 1® herabdrückte. Ja auch am 8. Mai sind die 
Wirkungen desselben noch nicht ganz beseitigt, indem die Temperatur 
an diesem Tage noch nur um Weniges sich über den Gefrierpunkt 
(auf 2**.8) erhebt. Erst mit dem 9. Mai, an welchem Tage über 
Mitteleuropa nahezu gleicher Luftdruck sich ausbreitet und in 
Hermannstadt und Siebenbürgen wegen einer doch nicht sehr be- 
deutenden Anticyclone über einem Theile des Mittelmeeres Südwind 
herrscht, erhebt sich allenthalben in Mitteleuropa merklich die 
Temperatur und hat damit das Phänomen des heurigen Kälterück- 
falles im Mai sein Ende erreicht. 
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Die Erforschung der Käferfauna Siebenbürgens 
bis zum Schlüsse des Jahres 1886 



dargestellt von 

E. Albert Bielz. 



Das Faunengebiet von Siebenbürgen — staatsrechtlich zum 
Königreiche Ungarn gehörend — bildet in naturwissenschaftlicher 
Beziehung ein gut abgegrenztes Hochland, welches mit einem 
Flächeninhalte von mehr als 956 Geviertmeilen oder 54.000 IJjKilo- 
metem aus den es umgebenden Tiefebenen von Ungarn (im Norden 
und Westen) und Romänien (im Süden und Osten), als der Haupt- 
stock der Südkarpathen, sich erhebt. 

. Seine Randgebirge ragen 1566 bis über 2500 Meter (5000 bis 
8000 Wr. Fuss) Seehöhe empor, während dessen Thäler von 140 bis 
über 800 Meter ü. d. Meere ansteigen und die das Innere durch- 
ziehenden vielverzweigten Bergreihen und Hügelketten meist eine 
Seehöhe von 700 bis 900 Meter erreichen. 

Die Randgebirge — vorwiegend aus krystallinischen Schiefer- 
und seltener Massen-Gesteinen, dann aus paläo- und mesozoischen 
Kalken, Sandsteinen und Conglomeraten bestehend, zwischen welchen 
besonders im Osten und Westen oft sehr ansehnliche Partien von 
Eruptiv-Gesteinen (Porphyre, Trachyte und Basalte) vorkommen, — 
enthalten in ihrer mannigfaltigen geologischen Beschaffenheit, ihrer 
absoluten Höhe, ihrer Bewässerung und Bewaldung ebenso zahl- 
reiche Bedingungen eines eigenthümlichen Insektenlebens, als die 
tertiären Hligelreihen des Mittellandes mit ihren sonnigen Lehnen, 
ihrem besonderen südöstlichen Pflanzenschmucke , ihren Reben- 
pflanzungen und alten Eichenbeständen, ihren rohrigen Sümpfen 
und sandigen Flussufern. Besonders aber ist es hier auch die 
ausgebreitete Salzformation mit mehr als 900 Salzquellen, zahl- 
reichen Soolteichen, Salzmooren und salzigen Sandflächen, welche 
eine reiche Fauna des Meeresstrandes beherbergt. 
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Bei dieser Reichhaltigkeit und Mannigfaltigkeit unserer Ko- 
leopteren-Fauna darf es uns daher nicht wundern, dass dieselbe 
schon frühe, vorzüglich aber in den letzten 60 Jahren, zahlreiche 
Beobachter und Sammler gefunden, unter welchen wir besonders 
nachstehende Freunde und Förderer unserer Wissenschaft hervor- 
heben müssen : 

Johann J. Roth (f 1866 als ev. Stadtpfarrer in Hermannstadt*) 
legte von 1824 bis 1838 die erste, wissenschaftlich bestimmte und 
geschmackvoll geordnete Sammlung siebenbürgischer Käfer an, 
welche 1852 als Geschenk an den siebenbürgischen Verein für Natur- 
wissenschaften gelangte. Nach ihm wurde der in vielen schönen 
Abänderungen im südlichen Theile Siebenbürgens vorkommende 
Carabus Rothi von Kollar benannt und durch Dejan beschrieben. 

Vincenz Kollar (f 1854 als Direktor des k. k. Hof-Naturalien- 
kabinets in Wien) bereiste 1824 Siebenbürgen und sammelte viele 
neue Käferarten, welche von ihm benannt, aber meist von Germar 
und Dejan beschrieben wurden (darunter Carabus Kollar i Dej., 
Otiorrkynchns Kollari Gyll. etc.). 

Ferdinand Graf Küenburg (früher k. k. Bergamis-Assessor 
zu Hall in Tyrol, f 1855 ? auf seinem Gute bei Troppau in Schlesien) 
sammelte als Bergwerksbeamter 1824 bei Strimbuly und Oläh-Lapos- 
banya im nördlichen Siebenbürgen **) und benannte mehrere von 
ihm dort aufgefundene neue Käferarten, welche von Palliardi und 
Schönherr beschrieben wurden, darunter Carabus carpaihicus — 
eine Varietät des C obsoletus Sturm, Otlorrhynchus opulentus und 
cranosus etc. ; nach ihm wurde benannt : Otiorrhinchus Kuenburgi 
Stierl. 

Dr. Clemens Hampe (f 1884 als Leibarzt des regierenden 
Fürsten Lichtenstein in Wien) war als Hausarzt des Grafen 
J. N. Eszterhazy 1834 und 1835 auf den Gütern der gräflichen 
Familie in Siebenbürgen, wo er besonders in der Gegend von 
Gyalu, Magyar-Ldpos und Nagy-Särmds fleissig Käfer sammelte 
und auch mehrere neue Arten entdeckte, so auch beim letzt- 
genannten Orte in der Mezös^g den Carabus Hampei Küst., eine 
Varietät des C cotnptus Dej. 



♦) Ueber dessen Leben und entomoiogische Wirksamkeit s. Verhandlungen u. 
Mittheilungen des siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften, XVII. Jahrg. 
j866, Seite 137 u. f. 

♦♦) Verhandlungen und Mittheilungen III. Jahrg. 1852. 
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Dessen Bruder Hermann Hampe (f 1885 als Registrator des 
k. k. Kriegsministeriums in Wien) war von 1852 bis 1857 als Regi- 
strator beim k. k. Militär-Comraando in Hermannstadt und sammelte 
in der Umgebung dieser Stadt und auf den nächsten Gebirgen sehr 
eifrig Käfer für seinen altern Bruder, darunter auch mehrere neue 
Arten und Gattungen ; so z. B. den Pleganophonis bispinosus, 
Catopomorphus arenariiis u. A. 

E. Albert Bielz sammelte von 1838 bis 1858 nahezu aus- 
schliesslich und später gelegentlich seiner malakologischen Excur- 
sionen noch fortwährend Käfer bis zum Jahre 1876, wobei er die 
ansehnliche Sammlung zusammen brachte, welche 1859 mit einem 
Bestände von 6000 Arten in 16.000 Exemplaren nebst einer nicht 
unbedeutenden Fachbibliothek in den Besitz des siebenbürgischen 
Vereins für Naturwissenschaften in Hermannstadt überging *) und 
noch gegenwärtig in seinem Museum in zwei Schränken mit je 
30 durch Glasdeckel geschützten Laden aufgestellt ist. Derselbe 
veröffentlichte das erste „ Systematische Verzeichniss der Käfer Sieben- 
bürgens" **), nebst einigen Nachträgen dazu, und beschrieb auch 
mehrere neue Arten unserer Käfer-Fauna. Nach ihm wurde benannt : 
Carabus Bielzi Birthler (die kleine hochalpine Form des C. Ob- 
soletus St.) von den höchsten Gipfeln des Zibinsgebirges, Anoph- 
taltnus Bielzi Seidlitz vom Frecker Gebirge und Otiorrynchus Bielzi 
Küster, eine Form des 0. Kollari Gyll, aus dem Fogarascher 
Gebirge. 

Gabriel Wolff, Apotheker in Torda (früher in Klausenburg), 
sammelte von 1840 zuerst bei Reps, dann in der Gegend von Klausen- 
burg, mit grossem Eifer Käfer und entdeckte viele für unsere Fauna 
neue Käferarten, bis er sich 1852 mehr der Botanik zuwandte. 

Karl Neugeboren, ö. Agent in Hermannstadt und später 
Gerichtsbeamter in Leschkirch, brachte von 1840 bis 1850 zwei 
kleine Käfersammlungen zusammen, von denen er eine an das 
Baron Brukentkal'sche Museum, die zweite an den Verein für 
Naturwissenschaften in Hermannstadt schenkte. 



♦) Verh. u. Nfitth. des siebenb. V. f. N. X. Jahrg. 1859, Seite 90. 
••) Verh. u. Mitth. des siebenb. V. f. N. I. Jahrg. 1850, S. 96 u. II. Jahrg. 
1851, S. 18 bis 43. Es enthält dieses Verzeichniss 2220 Arten und 16 Varietäten 
«iebenb. Käfer und wurde durch die spätem Nachträge so ansehnlich vermehrt, 
dass sich der Stand unserer Käferfauna am Ende des Jahres 1853 auf 2477 bekannte 
Arten nebst 19 V'arietäten herausstellte. 
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Karl Hederich (f 1874 als Pfarrer zu Mortesdorf) sammelte 
als Privatlehrer 1845 und 1846 bei Klausenburg, sowie in der Um- 
gegend von Bistritz und Alt-ßodna, dann seit 1847 als Gymnasial- 
lehrer und Pfarrer bei Mediasch, Feldorf und Mortesdorf mit grösstem 
Eifer Käfer und entdeckte, besonders auf dem Rodnaer Gebirge, 
viele für unsere Fauna neue Käferarten, die durch Vermittlung 
des entomolog. Vereins in Stettin von Schaum, Putzeys und Suffrian 
benannt und beschrieben wurden ( Trechus brocenis, Morychus 
transsylvanicus u. s w.). 

Carl Fuss (f 1874 als ev. Stadtpfarrer in Hermannstadt) 
sammelte von 1846 bis zu seinem Lebensende mit solchem Eifer 
und so ausgezeichnetem Erfolge nebst Insekten anderer Ordnungen 
auch die siebenbürgischen Käfer, dass seine Sammlung, welche bei 
seinem Tode mehr als 5000 vorwiegend europäische Käferarten, 
nebst zahlreichen Lokalformen umfasste und 1877 käuflich in den 
Besitz des ungar. National-Museums gelangte, wohl als die vor- 
züglichste der bisher in Siebenbürgen zusammengebrachten Co- 
leopteren-Sammlungen angesehen werden muss. Er entdeckte und 
beschrieb auch viele neue siebenbürgische Käferarten, gab mehrere 
Nachträge zu unserem System. Käfer-Verzeichnisse Siebenbürgens, 
sowie einige kritische Revisionen einzelner siebenb. Käfergattungen 
heraus und verfasste schliesslich das im 8. Bande der neuen Folge 
des Archives für siebenbürgische Landeskunde unterm 15. Juni 1869 
erschienene „Verzeichnis« der Käfer Siebenbürgens, nebst Angabe 
ihrer Fundorte," welches auf 156 Seiten 2757 Käferarten und 
Varietäten, sowie einen Nachtrag von 50 Arten umfasst und wozu 
der Verfasser noch drei Nachträge in den Verhandlungen und Mit- 
theilungen des siebenb. Vereins für Naturwissenschaften XXI. Jahrg. 
1871 S. 18, mit 61 Arten, dann XXUL Jahrg. 1873 S. 24 mit 
68 Arten, und XXIV. Jahrg. 1874 S. 37 mit 47 Arten lieferte, so 
dass nach dem Ergebnisse seiner Forschungen in der Fauna Sieben- 
bürgens 2983 Arten und Varietäten von Käfern vorkamen. Nach 
ihm wurden benannt Otiorrhychis Fussii Küster und neuerdings 
die eigenthümliche Form des Carabus Eschen als Var. Fussii 
Birthler. 

Ernst Sill (f 1852 als ßechtskandidat zu Hermannstadt) hatte 
von 1845 bis zu seinem Lebensende sehr fleissig Käfer gesammelt 
und kam dessen geordnete Käfersammlung durch Geschenk seines 
Vaters in den Besitz unseres Vereins für Naturwissenschaften, wo 
sie den Stamm seiner ersten Coleopteren-Sammlung bildete. 
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Johann Kominek (Steueramts-Controllor zu D4va, f 1852 in 
Hermannstadt) sammelte schon während seiner Studienjahre in der 
Umgebung von Hermannstadt, dann mit besonderem Eifer 1850 
und 1851 bei D6va die zahlreichen Käferarten jener Gegend und 
entdeckte auf dem dortigen Salzboden auch den interessanten 
Daptus Kominekii Bielz. Seine Käfersammlung vermachte er in 
den letzten Stunden seines Lebens dem Verfasser dieser Zeilen. 
Heinrich Herbert, Gymnasiallehrer in Hermannstadt, legte 
von 1851 bis 1858 eine Käfersammlung an, die er anfänglich durch 
fleissiges Sammeln in der Umgebung von Hermannstadt und Reps, 
dann auf den südlichen Grenzgebirgen Siebenbürgens, sowie durch 
einige Tauschverbindungen ansehnlich vermehrte, — seit bald dreissig 
Jahren aber unverändert aufbewahrt. Er gab 1858 einen Beitrag 
zur Käferfauna Siebenbürgens im IX. Jahrgang der Verhandlungen 
und MittJieilungen des siebenbürgischen Vereins für Naturwissen- 
schaften heraus. 

Karl von Sacher (f als pens. Hofrath 1872 in Ofen) hatte 
schon früher in Lemberg eine schöne und besonders sauber gehal- 
tene Käfersammlung angelegt und durch zahlreiche Tausch Verbin- 
dungen erweitert. Er sammelte während seines Aufenthaltes in 
Siebenbürgen im Sommer 1854 (besonders in der Umgebung von 
Hermannstadt und auf den nahen Gebirgen) sehr fleissig die hier 
vorkommenden Käfer, deren für unsere Fauna neue Arten H. Herbert 
in seiner oberwähnten Arbeit aufzählte. Nach ihm ist die schöne, 
im nordöstlichen Theile Siebenbürgens und der Bukowina vor- 
kommende Varietät des Carabus obsolettis St. als besondere Fonn 
C. Sachen Zav. benannt worden. 

Carl Riess (f 1883 als Verwalter der Pfand-Leihanstalt in 
Hermannstadt) sammelte von 1863 angefangen, nebst anderen Natur- 
gegenständen, auch Käfer. Seine Sammlung ging 1882 an Mauritz 
von Kimakovicz über. C. Riess veröffentlichte auch zwei Nach- 
träge zum Käferverzeichnisse Siebenbürgens (Verh. und Mitth. 
XXVH. Jahrg. 1877 S. 92 und XXIX. Jahrg. 1879 S. 17) und gab 
C. Fuss Gelegenheit, mehrere für unsere Fauna neue Käferarten 
bekannt zu machen, darunter auch den Otiorrhynchus Rissii Fuss, 
welcher nach meinen spätem Beobachtungen eine weite Verbrei- 
tung auf den östlichen Grenzgebirgen Siebenbürgens besitzt. 

Dr. Georg von Seidlitz, Professor an der Universität zu Königs- 
berg, sammelte 1866 während seines mehrmonatlichen Aufenthaltes 
in Siebenbürgen mit grossem Eifer die hier vorkommenden Käfer 
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und benannte auch mehrere neu entdeckte Arten (Dyschirius lati- 
pennis, anophthalmus Bielzi, Liosomus robustus etc.). 

Friedrich Birthler, k. Gerichtsrath in Temesvar, sammelie 
seit 1868 in verschiedenen Theilen Siebenbürgens (besonders am 
Sachs. Regen und Grossschenk), später auch im Banate Käfer und 
besitzt gegenwärtig die umfangreichste und werthvollste Privat- 
Sammlung siebenb. Käfer. Er schrieb kritische Untersuchungen 
zur Unterscheidung der Varietäten des Canibus Rothi, dann der 
verwandten des Carabus comptus, obsoletus und auvonitehs (Verh. 
u. Mitth. XXXV. u. XXXVI. Jahrg. 1885 und 1886). 

Otto Hermann, ungar. Reichstagsabgeordneter in Budapest, 
hatte als Gustos am siebenb. Museum in Klausenburg in den 
Jahren 1868 bis 1872 neben Spinnen und Geradflüglern auch Käfer 
gesammelt und dieselben theils an C. Fuss zur Bestimmung ein- 
gesendet (Verh. u. Mitth. XXI. Jahrg. 1871 S. 18), theils mit Hilfe 
von 0. Kirchsberg in Wien bestimmt und in seiner Arbeit über 
die Mezoseg Siebenbürgens (Az erdelyi muzeum-egylet ^vkönyvei 
V. 1869 und VI. 1872) aufgezählt. Derselbe gab auch das 1868 von 
Oskar Kirchsberg zusammengestellte Verzeichniss der Käfer Sieben- 
bürgens (Catalogus coleopterorum Transsilvaniae auctore Oscaro 
Kirchsberg, Claudiopoli 1870, typis coUegii evang. reform., per J. Stein) 
heraus, oder war wenigstens die eigentliche Veranlassung des Er- 
scheinens dieser wenig verbreiteten Druckschrift. 

Dionis von Kenderesy (f 1883 als Cassier der Sparkassa in 
Hatszeg) scheint von 1870 bis 1873 in der Umgebung von Vitien *) 
Käfer gesammelt zu haben und widmete sich dann von 1874 ange- 
fangen mit grossem Fleisse der Erforschung der Käferfauna des 
Hatszeger Thaies. Seine durch eigenes Sammeln und Tausch zu- 
sammengebrachte ansehnliche Käfersammlung gelangte nach seinem 
Tode nebst seinen Schriften, worunter sich auch ein für die Jahre 
1874 und 1875 geführtes coleopterologisches Tagebuch befand, durch 
Kauf in den Besitz des naturhistorischen Museums in Bukarest 
(Romänien) und es glückte mir, von dort eine Abschrift jenes 
Tagebuches zu erhalten. 

Mauritz von Kimakovicz, Privatmann in Hermannstadt, be- 
schäftigte sich neben dem Studium der Land- und Süsswasser- 
Moilusken, sowie der Vögel Siebenbürgens, gelegentlich auch mit 
dem Sammeln von Käfern und erwarb 1882 die C. Riess'sche Käfer- 



•) Siehe Dr. L, Redtenbacher's Vorrede zur HI. Auflage seine Fauna 
austriaca (Käfer), Wien 1874, 



Digitized by 



Google 



33 

fiammltmg, welche er seither durch fortgesetztes Sammeln und 
Tauschverbindungen vermehrte. 

Robert Klement, Maler und Photograph, sammelte seit 1871 
in der Umgebung von Hermannstadt, Fogarasch und Kronstadt, welche 
Städte er nacheinander für kürzere oder längere Zeit zu seinem 
ständigen Aufenthalte gewählt hatte, mit besonderer Vorliebe die 
dort vorkommenden Käfer und theilte freundlichst Daten über die 
Ergebnisse seines Sammelfleisses dem Verfasser dieser Arbeit zur 
Benützung für das neue Käfer-Verzeichniss mit. 

Der durch seine zahlreichen Arbeiten über einzelne Familien 
und Gruppen der europäischen Käferfauna, sowie durch seine Mit- 
wirkung bei der neuesten Bearbeitung des Käferkataloges von Europa 
und dem Kaukasus *) bekannte Entomologe Edmund Reitter, früher 
zu Paskau in Mähren, jetzt in Mödling bei Wien, machte 1876 in 
Begleitung des Freiherrn Max von Hopffgarten aus Mühlverstedt 
bei Langensalza in Thüringen, eine entomologische Reise nach 
Siebenbürgen, wo dieselben namentlich an der nördlichen Grenze 
unseres Landes (in der Marmaros), dann in der Umgebung von 
Hermannstadt, im Kerzer Gebirge und bei Kronstadt Käfer sammelten 
und sich auch später von hier Material nachsenden Hessen. Die 
Ergebnisse ihrer Reise und der aus Siebenbürgen erhaltenen Käter- 
sendungen haben dieselben im XV. Bande der Verhandlungen des 
naturforschenden Vereins in Brunn 1877, im XXVII. Jahrg. der 
Verhandl. u. Mittheil, des siebenb. Vereins für Naturwissenschaften 
in Hermannstadt 1877 und im 22. Bande der Deutschen Entomolo- 
gischen Zeitschrift 1878 veröffentlicht, und der gefälligen Mitthei- 
lung des Freiherrn Max von Hopffgarten verdankt der Verfasser 
dieser Zeilen auch zahlreiche Nachträge dazu, nebst andern litera- 
rischen und synonymischen Beiträgen. 

Friedrich Deubel, Selchwaaren-Fabrikant in Kronstadt, sam- 
melte seit 1876 mit grossem Eifer nicht nur die Käfer Siebenbürgens, 
die er, als der unermüdlichste Besteiger unserer Hochgebirge, in 
bedeutender Menge zusammenbrachte, sondern vermehrte seine 
Sammlung auch durch Tausch und Kauf, so dass diese bereits 
nahezu 5000 meist europäische Arten zählt. 

*) Catalogus coleoplerorum Europae et Caucasi auctoribus Dr. L. v. Heyden, 
E. keiUer el J. Weise (editio lerlia), Herolini i88j, lihraria Nicolai. 

B 
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Alexander Ormay, Professor am k. Staatsgymnasium in 
Hermannstadt, sammelt in seinen freien Stunden auch Käfer und 
beabsichtigt, das Ergebniss seiner Beobachtungen seiner Zeit in 
einem Programme jener Lehranstalt zu veröffentlichen. 

Dr. Karl Petri, Professor am evangel. Gymnasium A. B. in 
Schässburg, hatte seit 1880 zu dem Zwecke Käfer gesammelt, um 
die Insektenfauna der Umgebung von Schässburg möglichst genau 
festzustellen. Das erste Ergebniss seiner diessfälligen Forschungen 
finden wir zusammengestellt im Programme des ev. Gymnasiums 
von Schässburg für das Schuljahr 1884/5 (Schässburg 1885, gedruckt 
bei Fr. J. Horeth), wo Dr. K. Petri ein Verzeichniss der bis dahin 
gesammelten Käfer nebst vielen interessanten Notizen über Vor- 
kommen, Lebensweise, abweichende Körperbildungen u. s. w. ver- 
öffentlicht. Hierauf beschrieb derselbe die drei in der Umgebung 
von Schässburg vorkommenden Ellescus-Arten, nämlich : E. bi- 
punctatus L. und E. scanicns Payk., sowie den neuen E. Salicis Petri 
(Verh. u. Mitth. d. siebenb. Vereins für Naturw. XXXVI. Jahrg. 1886). 

Friedrich Abraham, evang. Pfarrer in Fogarasch, sammelte 
seit 1882 in der Umgebung dieser Stadt und auf dem Fogarascher 
Gebirge die dort vorkommenden Käfer und legte eine wissenschaftlich 
bestimmte Sammlung derselben an. 

Hier müssen wir nun schliesslich auch jener noch lebender 
Männer gedenken, welche zwar schon längst nicht mehr Käfer 
sammeln, aber zu ihrer Zeit (in den Jahren 1850 bis 1865) einzelne 
Gegenden unseres Landes mit solchem Fleisse durchforschten und 
so reichliches Material an unser n verewigten Karl Puss einsandten, 
dass dieser in seinem erwähntem Verzeichnisse der Käfer Sieben- 
bürgens (Archiv des Vereins für siebenb. Landeskunde n. F. VIII. Bd., 
Seite 337 bis 490) die Fundorte Mediasch, Bistritz, Do6s und Mar- 
pod bei einer überraschend grossen Anzahl von Käferarten nach 
eigener Anschauung anführen konnte. Es sind dies die Herren : 

Johann Fabini, ev. Pfarrer in Pretai, welcher als Gymnasial- 
lehrer zu Med iasch während der fünfziger Jahre in der Umgebung 
dieser Stadt emsig Käfer sammelte. 

Michael Herzog, evang. Pfarrer in Tekendorf, sammelte gleich- 
falls in den fünfziger Jahren als Gymnasiallehrer in Bistritz mit 
dem besten Erfolge die Käfer der Umgebung dieser Stadt. 

Samuel Neumann, k. Telegraphenbeamter und später Mini- 
terial-Secretär im ung. Handelsministerium hatte von 1857 an- 
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gefangen in der Umgebung von Kronstadt und Hermannstadt, dann 
von 1859 bis 1864 in der Umgebung von De6s mit solcliem Eifer 
Käfer gesammelt und an C. Fuss eingesendet, dass er hiernach sehr 
häufig diesen Fundort angeben konnte. 

Samuel Mökesch, emer. evang. Pfarrer von Marpod, hatte 
schon früher in Herra^nnstadt und Kleinprobstdorf, dann besonders 
gegen Ende der fünfziger und im Anfange der 1860-ger Jahre in 
der Umgebung seines Pfarrdorfes Marpod bei Leschkirch sehr fleissig 
Käfer gesammelt und diese an C. Fuss gelangen lassen, wonach 
auch dieser Fundort so oft in dessen Verzeichniss erwähnt werden 
konnte. 

Die zahlreichen, für unsere Fauna neuen Käferarten, welche 
seit dem Erscheinen der oberwähnten Verzeichnisse von Carl Fuss 
und Oskar Kirchsberg, d. i. nach dem 1. Juli 1869, bezüg- 
lich 1870, durch die Bemühungen der genannten Freunde unserer 
Wissenschaft in Siebenbürgen aufgefunden wurden, und die Fort- 
schritte der neuen Literatur, wodurch in der letzten Zeit so vielfache 
Veränderungen in der wissenschaftlichen Benennung und der syste- 
matischen Stellung der Coleopteren eingetreten sind, haben die 
Herausgabe eines neuen kritischen Verzeichnisses unserer Käfer 
umso dringender nothwendig gemacht, als die altern Kataloge der- 
selben nur schwer zugänglich sind und unsere Jüngern Forscher 
daher auf diesem Gebiete sich nur mit Mühe zurechtfinden können. 
Als Grundlage der systematischen Anordnung habe ich natürlich 
den oben in der Anmerkung erwähnten „Catalogus coleopterorum 
Europae etc." vom Jahre 1883 gewählt und dabei nur einige durch 
neuere Arbeiten und Ergänzungen, sowie meine eigene bisweilen 
etwas abweichende Ansicht nothwendige Abänderungen mir erlaubt, 
endlich bei jeder Art und Varietät auch die bisher aus Siebenbürgen 
bekannten Fundorte in Abkürzungen hinzugefügt, deren Erläuterung 
die nachstehende Uebersicht bietet. Zur leichtern Auffindung der 
vielen neuenGruppen, Gattungen, Untergattungen und deren Synonyme 
dient das beigegebene alphabetische Register derselben. 
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üebersicht der Fundorts- Bezeichnungen. 

A =z Agnetheln ; Ab = Abrudbdnya ; Ag = Alsö-Grohot ; Ap == Arpäs ; 
Apg = Arpascher Gebirge; -1« ;= Auna-See; Au =z Alt-üfer. 

B = Bistritz ; ßa = Baassen ; JJd= Büdos ; /(/*== Brenndorf: Bg = Bihar-Gebirge ; 
Bh == Birthälm; Bk = Bükszäd; Bl = Baldnbdnya ; BIJ = Bullasee; 
Bo = Borsz^k ; Bp = Borgoer Pass ; Br = Broos ; Bs = Be^iiiea ; 
Bu =r Bncsecs; Bw = Branisch-Wald ; Ih = Bozaaer Pass. 

C=Czege: C6 = Csib; CW = Cserged (Kis-Cs. bei Blasendoi-f) ; C^=:Csdki- 
Gorbö ; Ck = Csukäs ; Cs = Csik ; Csg = Csiker Gebirge ; Ch = Czibles. 

D = D6va ; Da = De^akna; Bb = Dobra: Dg = Dragus; Dk 3= Dongöko: 
Di = De6s ; Dt = Detunata ; Du = Dusch. 

E = Elisabethstadt ; £g = Erzgebirge (siebenbürgisches) ; Ei = Eidisch (Nieder- 
Eidisch); ^/=E16patak. 

Fz=:z Fogaras ; i^= Fogarascher Gebirge ; Fr = Freck ; Frg = Frecker Gebirge ; 
Frj = Frecker Jäser (Girbova-See). 

Ga = Gyalu ; Gb = Götzenberg ; Gd = Godinest ; Gi = Girelsau ; Gk = Gyeke ; 
Gl = Galbina ; Gö = Görgeny-Thal und Görg6nyer Gebirge ; Gp = Gross- 
pold ; Gr = Grossscheuern ; Gs = Grossschenk ; Gv = Gurariu ; Gp = 
Gyergyö und Gyergyöer Gebirge. 

// = Hermannstadt; H (a. B.) = Hermannstadt, am alten Berg; H (j. H'J 
= Hermannstadt, im jungen Wald ; Ba = Hahnbach ; Hd = Hamersdorf : 
Hg = Hargita ; Bl = Heitau ; Hvi = Holzmengen ; Ho = Hosszu£alu : 
Hr = Harbach-Üfer ; Hu = Hunyad (Vajda-Hunyad) : //m6= Bänflfy-Hunyad : 
Hv = H^viz ; Hz = HAtszeg ; Hzg = Hdtszeger Gebirge. 

K = Karlsburg ; Äo = Kazanest ; Kat = Katona ; Kb = Krizba ; K^ = 
K§roly ; Kh = Kuhhorn ; KJ = Koronjis ; Kl = Klausenburg ; Km = 
Kelemen-Gebirge ; Ko = Kolos ; Kp = Kapnikbinya ; AV = Kronstadt ; 
/^ry = KronstSdter Gebirge; K» = Königstein; Kt = Krisztest; AV'= 
Kastenholzer Wald ; Kz = Kerz ; Kzg = Kerzer Gebirge. 

L = Leschkirch ; Lp = Läposer Gebirge ; Lt = Lotriorathal. 

M = Mediasch; Mb == Mühlbach; Mb fr, B.J = Mühlbach (rother Berg); 
Mbg = Mühlbach-Gebirge ; Md = Mada ; Mg = Maros-Geoirge ; Mi = 
Michelsberg ; Ml = Magyar-Ldpos ; Mp = Marpod ; 3fr = Marienburg 
bei Kronstadt ; M» = Marktscheiken ; Mu = Maros-Üfer ; Mz = Mezos^. 

N = Negoi ; Na = Nagydg ; Nb = Nussbach ; Nc = Nagy-Cz6g ; Nd = Neu- 
dorf bei Hermannstadt; Xe = Nagy-Enyed ; Xg = Negovdn ; *Vä = Nagy- 
Hagymds ; Xp = Neppendorf; Xs = Nagy-Sdndor am Ojtoz-Pass ; Xg = 
Nydrdd-Thal. 

Oe = Oecs6m bei Baldn ; 0/ = Oldhfalu mit dem Bade Homoröd ; 0/ = Ojtoz- 
Pass ; Ol = Oldh-Ldposbdnya (mit Strimbul) ; Os = Ober-Sebes. 

P = Paringul ; Pa = Piatra alba (im Zibins-Gebirge) ; Pb = Porumbak : 
Pbg = Porumbaker Gebirge ; Pc = Piatra-Csäki ; Pd = Predeal ; PI == Po- 
plaka ; Pm = Piatra mare, Po = Porcsest ; Pr = Präsbe ; P« = Persdny ; 
Pag :=: Persdnyer Gebirge; Pt = Verfii lui Petru im Mühlbach-Gebirge: 
Py = Petros6ny. 

R = Retjezat ; Bb = Rothberg ; Rd = Rodua ; Rdg = Rodnaer Gebirge : 
Re :=: Reps ; Rf= Reussdörfel ; lik = Rekite bei Mühlbach : Rm = Reuss- 
markt ; Bo = Rosenau ; Rp = Rothenthurmpass ; Bit = Resinar : 
Bt =zz Reussner Teiche. 
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S = Szuml ; Sa = Salzburg (Vizakna) ; Sb = Schässburg; Sc = Szdszcsor 
bei Mahlbach; <5>y :=:SzakUaat; «$/==Szamosfalva; «Sy = Schuler-Gebirge ; 
Si = Schiel-Thal ; -6'^; = Skerisöra im Aranyos-Thale ; *S7 = Szeliste bei 
Hermannstadt; So = Sätor, Berg bei Stoikafalva; ^V = Sächsisch-Regen; 
St = Schaas ; Sf = Stefleste (Kurmetura-Steflestilor) ; Stp = Sterpu 
(Dealu negru) ; Su == Surian ; Sz = Szombat (Alsö-Sz. bei Fogaras). 

T = Talmatsch; Tc = Toroczkö; Td = Torda; Th = Thalheim; Tk = 
Tekendorf; Tl = Talmatschel ; To = Toplitza (Oläh- oder Gyergyö-T.h 



Tp = Tömöser Pass; Tr oder Trams. = Transsylvaiüa (Siebenbürgen) 
Ts = Teszla ; Tt = Tartlau bei Kronstadt ; Tu = Tusndd (Bad) ; Tz = Törz- 
burger Pass. 

Va = Väsdrhely (Marcs - VÄsdrhely) ; Vc = Vdcza (Bad) ; Vi = Vidra im Aranyos- 
Thale ; Vm = Vistamare ; Va = Visterthal. 

Wd = Wolkendorf bei Kronstadt, mit der Umgebung des dortigen Kohlen- 
bergwerkes (Concordia-Grube). 

Z :=: Zal^thna ; Zd = Zeidener-Berg ; Zff = Zibins-Gebirge ; Zh = Zäh ; 
igT; = Zibinsjäser ; Zn = Zinne oder Kapellenberg bei Kronstadt; Zo = 
Zood-Thal; Zs =: Zsabenitza (Gorg6ny-Söakna). 

Zur Erläuterung vorstehender Fundorts-Angaben muss ich 
noch folgende Bemerkungen hinzufügen: 

1. Unter „Arpascher Gebirge" ist meist die Umgebung der 
Glashütte von Ober-Arpds zu verstehen, doch sind bei Hochgebirgs- 
Käfem auch die höchsten Gipfel dieses Gebirges (Vrtop, Podrig^l und 
Podrag) also bezeichnet. 

2. Mit der Bezeichnung des Bihar-Gebirges ist bei ans nur 
dessen Ostseite mit seinen Verzweigungen im oberen Szamos- und 
Aranyos-Thale gemeint. — Der Fundort „Bullasee" bezieht sich, wie 
jener des Free k er und Zibins-Jäsers nur auf die Umgebung dieser 
hochgelegenen Alpenseen (1992 bis 2050 Meter tt. d. M.), da in ihrem 
kalten, klaren, fast acht Monate lang zu ^is erstarrten ^Wasser noch keine 
Käfer gefunden wurden ; während dagegen im tiefer gelegenen kleinen Teiche 
Lakntz auf dem Gebirgsausläufer zwischen dem Bulla- und Arpa^el-Thale, 
der nur trübes Schnee wasser enthält, mehrere Arten von Wasserkäfern 
vorkommen. — 

Als „Borgoer Pass" wurde nicht nur die Umgebung von Tihntza, 
sondern auch die südwestlich davon gelegenen Gebirgspartien bis Temen 
und Gura-Hajti bezeichnet. 

Der „Branisch-Wald" ist eine ausgedehnte, zum Theil der Stadt 
Hermannstadt gehörige Eichen- und Buchenwaldung auf dem Bergzuge 
zwischen dem Altthale und dem grossen Kokelthaie, nördlich von Stolzen- 
barg und Hahnbach. 

3. Das „Fogarascher Gebirge" wurde hier nur im engeren 
Sinne genommen, nämlich für den östlichen Theil dieses langen Gebirgs- 
zuges vom Brazaer Passe angefangen bis zur Einsattelung an den Burzen- 
quellen, während die westlichen Theile dieses Höhenzuges unter den be- 
sonderen Bezeichnungen des Vis t er, Arpascher, Kerzer, Po rumbak er 
and Fr eck er Gebirges vorkommen. 

4. Mit „Hätszeg" wurde das ganze Hätszeger Thal bis zur Strell 
dem Deala-Babi and zum Fasse des Retjesat bezeichnet. 
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5. Unter „Kerzergebirge" ist hier wohl grösstentheils die nächste 
Umgebung der Glashütte von Ober-Kerz (Kercze^ra), wo am meisten nnd ein- 
gehendsten gesammelt wurde, zu verstehen; doch umtasst diese Bezeichnang 
auch das ganze Ballathal mit den Nebenthälern der Laita und V41e-Doamni, 
sowie den anliegenden Gebirgsausläufern der Vunetara (Butjan, Albie, 
Stiavu-varoszu und Miere oder Mniere). 

6. Die Bezeichnung „Maros-Gebirge" wurde für den westlichen 
Theil des Gyergyöer Gebirges am rechten Ufer des Maroschflusses vom 
Pietrosz und OlÄh-Toplicza bis nach Sächsisch-Regen angenommen. 

Die „Mezös^g" bildet den inneren, von zahlreichen fruchtbaren 
Hligelreihen und dazwischen liegenden (oft versumpften) Thälern daroh- 
zogenen Theil Siebenbürgens, wo die sonnigen Lehnen manche eigenthUmliche 
Pflanzen Osteuropas hervorbringen und der Salzgehalt des Bodens in vielen 
Kochsalz- und mehreren Bittersalz-Quellen zu Tage tritt. 

7. Als „Schielthal" wurden hier die beiden Thäler des ungarischen 
und walachischen Schiel (ung. Sil oder Zsil, rom. ijiul), welche sich am 
Vulkanpasse vereinigen wohl im Allgemeinen genommen, doch bezieht sich 
unsere Bezeichnung meist auf die Umgebung von Petros6ny und der Grenz- 
station Vulkan. 

8. Die Bezeichnung „Transsyl van ia" oder Siebenbürgen im All- 
gemeinen wurde nur bei einigen wenigen Käfern gebraucht, welche von 
ausländischen Coleopterologen als siebenbürgische Arten, ohne nähere Be- 
zeichnung des Fundortes, aufgeführt und beschrieben worden sind. 

9. Das „Zibinsgebirge" wurde hier in seinem gewöhnlichen 
weitern Sinne gebraucht, nämlich mit allen seinen Ausläufern von den 
Zibinsquellen an in nördlicher und östlicher Richtung bis ins Zibinsthal 
und an den Altfluss im Rothenthurmpasse. 
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Catalogus coleopterorum Transsylvaniae. 



I. Cicindelidae. 

1. Cicindela L. 

a. Cicindela i. g. 

campestris L. Ih, Si, Mh, 11^ Nd, (ir, (ih, 
Pr, Kzg, A, M, Sb, F, Kr, El, 7>, IUI, 
Bo, Sr, Ih, Kl, Gk, Zh. 
V. affinis Heer. Kzg, Sb, JSr, My, Ho. 
V. connata Heer. Si, Sb. 

hybrida L. Hz, H, Ild, Or, Th, Um, Bf, 
Sd, F, Kr, Sb, Sr. 
V. riparia Dej. Kzg, Kr, Sb. 

V. integra Sturm. H, Kl. 

sylvicola Doj. Si, P, Mi, Pr, Tl, Po, Oi, 
Kzg, Hv, Kr, Pd, Dk, Bd, Sr, Mg. 

literata Sulz. 

V. sinuata F. Po, M, Sb, Xe, Mz : Zh, Sr. 
chiloleuca Fisch. £>, Bm, Sa, Ba, Sb, Ki, 

Zn, Sf, Td, Mz\Zh. 
littoralis F. D, Rm, Sa, Td, Ko, Sf, Da, 
Mz : Gk, El, Sb, Ei. 

b. Cylindrodera VVcstw. 
germanica L. K, H, Nd, Th, Kz, F, Ps, 
M, Sb, Mz: Zh, Bo, Sr. 

II. Carabidae. 
A. Carabitae. 

2. Cychnis F. 

caraboides L. (rostratus L.) P, Md, Gb. Pr, 

Kzg, Apifi Kr, Sg, Bu, Pm, Tg, Dk, Gg, 

Mz'.Zh, Hg, Mg. 

V. elongatus Hpp. Hzg, B. 

V. pygmaeus Chd. • Su, Zj, S, Kzg. 

semigranoBUS Palld. *St (zenoga), Zo, Gr, 

Kzg, Dg, F, Kr, Sg, Sb, Bh; M, Sb. 
atteuuatns F. Bh, M. 

3. Calosoma Web. 
sycophanta L. Mb, H, Bf, F, Kr, M, Sb, 

Sr, Kl. 
Inquisitor L. //, Gr, Sz, Gs, F, Kr, M, Sb, 

Sr, Kl, B. 

4. Procerns Dej. 
gigas Creutz. Äp. 



5. Procrnstes Bon. 

coriaceus L. Hz, D, H, Gr, Hm, Gb, Pr, 

Kzg, F, Kr, Ho, Tp, Bu, l'm, Ts, Dk, 

Bz, Xb, Gg, Bh, M, Sb, Bo, Sr, B, Bd, Kl. 

V. rugifor KrtZ, l Obige Fundorte ge- 

V. subrugosus Kitz./ 



hören meist xu diesen 
Varietäten. 



6. Carabns L. 

a. Plectes Fisch. 

Fabricii Panz. Bdg. 

V. malachiticus Hpe. (Linderi Trn.) Kh. 

b. Platychrus Kolenati. 
irregularis F. Gb, Pr, Kzg, Kr, Mg, Kh. 

V. Montandoni Buys. Zo, Kr, Bu, Tp, 

Pni, Ho, Ts, Dk, Bz. 
V. Peronae Hopffg. Kzg, Fg, Krg. 

c. Orinocnrabus Kraatz. 
Linnei Panz. B, P, Su, Pt, Zj, Ng, Pr, Gb, 

S, Frg, Frj, N, Kzg, Apg, Fg, Kg, Kr, 
Bu, Tp, Pni, Dk, Bz, Mg, Km. 

V. Hopffgarteni Beuthin. Kzg. 

V. Macairei Krtz. Kzg. 

Hoppei Germ. P, Pt, S, Frj, N, Kzg, Apg, 
Kg, Bu, Km, Kh. 

V. Milleri Thoms. S, Kzg, Vm, Krg, Kh. 

V. transsylvanicus Dej. P, ^S', Fg, Bu. 

d. Chaetocarabus Thomson, 
intricatus L. Bw, Gb, Zo, Pr, Bs, S,'Frg, 
Kzg, Zd, Kr, Bu, Bo, I\j, Mg, Sb. 

f. Megadontus Solier. 

planicollis Küst. Si fSfrdzga), Du, Pr, Stp, 

Zo, S, Frg, Frj, Vbg. N, Kzg, Blj, Fg, Bu, 

violaceus L. Hz, B, Mb, H, Gr, Nd, Hm, 

Gg, F, Be, Nb, Kr, M, Sb, Sr, li, Mz : Zh. 

V. cyaneolimbatus Krtz. B, Zg, Gb, Pr, 

Kzg, Kg, Of. 

obliquus Thoms. Kzg, 

V. Germari Dej. Pr, Kzg, Bz, Kh, Bp. 

marginalis F. H, Groggau, Mg. 

f. Melancarabus Thoms. 
glabratus Payk. Gb, Frg, Kzg, Kr, Tz, Bz, 
Gg,8r, Kh, Kl,Mz: Gk. 
V. punctatocostatus Haury. Kzg, 
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g. Hygrocarabus Thoms. 

variolosus F. (nodulosus Creutz). Ä, /Tz, 
PI, (ib, Zo, Pr, Frg, Kzg. Dg, h\ Kr, 
Ho, 7>, Bz, Tu, Sb, GiK Mg, Bd. 

h. Chrysocarabus Thoms. 

auroiiitens F. — 

V. Escheri Pllrd. Ä>, Bu, Sg, Kr, Pm, Ts, 

Dk, Bz, GO, Mg, Bo, Gy, Bdg, Kh. 

mut laevipennis Bielz. Kj. 

V. Fussi Birthler. 7?, Du, Ng, Gb, Pr, 

Tl, Frg, N, Kzg, Fg, Hg, C\ De. 

raut subcatenulatus Wsth, Kzg. 

mutDeubeli Hopflfg. (ruficrus). Csg. 

mut atratus Heer. Strdzaa, Fg, N. 

i. Carabus Thoms. 

clathratus L. Kr (HeUUdorf). 

granulatus L. D, H, Gl, Bw, Bp, Kzg, Sz, 

Kr, Hü, Dk, Bz, Gh, Sb, Sr, Gö, B, Ds, Kl. 

V. rufofemoratus Letzn. Bw, Kzg, Fg. 

arveiisis Hbst. B%r, S, Bu, Sg, Ts, Mg, 

Kh, Bg. 

V. nigrinus Westhof. Fg, Krg, Bu. 

Ullrichi Germ. D, Mb, H, Gr, Nd, Hm, 

Gi, Mp, Gs, Kzg, Kr, M, Sb, Sr, B, Kl, Zh. 

V. fastuosus Pallrd. Na. 

caiicellatus 111. D, Mb, H, Gr, Kw, Gi, 

Kzg, F, Kr, Ho, Tt, Kb, Kb, M, Sb, Sr, 

Gö, Mg, B, Kl. 

V. rufipes Krtz. H, Kzg, Kr. 

V. nigricornis Dej. Kr. 

V. assimilis Dft. Kzg, Pm, Sb. 

V. graniger Pallrd. Zg, Frg, Kzq. Kr, 

Ho, Bz, Gs, Mg. 

V. moestus Dej. Si (Zenogn), Rs, Fg, Tt. 

V. scythicns Schaum. Bs, Kzg, Kr, Dk, Bz. 

eraarginatus Dft. Hz. 

V. intermedius Dej. Hz, Gr, Sb. 

montivagus Pallrd. D, Bh, M, Sb, Psg. 

V. blandus Friv. CW. 

obsoletus Sturm. 

V. obsoletus s. str. (aureocuprcus Reitt. 

et Saeheri Zaw.) Kp, Lp, Gö, Mg, Gy. 

V. procerus Bielz. (carpathicus nagya- 

gensis Birthler.) Z, Na, D. 

V. euchromus Pallrd. Si, Gb, Pr, Frg, 

Kzg^ '^P!/, ^'y, Ä'r*/, Kr, Pm. 

V. Bielzi Birthler. Z^, Gl, Ng. 

Rothi Krtz. Mb, H, Gr, Nd, Hm, L, Gi, T, 

Po, Sz, F, Gs, A, M, Sb. 

V. aequistriatus Krtz. (C. Rothi Thoms. 

et Dej.) //, /: Gs, Sb. 

V. vaiistriatus Krtz. (C. Rothi Göhin.) 

H, Gs, F, Sb, Be. 
V. 4-catenatus Krtz. H, Gs, Sb. 

V. latestriatus Krtz. H, F, Gs, Sb. 

V. rugulosus Birthler. (Js. 

V. minor (excellens Fuss nee. Fabr.) H. 



comptus Dej. 
V. HopffgarteniKi-tz. Hzg, Banat. Grenze. 
V. comptus Friv. Bg, Ga, Hidek szamas. 
V. incomptus Krtz. Kr, Tp, El, Nb, Kb. 
V. aurosericeus Krtz. Va, Ny, Sr, Tic. 
V. Hampei Küst. Mz: (Särmd*, Zh, Gk). 
V. dacicus Bz. fZawadskii Hampe non 
Friv. ; Preyssleri Friv. non Duft.) Ds, 
Vg, Ml, Ol, Cz, Bd. 
V. Manisii Bz. (Kollari Fuss nee Pallrd.) 
Ne, Z, K, Na, D. 
convexus F. Hz, Si, H, Gr, Pr, Kzg, Kr, 
Tz, M, Sb, Of, Hg, Sr, Mg. 
V. Merkli Hopffg. Kzg, Kr, Ho, Sr. 

scabriusculus Oliv. Hz, Mb, H, Gr, Hd, 
Gs, Kr, El, Sb, Hg, Csg, Mz : Zh. 
V. Lippi Dej. Hz, D, Piski, Br, Mb, Gn. 
Sb, Of, Mz : Zh, Kl, Ga. 

B. Nebriitae. 

a; Nebriini. 

7. Nebria Latr. 

livida L. H (am Zibin), Hr : L, Au : Bp, 

Kz, F, — Sb. 
picicornis F. Bp, Kr. 

Cursor Müll, (brevicollis F.) Hz, H Hd, 
Mp, Bp, Frg, Kr, Sb. 

Jockischi 

V. nigricornis Villa. (Höpfneri Heer.) 

Ä (Skok), P, Gu, Kzg, Fg, Ho, Bd. 

Heegeri Dej. Hzg, Banater Grenze. 

Gyllenhali Schh. P, Pa, Kzg, Fg, Bu, Ho. 

ReichiDej. P, Gu, St, Gl,Pr, Gb, Kzg, Vs,Fg. 

fasciatopunctata Mill. 

V. bissenica Bz. (Heegeri Fuss nee Dej.) 
S, Frg, Kzg, Fg. 
Fussi Bielz (rivosa Mill.) Ds, So, Ml, Ol, 
Kp, Cz, Bd. 

Hellwigi Panz. 

v. carpathica. Bielz. P, Zj (kleiner), Kt. 
transsylvanica Germ. P, Pt, Sti, Zg, Zj, St, 
Ng, S/p, Gl, S, Frj, N, Kzg, Apg, Fg, 
Krg, Ks, Bu, l^i. Km, Kh 
V. femoralis Chd. mit der Stammform. 

8. Lelstos Fröl. 

nitidus Duft. Pr, P^g, Kr. 

V. gracilis Fuss. Bu. 

rufomarginatus Duft. D, SI, Pr, G». 

ferrugineus Linn. Hz, H, Gr, Gs, Kr, Tt, 
Bz, Be, Bh, M, Sb, Sr, Km. 

rufescens Fabr. (terminatus Panz.) Sh. 

piceus Fröl. (Frölichi Duft.) B, P, Si, Kh:, 
Gb, Pr, Ng, S, Kzg, Fg, Gs, Kr, l\i, Ts, 
Dk, Bk, Ns, Sr, Mg, Bd, Kh, Vi. 

alpicola Fuss. FrJ, Blj, Bu, 
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b; Notinphilini. 

9. Notiophilns Dum. 

aqnaticus Linn. Hz, //, Ob, Kt, Ö«, Sh, 
Be, F, Kr, Bu, Ho, Tf, Bz, Sr. 

rufipes Curt. Hz, Kr, El. 

palustris Duft. Si, Or, Sl, Kr, Ho^ El, S\ 
Bk, Sb, Of, Sr,Mz:Zh. 

biguttatus Fabr. Hz, Si, Or. (H, Gb, Pr, 
Kzg, Blj, Kr, i^, Die, Tt, Of. 
V. semipunctatus Fabr. H, Hd, G8,0f, Sr, 

C. Omophronitae. 

10. Omophron Latr. 
limbatus F. Hd. Rp, Kz, Kr, Sb, Sr, Kl, Vg. 

D. Bembidiitae. 

a ; Elaphrini. 

11. Blethita Bon. 

multi punctata L. Rty Kl, Gk. 

12. Elaphrns F. 

uliginosus F. H, Hd, Sz, F, Gs, M, Sr, 

B, Gk, Zh. 
cupreus Duft. Sz, Kr, Sr, Kl. 

ülrichi Redt. Sz, Kr, Sr, Kl, Cg. 

riparius Linn. Hd, Rp, Sz, Kr, Sr, Kl, Cg. 
aureus Müll. Hz, Rt, Rp, G», F, Kr, Hv, 

Sb, Sr, Kl, Db. 

b; Bembidiini. 

13. Tachypus Lac. 
caraboides Schrank. Hz, H, T, Rp, F, 

Mr, M, Sb. 
pallipes Duft. Hz, Sl, Kr, J/, Sr, D». 

flavipes L. Hz, S<i, T, Po, Xb, Kr, Tz, El, 

M, Sb. Sr. 

14. Bembidion Latr. 

a. Bracteon Bedel. 
littorale Oliv, (paludosum Panz.) Rp, Kz, 

Kr, Mr, Sr, Kl. 
velox L. (improssum Panz.) Hz, Rp, Kr, Sr. 
striatum F. Hz, Gi, Rp, Mr. 

foraminosum Stm. Hz, Kz, Mr, Sb, Sr, 

KL iJn. 

b. Notaphus Steph. 
punctulatum Drap, (aerosum Er.) S, 09,Ho. 
bipunctatum L. Sd, Gb, Fg. 
dentellumThbg. (flammulatumClairv.) Kl. 
varium Oliv. Kr, Nb. 
adustum Schaum, (fumigatum Dej.) Sa, 

Rp, F, Gs, Sb, Nb, Sr. 
prasinum Duft. Frg, Kzg. 

c. Eudromus Kirby. 
laticolle Duft. Rp, Bh, M, Kl. 



d. Campa .Mol. 
assimile Gyll. A F, Mz : Zh. 

e. Bembidion Bed. 
lampros Hbst. Hz, R, Si, H, Kr, M, Sb, 

Of, /Js,Mz:Zh. 
V. velox Er. Hz, Gb, Kzg, Fg, Nb, Mr, 
Kr, El, Sb, Of, Mg, Gk, Zh. 

Sahlber^ Dej. 

V. glaciale Heer. ZJ, S, FrJ, Kzg, Apg, 

Bu, Kh. 

splendidum St. (venustulumDej.) Bh, Ih. 

pygraaeum F. Hz, H, Gr, F, Kr, Sb, Kl. 

V. bilunulatum Bielz. Hz, Rp, F, Tz, 

M, Kl. 

aspericolle Germ. Ba. 

minimum F. (pusillum GylU Hb, H, M, Sb. 

tenellum Er. Hz, F, Tz, Mr, Hv. 

articulatum Panz. Hz, Nd, F, Kr, Sb, 

Sr, Mz'.Zh. 
Doris Panz. Zo, Sr. 

8-maculatum Goeze (Sturnii Panz). H, Kr. 
humerale Sturm. H. 

4-maculatum L. Hz, //, Hd, Gr, Zo, Kr, 

Nb, M, Sb, Sr, D$. 
4-pu8tulatura Serv. Gr, Sr, Kl. 

4-guttatura F. H (j.W.), Kr, Sr, Kl. 

decoratum Duft, (albipes Sturm.) (tu, 

Fg, Kr. 

cardionotum Putz. Lp, Rdg. 

transsylvanicum Bielz. D», Lp, B, Sb, F. 

ruficome Sturm. Gb, Sb. 

V. Millerianum Heyd. (basale Mill.) Kzg. 

f. Peryphus Siepb. 
modestum F. Hz, Sl, Sz, Gs, Kr, M, Sr. 
ftilvipes St. Cg, Bp (TemeuJ. 
decorum Panz. Gu, Gb, G$, Kr. 
nitidulum Marsh, (rufipes Gyll.) Hz, Zo, 

Kzg, Kr, Nb, Of 

V. Milleri Duv. Gb, El. 

V. monticola St. Rp, Bo, Kzg, F, 

fasciolatum Duft. Hz, Gu. 

tibiale Duft. Gu, Kzg, Kr. 

atrocoeruleum Stph. (cumatile Schioedt.) 

Bp (Temeu). 
tricolor F. Hz, Gu, Zo, Kzg, Apg, Kr, Tz, 

Mg, Bp (Temeu). 
testaceum Duft, (obsoletum Dej.) Hz, H, 

Rp, Kz, Mr, Re, M, Sb, Sr, Da. 
Andreae F. (cruciatum Dej.) Hz, Rp, 
Kzg, Kr,Sr,Mz: Gk. 
V. distinguendum Duv. Re. 

femoratum St. Hz, Gu, Zo, Mr, El, Sb. 
rupestre L. Hz, Sl, Gu, B. 

ustulatum L. Hz, Gs, F, Kr, Mr, Sb, Sr. 
fluviatile Dej. Rp. F, G$. 

lunatum Duft. Kz, Sz. 

bisignatum M6n. Tränt», 
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g. Philochthiis Steph. 
obtusum Sturm. Sb, 

guttnla F. //, AV. Sr. 

biguttÄtum F. AV?, .S'r, Mz: Zh. 

15. Tacliys Stephens. 

a. Tachys s. str. 

sextriatus Duft, (angustatus Dej.) 

V. quadrisignatus Dft. Hz, Zo, T, Po, 

Kzg, M, Ds. 
V. diabrachis Kolen. Sh. 

crux Putz. Rdg, 

parvulus Dej. (pulicarius Dej.) Aa, Xd. 

b. Tachytn Kirby. 

nanus Gyll. Ob, Pr, Kzg, Kr, Of, Sr, lio. 
bistriatus Duft. Hz, Hb, Sa, //,* Kz</, Tz, 

Kr, Sb, yr, Mz: Zh. 
gregarius Chaud. H. 

Bcutellaris Stph. I), Sf. 

16. Perileptns Schaum. 

(Bleiiius Lap.) 

areolatus Creutz. I), lip, He, Sr, Kl. 

17. Trechiui Clairv. 

a. Blemus Steph. (Rodt.) 

discus F. Kp. Kr, Mr, Sb, Mg. 

micros Hbst. Nd, F. 

b. Thalassophilus Woli. 
longicornis Sturm (littoralis Dej.) Kl. 

c. Trechus i. sp. 

rubens F. Pr, 

proceras Putz. S. Frg, Frj, X, Kzg, 

Blj. Apg, Fg, Rdg, Kk. 
corpulentus Weise. Pr. 

subterraneus Mill. Rdg. 
Longhii Comoll. Cg. 

laevipennis Heer. — 

V. Pertyi Heer. Hb, S, Oö (Kereazthegy). 
croaticus Dej. F. 

rotundipennis Duft. Pr, Fg, Kh. 

pulchellus Putz. Kzg, Krg. 

rotundatus Dej. ' Kzg. 

marginalis Schaum. Hz (Piafra Sipotului). 
striatuluB Putz. Sg, Rdg. 

latus Putz. ab, Pr, S'. 

banaticus Dej. P, Pt, Zj, Kt, S, Fru, Fri 

Blj, Ks, Km. 
Deieani Put^. Rdg. 

palpalis Dej. Kzg, Kr, Bp (Temeu). 

V. cardioderus Putz. Kzg, Rdg. 

plicatulus Mill. Tram«., t Rdg. 

sculptus Schaum. Rdg. 

nigrinus Putz. 8. 

quadristriatus Schrnk. (minutus Fabr.) 
Hz, H, Gr, Nd, Sb, Xb, Bk, Of. 

V. obtusus Er, Kzg. 



d. Epaphius Redtb. 
secalis Payk. Py, H, Sb, Of, Kl. 

e. Anophthalmus Strm. 
Bielzi Seidl. (pilosellus Mill.) Frg. Rdg. 
Budae Kend. Hz (Häkle v. PonorUs). 

Redtenbacheri Friv. Remete bei Xe (Höhle). 
Merkli Friv. P. 

18. PatroboB Stephens, 
excavatus Payk. Si, Z, M, F, Kr, Bk, AV 

Of, Kh. 
quadricollis Mill. Krg, Bu. Sg. Tp, Pm, 
Ck, Ts, Dk. Rz, Rdg. 

19. Deltomerns Motsch. 
carpathicus Mill. Rdg. 

20. Pogoniu Dejean. 
luridipennis Germ. Sf, Ko. Zb. 
iridipennis Nicol. I), Sa, Sf Ko. Z«. 
chalceus Marsh. * /»*. 
riparius Dej. D, Sa, Sf Ei, Zs. 

f c; Broscini. 

21. Broscns Panzer, 
cephalotes Linn. Hz. If, H, Hm, Ob. Pr^ 

T. Kzg, Sz, F. Kr, Ho, Kb. El, Bd, M, 
Sb, Va, Oö, Mg. 

E. 8carititne. 

a ; Clivinini. 

22. CliYina Latreille. 

fossor L. Hz, H. Xd, Om, F, Kr, Ho. Tt, 

Sb, Sr, Mg, Kl. 
collaris Hbst. Hz, iJb, Xd. Rp, F, Kr, Ho. 
Xb, Sb. 

23. DyschlrioB Bonelli. 

rotundipennis Chd. Gr. 

rufipes Dej. Gr. 

globosus Hrbst. Hz, H, Or, Rp, F. 

semistriatus Dej. An: Rp. 

laeviusculus Putz. Tz. 

ruficoniis Putz. Mu: K. 

salinus Schaum. D, Sa, Xb, Ei, Zu. 

angustatus Ahr. Br (ßenczeiirz). 

substriatus Duft. Db, I), Sb, Ty. 

nitidus Dej. J)b, H, Rp, Po. Kr, Mr. 

politus Dej. Kr, Mr. 

intermedius Putz. Rp, Xb. 

thoracicus Rossi. Rp, Sz, F, O«, Sr. 

latipennis Seidl. Au: Rp. 

aeneus Dej. Db, Kz, Sb, Sr. 

F. I^oroceritni*. 

24. Lorocera Latreille. 
pilicornis F. Hz, Ob, Kr, Sg, Bz. 
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G. Harpjilitae. 

a; Panagaeini. 

25. Panagaens Latreille. 

crux major L. Hz, Mb^ //, Ör, (7», F, Kr, 

Ho, Tf, Mr, Sb, Sr, Mz: Zh. 

V. trimaculatus Dej. F, Sb. 

bipustulatus F. (4-pu8tulatu8 St.) Hz, 

Mb, H, Or, Nd, F, Kr, Fl, Sb, Sr. 

b; Oodini. 

26. Oodea Bonelli. 

helopioides F. i/, Kr, Mfj, li, Mz: Zh. 

gracilis Villa, (similis Chd.) Rd. 

c; ChlHeniiiii. 

27. CalUstns Bonelli. 
lunatns Fabr. Hz, D, Hu, H, Xd, Oh, Kzg, 

Kr, M, Sb, Sr, Bo, Kl. 

28. Cblaenins Bonelli. 

a. Chlaenius i. sp. 
festivus Panz. J), F, M, Mz: Gk. 

spoliatus Rossi. Sa, Rf, Oi, M, Sr. 

Yiridipunctatus Goeze. (veatitus Payk.) 

Hz, H, Xd, L, (h, F, Kr, Ho. M, Sb, Sr, 

Ds, Gk. 
nitidulus Schrank. (Schranki Duft.) Hz, 

Si, H, T, Rp, Hm, G», F, Kr, Ho, Tt, 

Re, M, Sb, Sr. Kl. 
nigricornis F. H, Xd, Gs, Sr, Mz: Gk. 
tristis Schall, (holosericeus F.) D, Rt, Gk. 

b. Dinodes Bon. 

azureus Dft. (mfipes Dej.) Au: F. 

d; Licinini. 

29. Licinns Latreille. 
casßideus F. /;, F, Mg, Kl. 
depressus Payk. H, Or, Mi, Kzg, Fg, Kr, 

Kb, Bk, Re, Sb, Hg, Sr. 

30. Orescins Bedel. 
Hoffmannseggi Panz. Si, Ob, Pr, Po, Prg, 
Kzg, Fg, Kr, Km, Bu, Ts, Dk, Bz, &i, Mg. 

31. BadlBter Clairville. 
nnipustulatus Bon. Hz, Mz : Zh. 
bipustulatus F. Hz, J), H, Gr, Rt, F, Kr, 

G», Re, Sb. Sr, Kl, 
sodalis Dft. (humeralisBon.) H, Gr, Ho, Kl 
peltatus Panz. Kr. 

e; Harpalini. 

32. Anisodactylns Dej. 

a. Anysodactylus i. sp, 
signatus 111. Hz, I), H, Hm, Po, Gs, Kr, 

Ho, Bk, M, Sb, Of, Kl. 
binotatus F. H, Gr, Xd, Ob, Ob, Kr, M, 
Bo,Sr, B,Mz:Zh. 
V. spurcaticornis Dej. Hz, Xd, Gb, Kr, 
Sb^ Sr, B, Dh 
nemonvagus Duft. //, Gr, Xd, Kr, Sb, Mg. 



b. Dichirus Mannerhm. 
I poeciloides Steph. (virens Dej.) Td. 

33. Diachromus Erichson. 

' germanus Linn. D, H, Xd, Ga, Kr, Sb, Sr, 
Kl, Mz: Zli, Gk. 

34. Ophonns Stephens, 
sabulicola Panz. D, Rh, M, Sb, Kl. 

V. columbinus Germ. Sr. 

obscurus F. Sa, Gr, F, Kr, Ho, Sb, Mz: Zh. 
diffinis Dej. El, 

punctatulus Duft. Kr, Bk, Mg, B. 

V. laticollis Mnnh. Gr, M, Hg, Of. 

azureus F. Hz, H (a. B), Hm, Mp, F, Kr, 
Tp, Ho, Hv, M, Sb, Mz : Zh. 

V. cribricollis Dej, Kr. 

cordatus Duft. Pr, Sr. 

rupicola St. (subcordatus Dej.) Mb, Xd, 

Gb, Rp, F, Kr, Sr. 
puncticollis Pk. P, Gb, Kz, Kr, Sr. 

V. parallelus Dej, (Melleti Heer.) Hd. 
brevicollis Serv. P, Kzg. Mz: Zh. 

maculicomis Duft. Kr. 

V. complanatus Dej. Hz, Bh, M, Sb. 
signaticornis Duft. H, Sr. 

mendax Rossi. D, Hu, 

35. Pseadophonas Motsch. 

hospes Sturm. F, Kr. 

V. Sturmi Dej. Hz, D, Sa, F, Ho Bo, Zh. 

pubescens Müller, (ruficornis F.) Si, D, 

H, Gr, Xd, Gi, Hm, Gs, Kzg, F, Kr, 

Xb, Hv, Re, M, Sb, Of, Sr, Kl, Da. 

griseus Panz. D, H, Gi, Gs, Kz, F, Kr, Ho, 

n, Xb, Bk, M, Sb, Re, Hv, Of, Sr, Kl, Zh. 

36. Platos Motsch. 
calceatus Duft. Gr, Ho, Sr. 

37. Harpalna Latreille. 

ruftis Brüggem. (ferrugineus F.) Rp, Kr,Re. 
atratus Ltr. (Hottentotta Dft.) H, Xd, Kr. 
laevicollis Duft. Hz, Xd, Zo. Pr. Frg, Kzg, 

F, Kr, Ho, Tt, 

V. satyrus Sturm. Sb, 

rufitarsis Duft, (honestus. ignavus Duft). 

D, Gr, Zo, Bs, S, Kr, Xb, Sb, Hg, 
distinguendus Duft. Hz Mb, H, Hd, Gr, 

Xd, Hm, Mp, F, Kr, Ho, M, Sb, Sr, Kl, 

1)8, Mz : Zh, Gk. 
aeneus F. Hz, l), Mb, H, Gr, Gi, Rp, F, 

Kr, Ho, Xb, 08, M, Sb, Of Sr, B, Da, 

Kl, Mz : Zh Gk. 
V. conftisus üej. Sb, Bo. 

V. semipunctatus Dej. (limbopunctatus 

Fuss). Hg, Bo, 

cupreus Dej. D, Sa, Hd, Ga, Kr^ Sr, 
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sraaragdinns Duft (discoideus Er.) />, fl, 

F, Kr, Ho, Hg, Sr, Mz : Zh. 
rubripes Duft. Gr, Pr, Hp, Kr, ;Sb. 

V. sobrinus Dej. Kr. 

latus L. (ftilvipes F.) H, Kr, Tt, SK Of, 

Sr, Bo,Mz: Zh. 
luteicornis Duft. D, H, Rh, Kr. 

4-puiictatu8 Dej. Pr, Kzg. 

neglectus Serv. H. 

flavicornis Dej. Sb. 

tardus Panz. Hz, D, Or, Hm, T, Fr, F, 

Kr, Nb Re, Bh, Sb, Of, Sr, Ds, Mz : Zh, 

V. Frölichi St. ' * H (n. B.). 

sernpes Quens. -St, H, Nd, Ob, Kzg, Os, F, 

Kr, Sr, Mz : Zh, Gk. 
hirtipes Panz. Hg, Sr, Mz : Zh, Ok. 

dimidiatus Rossi. (semiviolaceus Dej.) D, 

H, Nd, Hm, T, Kzg, 3f, Sr, Ih. 
autumnalis Duft, (impiger Duft.) Zo, Sb, Sr. 
servus Duft. J), Kr, Ds. 

anxius Duft. Hz, D, Or, Mz: Zh, Gk. 
ftiscipalpis Stm. Kzg. 

modestus Dej. (flavitarsis Dj.) Mz : Zh. 
picipennis Duft. I). Gr, Rh, Mr, Gk, Mz. 

38. Pangns Schaum, 
scaritides Sturm. Kl. 

39. Daptns Fischer. 

vittatus Fisch. 

V. Kominecki Bielz. I), Ei, Zt. 

40. BradycelloB Erichson. 

a. Dichirotrichus Duv. 
pubescens Payk. m, Sa, Sf, Kr. 

V. ustulatus Gebl, Sa, Sf. 

obsoletus Dej. Gs. 

b. Bradycellus i. .sp. 
harpalinus Serv. Si. 
collaris Payk. Sb, Bh. 

41. Stenolophns Latreille. 
a. Stenolophus i. sp. 

teutonus Schrank (vaporariorum F.) Hz. 

H, Gr, Rt, Gs, Hv, Kr, Sb, Sr, Bo. 
Skrimshiranus Steph. (melanocephalus 

Heer.) Gh, ;Sb. Sr, Mz: Zh, Gk. 

discophorus Fisch. Kr, Kl. 

Steveni Kryn. (nigricollis Bielz) Hd, Rt, 

Kl, Mz : Gk. 
mixtus Hbst. (vespertinus Panz.) H, Sb, Zh. 

b. Acupalpus Latr. 
flavicollis St. Db, Hd, Rp, F, Sb, Sr 
dorsalis F. Au: F. 

brunnipes St. Db. 

suturalis Dej. IVams. 

exiguus Dej. Gr, M, Sr. 

meridianus L. Hz, Sa, H Gr. F, Kr, Tf, 
M, Sb, Sr, Kl, Dh. 



f; Zabrini. 

42. Zabrns Clairville. 

teiiebrioides Goeze (gibbus F.). // Sa, Kr, 
Ho. Sr, Kl. 

g ; Pterostichini. 
43. Amara Bonelli. 
a. Triaena Lcconte. 
ftilvipes Serv. Kr. 

amabilis Uampe. Trann». 

concinna Zimm. (lepida Zimra.). Sa, Sr. 
tricuspidata Dej. Fr, Kr. 

plebeja Gyll. AV. 

b. Amara i. sp. 

similata Gyll. Hd. Gr, Kr, Sb, Sr, 

Mz : Zh, Gk. 
saphyrea Dej. T). 

ovata F. (obsoleta Dej.) H, Kzg, Sr. 

montivaga St. Pr, Krg. 

nitida St. Hz, Pr, Re, Sr. 

communis Panz. R, H, M, Sb, Kr, Sr, />«. 
lunicollisSchdt. (vulgaris Panz.) H, M, Sr. 
curta Dej. Si, H, Gr, Hl, F, Xb. 

aenea Degeer. (trivialis Gyll.) H, M, Sb, 

Hv, Nb, Kr, Of, Sr. 
spreta Dej. //, Sr. 

famelica Zimm. Ä^. 

eurynota Panz. (acuminata Payk.) H, Sb, 

Rd,Mz:Zh. 
V. vulgaris Dej. H, Kr. 

fomiliaris Duft. Hz, D, Na, H, Gr, Hm, 

Kr, Ho, M, Sb, Of, Sr, Mz : Zh. 
lucida Duft. " Kr. 

tibialis Payk. Gr, Of. 

c. Celia Zimm. 

ingenua Duft. D, H, Sr, Mz: Zh. 

municipalis Duft. H, Sr. 

erratica Duft. H, Bo, D». 

misella Mill. Zg, S, Frg, Frj, Kzg, Blj, Bu. 

Pm, Ck. 
livida F. (bifrons Gyll.) Hz, H, Gr, F, Re, Kl. 

d. Acrodon Zimm. 
brunnea Gyll. Kr. 



e. Leirides Putz. 



nobilis Duft. 



Kr. 



f. Cvrtonotus Slepb. 

aulica Panz. Ob, Gb, M, Sb, Nb, Kb, Km, Kl. 
convexiuscula Mrsh. Ho, Mz : Zh. 

g. B'-adyfiis Zimm. 
consularis Duft. H, Gb, Apg, Kr, Ho, Sb, Sr. 
fulva Degeer. H, Zo, M, Kr. 
apricariaPayk. H,Mi, Kzg, Kr, Ho,D8,Zh. 

h. Porcosia Zimm. 
equestris Duft, (patricia Duft.) Kz, 
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44. Abu Öonelli. 
striola F. R, 5», Ob, Pr, Kzy, Fg, Kr, Nb. 

Sb, Of, Gö, Mg, Bp. 

carinatns Duft. Hz, H, Hd, Ör, Hm, Ob, 

Po. Kzg, Apg, Fg, Nb, Re. Sb, Of, Mg, Ds. 

V. porcatos Duft. Hz, Kzg. 

V. latus Dej. Transs. 

parallelus Duft. Hz, Pc, Hm, Ob, Pr, S, 

Gi^ Kr. Tp, Sr, Mz: Ok. 
Schueppeli Palld. J), Dt, Oa, Sr. 

r, Rendschmidti (}erm. R, Hm. Oi, Frg, 
Kzg. Apg. Kr, Bu. Ts, T)k. Bz, Bh, Sb, Sr. 

45. Holops Bonelli. 
robustus Dej. Iraiim. 

elatus F. Ob, Pr, T, Fg, Nb, Of. 

V. alpestris Dej. Fg, Kr. 

OTipennis Chd. Kr. 

medius Chaud. Kzg. 

V. subtilis Krtz. Kzg. 

piceus Panz. (terricola F.) Si, Oi, Ob, Pr, 

Po, Frg. Kzg, Fg, Kr, Ho, Bz, Sb, Of. 

V. montanus Heer. Kzg. 

orthogouius Chd. (Stjinni Krtz.) Iranss. 

46. Calopiems Chaudoir. 
fosRulatus Schh. R, Zg, Fg. 

V. Klugi Dej. Pt, Su Pr, S, Frg, N, Kzg, 
Apg, Fg, Kr, 8g. Bv, Pm, T», I)k. 

47. Pterosttchos BonelH. 

a. Cosciniopierus Chd. 



Kzg. 



Welensi Drap. 

b. Bryabius Chd. 

Jurinei Panz. 

V. Heydeni Heer. R, Bh, Ol, Pr, S, Frg, 
X, Kzg, Apg, Fg, Krg, Bu, Pük 

c. Oreophilus Chd. 

maurus Duft. P, S, Frg, Kzg, Blj, Krg, Bu. 
V. madidus St. mit der Stammform 
transYerealis Duft. R, Dt, Sk. 

d. Pteroslichus i. sp. 

melas Creutz. Hm, Ob, Pr, Kzg, Os, M, 

Sb, Re, Of, Sr. 
V. hungaricus Dj. Kzg, Kr. 

V. traussylvanicus Chd. Po, S, Pm, Ck, 
Ts, Dk, Bz. 

e. Arachnoidius Chd. 

Brucki Schaum. Trams, ff Rdg.) 

f. Petrophilus Chd. 

Kokeili Mill. Fg, Rdg, Kh. 

Findeü Dej. Bg, R, Pt, Zj, Ng, Pr, S, Frg, 

Kzg. Apg, Fg, Bu, Sg, Pm, Ck, Bz, Mg, Km. 

foveolatus Duft, (latibulus St.) Fg, Krg, 

Bu. Pd, Mg, Rdg, Kh. 
^' mterruptestriatus Bielz. S, Frg, Kzg^ 
^y, Krg. 



g. Platysma Bon. 
oblongopunctatus F. Hz, R, Si, Pr, Ob, 
Or, Frg, Kzg, Fg. Sb. Re. Kr, Tp, Ho, 
Bz, Bk, Mg, Ds. 
angustatus Duft. R, Zg, Zo. 

h. Lyperosomus Mot. 
aterrimus Payk. Oh, Sr, Cag. 

elongatus Duft. Kl. 

i. Steropus Sieph. 
madidus F. Mg, Rdg, Kh. 

aethiops Panz. S, Krg, Sg, Gz, Rdg, Kh. 

rufitarsis Dej. 

V. tenuimarginatus Chd. Ng, Pr, S, Frg, 

Kzg, Blj, Fg. Bu, Pm,Ta, Dk, Bz, Rdg, Kh. 

cophosioides Dej. D. 

cylindricus Hbst. H. 

k. MeUnius Bon. 

niger Schaller. Hz, R, Or, Nd, Os, Kr, Ho, 

Nb, Re, M, Of. Bo, Sr, Mz: Zh. 

V. subcordatus Chd. Sb. 

vulgaris L. Si, Hz, Ob, Pr, Kzg, Kr, Ho, 

Mr, Nb, M. 
nigritus F. H. Or, Ob, Pr, Kzg, Os, Kr, 

Tp, Bk. M,Sb, Sr, Vi, Mz : Zh. 

anthracinus 111. Hz, H, Fg, Kr, Ho, Sb. 

gracilis Dej. Sr, Kl. 

minor Gyll. D, H(j. W.J, Or, Sr, Ds, Mz : Zh. 

48. Argnior Megl. (Heer). 

a. Argutor Steph. 
interstinctus St. (eniditus Dej., ovoideus 

St.) Hz, Or, Nb. Sb, Of, Mz: Zh. 
strenuus Panz. (pygmaeus Sturm). Hz, Pr, 

Os, Bk, Sr. 
diligens Sturm. Hz. 

h. Orites Schaum, 
negligens Sturm. Sr. 

c. Haptoderus Chd. 
festinans Friv. (Bielzi Fuss.) Bg (Muncsel 

mare bei Rekitzel). 
brevis Duft, (striatocollis Dej.) Krg. 

d. Pseudorihomus Chd. 
unctulatus Duft. Vm, Krg. Sg, Km. 

subsinuatus Dej. Bs, Pr, Frg, Kzg, Apg, 
Fg, Krg, Bu. 

49. Adelosia Steph. 
macra Steph. (picimana Duft.) Hz, Csg. 

50. Poecilns Bonelli. 
Koyi Germ, (viaticus Dej.) Krg. 

lepidus Leske. Si, Hz, Pr, S, Kzg, Fg. Kr, 
Ks, Ho, Tt, Nb, Bk, Os, Sb, Of, Hg, Sr. 
cupreus L. Hz. Md, H, Or, Ob, F, Kr, Bk, 
M, Sb, Of, Sr, Oö, Mg, Bo, B, Ds, 
Mz: Zh, Ok. 
V. affinis St. mit der Stammform. 
V. cursorius Heer, (non Dej.) H. 

coerulescens L. (versicolor St.) Hz, F, Kr. 
subcoeruleus Quens. Db, Rt, Rp, F, Sb, Ds. 
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5i. Pediufl Motschulsky. 
inaequalis Marsh. Oh. 

52. Lagarns Chaudoir. 
vernalis Panz. ä, H, Nd, Gs, Hv, Kr^ 

Nb, Mr, Bk, Sr, Mz : Zh. 
V. biimpressus Fuss. />&, H, Or, Sb. 

53. Stomis Clairville. 
pumicatus Panz. Ar, Ä, //, Ud^ Gr, Pr, 

Kr, %, 7>, Ho, Ihn, i/, Sb, Kl, Ds. 

h ; Sphodrini. 

54. SphodrOB Clairville. 

leucophthalmus L. />, Hd, Gr, Hm, Öt, 

Kr, Ho, Kb, M, Sb, Sr, Kl, Mz : Zh. 

55. Laemostenns Bonelli. 

n. Cryptoirichus Schfs. 

janthinus Duft. 

V. coemleus Dej. H, Sr, Kl. 

b. Prisionycluis Dej. 
inaequalis Panz. (terricola Hbst.) //, Bk, 
Kr, Ho, Kb. 

56. Platydems Stephens, 
ruficollis Marsh. Hd, M. 

V. rufas Duft. Si, Pr, Po, S, Kzg, Ks, Sb, Bo, 

57. Calaihaa Bonelli. 
fuscipes Goeze. (cisteloides Panz.) Hz, Si, 

Gr, Ob, Pr, Kzg, F, Kr, Ho, Nb, FA. Bk, 

M, Sb, Re, Sr, Mz : Zh. 
erratus Sahlbg. (fulvipes Gyll.) Hz, Gb, 

Pr, Po, Kr, Tp, Bk, Of, Mg, Bo. 
ambiguus Payk. (ftiscus F.) Gr, Gb, F, 

Kr, Ho, M, Bo. 
metallicus Dej. Bg, P, Pt, Su, Zg, ZJ, Stp, 

Gl, S, Frg. N Kzg, Blj, Apg, Fg, Bu, 

Sg, Pm, Dk, Ts, Ck, Gti, Mg, Km. 
melanocephalus L. Si, R. Hz, Md, Cb, H, 

Gr, Du, Pr, Ob, Rp, Frg, Kzg, Kr, Ho, 

Tt, Mr, Nb, Kb, M, Sb, Hg, Gö, Mg, Bo. 

V. alpinus Dej. Pt, S, Frg, Kzg, Blj, Bu. 

micropterus Duft. Su, Zg, St, Bu. 

58. Dolichna Bonelli. 
hallensis Schall, (flavicornis F.) D, Ka, 

Vc, Pinln, H, Xd, F, Kr, M, Sr. 

59. Synachiifl Gyllenh. 
(Taphria auct.) 
nivalis Panz. (vivalis 111.) R, Si, I), Ob, S, 
Bk, Kl (Ga, Hidegszamos). 

60. PlatyniiB Bonelli. 

a. Plalynus i. sp. 
scrobiculatus F. Gb, Zo, Pr, Frg, Kzg, 

Fg, Sb. 
glacialis Keilt. N, Kzg, Vs, Fg, Krg^ >'y, Pm. 



h. Limodromus Mot. 
assimilis Payk. (angusticoUis f.) Hz, Si, 
R, H. Gr, Bw, Rb, Gb, Fr, Kzg, Fg, Kr, 
Kl, Sb, Mg. 

c. Anchomenus Bon. 
ruficornis Goeze. (albipes F.) Hz, Mi, Zo, 

Pr, Rp, Kr, Pm, Ho, Gm, M, Sb, Of, Sr, 
obscurus Hbst. (oblongus F.) Hz, H, F, 

Sr. Hub. Mz : Zh. 

61. Agomun Bonelli. 

marginatum L. Hz, Sa, Rt, Hd, Sz, F, Kr, 

M, Kl. 
impressum Panz. ' Sb. 

sexpunctatum L. Hz, R, H, Gr. Pr, Kzg. 

F, Kr, Bu, Ho, Tt, Bk, M, Sb, Of, Mg. 
Müllen Hbst. (parumpunctatum Hb.) Hz, 
Si, Sa, Gr, (hl. Fg. Kr, Ho. Sb, Mg, Bo, D». 
grarcilipes Dft. (elongatum Dej.) Py{P), Sb. 
viridicupreum Goeze. — — — 

V. austriacuin F. Pr, Gi, yr, D«. Mz : Z/i. 
viduum Panz. R, Si, Xd, H, F, Kr, Aft, Sb, 

Of Mg. 
V. moestum Duft. . H, Kr, Mz : Zh, Gk. 
versutura St. Gr, Mp, Bk, Sb. 

antennarium Duft, (suba^neum Dej.) R, 

Kr (Zu). 

62. Enrophilna Chaudoir. 
mican s Nico 1 . // (j. W.). 

piceus L. Gr. 

ftiliginosus Panz. Gr. 

Thoreyi Dej. Mz : Zh. 

V. puellas Dej. Gr. 

63. Clibanariiu Gozis. 
dorsalis Pont, (prasinus Thnbg.) //, Xd, 

Hm, F, Re, Mr, Kr, Tt, M, Sb. Mg, Bo, 
Dh, Mz'.Zh, Gk. 

64. Olistliopilfl Dejean. 
rotundatus Payk. />, H, Of. 
Sturmi Duft. Rk. Gr. 

i ; Lebiini. 

65. Lebia Latreille. 

a. Lamprias Bon. 

cyanocephala L. Hz, H, Gr, Mp, Kz, F. Kr, 

Pd, Tt, M, Sr, Ds. 
chlorocephala Hoffm. Hz, D, H, Gr. F. 
Kr, Tt, Sb, Sr, Kl, Mz : Zh. 

b. Lebia i. sp. 
crux minor L. Hz, H, Gr, Mp, Po, Kz, O«, 

Kr, Tt, Fl, M, Sb, Of, Sr, Kl. 
trimaculataVill.(cyathi^eraRo8si.) D, Kl. 
scapularis Fourcr. (turcica F.) M. 

humeralis Dej. Sr. 

marginata Fourcr. (haeniorrhoidalis F.) 
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M. Cymiadifl Latreille. 

hnmeralis Fourcr. -6'i, Hp, Po, Jie, Xb, Kr, 

<0\ ^y, ^'^ /'V. Mf/, Kl. 
axillaris F. ' I), (fr. 

cingulata. Dej. />, <hl, Md. (fv, Kzij, Kr, 

Kh^ Pni^ Tm, Dk, Tu, Hy, Of, Ke'. 1 

67. Demetrias Bonelli. 

atricapillus L. //, </r, Xd, Sh, Ho. ! 

monostigma Sani, (unipiinctatus Germ.) 1 

Hz. Or. I 

iinperialis Germ. AV, A7. Mz : Zh. 

68. DromlOB Bonelli. 

longiseps Dej. H (a. B.), Hd, M, Sb. 

linearis Oliv. //:, M, Bh, Sb. 

a^lis F. Hd, (Sr. UjK Kz(f, Apf/. 

quadrimacnlatus L. (fr, Hp, Sr. : 

quadrinotatus Panz. F. 

oigriventris Thoms. (fasciatus Dej.) //. ! 
(j. W.) Gr, Kr. Sb. 

89. Hetabletos Schmidt — Göbol. 

a. Metabletiis i. sp. 
obscnrognttatus Df:. HfJ. W.), AW, Bh, Sr, 

Mz.Zh. 
pallipes Dej. Hz, T), H, Of, Mz: Gk. 

tnincatellus L. Hz, //, Sr. 

b. Blechius Motsch. 

rainutalusGze.(glabratusDft.maurusSt.) 
Hz, Si, Du, Kzg, Sb, Sr, Mz : Zh. Gk. 

70. Llonychns Wissmann. 

quadrillnm Duft. Rp, Sr, J)h. 

major Miller. Tranas. (1 Rdg.) 

71. Odaoantha Paykull. 
melanura L. Gr, Kl, Mz : Zh. 

72. Drypil Fabricias. 
dentata Rossi (emarginata Ol.) Hz, ff, Sb. 

H. Brnrhyiiitae. 

73. Apünilfl Bonelli. 

bombarda 111. (mutilatus F.) Kl. 

74. Brachynns Weber. 

psophia Serv. ffz, t)b, D, M, t)n. 

crepitanß L. ffz, f), ff, A, Gn, F, Kr, Ho, 

Tt, M, Sb, Sr, B, fh, Kl, Gk. 
immacnlicornis Dej. f)b, D, M, Sb. 

explodens Duft. Hz. ff. Gn, Kr, Tt, Sb, 
Sr, Mz : Gk. Knt. 
V. glabratus Dej. //::, ö«, M, Sr, f)$. 



III. Haliplidae. 

75. Peliodytes Regimbart. 

(Cnemidotus Er.) 
caesus Duft. H, PI, Kz, Sr. 

76. Haliplufl Latreille. 
amoenus Oliv, (obliquus Er.) H, Nd, 
variegatus Sturm. Mz, Ok. 
fulvus F. //, Sb, Sibo. 
impressus F. (flavicollis St.) Hz, Nd. 
cinoreus Aub. Sb. 
ruficollis Deeeer. H, Hd, Gr, F, 
fluviatilis Aud. Sd, Zo. 
fulvicollis Er. Sb, Mz : Zh, Gk. 

IV. Dyticidae. 

A. Larropliilitne. 

a ; Noterini. 

77. Noierufl Clairville. 
crassicornis Müll. H, fix, F, Kr, Sb, Sr, ök. 
clavicornis Degeer. (sparsus Marsh.) Hz, 

H, Kz, F, Kr, M, Sb, Sr, Mz, Gk. 

b ; Laccophilini. 

78. LacoopliiliiB Leach. 

hyalinus Dej. //, Th, Nb, El, fir, M, Sb, 

Mz : Gk, Zh. 
obscurus Panz. (minutus St.) ß\ 

variegatus St. Db, (fjapitanyak), Kl. 

B. Ilydroporiliie. 

a ; Hydrovatini. 

79. HydrOTatos Motsch. 
cuspidatus Kunz. Ko. 

b; Bidessini. 

80. Bidessufl Sharp. 

minimus Scop. in 2 par. 

v. unistriatus Goeze. Rt. 

V. geminus F. Sa, H, Nd, Hm, Kz, F, 

Kr, Tt, Hv, Sb, Sr. 

c; Hyphydrini. 

81. Hyphydma Illiger. 
ferrugineus L. (ovatus L.) F, Xb, Sr, Kl, 
Mz: Gk. 

d ; Hydroporini. 

82 GoelamboB Thoms. 
inaequalis F. H, fCz, F, Nb, M, Sr. 

versicolor Schall, (reticulatus F.) //, ftf. 
decoratus Gyll. ffj Kzg, Sr. 

impressopunctatus Schall, (picipes F.) JST, 

Gr, Kx, Kr, Nb. 
parallelogrammus Ahr. Kr, Mz : Zh. 

nigrolineatus Steven ^ />, Sa. 

confluens F. * Xd, Ba, 
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83..Hydroponis Clairv. 

halensis F. M, Kl. 

rivalis Gyll. 

V. Sanmarki Shlb. Kr, Tt. 

quadrilineatus Drap, (lineatus auct.. n. F., 

ovatus F.) Kl. 

obliquesignatas Bielz. (? Genei Aub4) Kl. 
minimus Scop. (granularis L.) Ä, Sr. 
pictus F. H. 

melanarius St. Kzg. 

niffrita F. Bl, Td. 

pubescens Gyll. Mz: Zh. 

planus F. H, Bl, Mz, Zh 

marginatus Duft. H. 

elongatulus St. Kzg. 

angustatus St. ff, 

palustris L. H. Kzg, (h, Nb, Re, Sb, Sr. 
erythrocephalus L. Ob, Kzg. Sb. 

rufefrons Duft. H, Bp. 

dorsalis F. Arapatak. 

ferrugineus Steph. (Victor Aub6) M, Ob, 

Pr, Kzg. 

C. Colymbetitae. 

a; Agabini. 

84. Agabns Leach. 

guttatus Payk. Ou, Ob, Zo, Frg, Kzg, F. 

Kr, Tz, Bl, Sr,Mz: Zh. 
biguttatus Oliv, (fontinalis Steph.) Ob, 

Kzg, Kr, Bl. 
paludosus F. ff, Sr. 

uliginosus L. ff, Sr. 

affinis Payk. ff, Kzg. 

congener Payk. M, Bz, (B. Furduld.) 

femoraUs Payk. Si, ffd. 

Hermanni F. (abbreviatus F.) //, Ob, Kr, 

Sb, Of, Cg (Salaman). 
Sturrai Gyll. //, Sz, 

bipustulatus L. D, Nd, Th, Ob, S, F, Kr, 

Jf, Sb, Sr, Bp. 

85. Plaiambufl Thoms. 
maculatus L. Zo, Sz, F, Nb, Sr. 

86. Uybiufl Erichson. 

ater Degeer. ff, Nd, Kzg, F. 

obscurus Marsh. (4-guttatu8 Er.) ^SV. 
subaeneus Er. Mz : Zh. 

guttiger Gyll. Pr, Kzg. 

fuliginosus F. (uliginosus L.) ff, Kd, Kzg, 

F, Nb, M, Sr, Mz : Zh. 
fenestratus F. ff, Sb, Sr, Mz: Zh. 

87. Copelatns Erichson. 
ruficollis Schall, (agilis F.) ff, M, Sr, 



h ; Colyrobetitii. 
88. Rhantns Lacord. 

punctatus Fourcr. (pulverosus St«ph.) 
ff, Nd, Th, Oi, Kz, F, Kr, M, Sb, Sr, Zh. 

suturalis Lacord. (notatus F.) ff, Oi, .9r, 
Mz'.Zh. 

exoletus Forster. (collaris Payk.) ff. 

bistriatus Bergstr. (adspersus F.) ff, Oi. 
Kz, F 

89. Colymbetes Clairv. 

fuscus L. ff, F, Kr, Sb, Sr, Mz: Ok, Zh. 

c ; Dyticini. 

90. DyttcoB L. 

dimidiatus Bergstr. ff. Kz, F, Oh, Sit. 

Sr, Mg. 
marginalis L. ff, Kz, Sz, F, O«, Kr, ffo, 

Sb,Sr,Mz:Ok. 
V. circumductus Serv. (conformis Kunze) 

ff, F, Kr, Sr. 
circumcinctus Ahr. //. F, Kr. 

circumflexus F. //, ^^i. 

D. Hydaticitae. 

a ; Hydaticini. 

91. Hydaticns Leach. 

seminiger Degeer. (Huebneri F.) ff, F, Sb, 
transversalis Pontopp. Mb, ff, Sb. 

b ; Thermoneciini. 

92. Aolliaa Leach. 
sulcatus L. Sa, ff, Oi, Kz, F, Kr, M, Sb, 

Sr, Ok. 

93. Graphoderes Eschscholtz. 
austriacus Sturm. ff, Mz : Zli. 

cinereus L. ff, Nb, M, Mz : Gk. 

c; Cybistetrini. 

94. Cybisieter Curtis. 
(Cybister auct.) 
laterimarginalis Deg. (Roeseli Füssly.) ff, 
F, Kr, M, Mz : Zh, Ok. 

V. Gyrinidae. 

95. Gyrinufl Geoffr. 

natator L. (mergus Ahr.) ffz, Sa, ff, Mi, 

Kz, Oa, Kr, ffo, Nb, Bk, Bd, Sr. 
bicolor Payk. ff, Mz: Zh. 

96. Orectochilufl Lacord. 
villosus Müll. F, M, Kl. 
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VI. Hydrophilidae. 

A. Hydrorliitae. 
97. Hydrochns Leach. 
an^status Germ. 



elonpntuR Schaller. 
carinatus Oerni. 
brevis Hbst. 



DfK 



Dh. 

Sh. 

Dh. 

U. 



Hz. 
Jh. 

*^/. 
W.) 
Zs. 

z». 

F.) 



H'.; 

H. 

n. 



98. OchthebiiiB Leach. 

a. Henicoceius Stephen*«. 
«»XRculptus Germ, 
^ihbosas Gerni. (lacuiiosus Sturm.) 

b. Ochlhehius i. g. 
pundatus Steph. />. .sVi, 7V/, 

exaratus Muls. Kl, 

foveolatns Germ. //z, U (j. 

marinus Payk. />, Sa, 

pasillas Steph. (margipallens Latr.) ä*, 
impressus Marsh, (pygmaous auct. n. 
n.Z^. Kl, Sj\ Mz: 7Ji. 

99. Hydraeni Kng. 
riparia Kugelann. E Q. 

{inicilis Germ, 
pulrholla Germ. 

B. Heloplioritae. 
100. Helophorns F. 

a. Empleurus Hope. 
n)status Goeze. (nubilus F.) Hz, 11. <rV, 
Hm, dl, fis^ M. He, Sr, l)s. 
1j. Heiophorus i. sp. 
aquaticus L. (grandis 111.) Hr, ff, dr, (ii, 

Kz. <h, F, Kr. .Sb, Sr, Mz : Zh. 
aeneipennis Thoms. (aquaticus Er.) Sr. 
V. quadrisignatusBach. (dorsal is Marsh.) 

Hz, ffr. 
granuUris L. if, Xd, F, Kr, M. Sr, Mz : Zh. 
V. griseus Hb8t. //c, ff. Xtl, .ih, JSr,Mz : Z/i. 
glaciahs Villa. ZJ, l*r. 

pmnilio Er. ff (j. W.) 

nanu8 Sturm. Hz, ff. 

avernicus Muls. Kzy {f^nktitz). 

C. Sperelieitae. 
lOi. Sperchens Kug. 

«•marginatus Schaller. Db, Sn, ff, F, Xh, 
iK'fi. Fordufo), Sb, Kl. 

D. Hydrophilitne. 

a ; Berosini. 
102. Berosufl Leach. 

a. Knoplurii^ Hope. 
»pinosas Stev. f), Sa, Xd, Sh, Ko, Zs. 
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b. Berosus i. sp. 
signaticolli8Charü.(aericepsCurt.) />, Ä 
Sr,Mz:Ok. ^ ' ' 

luridus L. ff-, ff, Xh, Mz : Zh. 

b; H ydrop liilin j. 

103. Hydrophllns Geoffr. 

piceus L. H. Kz, (fs, F, Kr, 7V, Sb, Sr, 

Mz.Gk. 
aterrimus Esch. H, Xd, F, Kr, Tt, M, Sb, 

104. Hydrocharls Lecont. 
(Hydrous Brüll.) 

caraboides L. //. Xd, F, Kr, M, Sr, 

V. smaragdiiuis Bach. f), H. 

flavipes Stev. Sa, H, Gi, F, Kh, Sb, Sr. 

c; Hydrobiini. 

105. HydrobiOB Leach. 

a. Limoxenu.s Mot. 
oblongus Hbst. Kl. 

b. Hydrobius i. sp. 
fuscipes L. //. Xd. F, M, Sb. He, Jh /in, 

■ Sr, Mz'.Zli. 

106. Paracymufl Thom. 
aeneus Germ, (salinus Bielz) T>, Sf. (Sr. 

107. CreniphiliiB Motsch. 
globulus Payk. H, dr, Xd, Kz, Mx.Zh, 
limbatus F. Hz, Sb, Kr. 

108. Plülydrufl Sol. 

a. Enochrus Thoms. 
melanocephalus Oliv. //, (rr Xd, Sr. Z*, 
Mz:Zh. 

b. PhilydriH i. sp. 
testaceus F. />, Sa, dr, F, P*t, dn, Sb, Sr, 

Mz : dk. Zh, 
bicolor F. (maritimus Thoms.) ff. 

frontalis Er. H, 

109. Cymbiodyta Bedel. 
marginella F. f>, ff. 

110. Helocharea Muls. 
lividus Forst, (griseus Fabr.) Sn, ff, F, 

Xb, Sb. 

111. Laccobiufl Er. 

minutus L. Hz, H, Hd, Xd, Zo, F, Hv, 
Xb, Kr, Tt, Sb, Sr, Kl, Td, Mz'.Zh. 

d; Chaetarthriini. 

112. Chaetarthria Steph. 
(Cyllidium Kr.) 
seminulum Payk. 7/, 

4 
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e ; Limn obiini. 

113. Umioblnt Leach. 

truncatellus Thunb. H, Gr, Xd, Sb, Mz : Zh. 

picinus Marsh, (atomas Daft.) H. 

VII. Sphaeridiidae. 
114. Sphaeridlmii F. 

scarabaeoides L. Mb, B, Ob^ F, Kr, Ho, 

Tt,M,Sb,Sr, Kl,Mz'.Zh. 
bipustnlatam Hbst. 8i, H, F, Kr. Ho, Tt, 

M, Sb, Sr, Kl. 

115. Ooelosiomt Brüllt. 

(Cyclonotum Erichs.) 

orbiculare F. Hz, H, Or, Os, M, 8b, Sr,Zh. 

116. Oercyon Leach. 
ustulatns Preyssl. (haemorrhous Gyll.) 

H, F, Kr, Tt, M, Sr, Kl. 
melanocephalas L. H, Xd, F, Kr, Tt, M. 
haemorrhoidalis F. H, Ob, F, Kr, Sr. 
flavipes F. Hd, Nd, Of, Sr. 

obsoletus Gyll. (lugubris Oliv.) Mb, H, F. 
lateralis Marsh. Tt, Sb. 

marinas Thoms. (aquaticus Steph.) Pr. 
unipanctatus L. H, F, Kl, Sb, Cg. 

qaisqxiilias L. //, Xd, Kz. F. 

nigriceps Marsh. //. 

pygmaeus 111. Tt, Sr. 

terminatus Mrsh. (plagiatus Er.) Sb. 
analis Payk. H, Gr, Kz, Kr, Tt, Sb, Sr, 

Mz : Zh. 
tristis Hl. (minutus Mls.) H. 

117. Cryptoplenmm Muls. 
minutum F. (atomarium Oliv.) Hz, H, 
Kr, Tt, m, Sb, Sr, Kl, Jh. 

VIII. Limnichidae. 
118. Pelochares Mols. 

versicolor Waltl Hz, Db, Sb. 

119. LimiiicliiiB Latr. 

/; Kr. 
Hz, H, F, Tt, Sb. 

IX. Dryopidae. 

120. Drjops Oliv. 
(Pamus Fabricius.) 

{)rolifericomi8 F. H, F, Sr. 

nrida Er. Hz. Rp. 

lutulenta Er. Hz, H. 

striatopunctata Hr. Hz, Db. 

vienensis Heer. Sb. 

pilosella Er. Si, Db. 
aaricalata Panz. Hz. Xd. Zo. Kzq, F. XL, 

Tt, Sb, Sr. 

nitidula Hr. ße. 



pygmaeus Sturm, 
senceus Duft. 



tu. Potaminnt St 

(Dryops Leach.) 
substriatus Müll. TfAu.) 

122. Potamophiliifl Germ, 
acuminatus F. Db, M. 

123. ElmiB Latr. 
Maugei Latr, (aenea Müll.) Mi, fh. Kz. 
Hr, Kr. 

123.*» Rlolns Mulsant. 
cupreus Müll. Kr. 

124. Laielmis Reitter. 
Volkmari Panz. Po. 

125. Esolns Muls. 
parallelopipedus Mll. .Iw.Skorr, F. 

X. Georyssidae. 

126. Georjasns Latr. 

crenulatus Rossi. (pygmaeus F.) Si, //. 



Hd, Sb. 
substriatus Heer, 
laesicollis Germ, 
caelatus Er. 



Kl. 

DbfMit). Tip(Av). 

Hz. 



XI. Heteroceridae. 

127. Heterocenu F. 

fossor Kiesw. />, Gm, F, Sr. 

marginatus F. Sa. 

hispidulus Kiesw. Db. 

obsoletus Gurt. Sa, Mz, ZU. 

fenestratus Thunb. (laevigatus Pz.) ä/j, F. 
sericans Kiesw. //, Sb. 

bicornis Curtis. ^(Fuss). Sa. 

crinitus Kiesw. Sf*. 

murin US Kiesw. Hz. 

XII. Staphylinidae. 

a; Aleocharini. 

128. AntaUa Steph. 
impressa Ol. A7. 
rivularis Grav. Hr, Gr, Kr, Mg. 

129. Bolitochara Mannh. 
lucida Grv. Hzg^ Kr. 

lunulata Payk. Kzg, Kr. 

beUa Mark. Kr. 

obliqua Er. R, Gb, Pr, Kzg, G9, Kr, 8r. 

130. Silusa Erichson. 
rubiginosa Er. Mz:Zh. 

131. Enrynta Er. 

sinuata Er. Mi, Kr. 

brachelytra Kiesw. Kjtg, Kr. 
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13^. Leptnsa Krtz. 
analis Gyll. Mi, Kr, 

haemorrhoidalis Heer. (fumidaEr.) Kz(/, 

Kr. 

rarpat.hica Weise. Kz'/. Kr. 

exiraia Krtz. A'r//, /vV, Jid. 

alpicola Braiics. Kzg. 

arida Eppelah. Kr. 

133. IschnoglosBa Krtz. 
corticina Er. H (j,W.) 

134. Thamiarei Thoms. 
hospita Maerk. Kztj. 
cinnamoniea Gr. Kr, Ho. 

135. Microgloasa Krtz. 
suturalis Maniirli. (praetexta Er.) Kzy. 

136. Aleochara Gravenh. 

a. Aleochara i. sp. 

füscipes Grav. Hz, (ir, Mz, Ok. 

lateralis Heer, (rufipeiinis Er.) />, Or,Xfl,Sr. 

b. Baryodma Thoms. 
bipunctata Ol. Or. Og, d^, Sr. 

morion Grav. H. 

tristis Grav. (ni^ripes Mi 11.) i/s, Hd, Hm. 
bißignata Er. *S«. Sd. 

mycetophaga Kr. Kzg. 

lanugiiiosa Grav. AV, Sy. 

succicola Thoms. * Kr. 

moesta Grav. Xd, .SV. 

haomatodes Kr. A'^y. 

bilineata Gyll. Of. 

nitida Grav. 'SVi, Sd, Sr. 

137. Homoenaa Krtz. 
ucnminata Maerk. Kr. 

138. Lomeclmsa Grav. 
struraoaa F. Pr. 

139. Atemelea Steph. 
paradoxus Grav. df>, Pr. 
oraargiiiatus Grav. Jf'. 

140. Hynnedoiilt Er. 

a. Zyras Steph. 
Haworthi Steph. f'r. Kl. 

fulgida Grav. Sr. 

colTaris Payk. //, Or. 

b. Myrmedunia i. sp. 
huraeralis Grav. //, Ar, Ho. 

cognata Maerk. Or, Hm, Mz: Zh. 

funesta Grav. //, M, Sr. 

lugeus Grav. MziZh. 

Hfim\m Kr. //(!/. "'J 

141. AstUbns Dillwyn. 
plicatus Er. Mi, M. 
canaliculatufl F. //r, //, <ir^ F, Kr, Ho^ Sr. 



Kr. 
Kr. 



Trntutff. 
(ih. Kr. 
(ib. Pr. 



142. Ocalea Er 

puncticollis Rey. 
badia Er. 

143. Uyobates Krtz 

Mech Band. (Sulcicollis Aub.) 
nigricoUis Payk. 
forticornis Lac. 

144. Alenonota Thoms. 
rnfotestacea Kr. 

145. Calodera Maum-h. 

a. Calodera i. sp. 

iii^ta Mannh. 
nhginosa Er. 

b. Amarochara Thoms. 
umbrosa 

146. Borboropora Krtz. 
Heitteri Weise. 

147. Falagria Steph. 
thoracica Curt. Si, H, Or, Kr, Mg. 

sulcata Payk. Hz, //, *SV, %. 

sulcatula Grav. Hz. H, Kz, Sr. 

nigra Grav. H. Sr. 

obscura Grav. Hz, H, Kr. 

148. Tacbynsa Er. 

balteata Er. 

constricta Er. 

coarctata Er. Hz, 

umbratica Er. 

149. DUacra Thoms. 
luteipes Er. 

150. Homalota Mannrh. 

a. Disopora Rey. 
sulcifrons Steph. (pavens Er.) 



Kr. 

lip. 
Kzf/. 

'Ah 

Kzg. 



Hz. 

H. 

H, Kzq. 

Qt. 



nh Pr, 



Kr. 
Kr, 



gregaria Er. 

b. Hygroccia Rey. 
fallaciosa Sharp. Ar, Äy. 

c. Metaxya Rey. 

vilis Er. dh, Pr, 

tibialis Heer (picipeiniis Rey.) ^'A, Pr, Kr. 

alpicola Mill. Kzg. 

elongatula Grav. ^'r, Kzg. 

hygrotopora Kr. AV. 

d. Liogluia Thoms. 

nitidula Kr. ^^ 

oblonga Er. Trufus. 

granige ra Kiesw. (snbalpina Rey.) Kr. 

vicina Steph. ^»•■ 

I e. Plataraea Thoms. 

1 bruunea F. ^ff, Kr, I/o, Sr, Mz: Zh. 

4* 
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f. AtheU Thom5t. 




aquatica Thoms. 


Kr, 


Pertyi Heer. 


Kr, Ho. 


castanoptera Mannh. (merdaria Thoms.) 

7^ JTr fif 


^, Ar, or. 

trinotata Kr. 


Kr. 


sericans Grav. (fangicola Kr.) 


Kr, Kzg. 


nimtnla Grav. 
paSlidicornis Thom. 


Kr. 


Kzg. 


sodalis Er. 


Kr. 


gagatina Band. 


Kr. 


g. Dimefrota Rey. 
picipennis Mannh. (subrugosaKi 
longicornis Grav. 




esw.) Kr. 


Gr. 


h. Traumoecia Rey. 




excavata Gyll. 


(ih, Pr. 


picipes Thoms. 


.S, Kr. 


i. Philhygra Rey. 




ravilla Er. (angnsticolUs Thm.; 


Kr. 


k. Anoplela Rey. 




corvina Thoms. (lepida Kr.) 


m, Pr. 


l. Microdata Rey. 




sordidula Er. 


Zu, Kr. 


celata Er. 


Kr. 


zosterae Thoms. 


Kr. 


amicala Steph. 


Kr. 


m. Geostiha Thoms. 




circellaris Grav. 


\<t, Kr. 


n. Meotica Rey. 




validiuscala Kr. 


Kr. 


o. Amischa Thoms. 




analis Grav. 


Kr, Sr. 


soror Kr. 


(ih, Pr. 



p. Coprothassa Thoms. 

sordida Marsh, (lividipennis Mannh.) Oh, 

Pr, Kr, Ho. 
consanguinea Epp. Kr. 

q. Acrotona Thoms. 

pygmaea Grav. Kzg, Kr. 

aterrima Grav. (i^b, Pr. 

fongi Grav. Kzf/. Kr, Sr. 

V. orbata Er. Z</, Sr. 

V. clientnla Er. Kr. 

laticollis Steph. (vernacula Er.) Kr. 

151. PUcoBa Er. 
humilis Er. 
atrata Sahlb. 

152. Gyphea Fanv. 
cartnla Er. 



Kr. 
Trans». 



153. Thectnra Thoms. 

a. Thectura i. sp. 
oaspidata Er. 



Kztf. 



H. 



b. Dinaraea Thoms. 
aequata Er. Kr, Ho. 

linearis Grav. Ob, Pr, Kr, Ho. 

154. Phloeopora Er. 

reptans Grav. Pb, Kr, Sr. 

corticalis Grav. Ob. Pr, Kr, *SV. 



major Kr. 

155. Hygronomi Er. 

dimidiata Er. 

156. Alaobia Thoms. 
scapularis Sahlb. (ochracea Er.) 

157. Ozypoda Mannh. 

a. OxVpoda i. sj». 
ruficornis Gyll. 
V. spectabilis Maerkel. 
vittata Maerk. 
opaca Grav. 
umbrata Gyll. 
rafala Rey. 

b. Spbenoma Mannerh. 
togata Er. 

c. Mycelodrepa Thoms. 
altemans Grav. Ä/>, Kzg, Kr, Ho. 

d. Kessopora Thoms. 
haemorrhoa Sahlb. H, 

amoena Fairm. 
annularis Sahlb. 



Kr. 



Db. 



Kz 



Zg. Kr. 
'/^, Oft. 

Kr. 

H. 

Kzg, Kr. 



Kr. 
Kr. 
Kr. 



Of. 
Kr. 
Pr. 



Pr. 

Kzy. 

Bo. 



158. Gyrophaena Mannh. 

a. Gyrophaena i. sp. 
pulchella Heer. 

affinis Sahlb. Kzg^ 

nitidala Gyll. 
nana Payk. Pr, Oh, F, Kr, Sr. 

gentilis Er. (congrua Thoms.) ('i, Kzy, 

F, Kr, Sr. 
fasciata Marsh, (bihamata Thoms.) Kz*/, 
Kr. 

lacidola Er. 
minima Er. 
manca Er. 

b. Phaenogyra Rey. 

polita Grav. Kzy, F. 

V. strictnla Er. Kzy, Kr, Ho. 

clavigera Scriba. (clavicornis Epp.) Kzg^ 

159. Oligota Mannh. 
a. Oligota i. sp. 
pusillima Grav. 

b. Microcera Thoms. 
flavicornis Lacord. 

160. Hyllaena Er. 

brevicomis Matth. (gracilis Heer.) Ob,Pr. 
minuta Grav. Zg, Sr, Mz: Zh. 

infuscata Kr. Kr. 

161. Dinopsls Matthews, 
erosa Steph. (füscata Matth.) Zy, Kr, 



H. 

Pr. 



"X. 
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b; Tachyporini. 
162. Hypocyptufl Mannh. 
loiijricornis Payk. ^«/, ÄV-, Sr. 

semiimlum Er. (pulicarius Er.) Sb, Zf/. 
discoideus Er. H. 

laeviusculus Mannh. Zt/. 

163. Habrocerns Er. 

capillaricorniB Grav. hw, Os^ Kr, Sb^ Sr. 

164. LencoparypliiiB Krtz. 
silphoides L. Az, Or, Xd, Ob, (h^ Sr, 

165. Tachlnns Gray. 

a. Ellipsoioinus Molsch. 
mfipes L. (ßh, Kzfj, Kr, Ho, Tt, Sr. 
bipnstiilatus F. Nd. 
pallipes Grav. Si, F, Sr. 
hameralis Grav. Zg, Kr. 
flavipes F. Zfj, Kr, Sb, Of, Sr. 
laticollis Grav. Kr. 
marginellus F. Ob, Sb, Sr, 
collaris Grav. Or, Ob, Sr. 
rufipennis Gyll. Zg. 
subteraneus L. Pr. 
fimetarius F. Zg, F, Kr, Ho, Sr, 

b. Drymoporus Thoms. 
elongatus Gyll. Zg. 

166. Tachyponis Grav. 

a. Tachyporus i. sp. 
obtusus L. Hz, Or, Kzg, Oa, Sb, Kr, Ho, Zh. 
formosus Mattb. Sb. 

mficeps Kr. (abdominalis Er.) H, Ob, 

Sb, Sr. 
solutus Er. Hz, H. Oh^ Kl, Sr. 

chrysomelinus L. H (a. B.), 2s d, M, Oa, 

Kr, Bk,Sb,Sr,Mz:Zh. 
hypnorum F. Hz, Nd, Hm, M, Sb, Oa, Re, 

Kr,El,Sr, Mz.Zh. 
tersus Er. Sb, 

atriceps Steph. (humerosus Er.) Kzg, Sr. 
ruficollis Grav. Si, H, F, Re, Sr. 

transversalis Grav. Oi. 

macropterus Steph. (scitulus Er.) H, Sr. 
pusillus Grav. H, Re, Sb, Sr. 

uitidulus F. (brunneus F.) Hz, Pr, Kzg, 

El, Of, Sr, Mz : Zfi. 
V. abdominalis Grav. Of. 

b. Lampriniis Heer, 
saginatus Grav. Re, 

167. Connnis Steph. 

(Conosoma Kraatz.) 

pubescens Payk. Hz, Hd, ör, Ob, F, Kr, 

Sb, Sr. 
immaculatus Steph. (fusculus Er.) Z/. Kr, 
Sr. 

f)ediculariu8 Grav. Or, He, Sb, Sr. 

ittoreus L. H, Ho^ Sr. 

bipostalatns Grav. 0$, 



168. BoUtobias Steph. 

a. Bolitobius i. sp. 
lunulatus L. (atricapillus F.) Si, Hz, Xd, 

Hm, Pr, Kzg, Oa, Kr, Sy, El, Bk, M, Sr. 
speciosus Er. Oa, M, Sr. 

b. Lordithon Thoms. 
trimaculatus Payk. Hz, iJu, Kzg, Kr. 

V. flavicollis Hochh. (Kraatzi Pand.) 

Tranaa. 

trinotatus Er. Hz, Zg, F, Sb, Of. 

exoletus Er. Si, Hz, Kzg. 

pygmaeus F. Hz, Si, H, Kzg, Sr. 

V. biguttatus Steph. Kr, 

V. intrusus Hampe. H, Of. 

169. Hegacroniis Steph. 

a. Megacronus i. sp. 
striatus Oliv. H(J. W.J, Oa, Sr, 

b, Bryocharis Lac. 

analis F. Zg. 

inclinans Grav. Kr. 

formosus Grav. %, Oa, 

c. Bryoporus Kraatz. 
cernuus Grav. A 

170. Hyoeiopoms Mannh. 

a. I.schnosoma Thoms. 
splendidus Grav, Ar, Sr. 

b. Mycctoporus i. sp. 
rufescens Steph. (lucidus Er.) Kr. 
punctus Gyll. ^'*- 
punctipennis Scrib. Traiiaa, 
brunneus Marsh, (lopidus Grav.) Zg, Sr, 

V. longulus Mannh. Zg, Sr. 

c ; Q u e d i i n i. 

171. Acylopboms Nordm. 
glaberrimuB Hbst. (glabricollis Grav.) //. 

172. Enryponis Er. 
picipes Payk. Kl. 

173. Heierotliops Stephens, 
praevia Er. Kr- 

174. YeUeillB Mannh. 
diliitatus F. Kl, Oa, Sr, Sb. 

175. Qnedlufl Leach. 

a. Microsaurus Thoms. 
lateralis Grav. Kr. 

fulgidus F. Zg, Sr. 

mesomelinus Marsh. Kr. 

cruentus Oliv. Or, M, Sr, Mz: Ok. 

V. virens Rottb. Bz, 

xanthopus Er. Kr, Tt, 

infuscatus Er. Zg, Sr. 

laevigatusGyll. Ob,Kzg,Bu,Sr,Bp{TerMu), 
pediculus Ndm. (punctatellus Heer^ Kzg, 
cinctus Payk. (impressus Panz.) Zg. Kr^ 
Ta, I)k, Sr, 
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Hb 


,Kr 


,M. 




TraimH. 






Kr, 




y-h 


Kr. 




Xy. 


Sr. 


Kr, 


Sr. 


Hp. 
Mi. 
Kr. 
Zu. 


y<i 


liu 


Of. 
Zy. 

Kr. 


'.) 


Kr, 


O. 


y-j 


Ts, 


1)k. 




^Vy, 


Kr. 


, 


K^^U. 


Kr. 


Sl 


^ih 


Kz. 


-(Kraszna). 



h. Quedius Thonis. 
tristis Grav. (la^vicollis Lac.) ÄV. 

fttliginosus Grav. ab. F, Sr. 

molochinus Grav. Zy. 

c. Sauridus Key. 
ochropterus Er. ZJ, 

transsylvanicus Weise, 
picipes Maniih. 
famatus Steph. (peltatns Er.) 
plancus Er. 

umbrinus Er. ffh, 

suturalis Kiesw. 
limbatus Heer, 
obliteratus Er. 
maurorufus Grav. 
riparius Kelln. 
scintillans Grav. 

d. Raphirus Slcj^h. 
pyrenaeus Bris, 
cincticollis Kr. 
alpestris Heer (satyrus Kiesw, 
rufipes Grav. 
monticola Er. 
collaris Er. 
attenuatus Gyll. 
boops Grav. //, K-:y^ Kr. Tk, L 

176. Astrapaens Grav. 
ulmi Rossi. //. 

d; Staphylinini. 

177. Emus Cnrtis. 

a. Creophilus Mannh. 

maxillosus L. //::, Mh^ //, AW, (in. F, Kr, 

Sb, Sr, ß, Mz : Ok. 

V. ciliaris Steph. lld. 

b. Emus i. sp. 

hii-tus L. Hz, 11, Gl Kr, 'l't, M, Sr, KL 

178. Lelstotroplms PeHy. 

iiebulosus F. Mi. Kzy, Os, Kr. Tt, M, Sr. 
murinus L. Fh, Xd, (ih. T, Kr, Ho. Tt, 
M, Sb, Of, Ho, Sr. 

179. Staphylinns L. 

a. Prichoderma Steph. 
pabescens Degeer. <^b. Kr, Sb, aSV. 

b. Abemus Rcy. 
chloropterus Panz. //s. // (/. W.), i^r. Sr. 

c. Slaphylinus Ih. Rey. 
erythropterus L. Hz, Kzy, F. Kr. Sb. 

caesareus Cederh. //:;. Si. H. K., (ts. F. 
Kr, M, Sr, Ih. Mz : Ük. 

d. Platydraciis Thom^. 

chalcocephalus F. H, Zy. (U, Kr. 

stercorarius Ol. Gr. Hp. Km. 

fulvipes Scop. Zy, (hi, Kr, Sr. 



e. Goerius Steph. (Ocypus Er.) 

oleiia Müller. Si.Zy. Oh, Kzy. Kr, Sb, (ff. Sr. 

V. brachyptenis Kr. (micropterus Kedt, 

curtipennis Mot.) Hz. Zy, Kzy, Sb, 

Kr, Sb. 
macrocephalus Grav. Zj, Sr 

alpestris Er. Fy. 

brunnipes F. Zy, 

V. alpicola Er. Zff. Kzy. 

ophthalraicns Scop. (cyaneus Payk.) A%. 
lütens Schrank, (similis F.) //-, //. Or 

Kr, Ho, Tt, Kl, M, Sb, Sr, Uo, Ih. 
raus Brull. (picipes Nordm.) S. 

picipennis F. Za^, Kzy, A*, Ho, lik. 

fuscatus Grav. Ob, Kr, liu, M. My. 

fulvipeimis Er. //</, F. 

aeneocephalus Deg. (cupreus Rossi.) Tl. 

Kr, Hu, hk, Mz : Gk. 

f. Tasgius Steph. 
pedator Grav. Z^j. 

g. Ocypvis Step!). (Anodu- Nordm.) 
falcifer Nordm. M. 

edentulus Block, (morio Grav.) //:, //, 

Gb, Kr, Ho, Sr. 
compressus Marsh. Zj. 

180. Hesperna Fauvel. 
nifipennis Grav. Zj. 

181. Actobina Fauvel. 
a. Remus Thom*«. 

ciuerasceiiß Grav. Zj, Mz.Zh. 

b. Bisnius Ihoms. 
prolixus Er. Z/. F. 

182. Philonthna CuH. 

a. Philonthus i. .*5|>. 
puiictus Grav. AV. 

temporalis Rey. Hu, l)k, Hz. 

nitidus F. H, Zj, Sr. 

splendens F. ZJ. AV/, Kzy, Hu, Ho, Hk, Sr, 

Mz : <;k. 
intermedius Lac. Zy. 

umbratilis Grav. Kl. 

atratus Grav. H, Gr, Gtt, Uk, Sr. 

carbonarius Gyll. Zj. 

aeueus Rossi. H. Hd, Sd. Gh, Kr. M. Sb, 

Of, Sr, Mz : Gk. 
cyanipennis F. Fy, Kg. 

cephalotes Grav. H, Hm, Kr. 

sordidus Grav. A7. 

Scribae Fauv. (placidus Er.) T. 



ventralis Grav. 
debilis Grav. 
discoideus Grav. 
ebeninus Grav. 
V. comiscus Grav. 
corvinus Er. 
quisquiliarius Gyll. 



Si. Of. 

<r. Hk, Mz.Zh. 

I), ßk, Of, 

//. Sa, ßk, Sr. 

H,Sr. 

Gr. 

y/, Hv, Sb, Sr. 
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sangoinolentns Grav. Ör, Iß, 8b. 

immandusGyll. (famiKatusEr.) //, Kr^Sr. 
laevicolIiB Lac. Xd^ Pr, Frj\ Kr, Pm, Uz, 

laminatas Creutz. (ib. Kr, Bz, M. 

rotundicollis M6n. (scutatuß Er.) Db, I), Gb. 
mfimanus Er. Zg. 

fimetariufi Grav. //, Sd, Kr, Sg, M, Of, 8r. 

b. Gabrius Steph. 
a«tutus Er. Zg, 8r. 

nigritniTis Grav. (aterrimus Grav.) K, H, 

Kr, Bu, Tt, Bz, Bk, Of. 
thermamm Anb. Bk. 

splendidulus Grav. //, Kzg, Kr, (% Bz, Sr. 
vemalifi Grav. //, Zg. Kr, Re, 8r, Hz : Zh. 

c. Gefyrobius Thoms. 
nitidolns Grav. Z>. 

decoms Grav. Ob, Kzg, Kr. Tt, Bz. 

politus F. Nd, Kr, Tt, M, Sb, Du. 

lacens Er. (Mannerheimi Fauv.) Zg, Kr. 
varius Gyll. M, Of. 

V. bimacnlatns Grav. (h, Sr. 

marginatas Mull. Ob, Kzg, Kr. Sg, M. 
cmentatns Gmel. (bipnstulatas Panz.) Mi, 

M, Bp. 
longicomis Stph. (scybalarius Nordm.) Kr. 
vanans Payk. Gr, Of, Mz: Zh. 

albipes Grav. Zg, Kr, Bu, Ck, Sr. 

lepidns Grav. D, Re, El, Sr. 

famarins Grav. Sb, Mz : Zh. 

fulvipes F. //, Sb. 

d. Rabigus Rey. 
t^nois F. Hz, Zo, Fr, Xb, Kr, Sr. 

pullus Nordm. D, Nb, Sb, Of. 

183. Othint Steph. 
melanocephalos Grav. Kr. 

myrrnecophiloB Kiesw. Kzg. Kr. 

lapidicola Kiesw. Kzg, Kr. 

folvipennis F. Gr, M, Kr. Ho, Bz, Sr. 

184. BapioliaiiB Krtz. 
pilicomis Payk. Kzg, F, Kr, Ho, Bz. 
affinis Payk. (alternans Grav.) Frg, Frj, 
Kzg, Kr, Bu, Dk. 

185. LeptaoiniiB Er. 
batychrufl Gyll. H, M, Sr. 

186. XantlioIiBiiB Serv. 

a. Xantholinus i. sp.. 

glaber Nordm. Sb. 

proceras Er. Hz, Sb. 

decoras Er. Gr, Kzg, Sr. 

rofipennis Er. Kzg. 

tricolor F. Gr, Of, Sr. 

^stans Rey. Kr. 

cribripennis Fauv. Si. 
linearis Oliv. Hm, Gb, F, Kr, Sb, (ff, Sr, 
MziZh, 



I b. Gyrohypnus Steph. 

puuctulatus Payk. Sa, Pr, Kzg, Sb, Of, 
I Mz : Gk. 
j ochraceus Gyll. //, Äe, Sb, Mz : Zh. 

c. Eulissus Mannh. 
falgidus F. H, F, Kr, Mg, JJ$. 

d. Nudobtiis Thoms. 
lentus Er. Kr. 

e; Paederini. 

187. Cryptobinm Mannh. 
fracticorne Payk. j^, Sr, Mz : Zh, 

188. Achenlmn Curtis. 
humile Nicolai. H, Mz : Zh. 

189. Laihrobiiuii Grav. 

n. Lathrobium i. sp. 
brunnipes F. 7X kzg, Mz : Zh. 

elongatum L. Zg, Kb, Sr, Mz : Zh, 

boreale Hochh. (geminum Kr.) ßk, 

ca8taneipenneKol.(HopffgarteniEpp.) Kr. 
laevipenne Heer. Bk, 

falvipenne Grav. Hz, Pr, Sb, *Sr. 

rufipenne Gyll. Kzg, Bk, 

filiforme Grav. H, Mz:Zh, 

longulum Grav. Zg, 

angustatum Lac. Gr. 

V. scatellare Nrdra. Zg, 

quadratum Payk. H, Mz : ^. 

terminatum Grav. Gr, 

paUidom Nordm. Sb, 

b. Lobrathium Rey. 
maltiponctnm Grav. 
angnsticolle Lac. 

190. Scünbalimn Er. 

anale Nrdm. 



^g. 
Sb. 

Trausi, 



191. Hedon Steph. 
(Lithocharis Lacd.) 

a. Achenomorphus Mot. 

castaneus Grav. //. 

rufiventris Nrdm. Kzg, 

brunnens Er. Kzg, Kr. 

I brachypennis Petri. Of. 

• fnscolus Mannh. Or, Hm. 

b. Hypomedon Rey. 
I melanocephalns F. Hz, H, Zo, 

j c. Pseudomedon Rey. 

' obsoletns Nrdm. //. 

V. obBCurellns Er. H. 

d. Lithocharis Th. Rey. 
' ochraceus Grav. K, Mz : Zh. 

192. Soopaeos Er. 
laevigatus Gyll. H (j, W.J, Sr. 

> sulcicollis Steph. (minutus Er.) Kr. Of. 
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193. StUicns Latr. 

fragilis Grav. Ih^ (h, ]ie. Sr, JM. 

subtilis Er. H^ Sb, Of. 

similis Er. Hz, Gr, XtL i/, SO, Of\ ,SV, 

Mz'.Zh. ' . ^ ' 

orbiculatus Payk. (affinis Er.) H, Hm, 

Mr, Dk. 
nifipes Germ. Hz, H, (4r, Sil, Sh, JSr 

Afz :Zh. 

194. Sniüiis Steph. 
filiformis Latr. //, /W, ^V AV/ Hm, Kz, 

3fr, Sb, .Sr, Afz : (ik. 
angustatus Payk. (h-. 

neglectus Märkel. Mr, 

immaculatus Steph. (iutermediiis Er.) 

H. El. 

195. Paederns Grav. 

n. Paederomorplius Gaut. 
bfevipennis Lac. dr, Rp, Mz: Gk, %li. 
gregarius Scop. (littoralis Grav.) H^ Gr, 
Xo, Pn, Kzy, F, Kr, Ho, Mr, M, Sb, Sr. 
V. vulgaris Mill. Hz, (rr. 

riparius L. Hz, Gr, Mr. 

fuscipes Gurt, (longipeiinjs Er.) H, Hd, 

Gr, Kr, EL M, Sr, Dh. 
limnophilus Er. Hz, Hd, Gr, Po. Mr, Uk 
M, Sb. 

b. Paederidus Rev. 

ruficoUis F. H, Hm, Kz, Apg, F, Kr. Mr, 

Hv, M, Sb, My. 

V. gemellus Kr. Hz, Apy. Ih. 

saiiguinicollis Stph. (longicoriiis Aub.) Pb. 

f; Steil ini. 

196. Dianons Samouelle. 
coerulescens Gyll. />, Sb, Sr. 

197. Stenns Latr. 
bigutUtus L. Hz, H, F, Hv. Xb, Kr. .Mr. 

Bk, Sb, Sr. 
bipunctatus Er. H. Gr, Kz, Kz</, F, Hr^ 
Kr. Ho, M. Sb, Sr, IM. 
V. iiigricornis Petri. Mr. 

bipustulatus Thms. F. 

guttula Müll, (gemiims Heer.) //:;, Sb. 
asphaltinus Er. T. 

fossuiatus Er. Kr, Jik. 

circularis Grav. Hz, Kzy, Sb. 



humilis Er. 
carbonarius Gyll. 
stigmula Er. 
bimaculatus Gyll. 



Sd, Re, Kr, El. 
Xb. 
Sb. 
H. Sb, Sr. 



clavicornis Scop. (speculatorLac.) *S'^, Re, 
Xb. Kr, Mz : Zh. 



Trnttxs. 

//. .SV,. 

A7., /;/•, Sb. Gt\ Sr. 

F, Sb. 

H. 

H. 

F. 
Sb. 

H. 
Kr. 
Gr. 

n. 
//. 

Ho. 

H. 

Zh. 

Xd. 



Mz 
Hz 



scrutator Er. 
providus Er. 
v. Rogeri Kr. 



ÄV, Sb, (>t. 

G, Kr, Hk. Sb. 

'Praiiüs. 



Sylvester Er. 

Juno F. 

ater Maiinh. //, /»V. 

atratulus Er. 

morio Grav. 

buphthalmus Grav. 

canaliculatus Gyll. 

ruralis Er. 

foraminosus Er. 

melanopus Marsh, (nitidus Lac.) 

cautus Er. 

vafellus Er. 

fuscipes Gray. 

opticus Grav. 

crassus St«ph. / 

nigritulus Gyll. 

laüfrons Er. 

similis Herbst, (ocu latus Gniv 

Sb, Re, Hr. 
cicindeloides Schall. //:, Gr, Kzfj. Sh. 
binotatus Ljungh. Hm, Mz : Xh. 

pallitarsis Steph. (plantaris Er.) lim. 
picipes Steph. (rusticus Er.) //-. Sb. 
impressus Germ. H, Sb, 

geniculatus Grav. H^ 

pallipes Grav. // 

palustris Er. //, Hv, Sb] 

Erichsoni Rey. (flavipes Er.) //, Kr, Re. Sr. 
Reitteri Weise. Traiufs. 

montivagus Heer. Kzy, Kr. 

197* Enaesthetns Grav. 

bipunctatus Lj. (scaber Grav.) Kr. 

g; Oxyielini. 

198. Oxypoms F. 

rufus L. I/z. H, Kz*/, Gx, F. Kr. .1/, Sr 

Dh, M% : Zh. 
maxillosus F. Hz, Ery, Kzy, Gm, Kr, Sr. 

199. Bledins Mannerh. 
.T. bledius i. sp. 

tuurus Germ. /;. 

tricornis Herbst. ' S<ij Sb. 

unicornis Germ. l)^ Sa. 

bicornis Germ. Sa. 

I). Blediodes Rey. 

littoralis Heer. Kr, Tt. 

opacus Block. //. Rh. Sr. 

erraticus Er. H. 

Tianus Er. //. 

fracticoruis Payk. H, Sr. 

crassicollis Lac. Rh. 
cribricollis Heer, (rufipennis Er.) I{z, Xd. 
M, Sb. Sr. 



dissimilis Er 



//, Tt, 
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c. HcspcrophiliiN Sljili. 
areimriiis Payk. //. *SV. 

d. A*ilycops Tlmin^. 
ßubterraneus Er. //. 

pallipes Qrav. //, Sr. 

200. Plitystethns Mannh. 



204. Coprophilns Lair. 
striatulus F. ffr, (h, >SV. 

205. Deleaster Er. 

tlichrous Grav. AV. 

V. Leachi Curt. (adustus Küst.) ^^, Zo, 
HjK Oh, Po, /r«, Ä>, Ho. 



a. Plntyslellius i. sp. 
coriiutus Gyll. //. <^»'», -SV. 

uodifrons Sahlb. //, üx Sr. 



h ; Homaliin i. 

206. Antbophagns Gray. 

b. Pyctocraerus Th-)ms. bicomis Block. (armiger Grv.) Pr, AV/, J/y. 

ai-enarius Fourcr. (moreitaiis Payk.) //, I alpiiius Payk. .^, %, Kzg, Knj. 

yd, 0>, AV, Sr, /;«, Ho^ Tt. i sudeticus Kiesw. -^/, Xg, A>/. 

I abbreviatus F. AV. 

201. Oz3rtelll8 Grav. j melaiiocephalus Heer. Xy, Fj/. 



^. Oxytelus i. sp. 
mg08U8 Gniv. H, ^V, AV/, 6'«, F, Kr. A'A, 

ilk; Sb, Of. Sr. 
opacus Kr. F. 

nigifrons Hochh. (Eppelsheirai Bethe.) Hz, 

(h, Sr. 
insecatus Grav. H. Hm, (Jm, Sr. 

b. Tanycraerus Thoms. 

laqueatus Marsh. 

V. lateipennis Er. Sa, (in, Sr. 

c. Caccoporus Thoms. 

(»iceus L. ffr, Oh, Kr, Sr, Mz : (>k. 

d. Epomolylus Thoms. 
scalptus Grav. Kr, SO, Mz : Zh, 

e. AnotyliKs Thom«. 
iiitidulas Grav. H, ab, Kzy, 

intricatuß Er. //. Sr. 

complanatus Er. Sb, Of. 

cly[>eonitens Pand. Kzg, Kr. 

tetracarinatus Block, (depressus Grav.) 

//. Hm, Ob, Kzfj, Sb, Of, Mz: tik. 
hamatas Fair. Kzy. 



202. Haploderns Stepli. 
caelafus Grav. Hz, ab, Pr, Kr. 

caesQR Er. 



Nd. 



alpestris Heer, (austriacus Er.) Sn, Z*f. 

Pr, Frtj, Kzg, Ftj. 
caraboides L. Zg^ Kr, Ho. 

207. Oeodromicns Redt. 

plagiatus F. f»*'- 

v. puncticollis Weise. Traiimt. 

208. LesteTa Latr. 
pabescens Mannh. Zip, Zg, Sr. 
longelytrata Goeze. 

v. bicolor F. 
V. maora Er. 
punctata Er. 

209. Olophnim Er. 

assimile Payk. 

210. Deliphram Er. 
crenatnm Grav. 

211. Lathrimaeiun Er 



Gr. 

Hzg, Sr. 

Zg. 

Kr. 



Kzg. 



melanocephalnm Ui. 
atrocephalum Gillh. 
unicolor Marsh, (luteum Er.) 



AV. 
Zg. 



212. Amphichroiim Krtz. 
canaliculatum Er. Zg, Kig. 

\ 213. Acidota Steph. 

I crenata F. ^*' ^-U- 

//. 214. Arpedlnm Er. 

1 ({uadrum Grav. Zg, 

215. Boreaphiliis Bahlb. 
(Niphetodes Mill.) 



203. Trogophloens Mannh. 

a. Thinodromus Kr. 
dilatatus Er. 

b. Carpalimi» Stph. | 
arcuatus Steph. (scrobiculatus Er.) ar. 

c. Trogophloeus i. sp. 
biUneatu« Steph. (riparius Lac.) H, M. Sr. | n,dtenb»cJ.e7MiiL Tra..'- 

d. Tacnosoma Mannh. 

corticinus Grav. //, Kr. Sr, Mz : Zh. 216. Homaliam Gravenh. 

elongatulus Er. //, Kr. ^ Homnüum i. sp. 

punctatellus Er. Kr. „vulare Payk. Kzg, Kr, Sr. 

i.'. Iroginus Key. excavatum Steph. (fosRulatum Er.) ^^r, 1/. 

exiguus Er. K. caesum Grav. H (j. W.), Kr. 



Digitized by 



Google 



68 



b. Phlueonoiiuis Heer, 
pusillum Gray. ///./. 11 'J 

c. Phloeostiba TIkmiis. 
planum Payk. <ir, 

d. Etheothassa rhom>. 
concinnnm Marsh. Zy^ Kr. 
deplanatnm Gyll. Z.y, Kzg, Kr. 
testAceum Er. H (J. H' ) 

e. Phyllodrep.n Thoins. 
melanocephalam F. (bruiiiieum Payk.) 

Zg.Sr. 

rufipes Fourcr. (florale Payk.) Kzff. Sr. 

V. maculicorne Heer. H, Gr, Frg. 

V. nigrum Grav. Zg. 

Salicis Gyll. //. 

f. Arcolocha Thoiiis. 
striatum Grav. Zg, 

217. Acnüia Thoms. 
inflata Gyll. s. K-g. 

218. Anthoblnm Steph. 

a. Eusphalerinn Kr. 
abdominale Grav. V, Kr. 
limbatum Er. Kr. 
primulae Steph. (triviale Er.) </*, Zo, Kr. 
obsoletum Er. Zg. 

b. Anthobium i. sp. 

florale Panz. (triviale Heer.) Ob, F. 

Kr, Hf, 6'A, Sr. 
minutnm F. Z/, Kr, Of, 

anale Er. Zg. 

alpinum Heer, (luteipenne Er.) li«. 

montannm Er. Kzg. 

ophthalmicam Payk. Zg, Sr. 

longipenne Er. A'ry, Kr, J/, Sb, Of. 

sorbi Gyll. ' J/i, F, Kr, M. 

Marshami Fauv. Kr. 

i; Protinini. 

219. Protiaas Latr. 
brachypterus F, M. 

macropterus Gyll. H, Kr. 

atomarius Er. 7/ J. H'. , Kr. 

220. Hegartlirni Steph. 
depressus Payk. *'r, Sr. 

affinis Miller (sinuatocoUis Kr.) H(J. W.) 
denticollis Beck. H, Sb. 

hemipteras Ulig. H (j. W.), Hp. 

k; Phloeocharini. 

221. moeoohtria Mannh. 
subtilissima Mannh. //, Kzg, Kr. 

222. Oiistliienis Er. 

substriatus Gyll. Sg. Frg. 

1; Piesiini. 

223. SUgoninm Kirby. 

(Prognatha r>atr.) 

quadricorne Krb, ^. 



224. Thoracophoms Mot«ch. 

(Glyi»toma Erichson.) 

corticinus Mot. H (J. U\) 

XIII. Pselaphidae. 

a; Ctenistini. 
225. Ctenlstes Reichenb. 
palpalis Reichenb. Hz, Db, J), H, Or, lld, 
F, Uh. 

226. Tynui Aube. 

macronatus Panz. H, Kzg. 

b; Hatrisini. 

227. Batrisu Aabd. 

a. Hatrisus i. sp. 
formicarius Anb. H(j. IFJ, F, Kr, Sr. 
Ormayi Reitt. Mi (Burg), lip (IJ.) 

b. Bairisodes Reitter. 
venestus Reichenb. H (j. W.), </r, db, Kzg. 
exculptus Hampe. //. 

oculatns Aub. H. 

c ; Bryaxin i. 

228. Brjazis Leach. 

a. Brachyglula Thoms. 
xanthoptera Rchb. A':^/, Tt. 

fossulata Rchb. H, fir. 

tristis Hampe. H. 

Helferi Schmidt. D. 

haematica Rchb. /V, F, Kr, Sr, Mz : Zh. 

b) Reichenbachia Thoins. 
juncoram Leach. B, 

impressa Panz. H. 

229. Rybazis Saulcy. 
sangtiinea L. H (a. B., j\ ir.^, 3Ii, Ob, Sr, 

d ; Pselaphin i. 

230. Bytbinns Leach. 
crassicomis Ab. (Chaudoiri Hchh.) Ob, Kr. 
bajulus Hampe. Kr, Bu. 
Reitteri Saulc. Kzg. 
8Culi)tifrons Reitt. Kr. 
mnscoram Kiesw. Kr. 
Weisei Saulc. Kzg. 
bulbifer Rchb. H, Sr. 
Curtisi Denny. H. 
nodicornis Aub. Kr. 
securiger Rchb. (uncicornis Aub^.) H. 
Hopffgarteni Reitt. Kr. 
lunicomis Reitt. Kr. 
Burelli Denny. Kr, 
niffripennis Aub. Kr. 
validus Aub. Kr. 
pnnticollis Denny. H, Kz, F, Kr, 
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231. Pselapbns Herbst. , 

Heise! Hrbst. //*, (h-, Kr, »Sr. \ 

232. Tychns Leach. | 
niger Payk. Hz, (tr, Kz, F. 

233. Triminm Auh^. 
breviconie Reicheiib. (brevipenneRchb. 9) 

carpathicum Saulc. H, Kzy. 

234. Bibloporns Thoms. 
bicolor Denny. Hvi, Kzy. 

235. EaplectQS Leacli. 

nubigena Reitt. Kr, 

Tischen Anb. Kzg, Kr. 

carpatiiicns Reitt. Tramn. 

bmnneus Grimmer. (Kuiizei Aub.) Kzg, Kr. 
piceus Mot. Kzy, Kr. 

naniis Reicheiib. (Kirbyi Denny.) H. Kzy, 

F. Kr, Sr. 
sangaiueüs Denny. H. 

siirnatas Reichenb. Kr. 

punctatus Muls. Kzf/. 

Karsteni Reichenb. //*;, //, (rr, Kzt/, Kr. .SV. 
V. filum Reitt. H (j. H'.;. Kzy. 

aiubignuB Reichenb. //. 

236. Amanronyz Reitter. 
Maerkeli Aub. H, lim. 



' 237. Trlchonyz Ohaud. 

sulcicollis Reichenb. 
adnexns Hampe. 



H. 
H. 



XIV. Clavigeridae. 

238. CllTiger Preyssler. 

lestaceus Preyssl. (foveolatus Müll.) Hz, 

iir. Mi. 
longicornis Mull. <*b. 

XV. Scydmaenidae. 

«: Cephenniiiii. 

239. Enthicomis Reitter. 
(Conoderus Saulc.) 

parallelocollis Saulc. Kzy, 



240. Enthia St«ph. 



plicata Gyll. 
Merkli Simon, 
scydmaenoides Steph. 



Kr. 
TranM. 
Hz,H. 



241. GepheBBimii Müller. 

a. Megaladerus Steph. 
raajus Reitt. Kzy. 

laticolle auct. nee. Aub6. (Reitteri Bris.) 

.SV, H, Kzg. Kr. 
thoracicum Müll. //, Kzy, Kr. 

hungaricum Reitt. Kr. 

b. Geodytes Saulcy. 
minutissimum Aub. H, Hd, F, Kr. 

b; Scydinacnini. 

242. Nenraphes Thomson. 
angulatuB Müll. U (J.W.) 
elongatulus Müll. Kzy^ Kr. 
eeticuB Saulc. Kxy\ Kr, Uo. 
latitans Saulc. Kr. 

243. Scydmaeiins liutreille. 
Godarti Latr. H (J.U'.} 
scutellaris Müll. /h^ H, (h-. 
collaris Müll. Kr. 

244. Enconnufl Thomson. 

a. Napochu.s Thomson. 
Mäklini Mnnh. • ^»'a 

b. Euconnus i. sp. 

Motachulskyi Strm. //, Fy, Kr, äV. 

V. Kiesenwetteri Kiew. Kzy. 

denticomis Müll. Hz, //, Hd, Kzy. 

hirticollis III. //, Kz, Kzy, JSr. 

Wett«rhali Gyll. Hz, H, Kz. 

nanus Schaum. H, Kzy. 

c. Telramelus Motsch. 
oblongus Sturm. <'V, AW. 
transsylvanicus Saulc. H, Kzy, Kr. 
pubicollis Müll. Hz, Hu. W.) 
styriacus Grim. Xy, Kzg, Kr. 

c; Eumicrini. 

245. Enmicnis Laporte. 

a. Eumicruj» i. sp. 
tarsatus Müll. H, Gr. 

b. Heterognathus King, 
rufus Müll. H(j.W.), ar. 

Hellwigi F. // (J. »'.), Hvi. M, Sr. 

XVI. Silphidae. 

« ; C h o 1 e V i n i. 

246. Catopomorphns Aub^. 
arenarius Hampe, Hd, 
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247. Oholevt Latreille. I 

spadicea Sturm. Kr. 

intermedia Kr. //. 

aiigustata F. //, AV/. 

cisteloides Frölich. /A/. F, Kr. 

strigosa Kr. H^ <ir. 

velox Spence Mi. 

badia Sturm Zy. 

248. Ptomaphagas Hollwig. * 
(Catops Paykull.) 
picipes F. ab. 

fuscus Panz. H, Kr. Sr, 

umbrinus Er. H, (rr. 

coracinus Kellner. H. 

aflfinis Steph. (iiigrita Er.) Gr, Kr. 

chrysomeloides Pz. i/, lld, Gr, Sr. 

tristis Paus. (^r. 

alpinus Gyll. A'ry, Kr, Be, Sb. 

ventricola Weise. Kzy. 

Watsoni Spence. (fiiniatus Er.) H, (Jr. 

(rs^ Sr. 

sericeus F. ^V, AV, Sr. 

249. Colon Herbst. 

serripes Sahlb. Gr. 

affine Sturm. H. 

bninneum Latr. H. 

latum Kr. H. 

b; Silphini. 

250. NecrophilOB Latreille. 
subteiTaneus Dahl. Pr. Kz*j, tilj. 

251. Phosphiigt Leach. 

a. Phosphuga i. sp. 

polita Sulz, (laevigata F.) /Cr, M. l '«, Kl. 

atrata L. Si Hz, //, AV/, (ib, Kzy, (h, 

Kr, Ho. PiH, Tt, tiz, M. Sb, Sr, A>. 

V. bruunea Herbst. H, Kr. 

b. Oiceoploma I.cach 

Souverbyi Fairm. — 

V. alpicola Küst. Zy, Kf, Sfp, S. Fr</, 
Frj, Kzy, Fy, Kry, Ihi. 
uudata Müll, (reticulata F.) //. ild. AV/. 
Kz, Kr, F, M, Sb, Sr, Ih, Mz : Zh, (ik. 

252. Thanatophilas Leach. ' 
thoracicus L. H ij.W.), //#/, (rr, XU, K:y. i 

Sz, F, Fy, Kr, Tp, (U. M, Sb, Sr. 

rUgOSUS L. Gr, (rn, F. Kr. Tt, M. Sr. ih, ' 

Mz'.Zh. 
sinuatus F. (h, AV/, Sz, (U, F. Kr, .)/, 
Sb, Sr, Dm. I 

253. Zylodrepa Thomson. | 
4-puiictata L. //. Hd, AV/, F. Kr, M, Sb. \ 

Sr^ B, Jh. I 



254. Silpha Linne. 

lunata F. (carinata 111.) .SV, //, (ir. dt», 

F, Kr, M, Sb, Sr, m. 
tristis Illig. <Sy. 

obscura L. Hz, Si, H, Hd. (ir, Sd, (^h, 

Po, Sz. F, Kr, Tt, Sb, Sr, 1>H^ Vi. 
oblonga Kiist. //z, //, Or, M, Sb, Sr, Kl. 
V. nigrita Creutz. /', Kr, Ti 

255. Necrodes Wilkin. 
littoralis L. H, (ir, F, Kr, M. 

256. Necrophorns Fabricius. 
germanicus L. H, F, Kr, Ti, M, Sr. 
humator Goeze. dr, Kzy, Kr, Tt, Sb, />x, 

Mz'.Zh. 
vespillo L. Hz, Si, Mb, Sa, H, (ir. Kr, 

M, Sb, Sr. n, 1h, Gk. 
vestigator Herschel. M, Mz:Zh, Gk. 

interruptus Stph. (fossorEr.) Hz, H, M, Sr. 
ruspator Er. Pb, Kr, Sr. 

vespilloides Herbst, (mortuonim F.) H, Pr, 

Gb, Kzy, Apy, F. Kr, Ho, Tt, M, My, />'. 

257. Sphaerites DnfUchmid. 
glabratus F. . Pr, Kr, Sy. 

c; An isol(jiniiii. 

258. Hydnobins Schmidt, 
punctu latus Hampe. Trans*. 

259. Liodes Latreille. 
(Anisotoma Schmidt. Er.) 

cinnamomea Pz. Zy, My. 

obesa Schmidt. Zy. 

dubia Kugelann. Kzy. 

calcarata Er. Pr. 

badia Sturm. Kzy, Sr. 

260. Golenis Erichson. 
immunda Sturm, (dentipes Gyll.) //, Gr. 

AV/, Hb, llp. Kr, Sr. 

261. Anisotoma Illiger. 
(Liodes Erichson/) 

humeralis Kugel. AV. 

axillaris Gyll. Gb, Hk, Sr. 

glabra Kugel. Zy, Kzy, Kr, Hy. 

cast-anea Herbst. Kzy, Kr. Sr. 

orbicularis Herbst. Mp, Kzy, Kr, Sr. 

262. AmphicyUia Erichson. 

globus F. Htr, Kzy, Kr, Sb, Sr. 

263. Agathidinm Hliger. 
iiigripenne Kugel. Gb, Kzy. 

atrum Payk. Hm. Kr. Tt, Sb, Of, Ho. 
seminulum L. Sr, Ho, 

laevigatum Er. Hf. 

badium Er. K-^, Sr, 
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mandibulare Sturm, 
plagiatum Gyll. 
piceum Er. 
rotundatum Gyll. 
iinduni Haiupe. 
discoideum Er. 
marginatum Sturm, 
utomarium Sturm. 



Ä*, iV, Kzg, F, Kr. 

Pr, Kzg. 

Hz. 

Pr, Kzif. 

Mi, Kzy. 

(ir, 

//, Sr. 



I XIX. Corylophidae. 

I 274. Sacinm Leconte. 

(Clypeaster Fiatreille.) 

{msillum Gyll. 
minnoum Bris. 



XVII. Clambidae. 

a; Cybocephalini. 

264. CybocephaloB Erichson. 

poHlus Gyll. (exiguus Sahlb.) //, ^'«, -Sr. 

b ; Clambin i. 

265. GUinbns Fischer. 

(Steriiuclius Loconte.) 

armadillo Degeer. H. 

pubescens RcMdtb. Äp, Au. 

minutus Sturm. Kztj. 

266. Gtlyptomenis Redtenbacher. 
alpestris Redtb. Kzy. 

XVIII. Tiichopterygidae. 

a; Ptilini. 

267. Nossidinm Erichson. 
pilosellum Marsh. //, F^ Hr. 

268. Ptenidimn Erichson. 
Oressneri Gillm. Kzy. 
turgidum Thoms. H, Kzy. 
evanescens Marsh, (apicale Er.) //, Kzy. 
pusillum Gyll. ^'V. -Sr. 

269. Millidillin Motschulsky. 
minutissimum Ljngh. 7/. 

270. Ptiliam Erichson. 
fuscnm Gillm. Sb. 

Runzei Heer. /', Kr. 

b; Trichopterini. 

271. Trichopteryz Kirby. 

Montandoni Allib. //. 

longicomis Maniih. (pumilla Er., sericans 
Gülm.) //r, ik. 

brevipennis Er. Äir, 7>. 

fiascicularis Herbst. Kr. 

atomaria Degeer. H^ Kr, Of, Hr. 

272. Pteryz Matthews. 
RUturalis Heer. H(a.h.), Kzy. 

273. Ptinella Motschulsky. 
aptera Guer. //, Kzy. 



Kzy. 
Kzy. 



275. Serlcodems Stephens. 
(Gryphinus Redtb.) 

lateralis Gyll. H, fir. 

V. lividus Gyll. J(. 

276. OorylophlU Stephens, 
cassidoides Mrsh. //, fh-, 

277. Orthoperos Stephens. 

pnnrtulatus R^itt. Kzy. 

brunnipes Gyll. (corticalis Redtb.) //. 
anxius Muls. // (j. W.) 

XX. Scaphidiidae. 

278. Sctphidiom Olivier. 

4-maculatuni Ol. //r, //, (h-^ ff in, ftp, 
Kzy, Oh, F, Kr, fik, Sb, Sr. 

279. Scaphinm Kirby. 
immaculatum Oliv. /V. 

280. Sctphisomt lieach. 
agaricinnm L. ffz, ff, (fr, (ib, Kzi/, Os, 

I F, ffr. Kr. ffo, fth, Sr. 

' Hubalpinum Reitt. Ar. 

' boleti Panz. Kr. 

assimile Er. //, Kzy. 

limbatum Er. ffz, Kzy, Kr. 

XXI. Phalacridae. 

281. Phaltcnis Paykull. 
corruscusPayk. Hz, <fi, }Tp, fie, fil, Sr,Xfi. 

282. OlibrilS Erichson. 
Oiicolor F. ffz. ff, Or, AW, Xm, Sb, fi^, Kl, 

Sr, Zh. 
liquidus Er. Hz, Sb. 

affinis Sturm. ^^b^ F, M, Sr, Zfi. 

millefolii Payk. AW, M. 

283. Stilbns Seidlit^. 
(Olistherus Seidl. ol.) 

testaceus Panz. (geminus Hl.) AV/, //»», 

AA, Sr. 
atomarius L. (piceus Steph.J Mp. 
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XXII. Erotylidae. 

284. Dtcae Latreille. 

(Engis Paykull.) 

iiotata Gmel. (bipustnlata F.) Hz, H, Hd, 

ÄV, Sr. 
rufifrons F. Rp, h\ Kzy, M. 

bipustulatÄ Thunb. (humeralis F.) Hz, H. 
Ob, Pr, Kr, Ho, Sb, i/y, *SV. 

285. Oombocerns Bedel. 
glaber Schall, (sanguinicollis F.) Hz, 
Ob, Kr. 

286. Triplaz Faykall. 

H. Triplax i. sp. 

mssica L. Hz, R, Kzg, Kr, Mg. 

aenea Schall. Hz, H. Rw, H, Gb, Pr, Frq. 

Kzg, Kr, Pm, Uz, Sb, ;är, Dh. 

b. Ischyrus I^ac. 

scutellaris Charp. 

V. bicollor Gyllh. R, Frg, Kzg, Kr, Pm, 
Bz, Mg. 
rufipes F. Hz, Or. 

c^llaris Schall, (capistrata Lac.) TmuHH. ; 

287. Oyrtotriplaz Crotch. ! 

(Tritoma Fabr.) 
bipustulata F. Hz, Ob, Frg, Kz*/, Kr. 
Mg, fh. 

XXIII. Endomychidae. 

ä ; D a p s i n i. 
288. Dapsa Latreille. 
denticollis Germ. //, Hd, Hl, Mi, Kzg, 
Sb, Sr. 

289. Lycoperdina Latreille. 

(Golgia Mals.) 

succincta L. Hz, H, Hd, Kd, Po, Re, Kr, Mg. 

crassicornis Reitt. Tmnss. 

Bovistae F. H. 

290. Hycetiiia Mulsant. 

cruciata Schall. R, H, Frg, Kzg, Kr, Tp, Sb. 

V. calabra Costa, (binotata Dahl.) H, Kzg. 

b; Endomychini. 

291. Endomychna Panzer. 

COCcineus L. Zg, Ob, Pr, Hm, Po, Os, Frg, 
Kzg, Kr, Ho, Ts, Dk, Bz, M, Sb, Mg. 

thoracicus Charp. R, Hzg, Zg, Ob, Pr, 
Frg, Kzg, Kr, Bu, 7\ Dk, Bz, Mg. 

c; Mycetaeini. 

292. Hyrmecozeiiiis Chevrolat. 
vaporariorum Ou^r. Kr. 



293. Leiestes Hedtenbactier. 
semi nigra Gyllh. Or, Pr, Kzg. Kr. 

294. Pleganophonis Hampe. 
bispinosus Hampe. H (j. W. ' 

295. SymMotes Redtenbacher. 
gibberosus Luc. (pygmaens Hampe.) //. 

296. Hycetaea Stephens, 
hirta Marsh. Hz, H, Xd, Kr, Sb, ,SV. 

297. ClenuillS Hampe. 
troglodytes Hampe. //. 

298. Alexia Stephens, 
globosa Sturm. Si, Kzg, F, Kr. Sr. 
pubescens Fi*iv. Si 
carpathica Reitt. Kzg, Kr. 
pilosa Panz. Kzg, Kr. 
pilifera Müll, 
pilosissima Friv. 



H. 

Kr. 



XXIV. Cryptophagidae. 

a ; T e 1 ni a r o p h i 1 i n i. 

299. Diphyllos Stephens, 
lunatus F. Zg. 

300. Diplocoelna Gu^rin. 

fagi Gu6r. Kr. 

301. Telmatophilns Heer, 
sparganii Ahrens. Sb. 
caricis Oliv. E. 
brevicollis Aub. Hz. 
typhae Fall. H, Or. 

b; Cryptophagini. 

302. Antherophagiis liatreille. 
nigricornis F. Si, Kzg, Sr. 

silaceus Herbst. AV. 

pallens Oliv. Zg, Zk Kr. 

303. Spaniophaenns Reitter. 
laticollis MiU. >'. 

304. HenotiCIU Thomson, 
serratns Gyll. Zo, Kzg. 

305. Cryptophagns Herbst, 

baldensis Er. Z(/. Kzg, F, Kr. 

lycoperdi Herbst. Hz. 

pilosus Gyll. //. Sr. 

nitidalus Miller. //. 

afünis Sturm. R- 

cellaris Scop. H, Or, Kr. 

acutangulus Gyll. Hz, Kzg, Sb. 

fumatus Marsh. Hz, H tj.W.). Kzg. 
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badiaB Sturm, 
reflexicollis Reitt. 
labilis Er. 
Brisonti Reitt. 
axillaris Reitt. 
(ÜBtingnendaB Sturm. 



Kzg, Kr^ M. 

Kzg, Kr. 

Hz. 

Kzy. 

Transs. 

Gr. Kr, 



scatelJatas Newm. (bicolor Sturm) H. 
saginatus Sturm. H, Kzg^ Sr. 

dentatuB Herbst. Kzg, M, JSb, Sr. 

cylijidrus Kiesw. Ksg. 

scanicuB L. H, Kzg, Sr. 

dorsalis Sahlb. Kr. 

lapponicus Gyll. (pubescens Sturm) Hd. 
bimacnlatus Pauz. H. 

vini Panz. H^ Zg. 

abietis Payk. Zg. 

306. Partmecosoma CuHis. 
melanocephalum Hbst. H, Zg^ Sr. 

c; Atomariini. 

307. OtenosceliB Thomson, 
ferruginea Sahlb. iV, F. 

308. Atomarit Stephens, 
a. Atomaria i. sp. 
diluta Er. Gr, Kzg. 

linearis Steph. H, Gr, Sr. 

elongatula Er. Gr. 

procerula Er. Kzg. 

WoUastoni Sharp. K. 

iiigriventris Steph. (nana Er.) 77, Kzg^ Sr. 

b. Anchicera Thoms. 
nigripennis Payk. He. 

gravidula Er. Gr. 

mscata Schh. H, F, Sr. 

pusilla Payk. H, Gr, Xff, AV, Kr, Sr. 
mesomelas Herbst. F. 

gutta Steph. (h-. 

rascipes Gyll. H. 

testacea Steph. (analis Er.) H. 

apicalis Er. H, Gr, Kr. 

ruficomis Marsh, (terminata ComoU.) B, 

Gr. Gk. 
gibbula Er. Gr, Ga, Sr. 

309. Ephistemiis Stephens. 

nigriclavis Steph. (globosusWaltl) Gr,Gk. 

globolus Payk. (gyrinoides Marsh.) Kr. 

▼. dimidiatuB Stnrm. TT, Gr, Sr. 

exiguus Er. H. 

XXV. Derodontidae. 

310. Darodontna Leconte. 

(Mycetomychus Friv.) 

niacularis Fuss. Kzg. 



XXVI. Lathridiidae. 

a; Merophisini. 

311. Holoparamecna Curtis. 
caularura Aub^. ff. 

312. Anommatna Wesmael. 
12-striatus Müll. Db, Gr, Xd. 

b; Lathridiini. 

313. Langelandia Aub6. 
anophthalma Aub. 

314. Latluridina Herbst. 

angusticoUis Humm. 
alternans Mannh. 
rugicollis Oliv. 

315. Ooninomna Thomson. 

constrictus Hummel, (carinatus Gyll., 
incisus Mannh.) Of, Sh. 

316. Enicmna Thomson, 
a. Conithassa Thoms. 
hirtus Gyll. Pr, Fr, Kzg, Sh. 

H, Zg, Ur, Sh. 
Kzg. 
Kzg. 



Gr. 



n, F. 

Po, s. 

77, Sd, Gi. 



minutus L. 
consimilis Mannh. 
brevicollis TRoms. 



i b. Enicmus i. sp. 

' rugOBus Herbst, (rugipennis Mannh.) Hx, 
; U, Kzg, Kr, Sb. 
transversus Oliv. Bz, B, Kr. 

317. Oartodere Thomson. 

t elongata Curtis (clathrataMnnh.)ir('y. W.), 

I ruficoliis Marsh. H (j. W.) 

I filiformis Gyll. Bz, Gr. 

' c; Corticarini. 

I 318. Daaycema Brongniart. 

I sulcatus Brongn. Kl. 

310. Oorticaria Marsham. 
I pubescens Gyll. W, Bz, Gr, Kzg. 

! sylvicola Bris. Kr. 

! impressa Oliv. 

V. badia Mannh. B, Sr. 

linearis Payk. Kzg. 

, foveola Beck (amplipennis Reitt.) Kzg. 

longicollis Zett. Kzg. 

serrata Payk. B, Gr, Kzg, Kr, Mr^h, Sr. 
, elongata Hummel. B, Kzg, Sr. 

> fenestralis L. Kzg. 
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320. MaUnophtlialma Motschnlsky. 

a. Melanophthalmn i. <p. 
gibbosa Herbst. Ifr. ff, (U, Kxu, Kr. Sb. 

Oj\ Sr. ' ' 

transversalis Gyll. 2/, Kz^. 

V. crocata Maniih. ff, Kzt/. 

fuscipennis Mnnh. Kztj. 

distinguenda Com. ff, Kzy. 

b. Corticarina Reitter. 
similata Gyll. (v.parvullaMannh.) /T, 8r. 
fuscula Hummel. //, Kzy\ Sr. 

V. trifoveolata Redtb. ffz. 

fulvipes ComoUi (fuscipennis Mot.) Kzg. 
trancatella Mannh. ffz, ff. 

XXVII. Tritomidae. 

321. Pseodotrophylliu Reitter. 
suturalis F. %. 

322. Triphyllus Latreille. 
imnctatus F. fffJ.Wj, Kzy. 

323. Litargns Erichson. 

hifosciatus F. ffz, (ir, ffm, Ob, Kzg^ (U, Sr. 

324. Tritoma Geoffroy. 
(Mycetophagus Hellw.) 

quadripustulata L. li, ffi, ff, ff tu, Ob 

Fr, Kzy, F, Kr, Af, Sh. Sr. 
decempunctata F. ffz, Z</, F, Mt/. 

atomaria F. ff, Fry, Kzy, Kz. Dl\ M, Sb. Sr. 
quadriguttata Müll. Kzy. Gs, Kr, Sr. 
populi F. ff, Fr, Sr. 

mulüpunctata Hellw. Kr, M. 

falvicollis F. ff, Fr, Sr. 

325. Typhaea Curtis. 
famata L. Cd, ff, AW, Gs. 3/, Sr. 

XXVIII. Micropeplidae. 

326. Micropeplns Latreille. 
porcatus F. .sv. 

staphylinoides Marsh. AV/. 

XXIX. Nitidulidae. 

a; Brachy p t erini. 

327. Oercns Latr. 

a. Anoinaeocera Sliiik. 
pedicnlaris L. Mz : Zh. 

b. Cerciis i. sp. 
mfilabris Latr. !)b. 

328. Haterhelna Duval. 
solaiii Heer, (sambuci Er.) Kzy^ Kr^ Mg. 



329. Brachypteras Kugelann. 

a. Heton)slomus Duv. 
gravidus III. ffz, ff, ZiK F. Kr. Pf. 
cinerens Heer. ^, Sh. 

b. Hrachypierus i. sp. 

glaber Newm. (pubesceiis Er.) Z*/. 

lirticao F. Zy, Fry. Gm, F, Kr. Sr. 

b ; Carpoph i! i ni. 

330. Garpophilos Leach. 

sexpustulatus F. (abbreviutns Panz.) Gr, 
ffw. 

c; N itidulini. 

331. Omosipliora Reitter. 

limbata F. Gr. Kzy, Gm. Sr. 

332. Epnraea Erichson. 
decemguttata F. ffz. Fr, ff (j. \V. ;, Gr, 

ffm, Gs, F. Kr. Sr. 
silacea Herbst. Fr, AW, Kr. 

aestiva L. ff, Sd, Kzy. Gs, Kr, M, Sb, Sr. 
V. bisignata Sturm. Fr, Gb, ffd, Sd. 
melina Er. Kzy. 

neglecta Heer. ffz. ff. Fr. F. Kr. 

rutomarginataStph. (parvula Sturm) Kzy. 
castaiiea Duft. ffz. Sb. 

variegata Herbst. ffz. ff, Zy, Kzy. 

obsoleta F. H, Sd, T, F, Kr, Tt. ()f\ 

longula Er. ff 

boreella Zett. Kzy. Sb. 

angustula Er. /v. 

pygmaea Gyll. ^, Kzy, Kr. 

pusilla III. ffz. 

oblonga Herbst. sb. 

florea Er. Zy, ff. 

333. Micmria Reitter. 
melaiiocephala Marsh. Zy, Kzy. 

334. Nittdula Fabricius. 
bipustnlata L. ffz, ff, F. Kr. M. Sb, Sr. 

Ih. Gk. 
ruiipes L. (obscura F.) ff, Gr, Kr, M, Sr, li. 
carnaria Schaller. (qnadripustulatji F.) 

ffz, ff, Gr. ^ 

335. Omosita Erichson. 
depressa L. Gr, Sd, Gg, Kr, Sr. 
Colon L. //, F, Sr, D*. 
discoidea F. ff, Sd, Kr, Sb, Sr. 

336. Soronia Erichson. 
punctatissima 111. ff (j. W.), Gb, Kzy, Fy. 
grisea L. ffz, ff, ffm. Gt^ Kr, 'Ft, Sb, Sr.Zh. 

337. Amphotis Erichson. 
marginata F. I>b, Gr. Kzy, Sr. 
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338. Ipidit Erichson. 
qaadriuotata F. Zg, Kzg, Fg^ Bo^ (ig, To. 

339. Pria Stephens, 
tlnlcamarne Scop. fh, ff. 

340. Heligethes Stephens. 
hebes Er. 



Odonlogcthes Reitt. 

Zg, U, Kzg. 



b. Meligethes i. sp. 
rufipes Gyll. F, Kr, 

lumDaris Sturm //-. 

coracinus Sturm //, dr. Kl, Of^ Ok^ Zh. 
subaeneus Sturm Hz, Ud, Or^F, h:i,Oj\ *SV. 
brassica« Scop. (aenous F.) Hz, //, OV. i 

Kzg, F, Kr, Ho, Kl, M, ^h, Of, Sr. 
viridescens F. Ob, T, 

symphyti Heer Hz, //, M, He, Kl. 

corvinus Er. Kl, >7>. 

subrugosus Gyll. A/?, Kz, Kzg, M, Sr. 
V. substrigosus Er. Kl. 

serripes Gyll. -V;>, Sr, Gk. 

nanos Er. H. 

obscurus Er. (palmatus Er.) Kl, Of. 
bidens Bris. Kzg. 

umbrosus Sturm //, AV/, He, /fr, Of. 
ater Bris. Kzg. 

Hz, Ob, He. 



manrus Sturm 
incanus Sturm 
brachialis Er. 
picipes Sturm 
moestus Er. 



He, Of. 

H 

//, Of. 

H Sr. 



fiavipes Sturm (flavicornis Mill.) //, Kzg. 



memnonius Er. 
ochropus Sturm 
bronnicornis Sturm 
angustatus Küst. 
dimcilis Heer 

V. Kunzei Er. 
morosus Er. 
vidnatus Sturm 
pedicularius Gyll. 
distinctus Sturm 
lepidii Miller 
tnstis Sturm 



He. 

M, He. 

He. 

Kzg. 

Hv, Of 

Zg. 

Sb, He, Hv, Kr, Tp. 

H. 

Kzg, He. 

Of 

Mz\ak,Zh. 

Hk, Of, Sb, 



planiusculus Heer (seniculus Er.) Kl, 

Bk, Of 

lugubris Sturm //. 

gagatiuus Er. Kzg. 

egenus Er. Kzg, Kl, Sb. 

exilis Sturm Kzg, Of. 

fomatus Er. Kz, Sr. 

erythropus Gyll. H. 

c. Acanrhoj^cthc'» Reill. 

solid US Sturm //, <>/. 

brevis Sturm Sb. 



341. Pocadins Erichson. 
ferrugineus F. Hz, Hl, Or, M, He, Sr. 

d; Strongylini. 

342. Cychramna Rugelann. 
4-punctatus Herbst Pr, Kzg, F, Kr, Tf, Am. 
fungicola Heer AV/, Kzg. Fg, Kr^ Of, Sr. 
alutaceus Reitt. Hz, Kzg, Kr. 

luteus F. frb, Kzg, Gs, F, Kr, Hv, Of, Bo, 
M, Sr. 

343. Strongylos Herbst. 
(Cyllodes Erichson.) 
ater Herbst H, H, P, Or, Pr, Frg, Kzg, 
Oh, Kr, Sr. 

e; Ipini. 

344. Oryptarcha Shuckard. 

strigata F. H, Gr, F, Kr, Sr. 

imperial! s F. Pr, Gb, H, Gr,Hm,GM, Kr, aSV. 

345. Ips Fabricius. 

a. Ips i. sp. 

quadrignttatus F. Kzg, Bf. Sb, Mg. 

h. Gli'ichrochilus Murr, 
quadripustulatus L. Ob, Pr, Om, Kzg, F. 
Kr, Ptn, Mg. 

c. Pityophagus Sliuck. 
ferrugineus L. S, Kzg, Kr, Sg, Bg. 

f; Rliizophagi ni. 

346. Rhizophagiis Herbst, 
depressus F. Ho. 
cribratus Gyll. Zg, F. 
ferrugineus Payk. Hz, H (J.W.), Gr. 

Gb, Kzg. 
parallelocollis Gyll. Hz. 

nitidulus F. F. 

dispar Payk. H, Pr, Gr, Kzg, Kr, Ho. 
bipustulatus F. Hz, Gr, Ob, Po, JS, Kzg, 

Ho, Sb. 
politus Hellw. Hz, Sr, Ih. 

aeneus Richter (cocruleus Waltl) H (j. W.) 
parvulus Payk. Si, Zg. 

XXX. Trogositidae. 

a; Neniosomini. 

347. Nemosoma Latxeille. 
elongatum L. Gr, Bh, Sr. 

b; Trogositini. 

348. TenebHoides Piller. 
mauritanicus L, (caraboides F.) //-, 

// ij. ir.;, Gr, g\ Kzg, F, Kr, Tu, Bo, 

I Sr, Sb, Zh. 

5 
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c; T^e^perini. 

349. Nosodes Leconte. 

scabra Tlmnb. (dentata F.) lin. 

(\; Ost Olli in i. 

350. Ostoma Laicharting. 
(Peltis Illiger.) 

^ossum L. A'ty. h'rg, Pjn, Jil\ Jh, 3fg,Sr. 
ferrugineum L. Jt A'v, /V, Frg, Kzt/, /y? 

Kr, Tu: Bo, Mt/. ' 
oblongum L. Hz, Pr, dh, Kzy, Ih, Mg, Dh. 

351. Thymalus Latreille. 

limbatus F. Si, Xg, Pr, Fn/, Kzg, Kr, S<f, 
Bz, Tu, Bo, Bp. 

XXXI. Colydiidae. 

a; Orthocerini. 

352. Diodesma Latreille. 
subterranea Er. %g. 

353. Orthocerns Latr. 

(Sarrotriura Illig.) 

muticus L. (clavicornis L.) /V. 

354. Gorticna Latr. 
tauricus Gterm. Kzg. 

tuberculatus Germ. Oh, Fr, Fn/, K~f/, 
Apg,Fg,Kr, Bo, Mg. 

355. Apiatns Motschulsky. 

(Rhopalocerus Redt.) 

Rondanii Villa Jlz(Pdr,M). 

b; Pycnomerini. 

356. Dechomna Daval. 
sulcicoUis Germ. (h, Kzg, Kr. 

357. Pycnomerns Erichson. 
terebrans Ol. H (j. W.), Hm, Sr. 

c; Ditoraini. 

358. Ditoma Herbst. 
(Syncbita Hellw.) 

juglandis F. //. 

359. Oicones Curtis. 
variegatus Hellw. Kzg. 
pictus Er. Zg, Kzg. 

360. Endophloens Ericbson. 
spinulosus Latr. Pr, Frg. 

361. Colobicns Latr. 
einarginatus Latr. (axillaris Duft.) Gr, Bp, 
Kzg, Sr. 



362. Synchitodes Crotcb. 
(Ditoma auct.) 

crenata F. Hz, Cd, H, Gr, Hm, Oh, Hp^ F, 
Kr, Ho, 7V, //-, Sb, Of. 

d; Colydiini. 

363. Colydinm Fabricius. 

elongatnm F. Hz, Xd, äh, (}m, Ftf, Kr, Tp, 

Sb, Sr. 
filiforme F. H, F, Kr. 

364. Aglenas Erichson. 
brunnens Gyll. //, (^r, Xd. 

e; Deretaphrini. 

365. Ozylaemiis Erichson. 

cylindricus Panz. Dh, II. 

366. Teredns Shuckard. 
opacus Habelm. X*f. 

f; Bot hrideri ni. 

367. Bothrideres Erichson. 

contractus F. Hz, H, Hd, Or, Xd. Sft. 
Ds, Zh. 

g; Cery Ion ini. 

368. Oerylon Latreille. 

evanescens Reitt. Kzy. 

fagi Bris. //, Kzg. 

histeroides F. Hz, B, H, Xd, Hm. Ob, ÄT-.v, 

F, Kr, Bf, Tt, Bz, Bl; M, Sh, Sr, //o. 
ferniginoum Steph. (angustxitum Er.) /?, 

//, Kzg, Kr, Sh. 
impressum Er. AV. 

deplanatum Gyll. Hz, Po, Kzg, Tt, Sb, Sr, 

XXXII. Cucujidae. 

a; Passandrini. 

369. Prostomis Latr. 
mandibularis. H (J.W.), Km-, 

b; Cucujini. 

370. Oncnjiu Fabricius. 
sanguinolentus L. Sb, Ho, Bdg. 
haematodes Er. 7«. 

371. Pediacns Shuckard. 
depressus Herbst F. Sh, 
dermestoides F. Or. Xd, Hm, Kzg, Kr, Sr. 
fuscus Er. //. 

372. Phloeoaticlms Redt^nb. 
denticollis Rdt. Kzt^. 



Digitized by 



Google 



67 



373. Ltemophloeos Erichson. 
denticalatos Preyssl. (monilis F.) Oh, 
bimacalatas Payk. Hm, 
testaceus F. Hz, 11 (j. W.) Hd, Xd, Kz, Kr. 
duplicatus Waltl Hz, (ir, Nd, Sh. 
pasillos Schh. H. 
fermgineus Steph. Sb, 
ater Oliv. Or, Fr, Sr. 
clematidia Er. Hd, Gr, T. 
corticinus Er. H(J, W.) 

c; Hyliotini. 

374. Dendrophtgns Schönherr, 
crenatas Payk. Hz fMalaniriz), Kr. 

375. Hyllott Latr. 
(Brontes Fabricius.) 
planata L. Hz, H, Or, AV/, A>, Hm, T, Kzg, 
F, Kr, Ho, Bf, Tt, Ih, ßk, 7\i, Hb, Mg. 

d ; Si l vanini. 

376. SÜTaoilS Latr. 

sarinamensis L (frumentarius F.) H. 

unidentatus Oliv. Hz, <V/, H, <ir, Nd, F. 

Kr. Ho, Bf\ Sb, Sr, Ih. 
bidentatus F*. H, Or, Kzg, Kr, M, 

e; Monotomini. 

377. Honotoma Herbst, 
spinicollis Anb. Hz. 
f|aadrifoveolata Mot. H, dr. 
qaadricollis Aub. Hz. 
picipes Herbst (scabra Kunze.) Hz, H, 

Gr, Apg, Sb Sr, (Jk. 
longicoUis Gyll. (flavipes Kunze.) H. 

XXXIII. Byturidae. 

378. BytoniS Latreille. 

rosac Scop. (fumatus F.) Hz, H, Hm, Os, 

F, Kr, Tt, Sb Sr, 
sambuci Scop. (tomentosus F.) //, Or, 

F, Kr, Tt. 

XXXIV. Dermestidae. 

379. Dermestes Linn^. 
vnlpinus F. H, 
Frischi Kugel. Or, Mp, Os, Kzg, I, Kr, 

M, Sb, Sr, Ds. 
murinus L. Mp, Sd, Kr, M, Sb, Sr, 

laniariusUlig. Hz,Or,0$,El, Sb, Sr,Ok, Zh. 
undulatus Brahm. H, F, Kr, Sb, Ok, 
tessellatuß F. Sa, Mp, M. 

bic^lor F. //, Sb, 

lardarius L. Hz, Mb, H, Os, F, Kr, M, Sb, 

Sr, li, Ih, Kl. Ok. 
ater Ol. //:, //, Om, F, Kr, Sr, 

latisaimus Bielz Mi, Ob,Zo, Vr, Po, S, F,Kr, 



380. Atiageniu Latr. 

M. Aitageiius i. sp. 
SchäflTeri Herbst Hz, lio, Sb, 

piceus Ol. (megatoma F.) Hz, H, Nd, Os, 

Kr, M, Sb, Of, Sr. 
pelHo L. Hz, Mb, H, Oh, F. Kr, P.k, 3/, 

Sb, Sr, li, Kl, Ok. 

b. Lanorus Nfulsant. 
vigiutiguttatus F. H, 

pantherinus Ahr. Hd, Oi, Kz, Sb, 

381. Hegatomt Herbst, 
undata L. Hz, Hd, Or, Oi, Hm, Os, 3fr, Ok, 

382. Hadrotoma Erichson. 
nigripes F. H(J,U\) 

383. Trogoderma Latr. 
versicolor Creutz. Db, 
glabrum Herbst (nigrum Hbst.) H, Hm, 
elongatulum F. //, Sr, 

384. Tireaias Stephens. 

serra F. //, Ok. 

385. Anthrenos Geofifroy. 

a. Anthrenus i. sp. 
pimpinellae F. Hz, U, Sd. Kr, Sr. 

scrophulariae L. //:;, //, Nd^ Hm, (U, F, 

Kr, M, Sb, Sr, IJo, Ok, 
verbasci L. (varius F.) H, Xp, F, Kr, 

Tt, Sr. 

h. Florilinus Mulsant. 

museorum L. //, Os, F, Kr, Tt, Sr, 

c. Helocerus Muls. 

fuscus Latr. (claviger Er.) Hz, H, Sb, 

386. Trinodea Latr. 
hirtus F. Hz, H. 

387. Orphilos Erichson. 
glabratus F. H(j.W.) 

XXXV. CisteUdae. 

a; Nosodendrini. 

388. Nosodendron Latr. 
fasciculare Ol. Pr, Hm, Mg. 

b; Cisiclini. 

389. Syncalipta Dillwyn. 
setosa Waltl Kzg, 
Setigera Hl. Or, F, 
paleata Er. Hz, Itp, (.\u), Sb, 
spiuosa Rossi (arenaria Sturm) Hz, H, 

Or, F, Sb. 
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390. Ciriaift Erichson. 

a. Curimus i. s|». 
decoros Steff. *SV, Db. 

hispidas Er. Eg (JUnrza), 



b. Porcinc»Ius Muls. 



murinas F. 



Fr 



301. Byrrhis Linn^. 

a. Seminolus Muls. 
omatuB Panzer ^, F</, Kr^ Ktt^ Afg. 

luniger Germ. .^, Ho. 

b. Byrrhus i. sp. 
regalis Steff. Pf, Zj. Sfp. Pr^ Frq, Apg, 

Hdg. Kh. 
pilola L. //, 6V, Um, Ob, Pr, (}$, Kzg, 

Fg, F, Kr, 3/, aSV, Ds, <\ Zh. 
fesciatns F. Zg, (h, ,% Ih, lU-, Sr. 

V. arietinas Steff. Ilz, Hr. 

pustnlatus Forster (doraalis F.) A/, Gb, 
Pr, Kr, Uz (Kraszna). 

392. Oifltela Qeoffroy. 

(Cytilus Erichson.) 

varia F. Ob, Pr, Kzg, Fg, Kr, K», Mg. 

393. Pedilophoms Steffalmy. 
(Morychus Er.) 

a. Hypolorus Muls. 
nitens Panz. Hz, Pr, Kzg, Fg, Kr. 

aeneofi F. Si, Zg, lip, Kzg, Fg. 

b. Pedilophorus i. sp. 
auratus Duft. Ji, ab, Pr, Kzg, Fg, Kr, Hu. 
transsylvanicus Suffr.. Rdg, Kh, Fg. 

394. Simplocaria Marsham. 

a. Simplocaria i. sp. 
metallica Stumi Hz. 
maculosa Er. Frg, Frj. 
semistriata F. //, Zg, Kr. 

b. Trinaria Mulsaut. 
c^arpathica Hampe Pr. 

XXXVI. Histeridae. 

395. Hololeptt Paykull. 
plana Füssly Zg, Kr. 

396. Platysomt Leach. 

pontille Payk. Hz, Or, Frg, Kr, Ho, Sr, Hp. 
compressum Herbst (depressum F.) Hz, 

H, Gr, Nif, Gb, Kzg, F, Kr, Ho, Hf, Tt, 

Hz, Sb, ASr. 
oblongum F. Tl. 

angustatum Hoffm. Ho^ Hp. 



397. Hister Linne. 
inaequalis Oliv. //. Kr, Sr. 

4-macuIatu8 L. Hz. />, Gr, Kr, Ho, Sr, 

Gk, Zh. 
helluo Truqui (modestus Redt.) Zo. 

unicolor L. //, Xd, F, Kr, Tt. Sr. 

cadaverinus Hoffm. H, Sd, Kr, Ho, 31, 



Sb, Sr, Gk, Zh. 
succicola Thoms. 
terricola Germ, 
merdarins Hoffm. 



Kzg. 

H, />#. 

F, Kr. Tt, Fl, I)x. 



fimetarius Herbst (sinuatus F.) Hd, Sr. 
neglectus Germ. Hz, H, Gr, J/, Sb, 

carbonarius Illig. Hz, H, F, Kr, Hk. 

ventralis Mars. Hz. 

purpurascens Herbst Hz, H, F, Kr, Tt, M, 

Sb, Gh. 
marginatus Er. Hz, Gr. 

stercorarius Hoffhi. Hz, F, Hv, Kr, M. 
sinuatus 111. Hu, H, Kr, J/, Sr. 

quadrinotatus Scriba Hz, Xd, Kr, M, Sr. 
bissexstriatus F. Kz, Sr. 

bimaculatus L. Hz, M«, Tt, Sb, Sr, Ds, Zh. 
12-8triatu8 Schrank H, M, Sr. 

corvinus Germ. Hz, H, Gr, Kk, Mp, Kr, Sb. 

393. Paromaliu Er. 

complanatus Panz. //r. 

parallelopipedus Herbst Gr, T, Sr, Hp. 
flavicornis Herbst Hz, Gr, Kzg, Of, Hp. 

399. Hetterins Erichson. 
ferrugineus Ol. (quadratus Kugel.) Hz. 

400. DendrophiloB Leach. 
punctatus Herbst //, Sh. 
pygmaeus L. H, Sr. 

401. Stprinns Ericlison. 
semipunctatus F. H, Sr. 
nitidulus Payk. Hz, Mb, Gr, Kzg, F, He, 

Hr, Kr, Sb, Sr, Dm, Gk. 
immundus Gyll. //, F. 

speculifer Latr. Hz, 

aeneus F. Hz, T, Sr. 

rufipes Payk. (rubripes Gyll.) Jf. 

conjungens Payk. Hz, H, PI, Hp, Mr, Kr, 3f. 
quadristriatus Hoffm. Sd, {An). 

rugifrons Payk. T. 

402. Onathonciig Duval. 
rotundatus Kugel. Hz, H, Sb, S^, Gk. 

403. Teretrlns Erichson. 
picipes F. Hb, Gr. 

404. Plegaderns Erichson. 
vulneratus Panz. Tz, Ho. Jip. 

caesus 111. /M, JI, Ktr. 

dissectus Er. Hz, F. 
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405. Onthopliilns I^ieach. 
striains Forster , //, Sr. 

406. Abrtens Leach. 
globnlus Creutz. Kzf/, Ms^ Sr. 
globosns Hoffm. ^, Kzg. 
granulum Er. 

V. punctatissimus Reitt. Kzg. 

407. AcritllS Lecoute. 
miimtuB Herbst Hz, /7, Or, Kw, Sr, 
microscopicus Reitt. J^- 
nigricornis Hoffm. ffz, H^ Kzg, 
rhenanas Fuss. J^- 

XXXVII. Lucanidae. 

408. Lacanns Linn6. 
cervus L. Hz, Mb, //, ö«, /; Kr, 'Fi, Bk, 
M, Sb, Sr, B, 1)9, Kl, Mz. 
V. capreolus Sulz, (capra Oliv., hircus 
Herbst.) Hz, H, F, Kr, Ho, Tt, 8b, 

409. Dorcns Mac Leay. 

parallelopipedus L. H, Hl, Hm, Kzg, (h, 

F, Kr, Ho, Tt, Bz, Bk, M, 8b, Sr, 

410. SYStenocerns Weise. 
(Pfatycerus auct.) 

caraboides L. Hz, Hd, Gr, Kzg, <is, Kr, 
Ho, M, Sb, Sr, Gk. 
V. rufipes Herbst %, Kzg, 

411. Ceraclms Mac Leay. 
chrysomelinus Hohenw. (tarandus Panz., 

tenebrioides F.) Kzg, Kr, Ho, Bz 
(Kraazna), Gö, Mg. 

412. Aesalns Fabr. 
scarabaeoides Panz. Hfj.W.J, Gb, Kr, Sb, 
Mg, Sr. 

413. Sinodendron Fabr. 
cylindricum L. B, Si, Gb, Pr, Po, Frg, 

Kzg, Kr, T», Dk, Hz, Bk, M, Gö, Mg. 

XXXVIII. Scarabaeidae. 

a ; C o p r i n i. 

414. Scarabaens Linn^. 
(Ateuchus Weber.) 

piu8,Ill. Ol. 

415. Sisyphiis Latr. 
Scbaefferi L. A ^, <^''*. ^» ^^^ 

416. GymnoplenniB Illiger. 
Gooffroyi Sulz, (mopsns Pall.) Hz, f), Gr, 

Rt, Kr, Sr. 
Starmi Mac Leay Kr, 



417. Oaccobins Thomson. 
Schreberi L. //, Hd, F, Kr, M, Sr, Ds, 
Gk, Zh. 

418. Copris Qeoffr. 
lunaris L. Mb, H, Hd, Gr, Kzg, Gs, F, 
Kr, M, Sb, Sr, B, Kl, Gk. 

419. Onthopliagiu Latr. 
AmyntaÄ Oüv. (Hübneri F.) Hz, I), H, 

Gr, Ho, Sr, Ds. 
taurus Schreber. Hz, H, Xd, ^, Kr, Ho, Sr. 

V. capra Creutz Be. 

verticicoruis Laichh. (nutans F.) Hz, H, 

Gr, Be, Kr, Tt, M, Sr, Ds. 
austriacus Panz. H, F, M, Sr, Da. 

vacca L. H, Nd, Kr, M, Sb, Sr. 

V. medius Panz. H, M, Sr, Du. 

coenobita Herb<;t Mi, Gb, Kr, Tt, M, Sb. 
fracticornis Preyssl. H, Nd, Gb, Kr, M, 

Sr, Gk. 
nuchicornis L. f^. ^J* 

lemur F. Hz, Hd, Gr. 

camelus F. H, Sb, Zh. 

semicomis Panz. Hz, I), Sr. 

furcatus F. Hz Hd, Gr, Hm, Mp, Ms, Sr. 
ovatus L. Hia. B.), M, Be, Kr, Sb, fh. 

420. OniticelllU Serville. 
fulvus Goeze (flavipes F.) Gr, Hd, Nd, S, 

Gn, F, Kr, Tt, M, Sr. 

b; Aphodiini. 

421. Aphodins Hliger. 

a. Coloboptcrus Muls. 
erraticus L. Hz, H, Nd, Kr, M, Vf. 

b. Coprimorphus Muls. 
scrutator Herbst Hz, Du, H, Kzg, Be, 

Kr, Tt. 

c. Eupleurus Muls. 
subterraneus L. Nd, Pa, Kr, M, Sr. 

d. Tcuchestes Muls. 
fossor L. Hz, D, Hd, Nd, Gb, Gs, Kr, Tt. 
M, Sr, B. 

e. Otophorus Muls. 
haemorrhoidalis L. Nd, M, Be, Of, Da. 

f. Aphodius Muls. 
conjugatus Panz. D, Hd, Gr, Th, Kzg, 

Gs, Kr. 
foetens F. (mfiventris Preller) H, Hd, 

Kr, Tt. 
fimetarius L. Hz, //, Hd, Nd, Ga, F, Kr, 

M, Sb, Of, Sr, Da, Gk, Zh. 
ater Deg. Gr, Nd, Ga, F, M, Sb, Sr. 

constans Duft />, Kg (Vormdga). 
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granarius L, Ih, Ihi^ r/x, F, Tf, 3/, Shy (>J\ 

Sr. H, Ih, Gk, Zh. 
putxidns Herbst (footidus F.) //. 

rufas Moll, (rufescens F.) Kty, .V, Ily, 

Km, Sr. 
nitidulas F. //, Sr. 

immundus Crtz. Ih, //, Mr. 

alpinus Scop. Zy, aV, i'Vy, h'zf/, Apr/, liu. 

V. rubens Muls., mit der Stammforrn ; Sb. 
varians Duft Ar, (h, Kr. M, Oh, Zh. 

V. bimacalatus F. Hz, 7?, Ob, Xd, Kr,M. 
Sb, Sr, Gk. Zh. 

V. terrestris 111. R. 

niger Panz. Hz, Xd, Kzg, F, Kr, Ho, M. 
plagiatus L. Zg. 

Sturmi Harold (rufus Sturm) Zg. Sr. 
lividus Ol. Hz, Hd, Gi, Ho. 

inquinatus F. Xp, Xd, M, Mg, Zh. 

melanostictus Schmdt. Xd, Tp, Pd. 

sticticus Panz. Xd, Hm, M. 

pictus Sturm lip. 

tessulatus Payk. Xd. 

maculatu« Stm. Zg, Sfp, Kzg, Km. 

obscurus F. (sericatus Schmidt) Krg, liu. 
ihermicola Schmdt. (obscurus Panz.) Sd. 
porcus F. Th, M. 

scrofe F. M. 

tristis Panz. Zg. 

pusillus Herbst Oh, M, Gk, Zh. 

quadriguttatus Herbst 0$. 

quadrimaculatus L. lip. Oh, Ms. 

biguttatus Gterm. //, Sr. 

merdarius F. Hd, F, Kr. 

g. Melinopterus Muls. 
prodromus Brahm. //, Gr, F, Kr, Ho, Sb, 

Of, Gk, Zh. 
punctatosulcatus Strm. Xd, Kz, M. 

consputus Crtz. M. 

serotinus Panz. Hz, Th, Sb. 

obliteratus Panz. H, Xd, M. 

h. Acrossus Muls. 
rufipes L. Hz, Vb, Fr, Kzg. Kr, Ho. Of. 
luridus Payk. Hz, Hd, Xd, F, Kr, M, 

Gk, Zh. 
depressus Kugel. Sn, Zg, H, Gr, Frg. Kzg. 

V. atramentarius Er. Kzg, Kr, Gk, Zh. 
satellitius Herbst (pecari F.) Re, Mr, H. 

422. Ammoecios Mulsant. 
gibbus Germ. Gr. Pni, i/, Sb. 

transsylvanicus Küst. Zg, S, Frg, Kzg, 

Apg, Bu. 
sulcatus F. Hz, Rp. 

brevis Er. Hd, T, Sb, Gk. 

423. Ozyomns Laporte. 
sus Herbst Zo. 

sylvestris Scop. (porcatus F.) Hz, H, Hd, 
F, Hv, Tt, Sb. 



I 424. Rhyssemiis Mulsant. 

I germaims L. (asper F.) Hz, H, Kzg, Hr, 

j Sr, Ih. 

I 425. Psammobins Heer. 

I n. Pleurophorus Muls. 

caesus Panz. Hz, H, Hd, Kr, M, Sb, Sr, 
! Gk, Zh. 

h. Pintytomus Muls. 
sabulosus Muls. G«, Sr. 

c. Diasliclus Muls. 
vulneratus Sturm H, Ho, Sr. 

d. Psammodius Muls. 
sulcicollis ni. Hz, Tz, Sb, Sr. 

c; Geotrupini. 

426. Bolboceras Kirby. 
unicorne Schrank. Xa, M. 

427. Odontaens Klug, 
armiger Scop. (mobilicornis F.) 3f. 

428. Geotrnpes Latr. 
stercorarius L. (putridarius Er.) />, //, 

Hd, Xd, Gh, Kr, Tt, M, Sb, Sr, Gk, Zh. 
spiniger Marsh, (stercorarius Er.) Kr. 
mutator Marsh. Hd, Hr, Kr, Tt. 

sylvaticus Panz. Gr, Gb, Pr, Kzg, Kr, Tt. 

lik, Sb, Of, Mg, Gk. 
vernalis L. ' R. H, Gb, Kr, M, Sb, Mg, H. 
V. autumnalisEr. Kr,Tp,Rz,Hg,C»g,Xh. 
V. alpinus Hagenb. Kzg, Bu, Sg, Tp, I^. 

d; Trogini. 

420. Trox Fabricius. 

hispidus Pontopp. Hz, H, M, Sb, Zh. 

sabulosus L. //, Gr, F, Kr. 

scaber L. Hz. H, Hd, Kr, Sb, Gk, Zh. 

e; Melolonthini. 

430. HopUa Hliger. 

a. Decamera Muls?. 

philanthus Füssl. j^. 

praticola Duft F, M, Bh. Sb, Sr. 

b. Hoplia i. sp. 
farinosa L. (squamosa F.) Mi, Gb, Kb, 

3/j Sb, Sr. 
graminicola F. Rp, M, D«. 

431. HomalopUa Stephens, 
ruricola F. Gr, Kzg, Kr Ho. 

transsylvanica Bielz j e- t\ n* /^ 
a erythroptera Friv. ] w « J o, 
9 carbonaria Blanch, » ^'^'^ ^"^ ^' '^*- 

432. Serica Mac Leay. 
holosericea Scop. Hz. H, Hd. Mp, Pr, T, 

Rp, Kzg. Gh, Kr, Ho, Sb, Sr, Zh. 
brunnea L. Si, H, Mi, Rp, Kr, Ho, M. 
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433. Rhizotrogns Latreille. i 

n. Ami'himalius Muls. . 

solstitialis L. //, //<?, //««, dt, K AV, IIa, I 

JA Sb, Sr, Ih. 
nificomis F. l'\ 

assirailis Herbst />, (rh^ Po^ A>. 

b. Rhizotro^us Muls. 
aequinoctialis Hbst. //;:, //, Or^ JId, Gnj 

Kr, J/o, M, Sh, Sr, Ok, Zh. 
vernus Germ. AV, Sb. 

aestivus Ol. Hd, J^h. 

maculicollis Villa (thoracicus Muls.) 

434. Anozia Laporte. 
Orientalis Kryn. Ä', //. 

pilosa F. A7, M, 'Ct. 

435. Polyphylla Harris. 
fuUo L. Ih, K, Mb, lim, H, Kzy, Gh, F, 
Kr, Tt, M, 8b, Sr, H, Zh. 

436. Helolontha Fabricius. 
hippocastani F. //, Hd, F, Kr, Sr. 

vulgaris F. />, Mb, H, (h, F, Kr, M, Sb, 

Sr, li. 

V. albida Redtb. //, Kl. 

pectoralis Germ. Sr. 

f; Rutelini. 

437. AnisopUa Laporte. 
segetum Herbst (fruticola F.) 'S'~, F, Kr. 
villosa Goeze (agricola F.) Or, M, (Klein- 

probtttdorf). 

bromicola Gm. Kz</, Ok, Zh. 
cyathigera Scop. (crucifera Herbst) Hd, 

<ir, lik, Sr. 
flavipennis Brull. (adjecta Er.) Ms> : Gh. 

aastriaca Herbst Kzg, Sz, Sr. 

lata Er. Ho. 

438. Phyllopertha Kirby. 
horticola L. Si, Mi, Gb, Gr, Um, F, Ih\ 

Kr, Ho, Tt, M, Sb, Gö, Mtf, I)s. 

439. Anomala Samouelle. 
awrata F. Gb, /V, Kzy, Fy, M. 

V. auricollis Lap. (cT ) Fry, Kzy. 

aenea Degeer (Frischi F.) Hz, H, Gb, Kzy, 

F, Kr, M, SK Sr. 

oblonga Er. H, M. 

g; Dynasliiii. 

440. Pentodon Hoppe, 
idiota Herbst (monodon F.) i^, Ml. 

441. Oryctes Illiger. 
grypus 111. Uz, A; //, ^d, Gr, F, Kr, M, 
Sb^ Sr. 



h; Celoniini. 

442. Ozythyrea Mulsant. 

fuiiesta Poda (stictica L.) H, (fs, F, Kr, 
Wd, Ho, Tt, M, Sb, Sr, li. 

443. Tropinota Mulsant. 
(Epicometis Burm.) 

hirta Poda (hirtella L.) Hz, Mb, H. Hm, 
Gs, F, Kr, Ho, Tt, M, Sb, Sr, H, Ds. 

444. Oetonla Fabricius. 

a. Potosia Mulsant. 

hungarica Herbst (viridis F.) K, Jit, 

Stolzenbury, Gs, Tp, El, Sb, Of, Sr, Kl. 

speciosissima Scop. //, Hd, Gl, Zo, F, Kr, 

Tt,M,Sb,Sr. 
affinis Andsch. K, Kr. 

marmorata F. Mb, H, Hd, Xd, Kr, Ho, Tt, 

M, Sb, Sr, fi. 
floricola Herbst (aenea Gyll.) H, G«, F, 
Kr, Sr, B. 
V. metallica F. Hz, I>, H, Gr, Gl, Kzy, 
Gs, F, Kr, Ho, Tt, Sr, Dg. 

b. Cetonia i. sp. 
aurata L. Si, Sa, H, Hd, Nd, Gh, F, Kr, 
Jio, Kb, El, M, As, M, Sb, Sr, Bo, li. 
Ih, Ok, Zh. 

445. Osmoderma Sei-ville. 
eremita Scopoli Hz, 7>, H, Gi, Gs, F, Kr, 

M, Sb, Sr. 

446. Gnorimus Serville. 
variabiliö L. K, //, Gs, Tt, M, Csy, Sr. 
nobilis L. Pr, Kzy, F, Kr, Ho, Tt, bk, 

M, My. 

447. Trlchins Fabricius. 
fasciatus L. R, Hz, //, Nd, Kzy, Gs, F, 

Kr, Ho, 'Tt. Mr, lik, M, Sr, Uo. 
abdominalis M6n. Ob,Gi, Vs, Hr, Kr,Ho,Sr. 

448. Yalgns Scriba. 
hemipterus L. Hz, H, Gs, F, Kr, Ho, Tt, 
M, .Sb, Sr, li, Gk, Zh. 

XXXIX. Buprestidae. 

a; Buprestini. 

449. Ohalcophora Solier. 
mariana L. ^^> 

450. Anrigena Laporte. 
lugubris F. Mb, Hd, Gr, Kr, M, Sb, Sr, 
Gk, Zh. 

451. Oapnodis Eschscholtz. 
tenebrionis L. Um, H, Hd, Gr, F, Kr, 
Tt, M, Sr, Zh. 
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452. Dicerca Eschsch. 
aeiiea L. ifö, Hm, H, Zt>, A's, Kr, 

berolineiisis Herbst. K, Mb, Gp, //, /•', Kr. 

453. PoecUonota Eschsch. 

a. Poecilonota i. sp. 
variolosa Payk. (conspersa Gyll.) ^o. 

b. Lnmpra Spin. 

rutilans F. B, Nd, Kzy, KL 

454. Bnprestis Linn6. 

(Ancylocheira Esch.) 

splendida Payk. Zy. 

iiistica L. r, Zo, Kzy, Tz, Kr, Ho, Tu, 

Bo, My. 
haemori'hoidalis Herbst (punctata F.) Tr, 
T, Kzy, Ho, M, Bo, My. 

455. Enrythyret Solier. 

austriaca L. Zy, Kzy, F, Kr, Tu, My. 

scutellaris Oliv (camiolica Herbst.) H, 

Zo, Kzy. 

micaiis F. Tl. 

456. Helanophila Eschscholtz. 
acuniinata Deg. (appendiculata F.) Zo, Kr. 

457. Phaenops Lacordaire. 
cyanea F. (tarda F.) Kr, Ho, Tt, Gy, My. 

458. Anthaxia Eschsch. 
cichorii Oliv. Hz, Hb, Sh. 

raillefolii F. (chamomillaeMannh.) Va, Sy. 
umbellatarum F. Gp. 

aurulenta F. D. 

manca F. Gp, M. 

Salicis F. Gr, Kr. 

fulgurans Schrank (nitida Rossi, foveolata 

Herbst) H, Hd, Kr, M, Sb, >SV, Gk, />«. 
^»rammica Lap. Gr. 

nitidulaL. (g laeta F.) Hz, H, Hd, \d, F, 

Kr, 31, Sr, Gk. 

V. signaticollis Kru. Gr, Hb, F, Kr. 

plicata Kiesw. Trams. 

sepulchralis F. Kl. 

quadripunctata L. JJz, JSa, \d, F, Kr, Tt, 

M, Sb, Bo, My. 

b; Polycestini. 

459. Ptosima Solier. 
11-niaculata Herbst (flavoguttata 111.) 7/, 
Hd, JA Sr, Zh. 

460. Acmaeodera Eschsch. 
cylindrica Faber. F. 

18-guttata Piller Gr, Gi, Kzy, F, M, Sr, 
pilosellae Bon. Kl. 

flavofasciata Piller (taeniata F.) //, fib, 



c; S phenupicri n i. 

461. Sphenoptera Solier. 
antiqua Hl. H, Kz, Sr, Zh. 

d; Chrysobothrini. 

462. Chrysobothrys Eschscholtz. 
chrysostigma L. Gy, lip (Temeit). 

affinis F. H (j. W.), Tl, Zo, Kzy, Gh, Kr, 

Bk, As, M, Sh.^ 
Solieri Lap. Mg. 

e ; A g r i 1 i n i. 

463. Ooraebna Lap. 

elatus F. D, B, Gr, Xd, Gk. 

464. Agrllns Solier. 
sexguttatus Herbst (biguttatus Rossi) Op. 

Gh, Kr, Tt, J/, Sb, Sr. 
paunonicus Piller (biguttatus F.) U, Kr. 

Ho. Tt. 
sinuatus Oliv. Hz, H, Hd. 

subauratus Gebl. (coryli Ratzeb.) Hd. 
viridis L. Kr, Sb. 

V. nocivus Ratzb. Zy, Sb. 

V. fagi Ratzb. (quercinus Redtb.) //. 
coeruleus Rossi (cyanescens Ratzb.) Ud, 

Rp, Sb. 
elongatus Herbst (tenuis Ratzeb.) H, Zy. 

F, Kr, Sb. 
angustulus 111. Gr, Gs, Ho, Sb, Sr. 

V. rugicoUis Ratzb. Db. 

derasofasciatus Lc. Gr, (fi. 

hyperici Crtz. Z*/. 

obscuricollis Kiesw. JI. 

f; Trachynini. 
465. Trachyg Fabricius. 

a. Tiachys i. sp. 
minuta L. Hz, I), Gr, Gs, Kr. Tt, He, M, 

Sb, Sr, Zh. 
corusca Panz. (pygmaea F.) Zo. 

troglodytes Gyll. Hz, H. 

pumila ni. H, Xp, Gr, El, Sh. 

b. Habroloma Thoms. 
nana Herbst 



Hz,Gr 



XL. Eucnemidae. 



I a ; T r i X a g i n i. 

j 466. Trizagas Kugelann. 

I (Throscus Latr.) 

dermestoides L. Hz, H (J. W.), Kr, Sr. 

brevicollis Bonv. Kzy. 

carinifrons Bonv. Hz. H. 

I elateroides Heer T)b, H, Gr, 

obtusus Curt. Mz: Gk, Zh. 

I modestus Weise H (j. W.). 
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467. Drapetes Redtenbacher. 1 

mordelloides Host (equestris F.) KL \ 
h\ M e 1 a s i n i. 

468. HeUsiB Olivier. 
buprestoides L. Zo, Bp^ Kzy^ Kr, M. 

469. Tharops Laporte. 
(Isorhipis Lacord.) 

melasoides Lap. Hz (Pdrm). 

c; Eucnemiai, 

470. Encnemis Ahrens. 
capucina Ahr. (rr. 

471. Dirrhagns Latreille. 
a. Microrrhagus Ersch. 

lepidus Rosenh. Hp. 

pygmaeus F. IIMz, Jip. 

b. Dirrhagus Lac. 

longicomis Hampe H. 

clypeatus Hampe //. 

472. Hypocoelns Eschsch. 
proceralus Mannh. Bp. 

XLI. Elateridae. 

a ; A g r y p n i n i. 

473. Adelocera Latreille. 
punctata Herbst (carbonaria Schrank) Kl. 
atomaria F. aSV, Kl. 
lepidoptera Panz. Kzg. 
Casciata L. >^y, Sfj, Sfp, Fy, Tu, Oy, Bo, 

%, Bp. 
qnercea Herbst (variaOIiv.) Hq. W.), Hd. 

474. Lacon Laporte. 
marinus L. IIz, H, fir, Kz(f, (tm, F, IIv, 
Kr, Bk, J/, Sb, Sr, B, 1)8, Gk, Zh. 

b; Hemirrhipi 11 i. 

475. Anchastiis Lecoute. 
acnticomis Grm. H, M. 

476. Drasterlus Eschsch. 
bimaculatus Rossi Uz, H, Xp, Pb, (U, Kr, 

Sb, Sr. 

All. Blater Linu^. 

(Ampedus Germar.) 

aanguineos L. //s, H, Ob, T, Kzy, F, Kr, 

Sg, IIa, Hl, M, My. 
cinnabarinus Esch. (lythroptcrus Grm.) 

//:, Gb, Kzy, G^, Kr, Ho, Kl. 
sanguinolentus Schrank. Hz, Kr, Ho. 
V. ephippium Ol. Mp, Fr, Sb, My, Zh. 
praeustus F. Tl, Kzy, Pni. i/, Sr. 

pomoram Herbst Ar, Kr, Sb, Sr. Ds. 
frocatus Lac. /V, Kr, Sr. 

elongatulus F. Hz, Tl, Bp, Sb, Zh. 



balteatus L. /*/•. 

elegantulus Schh. //., A'r//. 

sinuatus Germ. />, ('/>. 
eiythrogonusMüll. Zy (Girku), Tl, Gi, Gs, 

Ho, Bp. 

nificeps Muls. H (j.W.). 

Megenei Lac. H. 

aethiops Lac. (scrofa Germ.) H (J.W.), 

Fr, Girku, Kzy. 

nigerrimus Lac. Kzy. 

nigrinus Payk. Gb. 

478. Ischnodea Germar. 
sanguinicoUis Panz. Gr, Hd. 

479. Megapenthes Kiesenwetter, 
tibialis Lac. J/z. />«. 

lugens Redt. //, 

480. Betarmon Kiesenw. 
bisbimaculatusSchh. (4-maculatus F.) Zy, 
Fy, Sb. 

481. Cryptohypnoa Eschsch. 

n. Hypolithus Stcpli. 
riparius F. Kzy. 

frigidus Kiesw. S. 

h. Negasirius 'i'homs. 
4-pu8tulatus F. Hz, Gn, Tz. Sr. 

pulchellus L. Hz, Fy Kr, M. 

sabulicola Bob. Au\ lip. 

dermestoides Herbst Hz, Kxy (Laitathai), 
Kr, Tt, Sr. 
V. 4-guttatusLp.(tetrafi:raphusGrm.) I>b. 
meridionalis Lap. (lapidicola Germ.) //-, 

Bp, Pb, Sr. 
minutissimus Germ. Gr, Bb, Gi, Kzy, 
Sb, Sr. 

482. Cardiophorns Eschsch. 
gramineus Scop. (thoracicus F.) Hz, //, 

I Gi. Kr, J/, Sb, My, Da, Gk. 

I ruficollis L. TK Gp. 

, rufipes Fourcr. D, H, M. 

! vestigialis Er. H. 

: atramentarins Er. M. 

cinerens Herbst Sd, F, M, Sb. 

I V. testaceus F. Hz. 

\ equiseti Herbst H, Bb, P\ Kr. 

rubripes Germ. Kr. 

\ 483. Helanotna Eschsch. 

(Cratonychus Lac.) 

puiictolineatus Pel. (niger F.) Mb, H, Sd, 

Kzy, Gm, Kr, Sr, iJg, Gk, Zh. 

I brunnipes Germ. Kzy, Fl, M, Sr. 

castanipes Payk. Hz, Si, Kzy, F, Kr. Hz, 

Of, Sr, It, 1)9. 

I V. longipennis Kflst. Gb, Kzy. 

1 rufipes Hbst. Hz, H, Kr, Ho, El, Bk, Sb, Zh. 
I crassicollis Er. Sr, Da. 
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484. Limonlas Eschsch. 

a. Limonius i. sp. 
pilo8usLesko(iiigripesGyll.) //-, (ih, K-y 

Kr, M, SO, //, Ih, ZU, 
aenipjinosus Oliv. (cyliudricuB Payk.) dr^ 

//«*, Sb, JSr. 
niiiiutus L. <rr, AV, «SV/, Sr, OU-, Zfi. 

parvulns Panz. (h\, Kr, M, Sb, Sr, H. 
lythrodes Germ. Po. 

b. Pheletes Kiesw. 
aeiieoniger Deg. (Bructeri Panz.) Hz, Zq, 

Frij,Frj,Kzii,Fg. 

485. Atlions Eschsch. 
rhombeus Oliv. (\f, (>l. 

porrectus Thoms (hirtiis Hbst., nigerRdt.) 

AV/, Kzff, Kl, M, Uo. 
alpinus Redtb. db. Kr. 

V. scrutator Hbst. //, AV/, F, Kr, El. 
haemorrhoidalis F. //, Gr, S<1, F, Kr, M, 

Sb, Sr, I)H, Zh. 
vittatus F. Uz, Sd, F, Kr, El. Tt, M, Sb, 

Sr, Da, Zh. 

V. Ocskayi Kiesw. Kr. 

loiifficoUis Oliv. Gr, Kzy, F, Kr, Tf, Sr, Ih. 

undulatus Dg. (trifasciatus Hbst.) A't^, Mtj. 

V. bifasciatus Gyll. Zo, Pr. 

subfuscus Müll, (finalis F.) Gr, Xd, Kzg, 

Gh, F, Kr, M, Sr. 
Zebei Bach. Gr, Kztj, M. 

circumductus M6n. St. 

circumscriptus Cand. Kzg. 

difformis Lac. Zg. 

Dejeani Lap. Kl. 

486. Oorymbites Latreille. 

a. Corymbit<»s i, sp. 

virens Schrank 

V. siguatus Panz. Pr, Kzg, Kr, Sg. Oe. 
pectinicomis L. ('b, Pr, Kzg, F, Kr, Ho, 

Tt, Sb, Mg. 
Heyeri Sax. R. 

cupreus F. JAt, Gb, Kr, Mg. 

V. aeruginosus F. H<, Si, Gr, Pr, Kzg, 
Kr, Ho, Tt, M, Mg, B, Th. 

b. Calosirus Thonis. 
puipureus Poda (haematodes F.) H. Um, 

Mi, Kz, Gh, F, Kr, J/, Sb, Sr, li, 1)8. 
haemapterus Hl. ///>, Ildg, KJ. 

castaneus L. U, Hm, Zo, Kr. 

snlphuripennis Grm. Kzg, M, Sb. 

c. Actenicerus Kiesw. 

tessellatus F. (sjaelandicus Müll.) Kzg, 

Gs, F, Kr, Uo, Sr. 

V. assimilis Gyll. Hl, Xd, M. 

d. Liotrichus Kiesw. 

affinis Payk. Kzg. 

montivagus Rosh, Kzg, Apg. 



p. Pristilophiis Kiesw. 
insitivus Germ. U, M, Sb, Sr. 

f. ract«»c«)imi< Kie^w. 
holosericeus Ol. (tessellatus L.) //:. //. 
(h, Xd, Kzg, >; AV, llo, JJk, (fj\ Zh. 
V. bifasciatus Küst. Kzg. 

g. Diacanthus L.itr. 

impressus F. Kl. 

nigricornis Panz. (metallicus Payk.) />b. 

melancholicus F. //. 

amplicollis Germ. Kr. 

aeneus L. Hz, Pr, Kzq. F, Kr, Uo, Tt, 

M, Mg, Bo. 

V. germanus L. Kzg, Kr, <'*tg. Hl. 

V. nitens Scop. Kzg, 

latus F. U, K-g. Gh, F, Kr, Tt, M. Sr, f/k, 

crusiatus L. Mz: Gk, Zh. 

bipnstulatus L. Hd, F, Kr, Tt, Jte, Sb, 

h. 'Hypoganus Kiesw. 
cinctus Payk. Ds. 

i. Paranomus Kiesw. 
guttatus Germ. Pr, Kzg, Fg. 

487. Dima Eschsch. 
elateroidesCharp. li, UJ. W.),Ul, Gb, Kzg. 

488. Lndins Latreille. 
ferrugineus L. H, Xp, Kzg, Kr. 

489. Agriotes Eschscholtz. 

a. EciinuN Escbsch. 
aterrimus L. Gr, Kr. 

b. Agrioies i. sp. 
pilosellus Schh. Kzf/, Kr. 

pilosus Panz. Hz, U, Xd, Ih-, Sb, Sr, Ih. 
ustulatus Schaller. Uz, Gr, Kr, Uh, Sb. 
blandus Germ. Sb. 

V. flavicornis Redtb. Itb. M Sb, lip, Kl. 
sputator L. (graminicola Redtb.) //, (rr, 

Xd, Gs, Kr, M, Sb, Sr, B, Zh. 
lineatus L. (segetis Bjerk.) //, Kz, (rn, 

Bf, Uo, M, Sb, Sr, B, Ih, Zh. 
obscurus L. Kzg (f.altathal), F, Krg, Sr, 
sordidus Hl. Kzg. 

sobrinns Kiesw. U (j.W.), Kr. 

pallidnlus Hl. (umbriuus Germ.) Zg. 

c. Idolus Dcshr. 
picipennis Bach Si, Kr. 

490. Dolopins Eschsch. 
marginatus L. Hz, Xd, Kzg, Kr^ Bk, Sb, 
Of, Sr, Jh. 

491. Serlcns Eschsch. 

(Sericosomus Redtb.) 
brunnens L. (rr, Kzg. 

subaenens Redt. Sb. 
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492. Synaptns Eschsch. 
filiformis F. Uz, Gb, Kzo, (h, F, Kr, lit\ 

Ti, El M, Sb, Sr, Ih, Gk. 

I 

493. Adrastns Eschsch. 
limbatus F. //, AV/, F\ Kr, 3/, Sb. 8r. \ 
«illaris Er. Rp, Sb. 
pallens F. (piisillus Herbst), ^, F, lie, Sb. 
homilis Elr. Or, Sb. 

c; Denliculli ni. 

494. Denttoollis Piller. 
(Campylus Fisch.) 

rabcus Piller (denticollis F.) %, Kz*/, Fj, 

Kr. Mfj. 
linearis L. (C mesomelas L.) Xy, Zj, Ob, 

Zo, Pr, Kzff, Fn, Kr, M, Mg, Ih. 

XLII. Dascillidae. 

a; Dascillin i. 

495. DasoillliB Latreille. 
(Atopa Payk.) 

cervinus L. (Q cinereus F.) Zg, Gb, Zo, 
Kig, Kr, (M, Bo, Mg. 

b ; Cy p h o n i n i. 

496. Helodes Latreille. 
minutus L. (pallidus F.) Or, Ha, Kr, Tt. 

497. Microoara Thomson, 
testacca L. (livida F.) Ob, Sr. 

498. Cyphon Payknll. 
coarctatos Payk. H, F, Tt, Of, Zh. 

padi L. Kr, Gk, Zh. 

variabilis Thunb. H, F, Tt, El, Sb, Of, Gk. 

499. Soirtes Illiger. 
hemisphaericus L. Hz, Gr. 

c; Eucinetini. 
500. EncinetiUB Germar. 
(Nyctens Latreille.) 
haemorrhoidaliß Cterm. Gr. 

d; Eubriini. 
501. Enbiia Redtenb. 
palustris Germ. ff, Gr, Fl, M. 

XLIII. Cantharidae. 

a; Lycin i. 
502. Homalisiis Geoffroy. 
suturalis Villers (fontisbellaquei Fourcr.) 



Uz, Gr, F, Kr, Mg. 



I 503. Eros Newraan. 

(Dictyopterus Muls.) 
Aurora Herbst Zg, K:g, Kr. 

rubens Gyll. (rr, Kr. 

504. Platycis Thomson. 
Cosnardi Chevr. (flavescens Redtb.) Zg. 
minutus F. *s', lio. 

505. Dictyoptera Latr. 

(Lygistopterus Muls.) 

sanguinea L. Du, Zg, Kzg, F, Kr, Xb, llk, 
lio, Mg, M. 

b; Lanipyrini. 

506. Lampyris Linn6. 

noctiluca L. Hz, Gb, Gi, Kzq, /', Kr, Tt, 
M, Sb. 

507. Lamprorhiza Duval. 
splendidula L. Hl, Gl. Kr. 

508. Phosphaenns Laporte. 
hemipterus Geoff. Zg, Kzg, Sr. 

509. Lnciola Laporte. 
(Colophotia Dejean.) 
mingrelica Men. (mehadiensis Fald) Hz 
(banat. Grenze), Kr. 

c; Canlharini. 

510. Podabins Westwood. 

alpinus Payk. Zg, Kr. 

V. lateralis Er. Kzg. 

511. Cantharis Linne. 

a. Telephorus SchacHTcr. 

abdominalis F. 

V. cyanipennis Bach Kr, Kl. 

violacea Payk. Sg. 

Erichsoni Bach Kzg. 

b. Cantharis i. sp. 

fusca L. Hz, H, Mi, Gs, F, Kr, M, Sb, 

Sr, H. Kl, Zh. 
rustica Fall. Hz, Sl, D, H, F, Kr, M, 

Sb, B, Kl, Zh. 
tristis F. R, Kzg. 

obscura L. Hz, Gb, Tl, Fg, Kr, Tt, Gk. 
pulicaria F. (opaca Germ.J Hz, Zg, Kr, Zh. 
nigricans Müll. Hz, R, Nd, Kzg, Hü, Kr, 

Ho, Tt, Sb, Sr, Zh. 

pellucida F. Hz, Xd, F, Hv, Kr. 

livida L. Hz. Gr, Kzg, Kr, Of, Gk, Zh. 

V. scapularis Redtb. Tt. 

V. dispar F. H, Kzg, Fg, Ho, M, Sb, Bo. 

Kl, Gk, Xc, C, Zh. 



I longicollis Eiesw. 



Ä2^. 
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assimilis Payk. (dilatata Rodtb.) PrJTo^ Sb. 
sudetica Letzn. F(f, Knj. 

rufa L. //, Kzif^ Br^ Kr, 

V. pallida Goeze F. 

fulvicollis F. ÄVy. AV, Sb^ Sr. 

thoracica Oliv. F, Kr, M, Bo. 

paludosa Fall Kl. 

oralis Germ. (? lateralis L.) //, (rr, Kzg. 

8b, Qk, Zh, 
discoidea Ahr. 

V. liturata Redtb. M. 

turcica Mars (Q apicalis Reiche) Kzt/. 
haemorrhoidalis F. (clypeata 111.) //:, Gr, 
Kzy, Jie, Kr, Sb, Sr. Zh. 

512. Rhagonyoha Eschsch. 

a. Absidia MuIp. 
pilosa Payk. Kr, Ds. 

prolixa Mark. Kr. 

b. Rhagonicha i. sp. 

nigriceps Waltl Zrj, Ob, Kz*j. 

fulva Scop (melanura Oliv.) Hz, />, Mb, 

//, (U, F, Kr, M, Sb. Sr, n, Ih, Kl. 
usta Gemm. (terrninalis Redtb.) Sb. 
opaca Muls. Kr. 

Meisten Gredler Hz. 

testacea L. Hz, //, (Ir. Kz(j, Fu, Kr, El, 

Sb, <ik, Zh. 
femoralis Brull. Kzg, Kr, Sb. 

nigripes Redtb. Zg, Pr, Kr. 

pallipes F. (pallida F.) (h% Kzr/, Gs, Fq, 

He, Kr, Tt, Sb, Sr, Gk. 
banatica Rosenh. D, H, Kzg, Kr. 

rorida Kiesw. H. 

eloiigata Fall, (paludosa Redtb.) Hz, Zn, 

i\ Kr, Sb. / . ' 

atra L. Hz, H, Gr, Xd, F, Kr, Tt, M, Sr. 

513. Pygidia Mals. 

denticollis Schumm.(Redtenbacheri Mark) 
Kl, Bg. 

514. suis Latreil. 

nitidula F. Mb, Gr, Gs, F, Kr, He. M, Sb, 

Sr, Gk. 
ruficollis F. (tr. 



515. MalcUnas Riesenw. 



sinuatocollis Ksw. 
nigrinus Schauf. 



H, Kzg. 
Kr. 



516. Malthinns Latreille. 

punctatus Fourcr. (flaveolns Payk.) Gr. 
tasciatus Oliv. Kzg. 

glabellus Kiesw. H. 

frontalis Marsh. Hd, Kzg, Kr. 



517. Malthodes Kiesenw. 
minimus L. (sanguinolontus Fall.) Kl. 
nigellus Kiesw, Kzg. 

marginatus Latr. (biguttatus Panz.) (Jr, 

Xd. 
dispar Germ. Gr^ Kzg. 

maurus Redtb. H. 

miselJus Kiesw. Gr. 

pulicarius Redtb. Gr. 

trifarcatus Kiesw. F. 

brevicollis Payk. Kzg. 

d; Drilini. 

518. Drilns Olivier. 

coiicolor Ahr.(pectinatu8Gyll.) Gp, Gr, Kr. 

e; Malachi i n i. 

519. Malachiiis Fabric. 

dilaticornis Germ. Gr, Hd. >' Kr. 

viridis F. Gr, Gh, F, Hv, Kr. El,^b, Gt. 

Sr, Gk. 
scutellaris Er. H, Bh, Sb, Be. 

rubidus Er. TL 

bipustulatus L. Hz. I), //, F, Kr, TV. JA 

Sb. B, J)8, Kl. 
aeneus L. Hz, J), H, F, Kr, Ho, Tt, Hr. 

M. Sb, Sr, B, Dh. kl Mz. 
marginelius F. Hz, Gr, Hm, Kzg, (r«, F. 

He, Kr, El, Af, Sb, Sr. 
affinis M^n. Hz. Of. 

spinipemiis Germ. Hz, R, H, F. 

geniculatus Germ. Mb {Szdszcwr), F. Zh. 
elegans Oliv. Rp. 

520. Anthocornns Enchson. 

rufus Herbst (sanguinolentas F^ Hd, Gr. 
equistris F. Hz, H, Gr, Xd, Kzg, Gs, F. 

Kr, Sr, Ok. 
fasciatus L. Hz, R, Gr, Gh, Kr, Sb, Sr. 

521. Azinotarsns Motschalsky. 
ruficollis Oliv, (rubricollis Marsh.) H, Xd. 
pulicarius F. Hz, I), Mb. H. Gs, F, Kr, 

EL M, Sb, Sr, B, Ds, KL 
marginalis Lap. Hz, D, H, Kzg, Kr. 

522. Attalns Erichsou. 
a. Sphinginus Muls. 

coarctatus Er. Kr, Sb. 

1). Abrinus Muls. 
aiialis Panz. » H, Mp, F, Kr, Sb. 

523. Ebaens Enchson. 
coerulescens Er. (rr. 
appendiculatus Er. //, Xd, Hm, Sr. 
praeoccupatus Gemiu. (pedicularius 

Schrank) //, Gr, Sb, Sr, Gk. 

flavicornis Er. Hd, EL 
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524. Bypebaens Kiesw. 

flavipes F. Mb (r. li.), M. 

525. Charopns Erichson. 
concolor F. Hz. //, (h, (Ji, F, El, Sb, Sr. 
pallipes Oliv. //-, //, Hm, AV, >SV. 
flavipes Payk. F, Kl, lUf. 

526. Troglops Erichson. 
albicans L. H, iU, F, Re, Kr, Sb, .SV, Ä7. 

f; Da.sytini. 

527. Dasytes Payknll. 

a. Da.sytes i. sp. 

alpigradns Kiesw. IHf, Kr. 

niger L. Hz, Oh, Fg, Kr, M, Sb, Sr. 

h. Hypodnsyles MuU. 
obscunis Gyll. 'Or, Kzg, (h^ F, Ihl, Of, Sr. 
coeruleus Deg. Oä, Kzg. 

c, MesiKlasyte> Muls. 
plumbeus Müll, (flavipes F., tibi aus Zett) 
Kzg, F Kr, Sb. 

d. PseudcKlasytes Muls. 
fiisculas 111. Or, Hm, Zo, F, M, Sb. 

sabaenens Schönli. Oi, Kzg, F, Ok. 

528. Dolichosoma Steph. 
lineare Rossi. Hz, H (j. W,). Or, F, M. 
Ok, Zh. 

529. Haplocnemns Stephens, 
impressus Marsh, (pini Redtb.) //. 

530. JnliBtiUB Kiesw. 
floralis Oliv. Op, Sb, lio. 

531. DasytlsoiiB Kiesw. 
graxninicola Kiesw. Or. 

532. Danacaea Laporte. 
pallipes Panz. Hz, Or, XU, M. 
nigritarsis Küst. (}r, F, lie, Zh. 
serbic^i Kiesw. H (j. W.). 

XLIV. Cleridae. 

a; Tillini 

533. Denops Steven. 

albofasciata Charp. H, Hd, Or. 

534. TUloB OUv. 
elongatus L. Hz, Zo, Kzg, Kr, M, Sr. 
nnifasciatus F. Hz, Hd, Or, Ob, Zo, Kr, 

M, So, Sr, Ok. 
pallidipennis Bielz. Os, Sz, Sb, Cag. 

b; Clerini. 

535. Opilo Latr. 

mollis L. //. Or, Oa, F, Kr, M, Sb, Sr, I)s, 
domesticus Sturm F, Kr, Ho. 



536. Cleroides Schäffer. 

(Clerus auct.) 

.n. Pscudoclerops Duv. 

mutillarius F. Hz, //, Zo, M, />.«, Kl. 

1>. Thanasimus r,alr. 
formicarius L. Hz, H, Hd, Fr, Oa, Kzg, 

Kr, M, M, Sb, Sr. 
pectoralis Fuss. iV, Kzg, 

537. Tarsostenns Spinola. 
univittatus Rossi Hd, Sr. 

538. Clerus Geofiroy. 

(Trichodes Herbst.) 

apiarius L. Hz, Mb, H, Oh, F, Kr, Tp, 

M, Sb, Of, Ho. Sr, li. Kl, Ok, Zh. 

favarius 111. Ong. 

bifasciatus F. (irkutensis Laxm.) Og, lid. 

c; Enopliini. 

539. Dermestoides SchäfPer. 

(Enoplium auct, Orthopleura Spinola.) 

sanguinicollis F, Kr, M, Kl, Oa. 

d; Corynetini. 

540. Corynetes Herbst. 

coeruleus Degeer (rr, IIb, Kr. 

v. ruficornis Strm. Ms, M, Sb, Hr. 

541. Necrobia Latr. 

a. Necrobia i. sj). 
Violacea L. Hz, H, F Kr, Ho, M, Sb, Sr, 

li, D.1, Kl. 

b. Agonolia Muls. 

rufipes Degeer Mb, Kl. 

542. OpetiopalpiiB Spinola. 
scutellaris Panz. Or, Dh, 

e; Lymex y li ni. 

543. Elateroides Schäffer. 
(Hylecoetus Latr.) 

dermestoides L. Hz, H, H, Um, Kzg, F. 
Kr, Ho, Sb, Sr. 

544. Lymezllon Fabr. 
navale L. H(J. W.J, Ob, Zo, Os, Kr, Sr. 

XLV. Bruchidae. 

a ; G i b b ii n i. 

545. Gibbimn Skopoli. 
psylloides Czonpinsk. (scotias F.) //. A7. 

b; Bruchini. 

546. Brnchns GeofFroy. 
(Ptinus Linn6 et auct.) 

a, Pseudoptinus Keilt, 
lichenuni Marsh (ornatus Müller), Zg. 
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b. Gynopter,us Muls. 

sexpunctatus Panz. He^ Sb. 

variegatus Rossi Sr^ Kl. 

dubius Sturm (crenatus Payk.) dr, M. 

c. Bruchus i. sp. 
rufipes F. Hz, Or, Kzg, M, Sb, Sr. 

pilosus Maller (pallipes Duft) Hz. 

subpilo8U8 Strm. Kzg, Kr. 

latro F. Hz, //, Gh, I\ Kr, Tf, M, Sb, Sr, 

n, Kl. 
brunneus Duft. Hz. 

bicinctus Sturm Kr, Sb. 

für L. Hz, H, 0$, F, Kr, M, Sb, Sr, h, Kl, Zh. 

d. Cyphoderes Muls. 
bideus Oliv, (raptor Sturm) F, Kr, Ho, Sb. 

XL VI. Byrrhidae. 

a; Byrrhini. 

547. Dryophilns Chevrolat. 

pusillus Gyllh. Kz</. 

548. Gastrallns Duval. 
immarginatus Müll, (sericatus Lap.) Or. 

549. Anobiam Fabricius. 
(Byrrhus Geoffr.) 

«. Dendrobinm Muls. 
denticolle Panz. Sr, /)$. 

pertinax L. (striatum F.) Hz, Zy, (ir, Kzg, 

F, Kr, /Sr. 
domesticnm Fourcr. (striatum Oliv.) Hz, 
H, Kz, F, Tt. 

b. liadrobregmiis Thoms. 
nitidum Herbst Kzy. 

fulvicorne Sturm /''. 

rufipes F. (h-, F, M. 

c. Sitodrepa Thoms. 
paniceum L. H, Os, Kr^ Sr. 

550. Oligomenis Redtenb. 
brunneus Oliv. //r, Pr, Kr. 

551. Zestobimn Motschulsky. 

rufo-villosumDej. (tessellatum F.) Hz, Or, 
Pb, Gn, F, Ho, 2>, M, Sr, Mz: Zh. 

552. Ernobins Thomson, 

abietinus Gyllh. Kr, Bo. 

raollis L. Zg, Sr. 

pini Sturm F. 

b; Xy 1 et in i ni. 

553. Hedobia Sturm. 

imperialis L. *Mi, Sb, Kl. 

regalia Duft Gr. 



554. Trjpopitys Redtenb. 
carpini Herbst (serricornis Duft.) Zo, Sb. 

555. Ptiliniis Geoflfroy. 
pectinicornis L. Hz, Gb, Zo, (h, Kzg, Kr, 

Tt, M, Sb, Sr. ' 

costatus Gyllh. Hz, Pr, Tt. 

556. Ochina Stephens. 
Latreille Bon (sanguinicollis Dft.) Kl 

557. ZyletiniM Latr. 
pectinatus F. //. G$, Sr. 

laticollis Duft. ör, Sb. 

c ; D o r c a t o m i 11 i. 

558. Dorcatoma Herbst, 
dresdensis Herbst .SV, Py, F. 
chrysomelina Sturm //. 
flavicornis F. Hm, 

559. Coeaocara Thoms. 
(Enneatoma Muls.) 

bovistae Hoffm. F. 

XL VII. Bostrichidae. 

a; Sphindini. 

560. Sphindns Chevrolat. 
dubius Gyll. (Gyllenhali Chevr.) K-g. 
grandis Hampe A7. 

561. Aspidiphorna Latr. 
orbiculatus Gyll. //, Kzg. 

h; L y c t i n i. 
562. Lyctns Fabricius. 

unipunctatus Herbst (canaliculatus F.) 
Hz, R, H, Hd, F, Kr, Bh. 
V. Duft^chmidi Gozis U. 

pubescens Panz. Hz, U, Sb, Ok\ 

c; Psoini. 

563. Paoa Herbst. 

viennensis Herbst H, Hd, Gr, M. 

d; Bosirychini. 

564. Sinozylon Duftschmid. 

bispinosum Oliv, (muricatum Dft.) Kl. 

565. Bostrycbns Geoffr. 
(Apate Fabr.) 

capucinus L. Hz, H, Hd, Gr, Hm, G«, F. 
Kr, M, Sb, Sr, B, Zh. 

566. Zylopertba Gu^Hn. 
sinuata F. Hd, Gr. 

567. Dinodems Stephens, 
snbstriatus Payk. //, Zo, Pr, Stp, Girku, Kr. 
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XLVIIl. Cisidae. 

568. Ci8 Latreille. | 

boleti Scopol! //-, Zy, Frg, K-Af, (h, F, 

Kr, Jio^ Tf^Sh.Sr.' 

villosulns Marsh. Kz(/. 

micans F. Hz, <ih, O«, Fnf, Kzf/, Kr, Sr. 
hispidns Payk. Ih, Zif, fh\ Kzq^ On^ F, 

Kr^ Sb, Sr. 

striatulus Mellie Kz(/. 

comptus Gyll. Kzy. 

quaoridens Meli. Kzg. 

fissicornis Meli. Kzg. 

fissicollis Meli. Kr. 

bidentatus Oliv. Kzg, Kr. | 

Perrisi Abeille TraiiMH. 

nitidus Herbst Kzg, Kr. 

Jaqaemarti Meli. A%, Kr. 

glabratus Meli. Kzg. 

Rneatocribratus Meli. Kzg. 

alni Gyll. AV, Kzg. 

castaneus Meli. Hz, Kr, Sb. 

festivus Panz. Kzg. 

vestitus Meli. Kzg. 
pygmaeus Marsh (oblongus Meli.) Kr. 

569. Rhopalodontns Mellie. 

perforatus Gyll. /V, Kzg. 

fronticornis Panz. flz, Gr, F. 

valachiae Rttr. 2'rnmf*. 

570. Ennearthron Molli6. 
affine Gyll. Kzg, Kr, lik. 
cornutum Gyll. Or, (h, Kzg. 
laricinum Meli. Sb. 
Wagae Wankow Kzg. 

571. Octotemnns Melli6. 
(Orophius Redtb.) 

mandibularis Gyll. ^, Kzg, Kr, Sb, lio. 
glabriculus Gyll. Hz, Zg^ 0«, Kzg, Kr, Sr. 

XLIX. Tenebrionidae. 

a; Blapt ini. 

572. Blaps Fabricins. 

a. Blaps Mor. 

mortisaga L. Hz, H, F. Kr, Ho, Tt, Sb, 

Sr, Ol: 

b. Dincria Mot. 
confusa M6n. Kr. 

c. Agroblaps Mot. 
similis Latr. (fatidica Sturm) Hz, I>, H, 
Kzg, F, Kr, Hu, Tf, Sb, Sr, Zk. 

d. Leptocolcna Allaid. 
niacrouata Latr. (obtusa Stm.) //, *SV. 



b; Cry p ticin i. 

573. Crypttcns Latr. 

quisquilius L. (glaber F.) Or, Zo, Oh, Kz, 
F. Kr. Mr, Sr. 

574. Platyscelifl Latr. 

gages Fisch. Til. 

c ; P e d i n i n i. 

575. Pedinns Latreille. 

femoralis L. /), Kg: Ob, Hd, Gr,Zo,Kr, M, 
Sb, ZU. 

d ; O p a t r i n i. 

576. Opatrnm Fabr. 
sabulosum L. Hz, Mb, H, Os, Re, Mr, Kr, 
Tt, M, Sb, Sr, Ji, Ds, Kl, Oh, Zh. 

577. Opatroides Brüllt, 
punctulatus Brüll. Sz. 

578. Microzonm Redt, 
tibiale F. AV. 

579. Llchennm Blanchard. 
pictum F. Hth 

e; Bolitophagini. 

580. Bolitophagna lUiger. 

reticulatus L. (crenatus F.) //, Ob, Pr, 

Frg, Kzg, Kr, Ho, Bk, Sb. 
interruptus 111. R, Kzg. 

581. Heledona Latreille. 

agricola Herbst (agaricola) Panz. H(j. W.), 
Re, Kr, Ho, hk, Sr. 

f; Diaperini. 
582. Dlaperia Geoffir. 

boleti L. Pr, Frg, Kzg, Oa, Kr, Bo, Bk, M, 

Sb, Sr, Bo. 

583. Hoplocephala Laporte. 
haemorrhoidalis F. Zg, Kzg, Kr, Bk, 

584. Soaphidema Redtenb. 
metallicum F. (aeneum Payk., bicolor F.) 
Hz, H, Kzg, Gif, Kr, Sb, Sr. 

585. Platydema Laporte. 
dytiscoides Rossi (violaceum F.) Gr. 
Dejeani Lap. H, Or, Pr, Os, Kzg, Kr, Bk, Sb. 

586. Alphltophagns Stephens. 
4-pU8tulatus Steph. (populi Redt.) //, Kzg. 

587. Pentaphyllns Latr. 
testaceus Uellw. H (j.W.). 
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g; Ulomini. 

588. Tribollnm Mac-Leay. 
ferrugineum F. 

589. Paloru Duval 
melinns Herbst (depressus F.) //~, Xff, i 
H. Kzg. I 

I 
590. Corticens Piller. | 

(Hypophloeus Hellw.) 

ciraeteriuß Herbst (castaneus F.) Hz^ /?, 
Zy, (ib^ Pr, Frg, Kzg, Fg. Kr, M, Of, 
Sr, Bo. 

pini Panz. 7?, Bo, ßp. 

suturalis Payk. — 

V. bivittÄtus Reitt. Trams, 

bicolor Ol. H (j. ITJ, (ir, IM, AV, F. Kr, Sr. 

fasciatus F. Hz, fir. 

versipellis Baudi (Hopffgarteni Reitt.) 
TrmiH9. 

linearis F. Kr, Tp. 

591. üloma Redteub. 
culinaris L. Hz, Tl, Kzg, Gh^ Kr, Uo, Tt, 
Hb, Hg, Of, Ä^, Sr. 

592. Alphitoblns Stephens. 

(Heterophaga Redt.) 

diaperinus Panz. Kl. 

maurit-anicus F. (piceus Ol. fagi Panz.) 

Zg,Bk. 
chrysomelinus Hbst. Hz, Zg, (hg. 

h; Tenebrionini. 

593. Tenebrio Linn^. 

opacns Dft. U. 

obscurus F. Hz, H, Os, F, Kr, Ho, Tt, M, 

Sh, Sr, li, Kl, Gh, Zh. 
raolitor L. Hz, Mb, H, Gs, F, Kr. M, Sb. Sr, 

B,JhKl. 
picipes Herbst (transversalis Duft) Sa, 
H, Kr, Zh. 

594. Menephilns Mnisant. 
curvipes F. Gr, Hd, Tl, Ilk, Gk. 

i; Helopini. 

595. Laena Latr. 
Hopffgarteni Weise Kzg. 

pimelia F. (viennensis Sturm) //-, ///, 

Mi, Kr. 
Reitteri Weise Gb, Kzg, Ks, Kr, Tp. 

596. Aoanthopus Latr. 

(Enoplopus Sol.) 

caraboides Petagna //~, D, Kzg, Gs^ Sr. 



I 597. Nalassns Mulsant. 

Fabricii Gemm. (quisquilius F.) Hz, Xfi, 



n (i. w. ), zo, F, Sr. I . .^"'- l'j f ' «*■ ''*'•' '^'■■- 

' picipes Kust. 



Kr. 



I striatus Fourcr. (caraboides Panz.) //t, 
Gr, F, Kr, M, Sr, Th. 

598. Stenomaz Allard. 
lanipes L. Hz, H, Hd, Gr, Hm, Tl, F. Hr, 

Kr, M, Sb, Sr, Gk, Zh. 
badius Redtb. Kr. 

L. AUeculidae. 

599. Allecnla Fabricius. 

a. Allecula i. sp. 
moria F. Kzg, F. 

b. Upinelln Muls. 
aterrima Küst. H (j. W.), Gr, Zo, Kr. Sr. 

600. Psendocistela Crotsch. 

(Cistela Fabricius.) 

a. Gonodera Muls. 

Luperus Herbst (fulvipes F.) (rr. IIb, K~, 
Kr, Ho, M, Ih. 

1). Psendocistela i. sp. 

ceramboides L. Kzg, F, Tp, Pd, Sr. 

serrata Chevrol. //«. 

c. Hynicnnlia Muls. 
rufipes F. Kg (Boholt), Kr, Sb, Kh. 

d. Isomira Muls. 

antennata Panz. Kr. 

muri na L. H. Kr, Tp, KL 

V. thoracica F. Trow*. 

601. Eryx Stephens. 

(Prionychus Solier.) 
ater F. Sa,H,HLZ,>. 

laevis Küst. Mg, (Datomiyui 

602. Mycetochares Latr. 

a. Mycetochares i sp. 
axillaris Payk. Kzg, F, Kr. 
flavipes F. Hz, H, Gr, Pr, Kzg, F, Krg, Sr. 

b. Errocharis Thom«?. 

bipustulata 111. (scapularis Latr.) //:, 

H (j. WJ, Gr, Gb, Zo, Kzg, Kr, Sb, Zh. 
linearis 111. (barbataLatr., ^ bi-evis Panz) 
Hz, PI, Ih, Gb, T, Gi, Kzg^ Kr. 
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603. CteniopoB Solier. 

aulphureus L. (cT bicolor F.) Mh (r.B.), 
A>, Kr: Zn, Sb, Hg, Kl. 

604. Podonta Molsant. 
(Megischia Redtb.) 

nigrita F. H(j. W,), Or, Hd, Kzg, Kr, M, 
Sh, Ok. 

605. OmophloB Solier. 

betulae Herbst (lepturoides F.) Ih, Ör, 
BtJ, M, Ob, Tl, Sr, Ds, Ok. 

LI. Lagriidae. 

a; Lagriini. 

606. Lagria Fabricias. 

atripes Mals. H, 

hirta L. Hz, Mh, Zg, Or, Kd, Mp, Gm, F, 

Kr, Tl, Nh, Bk, M, Sb, Of, 8r, /)«. 

b; Agnathini. 

607. Agnathiu Germar. 
decoratas Germ. Hz. 

LH. Melandryidae. 

a; Tetratomini. 

608. Tetratoma Fabricins. 

ftingoram F. Zg, Frg, Sr. 

ancora F. /V, Fo, S, Kzg, Sb. 

b; Melandryini. 

609. Enatropliiii Latr. 
dermestoides F. H, Zg, F, 8b, Oö. 

610. Drohesia Latreille. 
(micans Panz.) Zg, Nd, Kr, 8r. 



blandala Brancsik Kzg, Kr. 

V. transsylvanica Rttr. Kzg. 

sepioola Rosenh. Transs. 

grandicollis Rosenh. (laticollis Redtb.) 

Kzg, Kr. 
fasciata Payk. Ob, As. 



611. HaUomeana Panzer. 




foscus Gyll. 


^9. 


612. Abdera Stephens. 




a. Abdera i. sp. 




qnadri&sciata Crt. 


Kr. 


b. Carida Muls. 




affinis Payk. 
flexnosa Payk. 


H. 


Zg. 


613. Phloeotrya Stephens. 




mfipes Gyll. 


Kzg. 



614. Dlreaea Fabricins. 
4-guttata Payk. Of, Ol 

615. Serropalpna Hellenins. 
barbatns Schall, (striatus Hellen.) H, Z/, 
Kr, Ho, Mg. 

616. Zylita Paykull. 
laevigata Hellen, (discolor F.) Kl. 

617. Hypulna Paykull. ^. 
quercinus Qnens. H, Nd, Ob, On, Sb. 
bifasciatns F. H (j.W.). Or, 6\ Kr. 

618. Harolia Mnlsant. 
variegata Bosc. Zg, Kzg. 

619. Melandrya Fabr. 

caraboides L. Hz, Zg, Kzg, F, Kr, Ho, Oö,Dm. 

dubia Schall, (canaliculata F.) iV, Kzg. 



fiavicornis Duft 



(ib. 



620. Phryganophllna Sahlberg. 
ruficoUis F. (analis F.) Kzg, 

621. Oaphya Illiger. 
(Nothus Oliv.) 

bipunctAta F. (praeusta Oliv.) Kr: Zn, 
Jf, Kl. 

LIII. Pedilidae. 

622. Soraptia Latr. 
fuscula Müll. Hm, Kl. 

623. PhytobaeniM Sahlberg. 
amabilis Sahlb. (bisbimaculatus Hmp.) Kl. 

624. Engleaea Westwood. 

(Xylophilus Latr.) 

oculatus Gyll. Zg. 

pygmaeus Degeer (populneus F.) Zg. 

LIV. Anthicidae. 

625. Notozu Geoffr. 

brachycerus Fald. (major Schmidt) //, A>, 

F, Kr, M. 
monoceros L. Hz, H, Np. Nd, Os, F, Kr. 

Sb, Sr, Ds. 
comutus F. (trifasciatus Rossi) Hz, El, Kl. 

626. Mecynotarsna Lafert6. 
serricornis Panz. (rhinoceros F.) H, Hm. 

627. Formicomna Laf. 
formicarius Goeze (pedestris Rossi) //, Sb, 
Dh, Ok. 

6 
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628. AnthlGiis Payknli. 

humilis Germ. 7), Sa, F, Kr, Ho, Sb. 
floralis L. Gr, Xd, Gs, F, M, 8r, Gk. 

gracilis Panz. //, Zk. 

nispidus Rossi Hz, Sa, F, Sb. 

antherinns L. Hz, H, Gr, Hm, Mp, F, 

Sb, Sr, Du, Zh, 
bifasciatus Rossi Hz, Xd, Gs, Sby Sr. 
fenestratus Schmidt H. 

flavipes Panz. Rp, (Au.J 

axillaris Schmidt H, Kl. 

unicx)lor Schmidt Gr, Sr. 

629. Ochthenomns Schmidt, 
tennicollis Rossi Au: F. 

LV. Pyrochroidae. 

630. Pyrochro« Geoffi:. 

coccinea L. Hz, Gd, Rm, Zg^ Kzg, Gs, F, 

Kr, M, Sb, Sr, B, D». 
parpnrata Müll, (rubens Schall.) H, Gr, 

Xd, Hm, F Kr, M, Mg. 
pectiniconiis L. R, Zg, Kzg, Sb. 



\ 



LVI. Mordellidae. 

a; Mordellini. 

631* Tomozia Costa, 
bignttata Gyll. Gr, Kzg, Kr, lU. 

632. Mordella Linn4. 

maculosa Naezen (guttata Payk.) Ä, Gr, Gs. 

bisignata Redtb. Gr, Re. 

V. albosignata Muls. HfJ.W.J, 

fasciata F. Hz, Si, H, G$, F, Kr, Ho, Tt, 

M, Sb, Of, Sr. 
aculeata L. Hz, Mb, H, Kzg, G», F, Re, 
Kr, Ho, Tt, El, Jik, M, Sb, Sr, B, Da, 
Kl, Gh. 

633. Mordellistena Costa. 

a. Mordellochroa Emer. 

abdominalis F. Gb, Kzg, F, Kr, Kn, Sr. 

b. Mordellistena i. sp. 
brnnnea F. Gr, F, M. 

humeralis L. '^u'^' 

V. axillaris Gyll. Po, Kzg. 

lateralis Oliv, (variegata F.) GL Mp, Kr. 
parvnla Gyll. (pusilla Redtb.) Hz, Xd, M. 

V. inaeqaalis MuU. Kl. 

brevicanda Boh. (subtruncata Muls.) Hz. 

micans Germ. Hz. 

pumila Gyllh. (stricta Cx)sta) Hz, Gr, M, 

Kr, Ho. 



b; Anaspini. 

634. Pentaria Mulsant 

badia Rosenh. (sericaria Muls.) Hz,Zy. 

635. Anaspis Geoffroy. 

a. Anaspis i. sp. 
frontalis L. R,Zg, Kzg,Gs, Kr, El, Bk, Sb, 

Sr, Zh. 
ruficoUis F. Zg. 

b. Nassipa Emery. 

flava L. Hz, Xg, Gr, Kzg, F, Kr, El, Sr. 
V. thoracica L. R, Mb (r. H.) Gr, Mp, F, 
Kr,Sr. 
rufilabris Gyll. Hz, Gr, Mi, El, Bk. 

c. Spanisa Emery. 

subtilis Hampe Trans«. 

d. Silaria Muls. 
varians Muls. F, Kr, Tt. 

LVII. Rhipiphoridae. 

636. Peleootama Fischer, 
fennica Payk. Ä7, Oa. 

637. Metoecns Gerstäcker, 
paradoxus L. Kr, J3g. 

LVIII. Meloidae. 

638. MeloS Linn6. 

proscarabaeus L. Hz, Hd, Gr, Kzg, F, Kr, 

Ho, Tt, M, Sb, Sr, De, Gk. 
violaceus Marsh. Hz, R, H, Kz, F, Kr, Ho, 

Mr, Tt, M Sb, Sr, Dt. 
autumnalis Oliv. Xd, Ho, M. 

hungarus Schrnk. (limbatus F.) H(a. //.;, 

Hd, M, Td, Gk. 
uralensis Pall. Zg. 

decorus Brandt fV, Frg, Mr. 

pygmaeus Redt. Hz. 

cicatricosus Leach Gr, Xd, Sr. 

variegatus Donov. H(a. B.) Gr, Mr, M, Ar. 
rugosus Marsh. Hz, D, Tl, F, Ho, Sb, B. 
scabriusculus Brandt 2k>, Mr, 8b, 

brevicollis Panz. Hz, Gr, Ho, M, Sb, Zh. 

639. Ceroooma Geoffroy. 
Schreberi F. Or. 

Schaeiferi L. Hd, Gr, Xd, F, M. 

Kunzei Friv. Kl. 

640. Zonabria Harold. 

(Mylabris auctor.) 

variabilis Pallas Gr. 

floralis Pallas (Fuesslini Panz.) PI, Rs, 

Re, Gk, Zh. 

V. spartii Germ. Gr, 
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641. Lydns Latr. 

n. Lydux i. sp. 
trimacQlatus F. Nd. 

b. Halosimus Muls. 
collaris F. Or (ZakeUherg). 

chalybaeus Tausch. Mz : (Jh. 

642. Lytta Fabricius. 

vesicatoria L. ä, (R)^ Mb^ <ir, IJil, Nd^ 

Hm, ö#, F, Kr, M, Sh, Sr, />*, Ok. 

643. ZonitiB Fabricius. 

mutica scriba M. 

sexmacnlata Oliv. Or. 

folvipennis F. Kl. 

644. Stenodera Eschscholtz. 
caucasica Fall. Ör, Hd, Kr, .SV, Mz : A>, ^h. 

645. Hapalns Fabricius. 

bipnnctatus Germ. M, Kl. 

bimaculatus L. Sr. 

necydaleus Fall. Sb. 

creticns Friv. Sr. 

646. Sitaris Latreille. 
muralis Forst, (humeralis F.) J/, Sr. 

LrIX. Oedemeridae. 

647. Calopns Fabricius. 
serraticornis L. Oy. 

648. Sparedras Schmidt, 
testaceus Andersch Op. 

649. Hacerdes Schmidt. 

a. Nacerdes i. sp. 
melanura L. Hz. 

b. Anoncodes .Schmidt. 
rafiventris Scop. Db, Kzg, Bp, Di*. 

ustulata F. Tl, Sr. 

fdlvicollis Scop. Db. 

c. Pachychirus Redt, 
adusta Panz. Or, M, Bo, Sr, Kl. 

650. laclinoiliera Stephens. 

(Asclera Schmidt.) 

sanguinicollis F. Kzg, F, Kr, Ho. 

coerulea L. Zg, Pr, Kzg, F, Kr, M, Sb, Sr. 

651. Oedemera Olivier. 

(Necydalis Fabricius.) 

podagrariae L. H, Kr, M, Sb Of, Sr, Zh. 

femorata Scop. (flavescens L.) H, Zg, Gi, 

Kzg, F. Kr, Ho, Sb, Of, Sr. 
subniaia Oliv, (marginata F.) Or, Hp, Of. 
croceicollis Gyll. Or. 

virescens L. //, Mp^ F, Kr, Ho, M, Sb, 

Of Sr, Bo, B, Dh, Kl, Oh, Zh. 
lurida Marsh. H, Kzg, Sb, Sr. 



652. Chrysanthia Schmidt, 
viridissima L. Fg, Sr, Oy. 

viridis Schmidt Zg, F, Fg, Ti, Of Bo, Hp. 

LX. Pythidae. 

a ; P y t h i n i. 
653. Pytho Fabr. 
depressus L. Zo, Pr, Frg, Kzg, Kr, Sg, 
Oö, Mg. 

654. Boros Herbst. 

Schneiden Panz. Zo, Kr. 

h; Salpingini. 

655. Salpingns Gyllenhal. 

a. Colpo>is Mills. 
ruficollisPanz. (ruficeps Böse) Or, Nd, Sb. 

b. Rabocerus Muls. 
foveolatus Ijungh F. 

656. RUnosimna Latr. 
ruficollisL.(roborisPayk.) Or, Ob, Kr, Oy. 
planirostris F. Or, Ob. Kzg, Kr, Sb. 

c ; Mycteriii i. 

657. Myoterna Oliv. 

n. Myclcrus i. sp. 
curculionoides F. Sr, Kl. 

b. Cyclops Muls. 
umbellatarum F. TL Sr. 



LXI. Curculionidae. 

A. Ciirciilioiiitac». 

a ; Otiorrhynchini. 

658. Otiorrhynchas Germ. 

a. Dodecastichus Slierlin. 

pulverulotitus Germ. Si, Hu, Fg, Kr. 

V. periscelis Gyllh. Kzg, Kr, Sg, Ho. 

contractus Stierl. IIb, Kzg. 

geniculatus Germ. Ol. 

b. Otiorrhynchus i. sp. 

latissimus Stierl. Kr. 

multipunctatus F. Kr. 

bisulcatus F. (carinthiacus Germ.) />, Op. 

F, Kr: Zn, Sg. 

V. longicollis Gyll. Kr. 

friseopunctatus Bob. Kr. 

ungaricus Germ. D, Vi, IIb, Kzg, F, M, Dm. 
füscn)es Ol. Si, Mbg, It, Zg. SI, S, Frg, X. 
Kzg,Kr,Sg,Rdg,Kh. 
V. fagi Gyllh. Z^g, Kr, 

haematopus Boh. Bg. 

tenebricosus Herbst Kr, Sg, 

6* 
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nif;er F. Zg, Sl, Kzg, />, Kr, Ho, Bo, Mg. 
V. villosopunctatus Gyll. Kzg, 

V. montanas Bob. Krg, Sg. 

V. coecus Gterm. (Q) ^. 

irritans Herbst Tr, Gi T, Hp,Kr, M, OöMs. 

laevigatus F. ^V, TT;://, My, ^'. 

morio F. (unicolor Hbst.) Si, Krg, Ä«, 

V, obeninus Gyllh. Kr, 8g. 

V. memnonius Gyll. Bu. 

orbicularis Hbst. Hz, H, HfJ, Nd, Kr, Sg, 

Kh, M, Sr. Ok. 
crinipes Mill. (valacbiae Fnss) Tp. 

cbrysocomus Germ. Pr, Kzg. 

raucus F. Hz, Tc, H, Hl Hm, F, He, Kr, 

M, lih, 8b, Mg. 
perdix Oliv. It, Tl, Up, Frg, Kzg, F, Kr. 
conspersos Germ. Or, Bh. 

chrysomus Bob. Kl. 

franulosus Bob. Kl. 

icostatus Bob. Krg. 

scaber L. (septentrioiiis Herbst) Pr, Fg, 

Kr, Sg, Tp. 
Kuenburgi Stierl. Krg, Ks. 

costipennis Rosb. ^, Zj, Sfp, Kzg. 

antennatus Stierl. P, 8ii, Pt, ZJ, Kzg, 
Fg, Krg. 

Sroximus Stierl. Frg, Frj, Kzg, Blj. 

enigrator Bob, Zg, Zj, Kg. 

lithantbracius Bob. Zg. 

glabratus Stierl. 8i, Md, Td, 8u, Zd, Kr, 

Ro, Bu, Pni, Tn, Mg, Cz. 
tenuicornis Mill. Tranes. 

Reicbei Stierl. Zo, Kr (Salouurngf eisen). 
Hampei Stierl. Transs. 

seductor Stierl. Transs. 

gemmatus F. Kr, Of. 

dives Germ. H, Zg, Gl, Ob, Pr, 8, Frg, 

Kzg, Mg, Ga. 
opulentus Germ. Ag, Ol. 

V. Fussi Küst. 8i, Kzg, Kr, 8g, Pm, Bo, 

Mg, Bp, Kl. 
cymopbanus Germ. Zg, Kzg, Ol. 

lepidopt«rus F. Mbg (8linwi), Pr, Bp. 
corruptor Host (giraffa Germ.) Kr. 

sulcatus F. 8b. 

fiisciveiitris Fuss Krg : Bu. 

V. Scribae Klement Bu. 

tristis Scop. (nigrita F.) Kl. 

marmota Stierl. Trams. 

populeti Bob. Kzg. 

Kratteri Bob. Kzg, Kr, Rdg. 

egregius Mill. Fg, Krg, 8g. 

rugosus Hummel Kr. 

corvus Bob. Tran««. (1 Lp). 

obsidianus Bob. (i)erforatus Redtb.) Kzg, 

Fg, Pnif (Kamana), Xb, Kr, Ä/, Tp, Pm, 

Ho, Dk, Km, Bp, Udg, Kj, Lp: OL 



aspleni Mill. 
curvipes Stierl. 
alpigradus Miller 
granicollis Bob. 
Riessi Fass 



Hg {Mezfiharas). 
TraiiSM. 
Bo, Cz. 
Fg, Krg. 
Krg, Bu, C^. 



longiventris Küst. Zg, Zj, Sfp, 8, Frg, 

Kzg, Apg, Fg, Krg, Mg. 

Kollari Gyll. Zg, Kzg, Kr, Csg: Bl, Bo. 

V. Küsteri Eppb. Krg. 

V. Bielzi Küst Pr, Frg, Kzg, Fg, Krg, Mg. 

Scbaumi Stierl. Kzg, Csg : Bl, (h. 

equestris Ricbter (aerifer Germ.) Trau»«. 

(? Lp). 
graniventris Mill. V«g: Bl, Oe, Xk. 

austriacus F. *St, Gd, Cb, Vi, Zo, Kr, Sg. 
V. carinatus Gyllb. A7. 

auricapillus Germ. Bg. 

ligustici L. H, Gr, Hd, Gs, Kr, T«, M. 

8b, 8r, Ds, Gk, Zh, 
rugifrons Gyll. Of, 

ovatus L. Hz, 8i, Rs, H, Tl, Kzg, Kr, Ho, 

El, M, Bh, Sb, Of, Sr, Gk. 
pauxillus Rosb. 8i, Zg, Frg, Kzg, Fg, Kr,i h, 

c. Touniieria Stierl. 

velutinus Germ. IVaiwt. 

fullo Scbrank (zebra F.) 8i, Gr, Hd, Kr, 

M,8r. 
coarctatus Stierl. H, Kr, Sg. 

transsylvanicus Strl. Tran««. 

maxillosus Gyllb. ^l. 

imitatus Tournier Kzg. 

659. Stomodes Scb5nberr. 
gyrosicollis Bob. St, H, Gr, Xd, Sr. 

660. Peritelns Germar. 
familiaris Bob. Kr. 

leucogrammas Grm. (litbargyreus Megl.> 
Hd, Kl. 

b; Phy 11 obiini. 

661. Mylacns Scbönberr. 
(Omnias auct. p. p.) 

rotundatus F. Gr, F, Kr, M, Sr, Gk, Zh. 
seminulum F. F, Re, Kr, Tf. 

662. PtOOlmi Scbönberr. 
bisignatus Germ. Kl. 
periteloides Fuss Gr, Mp, Zh. 

663. Phyllobiu Scbönberr. 

a. Phyllobius i sp. 

maculicornis Germ. Kzg, F. 

glaucus Scop. (calcaratus F.) Zg, Sl, Rp, 

Hr, Kr, M, Sb, Of, Mg, Ih, Gk. 

V. nudus Westh. Kr. 

urticae Degeer (alneti F.) Hz, H. Kzg, 

8z, F, Kr, M, 8r, D«, Gk. 



Digitized by 



Google 



85 



Csittacinus Gterm. /Tr, Sh. 

etulae F. /fe, Sr^ Ih. 

contemptas Stev. F. 

argentatus L. i?, Ob, Xd, Kzy, L\ IIv, 

Äir, Af, Sb, Sr, Ds. 
pictus Stev. (pallipes Gyllh.J Kl. 

incanus Gyllh. (ruficornis Reatb.) Or^ M. 
oblongus L. Hz, Ä, H, Gr, Hd, Hm, F, 

Kr, M, Sb, 8r, Ds. 
piri L. Hz, H, Gr, Hm, M, Sb, Sr, Ds, Gk. 
scutellaris Redtb. Kl, 

pomonae Oliv. üb, F, Kr, M. 

viridiaerius Laich, (uniformis Marsh.) Zg. 
viridicollis F. iV, Kzg. 

b. Pseudomylloceriis Desbroch. 
mus F. Zg, Sb. 

c; Brachyderini. 

664. PolydmsiiB Germar. 

tereticollis Deg. (undatnsF.) Zg,Frg^ Kzg, 

Kr, Ks, EL M, Sb, Sr. 
flavipes Deg. Zg, Sr. 

pterygomalis Boh. Hz, Ob, Sz, Kr, El, 

M,Sb, D«, Zh. 
corrascas Genn. Hz, Or, Kr, M, Sb, Sr, 
cervinus L. Zg, Ho, Sr. 

chrysomela Oliv. Kl. 

conflnens Steph. (chrysomela Gyll.) Sd, 

M.Sb. 
viridicinctns Gyll. H fj. W.), Hd, Itp, Kr. 
picus F. Hz, H, Or, Hd, Nd, Kr, lik, M, 

Sb, Sr, Ds. 
mollis Stroem (micans F.) Gr, Tl, Gs, F, 

Kr, Ks, Ho, M, Sb, Sr, Ds. 
sericeus Schall. Hz, Ob, Bp, Os, JJu, M, Sb. 
amoenas Germ. Zo, Kzg, Hg. 

croaticos Stierl. Kr. 

665. Scythropns Schönherr, 
mustela Herbst Zg, Tl, Sb. 

666. SciaplüllU Schönherr. 
costalatQS Kiesw. Trams. 

mTis\Q;fiixk%¥.H,Or,Hd,F, Kr,Uv,M,Sb,Ok. 
squalidus Gyll. M. 

Hampei Seidl. H, Hd, Mp, Fr, Po, F, Sb, Kl. 
caesius Hampe Trams. 

setosulos Germ. Or, Gi, Mp, Gk. 

barbatnlus Germ. Hz. 

667. PlatTtarsoB Schönherr, 
setiger Gyllh. Ä?-, Krg. 

villosulas Germ. Hd. 

echinatus Bonsdorff (hirsutulus F.) Gr, 

F El, Sb. 
Hopngarteni Tourn. Tranes. 

hispidns Redtb. Gr, Hd. 

setnlosns Boh. Or, Mp, Kr. 

transsylvanicas Sdl. H, Hl, F, Kr, 



668. Fonoartia Duval. 
sqnamalata Herbst //, Kl. 

669. Barypithes Duval. 
globus Seidl. Kl. 
Chevrolati Boh. (9 ruficollis Boh.)^^, Kzg. 
mollicomus Ahr. Kr. 

670. Omias Schönherr. 
Hanaki Friv, Traitss. 

671. StrophosomoB Billberg. 

a. Strophosomus i. sp. 

coryli F. H, Hd, Nd, Mp, Kzg, F, Kr, M. 

b. Neliocarus Thoms. 
lateralis Payk. (limbatus F.) H, Or, Kr. 

672. Ensomus Germar. 
Ovulum 111. H, Gr, Hd, F, Kr, M, Sb,Ds, Zh. 

673. Mesagroicas Schönherr, 
obscurus Boh. Hz, Mb, H, Or, Hd, Hm, 
F, M, Sb. 

674. Sitona Germar. 

(Sitones Schönherr.) 

flavescens Marsh. (S-punctatus Fahrs.) 

Hz, Re, Ks, Sb^ Of, .Vr. 
sulcifrons Thunberg F, Kr, M. 

tibialis Herbst Hd, F, Kr, El, Bk, Sb, Of. 

V. brevicollis Sahlb. H, Sb. 

lineellus Bonsd. Or, Bk, Sr. 

crinitus Oliv. H, Or, Kr, 

regensteinensis Herbst Re, Bk. 

cambricus Steph. Nd, 

lineatus L. Or, F, Sb. 

lateralis Gyllh. Hz, F, Kr, El. 

hispidulus F. Oi, Kr, Tl, Sb, Sr. 

V. tibiellus Gyll. Or, Mi, Hm, Kr, Re, Sb. 
humeralis Steph. F, Kr, Sb, Of, Gk, Zh. 

V. discoideus Gyll. H, El. 

inops Schönh. Mz : Gk, Zh. 

675. Trachyphloens Germar. 
alternans Gyllh. Gr, Hm. 

spinimanus Germ. //, Kr, Bh. 

scabricnlus L. (9 spinimanus Gyllh. 
g erinaceus Redtb.) H, Or, F, Of, Sr, 
scaber L. Or, Hm, Re, Sb, Sr. 

aristatus Gyll. H, Or, Pb. 

squamulatus Ol. H. 

676. LlophloeiiB Germar. 
tessellatus Bonsdorff (nubilus F.) Hz (R), 
Ob, Ud, Kzg, Kr, El, M, Sb, Sr, Gk, Zk. 

' " Sb. 

Sb. 



aquis^anensis Forst. 

Schmidti Boh. 

Herbsti Gyllh. H, Hd, Hm. Os, Kzg, F, 

Kr, Ho, Tt, M, Sr, Bo, Ds. 
obsequiosus Gyllh. F. 

lentus Germ. Hz, R,Np, Or, F,Kr, Tt, M, Ds, 
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d; Cneorrhin i ni. 

677. PsalUdinm Illiger. 
maxillosum F. 7), H, Gr, M, He, ZU. 

678. Barynotns Germar. 
miiriiiusBonsdrff. (obscarasF.) H, Tp, M. 

e; Tanymecini. 

679. Clorophanns Germar. 

viridis L. Hz, H, Fr, F, Kr, Jh. 

pollinosus F. Sh. 

salicicola Genn. Hs, H, A>, F, Kr, M, Sb, 

Ds, Kl. 
graminicola Gyll. Sb. 

680. Tanymeciis Schönherr, 
palliatus F. Hz, Gr, Hd, Gi, Mp, Kr, Tt, 
Sb, Ur, M, Sb, Ih, Gk, Zh. 

f; Brachycerini. 

681. BrachyceinB Olivier. 
foveicoUis Gyllh. (muricatus F.) Mz-. Gk. 

g; Tropiphorini. 

682. Tropiphorns Schönherr. 

micans Boh. Kr. 

obtusus Bonsd. Fij, Krg, Bu. 

carinatus Müll. Fnj, FrJ, Krtj. 

elevatus Herbst (mercurialis F.) Zy, Zj, 

Gb, Pr, Gr, Kzg, Kr, Kry, hu, Tp, M, 

lih, Rdy. 

h ; R h y t i r r h i n i n i. 

683. Hinyops Schöuherr. 
carinata L. Mz\ Zh. 
variolosa F. Hz, H, Mp, Gh, Pd, M, Sr. 

B. Rliyiieliaenitae. 

a; Hy perini. 

684. Alophns Schönherr. 

triguttatus F. Hz, H, Gr, Hd, Gb, Gn, F, 
Kr, Ho, Tt, M. Sb, Sr, Ih, Gh. 

685. Hypera Germar. 

a. Hypera i. sp. 

intermedia Boh. J/, Zh. 

V. marmorata Cap. Zg. 

oxalidis Herbst iV, K2g, F, Kr. 

V. ovalis Bohem. Zy, Kr. 

tessellata Herbst Hz. 

palumbaria Gm. (mehadiensis Duft.) Zy, 

Pr, Fry. Kzy, Kry, Kh, GÖ, Itdy. 
segnis Capiom ' Zy. 

coraata Boh. R, Kr, Sb, 

oblonga Bohem. Si. 

elegans Bohem. Zy, Sb. 



j b. Donus Capiom. 

punctata F. H, F, Kr, M, Sb. 



fascicul^ta Herbst 



EyiMd, 



c. Erirhinuniurphus Capium. 

arundinis Payk. Hb. 

pollux F. 77, Kzy, Kr. 

V. histrio Bohem. Sb. 

rumicis L. H, M. Gh. 

d. Dapalinus Capiom. 

contaminata Herbst Zg. 

striata Boh. F. 

postica Gyllh. F. 

e. Phyionomus Capiom. 
elon^ata Payk. *S't (Kirnfm-mmului), Kr. 
suspiciosa Herbst H, Gr, F, M, Sr, Gk. 
murina F. Hz, Gr. 

variabilis Herbst H, Kr, Ho, Sb, Sr, Gk, Zh. 
suturalis Redtb. Hv, 

plantaginis Degeer Hz, H, F, Sb, Sr. 

f. Pliytonomidius Capiom. 

trilineata Marsh. H. 

V. plagiata Redtb. F. 

nignrostris F. Hz, H, Hb, F, Sb, Sr. 

viciae Gyll. Xd, Sr. 

686. LimobilU Schönherr, 
dissimilis Herbst Gr. 

Hampei Capiom Z/, S. 

687. Aceatnu Schönh. 
histrio Bohem. Or. 

b ; Cleonini. 

688. CleoniiB Schönherr. 

a. Boihynoclcres Schönh. 

punctiventris Grm. f), Sa, Ih, Zh. 

albicans Gyll. Sr, Kl. 

b. Chromoderus Mot. 
affinis Schrank (albidus F.) Hz, Mb. H 
Gr, F, Kr, Sr, Zh, 

c. Plagiographus Chevr. 
obliqnus F. m, H, F, Kr, Gk, Zh. 
excoriatus Gyllh. H, Gr, Hd, F. 
turbatus Fahrs. F, Sb. 

d. Stcphanociconus Mot. 
microgrammus Gyll. A7. 

i'. Chromosomus Mot. 
Fabricii Gemm. (roridns F.) Hz, Be. 

f. Leucosomus Mot. 
4-punctatu8 Schrk. (ophthalmicus Rossi) 
Hz, D, Sa, H, Gr, Hd, M, Sb, Sr, Zh, 

g. Pachycerus Schönh. 
segnis Germ. Gr, Qh, ZK 
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h. Mecns^vui Schönh. 

alternans Oliv. //, /', M, 8r. 

V. cinereus Schrank H, Or^ Hd^ Kr, J/, 

Sb, Gk, Zh. 

coenobita Oliv. Ud. 

i. Fseudocletinus Schönh. 
costatus F. Mb, //, Oh, M, i>r. 

grammicus Panz. Sb. 

k. Cyphocleomis Mot. 

morbillosus F. Kr, 

trisnlcatns Herbst Krt/, Km, Sb. 

tigrinns Panz. (marmoratas F.) Mb, Gs, 

M, Sr, Kl, Zk 

1. Cleonus i. sp. 

snlcirostris L. Hz, D, U, Gr, Hm, Kr, M, 
Sb, Sr, 1)8, Gk, Zh. 

689. Lizns Fabricius. 

paraplecticQs L. Rt, H, F, Kr, Gk, Zh. 
iridis Oliv, (turbatus Gyllh.) Hz, H, Gr, 

Hd, F, Sb, Sr. 
canescens Fisch. Hd, Gr. 

cylindricus L. H, Hd. 

Ascanii L. D, Gr, Kr, Ds. 

myagri Oliv. H, Hm. 

algims L. (angustatns F.) Gr, F, Kr, Sb, 

Sr, I)$, Gk. 
elongatus Qerm. Kl. 

cardoi Oliv, (pollinosus Germ.) Hz, H. 

Gr, Xd, M, Sb, Gk. 
filiformis F. Mb, Hd, F, Kr, M, Sb, Gk, Zh. 
transsylvanicns Tourn. Kzg. 

690. Lariniis Germar. 
Cynarae F. Kr, Sr, Kl. 
lains Herbst (cardoi Rossi) F. 
stumus Schall. //, Hd, Xd, F, Kr, Sb, Sr. 
jaceae F. H Hd, Hm, Mp, El, M, Of. 
longirostris Gyllh. Xd, M, Ih. 
turbinatus Gyllh. Mz, Zh. 
planus F. Sr. 
obtusus Gyllh. Gr, Xd, Gi, F, Kr, El, Gb, 

Of, Gk. 

minutus Gyllh. IVanss. 

carlinae Oliv. Krj. 

brevis Herbst (senilis F.) Po, S. 

691. StolatiUB Mulsant 
crinitus Boh. Tränst. 

692. Rliiiiooyllas Germar. 

conicus Froelich (latirostris Latr.) Hz^ 

H, Hd, F, Ms, M. 
r. odontalgicus Oliv. (Olivieri Gyllh.) ti^r. 



c; Liparin i. 

693. Liparns Olivier. 

(Molytes Schönherr.) 

corouatus Goeze Z^, Sb. 

germanus L. (carinaerostris Gyllh.) Si, 

H, Hd, Gb, Kzg. Kr, M. Mrj, lio, Bp. 
carinaerostris Kst. R, Kzg, Kr, Ho. 

dirus Herbst (glabratus F.) Si, Gr, Zg^ 
Kr, Mg. 

694. MeleoB Lacordaire. 

Megerlei Panz. Ä, Os, S, Frg, Kzg, Krg, 

8g, Pm. Mg. 

V. Findeli Boh. Fg, Krg. 

Tischeri Germ. Zg, Gl, Kzg, Fg, Krg, Sg. 

anceps Hohem. Fg, Krg. 

Sturmi Germ. Rs, Pr, S, Frg, Kzg, Krg, 

Sg, Pm, Mg. 

695. Plintlmi Germar. 
porcatus Pz. (porculus F. Schallen Grm.) 
Zg, Fg, Krg, Sr. 

696. Liosoffla Stephens. 

(LeiosomuB Schönh.) 

robustum Seidl. Hg. 

ovatulum Clairv. R, F, Kr, Sr, Kl. 

cribrum Gyllh. Kr. 

697. Sterem Motschulsky. 

(Aparopion Hampe.) 

costatus Fabr. Mi, Kzg. 

698. Adeziu Schönherr, 
scrobipennis Gyllh. Kr. 

699. Ortochaetes Germar. 
setiger Beck. Si, Gr. 

700. Trachodes Germar. 
hispidus L. Pr, Hm, Kzg, Kr, Bo, Sr. 
Heydeni Stierl. Kr. 

d ; Hylobiini. 

701. Lepyrns Germar. 

Colon F. H, Xp, Kz, Gs, F, Kr, Bk, M, 

Sb, Sr, Ds. 
capucinus Schall, (binotatus F.) Hz, H, 

Gr, Hd, Zo, Gs, F, Kr, M, Sb, Sr, Ds. 

702. Hylobiu Schönherr. 

piceus Degeer (pineti F.) Bg, Fg, Mg, Bp. 
abieüs L. Pr, 77, Frg, Kzg, Fg, Krg, Ho, 

Bk, Of, Rdg. 
ftituus Rossi H, Sb, Sr. 

V. rugicollis Manuh. H, Va, 
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703. PiMOdes Germar. 
piceae 111. Hv. 

pini L. Kzg. 

notatus F. Fg^ Kr. 

yalidJTostriß Gyll. (strobili Redtenb.) Tl, 
scabricollis Miller iV. 

e; Erirrhinini. 

704. GrypidilM Schönherr, 
equiseti F. Hz, H, Mp, F, 8h, Sr. 

705. ErirrllilllM Schönherr, 
a. Notaris Germar. 

bimaculatus F. Hd, F, Zh. 

b. Erycus Tourn. 
scirpi F. JGT, ör, Hd, Gh 

acridulus L. H, Or, ö», F, Kr, B, Gk, Zh, 
aterrimus Hampe ^, T, Kr, Kl, 

c; Erirrhinus i. sp. 

sparganü Gyllh. Nh, Sb. 

festacae Herbst Gr, Zh. 

nereis Payk. H 

scirrhoBus Gyllh. H. 



706. Dorytomns Germar. 


Yorax F. 


H, Fr, Kr, Kl. 


macropas Redtenb. 


H, Ok. 


V. ventralis Steph. 


TraitsB. 


tremulae Payk. 


Sr, Kl. 


variegatus Gyll. 


MziZk. 


costirostris Gyll. 


1), Ds. 


affinis Payk. 


Kzg. 
Hz, Kr. 


suratas Gyll. 


Y. bitubercolatus Zett. 


Kr. 


V. rectirostris Chev. 


Kr. 


validirostris Gyllh. 


H, Kzy. 


taeniatus F. 


H, Kr. 


flavipes Panz. H (j. 


W.), Fy, Kr, D.. 


agnathns Boh. 


Tratuuf. 


V. clitellarius Boh. 


H. 


pectoralis Panz. 


Hz, Kl. 


yillosalus Gyllh. 


H, Gr. 


tortrix L. 


Kl. 


filirostris Gyllh. 


F, Sb. 


dorsalis L. 


Sb. 



707. Pachytychliis Jekel. 
sparsutus Oliv. 3fb (r. B.), Hd. 

708. Smicronyx Schönherr, 
politas Boh. Sb. 

variegatus Gyll. Gr, T, Sb, Re, El. 

jongermanniae Reich. Kzg. 

709. Anoplns Schönherr, 
plantaris Naezen H iß, Kzg, Bd, Sb. 

710. Tanysphyrns Germar. 
lemnae F. H, F, Kr. 



711. Lyprns Sch&nherr. 
cylindrus Payk. Hz, H. 

712. Bagoni Schönherr, 
subcarinatos Gyll. Mz. 
frit Herbst H. 
collignensis Herbst (Intulentos Gyllh.) 

H. Kr. 

713. HydronoiiliM Schönherr. 

alismatis Marsh. Hz, H, Gr, Kzg. 

f; Cryptorrhynchini. 

714. Camptorrlliiiiii Schönherr. 

stataa Rossi Cg (SaUmum). 

715. OoBterocerns Laporte. 
depressirostris F. H (j. W.J. 

716. Cryptorrliyncliiui Hliger. 

lapathi L. Hz, H, Mi, Kzg, F, Kr, M, Sb, Sr. 

717. AotUes Schönherr, 
denticollis Germ. Hz, H (j.W.), Gr, Hm, 

Zo, F, Kr. 
camelos F. ^, M. 

validas Hampe H, Gr. 

roboris Curtis (abstersus Boh.) Pr, Kzg, 

Kr, Bo. 
lemur Germ. Ar, Bl-, Sr. 

turbatus Boh., (misellus Boh., ptinoides 

Gyllh.) Gr, Hm, Kzg, Kr, Sr. 
hypocrita Bohem. iV, Kzg, Fg, Kr, Pru, Sb. 
varieeatus Boh. Kr. 

varioTosns Stierl. Kr, Tt, Bz (KrasznaJ. 

g ; M a g d a 1 i n i. 

718. Magdalls Germar. 
(Magdalinas Schönh.) 

phle^matica Herbst Bh. 

daplicata Germ. H, 

V. pnnctipennis Küst Tratus. 

striatala Desbr. Trawu. 

frontalis Gyllh. Kl. 

violacea L. Zg, Sr. 

nitida Gyllh. H. 

cerasi L. Hz, H, Hm, Sr. 

aterrima F. (stygia Gyllh.) Lb, Sb. 

asphaltina Boh. Kl. 
pruni L. Hz, Gr, Gi, M, Sb, Sr, Gk. 

h; Tychiiui. 

719. BalanlBiis Germar. 
elephas Gyllh. Hz, Kr. 
glandium Marsh, (venosus Grav.) Hz, Gr, 

Nd, F, Kr, Sb, Sr, Ds. 
nucum L. H. Sr, Kl. 

tessellatus Frcr. (turbatus Gyllh.) &, F, 

Kr, Of. 
villosus F. Hz, Nd, Kr. 
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720. Balas^iis Jekel. 
crux F. Ä, H, Fy Kr, Tt, El, Sb, Sr, IM. 
brassicae F. Hz, Or, Kr, Tt, Sb, Dm. 

pyrrhoceras Marsh. Hz. Hd, Gr, Sb. 

721. Antlionoiiiiis Germ. 

a. Toplithus Gozis. 

varians Payk (ater Marsh.) Hz. 

b. Anthonomus i. sp. 

rubi Herbst Hz, H, Kr, Of, Sr. 

olmi Degeer Gr. 

pomomm L. Hz, H, Gr, Hd, Nd, Oa, Kzg, 

Sb, Sr. 

722. AcidyptiUB Schönherr. 

carpini Herbst F, Sb. 

Y. sericens Gyllh. Sb. 

alpinns Villa Fg. 

rafipennis Gyllh. H, Gr, Hm, Mp, Sb. 

723. EUesclmi Stephens, 

scanicos Payk. Sb. 

bipunctatus L. Sb. 

Salicis Petri Sb. 

ITA. Lignyodes Schönherr, 
enncleator Panz. H. 

725. TychilM Germar. 
a. Tychius i. sp. 

qoinqaepnnctatQS L. Hz, Gr, Hd, Mp, 

F, Sr. 

polylineatos Germ. Hd, Gi, Mp. 

cnprinas Rosh. H. 

Scnneideri Herbst Hd. 

▼enastus F. 

▼. genistae Boh. Sh. 

janceas Reich Gr, M, Zh. 

meliloti Steph. Sb. 

tomentosus Herbst Kzg, F, Sb, Bp. 

b. Miccotrogus Schönh. 

picirostris F. ^^i/'y ^» '^''• 

cuprifer Panz. Hz, Gr, Sr. 

726. Sibinla Germar. 
(Sibynes Schönherr.) 

primita Herbst Gr. 

pellucens Scop. (cana Herbst) H, Hd. 
viscariae L. H. 

potentillae Germ. i/i, Jf, Sr. 

727. MeelBlil Germar. 
piraster Herbst Hz, Gr, Hd. T, Kzg, F. 
coUaris Germ. Hz, Gr, Hd. 

circulatus Marsh. Hd. 

728. Gymiietroii Schönherr. 

a. Gymnetron i. sp. 

▼illosnlnm Gyllh. Hz. 

beccabungae L. Gr, Hd, F. 

labüe Herbst Hz, Gr, Gi, Mp, F. 



I b. Rhinusa Steph. 

asellus Grav. 

V. plagiatnm Gyllh. Hz, Nd, Hm. 

netum Germ. Nd, Sr. 

fuliginosnm Rosh. Gr. 

bipnstulatam Rossi (spilotum Germ.) Gr, 

Nd, Sb, Zh. 
collinam Gyllh. Sb. 

Unariae Panz. Nd, Sb. 

tetrum F. H, Sb, Sr. 

antirrhini Germ. Sb. 

pilosum Gyllh. H, El, Sr. 

729. Miams Stephens. 
(Cleopufr Suffr.) 

longirostris Gyllh. F, Tt. 

graminis Gyll. Hz, Np, Nd, F, He, Sb. 
campanulae L. Hz, Gr, Nd, F, M, El, Sr, 
Gk, Zh. 

730. Cloniu Clairville. 

scrophulariae L. R, H, Gr, F, Kr, Ho, Tt, 

M, Sb, Of. 
tabercnloBQs Scop. (verbasei F.) Hz, B, 

Gr, Nd, F, Kr, Ho, Tt, M, Sb. 
Olivieri Rossch. Hz, Hm, Bk. 

similis Müll, (thapsns F.) Hz, Nd, Tt, Bk, 

M, Sb, Sr, Jh. 
hortulanus Marsh. H, F, Bk, Sb, Sr, Zh. 
Clairvillei Hohem. Bk, Sb. 

olens F. Hm. 

blattariae F. Hz, H, Sb, Of, Sr. 

731. Platylaemiis Weise, 
solani F. Hm. 

732. Hanopliyes Schönherr. 

(Sphaerala Steph.) 

globulns Germ. Hz, H (j. W.), F. 

gracilis Redtenb. Hz. 

lythri F. Hz, H, Gr, Fr, G$, Kz, F, Kr, 

Sb, Of, Sr, Ds. 

733. Orohestes Illiger. 

a. Orchcstes i. sp. 
quercus L. F, Kr, Bf, El. 

ilicis F. Pr. 

sparsus Fahrs. Hz. 

fogi L. 5t, Zg, Kzg, Gß, F, Kr, Tt, Sr. 
pratensis Germ. H, Of. 

testacens Maller (scutellaris F.) ^, F, 

Tt, Sb. 
msci Herbst Hz, Zg. 

avellanae Donov. (Salicis F.) Kr. 

V. signifer Creutz. Hd. 

popnli F. Hz, Kr, M, Sb, Sr, Gk, Zh. 
cinereus Fahrs. Hz, 
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h. Tachyergcs Scliönli. 
decoratns Germ. Hz. 

rufitarsis Germ. //, F, Kr, Sb, 

saliciß L. //, F, Kr. 

Stigma Germ. Mb, Hv, Sb, Of. 

foliorum Müller (saliceti F.) Sb, Sr. 

734. Rbamplinf Clairv. 
flavicornis Clairv. Hz, H, (j. W.)^ Qr, Hb. 

i; Ceuthorrhynchini 

735. Mononyolms Schönh. 
pseudacori F. Mi, Kzjj, Gs. 

736. Haraioropnf Schönh. 
topiarius Germ. • Gr. 

737. Stenooarnt Thoms. 
cardui Herbst (guttula F.) Hd, Sb, Sr, Gk. 

738. Ällodaotylnf Weise, 
geranii Payk. H, F, Kr, 

739. Goeliodet Schönh. 
quercus F. Hd, Kr, 
ruber Marsh. H. Sr. 
erythroleucusGmel.(8ubrufii8 Herbst) H. 
rubicandns Payk. H, Kl. 

740. Cidnorrhimu Thoms. 

quadrimacnlatus L. (didymus F.) //?, H. 

Gr, Xd, Gi, F, Kr, Sb, Sr, Gk, Zh. 

741. Coeliastet Weise, 
lamii F. Kzg, Sr. 

742. Soleropterns Schönh. 
serratas Germ. Og, Kzg. 

ofifensTis Boh. Kzff, Kr. 

743. Rhyttdotomnt Schönh. 
globalns Herbst Kzi/, Fg, Kr, Sb. 

744. RhinonoilS Schönherr, 
bruchoides Herbst H, Hd, Sb, Sr. 
inconspectus Herbst Gi, F. 
pericarpins L. Hz, H, Kzy, F, Sr, Gk. 
perpendicularis Reich, (subfasciatus Gyll.) 

H, Sb. 
albicinctns Gyllh. H. 

745. Eabryohlnf Thomson, 
velatns Beck. Gr. 

746. Phytobiu Schönh. 

a. Pelenomus Thoms. 
Waltoni Boh. (notula Redt.) H. 
4-taberculatn8 F. (notula (ierm.) Zg. 

b. Pachyrrhinus Kirb. 
CTanatus Gyllh. Zg. 
i-comis Gyllh. H, Kzg. 



747. AmalM Schönh. 
scortillum Herbst H, Np, Gr. Gi, Kr. 

748. OrobitiB Mannerh. 
cyaneus L. Hz, D, Gr, Hd, O/, Kl. 

749. Gentliorrhyiiclildias Duval. 
spinosus Goeze(horridu8 Panz.) Be, Sr,Gk. 
troglodytes F. H, Gr, M. 

terminatus Herbst H, Xp. 

floralis Payk. H, Kr, M, Gk, Zh. 

achilleae Gyllh. H, Xp. 

750. Genthorrhyiichiis Germ. 

albovittatus Germ. Hz, H, Kr, M, Sr, Zh. 
macula-alba Herbst H, Kr, Sr. 

suturalis F. Xd. 

querceti Gyll. (alboscutellatua Gyll.) H. 
granulicollis Thoms. Irans». 

arator Gyll. Hd, Gr. 

syrites Germ, (alauda F.) Kl. 

assimilis Payk. Kr. 

cochleariae Gyll. Ä7. 

geographicus Goez. (echli F.) Ht, Hd, El, 

Bk, M, Sr. 
radula Gyllh. Kr, Kl. 

viduatus Gyllh. B, Kl. 

raphani F. H, Gi, Fr. 

borraginis F. H, Gr, 3f, Sr. 

abbreviatulus F. Gr, Mp, Kz, F. 

cruciger Herbst (crücifer Oliv.) Ä, Sr. 
Aubei Boh. //, Gr. Mp. 

litura F. //, Sr, 

trimaculatus F. Hd. 

asperifoliarum Gyll. Hv, Of. 

Kraatzi Bris. H. 

campestris Gyll. //, F, Kr, Tt. 

chrysanthemi Gyll. AV, Wd. 

V. figuratus Gyll. F. 

rugulosus Herbst F, Kr. 

quadridens Panz. //, Gk^ Zh. 

mardnatus Payk. (punctiger Gyll.) H, 

Kzg, Sb. 
pollinarius Forst. Gr, Gk. 

obsoletus Gyll. H, Kr. 

pleurostigmaMrsh. (sulcicollisGyll. Ths.) 

H, Kzg Kr, Sb, Gk. 
rapae Gyll. Mz: Zh. 

Roberti Boh. H, 

signatus Gyll. (Q pubicollis Gyll.) Hz, Mb, 

Gr, Mp, El Of. 
sulcicollis Payk. (cyanipennis Germ.) Gr, 

Xd, Kr, Gk. 
hirtulus Germ. Sl. 

aeneicollis Germ. H. 

scapularis Gyll. H. 

erysimi F. Gr, F, Kr, M, Sr. 

contractus Marsh. H, Gr, Kzg. I\ Kr. 
barbareae Suff. (cyanopterusRedt) H, Sb, 
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751. PoopMflQS Schönherr. 
sisymbrii F. ' //. 

752. Tapigltii Schönh. 

sellatns F. H, 

k ; B a r i cH i n i. 

753. Coryttomems Schönh. 

capucinns Beck Kr, Zn. 

754. Baril Germar. 
a. Baridius Schönherr, 
sulcata Bohem. Kl, 

nit^ns F. Mz: öi\ 

carbonaria Boh. Ör, Ud, 

artemiBiae Herbst Hz, Or, F J/, 8r, Ok. 
^labra Herbst (picina Germ.) JTd, Jff. 
lanthina Boh. Mz. 

coeralescens Scop (chloris F.) i/6, Bb, 

Mi, Kr, Sb, Sr, Ok, ZK 
chlorizans Germ. (rr, Hm, F, 

lepidii Germ. Or, M, 8b, Sr. 

Villae Comolli Hz, Or. 

picicornis Marsh, (abrotaui Germ.) Or, Tt. 

b. Aulobariü Lee. 

T-album L. Hz, Or, Ok. 

analis Oliv. Hz, Zd, 8b. 

scolopacea Germ, 8b, Kl. 

1; Calnndrini. 

755. Sphenophoms Schönherr. 

piceas Pall. Mz: Zh. 

abreyiatns F. Hz, H, M, Bh, 8b, 8r, Ih, Zh. 

mntilatQs Laich Hz. 

756. Calandra Clairv. 

(Sitophilus Schönh.) 

granaria L. H, O«, F, Kr, M, 8b, 8r, B, 

Ds, Kl. 

oryzae L. H. 

m; Cossonini. 

757. Dryophttoms Schönherr. 

lymexylon F. Zff. 

758. Cosaonna Clairville. 

linearis F. H, Zg. 

parallelopipedus Herbst (fermgineas 

Clairv.) Kl. 

cylindricns Sahlb. Hz, 8b, 

759. HezarthmBi WoUaston. 
culinare Germ. Hz, H, Kr. 

760. Bracliytenuiiis WoUaston. 
porcatus Germ. H, Mg. 

761. Stereocorynea WoUaston. 
tronconun Germ. Hd^ F, Bo, 



762. Riiyncoliia Creatzer. 
cylindricns Boh. Kzg, Sr, Bo, 

ater L. (chloropos F.) Ob, Kzg, Kr, Of, 
crassirostris Perr. Tranas. 

elongatus Gyll. iV, Kzg, Bo. 

lignarias Marsh, (cyliudrirostris Oliv.) Zg. 
turbatps Schönh. Kr, 

reflexus Bob. Zg, Sr. 

cnlinaris Reiche Kr, 

LXII. Apionidae. 

763. Apion Herbst. 

(Oxystoma Dumertl.) 

pomonae F. Hz, Or, Xd, 0$, F, Kr, M, 

8b, Sr. 
craccae L. Hz, Or, Nd, Ot, F, M, 8b, Sr. 
cerdo Gerst. Hz, Fr, Hv, Nb, KL 

subnlatum Kirb. (platalea Steph.) Kr. 
ochro^ns Germ. Hz, 8b. 

tamancis Gyllh. Traiua. 

cyanenmDeg. (cardnoramKirb.) Hz, Or, 

Mp, F, 8b. 

basicorne Hlig. Hz, 8b. 

V. meridiannm Wenck. Hz. 

penetrans Germ. Hz, Xp, El, 

onopordi Kirb. Hz, Mb, Or, Np, Hd, M, 8b, 

Be, Of, Sr, Ok. 
confluens Kirb. (stolidnm Gyllh^ Hz, Mp. 
V. stolidum Germ. Hz, Or, F, Of. 

vicinum Kirb. Hz, Or, F. 

atomarinm Kirb. Or, Hv, Bk, Of. 

flayimanum Gyllh. Of. 

difficile Herbst Hz, H^ Or, Sb, Td. 

astragali Herbst (genistae Kirb.) Hz, Mb. 

(r.B.) Td. 
pallipes Kirb. Hz, F. 

articariam Herbst (vemale F.) Hz, Or, 

Hd, Oi, Mp, Fr, F, Kr, Sb, Sr, Ok, Zh. 
aenenm F. H, F. 

validnm Germ. Nd, M, Sb, Sr, Ok. 

radiolas Kirb. (aterrimum Marsh.) Hz, Or, 

Nd, F, M, Sb, Sr. 
saeculare Gozis (astragali Payk.) Hz, Or. 
elegantnlnm Germ. Hz, Or, El, Of. 

cnrvirostre Gyllh. H, Or. 

striatum Kirb. Sb. 

pabescens Kirb. (civicum Germ.) Hz, H, 

M, Be, Of 
senicnlum Kirb. Or, Hd, Bp, Kr, El, Of, Sr. 
rufirostre F. Hz, H, Or, F, 8b, Zh. 

longirostre Ol. A ^, Or, Sr, Ok. 

viciae Payk. Or, F. 

dissimile Germ. Hz. 

varipes Germ. Hz, H (J. W.), F, Be, Hv, 

El, Sb, Of, Sr, Zh. 
apricans Herbst (fagi Kirby.) Hz, H, Or, 

F,M. 
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asßimile Kirb. tiz, //, F, Sb, 

trifolii L. (aestivum Germ.) Hz, Qr, if, Hb. 

V. ruficrus Germ. Hz^ Gr^ Gi,. Re, Sb, 

Sr, Gk. 
flavipes F. Hz, Gr, Xd, Äc, Ht, El, Sb, Sr. 
jugntarse Kirb; Hz, Gr, Bp, F, Nb, Sb, 

OA Sr. 
ebeninum Kirb. F, Äe. 

tenne Kirb. -ff, Gr. 

Bolcifrons Herbst D, Gr. 

Schmidti Bach Hz. 

virens Herbst Hz, Po, Kzy, Kr, El, Sb, Sr. 
punctigenun Thnnb. Gr, Kr, Jf. 

Gyllenhali Kirb. Hz, F, Sb. 

ervi Kirb. Hz, Gr, El. 

ononis Kirb. Mp, Nb, El. 

filirostre Kirb. (morio Genn.) Jte, Of. 
minimum Herbst Hx, F, Kr, El, Sb, Of. 
aethiops Herbst Hd, F. 

cyanipenne Gyll. El. 

laevigatum Payk. (sorbi Herbst) H, F. 
meliloti Kirb. Mp, He. 

angustatnm Kirb. (loti KirbJ H, El. 
columbinum Germ. Hz, Gr, F, M, Sb, Of. 
Spencei Kirb. Hz, F, Of. 

vorax Herbst Gr, Of. 

pavidom Germ. Hz, 

livescerum Gyll. He. 

miniatam Germ, (fimmeiitarium Herbst) 

Hz, H (j. W.J, äd, Bp, Kzg, F, Kr, Tt, 

Bh, M, Sb, Kl. 
frumeiitarium L. (haematodes Kirb., 

craentatam Walton) Gr, Kzg. 

malvae F. />, -ff. Sb. 

brevirostre Herbst -ff, Np. 

violaceum Kirb. Hz. yd, Gi, Kzg, F, Be, 

Kr, Tt, M, Sr. 
hydrolapathi Kirb. Hz, F. 

aterrimum L. (marchicum Herbst) Kzg. 
humile Grm. (brevirostre Gyllh.) -ff, Gi, El. 
simom Germ. H, Np, Sb. 

Orientale Kirsch Kzg. 

LXIII. Rhynchitidae. 

764. Anletet Schönherr. 
(Auletobius Desbr.) 

basilaris Gyll. Gr, Kzg. 

765. Rbynchltet Herbst, 
auratus Scop. Hz, Np, Gr, Kz, Kr, M, Dg. 
Bacchus L. -ff, Gr, Hd, F, Kr, Ho, M, 

Sr, Kl. 
aequatus L. Hz, -ff, Nd, Kr, M, Sb, Sr, Gk. 
hungaricns Herbst Kl. 

pareflinns Gyll. Bb. 

alliariae Payk. Gr, Mp, Sr. 

germanicus Herbst Hz, D, Gr, Gi, 



aeneovirens Mrsh 
paaxillns Germ, 
capreus L. 
conicus m. 
planirostris F. 



Hz, Gr, Sb, /)*. 

H, Nd, Sb, Sr, Zh, 

Nd, M, Sb, Sr. 

Gr, Kr, Sb, Sr. 

Gr, Kr, Ho. 



V. nanns Payk. Np, Hd, Nd, Mi, Sb, Sr. 
me^acephalus Germ. -ff, Sb. 

senceus Herbst (ophtalmicus Steph.) D. 

Sb, Sr. 
pnbescens F. (crinitas Ziegler) (h-, Mp, Sr. 
coemleocephalns Schall. Sb. 

betulae L. Gb, Hm, Gs, Hv, Kr, M,Sb,&r. 

766. RUnomacer Geoffroy. 
alni Müll, (betnleti F.) Kzg, G*, F, Kr, 

M, Sb, Sr, 1)8. 
populi L. -ff, Hd, Be, Kr, M, Gk, ZU. 

LXIV. Attelabidae. 

767. Attelabns Linn^. 
curculionoides L. Hz, Gr, Hd, Nd, Ol, 

F, Kr, M, Of 

768. Apodems Olivier. 
coryli L. -ff, Gr, Hd, Nd, Bb, ö*, F, Kr, 

Ho, M. Sb, Of, Sr, Zh. 
erythropterus Gmel. (intermedius Hellw.) 
Kzg, F, Of OL 

LXV. Nemonygidae. 

769. Cimberis Gozis. 

(Rhinomacer Fabr.) 

attelaboides F. Kzg. 

770. Nemonyz Eedtenbacher. 
lepturoides F. A7. 

LXVI. Anthribidae. 

a; Tropiderini. 

771. Platyrrhlmis Clairvüle. 

latirostris F. Zg, Gb, Pr, Kzg, Kr, Bk, 
M, Sb, Of Mg. 

772. TropiderM Schönherr, 
a. Enedreutes Schönh. 

oxyacanthae Bris. H 

b. Tropideres i. üp. 
bilineatas Germ. Zg. Hm, Frg, Kzg. 

albirostris Herbst. Si, H (j. W.}, Gr, Ky. 

F, Kr, HeUdorf T)k, hz, Sb, Sr, 
marchicns Herbst (sinctus Payk.) Kz. 
niveirostris F. Gr, Pr, M, 
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b; Antbribini. 

773. Hacrocephalnf Olivler. 
(Anthribus aact.) 
albinns L. Hz, iV, Frg, Kzg, Kr^ Mr, Kb, 
lik, if, Sb, Mg. 

774. Antliribnf Geoffroy. 
(Brachytarsns Schh.) 

fiuciatus Forst, (scabrosus F.) Zg^ Kr, Sr. 
Tarius F. 6rV, Pr, Kzg, Sr. 

t668«natu8 Bob. Kl. 

nebulosas Käst- H, 

c; Urodini. 

775. Urodon Schönherr, 
pygmaeus Gyllh. A7. 
«itnraliß F. Mb fr, B.). 

LXVn. Mylabridae. 

776. Spermopliagiis Steven. 

fardniBohenL Hz, H, Hd, Xd, Fr, F, M, 

Gk, Zh. 
Tariolosopunctatns -Gyllh. H. 

777. Hylabris Geoffr. 

S^mchns Linn.) 
liv. F, 

dispergata Gyllh. Qr. 

marginalis F. (marginella F.) Qr, Gi, Mp. 
yaria OHv. Hz. 

imbricoruis Panz. Qr, Qi, Mp, F. 

oliTacea Germ. Np, Qr, Mp. 

pisorom L. (pisi L.) Hz, H, Qs, F, Kr, 

Jf, Sb, Sr, B, Kl. 
rofimana Bob. Qr, Hd^ Gi, 

aflinis Frölich Kzg. 

seminaria L. (granaria Fahrs.) Gi, Mp, 

F, Kr, Tt, Sr, Gk, Zh. 
tiisticala Fahrs. Gr. 

paUidicomis Bob. Hz. 

luteicomis DI. Hz, Gr, F. Kr, Sb, Sr, Gk. 
rufipes Herbs^ (nabilns Öoh.) Or, Hm, 
Ticiae Ol. Gk, MztZk. 

loti Payk. Hz,Gi,Mp. 

TÜlosuB F. (ater Manh.) Gi, F. 

LXVIII. Hylesinidae. 

778. Hylastes Erichson. 
ater Payk. R, Sr, Bo, Gk. 

brannens Er. Zg. 

conicalarins Er. Zg, Kzg, Kr, Sr. 

attennatus Er. Tl. 

angustatua Herbst Kr. 

glabratus Zett (decnmanas Er.) Pr, Kr. 
palhatus Gyllh. Pr, Kr, Bo. 



779. Hyeloplüliis Eiehhoff. 
piniperda L. Tl, Kr, Mg. 

780. HylesiBtts Fabr. 
crenatus F. Zg. 

fraxini F. //, Kr, Sr. 

vittatus F. Zg. SK >^. 

781. Ploeophthorns Wollaston. 
rhododactylns Mrsh. Kzg. 

LXIX. Scolytidae. 

782. Scolytns Geoffr. 

(Eccoptogaster Herbst.) 

Geoffroyi Goeze (destructor Oliv.) Kr. 
pygmaeus F. H, Or, Hd, Kr, Bz. 

pruni Ratzb. H, Gr, Hd, Nd, F, Sr. 

intricatns Ratzeburg H, Np. 

rugulosnsRatzeb. Hz, Hfa.B.), Hm,Ho, Sr. 
multistriatus Marsh. H, Sb. 

V. ulmi Bedt. Kzg, Kr. 

LXX. Tomiddae. 

a; Crypturgini. 

783. Oryptnrgns Erichson. 



pusillus Gyllh. 
cinerens Herbst 



Kr, Bz. 



784. Glyptoderes Eichhoff, 
asperatus Gyllh. (binodulus Ratzb.) Kzg. 

b ; Cryphalini. 

785. Oryphahts Erichson. 
piceae Ratzeb. Kzg. 
abietis Ratzeb. (tiliae Gyllh.) Zg. 

786. Ernoporns Tlioms. 
tiliae Panz. Gr, Bh. 

787. Stephaaoderes Eic^)i. 
Hampei Ferrari ' Tramn. 

788. Pityoplitlioriu Eichhoff. 

micrographns L. (pityographns. Ratzb.) 
Zg, Kzg. 

c; Tomicini. 

780. Taphroryclinf Eichh. 

bicolor Herbst (fascus Marsh.) Gb, Kr. 

700. ZylocleptM Ferrari, 
bispinns Duft. Gr, T, Bh, Sb. 
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791. Tofldeii Latr. 

(Bostrychns Fabr.) 

amitinus Eichb. (xrloffraphas Redtb^ Kxg. 

lariois F. Bo, Bp. 

snturalis Gyllh. (d'nigritus Gyllh.) Tl. 
curvidens Qerm. Zg, M. 

chalcographus L. iV, Kzg^ F, Kr, Mg. 
bidentatus Herbst (bideas F.) Zg^ Ng, Kr, 
Sb,Mg. 

792, Dryocoetet Eichh. 
autographus Batzb. Zg, Kzg, F, Kr, Mg. 
villosos F. iV, Kzg, Kr, 

793. Zylebonu ^ichh. 
dispar F. Tl, Mg. 

Saxeeeni Ratzeb. Ör, Hd, Hm, Pö (Puha), 

Kr, 8b. 
monographufi F. B, Nd, Bf, Mg. 

794 Tnrpodeniroii Stephens. 

(Xylotherus Erichi/.) 

domesticnm L. R, Zg, Kzg, Kr, Sr. 

signatum F. (quMxsas Kichh.) Hz. 

lineatnm Ol. Hz, B, H, Zo, Pr, Kzg. 

LXXI. Platypidae. 

795. PlatypilB Herbst. 
cyUndruB F. Hz,Pg, H(j. W.), Nd, Kr, Bf, 

Sr, Cg (Solanum), 

LXXII. Cerambycidae. 

a; Spondylini. 

796. Spondylls Fabric. 
buprestoides L. Hl, Bk. 

b; Prion ini. 

797. Prionu GeofFroy. 
coriarius L. Hz, B, H, Nd, Gh, Zo, Kzg, 

Gn, F, Kr, Ho, Tt, Bz, Bk, M, Sb, Of, Sr. 

798. AefMon« Serville. 
scabricome Scop. Kg (Guratizdda). 

c; Lepturini. 

799. Stoioconu Geoi&. 
(Rhagium Fabr.) 

sycophanta Schrank (mordax FJ ^, Or, 
Hd, Hm, Hl, G$, Kr, M, 8h, Sr, B, D$, Zh. 

mordax Deg. (inqnisitor F.) Si, H, Gb, Pr, 
Kzg, F, Kr, Bk, M, Sb, Off. 

bifosciatns F. Kr, Kl. 

Inquisitor L. (indagator F.) P, Pa, Stp, 
Kzg, Fg, Kr, Ho, Tl, Bz, Tu, Oö, Bp. 



800. Kkamnnsliim Latr. 
bicolor Schrank (salicis F.) H, F, Kr, 
Kl, Zh. 

801. Z^OtteilB Frivaldszky. 
Spinolae Friv. (rafiventris Germ.) Pr, Kr^ 
(Zn, Zaiwn), Off, 

802. Oyyminii Mulsant. 
Cursor L. Ä, Zg, Kzg, Fg, Kr, Mg. 

803. Tozotna Serville. 
meridianns Panz. Op^ Or, Hd, Kr, Bz, 7\t, 

M, Sr, B, ök. 
quercus Goeze (J humeralis F.) Op, Gr, 
Hd, Nd, Kr, M, Sb, Sr. 

804. Pachyta Serville. 

lamed L. (cT spadicea Payk.) Kzg, Fg^ 

Krg, Bk, Csg, Oy. 
quadrimacolata L. Zg, Pr, Kzg^ Krg, Ho, 
Tn, Dk, Bz, Tu, C»g, Bl, Oy, Bo, Mg. 
V. bisbisignJ^ta Bielz Zg, Kr, 

805. Braohyta Fairmaire. 
clathrata F. B, Zg, Pr, Frg, Fg, Krg, Ho. 
V. nigrescens Gredl. Pr, Krg, 

806. Ganrotea Leconte. 

virginea L. 

V. nigricollis Bielz Zg, Pr, Tl, Kr, Ho, 
Ts, Dk, Hg, Of, Oy, Bo, Mg, Bdg, 

607. Aemaeopa Leconte. 
collaris L. Hz, H, Or, Hd, Nd, Hm, Kzg, 

F, Kr, Ho, Tt, M, Sb^ Sr, Bo B, Ok^h, 
pratensis Laich (strigilata F.) Zg, (Tom- 

iUUikJ, 

808. PidonU Mulsant. 
lurida F. Zg, Du, Ob, Pr, Or, Bp, Kzg, 
Kr, Ho, Tu, Sr, 

809. Cortodera Mulsant. 

I). 
Kl. 



humeralis Schall (4-guttata F.) 
holosericea F. 



810. GranuMoptera Serville. 

ustulata Schall, (praeusta F.) Hl, Ob. 

ruficomis F. H, Kr, M, 8b, 

variegata Germ, (analis Panz.) Kl. 

V. femorata Muls. (4-guttata F.) Kl. 

811. Laptnra Linn6. 

a. Anoplodera Muls. 

rufipes Schall. Or, Hd, Kz, Kr, M, Zh. 

sexguttata Schall. Kr. 

V. exclamationis F. Nd, Sr. 

rufiventris Gebl. (nigroflava Fuss) Zg : Du. 
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b. Vadonia Muls. 
onipuneiata F. -F, Csy, Sr, 
bisignata Brüll. ibf, Sr. 
liTida F. H, Kr, Bk, Jf, Sr, Zh. 

c. Leptura i. sp. 
inacnluM>nii8 Deg. Zg, Fg, Kr, Mg, 
virens L Zg, iV, Rp, Kzg, Fg, Krg, Tu, 

Bo, Mg, Rdg, 
scutellata F. Zg, Du, Pr, Kzg, Kr, Bk, Tu, 

Sh,Mg. 
erythroptera Hagenb. (ruflpennis Muls.) 

Üb, Cm, Sr. 
Toh Brnll. Kzg. 

rabrostetacea Ill.( c^ testacea L., 9nibra L) 

(h, Kzg, Kr, Bk, Tu, M, Sb, Of, Mg, Oy, 

ßo,Rdg. 
dubia Scop. (cincta F.) Kzg, Fg, Kr, Tu, 

Qy, Bo, Mg, Rdg. 
Mmgoinolenta F. Kzg, Kr, Ho, Pd, Of, Oy, 

Bo,Rdg. 

d. IiidoUa MuU. 

cerambjciformis Schrank (8-iiiacuIata 
Schall.) H, Kzg, F, Kr, Ho, Tt, Bk, M, 
Sb, Of, Sr. 

erratica Dabn. (6-macalata F.) Zg, Kzg, 
Kr, M, Sr, Zh. 

sexmacolata L. (trifBksciata F.) Kr. 

e. Alotterna MuU. 

chrysomeloides Schrank (laevisF.) H, Hd, 
Nd, Ob, Kzg, F, Kr, Ho, M, Sr, Bo, Ds. 

(. Strangalia auct. 
nigripes D^. Kl. 

aorolenta F. Zg, Kzg, Fg, Kr, Dk, Bk, 

Sb Of. 
4-fesciata L. Zg, Tl, Kzg, Kr, Bk, Of, 

Mg,Bo. 

maoilata Poda (cT calcarata F., armata 

Herbst) R, Zg, Tl, Kzg, Kr, Dk, Bk, M, 

Sb, Mg, Rdg. 
arcuata Panz. (annnlam F.) iV, Tl, Kzg, 

Kr, Bk, M, Of, Mg. 
aethiops Poda (atra Laich.) Or, Kzg, Kr, 

M,Mg. 
revestita L. Op. 

I pnbescens F. Zg. 

mdanura L. Du, H, Or, Kzg, Os, Kr, Bk, 

M, Sb, Of, Sr, Bo. 
bifMciata Müll. Hz, Xd, Kzg, M, Sb, Of 
septempunctata F. Hz, Gr, Hd, Kzg, Kr. 
nigra L Hz, Or, Kr, M, Sb, Of, Mg, B, Ds. 

g. Strangalia Serv. 

attenuata L. H. Xd, Tl, L, Kr, M, Sb, Of, 
Sr, Zh. 



ftl2. Hecydalii Linn6. 
Panzeri Harold (abbreviata Panz. n. F.) 

K, H, F, Kr. 
major L. (Salicis Muls.) Or, Sr. 

d; Cerambycini. 

813. Molorchnt Fabricius. 

a. Coenopfera Thomson, 
minor L. H, 0%, Kzg, Kr, Bh^ Sb, Sr, Kl. 

b. Conchopterus Fairm. 
minimus Scop. (urabellatarum L.) H, Or, 

Kr, Sb, Sr, ök. 

814. Stenoptems Olivier. 
flavicomis Küst. Mb, Kl. 
rufus L. Or, Hd, Kr, Sr. 
praeustus F. H, Kr. 

815. Callimiui Mulsant. 
angulatus Schrank (9 cyaneus F.) Zg, 
Ctg, Bl. 

816. DUu Serville. 
fugax Oliv, Op, Or, Ob. 

817. Obrlnm Latreille. 
brunneum F. Hv, Kr, Kl. 

818. Saphiniis Serville. 
piceus Laich. Ob, Kzg, Kr, 

819. Crloceplialiu Mulsant. 
rusticus L. Tl, Krg, Bk, Of, Mg. 

820. Tetropinm Kirby. 

(Criomorphus Muls.. Isarthron Redtb.) 

luridum L. Zg, Ou, Pr, Stp, Kzg, Krg, 

Mg. Bg. 

V. aulicum F. Zg, Pr, Kzg, Krg, Mg. 

V. fulcratum F. Zo, Kzg, Kr, Bz, Oö, 

Mg (RatomiyaJ. 

821. Aftemvm Eschscholtz. 
striatum L. Hz, Tl, Kr, Mg. 

822. CaUidinm Fabr. 

a. Phymatodes Muls. 
variabile L. Hz, H, F, Kr, El, M, Sb, Sr, 

B,Gk. 
v. testaceura L. H,8r. 

V. praeustum F. Kr. 

abdominale Bon. (humerale Com.) Hd,Re. 

b. Poeciliuro, Fairm. 

alni L. Hz, Or, Hd, Kr, Sb, Sr, Dt, Ok, Zh. 

c. Callidium Muls. 
rufipes F. H, Or, Pr, F, Re, Kr, Sr. 

glabratum Charp. (cAstaneum Redt.) Kl. 
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d. Deltilium Chcvr. 
violceum L. Hz, H, Zg, S, Kzg, F, Kr, Ho, 
Tt, Bk, i/, Sb, Sr, D. 

e. Pyrrhidium Foirni. 
sanguinenm L. Hz, 7/, Nd^ Hm, Kr, Kl, 

Jf, 8h, 8r, Dm, Zh, 

823. Rhopalopas Mulsant. 
femoratus L. HU 

macropas (Jerm. (clavipes Gyllh.) //, Or, 

Hd, Hm, Kzg, F, Kr, Sr. 
clavipes F. //, Gr, Hd, Kxg, Kr, M, Sb, 

Sr, Ds, Ok, Zh, 
hungaricas Herbst KL 

824. Semtnotm Mals. 
Goriaceus Payk. Pr, Sb. 

nndatns L. Kzg, Kr, Sb. 

825. HylOtrnpeB Serville. 
bajulus L. Hz, Äi, H, Nd, F, Kr, Sr. 

826. Clyhu Laicharting. 

a. Plagionotus Muls. 

detritus L. K, Mb, H, Zo, Os, F, Kr, Tt, 
S.-Szt.'Oyörgy, M, Sb, Sr, Ds. 

arcaatns L. Hz, K, H, Gr, Hd, Hm, Gi, 
Kzg, Gn, F, Kr, Tt, S.-Szf.-Ggörgg, M, 
Sb, Sr, Jh, Zh. 

b. Echinocenis Muls. 

floralis Fall. H, Gr, Hd, Nd, Sr, Zh, 

c. Xylotrechus Chcvr. 
msticns L. (liciatns L.) Gb, Zo, Pr, Kzg, 

Kr, Sr, Gk, 
arvicola Oliv. Hz. 

antilope Zeit. Krg, Sg. 

d. Sphegeslhes Chevr. 
tropicns Panz. HNd.Sr, 
arietis L. Hz, Gr, Hd, Zo, Kr, Ho, M, Sb, 

Of, Sr, Ds. 
V. gazella F. Sr. 

rhamni Genn. Nd, Zo, F, Kr, Wd, Tt, Tu, M, 
V. teraesiensis Qenu. Nd, Zo, Gs, 

e. Clytanthus Thoms. 
ornatus Herbst Hz, m, H, Gr, Hd, Nd, Gi, 

Gs, Re, Kf\ Ho, Tt, M, Sb, Sr, D«, 
verbasci L. H, Gr, Hd,Hm, Gi, Gs, Kr, Ho, 

Tt M, Of, Sr, Da, 
massiliensis L. Mb, Sa, H, Gr, Gb, Kr, M, 

Sb, Sr, Ds. 
fignratas Scop. (plebejus F.) Hz, Gr, Gi, 

n, Mp, G8, Kr, M, Sb, Sr. 

f. Coloclytus Fairin. 
speciosuB Schneid, (semipunctatns F.) 

Hz, K, Mb, Gb, Kzg, Kr, M, Sb, Sr, Dn, Zh, 



827. OyrtodjtMi Aanglbaner. 
capra Qerm. Si, H, Gr, Zo, Kzg, Kl. 

828. Anaglyptm Mulsant. 

mysticns L. Gr, Mi, Gb, Gn, Kr, Ho, TV, 
M, Sb, Sr. 
V. hieroglyphicus Herbst Mi, Kr. 

829. Rotilit Serville. 
alpina L. B, Si, Zo, Kzg, Apg, V«, Kr, Ttt, 
Mg, />«, BolkäcM, 

830. Pnrporiceiiiis Fischer. 

Käbleri L. (Köhleri auct) Br(Romo»z), 
Gr, Hd, Nd, Gi,F, M, Sb, Sr, 

831. Cerambyz Linnd. 
(Hammatichems aact.) 

cerdo L. (heros Scop.) Gp,H(j,W,), Ö*. 

F, Kr, Sb, Sr. 
miles Bon. Gp,H, 

Scopolii Füssl. (cerdo Scop.) H, Gr, Hd, 

Nd, Hm, Mi, Kzg, Gs, F, Kr, M, Sh, Sr, 

B, Dh, Kl, 

832. Aroai« Serville. 
moschataL. H, G*, F, Kr, M, Sb, Sr, D, Bp. 

LXXIII. Metaulacnemitae. 

a; Lamiini. 

833. Acantliociiiiis Stephens. 

(Astynomas Stephens.) 

aedilis L. H, Zg, Tu, Girku, Kr, Sb, Mg, 

Maro«' üjvär, 
griseus F. M, Gfi, Mg, 

834. Uopu Servüle. 

nebnlosus L. H, Gr, Kzg, G$, Kr, 8,'Sst.- 
György, M, Sb, Sr, Du, 

835. Exocentnis Mulsant. 
adspersas Muls. F, Hr, Sr. 

lusitanus L. (baheatus F.) H, Gr, Hd, 
Apg, Sb, Sr. 

836. Acantkoderei Serville. 

clavipes Schrank (varius F.) Zg, Zo, Kzg, 
Kr,Nb,8b,Mg, 

837. Pogonoeliatnis Latr. 

bidentatus Thoms. (hispidus Laich^ Kl. 
hispidus Schrank (pilosns F.) Hz, H, 

M,Sh, 
fasicalatas Deg. (fascicnlaris Panx.) Zg, 

Stp, ( '«, F, Kr, M, Du. 
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838. Relodera Thoms. 
(Deroplia Rosh.) 
Genei Arragona (obliqaetruncata Rsh.) 
//, Mi. 

839. Dorcadion Dalman. 
aethiops Scop. (morio F.) Hz, />, Mb, H^ 

Ur, Hfl, Xd, Hm, Kz, F, Kr, M, Sb, Sr, 

Im, Gk, Zh. 
fulvura Scop. Mb, Hd, He, Kl, Td, Oh, Xh. 
pedestre Poda (rufipes F.) Hz, H, H, Gr, 

Hd, Hm, Gs, F, Kr, Sb, ÄV, ß, 7>.v, Gk, Zh. 

V. molitor Redt. Gr, Hd, Sb, Sr. 

decipiens Germ. Hz. 

Mnrrayi Küst. Hz, D, Mb, H, Hd, lip, F, 

lie, Kr, M BogeMdorf, Sb, De. 
Scopolü Herbst (lineatum F.) Mb, Gr, 

Hd, Oi, F, M, Gk, Zh. 
eqaestre Laxni. (cmciatum F.) H^ Rp 

(in SehafiroUe aus Romänien eii^e- 

»rhlepptj. 

840. Neodorcadion Qanglbauer. 
biUneatum Grra. D, Mb, H, Gr, Hd, F, 
He. M, Sr. 

841. Morimas Serville. 
fanereus Muls. (tristis F.) Hz, K, Rs, Ob, 

/V, Kzy, /-; Sb. 
asper Sulz, (lugubris F.) K. 

842. Lamia Fabricias. 

textor L. Hz, Mb, H, Fr, Kr, M, Of, Qn, Kl 

843. Monochammas Latreille. 
sartor F. P, Kzy, Kr, Sb. 

sutor F. Z(/, Du, Fr, Kzg Fy, Kr, S.-Szt.- 

^y^gy, ^, %, Ro, Oy. 
galJoprorincialis Ol. O^, Bo. 

844. Mesosa Serville. 
curcalionoidea L. H (j. W.), Gr, Hd, Kd, 

S.-SzI.'Gyih-gy, M, Sb, Sr, R. 
Debulosa F. (nubila Oliv.) Gr, Hd, Ksg, 

fh. Kr, Ho, M, Sb, Sr, R. Kl. 

845. Anaestheüs Malsant. 
testacea F. Hz, H, Gr, Hd, Kr, M, Sr, Ok. 

846. Calamobins Ga^rin. 
gracilis Creutz (marginellus F.) Kl. 

847. Agapanthia Serville. 
aspbodeli Lat H, Hd, F. 
Gyllenhaü Gangib. (cardai F.) Sr, Kl, Gk. 
lineatocollis Don. (angusticoUis F.) H, 

Qr, Hd, Gi, F, M, Sb. 
maculicomis Gyllh. Kr. 

cyanea Herbst (violacea Oliv.) Gr, G», 

Kr, .V, Sb. 
V. coerulea Schön h. Mb (r. R.) 

leucaspis Steven. Kl. 



848. Saperda Fabricias. 

a. Compsidia Muls. 

populnea L. Hd, Rb, T, Kr, M, Sr. 

b. Anaerea Muls. 
carcharias L. Na, H, Hl, Gb, Gh, Kr, 

M,Sr. 

c. Saperda i. sp. 

scalaris L. H, Hd, Fr, Gs, Kzg Kr, M, Sr. 
perforata Fall. (Seydli Fröl.) F, Sb, Sr, Kl. 
octopunctata Scop. (treraulae F.) H, Sr. 

849. Menesia Malsant. 
bipnnctata Zoubk. Hd, M, Sr, Kl. 

850. Tetropa Stephens. 
(Polyopsia Muls.) 

praeusta L. Hz, H, F, Kr, Ti, M, Sb, Sr, Kl. 

851. Stenostola Malsant. 
ferrea Schrank (nigripesF., tiliaeKüst.) 
Gr, Kr. 

852. Oberea Malsant. 
oculata L. H, Kzg, F, Kr, M, Sr. 
pupillata Gyllh. F, Kr, Kl, Zh. 
erythrocephala F. Hz, Gi, Kr. 
euphorbiae Germ. Gp, Mp. 
linearis L. Afb, H, Gr, Hd, Ga, Sb. 

853. Phytoecia Muls. 

a. Phytoecia i. sp. 
rabropunctata Goeze (Argns Froel.) Mb 

(r. R.), Hd, Kr. 
afiBnis Harrer H, Gr, Hd, Gi, Mp, Kz, 

Kr, Tt, M, Sb, Sr. 
virgola Charp. (panctum Mals.) Hz, Gr, 

M, Gk, Zh. 
pnstulata Schrank (lineola F.) H, Gr, 

Gk, Zh. 
mfimana Schrank Kl, Gk, Zh. 

ephippium F. Hz, Gr, Hd, Gi, Rp, Mp, 

F, Kl, Zh. 
cylindrica L. Mb, H, Np, Or, Mp, F, Kr, 

M, Gk, Zh. 

nigricomis F. (cT solidaginis Bach) Gp, 
Tt, M, Sb. 

b. Opsilia Muls. 
virescens F. Hz, Rp, Gr, M. 

molybdaena Dalm. Nd, M, Sb, Zh. 

854. Gardoria Mals, 
scatellata F. H(a. R.) Gk, Zh. 

855. Pilemia Fairm. 
tigrina Muls. fanchusae Fuss), D, hl. 

I hirsatula Froel. />*, Gk, Zh. 

7 
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LXXIV. Chrysomelidae. 

a; Sagrini. 

856. Orsodacna Latr. 

cerasi L. i/, Gr, F, Kr, J/, 8h, Kl. 

V. limbata Oliv. Sh, Hv, 

V. cantharoides F. Sb. 

lineola Panz. 

V. nigriceps Latr. Kl. 

V. nigiicollis Oliv. Gr, Kr Zn. 

V. coerulescens Duft. (Oxyacanthae 

Schott) //, M. 

b; Donaciini. 

857. Donacia Fabr. 
crassipes F. 



dentata Hoppe H. 

versicolorea Brahm (bidens Oliv., cincta 

Genn.) H. 

aquatica L. (dentipes F.) 6V, Ha, Bir, 

Kz, Kr. 
limbata Panz. (lemnaeF.) Gr, Bw, Tf,3f. 
bicoloraZschach (sagittariaeF.) Np,F,Kr. 
obscnra Gyllh. Af. 

thalassina Germ. ör, Ihr. 

brevicornis Ahr. //. 

impressa Payk. M, Sr. 

semicuprea Panz. //, Gr, Ntl, Kz, Kr, Tt 

• M, 8h, Sr Bo. 
Simplex F. (linearis Hoppe) Gr, Bin. 
cinerea Herbst (Hydrocharidis F.) >Co, Gh. 

858. Plateumaris Thoms. 
sericea L. H, Xd, Kr, B, Gh. 
discolor Panz. Kzg, Sh, Gh. 
braccata Scop. (nigra F.) Kl. 
consimilis Schrank (rufipes F., discolor 

Hoppe) Kd, Gi, Kz, Kzg, Kr, M. 

affinis Kunze Sr, Kl. 

c; Criocerini. 

859. Zengophora Kunze, 
subspinosa F. Gi, Sr, Kl. 
flavicollis Marsh. Hz, Mb (r. B.), H Kr 

Sb,Sr. ' T , 

860. Lama Fabricius. 

cyanella L. Hz, H, Gr, Hd, Nd, Afp, Gi, 
Kzff, Kr, Ho, Tt, M, Sr, Gk, Zh. 
V. puncticollis Curt. (rugicollis Suffr.) 
Gr, Nd, Kzg, Kr, M, Sh. 

Erichsoni Suffr. Hz, Si, H, 

lichenis Voet. Kr. 

flavipes Suffr, //, A;>, Ho. 

melanopa L. Ifz, Mb, IT, Gb, F, Kr. M, 
Sb, m, Sr, B, J)s, Kl, Gh, Zh. 



861. Crioceris Geoffr. 
lilii Scop. (merdigera F.) H, F, M, Sb, Hv, 

Kr, Tt, Sr. 
merdigera L. (brunnea F.) Gr, \d, Gb. 

Kz, F, Kr, M, Sb, Sr, D$. 
12-punctata L. H, Hd, F, Kr, M, Sb, Sr, 

B, Kl. 
14-punctata Scop. H, Hd, F, Kr, Tt, Sb, 

Sr, Gh. 

5-punctata Scop. H, L, Ho, M, Sb, Sr, Kl. 

d; Clytrini. 

862. Labidostomls Lac. 
tridentata L. H Kr. 

humeralis Schneid. D, Gp, Gr, Ja, Ho, 

Gh, Zh. 
lucida Germ. Sb. 

V. axillaris Lac. Db, F. 

longimana L. Hz, H, Gr, Tl, F, Kr, SK 
El, Bk, M, Sb, Of, Sr. 

pallidipennis Gebl. 

V. pilicollis Lac. A7. 

cyanicornis Germ. Kr, tSb. 

863. Titaboea I^acord. 
macropus 111. Gr. Kl. 

864. Lachnaea Lacord. 
sexpunctata Scop. (longipes F.) F, M, Sr, 

Da, Kl, 

865. Clytra Laicharting. 
quadripunctata L. H, Kd, F, Kr, Sb, Sr, 

B, I)s. 
V. 4-signata Märkel //, Kd. 

appendicina Lac. A>, Gh, Zh. 

laeviuscula Rtz. //, Gr, Hd, Hm, Mp, F, 

Kr, M, Sr, Ih. 

866. Gynandrophtlialma Lacord. 
salicina Scop. (cyanea F.) Hz, H, Kp. Or, 

Kd, Hm, Kz, F, Re, Kr, Ho, Tt, 3/, 

^b, Sr, Bo, Gk. 
aurita L. Kz, M, Sb. 

afßnis Hellw. Hz, H, Gr, Kr, AI, Sb, Sr. 
xanthaspis Germ. Hz, Gp, Gr, Gb, F, 

Kr, Sb, Sr. 

867. Chilotoma Lacord. 

musciformis Goeze (bucephala Schall.) 
D, Zh. 

868. Goptocephala Lacord. 
chalybaea Germ. 7>, Alb (r. B.), Gr, lib. Afp. 
unifisciata Scop. (4-maculatÄ L.) Ifz, Gr, 
F, Kr, Bh, Af, Sb, Of, Sr. 
V. femoralis Kr. Gr. 

scopolina L. Afb (SzdMzcsorJ, Afp. Kr. 

rubicunda Laich, (tetradyma Küst.) Kl. 



Digitized by VjOOQIC 



99 



e; Cryptoce p haiin i. 

869. Cryptocephaliu Geoffr. 

coryli L. Hz, Gr, Th, lip, Kz^ F, Kr, Sr. 
cordiger L Hz, //, F, M, Gk. 

octopnnctatus Scop. (variabilis Schneid.) 

Jl Hd, Xd, Kr, Tt, M, Sb, Ds. 
sexpnnctatus L. Gp, H, Gr, Kr, Nh, Tf, M. 
signatus Laich, (interruptus Snffr.) 7\ Kr, 

Tf, M, Sb, 
distinguendns Schneid. Hz. 

albolineatus Suffr. F. 

imperialisLch. (bistripunctatus Grm.) Gp. 
bipunctatus L. Mb, II, lip, Mp, Kzg, F, 

Kr, Kb, Bk, M, Sb, Sr, Jio^ r\ Zh. 

T. lineola F. Fg, Kr, iU^ Oe, Gp. 

biguttatus Scop (bipustulatus F.) Zg, Gr, 

Xd, Gl, F, Kr, El, M, Sb, Gk. 

coronatus Snffr. 

V. coloratus F. A7. 

apicalis Gbl. (flavoguttatusOHv., Sffr.) Db. 
»* 

Schäfferi Schrank {& lobatus F.) T), Gr, 

Kzg, M, Jh. 
villosus Suffr. Mb, Itk, Gp, F. 

sericeus L. Hz, Si, H, Xd, F, Kr, Fl, Bh, 

ßb, Of, Sr. Bo, 
anreolus Suffr. Gr, Xd, K::g, Kr, Bh. 
Iijpochoeridis L. Mb (Szwizcmr), H, Gr, 

Kr, M, Sb, Sr, Bo, Ds, Zh. 
?iolaceu8 Laich. Hz. H, Gr, Xd, Gb, (ri, 

F, Kr, El, M, Sr, Gk. 
Tirens Suffir. H^j Zh. 

*** 

elongatus Germ. ^. 

nitidulus F. Gr, Hd, Kzg, F, Kr, M. 

nitidus L. (nitens L.) Gr, Sr. 

parvulus MölL (flavilabris F.) Xd, Sr. 
marginatus F. T, Tl, Rp. 



6-pustuJatus Ross. (8-guttatu8 Schneid.) 
Hz, Mb, Gr, Gl Mp. F, Re, Kr, Tp, 
Xb, M, Ds, Gk. 

vittatus F. Hz, T, Po, F, El, Bk, Of. 

bilineatns L. Hz, Mb (Szäszcsor), Gr, Mp, 
F, M, Sr. 

eIegantulusGrav.(tesselatusGrra.) D, Gr. 



frenatus Laich. Kzg, F, Fg, Xb, M, Sb. 

V. flavescens Schneider Gp, H, M, Sr. 

4-guttaln8 Richter Db, Mb, H, Gr, Rb, 

Oi, Mp, F, Hv, TL Kl, M. 
flavipes F. Hz, H, Hm, Mp, Gi, Kzg, F, 

Fg, Kr, Xb, Tt, El, Gk, Zh. 
***** 
chrysopu8 GmeL (Hübneri F.) Hz, Mb, 

n, Qr, Rb, Hm, Gi, M, Sr. 
frontalis Marsh. H. 

ocellatus Drap, (geminns Gyllh.) Hz, H, 

(H, Po, Kzg, F, Kr, Xb, Sb, Sr. 
labiatus L. Gr, Mp, F, El, Sb. 

▼. digrammus Sffr. El. Bd. 

Moraei L. //;:, Mb, H, Gr, Gi, Mp, Gb, 

Kzg, F, Tz, Kr, Tt, El, Bk, Sb, Sr, Gk. 



pygmaeus F. Mi, T, 

V. vittula Sffr. Si. 

connexus Ol. Hz, T, Gi Fr, Kl. 
fulvus Goeze (minutus F.) Gr, Mi, T, Tt. 

populi Sffr. F. 

pusillus F. Xd, Kz, Sr. 

rufipes Goezo Hz, Ho, Tt. 

870. Pacbybracbys Suffrian. 
hieroglyphicus Laich, (liistrio F.) Hz, H, 

Gr, Hm, Gi, Kr, M, Sb, Sr, Gk. 
haliciensis Mill. Trams. 

hippophaes Suffr. F Kr. 

tesselatus Ol. (histrio Ol.) Hz, H, p\ Kr, 
M^ Sr, Ds. 
V. bisignatus Rdtb. t/r, Xd. 

limbatus Menötr. H. 

fimbriolatus Suffr. Hz, Gr, Gi,Mp, Gk,Zh. 

f; Eumolpini. 

871. Lamprosoma Kirby. 
concolor Sturm Kzg, Hv, Kr, Sb. 

872. Pachnephorns Redtenb. 

pilosus Rossi (arenarius Panz.) F, XJi, Sb. 

tesselatus Duft. Hz, H, F, Sb. 

V. sabulosus Gebl. (arenarius Kust.) 

Hz, H, Gr, Pb, Re, M, Sr. 
V. villosus Redtb. F, Tt. 

873. Adozns Eärby. 

(Bromius Charp. Eumolpus Redtb.) 

obscurus L. Xa, F, Kr, Sr, Gy, Bp. 

vitis F. H, Gr, Hd, M, Sb, Sr. 

874. ChrysochllS Redtenb. 
pretiosus F. R, Mb, Gr, Mp, Gn, Fg, Kr, 
Sr, Ih, Ga, Zh. 

875. Pales Redtenb. 
ulema Germ. Gp. 

g; Chrysoincl ini. 
876. Golapbna Redtenb. 
sophiae Schall. Hz, H, Gi, Fr, F, Kr, M, 
Sr, Ds, Kl, Gk, Zh. 

877. Gastroidea Hope. 
(Gastrophysa Redt.) 
I viridula Deg. (raphani Herbst) Zg, F, 
i Kr, Tt,Sb, Gsg, Oe, Sr, Bp. 
I polygoni L. D, H, Fr, Hr. Kr, Xb. M, 
\ Sr, Zh. 

7* 
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878. Entomoscells ChevroJat. 

adonidis Fall. H, (ir, Hd, Oi, F, P»g, 
(O. Kamdna), Kr, Tt, Sb, Gk, Zh, 

Sacra L. (dorsalis F.) F, J/, Kl, Mz: A>, 
c; Ok, Zh. 

879. Timarcha Latr. 

tenebricoBa F. Ar, 8h. 

pratensis Duft. Hz, SL Sfolzenbiirg, F, 

Jf, Sr. 
violaceonigra Deg. (coriaria Laich.) H, 

Hd, F, Kr, Jf, D8, Sb, Sr, Dm, Zh. 
rugulosa H. Schaff. S, Frg, Fg, Kr, Sg, 

Tp, T$, Dk, Dz. 
V. Lomnicki Mill. Po, S, Kr. 

metallica Laich. R, Zg, Fr, Or, Kzg, Fg, 

Kr, Sg, Pm, Ts, Dk, 'jh. 
gibba Hoppe (globosa H. Schaff.) Kzg. 

880. Chrysomela LinnS. 

fimbrialis Küst. Hz. 

V. hnngarica Fuss. Mh (Szdnzcn<yr), Kzg, 

Kr, Bu, Ts, Cle, Dh, Da. 

cribrosa Ahr. Mz: Ok. 

coenilea Ol. Hz, Ä, Si, Pg, Hm, Ob, Pr, 

Kzg, F^, Kr, Pd, M, Mg, /i, Dm, Bg. 

globipennis Suffr. Pr, KL 

Uchenis Rieht, (ahena Genn.) Fg, Bu. 

V. carpathica Fuss. S, Frg, Kzg, Fg, 

Krg, Du. 

V. nigerrima Weise Fg, Krg. 

mut. ruficornis Bz. (Hopffg.) Fg. 

rufa Duft (cT Dahli Suffi-.) Eg, Na, Zg, 

Kzg, Vs, Fg, Kr, M, Dh. 

V. opulenta Suffr. Si, Zg, Pr, Kzg, Bo. 

V. menthae Duft. Sb, »Sr. 

Weisei Friv. Fg, Krg. 

marcasitica Germ. B, Zg, Pr, Kzg, Fg, Sg, 

Pu,Of,Bp. 

V. turgida Weise Fg, Krg. 

V. pannonica Weise Fg, Krg. 

crassimargo Geriti. Zg, Fg, Krg. 

hemisphaerica Germ. Pr, Kzg, Fg, Krg. 

crassicollis Suffr. Fg, Krg. 

olivacea Suffr. Frg, Kzg, V«, Fg, Krg, Bdg. 

globosa Panz. ^. 

vernalis BruU. Fg,Kr. 

V. Heeri H. Schaff. Hz, Fg. 

haemoptera L. Hz, Py, Hu, H, Np, Gr. Hm, 

T^Kzg,Fg,Kr,M,Of,Ds. 

goettingensis L. Hz, Mb, H, Gr, Hm, Gi, 

Tl, Fg, Kr, Nb, El, M, Sb, Zh. 

V. Sturmi Westhof Fg. Krg. 

V. polonica Weise K^g. 

Staphylea L. Hz, H, Gr, Kz, Kzg, F, Kr, 

rt, M, Sb, Of, Sr, Bo, B, Dm, Zh. 
limbata F. Sa, //, Kr, Sr, 



iurida L. Hz, Sa, ff, Gr, F, M, Sr. 

gypsophilae Küst. D, Xd. 

sanguinolenta L. Hz, H, F, Kr, Sb, Sr. 
marginalis Duft. Hz,Zh. 

marginata L. Hz, H, Gr, Hm. Mp, F, Kr, 

Ho, Xb, M, Sb, Of, Sr, Gk. 
lamina F. H, Gr, Hm, Sr. 

moria Kryn. Xd. 

brunsvicensis Grav. (cuprina Duft.) KL 
hyperici Forst, (fucata F.) Hz, Gj», Kzg, 

Kr, Sb. 
geminata Payk. Or, Mg. 

americana L. Kl, Kr. 

cerealis L. Sa, Gr, Zo, F, Kr, M. 

V. ornata Ahr. F, Kr. 

V. Megerlei F. Hu, Sa, Hd, Zo, F, Kr. 

V. vioTacea Schall. Fg,Mg. 

varians Schaller Hz, B, Kzg, Fg, Kr, Ho, 
Tt, M, Sb. 

V. centaurei F. F, Kr. 

V. pratensis Weise F, Kr. 

fastuosa L. Hz, Si, H, Kig, Gm, F, Be, Kr. 
Xb, Sb, Sr, Gk, Zh. 

V. galeopsidis Schrank. AV, 

violacea Goeze D, Gr, Kr, M. 

graniinis L. M, Zh. 

menthastri Suffr. Hz, H, Gr, Hd, F, Kr, 

Mr, Tt, M, Sb, Dm. 

V. chalybeipeunis Suffr. Hz. H, Kzg. 

V. rugicollis Weidb. F, Kr, 

asclepiadis Villa (mixta Küst.) El, Sb. 
polita L. Hz, Si, Kz, Kzg, Sz, F, Kr, EL 
Sb, Sr, Dm. 

881. Orina Chevrolat. 

luctuosa Ol. Zg, Gl, Kzg, Kr, Bdg. 

V. rugulosa Suffr. B, Zg, Gl, Bdg, Kh. 
intricata Germ. Krg, Sg, Hv, Sb, Bo, Hp. 

V. Anderschi Duft, (aurulentii Suffr.) 
R, Zg, Bm, Gb, S, Kzg, Fg, Kr, Hg, of, 
Dp, Kh. 
alpestris Schumm. 

V. punctatissima Suffr. S. 

V. rivularis Weise Fg, Krg. 

V. fontinalis Weise Fg. Krg. 

V. polymorpha Kr. (speciosa Pnz.) Krg, 
Do, Dg (Piatra arMze), 

V. bicolora Weise F. Krg. 

pretiosa Suffr. Bdg, Kh. 

V. variabilis Weise Fg, Krg. 

gloriosa F. Suffr. Fg. 

V. venusta Suffr. Zg, Gl, Kzg, Krg. 
vittigera Suffr. ^, Gl, Bdg, Kh. 
viridis Duft, (nivalis Suffr.) Zg, Du, Zj, Krg. 
bifrons F. 

V. raonticola Duft. Bg. 

melanocephala Duft., fcf Peirolerii Bassi, 

commutata Suffr.) Krg, Csg, Oe, Xh. 
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plagiata Safir. (melanocephala Fnss) Rj 

Kzg, Fif. Sg, Bti, Gy, %, Rdi/, KJ, Uy. 

virgulata Genn. (alcyonea Suffr.) Frg, 

Kzg, Zd, Hv, ßp. 

V. serena Weise Fg^ Krg. 

V. praefica Weise /y» ^^9- 

cacaliae Schrank Zg^ (H^ Kzg^ F. Hg, Of, 

Bo, Bp. 

V. tristis F. Ä, (U^ Sg, 

V. senecionis Schumm. H, Gl, Kzg, T«, 

Hg, Bo. 
V. ftleissneri Soffr. Trams, 

V. fraudnlenta Weise Fg, Krg, 

V. tristicnla Weise Fg, Krg, 

speciosissima Scp. 

V. juncoram Suflfr. li, Pr, Kzg, Vs, Fg, 

//«/, 0/. 
V. carpathica Kr. Fg^ Krg. 

882. Phytodecta Kirby. 

a. Gonioclcna Redtb. 
rnfipes Deg. Bh, Kr, M, Sb, Da. 
viminalis L. H, Kzg, F, Kr, M, Sb, Mg, 

/)», A>, Zh. 
flavicornis Snflfr. Mg (Ratomya), 

linnaeana Schrank (triandrae Suffi*.) Fr 

(Rdkoritza). 

b. Spartophila Chevr. 
fornicata Brüggm. (6-punctata Panz) Hz, 

Gr, T, Fr, F, Kr, M, Sb. 

c. Goniomena Mot. 
pallida L. Pc, Gr, Gb, Kzg, F, Hv, Kr, 7Y, 
M, Sb, Mg. 

883. PhyUodecta Kirby. 
(Phratora Redtenb.) 

vnlgatissima L. Hz, Kzg, F, Kr, El, Sb, 
vitellinae L. H, Kzg, F, Kr, M, Sr, B, Ds, 
Kl, Gk, Zh. 

884. Hydrottatia Thomson. 

aucta F. Sr. 

V. glabra Herbst (egenaGyll.) H,Gr,Kzg, 

marginella L. //, Gr, Kz, Gk. 

885. Pratoonrls Latr. 

(Helodes Payk.) 

phellandrii L. H, Rt, Sb, Sr Gk, Zh. 

jnnci Brahm. (beccabnngae 111.) //, Gr, 

Hd, Nd, M, Sr. 
vicina Luc. Mi, Kl. 

886. Solerophaedon Weise. 

carniolicus Germ. P, Zg, Gb, Pr, Kzg, Fg, 

Kr, M, Sb, Of, Sr, B. 

V. orbicnlaris Snffi*. Hz, Hv. 

V. transsylvanicns Fuss Kzg, Krg, Bu, 

Hg (ParaJdJ, ()/. 
V. cnrpathicos Weise Trans», ff Rdg.). 
V. Kenderessyi Kiesw. Ry Hzg. 



887. Pliaedon Lair. 

salicinus Heer. H. 

armoraciae L. ' Mz : Zh. 

cochleariae F. //, Gr, F, Kr. 

V. gramicus Duft. (rr, Xd, Kzg. 

V. parvulus Duft, (betulae L.) Gb. 

V. neglectos Sahlb. Kl. 

pyritosus Rossi (graminicola Duft.) Gr, 

Sb, Sr. 
galeopsis Letzner (sabulicola Sftr.) Nd, Sb. 

888. Plagiodera Redtenb. 

versicolora Laich, (armoraciae F. Suffr.) 
Hz, H, F, Nb, Kr, Tt, M, Sb, Sr, Ds. 

889. Melasoma Stephens. 

(Lina Redtb.) 

aeneum L. Kzg, F. Kr, Hg, Of, Sr. 

cupreum F. Hz, H, Rb, Kr, M, Sr. 

coflare L. Hz, H, Gr, Mi, F, Kr, Bk, Sb, 

Of, Sr, Ds, Gk, Zh. 
V. alpinum Zett Hz. 

20-punctatum Scop. //, Gr, Kzg, Kr, M, 

Sb, Sr. 
populi L. Hz, H, Gr, Hm, Kzg, F, Gk. 
tremulae F. Hz, Gr, Hd, Kzg, F, Kr, M, 

Sb, Sr, Ds. 

h; Galerucini. 

890. Agelastioa Redtenb. 

alni L. Hz, Mb, H, Kzg, Gs, F, Kr, M, 
Sb, Sr, B, Ds, Kl. 

891. PhyUobrottoa Redtenb. 

quadrimaculata L. H, Sr. 

adusta Creutz. Hz, H, Gr, Hd, Rp, Hm, 
Mp, Sb, Sr. 

892. Lnpems Geoffiroy. 
a. Calomicrus Steph. 

nigrofasciatusGoez. (circumfosus Marsh.) 

Hz, Mb (r. B.), T, Gi, Sr. 
pinicola Duft. Hz (Csopea). 

cyaneus Joann. Kr. 

violaceus Harold (xanthopus Dft.) Gr, Hm, 

Kr, Sb. 

h. Luperus i. sp. 

rufipes Scop. Hz, Kr, Sr. 

xanthopoda Schrank (rnfipes F.) Gr, Hd, 
Sd, Hm, Kzg, Kr, M, Sb, Sr, Gk, Zh. 
flavipes L. Gr, Kzg, F, Kr, Tt, Sr, 

viricupennis Genn. P, Kr, Tt. 
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893. Lochmaea Weise, 
capreae L. J?r, Gr^^Ob, Pr, Krg^ F^ 77r, 

ÄV, Jik, M, Sh. 
crataegi Forst, (sangtiinea F.) AV, Kr^ 

if, Sb, Sr, Ih. 
rufa Germ. Jf A, 3/, Kr. 

melanocephala Ponza (aptera Bonelli, 

haematidea Germ.) //-, Or^ 3/, Ds, Gh. 

894. Trirhabda Leconte. 
viburni Payk. Hz, Gr, Hl, Gb, 3/, Sb, Bo. 

895. GalernceUa Crotch. 
(Galeruca auct.) 

nymphaeae L. Kr. 

xanthomelaena Schrk. (calmariensis F.) 

Kr, Wd, Sb, Sr. 
lineola F. Bz, Gr, Tl, F, Kr, Sb, Sr, Ih, 

Gk, Zh. 
calmariensis L. Gr, Kzg, Kr, M, Sb. 

tenella L. Hz, H, Gr,' Hl, Kzg^ Kr. 

896. Galeraca Geoffroy. 
(Adimonia Laich.) 

taiiaceti L. H, Gr, Sd, Hm, G$, F, lie, 
Hv, Kr, Ho, Tt, Fl, lik, M, Sb, Of, Sr, 
Bo, Dh, Kl, Mz. 

pomonae Scop. (rustica Schall.) //, Gr, 
Nd, Gs, F, Kr, M, Sb, Of, Bo, Ds. 

i ; H a 1 1 i c i n i. 

897. Podagrica Foudras. 
fuscipes L. Hz, H, Hm. 
malvae 111. H, Gr, Sz, F, Sb, Sr. 
fiiscicornis L. Hz, \d, T, M, Sb, Sr,Gk, Zh. 

898. Crepidodera Chevrolat. 

a. Crei>i(loclera i. sp. 
rufipes L. Gr, Xd, F. Tt, Kl, Sb, Zh. 
corpulenta Kutsch. /', Fr, Po, S, Fry, 

melanostoma Redtb. Kl (By.). 

transsylvanica Fuss Pr, Kzy. 

cyanescens Duft. Frtj, Frj, Kzy. 

b Chalcoides Foudr. 
nitidula L. //, Gr, Hd, F, Kr, Tt, M, Sr. 
an rata Marsh, (versicolor Kutsch.) //-, 

H, Kr. 

metallica Duft. Of. 

helxines L. Hz, //, Gr, Xd, F, Kr, Fl, 

M, Sb, Sr, Gk, Zh. 

V. fulvicornis F. Sb. 

c. Ilippuriphila Kcmdr. 

Modeeri L. Hz, H, Xd, Mp, Kr, Tt, Sb, Sr. 



d. Arrlienocoela Foudr. 

impre.ssa F. //, F. 

transversa Marsh. Hz, Gr. 

ferruginea Scop. Hz, H, Gr, Mp, 6b, F, 

He, JIv, Kr, M, Sb, Of, Sr. 

e. Ochrosis Foudr. 
salicariae Payk. Nd, Sb. 

899. Orestia Germar. 
arcuata Mill. Knj. 

Aubei All. Si, Kzy. 

alpina Gerra. Su, Pr, Kuj, Hg (Sb), Ho, 
puncticollis Reitt. tranM. (i Kzg.) 

900. Hypnophila Foudras. 

obosa Waltl rcaricis Märkel) U, Si, Pr, 
HopflFgarteiii Epph. Kzy, 

901. Epitriz Foudras. 
pubescens Koch. //, Sb, Sr, 

902. Mantara Stephens. 

(Balanomorpha Foudr.) 

rustica L. //, Xd, F, Kr, Sr. 

chrysanthemi Koch Hz, 

obtusata Gyll. //=. 

903. Chaetocnema Stephens. 

a. Pleclroscellis Rcd*b. 
semicoorulea Koch Hz, *Sc. 

concinna Marh. (dentipes Koch.) //. Xd, 
F, El, Sb, Da. 

h. Chaetocnema i. sp. 

Mannerheimi Gyll. Hz, Gr, Gi. 

aridulaGyll. Hz, H, Gr, J//;, Ä>, Fl, Sb, Of 
hortensis Fourcr. (aridellaPayk.) (fr, Mp, 

Of Sr, Gk, Zh. 
meridionalis Foudr. Hz, 

904. PsylUodes Latr. 

chrysocephala L. Hz, Sb. 

cyanoptera 111. Gb, F. 

napi Koch (rapae 111.) //, Hd, Kzg, Sr. 
cuprea Koch Hb, Fr, Sr. 

atteiiuatii Koch Hz, Gr. Hm. Mp, Gi, Sb. 
aflfinis Payk. Uz, Xd, Kr, Tt, M. 

picipes Redtb. Kr. 

dulcamarae Koch Gr. 

picina Marsh, (rufilabris Koch) A7. 

V. melanophthalma Dft. Gb, F, Sr. 
luteolaMüll.(propinquaRdtb.) Hd, Kl, Of. 
cucullata 111. (vicina Boield.) Kl. 
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905. Haltica Geoffiroy. 

(Graptodera All.) 

erucae Ol. Ilfa.B.), Kr, .Sb. 

lythri Äub. Jh. 

tamaricis Schrank (coDsobri na Duft.) Hz, 

Mz:Ok,Zh, 
oleracea L. SL Hz, Mb, H, Zg^ Kzg, Os, 
F, He, Xb, Kr, M, Sb, Of, Sr, B, Ds, Kl. 

906. Hermoeophaga Foudras. 
mercurialis F. Si, Ob. 

907. Batophila Foadras. 
rubi Payk. H, Hd, Kzg, F. 

908. Phyllotreta Foudras. 
annoraciae Koch Mb, Gr, 

flexuosa Dl. Hd, Hm, Sb, Sr. 

brassicae F. Hz, Qr, Sr. 

ochripes Cnrt (exisa Rdtb.) Ho, Tt, Sb. 
sinuata Steph. Hz, F, Sb. 

undulata Kutsch, F, Mz : Zh. 

nemomm L. Or, Sd, F, Sb, Kr, Tt, Sr. 
Yittula Redt. Hz, Kr, 

aterrima Schrank (atra Payk.) //, Gr, 

Hm, Sb, Sr. 
crnciferae Goeze (obscurella Hl.) Hm, Gk. 
ponctolata Marsh. Hz. 

nigripes F. (lepidii Koch) Gr, Zh, 

909. AphtkoBa Allard. 
cyparißsiae Koch Sb. 

albinea Foudr. (abdominalis All.) Hz. 
nonstriata Goeze (coerulea Payk.) //, Gr, 

yd, Mp, Sr. 
hilaris Steph. Hz. 

vcnustula Kutsch. Hz. 

atrocoerulea Steph. Kr, TV. 

violaceaKoch (pseudacori Foudr.) Gr, Mp. 
eophorbiae Schrank Gr, Zo, Fr, Xb, Sb. 
atratula All. Kr. 

herbigrada Curt. (campanulae Redt.) Sb. 
lacertoßa Rosenh. (divaricata Redt.) Hz, 

n, Or, Xd, Bb, Kr, Tt, El, Gk, Zh. 

610. LoAgitanms LatreiUe. 
echii Koch H. Xp, Sr, Gk. 

anchuaae Payk. Hz, Xd, M, Sb, Zh. 

ater F- (parvulus Payk.) Hz. 

apicalis Beck (analis Duft.) Gr, Hv, Of. 
bolsaticns L. Hm. 

4-guttatu8 Pont (4-pustulatus F.) Tt, Sb. 
luridus Scop. Gr, Tt, He, Of, Sr. 

brunncas Duft B. 

nasturtii F. Mb, F, Kr, Sb. 

Mtarellus Duft, (thoracicus Stph.) Kzy. 
tabidus F. Gr, F, M, Sb, Of, Sr, Kl. 

T. verbasd Panz. Xd, Hm, F, i/, Sb. 



curtus All. Mz: Gk. 

atricapülus Duft, (atricillus Foudr.) Hz. 
• melanocephalus Deg. Kr. 

pectoralis Foudi-. Hz, Kzg, Mz : Zh. 

I pratensis Panz, Sr. 

ochroleucus Marsh. Sb. 

911. DiboUa LatreiUe. 
femoralis Redt. Mz : Zh. 

Forsten Bach Hz. 

depressiuscula Letzn. Hz. 

cynofflossi Koch //, Gr Sr. 

Schillingi Letzn. Hz^ 

912. Apteropeda Redtenb. 
globosa 111. (conglomerata 111.) Gr. 
orbiculata Marsh, (graminis Koch) Kzg. 

913. Mniophila Stephens. 
muscorum Koch Si, Zg, Kzg, Sb. 

914. Sphaeroderma Stephens, 
testaceum F. Mb (r. B.), Fr. 

cardui Gyll. Mb, Fr, Kr. 

915. Argopna Fischer, 
bicolor Fisch, (discolor Bielz) Kl (Heu- 

irieseti). 
Ahrensi Germ, (hemisphaericns Duft.) 

Gb, Kr, Sr. 

k; Ilispini. 

916. Hispa Linn^. 

atra L. Hz, H, Gr, Gi, Mp, F, Sb, Sr, Gk, Zh. 

1; Cassidini. 

917. Gassida Linng. 

canaliculata Laich, austriaca F.) Mb, Kl. 

murraea L. B, Mb, Md, Po, S, Kzg, Sz, F, 

Kr, Sr, Gk. 
fastuosa Schall, (vittata F.) //:;, J/&, ///, 

GL Kz, Sr. 
sanguinosa SufFr. Hz, Hm, Sr, Gk, Zh. 
vibex L. Mb, H, Hd, Gi, F, Kr, Tt, Sb, 

Of Ds. 
V. rubiginosa Mull. //, Gr, M, Sb, Sr, Zh. 
ferruginea Goeze (thoracica Fourcr.) Hz, 

H, Gr, Gi, Fr, Kl, Sb, Sr. 
chloris Suffr. H, Sb. 

stigmatica Suffr. Mz: Gk. 

rufovirens Suffr. H, Gr, Gi. 

sanguinolenta Müller //, Gr, M, Sb, Sr. 
ornata Creutz (azurea F.) Gr. 

V. lucida Suffr. Tt. 

vittata Villers (oblonga Dl.) H, Sr. 

nobilie L. Hz, H, Gr, Hm, F, Kr, Tt, M, 

Sb, Gk, Zh. 
margaritacea Schall. Hz, H (a. B.J, T, 
subreticnlata Suffr. Hz, Hm. 
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nebuIosaL. //, F, Kr, Ho, M, Sr, Ds.Ok, Zh. 1 924. Mysia Mulsant. 

subferruginea Schrank (ferniginea F.) i obloiiffoffuttata L Su Pr Tl Fm 

Gr. Hd, Kd, Kr, Tt, M, Jh, Gk, Zh. \ o^^'o^P^S^tuata j.. ;i«, /-r, y/, tn,. 

flaveola Thunb. (obsoleta Dl.) Ih.Or.Sr ggS. Halyzia Mulsant. 

atrata 1*. Hz, Ur, Ha. 

viridis L. (equestxis F.) Sl, Mb, Zo, Pr. \ n. Anatis Muls. 

Kzg, Kr, Ho,Tt, Dd, M, Sb^ ,Sr, Ds^ Ok. ocellata L. 6', Kr, KL 

h. Haly/.ia i. sp. 
sedecimguttata L. Ih, //, (ir, F Kr, IIa, 
Sr, h. 



hemisphaerica Herbst H, Gr, jT, Sb, 

LXXV. Coccinellidae 



918. Hippodamla Mulsant. 

tredecimpnnctata L. H^ Gr, Mp, Fr, F, 

Kr, Ho, M, Gk. 
7-maculata Deg. Nd, Gi, Kr. 

919. Adonia Mulsant. 
variegata Goeze (mutabilis Scriba) 11, 
Gr, F, Äc, Kr, Ho, Pd, M, Sb, Sr, Gk, Zh. 
V. constellata Laich. Kzg, Kr. 

920. Aniaosticta Duponchel. 
19-punctata L. Gr, lie. Kr, Da, Gk, Zh. 



921. Adalla Mulsant. 

a. Adalia i. sp. 

obliterata L. Pr, Kr. 

alpina Villa. Frg, Sb. 

bipunctata L. H, F, Kr, M, Sb, Sr, B, Ih. 

V. dispar Schneid. //, Hv, Sb, ()/. 

b. Semiadalia Crotch. 
notata Laich. (inquinataMuls.) Nd,Po,Ih. 
11-notata Schneid, (distincta Redtb.) Gb, 
F, Kr, J/, Bo, Gk, Zh, 

922. Coccinella Linn6. 

7-punctata L. Hz, Mb, H, Gs, F, Hv, Xb, 
Kr, Bk, M, Sb, Of, Sr, B, Da, Kl. 

distincta Fald. 

V. magnifica Redt, (labilis Muls.) Po, S. 
5-punctata L. Si, Gr, 7% Mp, F, Nh, Kr, 

Ho, Tt, M, Dh. 

decempunctata L. (variabilis F.) Hz, R, 

Gr, Tl, F, Kr, M, Sb, Sr, Da. 

V. lO-pustulata L. 

V. bipustulata Herbst Kzg. 

hieroglyphica L. H. 

14-pustulata L. Hz, H, F, Re, Kr, Sb, Sr, 

Gk, Zh. 



c. .Sos|)ita Muls. 

vigintiguttata L. 

V. tigrina L. F, Kr, Dm, 

d. Calvia Muls. 

14-guttata L. Hz, H, Pr, Kzg, F, Kr, M, 

Sb, Sr, Ti, Ih, Gk. 
15-guttata F. (bis 7-guttata Schall.) F*, 

Kr, M, Sb, Sr, B. 
decemguttata L. Kr, Tt, 

e. Vibidia Muls. 
12-guttataPod. (bisß-guttataF.) F,Kr,Sh. 

f. Thca Muls. 

vigintiduopunctata L. Hz, Db, Mb, 

Szdazraor, Gr, F, Kr, Tt, Sb, Sr, Gk, Zh. 
V. 20-punctata F. A>. 

g. Propylea Muls. 

conglobata L. (14-punctata L.) Hz, H, 

llv, Sb, Kr, Sb, Of, B, Gk, Zh. 
V. tessulata Scop. //, Kr, Sb. 

926. Hicraspis Redtenb. 

sedecirapunctata L. 

V. 12-punctata L. Hz, Gr, Xd, F, Kr, 
M, Sr, Da, Mz: Gk, Xc, Zh. 

927. Gynegetia Redtenb. 
impunctata L. Hz, //. Xd, Zo, Kr, Sr. 

928. Sabcoccinella Huber. 
(Lasia Muls.) 
j^j. 24-punctata L. (22-punctata F., globosa 



Schneid.) Hz, H, Hm, Re, Hv, Kr, Tt, 
M, Sb Sr, Da, Gk. 
V. meriaionalis Mot. ? Kr 



929. Goccidala Kugelann. 

Sb, Kl, Zh. 
v! nnpüstulata" L.' Gr, Kr, Tt, M, Sb, i rufa Herbst H, Gr, Zh. 

V. ^ridula Hampe Tra,^. »»>• CWlOCOnu Leach. 

similis Rossi (renipustulatus Scrib.) Hz, 
; H, Gr, Sr. 
F. , bipustulatus L. H, Gi, F, Kr, M, Sr, Zh. 



18-punctata Scop. 
V. gemella Herbst Tranaa. scutellata Herbst 



923. Harmonia Mulsant 
4-punctata Pont. (16-punctata F.) 
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931. ExochomilS Redtenh. I capitatus F. th, Hd, lli\ Sh. 

4.i>U8tulatu8 L. //., //, F, AV, Tt. ,SV., .SV, Ps y^/^jj^^',?^' ^^^^'" (fasciatus Fourcr.) 7/:, 
iiigromacnlatus Goeze (auritus «^rib.) ^^;;,;ji/Thnnb. (discoideus 111.) ^V, r, 



932. PUtynaspis Redtenb. 
luteo rubra Goeze (villosa Fourcr.) Sa 
//, J/, Sb, 1)8. 



Tt, Sb. 
minimus Rossi Hz, lid, Gr, Nd, Ilr, Sb. 

b. Scymnus Muls. 
ni^inus Kugelann. ^»r, J/, Sr. 

, abietis Payk. A'ry, *V</. 

933. HyperaspiS Rcdteub. i rubromaculatus Goeze (pygmaeusFourc.) 

reppensis Herbst Jh, l>b,Mb(r. /l.), (ir,Sb. I H, Gr, IM, (ii, Kr, llo, Sb, Sr. 
canipestris Herbst Ih, /), J/, Zh. \ frontalis F. II, Gr, Mp, F, Kr, lU,, Sb, 

V. concolor Suflfr. Hz. 1 ^^S ^^' 

; Apetzi Muls. .1/: : Gk. 

934. ScjmilllS Kugelann. I interrupius Goeze (marginalis Rossi) 11., 



Tullus Muls. 



Gr, Kzg, Ho, Tt. 



fermgaius Moll, (analis F.) //, Gr, Kr, < c. Nephus Muls. 

y>, Sb. Sr. pulchellus Herbst (4-lunulatu8lll) //, Gr, 

haemorrhoidalis Herbst //. , bipunctatusKugl.(biverrucatusPanz.) //. 



Addenda et eorrlgrenda. 

247 inline add. Cholova praecox Er. Kr, (Zu.) 

485 Athous rhombeus Oliv. ndd. loc. AV, ( Wd.) 

527 b add. b 2. Metadasytes Muls. (coeruleus Deg. (h, AV/.) 

678* aild. Thylacites Germ. — pilosus F. Ild, Sr. 

679 Clorophanus 1. Chlorophanus. 

712 add. Bagous tempestivus Herbst v. tessellatus Företer Sb. 

728 add. Gymnetron melanarium Germ. — Sb. 

7Ö0 add. Ceuthorhynchus Andreae Germ. — Sb. 

781 Ploeophthorus 1. Phloeophthorus. 

802 Oyymirus 1. Oxymii-us. 

811 d. Indolia 1. Jndolia. 

826 f. Coloclytus l. Caloclytus. 
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INDEX GENERUM. 

Die nach dem Namen angegebene ZaJil weiset auf die fortlaufende Nammer der Gattaugen (gcaer») 
hin und, wo neben dieser Zabl noch ein Buchstabe steht, wird damit eine Unlergattung («ubgeno») 

beseichnet 



i%bax 44 
Abdera 612 
Abetnus 179 b. 
Abraens 406 
Abrinns 522 b. 
Absidia 512 a. 
Acalles 717 
Acalyptns 722 
Acanthocinus 838 
Acanthoderes 836 
Acanthogethes 340 c. 
Acanthopas 596 
Acentrus 687 
Achenium 188 
Achenomorphas 191 a. 
Acidota 213 
Acilius 92 
Acmaeodera 460 
Acmaeops 807 
Acritus 407 
Acrodon 43 d. 
Acrolocha 212 f. 
Acrossus 421 h. 
Acrotona 150 q. 
Acnilia 217 
Actenicerus 486 c. 
Actobins 180 
Acapalpns 41 b. 
Acylopnorus 171 
Adalia 921 
Adelocera 473 
Adelosia 49 
Adenophoms Thoms :=: 

Axinotarsas 521 
Adexins 698 
Adimonia 896 
Adonia 919 
Adoxus 873 
Adrastas 493 
Aegosoma 798 
Aesalos 412 



Aetophorus S. G. := Derae- 

trias 67 
Agabas 84 
Agapanthia 847 
Agathidium 263 
Agelastica 890 
Aglenus 364 
Agnathus 607 
Agonolia 541 b. 
Agonom 61 
Agrilas 464 
Agriotes 489, 489 b. 
Agroblaps 572 c. 
Alaobia 156 
Aleochara 136 
Alenonota 144 
Alexia 298 
Allecala 599 
AUodactylus 738 
Alophns 684 
Alosterna 811 e. 
Alphitobius 592 
Alphitophagos 586 
Amalns 747 
I Amara 43, 43 b. 
, Amarochara 145 b. 
Amauronyx 236 
Amischa 150 o. 
Ammoecios 422 
Ampedas 477 
Amphichronm 212 
Amphicyllis 262 
AmphimalluB 433 a. 
Amphotis 337 
Anaerea 848 b. 
Anaesthetis 845 
AnaglyptQS 828 
Anaspis 635 
Anatis 925 a. 
Anchastns 475 
Anchipera 308 b. 



Anchomeuus 60 c. 

Ancistronycha Märkel = 
Telephoras 511 a. 

Ancylocheira 454 

Anisodactylus 32, 32 a. 

Anisoplia 437 

Anißosticta 920 

Anisotoma 261 

Anobiam 549 

Anodos 179 g. 

Anomaeocera 327 a. 

Anomala 439 

AnommatQS 312 

Anoncodes 649 b. 

Anophthalmus 17 e. 

Anopleta 150 k. 

Anoplodera 811 a. 

AnoplQS 709 

Anotylus 201 e. 
- Anoxia 434 
I Anthaxia 458 
j Antherophaguß 302 
I Anthictts 628 
i Authobium 218, 218 b. 
; Anthocomus 520 
i Anthonomus 721, 721 b. 
I Authophagus 206 

AnthrenuB 385 

Anthribus Geofifroy 774 

Anthribus auct. 773 

Apalus V. Hapalns 645 

Aparopion 697 
I Apate 565 

Apeistus V. Apistns 355 

Aphodius 421, 421 f. 

Aphthona 909 

Apion 763 

Apistns 355 

Apodems 768 

Apteropeda 912 

Aptinns 73 



Digitized by 



Google 



107 



Arachnoidias 47 c. 
Arcolocha 216 f. 
Arf»opu8 915 
Argutor 48, 48 a. 
Aromia 832 
Arpedinm 214 
Arrhenocoela 898 d. 
Artobinm Muls = Sito- 

drepa 
Asclera 650 
Asemum 821 
Aspidiphoras 561 
Asticius Thoms. v. Leii- 

coparyphus 164 
Astilbns 141 
AstrapaeQs 176 
Astycops 199 d. 
Astynomus 833 
Ateineles 139 
Atenchus 414 
Atheta 150 f. 
Athous 485 
Atomaria 308 
Atopa 495 
Attagenas 380 
Attalus 522 
Attelabus 767 
Auletes 764 
Aaletobias 764 
Aalobaris 754 b. 
Aarigena 450 
AataTia 128 
Axinotarsas 521 

Badister 31 
Bagoas 712 
BalaniDos 719 
Balanobias 720 
Balanomorpha 902 
Baptolinas 184 
Baridios 754 a. 
Baris 754 
Barynotas 678 
Baryodma 136 b. 
Barypithes 669 
Batojphila 907 
Batnsodes 227 b. 
Batrisas 227 
Belodera 838 
Bembidion 14, 14 e. 
Berosas 102 
Bessopora 157 d. 
Betannon 480 
Bibloporus 234 
Bidessas 80 | 

Bisnias 181 b. 
Blabinota8= Belodera 838 
Blaps 572 



Blastophagas Eichh. = 

Myelophilas 779 
Blechras 69 b. 
Bledioides 199 b. 
Bledias 199 
Blemus 17 a. 
Blethisa 11 
Bolboceras 426 
Bolitobias 168 
Bolitochara 129 
Bolitophagus 580 
Borboropora 146 
Boreaphilas 215 
Boros 654 

Bostrichas Geoffr. 565 
Bostrychas Fabr. 791 
Bothrideres 367 
Bothynoderes 688 a. 
Brachyceras 681 
Brachyglata 228 a. 
Brachynas 74 
Bracbypteras 329, 329 b. 
Brachyta 805 
Brachytarsos 774 
Brachytemnas 760 
Bracteon 14 a. 
Bradycellas 40, 40 b. 
Bradytas 43 e. 
Bromias 873 
Brontes 375 
Broscas 21 

Brachas Gteoffr. 546, 546 c. 
Bruchas Linn6 777 
Bryabiüs 47 b. 
Bryaxis 228 
Bryocharis 169 b. 
Bryoporas 169 c. 
Baprestis 454 
Byrrhas L. 391, 391 b. 
Byrrhas Geoffir. = Ano- 

biam 549 
Bythinas 230 
Bytaras 378 

C'accobias 417 
Caccoporas 201 c. 
Caenoscelis 307 
Calamobias 846 
Calandra 756 
Calathas 57 
Callidiam 822, 822 c. 
Callimas 815 
Callistas 27 

Caloclytas (corr.) 826 f. 
Calodera 145 
Caloraicras 892 a. 
Calopas 647 
Calopteras 46 



I Calosiras 486 b. 
, Calosoma 3 

Calvia 925 d. 

Calyptomerus 266 

Campa 14 d. 

Camptorrhinas 714 

Campylas 494 

Cantharis aact. v. Lytta 642 

Cantharis L. 511, 511 b. 

Capnodis 451 

Carabas 6, 6 i. 

Cardiophoras 482 

Cardona 854 

Carida 612 b. 

Carilia Mls. v. Gaarotes 806 

Carpalimas 203 b. 

Carpophilas 330 

Cartodere 317 

Cassida 917 

Catopomorphas 246 

Catops v.Ptomaphagas 248 

Celia 43 c. 

Cephenniam 241 

Cerambyx 831 

Cercas 327, 327 b. 

Cercyon 116 

Cerocoma 639 

Cerachas 411. 

Ceryloii 368 

Cetonia 444, 444 b. 

Ceatorrhynchidias 749 

Ceatorrhinchas 750 

Chaetarthria 112 

Chaetocarabas 6 d 

Chaetocnema 903, 903 b. 

Chalcoides 898 b. 

Chalcophora 449 

Charopus 525 

Chilocoras 930 

Chilotoma 867 

Chlaenias 28 

Chlorophanas (corr.) 679 

Choleva 247 

Chromoderas 688 b. 

Chromosomas 688 e. 

Chrysanthia 652 

Chrysobothrys 462 

Chrysocarabas 6 h. 

Chrysochas 874 

Chrysomela 880 

Cicindela 1. 

Cicones 359 

Cidnorrhinas 740 

Cilea Dav. v. Leucopary- 
phas 164 

Cimberis 769 

Cionas 730 

Cis 568 
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Cisiela Geoffr. 892 
Cistela F. 600 
Clambus 265 
Claviger 288 
Clemims 297 
Cleonus 688, 688 1. 
Cleopus 729 
Cleroides 636 
Clerus = Cleroides 586 
Clerus = Trichodes 588 
Clibanarins 68 
Clivina 22 
Clypeaster 274 
Clytantus 826 e. 
Clytra 865 
Clytus 826 
Cnemidotus 75 
Coccidnla 929 
Coccinella 922 
Coelambus 82 
Coeliastes 741 
Coeliodes 739 
Coelostoma 115 
Coenocara 559 
Coenoptera 818 a. 
Colaphus 876 
Colaspis F. V. Pales 875 
Colenis 260 
Colobicus 861 
Colobopteruß 421 a. 
Colon 249 
Colophotia 509 
Colposis 655 a. 
Colydium 863 
Colyinbetes 89 
Combocerus 285 
Compsidia SiS a. 
Conchopterus 813 b. 
Coninomus 315 
Coniophagus 816 a. 
Conithassa 816 a. 
Conoderus 239 
ConosomavideConurus 167 
Conurus 167 
Copelatus 87 
Coprimorphus 421 b. 
Copris 418 
Coprophilns 204 
Coprothassa 150 p. 
Coptocephala 868 
Coraebus 463 
Cornynetes 540 
Corticaria 819 
Corticarina 320 b. 
Corticeus 590 
Covticus 854 
Cortodera 809 
Corylophus 276 



Corymbites 486 

Coryssomerus 758 

Cosciniopterus 47 a. 

Cosmiocomus Rosh. = Da- 
iiacaea 582 

Cossonus 758 

Crataraeav. Microglossa 

Cratonychus 483 

Creniphilus 107 

Creophilus 177 a. 

Crepidodera 898 

Criocephalns 819 

Crioceris 861 

Criomori>hus 820 

Cryphalus 7a5 

Cryptarcha 344 

Crypticus 578 

Cryptobium 187 

Cryptocephalus 869 

Cryptohypnus 481 

Cryptophagus 305 

Cryptopleurum 117 

Cryptorrhynchus 716 

Cryptotrichns 55 a. 

Crypturgus 788 

Cteniopus 608 

Ctenistes 225 

Cucujus 370 

Curimus 390 

Cybister = Cybisteter 94 

Cybisteter 94 

Cybocephalus 264 

Cychramus 342 

Cychrus 2 

Cyclonotum v. Coelos- 
toma 115 

Cyclops 657 b. 

Cylidrus Latreille = De- 
nops 583 

Cylindrodera 1 b. 

Cyllidiura 112 

Cyllodes J543 

Cymbiodyta 109 

Cymindis 66 

Cynegetis 927 

Cyphea 152 

Cyphocleonus 688 k. 

Cyphoderos 546 d. 

Cyphoii 498 

Cyrtoclytus 827 

Cyrtonotus 43 d. 

Cyrtotriplax 287 

Cytilus 392 

Dacne 284 
Danacaea 532 
Dapaliims 685 d. 
Dapsa 288 



Daptus 39 
I Dascillus 495 
I Dasycerus 318 
, Dasytes 527 

Dasytiscus 581 

Decamera 480 a. 

Dechomns 356 

Deilus s. Dilus 816 

Deleaster 205 

Deliphrum 210 

Deltilium 822 d. 

Deltomerus 19 

Demetrias 67 

Dendrobium 549 a. 

Dendrophagus 374 

Dendrophilus 400 

Denops 533 

Deuticollis 494 

Dermestes 379 

Dermestoides 539 

Derodontus 310 

Derouectes 

Deroplia Rosh. = Belo- 
dera 838 

Diacanthus 486 g. 

Diachromus 38 

Dianous 196 

Diaperis 582 

Diasücius 425 c. 

Dibolia 911 

Dicerca 452 

Dichirotrichus 40 a. 

Dichirus 82 b. 

Dictyoptera 505 

Dictyoptenis 503 

Dilacra 149 

Dilus 816 

Dima 487 

Diraetrota 150 g. 

Dinaraea 153 b. 

Dineria 572 b. 

Dinoderus 567 

Dinodes 28 b. 

Dinopsis 161 

Diodesma 362 

Diphyllus 299 

Diplocoelus 300 

Dircaea 614 

Dirrhagus 471, 471 b. 

Disopora 150 a. 

Ditoma 858 

Dodecastichus 658 a. 

Dolichosoma 528 

Dolichus 58 

Dolopius 490 

Donacia 857 

Doutis 685 b. 

Dorcadion 839 
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Dorcatoma bi)H 
Dorcus 409 
Dorytoinus 705 
Drapetes 467 
Drasterins 476 
Drilus 518 
Dromius 68 
Drymoporus 165 b. 
Dryocoetes 792 
Dryophilus 547 
Dryops Oliv. 120 
Dryops Leach. 121 
Dryophthorus 757 
Drypta 72 
Dyschirius 23 
Dyticus 90 
Dytiscus auct.=^ Dyticus 90. 

Kbaous 523 
Eccoptogaster 782 
Echiiiocerus 826 b. 
Ectinus 489 a. 
Elai^hrus 12 
Elater 477 
Elateroides 543 
Eledona v. Heledona 581 
Elloschus 723 
Ellipsotomus 165 a. 
Elmis 123 
Emplenrus 1(X) a. 
Emus 177, 177 b. 
Eiidomychus 291 
Eiidophloeus 360 
Enedreutes 772 
Eiigis V. Dacue 284 
Enicmus 316. 316 b. 
Eunearthron 570 
Enneatoraa 559 
Enochrus 108 a. 
Enoplium 539 
Eiioplopus 596 
Enoplorus 102 a. 
Eiitomoscelis 878 
Epaphius 17 d. 
Ephistemus 309 
Epicometis 443 
Kpitrix 901 
Epomis Bon. = Chlae- 

nins 28 a. 
Epomotylus 201 d. 
Epuraea 332 
Erirrhinomorphus 685 c. 
Erirrhinus 705, 705 c. 
ErnobiuB 552 
Emocharis 602 b. 
Ernoporns 786 
Eros 503 
Erycus 705 b. 



Eryx 601 
Esolus 125 
Etheothassa 216 d. 
Euaesthetus 197 ♦ 
Eubria 501 
Eubrychius 745 
Eucinetus 5(X) 
Eucnemis 470 
Eaconnns 244, 244 b. 
Eudromus 14 c. 
Eugleiies 624 
Eulissus 186 c. 
Eumicrus 245 
Eumolpus 873 
Euplectus 235 
Eupleurus 421 c. 
Europbilus 62 
Earythyroa 455 
Euryporus 172 
Euryusa 131 
Eusomus 672 
Eusphalerum 218 a. 
Eustrophus 609 
Euthia 240 
Euthicoiius 239 
Exoceutrus 835 
Exochomus 931 

Falagria 147 

Feronia Latr. r^ Ptoio- 

stichus 47 
Floriliims 385 b. 
Eormicomus 627 
Foucartia 668 

liabrius 182 b. 
Galemca 895, 896 
Galerucella 895 
Gasterocercus 715 
Gastrallus 548 
Gastroidea 877 
Gastrophysa 877 
Gaurotes 806 
GefyrobiuB 182 c. 
Geodromicus 207 
Geodytes 241 b. 
Georyssus 126 
Geostiba 150 m. 
Geotrupes 428 
Gibbium 545 
Glischrocbilus 345 b. 
Glyptoderes 784 
Glyptoma v. Thora- 

cophonis 224 
Gnathoncus 402 
Gnorimus 44(> 
Goerius 179 p. 
Golgia 289 



Gonioctena 882 a. 
Goniomena 882 c. 
Gonodera 600 a. 
Grammoi>tera 810 
Graphoderes 93 
Graptodera 905 
Gryphiims 275 
Grypidius 704 
Gymnetron 728 
Gymnopleurus 416 
Gynaudrophthalma 866 
Gynopterus 546 b. 
Gyriiius 95 
Gyrohypnus 186 b. 
Gyrophaena 158 

Habrocerus 163 
Habroloma 464 b. 
Hadrobregmus 549 b. 
Hadrotoma 382 
Haliplus 76 
Hallomeims 611 
Halosimus 641 b. 
Haltica 905 
Halyzia 925, 925 b. 
Hammatichcrus 831 
llapalns 645 
Haplocnemus 529 
Haploderus 202 
Haptoderus 48 b. 
Harmonia 923 
Harpalini 31 e. 
Harpalus 37 
Hedobia 553 
Heledona 581 
Helocerus 385 c. 
Helochares 110 
Helodes Latr. 496 
Helodcs Payk. 885 
Helophorus KM.), 100 b. 
Helops V. Nalassus 597 et 

Stenomax 598 
Heuicocerus 98 a. 
Henoticus 304 
Herraoeophaga 90(i 
Hesperophilus 199 c. 
Hesperus 180 
Hetaerius 399 
Hoterhelus 328 
Heterocerus 127 
Heterognathus 245 b. 
Hcterophaga 592 
Hoterostomus 329 a. 
Hoterothops 173 
lloxarthrum 759 
Hippodamia 918 
Hippuriphila 898 c. 
Hister 397 
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Hispa 916 
Hololepta 359 
Holoparamecas 311 
Homalisas 502 
Homaliam 216 
Homaloplia 431 
Homalota 150 
Homoensa 137 
Hoplia 430, 430 b. 
Hoplocephala 583 
HydaticQS 91 
Hydnobius 258 
Hydraena 99 
Hydrobius 105 b. 
Hydrocharis 104 
Hydrochus 97 
Hydronomus 713 
Hydrophilus 103 
Hydroporus 83 
Hydrothassa 884 
Hydrous 104 
Hydrovatus 79 
Hygrocarabus 6 g. 
Hygroccia 150 b. 
Hygrononoma 156 
Hylastes 778 
Hylecoetus 643 
Hylesinus 780 
Hyliota 375 
Hylobius 702 
Hylotrupes 826 
HylurgusLatr. p.= 

phüiiB 779 
Hymenalia 600 c. 
Hypebaeus 524 
Hypera 686 
Hyperaspis 933 
Hyphydrus 81 
Hypnophila 900 
Hypocoelus 472 
Hypocyptus 162 
Hypodasytes 527 b. 
Hypoganus 486 h. 
Hypolithus 481 a. 
Hypolorus 393 a. 
Hypomedon 191 b. 
Hypophloeus 590 
Hypulus 617 

Idolus 489 c. 
Ilybins 86 
Ilyobates 143 
Ipidia 338 
Ips 345 
Isarthron 820 
Ischnodes 478 
Ischnoglossa 133 
Ischnomera 650 



llschnosoma 170 a. 
Ischyrus 286 b. 
Isomira 600 d. 
Isorrhipis L. =» Tharops 
ludolia 811 d. 
lulistus 530 

Labidostomis 862 
Laccobius 111 
Laccophilus 78 
Lachnaea 864 
Lacon 474 
Laemophloeus 373 
Laemostenus 55 
Laena 595 
Lagarus 52 
Lagi-ia 606 
Lamia 842 
Lampra 453 b. 
Lampria 65 a. 
Lamprinus 166 
Lamprorrhiza 507 
Lamprosoma 871 
Lampyris 506 
Langelandia 313 
Lanorus 380 b. 
Larinus 690 
Lasia 928 
Latelmis 124 
Lathridius 314 
Lathrimaeam 211 
Myelo- Lathrobium 189 
Lebia 65, 65 b. 
Leichenum^-Lichenum 579 
Leiestes 293 
Leiopus V. Liopus 834 
Leiosomus 696 
Leistotrophns 178 
Leistus 8 
Lema 860 
Leptacinus 185 
l^eptocolena 572 d. 
Leptura 811, 811 c. 
Leptusa 132 
Lepyrus 701 
Lesteva 208 
Leucosomos 688 f. 
Leucoparypbus 164 
Lichenum 579 
Licinus 28 
Lignyodes 724 
Limbocarabns 6 f. 
Limnichus 119 
Limnobius 113 
LimobiQs 686 
I'imodromus 60 b. 
Limonias 484 
Limoxenns 105 a. 



Lina 889 
Liodes 259, 261 
Liogluta 150 d. 
Lionychus 70 
Liophloeus 676 
Liopterus Esch. =: Cope- 

latus 87 
Liopus 834 
Liosoma 696 
Liotrichus 486 d. 
Liparus 693 
Litargus 323 
Lithocharis 191 d. 
Lixns 689 
Lomechnsa 138 
Longitarsus 910 
Lobrathiam 189 b. 
Lochmaea 893 
Lopha V. Campa 14 d. 
Lordithon 168 b. 
Lorocera 24 
Lucanns 408 
Luciola 509 
Ludius 488 
Luperus 892, 892 b. 
Lycoperdina 289 
Lyctus 662 
Lydus 641 
Lygistopterus 505 
Lymexylon 544 
Lyprus 711 
Lytta 642 

Macrocephalus 773 
Magdalinus 718 
Magdalis 718 
Malachins 519 
Malchinas 51» 
Malthinus 516 
Maltliodes 517 
Mantura 902 
Marmaropus 736 
Marolia 618 
Mecaspis 688 h. 
Mecinus 727 
Mecy notaraas 626 
Medon 191 
Megacronos 169 
Megadontus 6 e. 
Megaladeras 241 a. 
Megapenthes 479 
Megarthras 220 
Megatoma 381 
Megischia 604 
Melancarabus 6 f. 
Melandrya 619 
Melanins 48 k. 
Melauophila 456 
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Melanophthalma 320 
MelanotTis 483 
Meiosis 468 
Melasoma 889 
Helens 694 
Meligethes 34(), 340 b. 
Melinoptems ^t g. 
Meloe 638 
Melolontha 436 
Menephilus 694 
Menesia 849 
Meotica 150 n. 
MesacToicas 673 
Mesodasytes 527 c. 
Mesosa 844 
Metabletüs 69. 
Metadasytes 527 b. 2 
Metaxya 150 c. 
Metoecus 637 
Miarus 729 
Miccotrogas 725 b. 
Micraspis 9^6 
Microcara 497 
Microcera 159 b. 
Microdota 150 1. 
Microglossa 136 
Micropeplus 326 
Microrrhagus 471 a. 
Microsaorus 176 a. 
Microzoum 578 
Micraria 333 
MUlidium 269 
Minyops 683 
Mniophila 913 
Molops 45 
Molorchns 813 
Molytcs 693 
Monocbamnms 843 
Mononychus 735 
Monotoma 377 
Mordella 632 
Mordelistena 633, 033 b. 
Mordellochroa 633 a. 
Morimns 841 
Morychus 393 
Mycetaea 296 
Mycetina 290 
Mycetochares 602 
Mycetodrepa 157 c. 
Mycetomychns 310 
Mycetophagas 324 
Mycetophila = Myce- 
tochares 602 
Mycetoporus 170, 170 b. 
Myctems 657 
Myelophilus 779 
Mylabris auct. 640 
Mylabris QeofSr. 777 



Mylacüs 661 
Myllaena 160 
Myrmecoxenus 292 
Myrmedonia 140, 140 b. 
Mysia 924 



\acerdes 649 
Nalassus 597 
Nanophyes 732 
Napochas 244 a. 
Nassipa 635 b. 
Nebria 7 
Necrobia 541 
Necrodes 255 
Necrophilas 250 
Necrophorus 256 
Necydalis l.inn^ 812 
Necydalis fabr. 651 
Negastrias 481 b. 
Nefiocarus 671 b. 
Nemonyx 770 
NeraoBoma 347 
Neuraphes 242 
Niphetodes 215 
NiUdula 334 
Nosodendron 388 
Nosodes 349 
Nossidium 267 
Notaphns 14 b. 
Notaris 705 a. 
Notenis 77 
Nothus 621 
Notiophilüs 9 
Notoxns 625 
Nudobins 186 d. 
Nycteus 500 
Neodarcadiam 840 
Nephus 934 c. 



Oberea 852 
Obrium 817 
Ocalea 142 
Ochina 556 
Ochrosis 898 e. 
Ochthebius 98 
Ochthenomns 629 
Octotemnus 571 
Ocypus 179 e. 
Ocys 175 g. 
Odacantha 71 
Odontaens 427 
Odontogethes 340 
Oedemera 651 
Oiceoptoma 251 b. 
Olibnis 282 
Oligomeras 550 



Oligota 159 
Olisthaerus 222 
Olistherus 283 
Olisthopus 64 
Olophrum 209 
Omaseus Zgl. ^Redt.) v. Me- 
lanins 47 k. 
Omias 670 

Omias p. y. Mylacns 661 
Omophlns 605 
Omophron 10 
Omosiphora 331 
Omosita 335 
Oniticellns 420 
Onthophagus 419 
Ontophilns 405 
Oodes 26 
Opatroides 577 
Opatmm 576 
Opetiopalpus 542 
Opilo 535 * 
Ophonns 34 
Opsilia 853 b. 
Orchesia 610 
Orchestes 733 
Orectochilns 96 
Oreina v. Orina 881 
Oreophilns 47 c. 
Orescius 30 
Orestia 899 
Orina 881 
Orinocarabns 6 c. 
Orites 48 b. 
Orobitis 748 
Orophins 571 
OrphUns 387 
Orsodacna 856 
Orthochaetes 699 
Orthocems 353 
Orthopems 277 
Orthoplenra 539 
Oryctes 441 
Osmoderma 445 
Osphya 621 
Ostoma 350 
Othins 183 

Oüorrhynchns 658, 658 b. 
Otophoms 421 e. 
Oxylaemns 365 
Oxymims ^corr.) 802 
Oxyomns 423 
Oxypoda 157 
Oxypoms 198 
Oxystomia 763 
Oxytelns 201 
Oxytliyrea 442. 



Digitized by 



Google 



112 



Pachnephorus 872 
Pachybrachys 870 
Pachycerus 688 g. 
Pachychirus 649 c. 
Pachyrrhinus 746 b. 
Pachyta 804 
Pacliytychius 707 
Paeden dus 195 b. 
Paederomorphus 195 a. 
Paederus 195 
Pales 875 
Palorus 589 
Panagaeus 25 
Pangus 38 
Panicymus 106 
Paraiiomus 486 i. 
Paramecosoma 306 
Parnus v. Driops 120 
Paromalus 398 
Patrobus 18 
Pediacus 371 
Podilophorus 393, 393 b. 
Pediims 575 
Pedius 51 
Pelecotoma 636 
Peleiiomus 746 a. 
Pelochares 118 
Peltis 350 
Peltodytos 75 
Pentapbyllus 587 
Pontaria 634 
Pentodon 440 
Percosia 43 f. 
Perileptus 16 
Poritelus 660 
Perotis v. Aurigena 450 
Peryplius 14 f. 
Petrophilus 48 f. 
Pbuedon 887 
Phaenogyra 158 b. 
Phaenops 457 
Plialacrus 281 
Pbelctes 484 b. 
Philliygra 150 i. 
Pbiloclithus 14 g. 
Pbiloiitbus 182 
Philydrus 108, 108 b. 
Pliloeocbaris 221 
Pblooonomus 216 b. 
Phloeopbtborus 781 
Phloeopora 154 
Phloeostiba 216 c. 
Phloeostichua 372 
Phloeotrya 613 
Phosphaenus 508 
Pbospbuga 251 
Phratora 8a3 
Phrygaiiophilus 620 



I Phyletus Redt. = Alphito- 
I phagus 85(> 
, Phyllobius 663 
i Pbyllobrotica 891 
j Phyllodecta 883 

Pbvllodrepa 216 e. 
' Phyllopcrtba 438 
I Phyllotreta m)8 
i Phymatodes 822 a. 

Phytobaeims 623 

Pbytobius 746 

Pbytodecta 882 

Phytoecia 853 

Pbytoiiomidius 685 f. 

Pbytonomus 685 e. 

Pidonia 808 

Pilemia 855 

Pissodes 703 

Pityophagus 345 c. 

Pityophtborus 788 

Placusa 151 

Plagiodera 888 

Plagiographus 688 c. 

Plagionotus 826 a. 

Plaüimbus 85 

Plataraea 150 o. 

Plateumaris 858 

Flatus 36 

Platyccrus 410 

Platychrus 6 b. 

Platycis 504 

Platydema 585 

Platyderus 56 

Platydracus 179 d. 

Platylaeraus 731 

Platyuaspis 932 

Platynus 60 

Piatypus 795 

Platyrrbinus 771 

Platyscelis 574 

Platysma 48 g. 

Platystetbus 200 

Platysoma 396 

Platytarsus 667 

Platytomus 425 b. 

Plectes 6 a. 

Plectroscelis 903 a. 

Plegaderus 404 

Pleganophorus 294 

Pleiirophorus 425 a. 

Plinthus 695 

Pocadius 341 

Podabrus 510 

Podagrica 897 

Podonta 604 

Poecilonota 453 

Poeciliuni 822 b. 
I Poecilus 50 



Pogonocliaerus 837 
Pogonus 20 
Polydrusus 664 
Polyopsia 850 
Polyphylla 435 
Poophagus 751 
Porcinolus 390 b. 
PotÄminus 121 
Potamopbilus 122 
Potosia 444 a. 
Prasocuris 885 
Pria 339 
Prionus 797 
Pryonychus 601 
Pristilopbus 486 e. 
Pristonychus 55 b. 
Procenis 4 
Procrustes 5 

Prognatha v. Siagonium 223 
Propylea 925 g. 
Prostomis 369 
Protinus 219 
Psallidium 677 
Psammobius 425 
Psammodius 425 d. 
Pselaphus 231 
Psoudocistela 600, 6(X) b. 
Pseudocleonus 688 i. 
Pseudodasytes 527 d. 
Pseudomedori 191 c. 
Pseudoinyllocerus 663 b. 
Pseudopbonus 35 
Pseudopsis 546 a. 
Pseudortbomus 48 d. 
Pseudotripbyllus 321 
Psoa 563 
Psylliodes 904 
Ptenidiuin 268 
Pterostichus 47. 47 d. 
Pteryx 272 
Ptilinus 555 
Ptilium 270 
Ptinella 273 
Ptinus 546 
Ptochus 6&2 
Ptomapliagns 248 
Ptosiraa 459 
Pullus 934 a. 
Purpuricenus 830 
Pycnomerus 357 
Pyctocraerus 2(X) b. 
Pygidia 513 
Pyrochroa 630 
Pyrrbidium 822 e. 
Pytlio 653 

f^nedius 175. 175 b. 
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Rabigns 182 d. 
Rabocems 655 b. 
Ruphiius 175 d. 
Reichenbachia 228 b. 
Renius 181 a. 
Rhagium 799 
Rhagonycha 512. 512 b. 
Ilhamnosium &M) 
Rhamplius 734 
Rhantus 88 
Rhinocyllus 692 
Rhinomacer Geoffroy 766 
Rhiuomacer F. 769 
Rhinoncus 744 
Rbinosimas 656 
Rhinusa 728 b. 
Rliizophagus 346 
Rbizotrogus 433, 433 b. 
Rhopalocerus 355 
Rhopalodontus 569 
Rhopalopus 823 
Rhyiichites 765 
Rbyncolus 762 
Rhyssemas 424 
Rhytidosomus 74;i 
Rosalia 829 
Uybaxis 229 • 

Sacium 274 
balpingns 655 
Saperda 848, 848 c. 
Saphanus 818 
Saprinus 401 
Sarrotxium 353 
Sauridus 175 c. 
Scaphideraa 584 
Scapliidinm 278 
Scaphisoma 28() 
Scapliium 279 
Scarabaens 414 
Sciaphilus 666 
Scimbalium 190 
Scirtes 499 
Sclerophaedon 886 
Scleropterus 742 
Scolytus 782 
Scopaeus 192 
Scraptia 622 
Scydmaenas 243 
Scymnns 934, 934 b. 
Scythropns 665. 
Somanotus 824 
Semiadalia 921 b. 
Seminolos 391 a. 
Serica 432 
Scricoderus 275 
Sericosomos 491 
Sericus 491 



Serropalpns 615 
Siagonium 223 
Sibinia 726 
Sibynes 726 
Silaria 635 d. 
Silis 514 
Silpha 254 
Silusa 130 
Silvauus 376 
Simplocaria 394 
Sinodendron 413 
Sinoxylon 564 
Sisyphus 415 
Sitaris 646 
Sitodrepa 549 c. 
Sitona 674 
Sitones 674 
Sitophilus 756 
Smicronyx 708 
Soroiiia 336 
Sospita 925 c. 
Spaiiiophaenus 303 
Spanisa 635 c. 
Sparedrus 648 
Spartophila 882 b. 
Sporcheus 101 
Spermophagus 776 
Sphaeridium 114 
Sphaerites 257 
Sphaeroderma 914 
Sphaerula 732 
Sphegesthes 826 d. 
Sphenoma 157 b. 
Sphenophorus 755 
Sphenoptera 461 
Sphindus 560 
Sphinginiis 522 a. 
Sphodrus 54 
Spondylis 796 
Stapbylinus 179, 179 c. 
Slenocarus 737 
Stenocorus 799 
Stenodera 644 
Stenolophus 41 
Stenomax 598 
Stenopterus 814 
Stenostola 851 
Stenus 197 
Stennra Dej. = Strangalia 

auct. 811 f. 
Stephanocleonns 688 d. 
Stephanoderes 787 
Stereocorynes 761 
Stereus 697 
Steropus 47 i. 
Sternuchus v. Clambus 266 
Stilbus 2m 
Stiiicus 193 



Stolatus 691 
Stomis 53 
Stomodes 659 
Strangalia auct. 811 f. 
Strangalia Serv. 811 g. 
Strongylus 343 
Stropnosomus 671 
Styplilus V. Orthochaetes 
Subcoccinella 928 
Sunius 194 
Symbiotes 295 
Synaptus 492 
Syncalypta 389 
Synchita 358 
Synchitodes 362 
Synuchus 59 
Systenocerus 410 

Tachinus 165 
Tachyerges 733 b. 
Tachyporus 166 
Tachypus 13 
Tachys 15 
Tachyta 15 b. 
Tachyusa 148 
Tactocomus 486 f. 
Taenosoma 203 d. 
Tanycraerus 201 b. 
Tanymecus 680 
Tanysphyrus 710 
Taphria 59 
Taphrorychus 789 
Tapinotus 752 
Tarsostenus 537 
Tasgius 179 f. 
Telephorus 511 
Telmatophilus 301 
Tenebrio 593 
Tenebrioides 348 
Teredus 366 
Teretrius 403 
Tetramelus 244 c. 
Totratoma 608 
Tetropium 820 
Tetrops 850 
Tenchestes 421 d. 
Thalassophilus 17 b. 
Tbamiaraea 134 
Thanasimns 536 b. 
Thanatophilns 252 
Tharops 469 
Thea 925 f. 
Theca 

Thectura 163 
Thinodromus 203 a. 
Thoracophorus 224 
Tbroscus 466 
Thylacites (add. con.) 688* 

8 
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Thymalus 351 
Tillus 534 
Timarcha 879 
Tiresias 384 
Tituboea 863 
Tomicus 791 
Tomoxia 631 
Tournieria 658 c. 
Toxotus 803 
Trachodes 700 
Trachyphloeus 675 
Trachys 465 
Tranmoecia 150 h. 
Trechus 17, 17 c. 
Triaena 43 a. 
Tribolium 588 
Trichius 447 
Trichodes 538 
Trichoderma 179 a. 
Trichonyx 237 
Trichopteryx 271 
Trimium 233 
Trinaria 394 b. 
Trinodes 386 
Triphyllos 322 



Triplax 286 
Trirhabda 894 
Tritoma Geoffr. 324 
Tritoma Fabr. 287 
Trixagus 466 
Troginus 203 e. 
Troglops 526 
Trogoderma 383 
Trogophloeus 203, 203 c. 
Trogosita Oliv. p. v. Tene- 

brioides 348 
Tropideres 772, 772 b. 
Tropinota 443 
Tropiphorus 682 
Trox 429 
Trypodendron 794 
Trypopitys 554 
Tychius 725 
Tychus 232 
Typhaea 325 
Tyrus 226 

Uloma 591 
Upinella 599 b. 
ürodon 755 



Vadonia 811 b 
Valgus 448 
Velleios 174 
Vibidia 925 e. 



Xantholinus 186 
Xestobium 551 
Xyleborus 793 
Xyletiniis 557 
Xylita 616 
Xylocleptes 790 
Xylodrepa 253 
Xylopertha 566 
Xylophilus 624 
Xylosteus 801 
Xyloterus 794 
Xylotrechos 826 c. 



Zabrus 42 
Zeugophora 859 
Zonabris 640 
Zonitis 643 
Zyras 140 a. 



Srlilussbemerkung. 

Die Uferfauna Siebenbfirgens umfasst daher nach dem gegenwärtigen 
Stande ihrer Erforschung in 75 Familien und 936 Gattungen : 3705 Arten und 
320 Varietäten. 
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U, 



Geogiafische Breite von Hermannstadt: 4o* 47' N. 

Länge „ , 41, 53' v. F. 

Seehöhe des Beobachtungsortes : 412 Meter. 

A) Temperatur (in C"). 

a) Monatsmlttel und Extreme im Jahre 1885. 



Mitttere Temperatur 



Monat || 

_ _ l 

Dez. 1884 ,- 
Jan. 1885 - 
Februar ,- 
März II 

April 

Mai ,j 

Juni !| 

Juli ,! 

August il 
September 
Oktober , 
November j! 
Dezember 
Meteorjahr '■', 
Sonnenjahr,, 



19" 

-2-5 
-6-4 



2" 

2-8 
0-8 



9" Mittel 



-2-9 i 4-5 



0-3 

8-2 

11-6 

16-8 

17-3 

150 

11-4 

8-8 

31 

-5-3 

6-72 

6-49 



10-2 
17-5 
19-4 
23-6 
24-9 
230 
20-8 
16-7 
7-8 
-21 
14-33 
13-92 



1 

1 




—0-5 


-0-07 


-^2 


-3-27 


-0-6 


0-33 


3-5 


4-67 


10-3 


12-00 


12-7 


14-57 


16-7 


19-03 


17-9 


20-03 


16-7 


18-23 


13-7 


15-30 


10-9 


12.13 


4-5 


513 


-5-5 


-4-30 


8-47 


9-83 


805 


9-49 



cor 
rigirtes 
Mittel 



S 
S gg 



Temperatur 

iMax.' Tag 



-0-28|i 

—3-43, 

0-18 

4-5li 

II 

11-75 

14-23'' 

18-65- 

19-73'- 

17-99- 

15-06,; 

1190! 

5-02' 

9-61j, 
9-26 



2-05 8-2 

0-03' 8-2 

0-7011-8 

0-76':18-2 

1-86 28-0 
li I 

-117 29-2 
I' 

-0-09;31-2 

-0-21:31-2 

-l-69'!30-4 

019''26-6 

l-53|;25-6 

l-37||14-2 

-21613-2 



0-44 



31-2 



0-m)'31-2 



22 
31 
19 

28 
29 
31 
11 
15 
29 
9.U.27 
16 

6 

1 
•/..'•', 



Minim.jTag 



-13-7 
—13-4 

— 8-9 
—10-9 

1-2 

5-4 
100 
11-2 
100 

7-3 

1-8 

- 4-8 
—20-2 14 



2 

28 
17 

1 

1 
16 

2 
27 
25 

4 
31 
12 



—13-7 
—20-2 



•V.. 
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b) Abweiehungren der ranftägrlgren Tempera tupinlttel von 
den betreffenden Normalmltteln. 





' In der Pentade 


Abwei- 1 
chung ' 


In der Pentade 


Abwei- 
chung 




vom 1 — 5. Januar 


0-6 


: 30. Juni — 4. Juli 


31 




6—10. „ 


— 10 


5-9. , 


1-5 




11—15. , 


4-5 


1 10-14. „ 


3-2 




16—20. „ 


— 0.6 


15-19. „ 


2-7 




21-25. „ 


— 11 


: 20-24. „ 


— 0-2 


1 


26—30. 


— 11 


25-29. „ 


— 4-5 


V 


31. Jan. — 4. Febraar 


50 


> 30. Juli — 3. August 


— 3-3 


1 


5 9.. 


2-2 


4^8. 


1-3 


1 


10—14. 


— 20 


9—13. 


— 1-8 




15—19. „ 


0-6 


! 14-18. 


— 2-3 




20—24. „ 


0-7 


! 19 23. 


03 




25. Febr. — 1. März 


— 11 


24-28. , 


— 3-6 




2— 6. „ 


0-9 


29. Aug. — 2. Sept. 


2-5 


1 


7—11. , 


2-2 


3- 7. 


— 20 




12—16. 


— 2-6 


8—12. 


0-3 


\ 


**■ ■^•^' 77 

17—21. „ 


21 


13-17. 


— 1-3 


22—26. 
27—31. 


2-8 
20 


18—22. 
23-27. 


39 
17 




1— 5. Apnl 
ß— 10. . 


— 0-9 
1-8 


28. Sept. — 2. Okt. 
3-7. 


- Ol 

- 0-6 


; 1 11-15. ; 

16—20. . 


00 
1-5 


8-12. 
13-17. 


3-2 
4-6 




21—25. „ 


5-2 


18-22. 


1-6 




26—30. „ 


6-9 


23-27. „ 


3-9 




1— 5. Mai 


2-5 


28. Oktob. — 1. Nov. 


— 03 




6-10. „ 
11—15. , 


0-1 
-4-5 


2-6. 
' 7-11. 


21 
10 




■*•*• ■^^^' 77 

16-20. „ 
21—25. „ 


— 3-9 
0-2 


12—16. 
17—21. 


— 4-6 

- 2-5 




26—30. , 


1-5 


22—26. 


6-5 




31. Mai — 4. Jani 


— 20 


27. Nov. — 1. Dez. 


5-4 


1 


5—9. „ 
10-14. , 
15-19. „ 
20—24. , 


21 

1-5 

3-6 

— 13 


2— 6. , 
7-11. ' , 

1 12-16. 

' 17-21. 


61 

5-6 

7-4 

— 2-6 




25—29. „ 


1-5 

1 


22—26. 
27-31. 


— 30 

- 9-2 
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c) Tagesmitlel aus 8 Tagesstunden (1885). 



r^ . 



! 


1 
Januar 


Februar 


März 


April 


Mai 


Juui 


1 


- 2-9 ' 


2-3 


— 4-7 


6-4 


16-5 


181 


2 


3-5 


40 


— 1-1 


56 


14-5 


11-9 


3 


- 1-3 


3-5 


1-2 


6-1 


15-3 


14-3 


4 


— 61 


41 


2-3 


8-7 


13-7 


14-5 


5 


- 8-2 


40 


4-3 


8-9 


15-9 


17-4 


6 


— 7-6 


0-8 


90 


8-5 


12-6 


20-5 


7 


- 4-6 


1-4 


8-4 


93 


15-5 


210 


8 


- 30 


0-7 


21 


14-4 


17-7 


212 


9 


- 4-9 


— 1-2 


6-9 


13-8 


13-4 


20-7 


10 


- 10-4 


— 2-6 


10-8 


9-7 


13 2 


22-8 


11 


~ 50 


— 1-9 


— 0-3 


7-2 


140 


23-2 


12 


1-9 


— 0-6 


Ol 


100 


11-7 


15-0 


13 


5-4 


— 2-3 


0-9 


11-5 


90 


16-7 


14 


41 


— 30 


- 11 


8-3 


11-9 


190 


15 


25 


— 3-5 


- 1-7 


8-8 


16-5 


219 


16 


1-3 


— 4-5 


0-9 


11-3 


8-6 


22-8 


17 


— 0-8 


— 1-8 


0-9 


12-3 


9-4 


237 


18 


— 4-2 


31 


6-2 


10-5 


12-6 


201 


19 


— 9-4 


5-2 


8-3 


8-1 


16-3 


20-7 


20 


— 6-5 


4-6 


63 


9-4 


7-9 


20-9 


21 


— 5-2 


6-8 


4-4 


11-9 


10-1 . 


18 4 


22 


- 5-2 


0-3 


7-4 


16-3 


14-4 


17-5 


23 


— 4-5 


— 3-6 


60 


17-2 


15-8 


13-5 


24 


— 1-2 


— 2-8 


7-8 


16-3 


16-6 


150 


25 


— 26 


— 0-6 


8-5 


161 


169 


191 


26 


— 1-5 


09 


91 


18-3 


163 


16-9 


27 


— 6-6 


— 1-5 


9-7 


192 


166 


17-9 


28 


— 7-5 


— 2-3 


9-7 


18-3 


17-5 


220 


29 


— 3-7 




91 


20-2 


18-8 


22-5 


30 


Ol 




7-5 


18-4 


20-2 


21-7 


31 


«4 

i 




60 




21-9 


■ 



> 
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^^J 


JuU 


August 


September 


Oktober 


November 


Dezember 


1 


231 


17-9 


161 


9-5 


6-8 


10-9 


2 


19-7 


163 


11-4 


10-7 


6-7 


31 


3 


22-8 


18-9 


11-3 


110 


6-4 


1-9 


4 


22-6 


18-7 


131 


11-4 


8-5 


— 1-4 


5 


231 


19-2 


16-9 


111 


7-9 


— Ol 


6 


23-2 


208 


168 


11-6 


11-9 


2-2 


7 


18-4 


225 


150 


13-3 


97 


7-9 


8 


20-0 


23-6 


17-3 


140 


9-2 


80 


9 


19-6 


18-8 


210 


13-6 


81 


6-2 


10 


19-6 


17-5 


14-2 


15-8 


3-9 


0-8 


11 


20-8 


161 


12-4 


15-7 


0-7 


— 5-2 


12 


22-2 


18-6 


131 


131 


— 0-4 


— 71 


13 


22-3 


20-5 


11-4 


12-8 


— 10 


— 12-4 


14 


23-5 


211 


13-7 


161 


— 0-3 


— 14-6 


15 


24-3 


16-4 


13-4 


181 


0-2 


— 8-4 


16 


22-6 


15-7 


15-2 


17-0 


1-2 


— 5-4 


17 


21-5 


151 


16 3 


128 


0-8 


— 32 


18 


22-3 


17-0 


17-9 


138 


0-8 


— 35 


19 


22-4 


17-9 


16-9 


11-7 


1-5 


— 2-9 


20 


20-7 


150 


180 


11-2 


2-3 


— 5-6 


21 


241 


18-2 


181 


11-3 


2-8 


— 71 


22 


200 


186 


16-9 


77 


7-6 


— 10-8 


23 


15-9 


15-7 


13-2 


8-4 


9-5 


— 6-8 


24 


170 


15-3 


141 


8-7 


9-6 


— 50 


25 


17-2 


14-2 


14-4 


137 


76 


— 39 


26 


170 


15-7 


161 


16-2 


6-2 


— 6-7 


27 


12-9 


166 


18-7 


14-3 


7-0 


— 8-9 


28 


14-5 


17-8 


21-5 


12-6 


5-7 


— 13-7 


29 


16-7 


21-2 


16-3 


91 


61 


— 13-9 


30 


15-5 


24-2 


8-8 


6-8 


8-5 


— 14-9 


31 


15-3 


21-2 




3-4 




— 13-6 
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c) Tagesmitlel aus 3 Tagresstunden (1886). 





1 
Januar j 


Febroar 


März 


April 


Mai 


Juni 


1 


- 2-9 i 


2-3 


— 4-7 


64 


16-5 


181 


2 


3 5 


40 


— 11 


5-6 


14-5 


11-9 


3 


- 1-3 


35 


1-2 


61 


15-3 


14-3 


4 


— 61 


41 


2-3 


8-7 


13-7 


14-5 


5 


— 8-2 


40 


4-3 


8-9 


15-9 


17-4 


6 


- 7-6 


0-8 


90 


8-5 


12-6 


20-5 


7 


__ 4-6 


1-4 


8-4 


93 


15-5 


210 


8 


- 30 


0-7 


21 


14-4 


17-7 


212 


9 


- 4-9 


— 1-2 


6-9 


138 


13-4 


20-7 


10 


- 10-4 


— 2-6 


10-8 


9-7 


13 2 


22-8 


11 


- 50 


— 1-9 


— 0-3 


7-2 


140 


23-2 


12 


1-9 


— 0-6 


Ol 


100 


11-7 


150 


13 


5-4 


— 2-3 


0-9 


11-5 


90 


16-7 


14 


41 


— 30 


— 11 


83 


11-9 


190 


15 


25 


— 3-5 


— 1-7 


8-8 


16-5 


219 


16 


1-3 


— 4-5 


0-9 


11-3 


8-6 


22-8 


17 


- 0-8 


— 1-8 


0-9 


123 


9-4 


237 


18 


— 4-2 


31 


6-2 


10-5 


12-6 


201 


19 


— 9-4 


5-2 


8-3 


81 


16-3 


20-7 


20 


- 6-5 


4-6 


63 


9-4 


7-9 


20-9 


21 


— 5-2 


6-8 


4-4 


11-9 


101 . 


18 4 


22 


- 5-2 


0-3 


7-4 


16-3 


14-4 


17-5 


23 


— 4-5 


— 3-6 


60 


17-2 


15-8 


13-5 


24 


— 1-2 


— 28 


7-8 


16-3 


16-6 


150 


25 


— 2-6 


— 0-6 


8-5 


161 


169 


191 


26 


— 1-5 


09 


91 


18-3 


16-3 


169 


27 


— 6-6 


— 1-5 


9-7 


19-2 


16-6 


17-9 


28 


- 7-5 


— 2-3 


9-7 


18-3 


17-5 


220 


29 


- 3-7 




91 


20-2 


18-8 


22-5 


30 


Ol 




7-5 


18-4 


20-2 


21-7 


31 


04 




60 




21-9 
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1 


Juli 


AngQst 


September 


Oktober 


November 


Dezember 


1 


231 


17-9 


161 


9-5 


6-8 


10-9 


2 


19-7 


16 3 


11-4 


10-7 


6-7 


31 


3 


22-8 


18-9 


11-3 


110 


6-4 


1-9 


4 


22-6 


18-7 


131 


11-4 


85 


— 1-4 


6 


231 


19-2 


16-9 


111 


7-9 


— Ol 


6 


23-2 


208 


16-8 


11-6 


11-9 


2-2 


7 


18-4 


225 


150 


133 


9-7 


7-9 


8 


20-0 


23-6 


17-3 


140 


9-2 


80 


9 


19-6 


18-8 


21-0 


13-6 


81 


6-2 


10 


19-6 


17-5 


14-2 


15-8 


3-9 


0-8 


11 


20-8 


161 


12-4 


15-7 


0-7 


— 6-2 


12 


222 


18-6 


131 


131 


— 0-4 


— 71 


13 


22-3 


20-5 


11-4 


12-8 


— 10 


— 12-4 


14 


23-5 


211 


13-7 


161 


— 0-3 


— 14-6 


15 


24-3 


16-4 


13-4 


181 


0-2 


— 8-4 


16 


22-6 


15-7 


15-2 


170 


1-2 


— 5-4 


17 


21-5 


151 


163 


128 


0-8 


— 3-2 


18 


22-3 


170 


179 


13-8 


0-8 


- 35 


19 


22-4 


17-9 


16-9 


11-7 


1-5 


— 2-9 


20 


20-7 


150 


180 


11-2 


2-3 


— 5-6 


21 


241 


18-2 


181 


11-3 


2-8 


— 71 


22 


200 


18-6 


16-9 


7-7 


7-6 


— 10-8 


23 


159 


15-7 


13-2 


8-4 


9-5 


— 6-8 


24 


170 


15-3 


141 


8-7 


9-6 


— 50 


25 


17-2 


14-2 


14-4 


13-7 


7-6 


— 3-9 


26 


170 


15-7 


161 


16-2 


6-2 


— 6-7 


27 


12-9 


166 


18-7 


14-3 


70 


— 8-9 


28 


145 


17-8 


21-5 


12-6 


5-7 


— 13-7 


29 


16-7 


21-2 


16-3 


91 


61 


— 13-9 


30 


15-5 


24-2 


8-8 


6-8 


8-5 


— 14-9 


31 


15-3 


21-2 




3-4 




— 136 
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A) Luftdruck (in Millimeter) 
a) Monatsmittel und Extreme. 



Monat 


HitUer Lnftdrncl 

700-f- 


iL 


eichung 

von 

lalmittel 




Luftdruck 

700-h 


1 








1 


lO» 


2" 9'' 


Mitt«! 

1 


1 EMax. 


Tag 


Minim. Tag 


Dez. 1884 


25-4 


25-3 


25-7 


25-47 


—2-35 38 9 


31 


31 ! 5 

1 


Jan. 1885 


28-8 


28-6 


28-8 


28-73 


1.79 40-0 


2 


14-0 


14 


Februar 


26-7 


26-4 


26-4 


26 50 


0-55 33-4 

1 


24 


17-9 18 


März 


23-8 


23-3 


23-5 


23-53 


0-56 32-6 


11 


14-1 


7 


April 


21-6 


211 


21-1 


21-27 


—2-60 13-7 


13 


29-4 


21 


Mai 


230 


22-7 


22.7 


22-80 


—1-55 30-3 


30 


118 


15 


Juni 


25-2 


24-8 


24-7 


24-90 


0-33 31-8 


5 


17-3 j 21 


Juli 


24-6 


24-4 


24-7 


2457 


-0-16 30-8 


4 


17-61 29 


August 


240 


23-5 


23.9 


23-80 


-1-56 26-8 


17 


17-3 


30 


September 


25-7 


25-3 


25-8 


25-60 


-1-77 


34-5 


16 


18-2 


10-29 


Oktober 


23-2 


22-6 


230 


2293 


-4 53 


35-7 


15 


11-8 


12 


November 


26-5 


26-4 


26-7 


26-53 


0-44 


35-1 


11 


14-0 


24 


Dezember 


27-7 


27-5 


28-2 


27-80 


0-68 


39-4 


20 


14-6 


10 


Meteorjahr 


24-87' 24-53 


24-75 


24-72 


0-85 400 


% 


31 


'IS 


Sonnenjahr 


2507 


24-72 


24-96 


24-92 


o-aö 


40-0 


7, 


11-8 

1 


'» 11« 
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b) Abweichung: der iHnflAgrlgren Luftdruckmitteln von den 
betreffenden Normalmitteln im Jahre 1885. 



In der Pentade 


Abwei- : 
chungen 


In der Pentade 


Abwei- 
chungen 

2-7 


vom 1 bis 5. Januar 


- 1-5 


vom 30. Juni bis 4. Juli 


6-10. 


30 


5-9. 


— 03 


11-15. 


— 7-2 


10-14. 


2-2 


16-20. 


3-6 


15-19. 


0-4 


21-25. 


4-2 


20-24. 


2-2 


26-30. 


2-8 


25-29. 


- 2-5 


31. Jan. bis 4. Februar 


03 


30. Juli bis 3. August 


- 21 


5-9. 


0-4 


4- 8. „ 


- 0-5 


10-14. 


1-7 


9—13. „ : 0-7 1 


15-19. 


- 0-9 


14-18. 


0-7 


20-24. 


3-3 


1 19- 23. 


— 3-2 


25. Febr. bis 1. März 


4-5 


24 28. „ 1-4 


2-6. 


— 1-5 


: 29. Aug. bis 2. Sept. ; — 53 


7-U. 


0-5 


3-7. „ - 0-3 


12-16. 


4-3 


8—12. , — 4-9 


17-21. 


0-4 


13-17. „ 4-6 


22-26. 


00 


: 18-22. 


0-6 


27-31. 


0-9 


1 23-27. 


0-0 


1— 5. April 


- 1-8 


28. Sept. bis 2. Oktob. 


— 2.1 


6-10. „ 


- 5-7 


' 3-7. 


0-9 


11-15. „ 


— 3-9 


8-12. „ , — 9-7 


16-20. „ 


2-6 


13-17. „ i 41 1 


21-25. , 


1-9 


18—22. a 


-5-3 


26-30. „ 


00 


23—27. , - 3-9 


1— 5 Mai 


- 4-8 


28, Oct. bis 1. Nov. , - 81 


6-10 „ 


0-6 


2- 6. „ 


0-4 


11-15 „ 


— 3-4 


7-11. „ ' 2-6 


16-20 „ 


— 11 


12—16. „ 2-3 


21-25 „ 


1-8 


1 17—21. „ 3-9 


26-30 „ 


4-5 


22-26. , 1-7-9 


31. Mai bis 4. Juni 


2.4 


27. Nov. bis 1. Dez. , — 24 


5—9. 


3-6 


2-6 


06 


10-14. 


7-3 


7-11. 


— 6-7 


15-19. 


0-0 


i 12-16. 


30 


20—24. 


- 3-4 


17-21. 


7-8 


25-29. 


- 2-3 


22—26. 


4-5 






27—31. 

1 
1 


20 
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c) Tagesmiilel aus 3 Stunden 700 





Januar 


Februar 
28-2 


März 


April 
22-7 


Hai 
19-4 


Juni 
22-5 


1 


351 


24-2 


2 


39-8 


291 


22-9 


211 


14-9 


231 


3 


35-3 


251 


26 2 


22-3 


17-5 


27-6 


4 


32-3 


21-3 


250 


187 


191 


30-4 


5 


321 


23-4 


20-8 


16-9 


16-6 


31-2 


6 


33-5 


25-4 


160 


16-5 


20-3 


300 


7 


28-8 


27-4 


16-7 


175 


231 


28-0 


8 


278 


28-4 


27-5 


17-3 


230 


25-2 


9 


28-7 


24-6 


23-5 


13-7 


23-6 


241 


10 


28-0 


22-3 


19-6 


17-2 


271 


24-4 


11 


21-8 


261 


321 


18-3 


24-6 


245 


12 


18-1 


261 


27-3 


16-2 


20-4 


26-6 


13 


160 


28-4 


271 


14-3 


221 


29-0 


14 


160 


30-4 


27-7 


191 


180 


28-8 


15 


•i41 


29-5 


270 


23-2 


12-9 


27-2 


16 


28-7 


27-3 


27-5 


23-9 


180 


24-4 


17 


29-9 


22-8 


28-8 


23-8 


26-6 


230 


18 


30-9 


18-4 


250 


22-6 


26-6 


224 


19 


32-7 


21-3 


20-4 


24-2 


20-5 


22-3 


20 


28-1 


24-5 


17-9 


28-8 


189 


200 


21 


27-4 


221 


18-1 


27-5 


23-5 


17-7 


22 


29-4 


27-7 


19-3 


25-5 


24-5 


18-4 


23 


29-4 


311 


22-8 


23-6 


25-4 


234 


24 


317 


33-2 


218 


23-6 


253 


231 


25 


332 


32-5 


24-3 


25-8 


27-1 


22-2 


26 


315 


28-5 


24-2 


25-4 


26-3 


20-6 


27 


30-0 


30-8 


22-9 


23-9 


271 


22.3 


28 


301 


26-2 


221 


231 


28-3 


210 


29 


271 




220 


209 


29-9 


21-7 


30 


26-6 




23-2 


19-4 


29-5 


22-3 


31 


26-3 




25-8 




26-8 
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1 


Jali 
23-9 


Aagast 


September 


Oktober 


■ 
NoTember 


Dezember 


2:Vb 


20-3 


28-8 


25-2 


19-6 


2 


27-5 


240 


21-6 


261 


27-3 


26-7 


3 


29-6 


23-3 


28.2 


27-5 


27-9 


32-4 


4 


29-7 


236 


27-2 


29 3 


28-8 


309 


5 


27-2 


240 


230 


27-8 


26-4 


24-3 


6 


25-1 


24-5 


244 


27-7 


23-6 


18-2 


7 


22-9 


254 


26 5 


261 


28-8 


18-4 


8 


20-9 


231 


25-7 


221 


32-3 


21-9 


9 


220 


24-9 


210 


20-4 


31-3 


20-9 


10 


251 


243 


18-6 


16-0 


33-2 


171 


11 


261 


25-8 


21-9 


12-4 


350 


17-6 


12 


26-4 


26-6 


20-4 


13-7 


33-8 


18-5 


13 


257 


261 


26-3 


243 


31-8 


26-8 


14 


27-4 


25-8 


30-8 


301 


25-7 


343 


15 


26-5 


260 


33-6 


349 


24-4 


331 


16 


23-2 


265 


33-7 


337 


25-5 


31-8 


17 


22-6 


26-2 


304 


295 


32-9 


29-2 


18 


23-7 


23-9 


264 


26-2 


31-3 


310 


19 


25-4 


22-5 


25-3 


23-9 


270 


376 


20 


26-7 


22-9 


26-6 


17-7 


29-5 


39.1 


21 


25-5 


23.1 


27-4 


16-9 


28-5 


379 


22 


26-7 


220 


300 


20-8 


21-8 


33-7 


23 


27-2 


20-2 


33-3 


2.5 4 


151 


309 


24 


25-2 


20-9 


27-9 


271 


14-5 


33-7 


25 


24-9 


22-9 


22-6 


24-4 


16-2 


31-6 


26 


231 


25-7 


24-5 


18-9 


21-5 


23-5 


27 


21-8 


260 


24-8 


17-8 


25-3 


314 


28 


20-1 


250 


219 


16-3 


27-3 


35-3 


29 


17-9 


22-0 


19-0 


15-2 


23-4 


26-8 


30 


19-4 


19-2 


261 


13-6 


210 


29-4 


31 


•213 


20-3 




19-4 




271 



Digitized by 



Google 



124 



C) DunstdFuek (in Millimeter) 

und relative Feuehtlfirkelt (in Perzenten) im Jahre 1885. 



Monat 


Mittler Dustdrnek 


DutMrnck 


MlttlereFencliUgkeul ^'^^^ 


IQ" 


2" 9" 1 

1 S 


Max 


Tag 


a 
1-5 


Tag. 


19"; 2'' 

^ . J 


9" 


1 ll'Tag 

ä Jä;_ 


Dez. 1884 


3-7 


4-5 '41 


4106 7 


22 


2 


94 


80 


: 1 

91 .88-348 10 

1 


Jan. 1885 


2-8 


3-6 ,30 


31360 

1 


15 


1-6 


1 
10-8« ; 95 


74 


90 |86-3 


44 25 


Februar 


3-5 


4.4 


40 


397 


7-5 


19 


2-3 


17 


94 


69 


90 


84-3 


39 


25 


März 


40 


41 


4-2 


410 


7-6 


6 


1-8 


12 


84 


46 


72 


67-3 


21 


21 


April 


61 


5-6 6-3 

1 


600 


11.4 


23 


3-3 


20 75 


39 


(19 


610 


2i 


27 


Mai 


8-1 ;80 '8-8 


8-30 


121 29-6 


4-5 


16|79 


50 


80 


697 


26 


3 


Juni 


ll-3'll-2ll-7 

1 


11-40 


16-3 


28 


70 


4 79 


54 


82 


71-7 


28 


6 


Juli 


12 3 120 12-6 


H-.V) 


171 


1 


5-4 


25.82 


52 


84 


72-7 


28 


25 


August 


110 12-3 11-8 


U-70 


171 29 


8-1 


1 

25|88 


60 


84 


77-3 


32 


6 


September 


8-8 9 6 100 


947 


140 1 


5-8 


30 87 


54 |85 


75-3 


25 


5 


Oktober 


7-5 8-3 8-2 


800 


115; 19 


4-2 


31188 


60 ,84 


77-3 


37 


17 


November 


5-3 61 58 


5-73 


8.7 4 


3-2 


12 91 

1 


77 «JO 


860 


54 


10 


Dezember 


3-3 '39 3-3 

j 1 


3-53 


8-7 


1 


10 


13 


96 


93 '97 


95.3 


63 


10 


Meteorjahr, 

1 


703 7-48 7-54 


735 


171 


%••% 


l-5l 


«/, 86-3 


&9-6'83-4 


76-4 


2i;*v,| 


1 

Sonnenjahr 


700 

1 


7-43| 


7-48; 

! 


7-30 

i 


171 


'Aa 


1 
1-0 


13/ 
/IS 


86-5 


50-7 83-9 


770 


i 
21 

1 


•^v. 
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D) WindesFiehtung 
und mittlere Starke der AVlnde im Jahre 1885. 



Windvertheilung nach Per o enten 



Monat ; 

I 
Dez. 1884J 

Jan. 1885 

Februar 

März 

April 

Mai 

Jnni 

Juli 

August 

Septem. 

Oktober 

Nov. 

Dezemb. 

Meteorjahr 

Sonneuj. 



-isi °'?iS 



o I 



o „ '^ 

CO CO ,03 
03 i03 









44,3-3 



11 
32 

1-2 






3-6 




21 
33 



2111 





11 

53 





11 





44' 

ws' 

3-2 0-8 

I 
4-608 



11 



24 

11 

Ü 



3-3 

21 

2-1 

1-1 





4-3 

11 

1-4 












1-1 

















11 





11 


4-4 


l-l'64 

i 


5-4 

1 


;11 


8-6 


,0 

1 





Ol 24 

1 


Ol 


2-4 



11 

194 



8 341-6 



3-2 

3-3 



2-2 

3-2 









3-2 

34 

3-6 



194 
204 



28-0 
28-9 
11-8 
19-9 
7-5 
140 
18-9 
255 
28-9 
15-0 
22-1 

21-7 



I I 
20424711 



8-647-3 
15-5 10-7 



140 

8-9 

32 

6-7 

4-3 

64 

6-7 

9-7 

16-6 

12-9 

10-1 

9-5 



32 
18-8 
23-6 
210 
5-4 
4-3 
19-9 
236 
36-6 
18-3 
19-9 

194 



11 



11 

22 

32 



11 





32 





1-1 

10 



7-50 

j3-6 
,0 
2-20 
2-2!o 



11: 7-5 





24 

11 

6-7 

133 



110 I 4-4 



11-80 

I 
,0 

i.io 

! 

2-l'0 



11-8 
9-7 
3-3 
6-4 



P 5 5 







7-5 



2-3031 5-6 
1-7,0-3 60 







140 




2-4 8-3 
5-430-1 



1-1 



18-8 



ll-l!259 

4-428-9 



17-2 



215 



12-9462 
3.3411 
32 12 9 
3-3' 4-4 
3-2 18-3 
6021-0 

5-621-4 



11 

2 



21 
11 
33 



32 





11! 2 
2 
2 
2 




10 

0-9: 2 
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E) Niederschlag (in Millimetern) 
und elnlgre andere Erscheinungren im Jahre i885. 



1 Niedergeh 


lag 


« 


ahl d 


j 


Maxi- 


is rn-- — 


Monat I 

t Summe 


mnm 
in 


Tag 


illl Qe- 

b.S-S Witter 


124 Std. 




1^1--. 


Dez. 1884 26-70' 860 


6 


7 




Jan. 1885 160 110 


8 


3 


— 


Februar , 1460 


6-20 


12 


8 


— 


März 5-30 


2-20 


6 


5 


— 


April 19-70 


4-90 


13 


12 


1 


Mai i; 111-40 


49-30 


2 


16 


3 


Juni 263-90 


78-30 


24 


17 


8 


Juli 88-30 


23-90 


7 


18 


6 


August 1 102-40 


39-20 


19 


13 


1 


September 1 5990 


25-80 


2 


6 


— 


Oktober ' 8020 


30-50 


12 


10 


— 


,1 

November ! 3100 


7-60 


16 


13 


— 


Dezember | 5080 


12-50 


11 


15 


— 


Meteorjahr i 800*00 


78-30 


24/6 


128 


19 


Sonnenjahr, 82910 

!; 

1 

1 

ll 


78-30 


24/6 


136 

1 
1 

1 


19 



Hagel 



Nebel 



- 4 



So 



6C 
03 



4 
2 

1 
3 






1 

11 
7 



l! 5 

:i 4 
|i 

; 6 

,' ' 

5 
5 

i 

,: o 

I 4 
ii 3 

li 

I' ^ 

o 

i; 

i 

i' 5 
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A) Temperatur (in C"). 





a) Monatsmittel nnd Extreme im Jahre 1886. 






MOBlt 

Dez. 1885 


MitUei 

19" 2" 


re Temperatnr 




1 Abweichung 

vom 
iNormalmittel 


Temperatur 


—5-5 


I Mittel 

! 

-^•30 


1 cor- 
1 rigirtes. 
1 Mittd 


Max. 


Tag 


Minim. 

—20-2 


Tag 


-^■3 


—21 


-4-4^ 216 13-2 


1 


14 


Jan. 1886 


—09 


41 


0-3 


117 


101 


44710-2 


28 


-14-6 1 


Februar 


—2-7 


41 


—0-5 


0-30 


015 


0-67 -10-8 


2 


— 9 4 


26 


März 


:— 0-9 


6-0 


1-6 


2-23 


207 


— l-68j|17-8 


30 


— 8-8 


3 


April 


6-8 


16-2 


9-5 


10-83 


10-58 


06922-5 


28 


2-4 


1 


Mai 


11-6 


19-4 


12-7 


14-57 


14-23 


^-77:^30-2 


30 


0-6 


5 


Jani 


15-9 


223 


15-4 


17-87 


17-49 


—1-2529-8 

Ij 


4 


10-8 


23 


Juli 


\ 160 


22-5 


171 


18-53 


18-23 


—1-71 33-2 


27 


11-6 


31 


Angust 


15-8 


23-8 


18-4 


19-33 


19-09 


-0-59 30-2 

ll 


12 


9-8 


8 


September 


111 


22-2 


13-8 


15-70 


15-46 


0-59 '28-0 


7 


31 


27 


Oktober 


6-4 


15-6 


8-7 


10-23 


1000 


-0-37^23-4 


20 


— 5 2 


31 


November 


1 0-7 


8-2 


2.9 


3-93 


3-82 


0-17|17-6 


8 


— 7 6 


6 


Dezember 


1 1-3 

1 


5-3 


2-6 


307 


2-98 


5-31 13-4 


19 


— 6-7 


1 


Heteorjahr 


6-21 


13-50 


7-87 


9-20 


8-97 


-0.20'i33-2 


"A 


—202 


4 
12 


iSonnoiijahr 


0-76 


1414 


8-54 


9-81 


9-58 

1 


0-4l'33-2 

il 

jl 
1' 

ll 

! 

;* 
|l 


•7= 


-14-6 


V, 
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b) Abwelcliungren der fCLnftäglgren Temperatupmittel von 
den betreffenden Normalmitteln im Jahre 1886. 



In der Pentade 

vom Ibis 5. Januar 
6-10. „ 
11-15. „ 
16-20. „ 
21—25. „ 
26—30. „ 
31. Jan. bis 4. Febr. 
5- 9. „ 
10-14. , 
15-19. , 
20—24. „ 
25. Febr. bis 1. März 
2-6. 
7-11. 

12—16. , 

17-21. 
22—26. 
27-31. 
1 biso. April 
6-10. „ 
11-15. , 
16—20. „ 
21—25. , 
26—30. „ 
1 bia 5. Mai 
6-10. „ 
11-15. „ 
16-20. „ 
21—25. „ 
26-30. „ 
31. Mai bis 4. Juni 
5-9. „ 
10-14. „ 
15—19. , 
20—24. , 
25-29. , 



Abwei- ,„ ,„. x>„„*„j„ Abwei- 
chung !| In der Pentade | ^^„„^ 

0-6 : vom 30. Juni bis 4. Juli — 2 9 

8-4 5—9. „ — 1-7 

0-7 I 10-14. „ — 2-2 

51 ! 15—19. , — 2 3 

65 , 20—24. „ 1-7 

6-5 25—29. „ 2 9 

5 3 30. Juli bis 3. August — 12 

1-7 4—8. , — 2-8 

2.4 9—13. „ 02 

08 14—18. „ Ol 

10 19—23. „ — 1 

— 3-4 ,| 24—28. „ ■ 2-2 

— 30 29. Aug. bis 2. Sept. ' 38 

— 41, 3—7. „ , 20 

— 11 i| 8—12. , 36 

— 1-4 II 13—17. „ Ol 
_ 7 18—22. „ — 0-2 

1-8 li 23—27. „ — 1 1 

2 2 28. Sept. bis 2. Okt. 0.1 

0-7 3—7. „ ' 11 

1-7 . 8—12. „ 0-3 

3-5 13—17 „ 00 

— 3-2 18—22. „ i 51 

39 23 27. \ 1'7 

— 3 9 ; 28. Oktob. bis 1. Nov. i — 70 

— 9 I 2-6. „ — 5-5 

— 0-4 I 7—11. „ 51 
0-4 : 12—16. „ i 50 
5-2 I 17—21. , 0-4 

40 I 22—26. y, OO 
45 27. Nov. bis 1. Dez. — 42 

— 0-2 2— 6. , 5-8 

— 1-3 7—11. „ 6-7 

— 2-6 12-16. „ 40 

— 11 17—21. , 9-5 
00 22—26. „ 6-2 

27—31. , 39 
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^ 


Jannar 

__ i 


Februar 


März 


April 


Mai 


Juni 


1 


1 
— 7-2 i 


4-3 


- 2.3 


91 


13-6 


1 21-9 


2 


3-7 


7-4 


— 31- 


11-6 


15-3 


22-2 


3 ; 


00 1 


2-7 


— 06 


11-5 


8-2 


218 


4 i 


— 50 


— 26 


1-2 


9-7 


6-2 


230 


5 


— 5-9 1 


- 2-9 


— 2-2 


8-9 


M 


19-6 


6 


1-2 


0-6 


0-6 


9-4 


2-3 


17-3 


7 


1-6 


40 


2-9 


12-0 


4-7 


190 


8 


17 


0-3 


0-6 


7-5 


4-6 


17-4 


9 


6-4 


11 


— 0-8 


10-2 


6-7 


16-2 


10 


5-3 


— 0-5 


— 2-8 


11-2 


87 


16-3 


11 


2-9 


5-4 


— 3-7 


11-5 


100 


15-9 


12 


— 0-5 


3-2 


— 3-4 


9-5 


141 


17-6 


13 


— 4-4 


2-3 


— 1-6 


8-7 


16-7 


16-9 


14 


— 5-3 


0-9 


0-8 


12-9 


208 


16-4 


15 


— 25 


— 0-2 


61 


11-4 


16-8 


16 2 


16 


— 2-3 


— 0-8 


6-7 


13-2 


151 


16.6 


17 


0-2 


— 0-5 


2-9 


11-8 


12-6 


14-2 


18 


2-6 


— 10 


— 0-6 


11-9 


14-7 


13-8 


19 


3-2 


0-9 


— 1-2 


13.8 


16-6 


17-4 


20 


5-4 


0-7 


2-8 


10-5 


17-2 


201 


21 


3-9 


- 0-2 


50 


3-5 


18-8 


194 


22 


1.6 


— 0-4 


5.2 


60 


19-8 


171 


23 


35 


- 1-3 


5-5 


7-2 


200 


13-7 


24 


5-2 


— 3-3 


3-8 


8-3 


21-3 


15-6 


25 


5-4 


— 2-4 


2-4 


10-8 


21-2 


150 


26 


41 


— 3-3 


41 


113 


210 


17-3 


27 


2-3 


— 3-5 


60 


14-3 


17-7 


187 


28 


5-3 


— 2-6 


75 


16-5 


20-5 


20-5 


29 


5-8 




8-8 


16-9 


20-5 


19-4 


30 


20 




10-2 


15-3 


22-2 


19-2 


31 


3-7 




8.7 




230 
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1 


Jali 


August. 


September 


Oktober 


November 


Dezember 


1 


15-3 


217 


205 


14-5 


1-4 


— 2-8 


2 


13-3 


19-2 


19-6 


14-5 


22 


4-4 


3 


15-4 


190 


17-7 ■ 


12 7 


1-9 


5-3 


4 


170 


21-4 


16-6 


131 


— 0-7 


8-7 


5 


14-8 


180 


191 


12 2 


— 1-7 


6-3 


6 


140 


160 


19-5 


12-7 


1-7 


- 07 


7 


17-7 


138 


20-2 


151 


8-2 


— 10 


8 


20-7 


15-6 


19-3 


14-7 


10-5 


— 1-2 


9 


20-8 


196 


18-7 


12-3 


12-5 


54 


10 


21-2 


19-5 


193 


12-4 


131 


91 


11 


17 3 


22-2 


18-4 


111 


7-8 


27 


12 


130 


24-3 


18-6 


81 


8-0 


0-5 


13 


12-9 


15-8 


171 


100 


9-4 


0-9 


14 


16-9 


180 


171 


12-9 


11-9 


20 


16 


19-5 


20-2 


16-7 


10-9 


8-4 


2-2 


16 


17-8 


19-8 


16-5 


8-3 


50 


3-3 


17 


17-5 


20-8 


9-8 


11-9 


2-2 


8-4 


18 


17-7 


181 


10-6 


10-7 


56 


8-8 


19 


15-4 


19-5 


10-7 


140 


5-7 


91 


20 


190 


17-6 


115 


16-3 


2-6 


50 


21 


211 


18-6 


14-8 


16-4 


1-5 


6-8 


22 


221 


17-9 


16-8 


15-8 


1-4 


7-8 


23 


21-8 


19-7 


17-2 


8-4 


13 


31 


24 


23-2 


20-8 


17-4 


6-5 


19 


1-0 


25 


23-7 


210 


90 


6-2 


20 


0-2 


26 


24-2 


20-5 


9-2 


7-4 


1-6 


— 0-9 


27 


27-4 


20-6 


9-7 


4-8 


1-8 


— 11 


28 


22-6 


19-7 


93 


1-4 


— 20 


— 0-9 


29 


17-5 


20-8 


13-7 


1-5 


— 3-6 


— 10 


30 


16-7 


19-9 


15-9 i 


0-4 


— 3-3 


1-8 


31 


173 


19-9 




0-8 

) 
1 

1 




1-5 
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B) Luftdruck (in Millimeter) 
a) Monatsmittel und Extremeim Jahre 1886. 



lonat 

Dez. 1885 

Jan. 1886 

Februar 

März 

April 

Mai 

Jtnii 

JuU 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

Meteorjahr 

Sonnenjahr 



HitUer Lnftdmck 

7004- 



I 



IQ*« 2" 9'' 



Mittel 



'S §1 

'S k s 

* e 

5 « 



Lnftdradi 

700-H 



Max. 



I 
Tag Minim. 



27-7 
210 



27-5 
20-6 



27-2 |26-9 
251 24-7 



261 

25-4 

21-4 

24-2 

24-7 

28-1 

27-4 

26-5 

21-7 

25-40 

24-90 



25-5 

24-8 

20-8 

23-7 

24-2 

27-5 

27-5 

260 

21-4 

24-97 

24-47 



28-2 

210 

27-4 

25-1 

25-4 

251 

21-0 

24-1 

24.4 

27-6 

27-6 

26-3 

21-8 

25-27 

24-73 



27-80 
2087 
2717 
24-97 
25-67 
25-10 
21-07 
24-00 
24-43 
27-73 
27-50 
26-33 
21-63 
25-21 
24-70 



0-68, 39 4 

— «-07 30-6 

1-22, 43-5 

2-00 360 



1-80 

0-75 

—3-50 

-0-73 

—0-93 

0-36 

0-04 

0-24 

-5-49 

—0-36 

—0-87 



36-1 

32-4 

29-8; 

27-9, 

29-4, 

33-8: 

40-6, 

38-0 

27-7 

435 

43-5 



20 


14-6 


1 


7-7 


9 


11-5 


14 


3-9 


3 


18-4 


22 


16 2 


25 


12-4 


21 


18-6 


30 


19-5 


27 


18-3 


29 


11-3 


3 


15-1 


15 


10-2 


% 


3-9 


% 


3-9 



Tag 

10 
12 
3 
4 
29 
3 
9 
1 

12 
24 
17 
15 
10 
Vs 

% 
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b) Abweichung: der fänftäglgren Luftdruekmlttel von deü 
betrelTenden Normalmitteln im Jahre 1886. 



In der Pentade 


Abwei- 
chungen ! 


In der Pentade 


Abwei- 
chungen 

1-6 


vom 1 bis 5. Januar 


0-2 


vom 30. Juni bis 4. Juli 


6-10. 


- 6-5 


6- 9. 


0-8 


11-15. 


- 9-6 


10-14. 


0-5 


16—20. 


- 9-4 


15-19. 


- 0-6 


21-25. 


- 6-3 


20-24. 


0-2 


26-30. 


— 10 


25—29. 


— 1-5 


31. Jan. bis 4. Februar 


— 80 


30. Juli bis 3. Augu.st 


— 0-1 


5- 9. 


4-9 


4-8. „ 


— 0-2 


10-14. 


5-9 


! 9-13. „ 


— 1-5 


15-19. 


1-9 


14-18. 


0-7 


20-24. 


50 


19- 23. 


-0-2 


25. Febr. bis 1. März 


2-3 


24-28. 


0-9 


2-6. 


— 8-2 


1 29. Aug. bis 2. Sept. 


3-5 


7-11. 


— 31 


3- 7. 


2-4 


12-16. 


3-3 


8-12. 


1-1 


17-21. 


31 


13-17. 


5-5 


22-26. 


7-8 


18-22. 


21 


27-31. 


9-6 


23 27. 


11 


1— 5. April 


11-3 


28. Sept. bis 2. Oktob. 


2.5 


6-10. „ 


2-7 


3- 7. 


2-3 


11—15. „ 


- 0-1 


8—12. 


0^ 


16-20. „ 


00 


13-17. 


— 7-6 


21-26. „ 


6-2 


18—22. 


— 2-4 


26—30. „ 


0-7 


23-27. 


5-0 


1— 5 Mai 


— 1-6 


28. Oct. bis 1. Nov. 


11-4 


6-10 „ 


00 


2-6. , 


5-5 


11-15 „ 


- 1-6 


7-11. „ 


— 1-6 


16—20 „ 


6-6 


12—16. 


— 4-2 


21-25 „ 


5-3 


17-21. „ 


— 2-3 


26-30 , 


3.3 


22—26. 


1-0 


31. Mai bis 4. Juni 


0-6 


27. Nov. bis 1. Dez. 


2-0 


5-9. 


- 3-7 


2-6 


— 41 


10-14. 


— 5-5 


7-11. 


— 8-0 


15-19. 


— 4-3 


12-16. 


— 1-5 


20-24. 


— 41 


17-21. 


— 2-9 


25-29. 


2-5 


22-26. 


— 4-6 




1 
1 


27-31. 


— 4-8 
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c) Tagresmlttel aus 3 Tagresstunden 700 + 
(1886). 
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^ 


Janaar 


Febrnar 
186 


März 


April 


Mai 


Juni 


1 


30-3 


22-7 


33 6 


233 


252 


2 


25-8 


14-5 


24-8 


354 


192 


250 


3 


235 


146 


164 


353 


18-5 


237 


4 


28-7 


197 


7-8 


331 


200 


218 


5 


24-5 


22-2 


180 


296 


23-3 


190 


6 


239 


223 


11-7 


26-2 


225 


189 


7 


22-6 


240 


134 


223 


236 


210 


8 


21-7 


404 


179 


27 8 


23-7 


205 


9 


150 


430 


23-2 


256 


22-8 


155 


10 


151 


371 


241 


22-3 


21-5 


149 


11 


126 


309 


22-7 


19-8 


205 


197 


12 


■9-7 


283 


26-9 


233 


21-8 


191 


13 


13-9 


280 


341 


25-3 


227 


190 


14 


210 


273 


321 


22-8 


20-5 


18-4 


15 


268 


26-6 


21-4 


18-8 


21-6 


15-8 


16 


247 


265 


169 


209 


255 


180 


17 


20-5 


26-6 


190 


242 


28-5 


20-8 


18 


124 


270 


267 


239 


321 


•21-6 


19 


12-9 


271 


305 


19-7 


315 


21-8 


20 


14-5 


28-4 


277 


21-9 


312 


18-6 


21 


101 


28-2 


25-8 


23-9 


315 


16-4 


22 


19-7 


28-9 


22-6 


269 


313 


172 


23 


21-8 


30-7 


270 


31-8 


296 


223 


24 


23-2 


30-8 


336 


320 


26-2 


246 


25 


250 


300 


34-4 


27-8 


251 


293 


26 


240 


28-8 


337 


269 


255 


280 


27 


250 


26-6 


32-9 


25-5 


259 


25-3 


28 


26-6 


230 


316 


234 


263 


24-8 


29 


27-3 




31-4 


19-8 


279 


24-4 


30 


230 




292 


202 


27-8 


223 


31 


210 




344 




25-9 

1 
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1 


Juli 


August 


September 


Oktober 

26-8 


November 
339 


Dezember 



23-7 


1 


195 


210 


298 


2 


23-3 


230 


31-7 


i:'9 9 


33 8 


214 


3 


270 


24-5 


30 9 


32 4 


37-6 


22-8 


4 


252 


23-6 


297 


313 


344 


18-6 


5 


z2-8 


22-6 


28-6 


28-6 


28 7 


19-5 


6 


249 


21-9 


269 


26 5 


23 8 


26 5 


7 


270 


25-2 


26-8 


25 5 


24 7 


24-0 


8 


260 


28 6 


26-9 


294 


25-8 


206 


9 


22-7 


260 


272 


i90 


22() 


14-2 


10 


23-6 


241 


271 


24-7 


22 7 


10-3 


11 


26-8 


22-5 


26-7 


26 5 


26 4 


20 7 


12 


24-6 


203 


294 


'?8 1 


25 4 


■ 243 


13 


24-5 


23-7 


322 


245 


22 6 


209 


14 


22-3 


25 1 


333 


197 


180 


248 


15 


200 


255 


29-8 


12 1 


18 1 


27 3 


16 


21-8 


251 


27-3 


13-9 


24 5 


24-9 


17 


241 


23 2 


32<) 


13 6 


26 6 


210 


18 


254 


225 


296 


214 


•'3 3 


24 3 


19 


260 


23 6 


275 


24-6 


205 


242 


20 


273 


24 3 


24 7 


24 5 


236 


22 


21 


277 


263 


20 7 


256 


24 3 


201 


22 


24-4 


28 


19 6 


229 


23 9 


212 


23 


22-8 


260 


200 


27 1 


254 


214 


24 


195 


240 


193 


32 3 


29 8 


232 


25 


21-8 


219 


241 


340 


29 4 


198 


26 


23-7 


21-2 


28-5 


30 6 


24 9 


2i6 


27 


219 


22 8 


335 


32 1 


264 


^41 


28 


20-7 


25 


32 5 


38 2 


335 


26-2 


29 


249 


27 


294 


40 2 


30-5 


215 


30 


27-3 


29-2 


267 


39 7 


242 


167 


31 


25-5 


291 




36 2 




18-8 
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C) Dunstdruek (in Millimeter) 

und relative Feuchtigkeit (iu Perzenten) im Jahre 1886. 











FbqcIi* 


Monat 


mraer Dniutdrnck 


Dmutdrack 


HitUereFenobttgkeil 


tigkeit 






*© 






a 






*? 


S'~ 




ig" 2»> 


9" 


^ 


Max 


Tag 


"3 


Tag. 


19h 2" i 9*> 


S 


B.Tag 


Dez. 1885 






3-53 


'8-7 




ä 








ä 


JJ- 


i3-3 


3-9 


3-3 


1 10 13 


96 


93 


97 '95-3 


63 


10 


Jan. 1886 


40 


4-8 


4-3 


43767 

1 


21 


1-9 5 


92 


78 


89 86-3 


53 


28 


Februar 


3-6 


42 


3-8 


387 


6-9 


7 


21 


27 


94 


69 


87 


833 


45 


28 


März 


40 


46 


4-5 


437 


7-8 


31 


2-5 


614 


91 


69 


86 


820 


26 


29 


April 


51 


5-7 


5-4 


540 


9-2 


30 


25 


4 


69 


43 


til 


57-7 


18 


28 


Mai 


8-6 


85 


8-7 


860 


12-1 


25 


37 


6 


83 


53 


79 


717 


30 


18 


Jani 


10-9 


113 


11-5 


11 M 


14-6 


4 


67 


27 


80 


59 


88 


75 7 


43 


24 


Juli 


117 


11-7 


12-5 


U-J7 


18-1 


27 


56 


8 


86 


60 


86 


77-3 


22 


8 


August 


11-9 


131 


135 


li 81 


15-6 


29 


80 


7 


89 


61 


85 


78 3 


35 


31 


September 


8-9 


98 


lüO 


960 


136 


5 


32 


30 


89 


49 


84 


740 


18 


30 


Oktober 


6-9 


84 


7-5 


7 60 


12-7 


20 


31 


31 


92 


62 


88 


80-7 


39 


1 


November 


4-7 


61 


52 


5 33 


11-8 


U 


2-5 


6 


96 


73 


HO 


863 


37 


6 


Dezember 


48 52 

i 


50 


500 


8-0 


4 


2-7 


1 


94 


79 


90 


87-7 


46 


2 


Meteorjahr 


6977 67 7-52 

, 1 


739 


181 


'"k 


10 


•7,. 


881 


641 


850 


7!l-fl.^ 


18 


2Ä.30 
4 iJ 


Sonnenjahr 

1 


7 09 

1 


7-79| 

1 


7-66 

1 

1 
I 


7-51 

1 


181 

1 

1 


1 

1 

1 


19 

i 


7. 

1 
1 


879 


62-9 


84-4 


7»-n 


18 

1 

1 


•l l* 
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D) Windesriehtung 
und mittlere Stärke der Winde Im Jahre 1886. 



Monat 



Dez. 1885 



Windver theilung nach Percenten 






, 17-1! 







Jan. 1886, 11 10 



Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

Septem. 

Oktober 
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11 
11 
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22 
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21 
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22 
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11141-9 
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2-9'23-5 



03 CO CO 
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13-3 
6-5 
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34-4 
5-4 
16-6 
20-4 
ll-O 
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14-3 
10-7 
22-2 
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21-5 
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E) Niederschlag Qu Millimetern) 
und einige andere Erscheinungren im Jahre 1886. 





Hlederschlag 
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akl der Tage mll 
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1 ''^ 








! 
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mmn 
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n 
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11 
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Betrachten wir den Witterungscharakter des Jahres 1885 im 
allgemeinen, so ergibt sich aus den mitgetheilten Daten, dass dasselbe 
zu den normal warmen und sehr nassen Jahren zu zählen ist. 

Die Temperatur überstieg im meteorologischen Jahr 1885 um 
0-44** C. das Normalmittel. Die negative Abweichung fallt auf den 
nassen Sommer, die positive auf Winter, Frühjahr und Herbst. Be- 
deutender ist übrigens nur die positive Abweichung des Herbstes. 

Die Niederschlagsmenge übersteigt das Jahresmittel um 
132*77 mm. Hinsichtlich der Vertheilung des Niederschlages auf die 
einzelnen Monate und Jahreszeiten ist zu bemerken, dass die Monate 
Mai, Juni, August, Oktober mit ihren Beträgen die vieljährigen 
Mittel bedeutend überschreiten, am bedeutendsten der Juni mit 
149*92 mm. Januar, März und April bleiben mit ihren Niederschlags- 
summen unter dem Normalmittel. 

Die beiden nachstehenden Zusammenstellungen, in welchen 
das Zeichen -f- den Betrag, um welchen einerseits die Temperatur, 
andrerseits die Niederschlagsmenge grösser, das Zeichen — den 
Betrag, um welchen dieselben kleiner waren, als die vieljäbrigon 
bezüglichen Durchschnittsgrössen, geben genauer die berührten 
Unterschiede an: 

AJ Abweichungen der Temperaturmittel der einzelnen 

Jahreszeiten vom Normalmittel: 

Winter Frfililing Sommer Herbst 

+0-92 4-0-48 —0-66 -hl'03 

Bj Abweichungen der Niederschlagsmengen in den einzelnen 

Jahreszeiten vom Normalmittel: 

Winter FrüUing Sommer Herbst 

—32*02 —32*98 -t- 149*50 -f 53-27 

Die jährliche Schwankung der Temperatur erreichte die Höhe 
von 44*9". Die grösste monatliche Schwankung war im März und 
betrug 29P. 

Die jährliche Schwankung des Luftdrucks erreichte die Höhe 
von 36*9 mm., die grösste monatliche im Dezember die Höhe von 
35-8 mm. 

Bezüglich der Windverhältnisse ergibt sich aus den Beob- 
achtungen folgendes Resultat: 

Verhältniss 

der uördl. zu deu südl. der östl. zu den vrcstl. 

11 : 20 14 : 13 
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Eine mehr ins einzelne gehende Untersuchung ergibt für die 
vier Jalireszeiten folgende angenäherte Verhältnisszahlen zwischen 
den Windrichtungen: 

N S W 



Winter 


1 


: 2-5 


: 6 


: 2 


Frühling 


10 


: 7 


18 


: 9 


Sommer 


1 


0-7 


'1 


2 


Herbst 


2 : 


3 : 


7 


3 



Aus der nähern Betrachtung der Daten des Jahres 1886 ergibt 
sich, dass dasselbe zu den normal warmen und sehr nassen Jahren 
zu zählen ist. 

Die Temperatur blieb im meteorologischen Jahr 1886 um 
0*2" C. unter dem Normalmittel. Die negativen Abweichungen fallen 
auf Frühjahr und Sommer, die positive Abweichung auf den Winter. 
Die Temperatur des Frühjahrs weicht übrigens wenig von der 
normalen ab, dagegen sind die Abweichungen des Winters und 
Sommers bedeutender. 

Die Niederschlagsmenge übersteigt das Jahresmittel um 
166'77 mm. Hinsichtlich der Vertheilung des Niederschlages auf die 
einzelnen Monate ist zu bemerken, dass die Monate Dezember, Juni, 
Juli, August, October und November mit ihren Beträgen die viel- 
jährigen Mittel übersteigen. Dagegen ist die Niederschlagshöhe im 
April und September bedeutend niedriger, als das Normalmittel. 

Die beiden nachstehenden Zusammenstellungen, in welchen 

die Zeichen -h- und — die schon oben erörterte Bedeutung haben, 

geben genauer die berührten Unterschiede an. 

Wy Abweichungen der Temperaturmittel der einzelnen 

Jahreszeiten vom Normalmittel. 

Winter FrfiMing Sommer Herbst 

4-099 -0-59 —118 -+-013 

B) Abweichungen der Niederschlagsmengen in deneinzelnen 

Jahreszeiten vom Normalmittel : 

Winter Frfihling Sommer Herbst 

4-27-78 —27-38 4-152-80 4-23-57 

Die jährliche Schwankung der Temperatur erreichte die Höhe 
von 53*4** C, die grösste monatliche Schwankung im Dezember 
betrug P3 4« C. 

Die jährliche Schwankung des Luftdruckes erreichte die Höhe 
von 39*6 mm., die grösste monatliche die Höhe von 32*1 mm. 
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Bezüglich der Windverhältnisse ergibt sich aus den Beob- 
achtungen folgendes Resultat: 

Verhält nis s 

der uördl. su deu sOdl. der Ostl. xa den vretU 

1:2 1:1 

Eine noch mehr ins Einzelne gehende Untersuchung ergibt für 
die 4 Jahreszeiten folgende angenäherte Verhältnisszahlen zwischen 
den Windrichtungen: 

N S W 



Winter 


1 


1-6 


4 


1 


Frühling 


2 


3 


7 


4 


Sommer 


1 


05 


1 


2 


Herbst 


2 


3 


7 


3 



Die genaueren Angaben über die Witterungserscheinungen in 
den einzelnen Pentaden, welche jeder Leser aus den vorangehenden 
Mittheilungen selbst zusammzustellen in der Ijage ist, insoferne sich 
dieselben auf Temperatur und Luftdruck beziehen, werde ich in 
Zukunft nicht mehr veröffentlichen. Statt dessen habe ich die Ab- 
sicht, für einen ausgedehnteren Zeitraum den Einfluss der Luftdruck- 
vertheilung auf den Witterungsgai^ in Siebenbürgen zu untersuchen 
und zu veröffentUchen. Ich werde mich dabei der zuerst von Jakson 
gefundenen Methode bedienen, welche Koppen und Hoffmeyr auch 
für Europa angewandt haben. In neuerer Zeit hat Dr. W. J. van 
Bebber für die Zugstrassen der Minima in Europa und der ver- 
schiedenen Lagen der Maxima eine Zusammenstellung der Witterungs^ 
erscheinnngen in Deutschland veröffentlicht. In ähnlicher Weise will 
ich versuchen den Einfluss der Luftdruckvertheilung auf unsern 
Witterungsgang zu bestimmen. Aus dieser Zusammenstellung wird 
sich dann auch der Witterungsgang in den einzelnen Pentaden ergeben. 
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Analyse einiger Siebenbüpger Weine. 

Von 

Dp. Karl Jahn. 

Die in der nachfolgenden Tabelle enthaltenen Analysen wurden im Früh- 
jahre 1882 im chemischen InstitntB der k. ünivei*sität Klausenburg ausgeführt 
und deren Ergebniss zuerst in den „VegytÄui Lapok I. Bd. p. 12, Oktober 1882" 

mitgetheilt. 



Alle 17 analysirten Weine sind aus in gutem Rufe stehenden 
Privat-Kellern durch Gttte der Eigenthttmer erhalten worden. 

üeber den Gang der Analyse ist folgendes zu bemerken : 
aj das speci fische Gewicht wurde mittels eines Piknomet^rs 
bei 15 C. bestimmt; 

b) der Alkohol-Gehalt durch Destillation; 

c) der Säure-Gehalt durch Titriren mit Vio normaler Natron- 
hydratlösung, und wurde dann auf Weinsäure berechnet; 

d) die Ermittlung des Zucker-Gehaltes geschah mit Fehling'- 
scher Lösung, von welcher 10 ccm. OOB gr. reinem Trauben- 
zucker entsprechen. Die einzelnen Bestimmungen wurden in 
Porzellan -Schalen bei 90** C. mit gleichen Weinmengen ausgeftlhrt, 
das gebildete Cuprooxyd in Asbestfiltern gesammelt und im Wasser- 
stoffstrome redncirt. Die dem gewonnenen Kupfer entsprechende 
Traubenzucker-Menge wurde aus der Allihn'schen Tabelle ab- 
gelesen ; 

e) der Extract-Gehalt wurde durch Abdampfen im Wasserbade 
und Trocknen über Schwefelsäure im Vacuum erhalten; 

f) die Asche wurde durch Alwlampfen und späteres Gltihen im Platin- 
tiegel bestimmt. 
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Notizen. 



1. Sieben bttri^eiift Flederinlliise. In den Schriften der ungarischen 
Akadoniie der Wissenschaften ( Krteke-ttsek a tenneMZfthtffnmdni/ok körehöl 
lSHr,:XVl köiet, 7. /tzdm) hat der Privat dozent an der k. Universität zu 
Rlausenburg, Herr Doctor Eugen Daday, ^neue Beiträge zur Kenntniss der 
siebenbürgischen Fledermaus -Fauna (fj adatok erdely denever-faurntjänah)'^ 
mitgetheilt und darin auf 45 Seiten Text und einer Tafel mit 16 Abbildungen 
alle Angaben übersichtlich zusammengestellt, welche bisher über die Fleder- 
mäuse Siebenbürgens veröffentlicht wurden. Der Verfasser hat zwar in dieser 
Arbeit die nach seinen firühern Forschungen in unserm J^nde vorkommenden 
Fledermäuse, 17 Arten und 4 Varietäten, um keine neue Art oder Varietät 
vermehrt, wohl aber sehr werthvolle Beitrage über deren geographische Ver- 
breitung, Artunterschiede und Dimensionen einzelner Körpertheile, welche 
durch genaue Messungen festgestellt wurden, geliefert; auch wurde die etwas 
schwerfallige Benennung der Varietäten Rhinolophus ferrum e(|uinum var. 
Homorod-Almasiensis und Rh. hipposideros var. Kis-Nyiresiensis Daday in Rh. 
f. e. var. homorodeiisis Daday und Rh. hipp. var. troglophilns Daday um- 
geändert. — Hierauf erlaube ich mir im Nachhange zu meinem Aufsatze 
,üeber die in Siebenbürgen vorkommenden Fledermäuse* im vorigen Jahr- 
gange dieser Verhandlungen und Mittheilungen die Leser unserer Zeitschrift 
aufmerksam zu machen. 

2. Das eigentbilniliclie Erdbarz in den tertiAren Steinkoblen- 
lagern am Valkanpasse. Um über das Vorkommen und die Verbreitung 
des eigenthümlichen Erdharzes in den tertiären Braunkohlenlagern am Vulkan- 
passe, welche nach der im vorigen Jahrgange dieser Verhandlungen und Mit- 
theilungen von den Herren Dr. G. Benkö und Dr. K. Jahn veröffentlichten 
chemischen Analyse dem Pyroretin zunächst verwandt ist und vielleicht eine 
neue Mineralspecies (Bielzit) bildet, nähere Auskünfte zu erhalten, hatte 
ich mich im vorigen Jahre an HeiTn Werksarzt Dr. J. Fabini in Petros^ny 
gewendet. Durch dessen freundliche Vermittlung erhielt ich nun vom Verwalter 



Digitized by 



Google 



144 

der „Zsiler Kohlengewerkschaft" in Kup^ny, welche die dem Herrn 
Raphael Hoffmann in Wien gehörigen Steinkohlengraben in einem Thale auf 
dem linken Ufer des walachischen Schielflusses zwischen Lnp^ny und Felso- 
Barbat^ny abbaut, die Mittheilung, dass in der dortigen altem Braunkohle, 
welche mehrere reine Flötze von 2 — 8 Meter Mächtigkeit bildet, das fragliche 
Erdharz in grösserer Menge nicht gefunden wurde und nur in dem dazwischen 
lagernden Thonschiefer hier und da (aber sehr selten) kleine Schnürl oder 
einzelne Tropfen von Erdpech vorkamen, welches sehr weich war und an der 
Kerze leicht mit russiger Flamme brannte. — Die Lup6nyer Kohle ist übrigens 
auch verkookbar und besitzt eine grosse Heizkraft (6266 Calorien). 

E. A. B. 
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Sennoner Adolf, Bibliothekar an der k. h. geolog. Reichs- 

anstatt in Wien. 

Staes Cölestin, Präsident der malacolog. Gesellschaß in Brüssel. 

Szabo Josef Dr., Professor an der Universität und Virepräscs 

der /•. Ungar, geolog. Gesellschaft in Budapest. 

Xantus John, Kustos am Nationalmuseuni in Budapest. 

Zsigmondy Wilhelm, Bergingenieur find Reichstagsabgeordneter in Budapest. 



III. Durch Stiftiing bleibende Mitglieder. 

Kayser G. A. Dr. weil., Apotheker in Hermannstadt. 

Le Comte Teofil, weil., in Lessines (Belgien). 

Siaguna Andreas Freiherr von, weiland, griech.-or. Erzl/ischof 

und Metropolit in Hermann Stadt. 



IV. Ordentliche Mitglieder. 

AI brich Karl, Direktor der Realschule und der Gewerbeschule 



(Ausschussmitglied) in 
Arz Gustav, ev, Pfarrer in 
Arz Gustav, Gymnasial- Prof essar in 



Hermannstadt. 

Urwegen. 
Bistritz. 



Balinth Adalbert, Dr, med. und prakt, Arzt in Hermannstadt. 
Barth Josef, evangel. Pfarrer in Langeuthal. 
Bedeus Josef v., Direktor der BodenkreditanstaU in Hermann Stadt. 
Bell Albert, Mädchenschuldirektor (Ausschussmitglled) in Hermannstadt, 
Benkö Gabriel Dr., Assistent am ehem. Institut in Klausenburg. 
Berger Andreas, k. k. Oberlieutenant in Hermannstadt. 
Berwerth Friedrich Dr., Kustos- Adjunkt am k. k. Hof- Museum in Wien. 
Bielz E. Albert, k. Rath und pen-9. Schulirtspector (Vereins- 
Vorstand) in Hermann Stadt. 
Bielz Julius, Dr. med., k. k. Regimentsarzt in Hermannstadt. 
Binder August, M. d. PL und bürg. Apotheker in Wien. 
Binder Karl, Dr. der Medizin (Auxschmtsmitglied) in Hermannstadt. 
Binder Friedrich, k. k. Husaren- Oberst i. P. in Graz. 
Binder Gustav, M. d. Ph., (AusschusHmifglied) Apotheker in Heitau. 
Binder Heinrich, M. d. Ph., Ajiotheker in Klausenburg. 
Binder Sam. Tr.^ Sparkassa- Direktor i. F., in Hermannstadt. 
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IV 

Birthler Friedrich, k. Geriehisraih in 

Bock Valentin, Landesadvokat in 

Bock Johann, Vorstand der k. ung. geolog, Anstalt in 

Borger Samael, LandesadvokcU in 

Brantsch Karl, ConsiMorinlrath und ev. Pfarrer in 

Borosnay B^Ia, Dr, med. und Primararzt der Irrenanstalt in 

Buraczinsky A., Dr. nied.^ k. k. Oberarzt in 



femesv&r. 
Hermannstadt. 

Budapest. 
Hermannstadt. 
Gross-Sofa enk. 
Hermannstadt. 
Hermannstadt. 



Capesios Gustav, Professor (Vereins- Sekretär) in Hermannstadt. 

Cioran Peter, Dr, der Medizin und prakt. Arzt in Hermannstadt. 

Clement Robert, Maler und Photograph in Hosszufalu (bei Kronstadt). 

Colleginm ev. ref. in Marcs- YäsArhely. 

Connerth Karl, Dr. der Medizin in Bist^tz. 

Conrad Eugen, Dr, med, u. Direktor der Landes- Irrenanstalt in Hermannstadt. 
Conrad Julius, Professor an der Ober-Realschule in Hermannstadt. 

Conradsheim Wilhelm Freiherr v., k. k. Hofrath in Wien. 

Czekelius Daniel, Ih\ der Medizin (Vereins- Custos) in Hermannstadt. 

Czoppelt Hugo, Apothek^ir in Sachs isch-Reg^n. 



Deubel Friedrich, Selchwaarenfabrikant in 
Drotleff Josef, Polizeidirektor in 



Kronstadt. 
Hermannstadt. 



Eisenmayer A., Dr. med. und prakt. Arzt in Hermannstadt. 

Elmayer Rudolf, k. k. Oberlieutenant in Hermannstadt. 

Emich von Emöke Gustav, k. und k, Truchsesä in Budapest. 

Entz Geyza Dr., Professor an der k, Universität in Klausenbiu^. 

Fabritius Wilhelm, Metaüwaarenfdbrikant in Hermannstadt. 

Ferenczi Stefan, Professor* am k. Staatsgymnasium in Hermannstadt. 

Folberth Friedrich Dr., Apotheker in Mediasch. 

Fttlöp Franz, Sekundararzt der Irrenanstalt in Hermannstadt. 

Gebbel Kari, pens. Sektionsrath in Hermannstadt. 

Göbbel Johann D., Direktor der Stearinkerzenjabrik in Hermannstadt. 
Gottschling Adolf, Professor an der Realschule (Ausschuss- 

Mitglied) in Hermannstadt. 

Gräser Johann, Prediger in Reps. 

Graeser Karl, Verlags-Buchhändler in Wien. 

Gundhardt Karl, Dr. med. und prakt. Arzt in Hermannstadt. 

Gunesch Gustav, ev. Pfarrer in Lechnitz. 
Guist Moritz, Direktor d. ev, Gymnasiums (Vorst.-SteUvertr.) in Hermannstadt. 

Gusbeth Eduard, Dr. med. und prakt, Arzt in Kronstadt. 
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Habermann Johann, BräuJiausbentzer und Gemeinderatfi in 

Habn Jonathan, Dr. med., k. k. Regimentsarzt in 

Handels- und Gewerbekammer in 

Hanneia Johann, Erzpriester der gr.-or. Kirche in 

Hannenheim Stefan v., Dr., Sekundararzt im F.J, B. Spital 

Harth J. C, Capitelsdechant und er. Pfarrer in 

Haupt Gottfried Dr., Fhpsikm in 

Hausmann Wilhelm, Privatlehrei^ in 

Hellwig Eduard Dr., prakt. Arzt in 

Henrich Karl, Mag. d. Ph. (Vereins-Kustos) in 

Herbert Heinrich, Professor am ei\ Gymnasium in 

Herzog Michael, ev. Pfarrei^ in 

Hienz Adolf, Mag, d. Ph., Apotheker in • 

Hoch Josef, ei\ Pfarrer in 

Hoffmann Arnold v., k. Obei-bergrath in 

HofPmann Karl Dr., k, ungar. Sektions- Geologe in 

Hoor Wenzel Dr., k. k. Gefneralstabsarzt in 

Hnttem Albert v., Mag. d, Ph. in 



Hermannstadt. 

Hermannstadt. 

Kronstadt. 

Hermann Stadt. 

in Hermannstadt. 

Neppendort. 

Bistritz. 

Kronstadt. 

Sächsisch-Regen. 

Hermaunstadt. 

Hermann Stadt. 

Tekendorf. 

Mediasch. 

Wurmloch. 

Hermannstadt. 

Budapest. 

Wien. 

Budapest. 



Jahn Karl Dr., Adjunkt des chemischen La-ndes- Institutes in Budapest. 

Jahn Julius, Kaufmann in Hermannstadt. 

Jickeli Karl Friedrich, Kaufmann und Gemeinderath in Hermannstadt. 

Jickeli Karl, Dr. phil. (Bibliothekar) in Hermannstadt. 

Jikeli Fried., Dr. med., Stadtphysikus in Hermannstadt. 

Jlkeli Karl, Mag. d. Ph., Apotheker in Hermannstadt. 

Kästner Viktor, akad. Lehrer an der Hauptvolksschule in Leschkirch. 

Kaiser Johann, Dr. der Rechte, Reichstagsabgeordneter in Sächsisch-Regen. 

Kanitz August Dr., Professor an der k. Universität in Klausenburg. 
Klitsch Julius, Dr. med. und Sekundararzt an der 

w. ö. Irrenanstalt in Klostemeuburg. 

Kimakovicz Moritz v., Privatier, (Vereins- Kustos) in Hermannstadt. 

König Heinrich Dr., königl, ung. Gerichtsarzt und prakt. Arzt 

(Ausschussmiiglied) in Hermannstadt. 
Konnerth Josef, Direktor am ev. Landeskirchen- Seminar in Hermannstadt. 

Klöss Viktor, Professor am ev. Gymnaeium in Hermaunstadt. 

Kornis Emil Graf, (c. u. Ministerialrath in Budapest. 

Krafft Wilhelm, Buehdrucker und Gemeinderath in Hermannstadt. 

Krasser Friedrich, Dr. med. und prakt. Arzt in Hermannstadt. 

Krasser Karl, Dr. med., prakt. Arzt in Mtihlbach. 

Kreutzer Karl, Dr. med., k. k. Regimentsarzt in Hermannstadt. 

Kun Gotthard Graf, Gutsbesitzer in Algyögy. 

KoroTsky Adolf, Professor am k. Gymnasium in Leutschau. 

b 
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VI 



Lassei Angnst, Hofrath heim obersten Gerichtshof in 

Lehrmann Julias, Dr. med. und Bezirksarzt in 

Leonhard Karl, Forstmeister in 

Leonhard M. Friedrich, er. Stadtprediger in 

Lewitzky Karl, Conrektor in 

Lntsch Adolf, ev, Pfarrer (Ausschüsse Mitglied) in 



Budapest. 

Renssmarkt. 

Mtthlbach. 

Hermannstadt. 

Broos. 

Stolzenborg. 

Wien. 



Mager Wilhelm, Kaufmann in 

Magni Maximilian, Dr, med., k. k. Oberstabsarzt und Sanitäts- 

chef des 12. Armeekorps in Hermann stadt. 

Majer Manritios, Pfarrer in Zircz (Kom. Veszprim). 



Majth^nyi Otto v., Baron, k. k. Major in Pension in 
Mangesias Albert, Forstmeister der sächs, Nation in 
Melas Eduard J., Mag. d. Ph., Apotheker in 
Meltzer Andreas, Gymnasial' Professor (Vereins- Kustos) in 
Meltzl Oskar v. Dr., Professor und Reichstagsabgeordneter in 
Michaelis Franz, Buchhändler in 
Michaelis Julius, ev. Pfarrer in 
Möferdt Johann, k. ung. Ministerial- Sekretär in 
Möferdt Josef, Rothgerber nnd Gemeinderath in 
Moga Johann, Dr. med.y Bezirksarzt in 
Mosing Wilhelm v., Dr. med,, k. k. Reginientsarzt in 
Moldovan Demeter, k. Hofrath i. P. in 
Müller Karl, Mag. d. Ph., Apotheker in 
Müller Karl jun. Dr., Apotheker in 

Müller Friedrich Dr., Superintendential - Vicar und ev. Stadt- 
pfarrer in 
Müller Friedrich, Mag. d. Ph., Apotheker in 

Nagy Alb., Dr. med., k, ung. Landirehrhrigadearzt in 
Neurihrer Peregrin, Hotelbesitzer in 

Obergymnasinm A. B. in 
Obergymnasinm A. B. in 
Obergymnasium A. B. in 
Obergymnasium A. B. in 
Obergymnasinm A. B., in 

Otto Wilhelm, Dr. med. und Primararzt des Franz Josef- 
Bürgerspitals in 



Budapest. 
Hermannstadt. • 
Reps. 
Hermannstadt. 
Hermannstadt. 
Hermannstadt. 
Alzen. 

Budapest. 
Hermannstadt. 
Hermann Stadt. 
Hermannstadt. 
Hermannstadt. 
Hermann Stadt. 
Hermannstadt. 

Hermannstadt. 
Naszod. 

Hermannstadt. 
Hermcuinstadt. 

Bistritz. 

Hermannstadt. 

Kronstadt. 

Mediasch. 

Schässburg. 

Hermannstadt. 
Gy^res. 



Paget John, Gutsbesitzer in 

Pauer Stefan v. Käpolna, corresp. Mitglied der ung. Akademie 

der Wissenschaften in Fttnfkirohen. 

Petri Karl, Dr. phil.y Gymnasialprofessor in Schässburg. 

Pfaff Josef, Direktor der Pomerenzdörfer Chemikalien- Fabrik bei Stettin. 
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Piringer Johann, Rektor an der ev, Hauptsckule in Broos. 

Platz Wilhelm, Mag. d, Ph, (Vereins-Kassiei') in Hermannstadt. 

Popea Nikolans, gr.-or, Metropolitan -Vikar in Hermannstadt. 

Popp Albin, Dr, med.^ k. k. Oberarzt in Hermannstadt. 

Popp Johann, Dr, med., k. k. Regimentsarzt in Hermannstadt. 

Beissenberger Ludwig, Professor a. D. (Vereins-Kustos) in Hermannstadt. 

Rheindt Albert, Direktor des eo. Alumnates in Kronstadt. 

Rohm Josef, Dr. med.^ k. k. Stabsarzt in Salzburg. 

Römer Julius, Professor für Naturwissenschaften in Kronstadt. 

Ronay Josef, Dr. med., k. k. Regimentsarzt in Hermannstadt. 

Salmen Eugen Freih. v., pens. Mimsterialraih des k. ung. Finanz- 
Ministeriums in Budapest. 
Salzer Michael, ev. Pfarrer (Ausschussmitglied) in BirthlUm. 
Scheint Friedrich, Mag. d. Ph., Apotheker in Lechnitz. 
Schiemert Chr. Friedrich, Mag. d. Ph., Apotheker (f) in Eeussmarkt. 
Schobel Josef jun., Oekonom in Hermannstadt. 
Schuler v, Libloy Friedr. Dr., Professor an der k. k. Universität in Czemovitz. 
Schuller Daniel Josef, Oekonom in Sächsisch-Regen. 
Schuller Heinrich, Dr. med. u. Honorar- Komitats-Physikus in Hermannstadt. 
Schulzer Stefan v. Müggenbnrg, k. k. Hauptmann a. D. tu Vinkovce (Slayonien). 
Schuster Josef, pens. k. Pinanzrath (Ausschussmitglied) in Broos. 
Schuster Martin, Prof. am ev. Gymnasium (Ausschussmitglied) in Hermannstadt. 
Schuster Wilhelm, ev. Stadtpfarrer in Broos. 
Schwabe August, dipl. Arzt und Magister der Zahnheilkunde in Hermannstadt. 
Setz Friedrich, Ober- Inspektor der k. k. Eisenbahn- Inspektion in Wien. 
Simonis Ludwig Dr., pens. Stadt- und Stuhlsphgsikus in Mtthlbach. 
Steinacker Edmund, Sekretär der Handels- und Gewerbekammer in Budapest. 
Stein bürg .Tul. v., Dr. med.j k. k. Stabsarzt (Aitsschussmitglied) in Hermannstadt. 
Stenner Gottlieb Dr., Apotheker in Jassi. 
Stephan! Albert, Elementarlehrer in Hermannstadt. 
Stock Adolf y., pens. Statthalterei- Beamter in Hermannstadt. 
Stühler Benjamin, Privatier und Gemeinderath in Hermannstadt. 
Stlssmann Hermann, Dr. med., Komitatsphysikus in Hermannstadt. 
Szab6 Basil., Dr. med., k. ung. Landwehr- Regimentsarzt in Hermannstadt. 

Teutsch G. D. Dr., Bischof der ev, Landeskirche A. B. und 

Oberpfarrer in Hermannstadt. 

Theil Paul, Landesadvokat in Hermannstadt. 

Trausch Josef, Grundbesitzer in ' Kronstadt. 

Trausohenfels Eugen von, Dr. der Rechte und k, k. Ober- 

kircftenrath in Wien. 

Tsohosi-Sohmidthoffen Viktor Ritter von, in Linz. 
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üntchj Karl, Chemiker im k, k. See- Arsenal in Pola. 

Vest Wilhelm y., k. k. Finanzkonzipist a. Z)., in Hermannstadt. 

Weber Karl, Gymnasial- Professor in Mediasch. 

Werner Johann, Dr. med., praJctischer Arzt in Hermannstadt. 
Wittstock Heinrich, Consistorialrath, Bezirksdechant und 

ev. Pfarrer in Hei tan. 

Wittstock Julias, Apotheker (Frank' s Apotheke) in Bakarest. 

Zerbes Peter, Dr. med.^ k. k. Regimentsarzt in Hermannstadt. 
Zieglauer v. Blumenthal Ferd. Dr., Prof. an der k. k. Universität in Czernovitz. 

Ziegler Gottfried, Dr. med., Kommunalarzt in Hei tau. 

Zinz Karl, praJet. Zahnarzt in Hermannstadt. 

Zucker St A., Dr. med., k. k. Stabsarzt in Hermannstadt. 
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IX 



Wissenschaftliche Anstalten, mit welchen der Verkehr und 
Schriftentausch stattfindet 

Belgien. 

Antwerpen: Acad^mie d'Arch^ologie de Belgique. 
Brüssel: Soci^t^ Entomologiqae de ßelgiqae. 

„ Soci^tS Royal Malacologiqae de Belgique. 
Gent: Natuurwetenschappelijk Genootsohap. 
Lüge: Soci^t^ G^ologiqne de Belgique. 

„ Soci^t^ Royale des Sciences. 

Brasilien. 

Rio de Janeiro: Museu Nacional. 

Deutschland. 

Annaberg: Verein fttr Naturkunde. 

Augeburg: Naturbistorischer Verein. 

Bamberg: Naturwissenschaftlicher Verein. 

Berlin: Königl. Preuss. Akademie der Wissenschaften. 

„ Deutsche geologische Gesellschaft. 

„ Rönigl. Preuss. meteorologisches Institut. 

„ Deutsche Entomologische Gesellschaft. 

„ Gesellschaft natnrforschender Freunde. 

„ Botanischer Verein für die Provinz Brandenburg. 

„ Entomologischer Verein. 
Bonn: Naturhistorischer Verein der preussischen Rheinlande und Westfalens. 
Braunschweig: Verein für Naturwissenschaften. 
Breslau: Verein für schlesische Insektenkunde. 

„ Schlesische Gesellschaft für vaterländische Kultur. 

„ Schlesiscb-botanischer Tausch verein. 

Chemnitz: Naturwissenschaftliche Gesellschaft. 
Dresden: Naturwissenschaftliche Gesellschaft „Isis*^. 

Dürkheim: Pollichia (Naturwissenschaftl. Verein der bairischen Rheinpfalz;. 
Elber/eld: Naturwissenschaftlicher Verein. 
Frankfurt alM,: Deutsche Malakozoologiscbe Gesellschaft. 
„ Zoologische Gesellschaft. 

„ Physikalischer Verein. 
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Frankfurt ajO.: Katarwissenscbaftliolier Verein. 

Freiburg im B. : Naturforschende Gesellschaft. 

Fulda: Verein fttr Naturkunde. 

Giessen: Oberhessische Gesellschaft ftlr Natur- und Heilkunde. 

Görlitz: Oberlausitzische Gesellschalt der Wissenschaften. 

Greijswald: Geographische Gesellschaft. 

Güstrow: Verein der Freunde der Naturgeschichte in Mecklenburg. 

Halle a/S. : Kais. Leopoldinisch-Carolinische Akademie der Naturforscher. 

„ Naturwissenschaftlicher Verein für Thüringen und Sachsen. 

„ Verein ftir Erdkunde. 

Hamburg: Verein für Naturwissenschaftliche Unterhaltung. 
Hanau: Wetterauische Gesellschaft fUr die gesammte Naturkunde. 
Hannover: Naturhistorische Gesellschaft. 

„ Verein für Mikroskopie. 
Kassel: Verein fUr Naturkunde. 
Königsberg : Physikalisch-ökonomische Gesellschaft. 
Landshut: Botanischer Verein. 
Leipzig: Naturforschende Gesellschaft. 

„ Verein für Erdkunde. 
Lürmeburg: Naturwissenschaftlicher Verein. 
Magdeburg: Naturwissenschaftlicher Verein. 
München: Königl. bair. Akademie der Wissenschaften. 
Münster: Westfälischer Provinzial verein für Wissenschaft und Kunst. 
Neisse: Philomathie. 

Nürnberg: Naturhistorische Gesellschaft. 
Oßenbach: Verein für Naturkunde. 
Osnabrück: Naturwissenschaftlicher Verein. 
Fassau: Naturhistorischer Verein. 
Regensburg: Zoologisch-mineralogischer Verein. 
Schneeberg: Wissenschaftlicher Verein. 

Sondershausen : „Irmischia" botanischer Verein für das nördliche Thüringen. 
Stettin: Entomologischer Verein. 

Stuttgart: Verein für vaterländische Naturkunde in Württemberg. 
Wernigerode: Naturwissenschaftlicher Verein des Harzes. 
Wiesbaden: Nassauischer Verein für Naturkunde. 
Zunckau : Verein für Naturkunde. 

Orossbritanien. 

Edinburg: Roj^al Physikal Society. 

London: Royal Society. 

Manchester: Literary and Philosophical Society. 

Frankreich. 

Amiens: Soci6t6 Lin^enne du Nord de la France. 
Cherbourg: Soci6t6 des Sciences Naturelles et Mathematiques. 
Paris : Soci^tA geologique. 

Italien. 

Cataniai Accademia Gioenia di Scienze Naturali. 
Mailand: Keale Instituto Lombardo di Scienze e Lettere. 
„ Societa Italiana di Scienze NaturalL 
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XI 

ÄfoncaUeri : Osservatorio Meteorologico del Real CoUegio Carlo Alberto. 

Neapel: Societa Africana d'Italia. 

Palermo: Reale Accademia Palermitana dell Seien ze, Lettere ed Arti. 

PUa: Socio t4 Toscana di Seien ze NatnralL 

Eam: R. Aecademia dei Lincei. 

„ Accademia Pontifieia de* naovi Lincei. 
Rom: Redaction der „Corispondenza scientifica^. 

„ Societa Geographica Italiana. 
Turin: Associazione Meteorologica Italiana. 
Venedig: R. Institato Veneto di Scienze, Lettere ed Arti. 
Verona: Accademia di Agricoltora, Commercio ed Arti. 

Mexiko. 

Mexiko: Observatorio Astronomico National de Tacabaya. 

Niederlande. 

Harlem: Fondation de P. Teyler van der Holst. 

Luxemburg: Soci^t^ botanique da 6rand-Duch6 de Luxembourg. 

„ Soci^t^ des Sciences natorelles du Grund-Dach^ de Luxemboarg. 

Nordamerika (Vereinigte Staaten). 

Baltimore: Johns Hopkins üniversity. 

Boston: Society of Natural History. 

Cambridge: Museum of Comparative Zoology at Harvard .College. 

Davenport: Davenport Aeademy of Natural Sciences. 

Müwaukee: Natnrhistorischer Verein für Wisconsin. 

New-Hawen: Connecticut Akademy of Arts and Sciences. 

New-York: American Geographica! and Statistical Society. 

„ American Museum of Natural History. 

Philadelpkia: Wagner Institut. 

„ Aeademy of Natural Science. 

San- Francisco: California Aeademy of Sciences. 
8t. Louis: Aeademy of Science«. 
Washington: Smithsonian Institution. 

„ United States Geological Survey. 

Nordamerika (Canada). 

Ottawa : Geological and Natural History Survey of Canada (Departement of 

Interior). 
Montreal: Royal Society of Canada. 
Toronto: The Canadian Institute. 

Norwegen. 
Chrisüania: K. norwegische Universitttt. 
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Oesterreich-Vngarn. 

Oesterreich. 

Beulen: Afrikanische Gesellschaft. 
Bregenz: Vorarlberger Museums- Verein. 

Brunn : K. k. mährisoh-schlesische Gesellschaft zur Beförderung des Acker- 
baues, der Natur- und Landeskunde, 
f „ Naturforschender Verein. 

, Böhmisch' Leipa : Nordböhmischer-Excursionsclub. 

Chraz', Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark. 

„ Verein der Aerzte in Steiermark. 
Innsbruck'. Ferdinandeum füi* Tirol und Vorarlberg. 
Linz-, Museum Francisco-Carolinum. 

„ Verein iHr Naturkunde in Oesterreich ob der Enns zu Linz. 
^' Neutitschein: Landwirthschaftlicher Verein. 

Prag: Naturwissenschaftlicher Verein „Lotos". 
^ Reichenberg: Verein für Naturfreunde. 

r- Salzburg: Gesellschaft für Salzburger Landeskunde. 

Triest: Societa Adriatica di Seien ze Naturali. 
Wien: Kais. Academie der Wissenschaften. 
f „ K. k. Central- Anstalt für Meteorologie. 

„ K. k. geographische Gesellschaft. 
„ K. k. geologische Reichsanstalt. 
^ „ K. k. naturhistorisches Hofmuseum. 

Yf Oesterreichische Gesellschaft für Meteorologie. 

„ Verein für Landeskunde in Nideröstei reich. 

„ Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse. 

„ K. k. zoologisch-botanische Gesellschaft. 

^ Naturwissenschaftlicher Verein an der k. k. technischen Hochschule. 

" ; Ungarn. 

Budapest: Magyar Tudomanyos Akad^mia. 
„ Magyar k. földtani int^zet. 

„ Magyarhoni fbldtani tdrsulat. 

„ Kirälyi magyar Term^szettudom4ny tdrsulat. 

-^ „ üng. National-Museum. 

„ Redaktion der „Term^szetrajzi ftizetek''. 

Deva : Verein ftir Geschichte und Alterthumskunde des Hunyader Comitates. 
Hermannstadt : Associatiunea Transilvana pentru literatura romana si cultura 
i poporului romanu. 

„ Sieben bürgischer Karpathen verein. 

^ „ Verein für Siebenbürgische Landeskunde. 

* Klausenburg: Erd^ly muzenmegylet. 

„ Orvos-term^szettudomdnyi tdrsulat. 

Leutschau: Ungarischer Karpathen- Verein. 
Trentschin: Naturwissenschaftlicher Verein des Komitates Trentschin. 

Rnmänien. 
Jassy: Soci6t^ des medicins et naturalistes. 
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XIII 



BnsBland. 

Dorpati Natnrforschende Gesellschaft. 
HeUiiigfars: Societas pro Fanna et Flora Fennica. 
Müau: Karländische Gesellschaft fttr Literatur und Kunst. 
Moskau: Society Imperiale des Nataralistes. 
Petersburg: Kaiserlicher botanischer Garten. 

„ Comit^ geologique de Russie. 

Riga : Naturforscher- Verein. 

Schweiz. 

Bern: Naturforschende Gesellschaft. 

I, Schweizerische naturforschende Gesellschaft. 
Chur: Naturforschende Gesellschaft Graubündens. 
Frckuenfeld: Thurgauische Naturforschende Gesellschaft. 
Seuenhurg: Soci^t^ Murithienne du Valais. 
Schaßhausen: Entomologische Gesellschaft. 
St, Gallen: St. Gallische naturwissenschaftliche Gesellschaft. 



Sttdamerika (ArgentiniBche Bepnblik). 
Buenos- Aires: Academia National de Ciencias en Cordoba. 



■♦•4- 
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Bericht 

über die am 28. Dezember 1887 abgehaltene Generalversammlung. 



Nach herzlicher Begrüssang der sehr zahlreich erschienenen Mitglieder 
durch den Vereinsvorstand, k. Kath £. A. Bielz, hält der Vorstands- 
Stellvertreter, Gymnasial-Direktor Moritz Guist, folgende Eröffiitings- 
rede : 

Löbliche Vollversammlung! 

Dieser Ort, hochverehrte Herren, wo auch ich Sie heute za begrüssen 
die Ehre habe, gäbe Ihnen, auch wenn Sie es nicht schon wttssten, davon 
Kunde, dass sich in den Verhältnissen unseres Vereines in der letzten 
Zeit eine wichtige Aenderung vollzogen hat; er hat seinen lange benutzten 
Wohnraum verlassen und ist hierher übersiedelt, nicht aus eigener Wahl, 
sondern dem Druck der Umstände folgend. Denn im letzten Herbst wurde 
im Namen des Herrn Obergespans Grafen Andreas Bethlen an uns das 
Ersuchen gerichtet : der Verein möge, wenn das löbliche Presbjrterium ihm die 
Wohnung im Brnkentharschen Palais ttberlassen wolle, deren einen Theil die 
Vereinssammlung einnehme, auf seine Kündigungsfrist verzichten und so- 
gleich die Wohnung verlassen. Dagegen wurde uns die Benützung der Amts- 
wohnung des Herrn Obergespans gegen denselben Miethzins, welchen wir 
bis dahin gezahlt hatten, in Aussicht gestellt und die Vergütung der 
Uebersiedelungsk Osten zugesagt. In der Voraussicht, dass der Verein im 
nächsten Sommer ohnehin seine Wohnung werde räumen müssen, und um 
nicht der Erfüllung des Wunsches des Herrn Vorsitzers der sächsischen 
Universität, welcher wir ein bedeutendes Darlehen verdanken, hinderlich 
sein zu müssen, ging der Vereinsausschass auf diese Vorschläge ein. 
Es wurde die Benützung der Amtswohnung des Herrn Obergespans für 
unseren Verein nachträglich aber unmöglich ; doch erklärte sich der Herr 
Graf bereit, nebst den Uebersiedelungskosten auch den Ueberschuss der 
Miethe über unsern jetzigen Miethzins in jeder geeignet scheinenden 
Wohnung für ein Jahr zu zahlen. Da nun diese Räume, in welchen wir 
uns gegenwärtig befinden, gerade leer standen, wurden dieselben für den 
Miethzins von 500 fl. jährlich für uns in Besitz genommen und die höchst 
mühevolle Uebersiedelung unter der Leitung und Mithilfe einiger Mitglieder 
des Ausschusses vollzogen, wofür diesen unser wärmster Dank gebührt. 
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So ist unser Verein in dieses neue Heim gekommen : aber voraus- 
sichtlich nur auf kurze Zeit, denn wie die geehrten Anwesenden sich aus 
den Mittheilungen über den Stand unserer Mittel überzeugen dürften, die 
später erfolgen werden, kann der Verein auf die Dauer den Miethzins von 
500 fl. jährlich nicht erschwingen; freilich werden um einen geringeren 
Preis in Hermannstadt für die Bedürfnisse des Vereins auch nur einiger- 
massen geeignete gemiethete Räumlichkeiten kaum zu erlangen sein. 
Die löbliche Vollversammlung wird daher heute in die Lage kommen, in dieser 
Richtung zu berathen und Beschlüsse zu fassen. 

Bezüglich der Zeitrechnung in Vereinsangelegenheiten hat der Aus- 
schuss geglaubt, die bisherige Einrichtung, nach welcher das Vereinsjahr 
vom 1. Mai bis 30. April des folgenden Jahres gezählt wurde, nach dem 
Vorgang auch anderer Vereine, verlassen zu sollen und sie dem Verlauf 
des bürgerlichen Jahres anzuschliessen. In diesem Zeitraum, welcher somit 
diesesmal mehr als ein Jahr umfasst, hat der Verein nicht ohne Erfolg 
sich bemüht, seinem Ziele näher zu kommen. Der Ihnen bereits vor längerer 
Zeit zugestellte XXXVII. Jahrgang unserer Vereinsschrift gibt mit seinem 
werthvollen Inhalt davon Zeugniss, dass die wissenschaftliche Arbeit inner- 
halb seiner Kreise nicht geruht hat. Dafür hat aber dem Verein auch in 
diesem Jahre die Unterstützung von Körperschaften und Einzelnen nicht 
gefehlt, wofür wir aufs neue zum wärmsten Danke verpflichtet wurden. 
Nicht minder gebührt unser Dank den Herren Kustoden, welche sich um 
die Ordnung der Vereinssammlungen bemüht haben, was namentlich in Bezug 
auf das Herbarium zu erwähnen ist. Eine Vermehrung der zoologischen 
Sammlung durch eine ziemlich grosse Anzahl von Schmetterlingen, welche 
dem Verein zum Kaufe angeboten wurden, musste der Ansschuss zurück- 
weisen, weil einerseits die Schmetterlinge nicht nach Fundorten und Fang- 
zeiten bezeichnet waren und andererseits die Ausgaben für dieselbe die 
LeistungsfUhigkeit unserer Kassa überschritten haben würde. Der Verkehr 
nach Aussen wurde auch in dieser Zeit durch den Tausch unserer Ver- 
handlungen und Mittheilungen gegen die Schriften anderer Vereine auf- 
recht erhalten, ja noch vermehrt. Auch hat der Vereinsausschuss die 
gebotene Gelegenheit mit Freuden benützt dem praktischen Leben unmittel- 
bar näher zu treten, indem er auf Ansuchen des löblichen Komitatsamtes 
wohldemselben ein Verzeichniss von in unserem Komitate zu findenden 
Nntzgesteinen nebst Angabe ihrer Fundorte und einer Anleitung zum 
Sammeln derselben behufs Vertheilung an die Gemeinden übermittelt hat. 
Auch nach einer andern Seite hoffen wir der Gesammtheit nützlich werden 
zu können, indem wir die Bildung einer medizinisch-hygienischen Sektion 
unseres Vereins zu fördern suchen, worüber die löbliche Vollversammlung 
eben heute Beschlnss fassen soll. Möge dieser Beschlnss wie alle andern 
derselben unserem Verein zum Heile gereichen und ihn immer blühender 
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and nützlicher machen anf dem Gebiete des geistigen nnd des materiellen 
Lebens. Mit diesem innigen Wunsche bitte ich diese Mittheilangen gütigst 
zar Eenntniss nehmen zu wollen. 

(Indem die Generalversammlung die Rede zur Kenntniss nimmt, 
beschliesst sie, denjenigen Mitgliedern des Ausschusses, welche bei der 
üebersiedelung besonders thätig waren, d. i. den Herren Karl Henrich, 
Moritz V. Kimakovicz, Gustav Capesius, Dr. Karl Jickeli 
und Dr. Daniel Czekelius den Dank protokollarisch auszudrücken.) 



Yei-einssekretär Professor GustavCapesius erstattet über das 
Vereinsjahr 1886/7, sowie über die Zeit vom 1. Mai bis Ende Dezember 1887 
nachfolgenden Bericht: 

Löbliche Generalversammlung! 
üeber das Vereinsjahr 1886/7, beziehungsweise über die seither 
verstrichene Zeit, beehre ich mich nachfolgenden Bericht zu erstatten: 
Am Schlüsse des Vereinsjahres 1886/6 hatten wir 
12 Ehrenmitglieder, 
29 korrespondirende und 
156 ordentliche Mitglieder, 
zusammen : 197. 
Am Schlüsse dieses Vereinsjahres zählen wir 
12 Ehrenmitglieder, 
29 korrespondirende und 
161 ordentliche Mitglieder, 
zusammen : 202 Mitglieder. 
Demnach ist die Zahl der Ehren- und correspondirenden Mitglieder 
in beiden Vereinsjahren gleich geblieben, die der ordentlichen Mitglieder 
hat sich aber gegen das vorige Vereinsjahr um fünf vermehrt. Wenn man 
bedenkt, dass wir in den letzten Jahren immer einen Ausfall an Mitgliedern 
zu verzeichnen hatten, so muss man diesen, wenn auch nicht gerade 
bedeutenden Zuwachs an Mitgliedern mit Freude begrüssen und berechtigt 
dieses Ergebniss vielleicht zu der Hoffnung, dass auch in den nächsten 
Jahren die Mitgliederzahl sich wieder mehren werde. Auch verdient hervor- 
gehoben zu werden, dass nun sämmtliche ev. sächsische Obergymnasien 
unserem Vereine als Mitglieder beigetreten sind. 
Der Verein hat durch den Tod verloren: 

1.) Das korrespondirende Mi tglied Dr. Karl von Renard, 
kais. russischer Geheimrath und Präsident der kais. natur forsch enden Gesell- 
schaft in Moskau, welcher am 13. September 1886 zu Wiesbaden starb. 
In Mainz geboren und in Giessen zum Doktor der Medizin promovirt, zog 
er im Jahre 1832, einem Rufe seines Oheims des berühmten Gelehrten und 
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Qiünders der Moskauer natarforsch enden Gesellschaft Gotthelf Fischer 
von Waldheim folgend, nach Moskau, wo er nach einer bedeutenden 
medizinischen Praxis vom Jahre 1840 angefangen in der genannten Gesell- 
schaft nach einander als Bibliothekar, Sekretär, Vicepräsident und zuletzt 
als Präsident eine intensive Thätigheit entwickelte. Ihm vor allen ist der 
Aufschwung dieser eines grossen Rufes sich erfreuenden Gesellschaft zu 
verdanken. 

2.) Die ordentlichen Mitglieder: Wilhelm Nendwich, 
Kaufmann in Hermannstadt, und Johann Ludwig Neugeboren, ev. 
Pfarrer A. B. in Freck. Nendwich zählte bekanntlich zu den bedeutend- 
sten Vertretern des hiesigen Handelsgremiums und gehörte seit zwölf Jahren 
auch unserem Vereine als Mitglied an. Neugeboren ist, so lange seine 
Kräfte es erlaubten, eines unserer thätigsten Mitglieder gewesen und hat 
über die siebenbürgische vorweltliche Conchylien- und Foraminiferen-Fauna 
werthvolle Arbeiten in den altern Heften unserer „Verhandlungen und Mit- 
theilungen ^ veröffentlicht, die ihn auch ausserhalb unseres Reiches Grenzen 
vortheilhaft bekannt machten. Nur die Beschwerden des zunehmenden Alters 
setzten dieser mit Vorliebe gepflegten wissenschaftlichen Thätigkeit eine 
Grenze. Sowohl der Verein für siebenbürgische Landeskunde, als auch 
unser Verein ehrten seine Verdienste, indem sie ihn seit einer langen Reihe 
von Jahren immer wieder in ihren Ausschuss wählten. 

Lassen Sie uns, verehrte Anwesende, dem Andenken an diese 
Verstorbenen durch Erheben von den Sitzen gebührenden Ausdruck ver- 
leihen. (Es geschieht.) 

Von den wissenschaftlichen Vereinen und Gesellschaften, mit welchen 
unser Verein bisher im Tauschverkehr stand, sind einige, theils weil sie 
sich aufgelösst haben, theils weil wir, wie sich aus einer Revision der 
Bibliothek ergab, seit einer längeren Reihe von Jahren von ihnen keine 
Publikationen erhalten haben, durch einen Beschluss des Ausschusses ans 
dem Verzeichniss gestrichen worden, so dass wir am Schlüsse des vorigen 
Vereinsjahres thatsächlich nur mit 164 Vereinen und Gesellschaften im 
Tauschverhältniss standen. Seither ist der Schriftentausch noch angebahnt 
worden mit: 

1.) dem königl. Preussischen meteorologischen Institut in Berlin ; 

2.) dem Naturwissenschaftlichen Verein in Magdeburg; 

3.) dem Naturwissenschaftlichen Verein des Harzes in Wernigerode ; 

4,) der Soci^t^ geologique in Paris; 

5.) der Soci^t^ des medicins et naturalistes in Jassy; 

6.) der Geologioal and Natural History Survey of Canada. 

Sonach stehen wir gegenwärtig mit 160 Gesellschaften im Tausch- 
verkehre. 
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Namhafte üntersttltzungen an Geld hat auch diesmal der Verein von 
dem hiesigen Sparkassa- Verein und von der löblichen Stadt- 
vertretung erhalten. Jener spendete in hochherziger Weise aus dem 
1886-er Reinerträgniss den auch im vorigen Jahre beliebten Betrag von 
150 Gulden; diese gewährte in gewohnter Zuvorkommenheit wie in den 
früheren Jahren auch für die Jahre 1886 und 1887 die Unterstützung 
von je 100 Gulden. 

Der Verkauf einer Anzahl von Bttchern und sieben bürgisohen Zeit- 
schriften aus dem Ackn er' sehen Nachlasse, welche für den Verein selbst 
nicht benöthigt wurden und nur der Ausbreitung der Bibliothek bei dem 
knapp zugemessenen Raum hinderlich waren, an eine hiesige Buchhandlung, 
brachte dem Verein ebenfalls 100 Gulden ein. 

Die Verfasser der im XXXVl. und XXXVII. Jahrgang unserer Zeit- 
schrift veri)ffentlichten wissenschaftlichen Arbeiten, die Herren : Ludwig 
Reissenberger, E. A. Bielz, Friedr. Birthler, Adolf Gott-. 
schling, Dr. Karl Jahn, Dr. Karl Petri und Dr. G. Benkö ver- 
zichteten auch diesmals auf die ihnen gebührenden Honorarbetrttge in der 
Gesammthöhe von 280 Gulden. 

Für alle dem Vereine gewidmeten Geschenke und TJntersttttznn^en 
statte ich aber auch an dieser Stelle Namens des Ausschusses den wftrmsten 
Dank ab. 

Mdge eine löbliche Generalversammlung diesen Bericht zur geneh- 
migenden Eenntniss nehmen. 

(Der Bericht wird zur genehmigenden Kenntnisa genommen.) 



Kustos Karl Henrich berichtet über den Stand der botanischen 
und mineralogiscb-geognostischen Sammlung wie folgt : 

Was die botanische Sammlung unseres Vereines anbelangt, so hat die- 
selbe seit der letzten Generalversammlung folgende Vermehrungen erhalten : 

Von Herrn Dr. J. Wolff in Torda: eine Ephedra aus der Tordaer 
Kluft und eine neue Saponaria vom Grebirge Skerisora bei Pocsäga. 

Von Herrn Emil Polensky: einen Zweig nebst Zapfen von 
Pinus Cembra vom Csindrellgebirge. 

Von Herrn Dr. D. Czekelius: ein Fascikel mit etwa 140 Species 
alpiner Pflanzen aus Kärnthen, Oesterreich und Steiermark. 

Von Herrn Marine-Chemiker C. üntchj in Pola: unter dem Namen 
Flora Istriae circa 600 Species in Istrien von ihm gesammelter Pflanzen, 
darunter einige in grösserer Anzahl, so dass dieselben eventuell als Tausch- 
exemplare abgegeben werden können. 

Abgegeben hat die botanische Sammlung eine Nyniphsea thermalis 
aus dem Bischofsbade bei Grosswardein an Herrn Prof. Römer in Kronstadt. 
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um die leichtere Orientirang im Fuss^schen Herbar zu ermöglichen, 
wurde mit der Katalogisirung desselben, zunächst soweit dasselbe nicht 
nach dem Reich enbach*8chen Herbarienbach geordnet ist, begonnen und 
ein Zettelkatalog der Pilze angelegt. Leider war ich verhindert, diese so 
noth wendige Arbeit weiter fortzusetzen. 

Die mineralogisch-geogn ostische Sammlung, über die ich auch dieses- 
mal referire, erhielt: 

1.) Durch Vermittlung des Herrn Vereinsvorstandes Bielz vom Herrn 
Gymnasial-Professor G. Poschner in Bistritz : Geognostische 
Stilcke vom Ruhhorn und Csibles; 
2,) bei Gelegenheit einer Exoursion mehrerer Vereinsmitglieder nach 

Reschinar dort gesammelte Geognostische Stücke. 
3.) durch Herrn Dr. Czekelius: Smaragd! t aus Reschinar, vom 

wahrscheinlichen Standort ; 
4,) Turmalinpegmatit von Reschinar, durch Herrn Kandidaten G. A r z 

in Mühlbach; 
5,) Talkschiefer von der Spitze des Csindrell von Herrn E. Polensky: 
6.) Zwei Stücke Opal aus den Zibinsgeschieben , durch Herrn 

Dr. Czekelius; 
7.) Granat ans Pitest in der Walachei, vom Fusse des Negoi, durch 
Herrn Dr. Czekelius. 

(Der Bericht wird mit dem Ausdruck des Dankes an die Geschenk- 
geber zur Kenntniss genommen.) 



Kustos Dr. Daniel Czekelius erstattet über die zoologische 
Sammlung naehfolgenden Bericht : 

Hochgeehrte Versammlung! 

Indem ich den Bericht über den Stand der zoologischen Sammlungen 
erstatte, will ich mich mit Rücksicht auf die wichtigen Pankte, welche 
der heutigen Versammlang zur Erledigung vorliegen, der nöthigen Kürze 
befleissigen. 

Es erfuhr zunächst die Wirbel thiersammlung eine Vermehrung durch 
swei Species Fledermäuse aus der Almascher Höhle (Miniopterus Schreibersii 
nod Myotis murina), welche Herr Schulinspector Bielz dem Vereine 
schenkte. Es ist diese Schenkung um so freudiger zu begrüssen, als 
gerade Wirbelthiere in unseren Sammlungen aus naheliegenden Gründen 
erst wenig vertreten sind. Durch Reinigung und Aufstellung der vorhan- 
denen, sowie durch einige nen hinzugekommene Schädel und Skelette, 
wurde ein freilich noch kleiner Anfang zu einer osteologischen Sammlung 
gemacht; sie besteht bis noch aus den Schädeln von Affe, Antilope, Bär, 
Hauskatze, Wildkatze, Wolf, Dachs, Haase, Fischotter, Igel, und dem 
ganzen Skelette einer Haubenlerche. 



Digitized by VjOOQIC 



XX 

Beden tenderep Zuwachs ertiielt die Abtheilang der Arthropoden, so 
von Herrn Karl Stiehl er einen Apns cancriformis ; 

von Herrn Gerichtsrath Birthler eine Reihe von Garabiden aas der 
Grupi>e des Carabus Scheidleri, comptas nnd Rothii, in 15 Arten and 
Varietäten, namentlich interessant als Beleg zu seiner vorjährigen in den 
Vereinsschriften veröffentlichten Arbeit; 

weiters zwei Centarien von in der nächsten Umgebung Hermann- 
stadts gefangenen Schmetterlingen. 

Einer Revision war namentlich die Schmetterlings-Sammlung drin- 
gend bedürftig. Das Vorhandene ist theilweise falsch bestimmt, dnrch- 
^ngig ohne Datnm und Fundort, und so sehr von Staub, Motten nnd 
Anthrenen mitgenommen, dass es auch bei den bescheidensten Anforderungen 
nicht genügt, nnd es erscheint um so nothwendiger eine typische Samm- 
lung anzulegen, als seit Franzenau meines Wissens bei uns in diesem 
Zweige wissenschaftlich nicht gearbeitet wurde. Das vorläufige Resultat 
der Arbeiten nach dieser Richtung sind eben die früher erwähnten zwei 
Centurien richtig bestimmter und nach Fundort und Datum genau bekannter 
Species, welche ich mir hiemit der geehrten Versammlung vorzulegen 
erlaube. So klein diese Sammlung bis noch ist, zeigt sie doch, welch 
weites Feld auch nach dieser Richtung noch zu bearbeiten ist; denn es 
erscheinen in diesen zwei Centurien fünf fttr Siebenbtlrgen neue Arten. 

Im weiteren Berichte erlaube ich mir zu bemerken, dass nnsere 
ornithologische Sammlung eine Neuaufstellung, wie sie bezüglich der Wat- 
vögel in mustergiltiger Weise bereits durchgeführt wurde, erfordert, and 
dass diese Neuaufstellung durch das freundliche Entgegenkommen unseres 
Kustoden Herrn M. v. Kimakovicz mit verhältnissmässig geringen Kosten 
sich wird durchführen lassen. 

In dieser Richtung werde ich so frei sein noch heute mit einem 
selbstständigen Antrage vor die geehrte Versammlung zu treten, und 
ersuche Sie, indessen den vorgetragenen Bericht zur geneigten Kenntniss 
nehmen zu wollen. 

(Der Bericht dient zur Kenntniss und votirt die Generalversammlung 
dem Kustos den Dank für die Herstellung der Schmetterlings- und Schädel- 
sammlung.) 



Da der Bibliothekar mittelst Zuschrift seine Stelle niedergelegt 
hat, so kann diesmal über den Stand der Bibliothek nicht referirt werden. 
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Vereinskassier Wilhelm Platz trägt die Rechnung für die Zeit 
vom 1. Mai 1886 bis Ende Dezember 1887 vor. Dieselbe laatet im Aus- 
züge wie folgt: 

Einnahmen und Ausgaben in den zwei Jahren i886 und 1887. 

Cassarest. 

An baarem Kassarest laut vorjähriger Rechnung 

Laufende Einnahmen. 

An Jahresbeiträgen von 191 Mitgliedern ä 3 fl. 40 kr. . 

2 „ ä 2 fl. (2 Jahre) 

„ Couponzinsen von Staats- und Werthpapieren 
n n ff ^ Pfandbriefen .... 

Ansserodentliche Einnahmen. 

An Widmung der Stadtkassa pro 1886 und 1887 . 

„ „ „ Sparkassa „ 1886 

Für 4 Exemplare Fuss'sche Flora und drei Jahrgänge 
Vereinsheft« durch Hm. F. Michaelis 

^ 1 gezog. Windischgrätz-Los und 3 Kegle vich-Lose . 

Durch Verzichtleistung auf das Honorar ftlr in den XXXVI. 
und XXXVII. Jahrgang gelieferte Arbeiten von 
den Herren : Bielz , Reissenberger , Gottschling , 
Birthler, Dr. Petri, Dr. Benkö und Dr. Jahn . . 230 „ — 

Einlage in die Boden-Creditanstalt für den Reservefond 600 „ — 

Entnahme aus dem Reservefond zur Bestreitung ver- 
schiedener Auslagen 100 „ — 

An Reservefondszinsen aus der Boden-Creditanstalt bis 

31. Dezember 1887 66 „ 02 

„ Ergänzung zum ursprünglichen Stiftungsvermögen . 37 „ — 

„ Erlös für Ackner*sche Bücher und Zeitungen von Buch- 
händler F. Michaelis 100 „ — 

Als erste Hauszins-Aufzahlungs-Rate durch Herrn Ober- 
gespan Grafen Andreas Bethlen 

„ Uebersiedelungskosten-Ersatz beim Umzüge in das 
Haus Quergasse Nr. 27, durch hochdenselben 

, Differenz beim Ankauf eines Pfandbriefes 



132 fl. 


21 kr, 


649 fl. 


40 kr. 


8 „ 


» 


154 , 


88 „ 


12 n 


n 


200 fl. 


— kr. 


150 „ 


n 


6 „ 


rt 


66 „ 


78 „ 



Summe 



100 , 


» 


136 „ 


71 „ 


83 „ 


22 „ 


2782 fl. 


22 kr. 
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AosgabeiL 

Ad typographischen Drackkosten für den XXXVI. und 

XXXVII. Jahrgang 

Für Versendung der Vereinshefte der Jahrgttnge XXXVI 

und XXXVII an die auswärtigen Mitglieder 
An Miethzins vom 1. Juli 1886 bis 31. Dezember 1887 

„ Assecuranz der Sammlungen für 1886 und 1887 

„ Buchhändler-Rechnungen 

„ Honorar fttr in den XXXVI. und XXXVII. Jahrgang 
gelieferte Arbeiten an die Herren : Bielz, Reissenberger, 
Gottschling, Birthler, Dr. Petri, Dr.Benkü u. Dr. Jahn 

„ 1 Boden-Creditanstalt-Pfandbrief III. Em. k 100 fl 
sammt Zinsen vom 1. Novemb. 1886 bis 13. April 1887 
und Kursdifferenz 

„ den Reservefond Boden-Creditanstalts-Einlage 

„ Regieauslagen des Vereins-Sekretttrs 

« « n n Kassiers 

Kosten der Uebersiedelung aus dem Baron Brukentharschen 
Palais in das Haus Quergasse Nr. 27 . 

„ zwei Jahreskarten fttr Dr. Kayser 

„ Beheizung und Beleuchtung .... 

- Dienerlohn vom 1. Mai 1886 bis 31. Dezember 1887 



534 fl. 


20 kr. 


60 „ 


46 . 


600 „ 


» 


22 „ 


60 „ 


32 , 


33 „ 



230 



106 „ 


46 


700 „ 


— 


20 „ 


— 


36 „ 


35 


186 „ 


71 


6 » 


80 


20 „ 


— 


160 „ 


__ 



Summe 2565 fl. 80 kr. 

Der Summe der Einnahmen entgegengehalten die Summe der Aus- 
gaben ergibt sich ein Kassarest von 216 fl. 42 kr. 

(Nachdem die Rechnung durch zwei ausserhalb des Ausschusses 
stehende Mitglieder, Buchhändler Franz Michaelis und Apotheker 
Karl Jikeli, geprüft und richtig befunden worden ist, wird dieselbe 
zur Kenntniss genommen und dem Rechnungsleger das Absolutorium 
ertheilt.) 

Hierauf trägt der Kassier namens des Ausschusses den Voranschlag 
ftir das V^einsjahr 1888 sowie den Bericht über den Reservefond mid 
das Stiftung SV ermögen vor. 

Der Voranschlag pro 1888 lautet wie folgt : 



Einnahmen. 

An Kassarest vom Vorjahre .... 

„ Jahresbeiträgen von 150 Mitgliedern ä 3 fl. 40 kr, 

2 „ ä2fl.— 

„ Interessen von Staats- und Werthpapieren 
^ Widmung aus der Sparkassa pro 1887 . 
„ fl n n Stadtkassa „ 1888 . 

„ Verzichtleistung auf das Honorar ftir gelieferte Arbeiten 
„ zweite Miethzins- Aufzahlungs-Rate vom Grafen Bethlen 



216 fl. 42 kr. 
510 „ — „ 
4 . — „ 

96 n - . 
150 „ - „ 
100 „ 

70 „ 
100 „ 



n 

1» 



Summe 



1246 fl. 42 kr. 
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Ausgaben. 

Für Hansmiethe 500 fl. — kr. 

n typographische Druckkosten 300 „ — „ 

„ Honorare für gelieferte Arbeiten . . 70 „ — „ 

„ Bibliotheks^Anslagen 60 „ — „ 

„ Assecaranz der Sammlungen . 12 „ — „ 

„ Regieauslagen 70 „ — „ 

„ Unvorhergesehene Aaslagen 50 „ — „ 

„ Beheizung und Beleuchtung 10 „ — „ 

„ Dienerlohn . ^6 n — » 

Summe ', 1118 fl,'— kr. 

Entgegengehalten die prttliminirten Einnahmen mit 1246 fl. 42 kr. 

ergibt sich ein Kassarest von 128 fl. 42 kr. 

Reservefond am 31. Dezember 1887. 

Einnahmen. 

An Kapitalstock 



Interessen 



44 



— kr. 
02 „ 



Summe 766 fl. 02 kr. 

A n 8 g a b e n. 

An den disponibeln Fond zur Bestreitung verschiedener Auslagen 100 fl. — kr. 
Es bleibt demnach ein Baarrest von . ] ! '. 666 fl. 02 kr. 

Stiftungsvermögen am 31. Dezember 1887. 

An Staats- und Werthpapieren im Gesammtbetrage von . 

Specificirt: 
14 Stfick österr. Staatsschnld-Verschreibnngen aus dem 

Jahre 1860 ä fl. 100 

1 Stflck österr. Staatsohuld-Verschreibung a. d. J. 1868 

i fl. 50 

d Siebenbttrgische Grundentlastungs-Obligationen k fl. 105 

1 Obligation der Stadt Triest ä fl. 106 
]0 Stttck Keglevich-Lose k 10 fl. 50 kr. 

2 Boden-Creditanstalt-Pfandbriefe ä fl. 100 . 



2175 fl. — kr. 



1400 fl. — kr. 

50 „ — „ 

315 „ - „ 

105 „ - „ 

105 „ - „ 

200 „ — „ 



Summe . 2175 fl. — kr. 
(Das Budget wird genehmigt und der Stand des Reservefondes und des 
Stiftungs Vermögens zur Kenntniss genommen.) 

Im Ansohluss an den Bericht des Kassiers stellt Dr. Czekelius 
den Antrag : 

1,J Die vorhandenen Keglevich-Lose, welche doch keinen erheblichen 
Grewinn erzielen und auch keine Interessen abwerfen, zu verkaufen. 

2,) Den Erlös davon dazu zu verwenden, um nach Abrundung des 
Stiftongsvermögens auf 2000 fl., den Reservefond bis auf 1000 fl. zu erhöhen. 

(Der Antrag wird angenommen.) 
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Dr. D. Czekelius referirt hieraaf ttber die Grttndang einer medi- 
zinischen Sektion innerhalb dieses Vereines und legt die vom vor- 
bereitenden Comit^ abgefasste und hier angeschlossene Geschäftsordnung 
vor. Sie lautet: 

1. Der Name der Sektion lautet: Medizinische Sektion des sieben- 
bürgischen Vereins für Naturwissenschaften zu Hermannstadt. 

2. Dir Zweck ist die Pflege der medizinischen Disciplinen und Vertretung 
der Standesinteressen im Rahmen der Statuten des Hauptvereines. 

3. Die Mittel zur Erreichung dieses Zweckes sind: 

a) Gründung eines Lese- und Arbeitszimmers, — einer Fachbibliothek. 
h) Abhaltung von Vorträgen, 

c) Ungezwungene Zusammenkünfte zu gegenseitigem freiem Meinungs- 
austausche. 

4. Die materiellen Mittel werden aufgebracht: 

Aus den vom Hauptvereine der Sektion zugewiesenen Mitteln. 

Durch freiwillige Spenden und Widmungen, 

Durch Veranstaltung von Vorlesungen. 

Aus Beiträgen ihrer Mitglieder, falls solche beschlossen werden. 

5. Sektionsmitglieder können Aerzte werden, welche dem Vereine 
als Mitglieder angehören. 

Ueber die Aufnahme entscheidet die Sektionsversammlung mit V, Mehr- 
heit in geheimer Abstimmung. 

6. Die Mitglieder der Sektion sind verpflichtet: 

An der Ausführung der Sektionsaufgabe eifrig theil zu nehmen.. 

Den Sektionsbeitrag, falls ein solcher beschlossen werden sollte, zu leisten. 

7. Sie haben das Recht: 
Sänmitliche Vereinsinstitute zu benützen. 
Das aktive und passive Wahlrecht auszuüben. 

An den Sektions- und Vereinsversammlungen mit Sitz und Stimme theil zu 
nehmen. 

8. Die Geschäftsführung der Sektion wird besorgt durch die Sektions- 
versammlung und durch die Funktionäre der Sektion. 

9. Die Funktionäre der Sektion sind: 
Der Obmann. 

Der Schriftführer, gleichzeitig Bibliothekar, und 
Der Kassier der Sektion. 

10. Der Obmann als Leiter der Sektion, vertritt dieselbe sowohl nach 
Aussen als auch im Ausschusse des Hauptvereines und gehört als solcher, 
ebenso wie der Schriftführer, dem Vereinsausschusse an. Er führt den Vorsitz 
in der Sektion. 

11. Der Schriftführer führt das Protokoll in den Sektions-Sitzungen 
und besorgt überhaupt die Schreibgeschäfte der Sektion. Er zeichnet alle Aus- 
fertigungen mit. 

12. Der Kassier empfangt und verrechnet die Gelder der Sektion, 
bestreitet die Auslagen, und hat hierüber der Sektionsversammlung Rechenschaft 
zu geben. 
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13. Jeden Monat finden zwei Sektions versammlangen statt, jedoch können 
anch ansserordentliche Versammlangen abgehalten werden. Die Einberofung 
steht dem Obmann zn. Auf Wunsch von fünf Sektionsmitgliedern ist der 
Obmann verpflichtet, eine ansserordentliche Sektionsversammlnng mit Angabe 
des Qrnndes schriftlich einzuberufen. 

14. Die Versammlung ist, wenn mindestens acht Mitglieder anwesend sind, 
beschlussfähig, und entscheidet mit Stimmenmehrheit. Der Obmann dirimirt 
bei Stimmengleichheit. 

15. In den Wirkungskreis der Sektions Versammlung gehört : 
Die Organisirung der Sektion. 

Die Aufnahme von Sektionsmitgliedern. 

Die Wahl der Funktionäre (die Funktionäre werden auf ein Jahr gewählt). 
Die Veranstaltung von wissenschaftlichen Vorträgen, geselligen Zusammen- 
künften und gemeinsamen Ausflügen. 
Die Kontrolle der Funktionäre. 

Die Entgegennahme des Jahresberichtes der Funktionäre. 
Die Bewilligung von Ausgaben. 

Die Feststellung der an den Verein zu richtenden Berichte und Vorlagen. 
Die Auflösung der Sektion. 

16. Die Sektion kann die ihr vom Vereine zu bestimmten Zwecken zu- 
gewiesenen Unterstützungen nur zu diesem Zwecke verwenden. — üeber un- 
bedingt zugewiesene Unterstützungen sowie über sonstige Einnahmen entscheidet 
die Sektion nach eigenem Ermessen. 

17. Im Falle der A u f 1 ö s u n g der Sektion ist das Sektionsgut an den Verein 
zu übergeben. — Wenn sich jedoch der Hauptverein auflösen oder seine Selbst- 
ständigkeit aufgeben sollte, entscheidet eine ad hoc zu berufende Sektions- 
versammlung: ob die Sektion selbstständig weiter bestehen, und wenn nicht, 
was mit dem Sektionsvermögen geschehen soll. 

18. Diese Sektionsordnung kann im Rahmen der Vereinsstatuten durch die 
Sektionsversammlung geändert werden, und ist darüber an den Ausschuss 
schriftlich zu berichten. Die Aenderung gewinnt jedoch erst Giltigkeit durch 
die Zustimmung der Generalversammlung des Hauptvereines. 

(Die Geschäftsordnung wird von der Generalversammlung ange- 
nommen und im Sinne derselben, nachdem Dr. D. Czekelius, gegen- 
wärtig Schriftführer der Sektion, bereits Ausschussmitglied war, noch 
Herr Stabsarzt Dr. Julius Pildner von Steinburg in seiner 
Eigenschaft als Obmann der Sektion zum Ausschussmitgliede akklamirt. 
Im Anschlüsse hieran ermächtigt die Generalversammlung den Ausschuss, 
eine schon seit längerer Zeit zum dringenden Bedürfniss gewordene 
Revision der alten Statuten des Vereins vorzunehmen.) 

Vorsitzer referirt hierauf über die Schritte, welche die seitens des 
Ausschusses behufs der endgiltigen Unterbringung der Vereins- 
sammlungen eingesetzt« Baukommission bisher gethan. Nach Bespre- 
chung der verschiedenen Bauprojekte, welche die Kommission im Laufe 
der 2«eit in Aussicht genommen, kommt Redner zu dem Resultate, dass 
die Kommission als geeignetsten Platz ftlr die Errichtung eines Vereins- 

d 
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gebändes den jetzigen Kinder park ansehe. Derselbe sei seinerzeit von 
der löblichen Stadt Vertretung behufs des Baues einer Rechtsakademie dem 
hohen Ministerium ftir Kultus und Unterricht als Bauplatz abgetreten worden. 
Da aber die Rechtsakademie aufgelöst worden und der Platz für diesen Zweck 
nicht mehr zu benützen sei, so habe der Ausschuss die Kommission er- 
mächtigt, bei dem hohen Ministerium um Abtretung des Baurechtes an den 
Verein, beziehungsweise, nach erfolgter Genehmigung, bei der löbl. Stadt- 
vertretung um Uebertragung des Baurechtes auf den Verein einzuschreit-en. 
Von dem Kinderpark benöthige man nur einen kleinen Theil zum Gebäude 
(etwa 300 von 1800 QM.) und würde der grössere Theil der Anlagen 
aufrecht erhalten werden können. Auch stehe man mit dem si eben- 
bürg ischen Karpathenverein in Unterhandlung, um den eventuellen 
Bau für beide Vereine in Aussicht zu nehmen nnd die Kosten gemeinschaftlich 
zu tragen. Schliesslich ersucht Vorsitzender, nachdem Dr. Czekelius 
eine Bauskizze vorgelegt und die Kosten besprochen hat, die General- 
versammlung wolle den Ausschuss, beziehungsweise die Kommission, zu 
weiteren Schritten in dieser Angelegenheit ermächtigen , damit dann, 
wenn die Sache spruchreif geworden sei, in einer ad hoc einzuberufenden 
Generalversammlung dai'über endgiltig entschieden werden könnte. 

(Die Generalversammlung ertheilt hiezu dem Ausschuss die Ermäch- 
tigung.) 

Nachdem noch der Antrag des Dr. Czekelius: es sei gegen Ersatz 
der Baarkosten Herr von Kimakovits zu ersuchen, die Neuaufstellung 
der ornithologischen Sammlung vorzunehmen, angenommen worden ist, 
wird die Generalversammlung geschlossen. 



Verelnsnachplchten. 

7. Januar : 

1.) Eine Einladung der „soci^t^ ouralienne d'amateurs des sciences 
naturelles" in Jekatharinenburg in Russland zur Betheiligung an einer von 
der genannten Gesellschaft in der Zeit vom 15. Mai bis 15. September 1. J. 
zu veranstaltenden Ausstellung für Wissenschaft und Industrie, wird zur 
Kenntniss genommen. 

2.) Ein Schreiben der „soci6t6 g^ologique" in Paris, worin 
das Ansuchen gestellt wird, mit derselben in Schriftentausch treten zu 
wollen, dient zur erfreulichen Kenntniss und wird beschlossen, das Tausch- 
anerbieten anzunehmen und mit Rücksicht darauf, dass die genannte 
Gesellschaft ihre Schrift^,n aus den beiden letzten Jahren bereits zugesendet 
hat, die sechs letzten Jahrgänge der Vereinsschriften derselben zu übermitteln. 
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Ebenso soll mit dem „Naturwissenschaftlichen Verein des Harzes 
in Wernigerode" über das dortseitige Ansuchen der Tauschverkehr 
eingeleitet werden. 

3.) Eine Zuschrift „des Vereins zur Beförderung des Garten- 
baues in den preussischen Staaten", worin die Mittheilung erfolgt, 
dass das Erscheinen seines eigenen Organes „Deutsche Gartenzeitung" 
mit dem 1. Januar 1887 aufhöre, indem der genannte Verein seine ferneren 
Publikationen in der „Regel'schen.Gartenflora" veröffentlichen werde 
und somit nicht in der Lage sei, das seit langen Jahren zwischen ihm 
und unserem Vereine bestandene Tauschverhältniss fortzusetzen, wird mit 
lebhaftem Bedauern zur Kenutniss genommen. 

4.) Ein Schreiben des bisherigen Mitgliedes des Vereins Karl F o i t h, 
pens. Salinenverwalters in Klausenburg, worin derselbe seinen Austritt 
aus dem Vereine anzeigt dient zur Kenntniss. 

5.) An den hiesigen Sparkassavereiu soll ein Gesuch um Bewilligung 
einer Subvention aus dem 1886-er Reinerträgniss gerichtet werden. 

6.) Der Vereins-Kustos Dr. Daniel Czekelius hat das Kopfskelet 
einer Wildkatze und das Skelet einer Lerche präparirt und dem Verein 
zum Geschenk gemacht, wofür der Ausschuss namens des Vereins dem 
Spender den Dank abstattet. 

7.) Der Sekretär macht die Mittbeilung, dass er die Vereinsnachrichten 
sowie den Bibliotheks-Ausweis für den XXXVII. Jahrgang der „Verhandlungen 
und Mittheilungen" bereits der Druckerei tibergeben habe. Ebenso erklärt 
Professor Reissenberger, dass seine Arbeit über „die Maifröste", 
welche in dem XXXVIL Jahrgang erscheinen soll, druckfertig vorliege. 
(Beide Mittheilungen werden zur Kenntniss genommen.) 

4. Februar: 

8.) Eine Zuschrift der geologischen Gesellschaft in Paris, 
mit welcher der Verein unlängst in Tauschverkehr getreten, bestätigt den 
richtigen Empfang der ihr zugesendeten Schriften dieses Vereins. 

9.) Das hohe Ministerium für Cultus und Unterricht übermittelt 
einige Schriften der Smithsonian Institution in Washington. 

10.) Als wichtigster Gegenstand der Berathung liegt vor : das An- 
erbieten des ehemaligen Hermannstädter PostofTicials Robert Thomas, 
seine Schmetterlingssammlung dem Verein um den Pieis von 150 Gulden 
zu verkaufen. Mit Rücksicht darauf jedoch, dass der Verein gegenwärtig 
nicht in der Lage ist, eine solche Summe zu verausgaben, ohne seine 
sonstigen Interessen dadurch empfindlich zu schädigen, und auch im Hinblick 
darauf, dass diese Sammlung nach dem ürtheil der Fachkundigen als Typen- 
sammlung nicht gelten kann, da bei den Schmetterlingen keine Fundorte 
und keine Fangzeit angegeben ist, beschliesst der Ausschuss, von einem 
Ankauf derselben abzusehen. 

d* 
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11.) Der Sekretär gibt bekannt, dass das Mediascher Ober- 
gymnasiam seinen Beitritt znm Vereine erklärt habe und zugleich um 
Zusendung der Vereinsschriften von Band XVIII — XXXVI bitte ; die früheren 
Jahrgänge besitze es schon. 

(Die Mittheilung dient zur erfreulichen Kenntniss und werden die 
gewünschten Jahrgänge demselben übermittelt werden.) 

12.) Mädchen Schuldirektor Bell meldet als neues Mitglied an : den 
Herrn Oberlieutenant Rudolf Elmay er in Hermannstadt. Ebenso wird 
von dem Kassier der Eintritt des Herrn Hon v6d-0 bersten Stefan Paner 
von Kdpolna, corresp. Mitglied der k. u. Akademie der Wissenschaften, 
angezeigt. (Beide Mittheilungen werden zur erfreulichen Kenntniss genommen.) 

13.) Der Ausschuss beschliesst, das Verzeichniss der Gesellschaften, 
mit welchen der Verein im Tauschverkehr steht, wieder in das Vereins- 
heft aufzunehmen. 

4. März. 

14.) Der Sekretär der königl. Malakologischen Gesellschaft von Belgien 
bestätigt mit vielem Dank den richtigen Empfang der gewünschten älteren 
Jahrgänge unseres Vereins. (Zur Kenntniss.) 

15.) Der Siebenbürgische Mnseumsverein in Klansenburg gibt bekannt, 
dass er die Jahrgänge XXXV und XXXVI unserer Vereinsschriften nicht 
erhalten habe und bittet um umgehende Zusendung derselben. Der Vorstand 
übernimmt es, die Uebermittelung der gewünschten Bände zu besorgen. 

16.) Der Leiter der Baumschulen des Rittergutes Zöschen bei Merseburg 
macht die Mittheilnng, dass er im Frühjahr eine botanisch-zoologoische 
Expedition nach verschiedenen wenig bekannten Distrikten des britischen 
Nordwest-Amerika zu entsenden gedenke und ist gerne bereit, etwaige 
Aufträge zur Ausführung bringen zu lassen. (Zur Kenntniss.) 

17.) Eine Zuschrift der Wiener Akademie der Wissenschaften, worin 
bemerkt wird, dass die für diesen Verein bestimmten Druckschriften derselben 
bei der Buchhandlung von C. Gerold's Sohn behoben werden ki>nnen, 
dient zur Kenntniss und Damachrichtung. 

18.) Das von der Direktion des königl. Preussischen meteoro- 
logischen Institutes in Berlin angebotene Tauschverhältniss 
soll angenommen werden. 

19.) Dr. Karl Jahn, supplirender Professor an der Handels- 
akademie in Pressburg, und Dr. Gabriel Benkö, Assistent am chemischen 
Institut in Klansenburg, haben sich bereit erklärt, dem Verein als Mit- 
glieder beizutreten. (Dient zur erfreulichen Kenntniss.) 

20.) An Geschenken sind eingegangen: von Dr. Czekelius ein von 
ihm präparirter Dachsschädel (Neles taxua Fall.); von dem Vorstande 
mehrere in Spiritus aufbewahrte Fledermäuse aus der Almdser Höhle. 
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21.) Der Kassier theilt mit, dass drei Keglevich-Lose und ein Windisch- 
grätz-Los im Gresammtbetrag von 66 fl. 78 kr. gezogen worden sind, üeber 
Antrag des Sekretärs soll dieser Betrag bis zu 104 fl. aus dem Reserve- 
fond ergänzt und dafUr ein Pfandbrief gekauft werden. 

22,) Der Kustos der botanischen Sammlung Henrich macht die 
Mittheilung, dass er an derselben zu arbeiten angefangen habe. Vorläufig 
sind von ihm die Pilze in einen Zettelkatalog aufgenommen worden, welcher 
nach Abschluss von Raben horst's Kryptogamenflora einer Revision noch 
unterzogen werden muss. (Die Mittheilung dient mit Dank zur Kenntniss.) 

1 ApHl: 

23.) Der Sekretär macht die Mittheilung, dass das neu aufgenommene 
Mitglied, Herr Dr. Carl Jahn, Supplent an der Handelsakademie in 
Pressburg, einen Auszug seiner schon früher im „ Vegytani lapok" erschienenen 
Arbeit: „Analyse einiger Siebenbürger Weine" ihm übersendet 
habe und um Aufnahme desselben in den heurigen Jahrgang der Vereins- 
schriften bitte. Da die Schriften unseres Vereins einen anderen Leserkreis 
haben, als die genannte ungarische Zeitschrift und die Arbeit für eine 
Publikation vollkommen geeignet erscheint, so beschliesst der Ausschuss, 
sie in den XXXVII. Jahrgang der „Verhandlungen und Mittheilungen" 
aufzunehmen. 

24.) Das Kronstädter Obergymnasium A. B. gibt bekannt, 
dass es als Mitglied des Vereins beizutreten wünsche und fragt sich an, 
was ein Jahrgang der Vereinsschriften, wolche es von I. — XXVI. bereits 
besitze, 'von Band XXVII. weiter koste. Mit Rücksicht darauf, dass es 
eine sächsische Anstalt ist, welche dem Verein beizutreten wünscht, be- 
schliesst der Ausschuss, die fehlenden Jahrgänge XXVII. bis XXXVI. dem 
genannten Gymnasium unentgeltlich zu übermitteln. Zugleich dient 
es dem Ausschuss zur erhebenden Freude, constatiren zu können, dass nun 
alle sieben bürgisch«8ächsischen Obergymnasien dem Verein als Mitglieder 
beigetreten sind. 

25.) Der Kustos der Gesellschaft zur Verbreitung wissenschaftlicher 
Kenntnisse in Baden bei Wien, Herr CarlCalliano, wünscht Petrefakten aus 
dem Wiener Becken gegen siebenbürgische Doubletten einzutauschen. Kustos 
Henrich erhält den Auftrag, solche Doubletten aus der Vereinssammlung 
zusammenzustellen und den Tausch einzuleiten. 

26.) Ueber Antrag des Vereins-Kustos Henrich soll die von dem 
hiesigen Buchhändler Franz Michaelis dem Verein zum Verkauf an- 
gebotene Schrift : „Verzeichniss der Arten-Namen, weichein 
Schiner's Fauna Austriaca (Diptera Tom. I. et II.) vorkommen", 
angeschafft werden. 
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27,) Vereins-Kustos Dr. Czekelius zeigt vor einen blechernen 
Kasten, welcher für die Insektensammlung zur Tötung von Raubinsekten 
und zur Desinficirnng von Vogelbälgen angefertigt wurde. Die Kosten 
Süllen aus der Vereinskasse gedeckt werden. 

2%,) Der Sekretär theilt mit, dass die kaiserliche Akademie der 
Wissenschaften in Wien, sowie die königl. Preussische Akademie der Wissen- 
schaften in Berlin ihre Sitzungsberichte dem Verein zugesendet haben. 
(Dient zur Kenntniss.) 

6. Mai: 

29.) Der Sekretär theilt mit: Herr Dr. Jos. Pantocsek aus 
Tavornok in Ungarn erstatte die Anzeige, dass sein Werk : „Fossile Bacillarieii 
Ungarns", I. Theil, Marine-Baoillarien, mit 30 Tafeln in Lichtdruck und 
lateinischem Texte erschienen sei und durch die Buchhandlungen S. Steiner in 
Pressburg oder W. Braumtiller in Wien um den Preis von BO Gulden ö. W. 
bezogen werden könne. 

Da es wtinschenswerth ist, dass dieses vaterländische Werk angeschafft 
werde, der Preis von 50 Gulden aber die Kräfte dieses Vereins übersteigt, 
so beschliesst der Ausschuss, die Anschaffung dieses Werkes dem Curatoriam 
des Brukentharschen Museums anzuempfehlen. 

30.) Der Sekretär macht die Mittheilung, dass seitens des Kron- 
städter Gymnasiums der Jahresbeitrag für das Vereinsjahr 1886/7 eingegangen 
sei und demselben die gewünschten Vereinsschriften über Beschluss des 
Ausschusses unentgeltlich übermittelt wurden. (Zur Kenntniss.) 

31.) Vorsitzer theilt mit, dass der Vereins-Kustos Dr. D. Czekelius 
eine Centurie hochalpiner Pflanzen vom Triglav (Terglou) und Grossglockner, 
welche derselbe selbst gesammelt, der Vereinssammlung geschenkt habe. 

(Die Mittheilung dient mit dem Ausspruch des Dankes zur Kenntniss.) 

32.) Der Kassier berichtet, dass von dem hiesigen Spar kassa verein 
der in der letzten Generalversammlung desselben bewilligte Unterstützungs- 
betrag per 150 Gulden eingegangen sei. (Mit Dank zur Kenntniss.) 

3. Juni: 

33,) Der Sekretär theilt mit, dass das Nationalmuseum von Rio de 
Janeiro, welches von den Vereinsschriften Jahrgang XXVII, XXXII — XXXIV 
besitzt, die fehlenden Jahrgänge aus dieser Reihe zugesendet zu erhalten 
wünscht. 

(Dem Wunsche soll nachgekommen werden.) 

34.) Bei dieser Gelegenheit erinnert der Sekretär daran, dass bei 
der heurigen Versendung der „Verhandlungen u. Mittheilungen" ein Exemplar 
des XXXVII. Jahrganges auch der „Redaktion der allgemeinen öster- 
reichischen Literaturzeitung" in Wien, einem früheren Beschlüsse des Aus- 
schusses zu Folge, übermittelt werden solle. 
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35,) Kustos Henrich macht die Mittheilang, dass das Mitglied 
Chemiker Untchj aas Pola eine Collektion selbstgesammelter Pflanzen 
aas Istrien (Phanerogamen and Gefässkryptogamen, circa 500 Species), an 
die Vereinssammlang geschenkt habe. 

(Die Mittheilnng dient zur erfreulichen Kenntpiss und soll der Dank 
des Vereins dem Spender schriftlich übermittelt werden.) 

36.J Ueber Antrag Heu rieh's soll ferner diese Untchj 'sehe Schenkung, 
vereinigt mit jenen von Dr. Czekelins an den Verein geschenkten 
Pflanzen, welche vom Triglav, Grossglockner etc. gesammelt wurden, den 
Grund bilden zu einem besonderen Herbarium cisleithanischer Pflanzen. 

1. Juli: 

37.) Mit der „Soci^t^ des medicins et naturalistes de 
Jassy*^ soll über das dortseitige Ansuchen der Schriften tausch eingeleitet 
werden. 

38.) Ein Parte zeigt das Ableben des gewesenen Vorstandes des 
Offenbacher Vereins für Naturkunde, des Herrn Dr. Heinrich Walter 
an. (Mit Bedauern zur Eenntniss.) 

39.) Dem Naturwissenschaftlichen Verein in Frankfurt a/0. sollen 
über das dortseitige Ersuchen vom XXV. bis XXXII. Jahrgang die Vereins- 
schriften zugesendet werden. 

40) In einer Zuschrift des löbl. Komitatsamtes vom 9. Juni 1. J. 
dankt dasselbe für die seitens des Vereins hinausgegebene Anleitung zum 
Sammeln von Nutzgesteinen innerhalb des Komitates und ersucht, dass die 
Fundortsstellen der Nutzgesteine nicht nur nach den einzelnen Gemeinde- 
gebieten, sondern jene selbst angegeben und eine genaue Beschreibung der 
Gesteine eingesendet werden . möge. 

(Der Ausschuss ist bereit, dem Ansuchen des löbl. Komitatsamtes nach- 
zukommen und wird die Ausführung der gestellten Bitte dem Vereins- 
vorstand und dem Kustos Henrich Übertragen.) 

41.) Maler und Photograph Robert Clement in Hosszufalu bei 
Kronstadt wird vom Vereinsvorstand als Mitglied angemeldet. (Zur Kenntniss.) 

42.) Kustos Dr. Czekelins tibergibt dem Verein die erste Centurie 
der in der Umgebung von Hermannstadt durch ihn gesammelten Macro- 
lepidopteren mit genauer Fundorts- und Flugzeitbestimmung. 

43) Kustos Henrich zeigt vor eine Zwiebelmissgeburt, von Herrn 
Zitter zugestellt; statt der Dolde ist oben ein zweiter Zwiebel angewachsen; 
femer: 1 Stück versteinerten Holzes, von Herrn Carl Reissenber^er 
bei der Pfaffenmühle gefunden. 
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44.) Da der XXXVII. Jahrgang der Vereinsschriften drackfertig 
vorliegt, so regt Sekretär die Frage bezüglich der Abhaltang der Ge- 
aeralversammlang an and stellt den Antrag, dieselbe solle mit Rücksicht 
auf die Nähe der Ferien bis Mitte September verschoben werden. 

(Da eine rege Betheiligang an der Generalversammlang seitens der 
Mitglieder höchst wünschenswerth ist, so wird dieser Antrag angenommen 
nnd noch femer beschlossen, dass der Tag der Generalversammlang mit 
Rücksicht aaf die aasw&rtigen Mitglieder mindestens acht Tage früher 
darch die Zeitang bekannt gegeben werden solle.) 

5. August: 

45.) Professor Jalias Römer sendet dem Verein ein Exemplar seiner 
Programmarbeit „die Bedeatang des natnrwissenschaftlichen Unterrichtes*^ 
zam Geschenk. 

46.) Apotheker Carl Göbbel schenkt ein Exemplar von apas 
oancriformis, gefanden bei Hermannstadt, der Vereinssammlung. 

(Beide Mittheilangen werden mit Dank znr Kentniss genommen.) 

47.) Dr. Czekelins zeigt vor ein Stück Smaragdit, welches derselbe 
in dem Valea Stesi bei Resinar, nur etwa 500 Schritte von den Sägemühleu 
weiter hinauf, wo die im vorigen Jahr unternommene Expedition wegen 
eingetretenen Regens ihren Absohluss nahm, aufgefunden hat. Hier zeigt 
sich dieses Gestein in mächtigen Blöcken und kann somit dieser Platz als 
Fundortsstelle angegeben werden. Auch ein Stück Serpentin wurde hier 
aufgefunden. 

48.) Sekretär theilt mit, dass eine von dem Verein smitgliede 
Stephan Schulzer von Mü'ggenburg zur Aufnahme in den XXXVII. 
Jahrgang der Vereinsschriften eingesendete Arbeit mit Rücksicht auf den 
bereits stattgefundenen Abschluss des Heftes dem Herrn Verfasser leider 
zurückgeschickt werden musste. (Zur Renntniss.) 

49.) Femer macht er die Mittheilung, dass durch Professor Julius 
Römer Herr Friedrich Deubel, Selchwaarenfabrikant in Kronstadt, 
ein sehr eifriger Käfersammler, als Mitglied angemeldet wurde. 

(Die Mittheilung dient zur erfreulichen Kenntniss.) 

50.) üeber Antrag des Sekretärs soll mit der Gesellschaft „Philo- 
mathie^ in Neisse, welche aus der Reihe der Vereine, mit welchen unser 
Verein im Tauschverkehr steht, mit Rücksicht darauf gestrichen wurde, 
weil ihm seit acht Jahren keine Publikationen derselben zugegangen 
waren, der Schriftentausch, nachdem die rückständigen Sendungen nach- 
träglich eingetroffen seien, wieder aufgenommen werden. 
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2, September: 

51.) Als wichtigster Gegenstand liegt vor: 

Das im Namen des Herrn Obergespans Grafen Andreas Bethlen 
seitens des Herrn Vicegespans gestellte Ansuchen, in einen Wohnungs- 
tansch mit dem Herrn Grafen einzugehen. Da die Transportkosten fttr 
die Vereinssammlangen von dem Herrn Obergespan getragen werden 
und der Verein an Miethzins in der neuen Wohnung nicht mehr zahlen 
soll ab in der bisherigen, so ist der Verein geneigt, den Wünschen des 
Herrn Obergespans entgegenzukommen. Gleichzeitig sollen in einer Zu- 
schrift an den Herrn Vicegespan die näheren Bedingungen angegeben werden, 
unter welchen der Verein in einen Wohnungstausch einzugehen willens ist. 
Aach soll dem löblichen Presbyterium der hiesigen ev. Rirchengomeinde 
als Hauseigenthttmerin hievon die Anzeige gemacht und dasselbe ersucht 
werden, die bisherige Wohnung im Baron Brukentharschen Palais dem 
Verein wieder unter denselben Bedingungen wie bisher zu überlassen, falls 
demselben die Wohnung im Nationalgebäude seinerzeit gekündigt werden sollte. 
AnlHsslich der voraussichtlichen Uebersiedelnng wird die Generalversammlung 
auf Oktober verschoben. 

52,) Dr. Gz ekel ins legt vor ein Verzeichniss der zweiten Centurie 
der siebenbürgischen Schmetterlinge. (Mit Dank zur Kenntniss.) 

53.) Ein Schreiben des hiesigen Regiment^arzten Dr. Wilhelm von 
Mo sing, worin die Mittheilnng erfolgt, dass Herr Oberstabsarzt Dr. 
Josef Breues anlässlich seiner Versetzung nach Wien seinen Austritt 
aas dem Verein anmelde (wird zur Kenntniss genommen). 

7. Oktober: 

54.) Der Sekretär theilt mit eine Zuschrift des Buchhändlers 
Ludwig Herbig in Leipzig, worin bekannt gegeben wird, dass ein von 
der Royal Society in London an den Verein adressirtes Paket nach Ein- 
sendung des Postportos per M. 2-60 sogleich dem Verein werde übermittelt 
werden. (Der gewünschte Betrag soll mittelst Postanweisung der Buch- 
handlung zugesendet werden.) 

55.) Mit der Geological and Natural History Survey of 
Canada (Departement of Interior) Ottawa, Ont. soll über das dortseitige 
Ansachen der Schriften tausch eingeleitet werden. 

56.) Vorgelegt wird von dem Sekretär eine Zuschrift des hiesigen 
löblichen Presbyteriums vom 9. September 1. J., worin mitgetheilt wird, 
dass das löbliche Presbyterium auf die Bitte dieses Vereins, demselben für 
den Fall, als ihm die Wohnung im Nationalgebäude gekündigt werden 
sollte, die seit einer Reihe von Jahren im Baron Brukentharschen Palais 
innegehabte Wohnung unter denselben Bedingungen and in derselben Aus- 
debnang wie bisher zu überlassen, nicht eingehen könne. (Zur Kenntniss.) 
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67.) Ebenso dient eine Zuschrift des Herrn Obergespans, Grafen 
Andreas Bethlen, worin mitgetheilt wird, dass sich betreflPa der Ceber- 
lassung der Lokalitäten im Comitialgebäude an den Verein Schwierigkeiten 
ergeben hätten, dass aber der Herr Graf gerne bereit sei, die bei der 
Miethe eines anderen für den Verein passenden Lokales sich etwa ergebende 
Differenz des Miethpreises anf die Dauer eines Jahres zu begleichen, 
zur Eenntniss. 

Ein solches Lokal ist bereits in dem, der ev. Kirchengemeinde A. B. 
gehörigen, ehemals Sill'schen Hause, für welches jährlich 500 Gulden an 
Miethzins gezahlt werden sollen, auf ein Jahr gemiethet worden und ist die 
mühevolle üebersiedelung durch die Kustoden Henrich und v. Kimakovicz 
unter Assistenz des Kustos Dr. Czekelius und des Sekretärs in den 
letzten Tagen vollzogen worden. 

bS.) Der Vorstand knüpft hieran die weitere Mittheilnng, dass, 
nachdem der Verein in dieser neuen Wohnung wegen des hohen Miethzinses 
nicht länger als ein Jahr bleiben könne, über Anregung einiger Ausscbuss- 
mitglieder der Raththurm der Stadt als zukünftige bleibende Heimstätte 
des Vereins zunächst in Aussicht genommen worden sei. Die durch den 
Vorstand und den Sekretär bei einigen massgebenden Mitgliedern 
des hiesigen Magistrates eingezogenen Erkundigungen wären zu Gunsten 
dieses Projektes ausgefallen. Indessen habe aber eine durch die beiden 
Baumeister Eder und Mätz auf Wunsch des Vorstandes vorgenommene 
Untersuchung des Raththurmes nicht zu einem günstigem Resultate geführt 
und erweise sich derselbe für die Unterbringung der Sammlung als gar 
nicht geeignet. Es trete also an den Ausschuss wieder die Frage heran, 
wo im nächsten Herbste die Sammlungen zu unterbringen seien. Die genannten 
Herren Eder und Mätz hätten sich erboten, um den Preis von etwa 6000 fl. 
für den Verein ein Hochparterrehaus zu erbauen, welches den Flächenraum 
.seines früheren Lokales noch übertreffen werde. 

Im Verlauf der hieran sich knüpfenden Debatte stellt Dr. C z e k e 1 i n s 
den Antrag : 

Es sei eine Baukommission einzusetzen, welche behufs BeschafiPdng 
eines Baugrundes und des nöthigen Baukapitales berathen, beziehungsweise 
die nöthigen Erkundigungen einziehen und geeignete Vorschläge dem Aus- 
schusse machen solle. Der Antrag wird angenommen und eine Fünferkommission 
eingesetzt, bestehend aus : dem Vorstand, dem Sekretär, und den Herren 
Dr. Jickeli, v. Kimakovicz und Dr. Czekelius. Gleichzeitig erhält 
der Kassier den Auftrag, die Rechnung über die bei der üebersiedelung 
gehabten Ausgaben dem Herrn Vicegespan, als dem Vertreter des Herrn 
Obergespans, zu überreichen. 

b\),) Der Vorstand berichtet, dass er die alten Bücher u. diebenbürgischen 
Zeitschriften aus dem Ackner'schen Nachlasse, welche der Verein sohon 
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seit lange, weil sie für ihn unbranchbar waren, verkaufen wollte, im Beisein 
der beiden Ausschussmitglieder Henrich und M e 1 1 z e r an die Buchhandlung 
Michaelis um den Preis von 100 Gulden verkauft und diese Summe an 
den Kassier abgeliefert habe. (Der Bericht dient zur erfreulichen Kenntniss.) 

60,) Ebenso macht der Sekretär die Mittheilung, dass ihm von 
dem Herrn Vicegespan namens des Herrn Obergespans die erste Hauszinsrate 
für den Verein pro 1887/8 im Betrage von 100 Gulden übermittelt worden 
sei und diese Summe bereits in den Händen des Kassiers sich befinde. 
(Auch diese Mittheilung dient zur erfreulichen Kenntniss.) 

6t) Schliesslich wird die Jahresrechnung pro 1886/7 und der Vor- 
anschlag pro 1887/8 festgestellt und die Generalversammlung auf November 
verschoben. 

4. November : 

62,) Die Smithsonian Institution in Washington zeigt das Ableben 
des bisherigen Sekretärs der Gesellschaft und Direktors* des National- 
Museums, des Herrn Spencer Fullerton Baird, an. (Mit Bedauern zur 
Kenntniss.) 

63) Die Verlagshandlung Riemann und Möller in Berlin ladet 
zum Abonnement auf die in ihrem Vertage erscheinende Wochenschrift : 
„Der Naturwissenschaft er" unter gleichzeitiger Zusendung einer 
Probenummer ein. (Zur Kenntniss.) 

64.) Dr. König schenkt an den Verein ein lebendes Exemplar von 
einem milvns regalis (?), welcher im Branisch bei Hahnebach gefangen 
wurde. (Mit Dank zur Kenntniss.) 

65) Vorstand berichtet namens der Baukommission über die 
Schritte, welche dieselbe bisher gethan. Als Baugrund seien für das Vereins- 
musenm von der Kommission vorläufig in Aussicht genommen : 1) Die 
Kasernverwalterswohnung neben der grossen Infanterie-Kaserne auf dem 
Hermannsplatze. 3) Der jetzige Kinderpark, auf welchem nach einer Bau- 
skizze des hiesigen Architekten Eder um den Preis von 8000 — 14000 fl. 
zwei Haupttrakte, die durch ein schmales Gebäude zu verbinden wären, 
gebaut werden könnten. 3) Der jetzige Theaterhof, auf welchem, an- 
schliessend an die Theaterdienerswohnung und parallel mit dem Vorbau des 
Theaters, ein stockhohes, fast quadratisches 20 m. langes und ebenso breites 
Gebäude um den Preis von 18000 fl, gebaut werden könnte. 

Da das letzte Projekt viel zu kostspielig und zu gewagt sei, die 
Kasernverwalterswohnung aber den Zwecken des Vereines weniger ent- 
sprechen dürfte, so sei die Kommission der Ansicht, dass wohl das zweite 
Projekt, der Bau eines Hauses im Kinderpark, um den Preis von nicht 
mehr als 8000 fl. sich am meisten empfehle und geeignet sei, um der General- 
versammlung in Vorschlag gebracht zu werden. Zwar sei der Kinderpark 
dem h. Kultusministerium behufs des Baues einer Rechtsakademie von der 
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Stadt überlassen worden, da aber die Rechtskademie aufgelöst wurde, so 
würde hochdasselbe wohl geneigt sein, den Platz dem Verein abzutreten. 
Die Beschaffung des Baukapitals würde dem Verein, da derselbe etwas Kapital 
besitze und das Fehlende durch ein Annuit-äten-Darlehen erhalten könnte, 
in seinen jährlichen Ausgaben nicht grössere Lasten auferlegen als bisher. 

Nach längerer Debatte wird die Kommission beauftragt, neben der 
Frage des Bauprojektes auch darauf ihr Augenmerk zu richten, ob der 
Verein nicht auf eine Reihe von Jahren eine Miethwohnung wieder erhalten 
könne. Die Prinzipienfrage, ob gebaut werden solle oder nicht, soll aber 
der nächsten Generalversammlung zur definitiven Beschlussfassung vor- 
gelegt werden. 

66.) Mit Rücksicht darauf, dass die Generalversammlung dann abge- 
halten werden soll, wenn die Vereinsnachrichten und die Jahresrechnung ab- 
geschlossen werden, ferner mit Bezug darauf, dass es aus mehrfachen Gründen 
wünschenswerth ist, wenn das Vereinsjahr nach dem Vorgange vieler anderer 
Vereine mit dem bürgerlichen Jahre abschliesst, wird beschlossen, das Vereins- 
jahr in Zukunft mit dem 1. Januar beginnen und mit dem letzten Dezember 
schliessen zu lassen. 

67.) Zur Besprechung des Druckes der Vereinsmittheilungen übergehend, 
wird der Antrag angenommen, dass die durch Stiftung bleibenden 
Mitglieder des Vereins im Mitgliederverzeichniss unter einem be- 
sonderen Abschnitt angeführt werden sollen. 

2, Dezember. 

68.) Herr Josef Bernath bietet als Sekretär des Vereins der 
ung. Aerzte und Naturforscher die bisher von dem Verein herausgegebenen 
32 Jahrgänge seiner Publikationen um den Preis von 3 fl. per Jahrgang 
zum Verkaufe an. (Die Mittheilung dient zur Kenntniss.) 

69.) Die Oberhessiche Gesellschaft für Natur- und Heilkunde in 
Giessen wünscht die Znsendung des XXXVI. Jahrganges unserer Vereins- 
schriften. (Dasselbe soll geschehen.) 

70.) Die nächste Ausschusssitzung, in welcher das der Generalversamm- 
lung vorzulegende Budget berathen werden soll, wird auf den 17., die 
Generalversammlung selbst auf den 28. 1. M. anberaumt. 

71.) Bei dem löbl. Magistrat soll das Ansuchen um Flüssigmaohang 
der dem Verein für das Jahr 1887 bewilligten 100 fl. gestellt werden. 

72.) Vorstand bringt die in der jüngsten Zeit wieder in den 
Vordergrund getretene Wasserleitungs frage von Hermannstadt zur 
Sprache. Seiner Meinung nach müssten noch verschiedene Bedenken hin- 
sichtlich der Anlage und Leitung behoben werden, bevor es an der Zeit 
sei, von den Bewohnern der Stadt so erhebliche Opfer an Geld zu verlangen, 
welche die Herstellnng der Leitung erfordere. 
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73.) Vorstand schlägt namens der Bankommission vor: ein 
Gesuch an das hohe Enltasministerium wegen Abtretung des Bauplatzes im 
Kinderpark zu richten, und dieses Gesuch dem Herrn Obergespan durch 
eine Deputation aus der Mitte des Ausschusses, behufs Befürwortung bei 
dem hohen Kultusministerium zu überreichen. 

Dieser Antrag wird gebilligt und die weitere Mittheilung des Vor- 
standes, dass man, um Kosten zu ersparen, eventuell mit dem Karpathen- 
verein, welcher ähnliche Zwecke verfolge, gemeinschaftlich bauen könne, 
wird vorläufig zur Kenntniss genonunen. 

74.) Dr. Czekelius stellt den Antrag: es sei, um die Aerzte an 
den naturwissenschaftlichen Verein mehr heranzuziehen, innerhalb des 
Vereins eine medizinisch-hygienische Sektion mit besonderen 
Statuten, als Ergänzung zu den älteren Statuten des Vereins, welche der 
Generalversammlung zur Genehmigung vorzulegen wären, unter der Bedingung 
zu gründen, dass die Aerzte, welche zu dieser Sektion gehören, zugleich Mit- 
glieder des naturwissenschaftlichen Vereins seien. Der Ausschuss erklärt sich 
mit diesem Antrage nach eingehender Debatte im Prinzipe einverstanden und 
beraumt derselbe, um eine Einigung zu erzielen, eine Ausschusssitzung auf 
den 9. 1. M. an, zu welcher sämmtliche Aerzte in Hermannstadt eine Ein- 
ladung erhalten werden. Ferner soll der Antragsteller bis zu dieser Sitzung 
einige Punkte aufsetzen, die zur Grandlage der Berathung dienen können. 
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Bibllotheksausweis. 



Im Jahre 1887 wurde die Vereinsbibliothek durch nachfolgend ver- 
zeichnete Schriften vermehrt: 

A. Durch Tauschverkehr mit wissenschaftlichen Anstalten. 

I. Belgien. 
I. Antwerpen. Academie d' Archeologie de Belgique. 

(Bulletin 1886, Annales XLI. 4« S^ric, Tome Vm. IX. I««" 1885.) 

2. Brüssel. Societd Royale Malacologique de Belgique. 
(Annales. Tome XXI. 1886. Proc^s-Verbaux des S^ances. Tome XVI. 1887.) 

3. Brüssel. Soci^U^ Entomologique de Belgique, 
(Annales Tome XXX. 1886.) 

4. Brüssel. SociM Royale des Sciences de Liege. 
(M6moires Tome XHI. D^cembrc 1886.) 

5. Li6ge. SociM g^ologique de Belgique, 
(ProceS'Verbal de l'assembl^e g^n^rale du 21 Noverabrc 1886.) 

II. Deutschland. 

I. Bamberg. Naturforschende Gesellschaft, 
(XIV. Bericht 1887.) 

2. Berlin. KönigL Preussische Akademie der Wissenschaften. 

(Sitzungsberichte. Jahrg. 1886. Zweiter Halbband Juni — Deccmber.) 

40. 41. 42. Adresse an Herrn Michel Eugene Che vre ul zur 
Feier seines hundertjährigen Geburtstages am 31. August 1886. 43. 44. 
Liebreich, Ueber den todten Raum bei chemischen Reactionen. Ginzel, 
lieber einige historische, besonders in altspanischen Geschichtsquellen er- 1 

wähnte Sonnenfinsternisse. 45. Adresse an Herrn Zell er, zur Feier seines ! 

BO-jährigen Doctorjubiläums am 25. August 1886. 46 und 47. Virchow, 
Ueber südmarokkanische Schädel. L a n d 1 1, Ueber Zeitdauer der Reaction 
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zwischen Jodsäure und schwefliger Saure. Schottmttller, Bericht über 
die archivalischen Forschungen zur Geschichte und den Process des Tempel- 
herrn-Ordens. 48. Websky, üeber Caracollt und Percylit. 49 und 50. 
Auwers, Neue Untersuchungen über den Durchmesser der Sonne. Bur- 
meister, Nochmalige Berichtigung zu Coelodon. Steiner, üeber das 
Grosshirn der Knochenfische. Fritscb, Uebersicht der Ergebnisse einer 
anatomischen Untersuchung über den Zitterwels. Arning, Beriebt tlber 
eine mit Mitteln der Humboldt-Stiftung unternommene Reise nach den 
Sandwichs-Inseln, zur Erforschung der dort herrschenden Lepra. 61. Hirsch- 
feld, Die kaiserlichen Grabstätten in Rom. Pernice, Zum römischen 
Sacralrechte. II. Vogel, üeber neue Fortschritte in dem farbenempfindlichen 
photographischen Verfahren. 52 und 53. Arzruni, Mineralogisches aus 
dem San4rka-Gebiet, im Süd-Ural. Schott, Etwas über die Poesie der 
Tnrk-Tartaren Russlands. 

(Jahrg, 1887. Januar — März). I. Hof mann, üeber das Chinolinroth. 
n. m. Landolt, üeber die Zeitdauer der Reaction zwischen Jodsäure und 
schwefliger Säure. IV. Milchhoefer, üeber Standpunkt und Methode der 
attischen Demenforschung. V. VI. VII. E. Du Bois-Reymond, Festrede. 
Wald ey er, üeber den Placentarkreislauf des Menschen. VIII. Fuchs, 
üeber dieümkehrung von Funktionen zweier Veränderlichen. IX. X. A. Kirch- 
hoff, Bemerkungen zu dem Bruchstück einer Basis von der Burg zu Athen. 
Enting, Zwei bilingue Inschriften aus Tamassos. Westermaier, Neue 
Beiträge zur Kenntniss der physiologischen Bedeutung des Gerbstoffes in 
den Pflanzengeweben. Curtius, Die Volksgrüsse der Neugriechen in ihrer 
Beziehung zum Alterthum. Fuchs, üeber einen Satz aus der Theorie 
der algebraischen Functionen, und über eine Anwendung desselben auf die 
Differentialgleichungen zweiter Ordnung. Adresse an Herra Otto Struve, 
zur Feier seines 50-jährigen Astronomen Jubiläums und 25-jährigen Director- 
jubiläums am 20. Februar 1887. XII. XHI. Böttger, Verzeichniss der 
von Herrn Dr. Heinrich Simroth aus Portugal und von den Azoren mit- 
gebrachten Reptilien und Batrachier. Zeller, üeber die Unterscheidung 
einer doppelten Gest-alt der Ideenlehre in den platonischen Schriften. XIV. von 
H e 1 m h 1 1 z, Zur Geschichte desPrincips der kleinsten Action. Hegel, üeber 
den Erbkauf in den dänischen Stadtrecht^n des Mittelalters. XV. XVI. von 
B e z 1 d, Experimentaluntersuchungen über rotirende Flüssigkeiten. G r u n- 
mach, üeber die Beziehungen der Dehnungscurve elastischer Röhren zur 
Pulsgeschwindigkeit. XVII. Berichte. XVIII. König, üeber Newton's 
Gesetz der Farbenmischung und darauf bezügliche Versuche des Herrn 
Eugen Brodhun. XIX. XX. XXI. Adresse an Herrn Ernst Beyrich zur 
Feier seines 50-jäbrigen Doctorjubiläums am 12. April 1887. Wilsing, 
Mittheilung über die Resultate von Pendelschwingungen zur Bestimmung 
der mittleren Dichtigkeit der Erde. XXII. XXIU. Dillmann, üeber die 
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apokryphen MÄrtyrergeschichten des Cyriacus mit Jnlitta und des Georgias. 
Mommsen, Ueber einen nen aufgefundenen Reisebericht nach dem gelobten 
Lande, XXIV. Sprung, Ueber aussergewöhnliche Störungen im Gange 
des Luftdruckes am 3. und 4. Mai 1887. Conze, Jahresbericht über 
die Thätigkeit des kaiserlichen deutschen archäologischen Institutes. — 
XXV. XXVL Tobler, Die Berliner Handschrift des Decameron. Euting, 
Epigraphische Miscellen. Hofman n, Zur Kenntniss d. Amidophenylmercaptan 
und der entsprechenden Naphtyl Verbindungen. XXVIII. XXIX. Auwers, 
Neue Untersuchungen über den Durchmesser der Sonne. Hertz, Ueber 
einen Einfluss des ultravioletten Lichtes auf die elektrische Entladung. 
H. F. Weber, Die Entwickelung der Lichtemission glühender fester Körper. 
Pribram, Ueber die specifische Drehung optisch activer Substanzen in 
sehr verdünnten Lösungen. Wattenbach, Ueber die Secte der Brüder 
vom freien Geiste. XXX. Rammeisberg, Ueber das Atomgewicht der 
Ytriummetalle in ihren natürlichen Verbindungen, und über den Gadolonit. 
Lolling, Thessalische Freilassungsurknnden. Gottsche, Ueber das 
Mitteloligocän von Itzehoe. XXXI. XXXII. Seh rader, Die keilinschriftlicbe 
babylonische Königsliste. Roth, Ueber den Zobtenit. XXXIII. Antrittsreden. 
XXXIV. Schwendener, Ueber Quellung und Doppelbrechung vege- 
tabilischer Membranen. P o m t o w. Zwei Delphische Bustrophedon-Inschriften. 
Ginzel, Ueber einige von persischen und arabischen Schriftstellern er- 
wähnte Sonnen- und Mondfinsternisse. Vogel, Beziehungen zwischen Zu- 
sammensetzung und Absorptionsspectrum organischer Farbstoffe. XXXV. 
XXXVI. Schneider, Ein bleicher Asellus in den Gruben von Freiberg im 
Erzgebirge. XXXVIL XXXVIIL XXXIX. von Helmholt z. Weitere 
Untersuchungen die Elektrolyse des Wassers betreffend. Nagel, Das 
menschliche Ei. Frings he im, Ueber die Abhängigkeit der Assimilatioo 
grüner Zellen von ihrer Sauerstoffathmung, und den Ort, wo der im 
Assimilationsacte der Pflanzenzelle gebildete Sauerstoff entsteht. Hof mann. 
Noch einige weitere Beobachtungen über das o-Amidophenylmercaptan und 
seine Abkömmlinge. Wettner, Dendrocoelum pnnctatum Pallas, bei Berlin. 
Wilcken, Die Achmim-Papyri in der Biblioth^gue Nationale zu Paris. 
(Physikalische Abhandlungen 1886,) Schulze, Ueber den Bau und 
das System der Hexactinelliden. 

3. Berlin. Deiäsche geologische Gesellschaft, 
Zeitschrift, 38. Bd. 4. Heft. 1886.) 
Ferdinand Roemer, Ueber ein massenhaftes Yorkoaven von 
grossen Granat-Erystallen im Boden der Stadt Breslau. Georg Boebm, 
Die Gattungen Pach3rBiega]oden und Dnrgo. Willy Breehns, Der Por- 
phyritzug von Wilsdruff-Pots(^appel. Ferdinand Roemer, Notiz Mb^r 
Bilobiten-ähnliche als Diluvial -Geschiebe vorkommende Körper. Carl 
Oohs^nins, UtlMr das Alter einiger Theüe der südamerikaniscken Andea. 
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J. T. Sterzel, Neuer Beitrag zur Kenntniss von Dicksoniites Pluckeneti 
Brongniart sp. Fritz Noetling, Ueber die Lagerungsverhältnisse einer 
qaartären Fauna im Gebiete des Jordanthals. Derselbe, Entwnrf einer 
Gliederung der Kreideformation in Syrien und Palästina. K. P i c a r d, Ueber 
Ophinren aus dem oberen Muschelkalk bei Schlotheim in Thüringen. 
A. V. Koenen, Ueber das Mittel Oligocän von Aarhus in Jütland. 
H. Kunisch. Voltzia Krappitzensis nov. spec. aus dem Muschelkalk Ober- 
schlesiens. Clemens Schlüter, Archaeocyathus in russischem Silur. 

(X887. Heft 1,) Clemens Schlüter, Ueber Seyphia oder Re- 
ceptacnlites cornucopiae Goldf. sp. und einige verwandte Formen. — 
M. Verworn, Zur Entwicklungsgeschichte der Beyrichien. C. Streick- 
mann. Die Portlandbildungen der Umgegend von Hannover. A. Penck, 
Bericht über eine gemeinsame Excursion in den Böhmerwald. v. G roddeck, 
Dritter Beitrag zur Kenntniss der ZinnerzlagerstÄtten des Mount Bischoff 
in Tasmanien. T. J. van Beneden, Ueber einige Cetaceen- Reste vom 
Fasse des Kaukasus. G. G ü r i c h, Beiträge zur Geologie von Westafrika. 
Ferd. Roemer, Notiz Über ein als Diluvial-Geschiebe vorkommendes 
Bilobiten ähnliches Fossil. Fritz Frech, Die Versteinerungen der unter- 
senonen Thonlager zwischen Suderode und Quedlinburg. 

(Heß 2.) G roddeck, Ueber Turmalin enthaltende Kupfererze vom 
Tamaya in Chile nebst einer Uebersicht des geologischen Vorkommens der 
Bormineralien. Karl Alphons Penecke, Ueber die Fauna und das 
Alter einiger paläozoischer Korallriffe der Ostalpen. Otto Jäkel, Ueber 
diluviale Bildungen im nördlichen Schlesien. Carl Ochsenius, Ueber 
das Alter einiger Theile der südamerikanischen Anden. Carl Diener, 
Ein Beitrag zur Kenntniss der syrischen Kreidebildungen. H. Proeschold, 
Ueber die Gliederung des Bundsteins am Westrand des Thüringer Waldes. 
Fritz Frech, Die paläozoischen Bildungen von Cabriferes. (Katalog der 
Bibliothek. Bestand am 1. April 1887). 

4. Berlin. Königl. Preussisches Meteorologisches Institut 

(Ergebnisse der Meteorologischen Beobachtungen im Jahre 1885, herausgegeben von 
Wilhelm von Bezold, Direktor.) 

5. Berlin. Verein zur Beförderung des Gartenbaues in den KönigL 

Preuss. Staaten. 
(Deutsche Gartenzeitung, Jahrgang 1886.) 

6. Berlin. Gesellschaft für Erdkunde. 

(Verhandlungen, Bd. XIII. Nr. 10.) 
Tappenbeck, Bericht über die Befahrung des Lokenje durch die 
dsntache Kongo-Expedition. 
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Bd. XIV, Nr, 1. Dr. F. M. Stapf f, Das untere Khuisebtbal und 
sein Strandgebiet. Dr. von Rijckevorsel, Reisen in Sumatra. Nr. 2. 
Dr. Ludwig Wolf, Reisen in Zentral-Afrika. Nr. 3. Snouk-Hurgronje^ 
üeber eine Reise naeh Mekka. Dr. Emil Decker t, Ein Ritt durch den 
Yellowstone-Park. Nr. 4. Dr. Ed. Arning, Das Inselreich Hawaii und 
seine Vulkane. Dr. F. Serasin, Reisen und Beobachtungen auf Ceylon. 
Nr. 5 und 6. Dr. W. Junker, Bericht über seine Reisen im Sudan. 
Dr. Kttckenthal, Das nördl. Eismeer und Spitzbergen. Nr. 7. P. Ascherson, 
Die nördliche Isthmus- Wttste Aegyptens. Dr. Hans Schinz, Durch Süd- 
west-Afrika. Nr. 8 und 9. 

Zeiischriß, 21, Bd, 6, Heft. Dr. W. Sievers, Die Arhuaco-Indianer 
in der Sierra Nevada de Santa Marta. 

22. Bd. 1. He/t. Dr. W. Sievers, Bemerkungen zur Karte der 
Venezolanisch-Brasilianischen Grenze. Polakowsky, Zur Geschichte der 
Entdeckung und Eroberung von Chile (Schluss). G. S c h w e i n f u r t h. Zur 
Topographie des alten Sehet. 2. Heft. F. Blumentritt, Bemerkungen 
zu den spanischen Angaben über die Verbreitungsgebiete etc. der philip- 
pinischen Landessprachen. P. Schellwitz, üebersicht der russischen 
Landesaufnahmen bis incl. 1885. Dr. Emil Decker t, Land und Leute 
in den nordamerikanischen Südstaaten. 3. und 4. Heß. Erich Drygalskj, 
Die Geoiddeformation der Eiszeit. Dr. A. p p e 1 , Die religiösen Ver- 
hältnisse von Afrika. Dr. W. Heyd, Alte Handelsstrassen von Basra nach 
Trapezunt und Tana. 5. Heft. Prof. Eugen Gelcich, Kolumbus-Studien. 
P. Schell witz, üebersicht der russischen Landesaufnahmen bis incl. 1885. 
M. Quedenfeld, Bemerkungen zu der von mir zusammengestellten Karte 
des westlichen Süs-N^n- und Tek^na-Gebiets. Dr. Pauli, Dr. K. Passavant. 

7. Berlin. Entomologischer Verein. 
(Zeilschrift, 30. Bd. 1886.) 

Beling, Metamorphose des Agriotes pilosus Fabr. Dewitz, Von 
Herrn Dr. Pogge in Mukenge (Zentral-Afrika) und Umgegend gesammelte 
Rhopaloceren. Harold, Coprophage Lamellicornien. Honrath, Neue 
Rhopalocera. Junack, Koleopterologisches aus der Mark. Kar seh, üeber 
die geographische Verbreitung der Araneidengattung Hemicloea Thor, 
üeber Aranea Notacantha Quoi et Gaimard. Synonymische Bemerkung. 
Kirsch, Neue südamerikanische Käfer. e r t z e n , Verzeichniss der Cole- 
opteren Griechenlands und Cretas. Osten Sacken, Studies on Tipulidae. 
Quedenfeld, Verzeichniss der von Herrn Major von Mechow in Angola 
und am Quango-Strom 1878 bis 1881 gesammelten Anthothribiden und 
Bostryohiden. 

(31. Bd. 1887.) Heft 1. Amelang G., üeber Käferkultus. Becker 
Theodor, Beiträge zur Kenntniss der Dipteren-Fauna von St. Moritz. 
D ö n i t z W. , Ein singender Schmetterling. Fromholz Carl, Verzeichniss 
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der von Herrn Dr. Richard Büttner in West-Afrika gesammelten Rho- 
paloceren. Han eid W., Ueber eine Aberration der Arctia caja. IheringH.v., 
l'eber eine merkwtlrdige leuchtende Käferlarve. Karsch Ferd., Altes und 
Neaes über Koleopteren. Orthop terologi sehe Beiträge. Quedenfeld G., 
Drei neue Ceram\)yciden von Kamerun. Röder V. v., i. Uebersicht der 
beim Dorf Elos bei Kisamos auf der Insel Kreta von Herrn £. v. Oertzen 
gesammelten Dipteren. II. Eine neue Exoprosopa aus Syrien. III. Ueber 
die Gattungen Doryclns Joen. und Megapoda Mcg. Staudinger 0.» Einige 
neue Arten und Varietäten der Gattungen Sesia und Zygaena. 

8. Berlin. Gesellschaft iiaturforschender Freunde, 
(Sitrungsberichte, Jahrg. 1886.) 

9. Bonn. Naturhistorischer Verein der preussischen Rheinlande, 
Westphalefts und des Regierungsbezirks Osnabrück. 

(Verhandlungen, 43. Jahrgang 2. Hälfte 1886. — 44. Jahrg. i. Hälfte 1887.) 

10. Braunschweig. Verein für Naturwissenschaften. 

(3. Jahresbericht 1881 — 83, 4. Jahresbericht 1884 — 86, 5. Jahresbericht für das 
Vereinsjahr 1886— 1887.) 

II. Breslau. Verein für schlesische Insektenkunde. 

(Zeitschrift für Entomologie. Neue Folge. 12. Heft.) 
Haase, J)r. Erich, Schlesiens Diplopoden. Weise J., Mitthei- 
lungen ttber das Sammeln von Käfern und über die Fangstellen im Glatzer 
Gebirge. Martini Wilhelm, Coleophora Ochrea var. Thuringiaca. 
Worke Dr. M. F., Zwei neue Gelechiden. Czeczatka W., Ein Beitrag 
zur Naturgeschichte des Stauropus Fagi. Letzner K., Fortsetzung des 
Verzeichnisses der Käfer Schlesiens. 

12. Breslau. Schlesische Gesellschaft für vaterländische Cultur. 

(63. Jahresbericht 1885.) 
Rhicodendron Oppoliense Göpp, beschrieben v. Dr. K. Gustav Stenzel* 

(64. Jahresbericht 1886. Ergänzungsheft zum 64. Jahresbericht), enthaltend: 
Dr. Jul. Krebs^ Zacharias Allert^ Tagebuch aus dem Jahre 1627. 

13. Dresden. Naturwissenschaftliche Gesellschaft „Isis'\ 

(Sitzungsbericht und Abhandlungen, Jahrg. 1885. 1886: Januar bis Juni. 
Juli bis Dezember.) 

Siemens Fr. Die Dissociation der Verbrennungsprodukte und ihre 
Bedeutung ftlr die Pyrotechnik. Geinitz F. E., Ueber einige Lausitzer 
Porphyre und Grtinsteine, sowie den Basalt aus dem Stolpener Schloss- 
bronnen. Neubert G. A., Die Temperatur des Erdbodens in Dresden. 
Dan zig E. , Bemerkungen ttber das Diluvium innerhalb des Zittauer 
Qoadergebirges. Drude 0., Edmond Boissier und seine „Flora orientalis^. 
Hof mann H., Ueber Selenschwefelkrystalle. Reiche E., Dsr. Floiik von 
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Leipzig. Pnrgold A., Einige regelmässige Verwachsungen des Roth- 
giltenerzes. Dan zig £., Weitere Mittheilungen über die Granite und 
Gneisse der Oberlausitz und des angrenzenden Böhmens. Drude Otto, 
Die natürliche systematische Anordnung der Blüthenpflanzen. Haase £., 
Die Vorfahren der Insek^n. Deichmüller J., Die Meteoriten des königl. 
Mineralogischen Museums in Dresden. 

(Jahrg. 1887. Januar bis Juni.) 
Helm G., Die bisherigen Versuche, Mathematik auf volkarwirth- 
schaftliche Fragen anzuwenden. Schneider 0., Der ägyptische Granit 
und seine Beziehungen zur altägyptisohen Geschichte. Nenbert, Resul- 
tate aus den meteorologischen Beobachtungen zu Dresden 1876 — 1885. 

14. Elberfeld. Naturwissenschaftlicher Verein, 

(Jahresberichte, 7. Heft 1887.) 

Hermann Schmidt, Flora von Elberfeld und Umgebung. 

15. Frankfurt a/M. Physikalischer Verein, 
(Jahresbericht fUr das Rechnungsjahr 1885— 1886.) 

16. Frankfurt a/O. Naturwissenschaftlicher Verein des Reg.-Bez. 

Frankfurt. 
(Monatliche Mittheilungen, 4. Jahrg. 1886/7. Nr. 2, 3, 4, 5, 8, 9, 10, ii, 12.) 
Heringe Ueber Desinfections-Mittel und Desinfections-Methoden 
(Fort43etzung). Wieb ecke, üeber Torf als Verbandmittel und als Zusatz 
zu den Fäcalien. Töllner, üeber die praktische Verwendung der Algen 
(Schluss). Kretschmer, Verzeichniss der in der Umgegend von Frank- 
furt a. 0. vorkommenden Microlepidopteren, (Fortsetzung). D reger, Dar- 
stellung der verschiedenen Theorien der Sonnenflecken. Huth, Ameisen 
als Pflanzenschutz. Hoek, Die Heimath der angebauten Hülsenfrüchte. 
Wiebecke, Boden und Krankheit. Funcke, üeber Gletscher im All- 
gemeinen und den Gletschergarten von Luzern. Meyer, Die Bedeutung 
der Bakterien für die Keimung der Pflanzen, v. Blomberg, Die Fütterung 
des Wildes im Winter. Mönkemeyer, Betrachtungen über das tropische 
West- Afrika. Huth, Myrmecophile und myrmecophobe Pflanzen. 

17. Freiburg i. B. Naturforschende Gesellschaft. 
(Berichte, I. Bd. 1886.) 
Dr. F. Hirns tedt, Eine Bestimmung des Ohm. Dr. A. Gruber, 
Beiträge zur Kenntniss der Physiologie und Biologie der Protozoon. 
Dr. R. Wiedersheim, Das Respirations-System der Chamaeleoniden. 
G. Kehr er, Beiträge zur Kenntniss des Carpus und Tarsus der Am- 
phibien, Reptilien und Säuger. Dr. A. Weismann, Zur Annahme einer 
Continuität des Keimplasma's. Dr. F. Stuhl mann, Die Reifung des 
Arthropodeneies nach Beobachtungen an Insekten, Spinnen, Myriapoden 
und Peripatot. 
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i8. Giessen. Oberhessische Gesellschaft für Natur- und Heilkunde. 

(24. Bericht 1886.) 

H. Hoffmann, Phänologische Beobachtungen. Uebersioht der meteoro- 
logischen Beobachtungen im botanischen Garten in Giessen. Adolf Hörn, 
Untersnchangen ttber die Giftdrüsen der Spinnen. Mittheilnngen ans dem 
mineralogischen Institnt in Giessen. Otto Dieffenbach, Anatomische 
und systematische Studien an Oligochaetae limicolae. H. Ho ff mann, 
Phänologische Beobachtungen. Karl Eckstein, Die Mollusken der Um- 
gegend von Giessen. J. M. Ledroit, Ueber die sogenannten Trachydolerite 
des Vogelsberges. 

(25. Bericht 1887.) 

J. Schneider, Ueber die Compressibilität von Salzlösungen. 
H. Hoff mann, Phänologische Beobachtungen. Uebersicht der meteoro- 
logischen Beobachtungen im botanischen Garten in Giessen. H. Hoff mann, 
Nachträge zur Flora des Mittelrhein-Gebietes. August Streng, Kleine 
Mittheilungen. 

ig. Görlitz. Oberlausitzische Gesellschaft der Wissenschaften. 
(Neues Lausitzisches Magazin, 62. Bd. 2. Heft 1886, 63. Bd. i. Heft 1887.) 

20. Greifswald. Geographische Gesellschaft, 

(ü. Jahresbericht, H. Theü 1883—1886.) 

21. Güstrov. Verein der Freunde der Naturgeschichte, 
(Archiv, 39. Jahr 1885. Abhandlungen.) 

F. E. Geinitz-Rostock, Ueber die Entstehung der mecklen- 
burgischen Seen. C. Wttstnei, Omithologische Mittheilungen aus der 
Umgegend von Schwerin. F. E. Geinitz-Rostock, VII. Beitrag zur 
Geologie Mecklenburgs, mit zwei Tafeln. 

(Kleinere Mittheüungen,) C. Brath-Zarrentin, Das Zimmer-Terra- 
rium. F. E. Geinitz-Rostock, Das Profil des Wamemttnder Hafen- 
bassins. Ludw. Krause, Die beiden wilden Taxusbttume bei Rostock. 
F. E. Roch, Das Maltzaneum, ein naturwissenschaftliches Museum in 
Waren. E.E.H. Krause-Rostock, Zur naturwissenschaftlichen Literatur 
Mecklenburgs. 

(Zoologische Notizen.) 

(40, Jahr 1886.) F. £. G e i n i t z, VIII. Beitrag zur Geologie Mecklen- 
burgs. F. £. Koch, Die Ringicula des norddeutschen Tertiär. F. £. G e i- 
nitz, Die Bildung der KantengeröUe. C. F. Ke tel. Zur Flora von Woldeck. 
Fr. Noetling, Crnstaceen aus dem Stemberger Gestein. F. E. Koch, 
Nachtrag zu der Arbeit ttber Ringicula. 
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22. Halle a/S. Kais. Leopold.- Carol. Deutsche Akademie der 
Naturforscher. 

(Leopoldina, Heft XXII. Nr. 23—24. 1886. — Heft XXÜI. Nr. 3—4, 5—6, 7—8, 
9—10, 11—12, 13—14, 15—16, 17—18, 19—20, 21—22, 1887.) 
A. Drechsler, üeber das Tangential-Schraabenmikrometer mit 
Trommel. F. W. Klatt, Beiträge zur Kenntniss der Compositen. 

23. Halle a/S. Verein für Erdkunde. 
(Mittheilungen 1887.) 

24. Halle a/S. Naturwissenschaftlicher Verein für Sachsen und 

Thüringen. 
(Zeitschrift, LIX. Bd. i. 2. 4. 5. 6. Heft 1886, LX. Bd. i. 2. Heft 1887.) 

25. Hamburg. Verein für naturwissenschaftliche Unterhaltung, 
(Verhandlungen 1883—1885.) 

26. Hanau. Wetteranische Gesellschaft für die gesammte Naturkunde 
(Bericht über den Zeitraum vom i. April 1885 bis 31. März 1887.) 

27. Königsberg. Physikalisch-ökonomische Gesellschaft. 
(Schriften, 27. Jahrg. 1886.) 

Dr. Caspary, Einige neue Pflanzenreste aas dem samländiscben 
Bernstein. Dr. £. Mischpeter, Beobachtungen der Station zur Messung 
der Temperatur der Erde in verschiedenen Tiefen im botan. Garten zu 
Königsberg i. Pr. Dr. Jentsch, Verzeichniss einer Sammlung Ost- und 
Westpreussischer Geschiebe. Hermann Engelhard t, Ueber Tertiär- 
pflanzen von Grünberg in Schi., aus dem Provinzial-Museum zu Königs- 
berg i. Pr. Dr. Paul Volkmann, üeber Fern- und Druckwirkungen. 
Dr, Caspary, Senecio vernalis W. et K. schon um 1717 in Ostpreussen 
gefunden. Dr. Caspary, Keine Trüffeln von Ostrometzko. Dr. Otto 
Tischler, Ostpreussische Grabhügel. Dr. Caspary, Trüffeln und trüffel- 
ähnliche Pilze in Preussen. 

28. Landshut. Botanischer Verein, 
(Zehnter Bericht über die Vereinsjahre 1886— 1887.) 
A. Allescher, Verzeichniss in Südbayern beobachteter Pilze. II. 
August Loher, Flora von Simbach am Inn. 

29. Lüneburg. Naturwissenschaftlicher Verein. 
(Jahreshefte X. 1885— 1887.) 

. 30. Magdeburg. Naturwissenschaftlicher Verein. 

(Jahresbericht und Abhandlungen 1886.) 
W. Woltersdorff, üeber fossile Frösche insbesondere das Genus 
Palaeobatrachus. II. Theil. H. Hahn, Verzeichniss der in der Umgegend 
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Ton Magdeburg und den angrenzenden Bezirken aufgefundenen Käfer. 
n. Stttck. Prof. Dr. Hoohbeim, Die geometrische Reihe zweiter Ordnung. 
Prof. Dt, Brasack, Das Aluminium und Magnesium, sowie deren Be- 
deutung in der Industrie. 

31. München. K. b. Akademie der Wissenschaften. 

(Sitzungsberichte der mathem.-physik. Klasse.) 

Htft IV. 1885. P. Groth, Die Minerallagerstätten des Dauphin^. 
K. Haushofe r, Beiträge zur mikrosoopischen Analyse. Franz Mayer, 
Ceber die Reducibilität von Gleichungen, insbesondere derer vom fttnften 
Grade, mit linearen Parametern. M. Rubner, Beiträge zur Lehre vom 
Kraftwechsel. Leo Königsberger, Beweis von der Unmöglichkeit der 
Existenz eines andern Funktionaltheorems als des Aberschen Theorems. 
C. Kupffer, Primäre Metamerie des Neuralrohrs der Vertebraten. 

(1886 Heß L) A. Vogel, Zur Geschichte der Phosphoreudiomeirie. 
Carl Haushofer, Ueber einige mikroskopisch-chemische Reaotionen. 
E. Lommel, Ueber die Beugungserscheinungen geradlinig begrenzter 
Schirme. G. Graetz, Ueber die Electricitätsleitung von festen' Salzen unter 
hohem Druck, v. Zittel und Rohon, Ueber Conodonten. (Hejt IL) Leppla, 
Die westpfUlzische Moorniederung (das Gebrüch) und das Diluvium. Gustav 
Bauer« Ueber die Berechnung der Discriminante einer binären Form. 
Andr. Miller, Der primäre und secundäre longitudinale Elasticitätsmodul 
und die thermische Constante des letzteren. Ferd. Braun, Untersuchungen 
ttber die Löslichkeit fester Körper und die den Vorgang der Lösung be- 
gleitenden Volum- und Energieänderungen. H. S e e 1 i g e r , Ueber die Ver- 
theilung der Sterne auf der südlichen Halbkugel nach Schönfeld's Durch- 
musterung. Derselbe, Ueber den Einfluss dioptrischer Fehler des Auges 
auf die Resultate astronomischer Messungen, v. Z i 1 1 e 1 , 1.) Ueber Ceratodus 
2.) Ueber vermeintliche Hautschilder fossiler Störe. (Heft IIL) E. Lommel, 
Beobachtungen ttber Phosphorescenz. L. Radlkofer, I.) Neue Beobach- 
tungen über Pflanzen mit durchsichtig punktirten Blättern und systematische 
Uebersicht solcher. IL) Ueber die durchsichtigen Punkte und andere 
anatomische Charaktere der Connaraceen. III.) Ueber fisch vergiftende Pflanzen. 
C. W. V. G tt m b e 1 , Ueber die Natur und Bildungsweise des Glaukonits. 

(Inhahsverzeichniss der Sitzungsberichte der mathematisch - physikalbchen Klasse. 

Jahrg. 1871— 1885.) 

(Sitzungsberichte der philos.-philolog. und historischen Klasse 1885. Heft IV.) 

32. Münster. Westfälischer Provinzial -Verein für Wissenschaft 

und Kunst. 

(14, Jahresbericht für 1885. — 15. Jahresbericht fttr 1886.) 
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33. Nassau. Nassauischer Verein für Naturkunde. 
(Jahrbücher, Jahrg. 40.) 

Dr. R. Fresenius, Analyse der Natron -Litbionqnelle (Wilhelms- 
qaelle) za Bad Ems. Derselbe. Chemische Untersachang der kleinen 
Schtitzer.hof-Quelle zu Wiesbaden. H. v. Schönfeldt, Katalog der Co- 
leopteren von Japan mit Angabe der bezüglichen Beschreibungen und der 
sicher bekannten Fundorte. Dr. Arnold Pagenstecher, Beiträge zur 
Lepidopteren-Fauna des malayischen Archipels. Dr. W. Kobelt, Die 
geographische Verbreitung der Heliceengruppe Macularia. Baron v. 
Rein ach, Das Lorsbacher Thal. Dr. J. W. Schirm, Naturwissenschaft- 
liches aus der Grafschaft Glatz und dem Riesengebirge. Aug. Römer, 
Ergebnisse der meteorologischen Beobachtungen der meteorolog. Station 
zu Wiesbaden 1886 u. 1886. 

34. Neisse. Philomathie. 

(21. 22. 23. Bericht, vom September 1879 — Oktober 1886.) 

'2i, Bericht. Dr. Ernst Melzer, Fichte's Unsterblichkeitslehre vom 
theistischen Standpunkte geprüft. Gustav Neumann, Adam Mickiewiez 
und seine Bedeutung fUr die polnische Literatur. Dr. Schulte, Beiträge 
zur Geschichte von Nensse. Walter Eggert, Ueber Eisenbahn-Unfälle. 

22, Bericht. Dr. Ernst Melzer, Ueber Goethe's philosophische 
Entwickelung. Dr. med. Ben ed ix, Ueber Altersstatistik. Fedor Lampel, 
Ueber Eüstenvertheidigung und Aufgaben der deutschen Flotte. Dr. med. 
Schneider,' Ueber die Ausbreitung einer Unterleibs-Typhus-Epidemie im 
Kreise Neisse. 

23. Bericht. Dr. Er nst Melzer, Erkenntnisstheoretische Erörterungen 
Über die Systeme von Ulrici und Günther. Siemens, Reiseerinnerungen 
aus dem heutigen Griechenland. Dr. med. E. Grawitz, Ueber Bakterien. 
Gustav Neumann, Die Entwickelung der russischen Literatur und Alex. 
Puschkin. Carl M. J. Blase 1, Ein Beitrag zur Theorie der Brennlinien. 
Optisch-analytische Abhandlung. Dr. Ernst Melzer, Nachtrag über 
Goethe's philosophische Entwickelung. 

35. Regensburg. Naturwissenschaftlicher Verein. 
(Korrespondenzblatt, 40. Jahrgang 1886.) 

Schmidt Anton, Die Lepidopterenfauna der Regensburger Um- 
gegend mit Kelheim und Wörth. 

36. Sondershausen. Botanischer Verein für Thüringen ^Irmischia'' . 
(Korrespondenzblatt Nr. 5 und 6, 7 und 8, 1886.) 
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37. Stuttgart. Verein für vaterländische Naturkunde. 

(Jahresheftc, 43. Jahrg. 1887.) 

Dr. Freiherr Richard König- Warthaosen, üeber die 
Schädlichkeit mnd die Nützlichkeit der Rabenvögel. H. Lanz, Eine Ver- 
mehning der Fischfanna des Bodensees. Dr. J. Probst, Znr Kenntniss 
der in Oberschwaben wild wachsenden Rosen. Herter, Beiträge zur 
Moosflora Württembergs. J. Scheuerle, Botanische Funde nnd Fandorte. 
Dr. F. Hegelmaier, üeber einige neoere Errangenschaften der Phytotomie. 
Derselbe, Abnormitäten einiger einheimischen diklinen Pflanzen. Dr. Engel, 
Der mittlere Lias im Filsbett bei Eislingen. Dr. Hermann Böcklen, Die 
jGrattnng Ceratodos. Dr. Heinrich Schlichter, Das Capricomenlager 
des unteren Lias Beta. Frank, üeber Torfbildung im Federsee-Ried. 
Dr. Zakrzewski, Die Grenzschichten des Braunen zum Weissen Jura in 
Schwaben. Dr. H. v. Eck, Bemerkungen über die geognostischen Ver- 
hältnisse des Schwarzwaldes und über Bohrungen nach Steinkohlen in 
demselben. H. Eck, üebersicht über die in Württemberg und Hohenzollem 
in der Zeit vom 1. Januar 1867 bis zum 28. Februar 1887 wahrgenommenen 
Erderschtttterungen. H. Eck, und E. Hammer, Beitrag zur Kenntniss 
des Erdbebens vom 28. November 1886 abends etwa um 11 ühr. Dr. A. 
Schmidt, Zur Erklärung des Brockengespenstes. 

38. Zwickau. Verein für Naturkunde. 
(Jahresbericht 1886.) 

in. Grossbritanien. 
I. London. Royal Society. 

(Proccdings Vol. XTJ. Nr. 248, 249, 250. 1886. Nr. 251, 252, 253, 254, 255, 256, 
257, 258, 259, 1887. Philosophical Transactions 1886. Vol. 177, Part I. 11.) 

IV. Frankreich. 

I. Amiens. Social Linnienne du Nord de la France. 
(Bulletin. Tome VII. 1884—1885. Memoires. Tome VI. 1884—1885.) 

2. Paris. SociM geologique de France. 
(Annuaire geologique universel et guide du g^ologue. Tom. I. 11. 1885, 1886.) 

V. Italien. 

I. Neapel. Societä Africana d'ltalia. 
(Bollettino Anno V- Fase. XI e Xu, 1886. Fase. I e 11, m e IV, V e VI, VII e 

Vm, IX, X, 1887.) 

2. Padua. Societa Veneto-Trentina di Scienze Naturali, 
(Bullettino Anno 1887. Tomo IV. Nr. i.) 



Digitized by 



Google, 



■^ 



L 



3: Pisa. Societa Toscana dt Scienze Naturali. 

(Atti Vol. Vm. Fase. !• 2» 1886. Processi Verbali Vol. V. 1887.) 

4. Roma. Accadetnia Pontificia de' nuovi Lincei. 
(Anno 40. Sessione i» 2» 3» 4» 5a 6» 1887.) 

5. Rom. Reale Accadetnia dei Lincei, 

(Atti Völ. n<» Fascic. II, 12, 1886. Vol. IE. Fase, i, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, II, 

12, 13, 1887.) 

6. Roma. Societd geografica Italiana. 

(Bollettino Serie ii. Vol. XI. Fase. 12 1886. Vol. Xu. Anno XXI. Fase. I. 2, 3. 

4, 5, 6, 7, 8, 9.) 

7. Turin. Societd nteteorologica Italiana. 
Bollettino mensualc, Serie II. Vol. VI. Num. Xu 1886. Vol. VE. Num. I, ü, m, 

IV, V, VI, vn, vin, ix, x, xi.) 

8. Verona. Accadetnia dAgricoltura arti e commercio. 
(Memorie Volume 62 1885.) 

VI. Mexiko. 

1. Mexiko. Observatorio Asironomico National de Tacubaja. 
(Coordenadas Geogräficas de Guanajuato, Gachupines, Lagos, Leon, Guadalajara, En- 
camaeion de Diaz y Aguasealientes determinadas por el Ingeniero Angel Anguiano.) 

VII. Niederlande. 
I. Harlem. Fondation de P, Teyler van der Hülst. 

(Arehives du Mus^e Teyler. Serie 11. Vol. 11 1886. Catalogue de la Biblioth^que. 
Zoologie Botanique 1886. S^rie IL Vol. H. 1885.) 

2. Luxemburg. Institut Royal Grand-Dtual de Luxemburg. 
(Seetion des seiences naturelles et mathematiques. Publications. Tome XX. 1886.) 

3. Luxemburg. SociM du Grand-Duchd de Luxemburg. 

(Recuel des M6moires et des Travaux. Nr. XI. 1885— 1886.) 

Vin. Nordamerika (Vereinigte Staaten). 
I. Baltimore. Johns Hopkins University. 

(Studies from the Biologieal Laboratory. Vol. IE. 9. Vol. IV. I, 2, 1887.) 

2. Boston. Society of Natural History. 
(Memoirs Vol. m. Numb. Xu. Procedings. Vol. XXDI. Part. II. 1884— Feb.) 

3. Cambridge. Museum of Comparative Zoölogy at Harvard College. 

(Bulletin Vol. Xm. Nr. 2, 3, 4, 5, 1886. Annual Report of the curator of the 

Museum 1886—1887.) 
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4. Davenport. Acadetny of Natural Sciences. 

(Proccdings Vol. IV. 1882— 1884.) 

5. New -York. American Museum of Natural- Historie. 
(Bulletin VoL I. No. 8. 1886. — Annual Report of the Trustes and list of mcmbers 
for the ycar 1886— 1887. Bulletin Vol. 11. No. i. 1887.) 

6. Philadelphia. Academy of Natural-History. 
(Proccdings Part II. April — Sept. 1886.) 

7. San Francisco. California Academy of Sciences. 
(Bulletin Vol. 2. Nr. 5. Sept. 1886.) 

8. Washington. Smitksonian Institution. 

(Annual Report uf the Board of Regents for the year 1884.) 

IX. Nordamerika (Canada). 
I. Montreal. Royal Society of Canada. 

(Proccdings and Transactions for the year 1885. Volunje III. 1886. Vol. IV.) 

2. Ottava (CSanada). Geologicai et Natural History Survey. 
(Rapport Annuel. Volume I. 1885. Mappes 1885.) 

3. Toronto. The Canadian Institute. 
(Proccdings. Vol. IV. Fase. Nr. 2. Vol. V. Fase. I 1887.) 

X. Südameiika. 
I. Baenos-Aires. Academia National de Ciencias en Cordoba. 

(Boletin. Tomo EL Etregas l» y 2» 2» 4» Actus, Tomo V. Etrcga UI.) 

a. Rio de Janeiro. Museu National do Rio de Janeiro. 
(Archivos Vol. VI. i" 2« 3« 4' trimestres 1885.) 

XI. Norvsregen. 

I. Christiania. K. norwegische Universität. 

W. C. Brögger, Die silnrischen EtAgen 2 und 3 im Christiania- 
gebiet nnd anf Eker. (ÜDiversitätsprogramm für 2 Sem. 1882). Dr. F. 
C. Schfibeler, Viridarium norvegicom. (üniversittttsprogramm für 2 Sem. 
1886). Gols Gamle Stovkirke og Hovestaen paa Bygdo Kongsgaard. 
Amnnd Heiland, Lakis kratere og lavastromme. (Universität^programm 
fOr 2 Sem. 1886). 
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Xn. Oesterreich-Ungam. 

a) Oesterreicb. 

I. Böhm. Leipa. Nordböhmischer Excursions-Clnb, 
(Mitiheilungen, 9. Jahrg. 4. Heft 1886.) 

Industrielle Briefe aus Nordböhmen von Robert Lahmer. 
(10. Jahrg., I. 2. 3. Heft, 1887.) 

2. Bregenz. Vorarlbtrger Museum -Verein. 

(XXV. Jahresbericht über den Vereins- Jahrg. 1886.) 

3. Brunn. Naturforschender Verein, 

(Verhandlungen, XXIV. Band. i. und 2. Heft, 1885.) 
(L Heft,) J. Liznar, üeber das Klima von Brunn. R. Freyn, lieber 
mährische und schlesische Mineralien fundorte. A. Rzebak, Die Fora- 
mi niferenfauna der Neogenformation der Umgebung von Mährisch-Ostrau. 
FI. Koudelka, Das Verhältniss der Ossa longa zur Skelethöhe bei den 
Säugethieren. L. Je hie, Untersuchungen von Nahrungs- und Genussmitteln. 
Dr. Habermann, Wasser- Analysen. 

(2. Heft) A. Oborny, Flora von Mähreu und öst^rr. Schlesien. 
IV. Theil (Schluss des ganzen Werkes). 

(IV. Bericht der meteorologischen Kommission 1884.) 

4. Brunn. Kais, kö'nigl. mährisch-schlesische Gesellschaft zur Be- 
förderung des Ackerbaues, der Natur- und Landeskunde, 
(Mittheilungen, 66. Jahrg. 1886.) 

5. Gratz. Verein der Aerzte in Steiermark, 
(Mittheilungen, 23. Vereinsjahr 1886.) 
Dr. Josef Herzog, üeber Naseneiterungen. Prof. Dr. Zucker- 
kand 1 , Aus dem anatomischen Institute. I. Zur Morphologie des Wris- 
berg*schen Knorpels, von E. Kain, stud. med. II. Notiz über das Ossi- 
culum centrale carpi, von H. Kiehauser. Dr. Hermann Rohrbeck, 
Ueber Thermostaten, Thermoregulatoren und das Constantbalten von Tem- 
peraturen. Dr. Julius Kratter, Ueber einige forensisch wichtige Befunde 
bei Wasserleichen und die Bedeutung des Leichenwachses fttr die gerichts- 
ärztliohe Praxis. 

6. Linz. Museum Francisco-Carolinum, 
(44. Bericht, 1886. 45. Bericht, 1887.) 
Dr. Adolf Ritter von Kissling, Beiträge zu einer Geschichte 
der Sanitätsverhältnisse Oberösterreichs. Hans Commenda, Materiaüen 
zur landeskundlichen Biographie Oberösterreichs. 
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7. Linz. Verein für Naturkunde. 
(16. Jahresbericht, 1886.) 

8. Salzburg. Gesellschaft für Salzbiirger Landeskunde, 

(Mittheilungen, XXVI. Vereinsjahr, 1886.^ 

9. Triest. Societa Adriatica dt Scienze naturali. 
(Bolletino, Vol. X, 1887.) 

10. Wien. Kais. Akademie der Wissenschaften. 
(Sitzungsberichte. Erste Abtheilung, Jahrg. 1885.) 

(Med.) Brauer, Systematisch-zoologische Studien. K r n f e 1 d, üeber 
einige Verbreitungsmittel der Compositenfrüchte. Mark tanner-Turne- 
retscher, Zur Kenntniss des anatomischen Baues unserer Loranthaceen. 
Weiss, üeber die Fluorescenz der Pilzfarbstoffe. (Juni und Juli.) üeber 
fossile Ealkelemente der Alcyoniden und Holothuriden und verwandte recente 
Formen. Prohaska, üeber den Basalt von Kollnitz im Lavantthale und 
dessen glasige cordieritftthrende Einschlüsse. Wies n er, üeber das Gummi- 
ferment. Tan gl, Studien über das Endosperm einiger Gramineen. 
Na 1 e p a , Die Anatomie der Tyroglyphen. M i k o s c h, üeber die Entstehung 
der Chlorophyllkörner. (Oktober.) Fuchs, Statistik der Erdbeben von 
1866 — 1885. (Nooen^ber und Dezember,) Diener, Die Struktur des Jordan- 
quellgebietes. Zahatka, üeber Isoraphinia texta, Roem. sp. und Scytalia 
pertusa, 'Reuss sp. aus der Umgebung von Raudnitz (V'E. in Böhmen. 
(Januar bia März 1886.) v. Kern er und v. Wettstein, Die rhizopodoiden 
Verdauungsorgane thierfangender Pflanzen. W i e s n e r, Untersuchungen über 
die Organisation der vegetabilischen Zellhaut. Schuster, Resultate der 
Untersuchung des nach dem Schlammregen vom 14. Oktober 1885 in Klagen- 
furt gesammelten Staubes. Haberlandt, Zur Anatomie und Physiologie 
der pflanzlichen Brennhaare. Molisch, Untersuchungen über Laubfall. 
Bruder, Neue Beiträge zur Kenntniss der Juraablagerungen im nördlichen 
Böhmen. 

(Zweite Abtheilung, April und Mai 1885.) 

v. Lang, Messung der elektromotorischen Kraft des elektrischeVi 
Lichtbogens. E x n e r F. , üeber eine neue Methode zur Bestimmung der 
Grösse der Moleküle. Aulinger, üeber das Verhältniss der Weber*scben 
Theorie der Elektrodynamik zu dem von Hertz aufgestellten Prinzip der 
Einheit der elektrischen Kräfte. Oppert, Die astronomischen Angaben 
der assyrischen Keil Inschriften. Haitinger und Lieben, Untersuchungen 
über Chelidonsäure. Gläser, üeber die Einwirkung des Kaliumhyper- 
manganats auf unterschwefligsaures Natron. Mertens. Zur Theorie der 
elliptiachen Funktionen. Le Paige, üeber die Hesse'sche Fläche der 
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Flächen dritter Ordnang. Hab 1er, Astronomische Unt^rsochnng über die 
in der Bibel erwähnte ägyptische Finsterniss. Czermak and Hiecke, 
Pendelversache. Linnema'nn, Verarbeitang and qualitative Zasammen- 
setzang des Zirkons. Z i k e s , Ueber die Chlorhydrine des Batenylglycerins. 
Horbaczewski, Ueber künstliche Harnsäare und Methylhamsänre. Gegen- 
bauer, Ueber die ganzen complexen Zahlen von der Form a -(- bL 
Lippich, Ueber polaristrobometrische Methoden, insbesondere tlber Halb- 
schattenapparate. Eder, Spectrographische Untersuchung von Normal- 
Lichtquellen und die Branchb€u*keit der letzteren zu photochemischen 
Messungen der Lichtempfindlichkeit. Linnemann, Das Oxydationsprodukt 
des Propylenoxydes durch Silberoxyd. Goldschmiedt, Untersuchungen 
über Papaverin. Vertmann, Beiträge zur Kenntniss der Kobaltammonium- 
Verbindungen. Z e h d e n , Rationelle Verwerthang nicht steuerbarer Winkel- 
unterschiede bei Kursbestimmungen zur See. Gegenbauer, Atithmetische 
Notiz. (Juni,) Winkler, Ueber die linearen Differentialgleichungen zweiter 
Ordnung, zwischen deren particnlären Intregalen eine Relation besteht. 
Ha n n , Die Temperaturverhältnisse der österreichischen Alpenländer (SchlnssJ. 
Zulkowsky, Zur Bestimmung der Halogene organischer Körper. Janovsky, 
Ueber die Reductionsprodukte der Nitroazokörper und über Azonitrolsäuren. 
Jowanowitsch, Ueber den Zerfall der Weinsäure bei Gegenwart von 
Glycerin in höherer Temperatur. Oppenheim, Bahnbestimmung des 
Kometen VIII. 1881. v. Hoppe rger, Ueber Elrümmungs vermögen and 
Dispersion von Prismen. Tumlirz, Ueber das Verhalten des Bergkrystalls 
im magnetischen Felde, v. Wroblewsky, Ueber den elektrischen Wider- 
stand des Kupfers bei den niedrigsten Kältegraden. Auerv. Welsbach, 
Die Zerlegung des Didyms in seine Kiemente. (Juli.) Eder, Unter- 
suchungen über die chemischen Wirkungen des Lichtes. Weinreb und 
Bondy, Zur Titration des Phenols mittelst Brom. Er hart, Ueber brenz- 
traubensauren Glycidäther. Natterer, Notiz über Parachloraldehyd. 
Zehenter, Ueber die Einwirkung von Phenol and Schwefelsäure auf 
Hippursäure. Gegenbauer, Ueber die Darstellung der ganzen Zahlen 
durch binäre quadratische Formen mit negativer Discriminante. Pelz, Be- 
merkung zur Axenbestimmung der Kegelflächen zweiten Grades. Mach and 
Arbes, Einige Versuche über totale Reflexion und anomale Dispersion. 
Linnemann, Ueber die Absorptionserscheiuungen in Zirkouen. Handl, 
Ueber ein neues Hydrodensimeter. Lippmann und Fleissner, Ueber 
Cyanhydrine von Nitrosoverbindungen. Fischer, Zur Kenntniss der 
Dichinolyle. Skraup, Ueber das Benzoyle<^nin und dessen UeberiUhrnng 
in Cocain. Raupenstrauch, lieber die Bestimmung der Loslichkeit einiger 
Salze in Wasser bei verschiedenen Temperataren. Weyr, Ueber Raum- 
curven fünfter Ordnung vom Geschlechte Eins. Hertens, Eine einfache 
Bestimmung des Potentials eines homogenen Ellipsoids. Oppenheim, (Jeber 
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die Rotation und Präcession eines flüssigen Sphäroids. Herz, Bahn- 
bestimmung des Planeten (242) Kriemhild. Entwickelnng der Differential- 
qaotienten der geocentrischen Coordinaten nach zwei geocentrischen Di- 
stanzen in einer elliptischen Bahn. Mach und Wentzel, Ein Beitrag zar 
Mechanik der Explosionen, v. Wroblewski, Ueber das Verhalten der 
flüssigen atmosphärischen Lnft. Moser, Elektrische und thermische Eigen- 
schaften von Salzlösungen. Horbaczewsky, Ueber die durch Einwirkung 
von Salzsäure aus den Albuminoiden entstehenden Zersetzungsprodukte. 
Weidel und Blau, Studien über Pyridinabkömmlinge. Goldschmidt, 
Untersuchungen über Papa verin. Lippmann und Fleissner, Ueber Ein- 
wirkung von Cyankalium auf Dinitroderivate organischer Basen. Haznra 
und Benedikt, Ueber Chlor- und Bromderivate des Phloroglucins. H Ö n i g 
und Schubert, Ueber Aetherschwefel säuren einiger Kohlenhydrate. Julias, 
Notiz über Hydrobromapochinin. v. Georgievics, Ueber die Einwirkung 
von Ammoniak auf Anthragallol. Skraup, Ueber das Parachinanisol. 
Brauner, Beitrag zur Chemie der Ceritmetalle. Sucharda, Ueber eine 
Gattung Rückungsflächen. (Oktober.) Boltzmann, Ueber einige Fälle, wo 
die lebendige Kraft nicht integrirender Nenner des Differentials der zuge- 
führten Energie ist. Gegenbauer, Ueber das Symbol ("). Pick, Ueber 
mehrdeutige doppelperiodische Funktionen. Kall mann. Neue Methode zur 
Bestimmung des Phosphors in Roheisen und Stahl. Glan, Ein Grundgesetz 
der Complementär färben. Herz, Bahn bestimmung des Planeten (243) Ida. 
Mab 1er, Astronomische Untersuchungen über in hebräischen Schriften 
erwähnte Finsternisse. Andreasch; Beiträge zur Kenntniss der SuU- 
hydantoYne. Gegenbauer, Ueber ein Theorem des Herrn Charles Hermite. 
Loebisch und Schoop, Untersuchungen über Strychnin. Herzig, 
Studien über Quercetin und seine Derivate. Ueber einige Derivate des 
Phlotoglncins. Ueber Rhamnin und Rhamnetin. (November,) Gegen- 
bauer, Arithmetische Sätze. Schilling, Ueber die Herstellung eines 
homogenen magnetischen Feldes an der Tangentenboussole zur Messung 
intensiverer Ströme. Mahl er. Astronomische Untersuchungen über 
in hebräischen Schriften erwähnte Finsternisse, (Fortsetzung). R a i- 
mann, Ueber das Fett der Cochenille. B i e r m a n n , Zur Theorie der 
Fuchs'schen Functionen. Igel, Ueber einige Anwendungen des Prinzipes 
der Apolarität. (Dezember.) Bidschof, Bestimmung der Bahn des Planeten 
236 Honoria. Schräm, Beitrag zur Hansen'schen Theorie der Sonnen- 
finsterpisse. Linnemann, Ueber ein neues Leuchtgas-Sauerstoffgebläse 
und das Zirkonlicht. v. Waltenhofen, Ueber die Thermen von Gastein. 
Mach, Zur Analyse der Tonempfiudungen. Gegenbauer, Einige asymp- 
totische Gesetze der Zahlentheorie. Ueber die mittlere Anzahl der Klassen 
quadratischer Formen von negativer Determinante. Fiala, Ueber einige 
gemischte Aether des Hydrochinon. Ueber einige Derivate des Methyl- 
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äthylhydrochinon. Smolka, Üeber einige neue Pikrate. Gegenbaner, 
üeber das Additionstheorem der Functionen Y"» (x). Eder, üeber die 
Wirknng verschiedener FarbstofPe aaf das Verhalten des Brorosilbers gegen 
das Sonnenspectmm und spectroscopische Messungen über den Zusammenhang 
der Absorption und photographischer Sensibilisirnng. Gross, Ueber eine 
neue Enstehungsweise galvanischer Ströme durch Magnetismus. Gold- 
schmidt, Untersuchungen ttber Papaverin, III. Theü. Weidel u. Herzig, 
Zur Eenntniss der Isocinchomeronsäure. Zeisel, üeber ein Verfahren som 
quantitativen Nachweise von Methoxyl. Adler, üeber die Energie magnetisch 
polarisirter Körper, nebst Anwendungen der bezüglichen Formeln, insbesondere 
auf Quincke's Methode zur Bestimmung der Diamagnetisirungszahl. Weiss, 
Ueber die Bestimmung von M bei Olber's Methode der 'Berechnung einer 
Kometenbahn mit besonderer Rücksicht auf den Ausnahmefall. (Januar 
u, Februar 1886.) Bob eck, üeber das Maximalgeschlecht von algebraischen 
Raumcurven gegebener Ordnung. W i r t i n g e r, üeber rationale Raumcurven 
vierter Ordnung. Haubner, üeber die Linien gleicher ßtromdichte auf 
flächenfbrmigen Leitern. Gegenbauer, üeber die Klassenanzahl der 
quadratischen Formen von negativer Determinante. Mertens, Üeber die 
Invarianten dreier ternären quadratischen Formen. Lippmann und 
Fleissner, üeber eine Bestimmung des Kohlenstoffs und Wasserstoffs 
mittelst Kupferoxyd-Asbest. Gegenbauer, Die mittlere Anzahl der Zer- 
legungen einer ganzen Zahl in zwei Faktoren von vorgeschriebener Form. 
F s s e k, Ueber Oxyphosphinsäuren. Li z n a r, üeber den Stand des Nonnal- 
barometers des meteorologischen Institutes in Wien gegenüber den Normal- 
barometern der anderen meteorologischen Zentralstellen Europas. Kühn er t, 
Ueber die definitiven Elemente des Planeten 153 Hilda. Goldschmidt, 
Ueber die Einwirkung von Natrium auf einige Bromsubstitntionsprodukte 
des Benzols. König und Zatzek, üeber die Einwirkung von Kalium- 
permanganat auf unterschwefligsaures Natron, v. Niessl, Bahnbestimmung 
des Meteors vom 17. Juni 1885. Gegenbaner, Die mittlere Anzahl der 
Darstellungen einer ganzen Zahl durch eine Summe von bestimmten Viel- 
fachen von Quadraten. Exner, üeber die Ursache und die G^esetze der 
atmosphärischen Elektricität. Gegenbauer, Neue Klassenanzahlrelationen. 
Lampel, Ueber Drehschwingungen einer Kugel mit Luftwiderstand. Kohn, 
üeber das Vierseit und sein associirtes Viereck, das Fünfflach und sein 
assocürtes Fünfeck. 

(Dritte Abtheilung. März—Mai 1885.) 

Zuckerkand 1, Beitrag zur Lehre von dem Baue des hyalinen 
Knorpels. Mores, Beobachtungen über die Ausscheidung des indig- 
schwefelsauren Natrons. Adamkiewicz, Die Nervenkörperchen. Ein 
neuer, bisher unbekannter morphologischer Bestandtheil der peripherisdien 
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iCerren. v. tianger, Der Sinns cavernosus der harten Hirnhaut, v. Lim- 
beok, Zar Kenntniss des Baues der Insektenmuskeln. (Juni und Juli.) 
L ö w i t « lieber Neubildung und Zerfall weisser Blutkörperchen. Ein Beitrag 
rnr Lehre von der Leukömie. Biedermann, Beiträge zur allgemeinen 
Nerven- und Muskel Physiologie. Ho 11, üeber das Epithel in der Mundhöhle 
von Salamandra maculata. Paneth, Die Entwickelung von quergestreiften 
Muskelfasern aus Sarkoplasten. List, Untersuchungen über das Cloaken- 
epithel der Plagiostomen. L Theil. Das Cloakenepithel der Rochen. Knoll, 
Beiträge zur Lehre von der Athmungsintervation. V. Mittheilung. Athmung 
bei Erregung sensibler Nerven. VL Mittheilung. Zur Lehre vom Einfluss 
des centralen Nervensystems auf die Athmung. (Oktober bis Dezember.) 
Merk, üeber die Anordnung der Kerntheilnngsfiguren im Zentralnervensystem 
und der Retina bei Natternembryonen. List, Untersuchungen Aber das 
Cloakenepithel der Plagiostomen. II. Theil. Das Cloakenepithel der Haie. 
Rnoll, üeber periodische Athmungs- und Blutdruckschwankungeh. 

II. Wien. Kais, königl. Zoologisch-botanische Gesellschaft. 

(Verhandlungen, Jahrg. 1886. DI. Quartal.) 

Zoologischen Inhaltes: 

Kohl Fr., Neue Pompiliden des k. k. naturhistorischen Hofmuseums. 

Mayr Dr. G., Notizen Ober die Formiciden-Sammlnng des British Museum 

in London. Eine neue Cynipide ans Mexiko. Thomas Dr. ^x., Suldener 

Khy toptocecidien . 

(IV. Quartal.) Hirc Drag., Malacologische Mittheilungen. May^ 
Dr. G., Die Pormiciden der Vereinigten Staaten von Nordamerika. Mik J., 
üeber die Artrechte von Tipula oleracea L. und Tipula paludosa Meig. 
(Jahrg. 37, i»»?. L Quartal.) 
Deweletski R.. üeber das Seitenorgan der Nemertinen. G r o b b e n , 
üeber die Waiserauf nähme bei Mollusken. Kraus Dr. H., Die Dermapteren 
und Orthopteren Siciliens. Low Dr. Fr., Neue Beiträge zur Kenntniss 
der Phytoptocecidien. Mik J., Ueber Dipteren. (IL QuartcU.) Keyserling, 
Neue Spinnen aus Amerika. Kieffer J. .1., Aulax hypochoeridis n. sp. 
Pokorny, Beitrag zur Dipterenfanna Tirols. Rogenhofe r, üeber 
Baumann's Lepidopteren -Ausbeute. Ueber Gumppenberg's Systema Geo- 
metraruro. üeber Polia senex Geyer. (III. Heß.) Brauer Dr. Fried., 
üeber diB Verwandlung der Meloiden. Grobben Dr. C, üeber eine Miss- 
bildtmg von Taenia saginata Goeze. Hagen. H. A., Ueber Plethus cnrsitans. 
üeber Nenrobasis und Vestalis. Lorenz, Bericht flber eine omithologische 
Studienreise. Mayer, Südamerikanische Formiciden. 
(Jahrgang 1886. HI. Quartal.) 
Botanischen Inhaltes: 
Beck Dr. Günther, Versuch einer Gliederung des Formenkreises 
derCaHha palustris L. HöferFr., Biographische Notizen über H. W. Kramer. 

f 



Digitized by 



Google 



Lvm 

(IV. Quartal.) Beck Dr. Günther. Zur Pilzflora Nieder-Oester- 
reichs IV. Kronfeld Dr. Mor., üeber die Ansstreaung der Früchtchen 
von Scatellaria galericulata L. (Jeher die niederösterreichischen Volksnamen 
von Solanum tuberosum L. Richter Dr. K., üeber die Verwendung älterer 
Namen für die botanische Synonymie. Stapf Dr. Otto, Die Pflanzenrestc 
des Hallstädter Heidengebirges. Wett stein Dr. R. v., Nene Pflanzen für 
Nieder-Oesterreich. Wiemann Aug., Primula Wettsteinii. Zahlbruckner 
Dr. Alex, Steierische Flechten. 

(37. Bd., Jahrg. 1887. I. Quartal.) 

Arnold Dr. F., Lichenologische Ausflüge in Tirol XXIII. Haring J.. 
Floristische Funde aus der Umgebung von Stockerau in Niederösterreich. 
Haszlinski F. A., Einige neue oder wenig bekannte Discomyceten. 
Höfer F., üeber niederösterreichische Herbarien. Kronfeld, Zwei neue 
Typha. Üeber die Beziehungen der Nebenblätter zu ihrem Hanptblatte. 
Kuntze Otto, Nachträge zur Clematis-Monographie. Palacky Dr., Die 
präglaciale Flora Mitteleuropas. Senn holz, Amorphophallus Rivieri. Stapf 
Dr., Persische Kulturbäume. Wettstein Dr., Üeber die Bedeutung der 
Pilzcystiden. Wilhelm Dr., üeber die Hängefichte Picea excelsa Lk. var. 
viminalis Casp. Zukal H., üeber einige neue Ascomyceten. (IL Quartal.) 
Beck, üebersicht der bisher bekannten Kryptogameu Niederösterreiohs. 
Höfer Fr., Beitrag zur Kryptogamenflora von Niederösterreich. Kern er 
Dr. A. R. V., üeber explodirende Blüthen. Kronfeld Dr. M., üeber die 
Verbreitung der Typha Shuttleworthii K. et S. Zur Biologie von Orchis 
Morio L. Molisch Dr. H., Ein neues Holzstoffreagens. Knollenmasem 
bei Eucalyptus. Kieselzellen bei Calathea Seemannii. Richter Dr. C, 
Notizen zur Flora Niederösterreiohs. Stapf Dr. 0., Die Stachelpflanzen 
der iranischen Steppen. Voss W., Materialien zur Pilzkunde Krains. 
(III. Heft.) Kornhube r, üeber das in der Wiener Flora eingebürgerte 
Carum Bulbocastanum. Kronfeld, Hat Croethe das Ergrünen der Coniferen- 
keimlinge im Dunklen entdeckt? Ostermeyer, Beitrag zur Flora der 
jonischen Inseln Corfu. Schulzer v. Müggenburg, Bemerkungen zn 
dem Aufsatze Haszlinski's : „Einige neue oder wenig bekannte Discomyceten.^ 
Stapf, Drei neue Irisarten. Weltstein, üeber zwei ftlr Niederösterreich 
neue Pflanzen. — üeber eine Stengel fasciation von Lilium candidus. 
Verschiedenen Inhaltes: 
Bartsch Fr., Nekrolog über Dr. C. v. Renard. Höfer Fr., Bio- 
graphische Notizen über H. W. Kramer. Wettstein Dr. R. v., Bericht 
über das Anlegen von Schulherbarien. 

12. Wien. K, k. Naturhistorisches Hofmuseum. 

(Annalen, Bd. H. Nr. i.) 
Dr. Ed. Perg^ns, Pliocäne Bryozoön von Rhodos. Dr. Günther 
Beck, Flora von Südbosnien und der angrenzenden Herzegovina. Dr. Franz 
Ritter von Hauer, Jahresbericht für 1886. (Separatabdrnck aus Bd. II.) 
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(Annalen, Bd. II. Nr. 2.) 
Nikolaus Andrassow, Eine fossile Acetabularia als gestein- 
bildender Organismas. Dr. Gtlntber Beck, Flora von Stldbosnien und der 
angrenzenden Herzegovina (Fortsetzung). R. Eöcblin, lieber Pbosgenit 
nnd ein matbmasslich neues Mineral vom Laurion. 
(Annalen, Bd. II. Nr. 3.) 
August von Pelzeln und Dr. Ludwig von Lorenz, Typen 

der ornithologischen Sammlung des k. k. naturhistorischen Hofmuseums. 
£rnst Kitt], Die Miocenablagerungen des Ostrau-Earwiner Stein kohlen - 
Revieres und deren Faunen. P. Vincenz Gredler, Zur Conchylien- 
Fauna von China. (Nr. 4.) Gottlieb Marktanner-Turneretscher, 
Beschreibung neuer Ophiuriden und Bemerkungen zu bekannten. Ernst 
Rittl, Beiträge zur Kenntniss der fossilen Säugethiere von Maragba in 
Persien. August v. Pelzeln und Dr. Ludwig v. Lorenz, Typen der 
ornithologischen Sammlung des k. k. naturhistorischen Hofmuseums. Dr. Fritz 
Berwerth, Das Meteor vom 21. April 1887. 

13. Wien. Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 

Kenntnisse, 
(Schriften, 27. Band, Vereinsjahr 1886/7.) 

14. Wien. AT. k. Central- Anstalt für Meteorologie und Erd- 

magnetismus, 
(Jahrbücher, Jahrg. 1885.) 

15. Wien. Verein für Landeskunde von Niederösterreich. 

(Blätter, XX. Jahrgang, Nr. I — 12, 1886. Topographie von Niederösterreich, 
3. Theil, II. Bd., I. 2. Heft.) 

16, Wien. K. k, geologische Reichsanstalt. 
(Verhandlungen, 1886.) 
AV. io. Dr. C. W. V. Gümbel, Kurze Bemerkung ttber die Num- 
muHtenschichten am Nordrande der Alpen. Dr. F. Herbich, üeber Kreide- 
bildnngen der siebenbttrgischen Ostkarpathen. Dr. A. Bittner, Die 
neuesten Wandlungen in den modernen Ansichten über Gebirgsbildung. 
Ar. /6*. F. Sandberger, Die fossilen Binnen-Conchylien von Dukovan 
in Mähren. F. Toula, Neues Vorkommen von sarmatischen Kalken am 
Thebener Kegel. Vorkommen von Congerienschichten am Hundsheimer Berge. 
A. Rzehak, Die Conchylienfauna des marinen Sandes von Rebeschowitz. 
J. N. W o 1 d r i c h , Zur diluvialen Fauna der Stramberger Höhlen. A. M. L m- 
nicki, Die tertiäre Süsswasserbildting in Ostgalizien. AV. 17, Dr. V. Gold- 
schmidt, lieber das specifische Gewicht der Mineralien. Dr. A. Bittner, 
Üeber die weitere Verbreitung der Reichenhaller Kalke in den nordöstlichen 
Kalkalpen, üeber das Auftreten gesteinsbildender Posidonomyen in Jura 
und Trias der Nordostalpen. A. Hoffmann, Vorläufige Mittheilung über 
neuere Funde von Säugethierresten von Göriach. Nr, 18, Einsendungen 
für die Bibliothek. 

f» 
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(1887,) Nr. 1. Jahresbericht des Directors D. Stur. Nr. 2. Franz 
Herbich f. F. Roemer, Nachträgliche Daten za dem Granatenfnnde 
auf der Dominsel. 6. GUrich, Einschlüsse von geröllartiger Form in 
Steinkohlenflötzen von Oberschlesien. F. v. Sandberger, Bemerkangen 
zu den neneren YeröfPentlichangen Lomnicki's über die tertiären Brack- 
und Süsswasserbildungen Galiziens. A. Pich 1er, Zar Geologie der Kalk> 
gebirge südlich von Innsbruck. G. Laube, PinitfÜhrender Granitporphyr 
von Raitzenhain. L. Teisseyre, Notiz flber einige seltenere Amraoniten 
der Baliner Oolithe. F. Kraus, üeber Dolinen. AV. 3. Dr. E. Tietze, 
Noch ein Wort zu Dr. Diener's Libanon. A. Bittner, Zur Verbreitung 
der Opponitzer Kalke. A Cathrein, üeber Augitporphyr von Pillersee. 
A. Rzehak, Die Foraminiferenfanna des Oligocänthones von Nikoltschitz. 
Nr. 4. Prof. F. Becke und Dr. Max Schuster, Geologische Beobachtungen 
im Altvatergebirge. Nr, 5. G. C. Laube, Notiz über eine Biegung des 
Muskowitgneisses bei Kaaden. A. Rzehak, Die Foraminiferenfanna des 
Oligocänthones von Nikoltschitz. £. Palla, Zur Frage der Palmennatur 
der Cyperites ähnlichen Reste der Höttinger Breccie. Nr. 6. H. v. Foul Ion, 
lieber die Zusammensetzung einer accessorischen Bestandmasse aus dem 
Piseker Riese npegmatit. J. Hockauf, Halotrichit aus dem Vilnösthale in 
Tirol. .VV. 7. Hj. Sjögren, üeber die petrographische Beschaffenheit des 
eruptiven Schlammes von den Schlammvulkanen der kaspischen Region. 
Nr. 8. C. J. Wagner, üeber die Wärmeverhältnisse in der Osthälft« des 
Arlbergtunnels. A>. .9. D. Stur, Ein neuer Cephslopode aus der Koblen- 
ablagerung von Fünfkirchen. F. Teller, üeber ein neues Vorkommet von 
Diabas-porphyrit bei Rabenstein im Samthaie in Tirol. H. Baron von 
Foul Ion, üeber ein Diabasporphyrit von Rabenstein imSarnthale. Dr. Otto 
Yogi er, üeber die vermeintlich „üiessende^ Bewegung des Schnees auf 
Dächern. Prüf. Ad. P ichler, Beiträge zur Geognosie Tirols. Ad. Hof- 
mann, Crocodilus Steinen von Schönegg und Brunn bei Wies, Steiermark. 
Nr. 10. Prof. Seh rauf, Richtigstellung einiger Bemerkungen des Herrn 
C. V. Camerlander über den Serpentin von Kremze. A. Cathrein, üeber 
üralitporphyrit von Pergine. Ad. Ho ff mann, Crocodilus Steineii von 
Schönegg und Brunn bei Wies, Steiermark. H. Baron v. Foallon, Die 
von Herrn Josef Haberfeiner gemachten Funde von Bohnerz am Rosseck- 
Sattel, amDürnstein und am Herrenalpboden südlich v. Lnnz. Nr. IL Dr. Stur, 
Zwei Palmenreste aus Lapeny bei Assling in Oberkrain. E. Hatle und 
H. Thauss, Neue mineralogische Beobachtungen aus Steiermark. AV. IS. 
Jos. Wyczynski, üeber das Schwefel vorkommen bei Trnskawiec. Dr. Jos. 
Siemiradzik, üeber die silurischen Sandsteine bei Kielce. Ferd. See- 
land, üeber die Neogenformation in Kämthen. AV. lo. C. v. Camer- 
lander, Nochmals der Serpentin von Krems in Böhmen. E. Kittl, Die 
Miocänablagerungen des Ostrau-Karwiner Steinkohlenrevier«. F. Katz^r, 
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U«ber süalchenATtigt Absondernng bei Diabastnff. F. Seeland, Der Ull- 
mannit des Httttenberger Erzbergee. A. Ho f in an n^ Neue Funde tertiärer 
Sängethierreete aoa der Kohle des Labitsefaberges bei Gkimlitx. 

17. Wien. AT. k. Geographische Gesellschaft. 

(Mitiheilungen 1886.) 
Ä^ U n g a r n. 

1. Budapest. Magyar Tudomänyos AkacUmia. (Ungarische Akademie 

der Wissenschaften,) 

(lirtesit6 1886 Oktober, noveinber. XXI. ^vf. 1887. i, 2, 3, 4, 5, 6 sz.) 

(Matbematikai ös term^szettud. ^rtesit6. Mathematischer und naturwissenschaftlicher 

Anzeiger.) 

V. kötet. I ^s 2 füz. 3 ^s 4 Alz. 5. 6, 7, 8 ^s 9. 

(l^ekezesek a matbematikai tudoroinyok kör^h6l. Abhandlungen aus dem Kreise 
der mathematischen Wissenschaften.) 

(XllL kötet, S 9zdm 1886.) Konkoly Miklös, 855 4]]6csillag 
spectroma. (XIV, hat, 1 sz. 1887.) König Gyula, A dinamika alap- 
egyenleteinek jelent^s^röl. 

(l^rtekez^ek a termeszettudomänyok kör^b<^l. Abhandlungen aus dem Kraiac -der 
NaturwUteoitchaften, XVL kdt. t886.) 

Dr. Roboat ZoHteV'AABtoir^tgnqBHiirflKWH^ Dr. Dmday 

Jen 5, Üj adktok &Miy denev^r-faandjanak ismeret^hes. Lenhoss^k, 

Ritk4M b — osta ni rendetleness^gek. Konkoly Miklös, Hnllöcsillagok 

niegflgyelto a magyar korona terttlet^n 1885-ben. Sz&deczky Gynla, 

A MagyarorsxÄgi Obeidi4nok kttlönös tekintettel geologiai viszonyatkra. 

(XVIJ. köi. 1 9z. 1887.) Dr. Szab6 Jözsef, Göd kömy^ke forrisainak 

geologiai s hidrografiai viszonyai. (2 nz.) Dr. Dietz Sindor, A Spar- 

ganinm Toorn. es Typha Tonrn. vir&g ^s term^s fejlöd^se. (S nz.) Dr. 

Koch Antal, A Brassi^i hegys^g földtani szerkezet^röl ^ talfgviz- 

viszonyairöl. (4 9»,) Dr. Fodor Jözsef, A v^mek bakteriom-Ölö k^pes- 

8^g^r51. 

(Mathemattkai €% term^szettudomänyi közlemenek. Mathem. und naturw. Mittheilungen. 

XXTT. Bd. I sz.) 

Dr. Roth Samuel, A Hajdani j^g&rok nyomai a Magas-Tdtra d^Ii 
oldal&n. (:i sz) Dr. Örley L48zlö, A magyarorszdgi pi6cz4k fanndja. 
(3 9z.) Lendl A., A magyarorszagi tetragnathaf&l^kröl. (4 sz.) Dr. Daday 
Jen 5, A tintinnode4k szervezeti viszonyai. (5 sz.) Dr. Lovassy S4ndor, 
Adal^kok Magyarorszig ornithol6giÄj4hoz. (6 sz.) Dr. Lovassy Binder, 
Adal^kok gömOrmegye madÄrfann4j4nak ismeret^hez. 

(Elhunyt tagjai fölött tartott eml^kbesz^dek. IV. kötöt, 2 sz.) 

Bodenz J6zsef, Eml^kbesz^d: Benfey Tivadar. (3sz.) Vadnai 
Karaly, EmUkbeezM: Franken barg Adolf, a M. T. Akadimia 
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levelezö tagja ftlött. (4ftzJ Szvorenyi Jozs., Eml^kbe«z*d : T4rkanyi 
Jözsef, a M. T. Akad^mia tiszteleti tagja. (5 sz.) Dr. Mihalkovics 
G^za, Emlftkbesz^d: Dr. He nie Jak ab, a M. T. Akadimia kttltagja. 
(6 Jtz.) Joannovios György, Eml^kbesz^d : Pomp^ry J&nos, a M. T. 
Akad^mia lev. tagja. (7 w.) Szilagyi Sdndor, Eml6kbe8z6d: Gydrfas 
Istvin, a M. T. Akad^mia lev. tagja. (8 sz,) Vadnai K4roly, Eml^k- 
beez^d: Rovdcs P4] a M. T. Akad^mia lev. tagja. 

(Almanach i888.) 

2. Budapest. Ungarisches Natiofuilmuseum, 
(Termöszetrajzi (iizet«k. Nalurhistorisclie Hefte. Vol. X. l886. Nr. 4.) 
A. Sc b m i d t, Min^ralogiscbe Mittheilnngen. Vol. XL Nr, 1. K ocy a n . 
Die Säagethiere der Nord-Tatra. Lendl, üeber die Begattang nnd die 
Copalationsorgane von Trochosa infemalis. Mocsary, Stadia synonymioa. 
H. Friese, Species aliqnot novae generis Andrena Fabr. D. K a t h y, 
Trachyphloeus Frivaldszkyi, species coleopteronim nova e familia Carco- 
lionidarnm. Mocsdry Species tres novae generis Antbidiam Fabr. 

(Vezet^k a tem^szetrajzi fiizelek elsö dz €vi folyamänak foglalatjähoz. 1877 — 1886 
k^szitette Schmidt Sindor.) 

3. Budapest. A magyar kir. földtani intizet, 

(Königl. ung. geologische Anstalt.) 

Nachtrags-Katalog ftlr die Periode 1884 — 188B von Jos. Brnck. 

(VII T. Bd. 4. Heß.) Julias Halavats, Paläontologische Daten zur 

Kenntniss der Fauna der Sttdungarischen Neogen-Ablagerungen. 

(Jahresbericht der königl. ung. geologischen Anstalt (Ur 1885.) 

(Jahrbuch, VII, Bd, 6*. Heft, magyartsc/i und deuUch.) Dr. M. Staub, 
Die Aqnitanische Flora des Schyltbales im Komitate Hunyad. 

(Mittheiiungen, VÜI. Bd. 5. Heft, magyarisch und deutsch.) 
Beiträge zur Kenntniss der fossilen Hölzer Ungarns. Paläontologische 
f^tudien von Dr. Johannes Felix, in Leipzig. Petrik Lajos, A 
Magyarorszagi PorczelUnfbldekröl, kttlönös tekintettel a Riolit-Kaolinokra. 

(^vi jelent^se i886.röl.) 

4. D6va. A Hunyadmegyei tört^nelnti ds rdgiszeti tärsulat, 
(Hunyader Gesellschaft ftir Geschichte und Alterthumskunde. Evkönyve, harmad. köt. 

1883— 1884.) 

5. Hermannstadt. Siebenbürgtscher Karpathen -Verein, 
(Jahrbuch, VII. Jahrg. 1887.) 

Dr. E. A. Gusbeth, Wirkungen des Bergsteigens. K. Jflngling, 
Das Trinkwasser der Umgebung von Kronstadt nach seiner Bedeutung ftir 
die Gesundheit und seiner obemiscben Zusammensetzung. W. Hausmann, 
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ThierlebeD und StreifzÜge iii ansern sttdlichen Karpathen. J. Römer, Die 
Alpenrose. Friedr. Abraham, Die Höhlen bei Ober-Comana, ein Beitrag 
zar Höhlenkunde Siebenbürgens. Dr. Kurt Boeck, Von Hermannstadt 
nach Kronstadt, eine Karpathenkamm- Wanderung. J. W. Filtsch, Eine 
Besteigung des Königsteins von der Westseite. E. A. Bielz, Ein Nach- 
wort zu vorstehenden Berichten tlber die Ersteigung des Königsteins und 
den^bstieg von demselben an seiner steilen Westseite.« Wilh. Abraham, 
Eine Hoohgebirgsfahrt zum Bucsecs. Mit einer Ansicht dieses Gebirges in 
Lichtdruck, dann die Felsen auf der Spitze la Omu und das Höhlenkloster 
Skit la Jalomitza in Holzschnitt. Dr. G. K e i n t z e 1 , Bad Borsz^k. 
G. Poschner, Einige Excursionspunkte der Sektion Bistritz-Nassod-Rodna. 
Friedr. Abraham, Zum Koltzu Vistea mare. 

6. Iglau. Ungarischer Karpathenverein. 
(Jahrbuch, XIV. Jahrg. 1887.) 
Karl Siegmeth, Das Abauj-Torna-Gömörer Höhlengehiet. Albert 
Scholtz, Das Quellen^biet des Heru&d und dessen Oberlauf bis Igl6. 
Franz DÄnes, Der Gyömb^r in der Niederen TÄtra. Dr. Gustav Thir- 
ring, Reisebilder aus der sttdlichen Arva. Josef Mihalik, Ein Ausflug 
auf den Krivan. Dr. Moritz Staub, Die Zeitpunkte der Vegetations- 
entwickelung im nördlichen Hochlande Ungarns. Alexander Mttnnich, 
Das Gehohl. Martin Roth, Der kleine Sattelpass. 

7. Klausenburg. OrvoS'termdszettudomanyi tärsulat. (Aerstlich- 

naturwissenschaftliche Gesellschaft.) 

(1886 XI. ^vfol. I Orvosi szak. III füz.) 

G6th ManiS, A hydrastis canadensis ^rt^k^rÖl a nögyogyäszatban. 
Dr. Friedrich Alajos, Az int«rbronchialis nyirkmirigyek koros elvältö- 
zÄsainak következm^nyeiröl. Dr. Hints Elek, Közlem^ny a kolozsvari 
tudom4ny egyetem leir6- ^s tAjboncztani int-^zet^böl. A Xl-ik agyidegröl. 
BikfalviKiroly, A nyelvszemölosök- ^s izlökelyhek fejlM^s^rÖl. B ö k a i 
Arp4d, üjabb adatok a pikrotoxin ^s paraldehyd kölcsönös m^regtani 
antagonlsmus&röl. (l^Bl. XII 6vfol.) (I fttz.) Bökai Arp4d, K6pz6dik-^ 
metaemoglobin az 616 v^rben chlorsavas kali m^rgez^sn^l? Dr. Purjesz 
Zsigmond, Az Izomsorväddsos oldalköteg-kem^nyed^sröl. Matusovszky 
AndrÄs, Az acetanilid vagy antifebrin gy6gy6rt6k6r51. Bökai Arp&d, 
Adatok az acetanilid (antifebrin) pharmocodynamicdjahoz. (Fttggel^k Matu- 
sovszky „Az acetanilid vagy antifebrin ** etc.) (II fttz.) Vajna Vilmos, 
Fogaszati modellek r^zböl elektromossäg utj4n. Bikfalvi K&roly, Közle- 
m^nyek a kolozsviri tudomdny-egyetem ^let-^s szövettani int^zetöbdl. 
XXV. Adatok a tttd5 fejlöd^s^hez. Dr. Balta Gynla, Közlem^nyek a 
kolozsvari m. k. Ferencz Jözsef-tudomäny- egyetem 61et- ^s korveg3rtani 
int^zet^böl. Kolozsvdr ivövizeinek s a Szamosfolyö vizönek viz8g41ata. 
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(II. Tetm^szettndomänyi szak.) 

(1887.) (I fttz.) Dr. Roch Antal, Megeml^kez^s Dr. Herbich Fe- 
rftDczrÖl. Dr. Sz^kely Bendegüz, A Palmonatnmok tolpniirigye. Schwab 
Frigyes, llszleletek fj Aquilae csillagfeny vdltozäsäröl. T^glds Gabor, 
Az erd^lyi medencze östört^nel m6hez, (II füz.) Dr. Koch Antal, Brd^lj 
felsÖ terczi^r Uled^keinek echlnidjei. Bdlint S&ndor, Az Epeira diade- 
mata, idegrendszer^Dek boncz- ^s szövettana. T^glis G4bor, Az erddlyi 
roedoDCze Ö8tört6neliii6hez. Dr. Primi c« György, A vidvölgyi Gy41ii- 
Ursznlnj ai*anyb4nyaterttlet geologiai ^s b4nyageologiai viszonyai. (III ftia.) 
Dr. Parkas Gyala, A Galilei-f^le tavcsQ ]4t6ter^uek elm^lete ^s hdrmas 
decentrdlds alkalmazaea . a kettös latocsO hibiinak redukil^sira. T^glis 
G4bor, Az erd^lyi mendencze östört^nelm^hez. Schwab Frigyes, Nehiny 
csillag f^nyvaltoz484r61. Dr. Demeter R4roly, üj adatok hazank moh- 
flördjd hoz. 

(II [. N^pszerü szak.) 

(1887. XII iüfol) (I. sz.) Klag Nindor, Az ember testhöm6r8*kÄröl. 

8. Klausenburg. Vegytani Lapok. 
(IV. kötet, 7— lo 8z. i886. V. kötct. 1887, 1—2 sz.) 

9. Trentschin. Naturwissenschaftlicher Verein des Kantitates 

Trentschin, 
(19. Bd., Jahrbuch 1886.) 

Jos. Holuby, Monocotyledonen der Flora des Trentschiner Komitatea. 
Dr. Branosik, Helix austriaca MUhlfd. csiga faj Trencs^n v4rmegy^ben. 
Derselbe, Zur Hemipt.-Fanna des Trentschiner Komitates. Petrogalli 
Artbar, Aosflag ins Hermaneczthal. Nachtrag zar Colec^terenfttana des 
Trentschiner Komitates. Dr. Brancsik, Zoologisch-botanisobe Wanderangen 
Vin. Löwenstein. 

XIII. Kumänien. 
I. Jassy. SociM des m^dicins et naturalistes de Jassy, 

(Bulletin I-^re ann^e Nr. i, 2, 3, 4, 1887.) 

XIV. Rusöland. 

I. Dorpat« Naturforscher-Gesellschaft. 

(Sitzungsberichte, 8. Bd. i. Heft, 1886. Archiv für die Njtturkunde Liv-, Ebsl« und 

Kurlands. Bd. IX. Lieferung 4. Zwanzigjährige Mittelwerthe aus den meteoroIogMchen 

Beobachtungen 1866 bis 1885 für Dorpat.) 

a. HeUingfors. Sodetas pro fauna et flora fennica. 

(Beobachtungen über die periodischen Erscheinungen des Pflanzenlebens in Finn- 

land 1883, zusammengestellt V. Dr. A. Osw. Kihlmaniv, Acta Vd. secandnm. 

1881— 1885. MeddeUnden 12. 1885, 13. 1886.) 



\ 



Digitized by 



Google 



jr^ r A* 



LXV 

3. Mitau. Iturländische Gesellschaft für Literatur und Kunst. 
(Siizungs*Bericbte nebst Veröffentlichungen des kurländ. Provinzial-Museuros aus dem 

Jahre 1886.) 

4. Moskau. SociHi Imperiale des Naturalistes, 
(Bulletin. Ann^ 1884. Nr. 4. 1885. Nr. i, 2, 3 et 4 1886. Nr. i, 2, 4 1887.) 
1887, Nr. 1. A. Doengiugk, Vergleichende üebersicht der in 
Rnssland aosgeftthrten Beobachtangen über den Beginn der Blttthen- 
entwickelung derjenigen Pflanzen, die wildwachsend oder kultivirt ttberall 
vom 44* bis zum 60* nördl. Breite vorkommen. Prof. K. Lindemann, Die 
Pteromalinen der Hessen fliege (Cecidomyia destructor S.). D. W. Dybowski, 
üeber die Zahnplatten der Galnaria-Arten. D. Anntschin, lieber die 
Reste des Höhlenbären ans Transkaakasien. Nr. 2. D. N. Anutschin, lieber 
die Reste des Höhlenbären nnd des Menschen aas Transkaakasien. Professor 
Lindemann, Die Hessenfliege in Rassland. B. N. Lvoff, Vergleichend- 
anatomische Stadien über die Chorda and die Chordascheide. Nr. 2. 1886. 
D. M. A. Menzbier, Die Zagstrassen der Vögel im Earopäischen Russland. 
6. Gnstavson, Die organischen Verbindungen in ihrer Beziehung zu 
den Haloidsalzen des Alaminiums. Dr. M. Menzbier, Notiz über einen 
neaen Grünspecht, Gecinus Flavirostris. Nr. 3. Dr. M. v. Menzbier, 
Vergleichende Osteologie der Pinguine in Anwendung zur Haupteintheilung 
der Vögel. Prof. K. Linde mann. Die Hessenfliege in Russland. J. Wein- 
berg, üeber die zunehmende Zahl der Blitzschläge und die Ursachen 
derselben. £. Bai Hon, Otiorhynchus Turea Stev. Ein Beschädiger des 
Weinstookes. 

5. Petersburg. Comit^ g^ologiqtu, 

(Bulletins, 1887. VI. Nr. i, 2, 3, 4, 5, 6, 7. Suppl. au T. VI. Memoires Volume H. 
Nr. 4, 5. Vol. m. Nr. 3. Vol. IV. Nr. i.) 

6. Riga. Naturforscher -Verein. 
(Korrespondenzblatt XXX. 1887.) 

XV. Scliweiz. 

1. Bern. Schweizerische Naturforschende Gesellschaft. 
(Verhandlungen 68. Jahresversammlung 1885. Jahresbericht 1884/5.) 

2. Bern. Naturforschende Gesellschaft, 

(Mittheilungen aus dem Jahre 1885. m. Heft, 1886.) 
Baltzer A., üeber den Löss im Kanton Bern. Benteli A., Ueber 
eine Windhose. ▼. Fellenberg Edm. , Geologische Notizen ans dem untern 
Pnschlav mit sechs Holzschnitten. Fischer Ed., Entwickelungsgeschichte 
der Fmchtkörper einiger Phalloiden. Flesch M. , üeber Missbildungen. 
Gngliel Minetti, üeber Blei- und Qqecksilbervergiftungen. Guille- 
beaa A., Demonstration von Lebern und Langen, die mit Taenia serrata 
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daicudetzt waren. Kronecker Hugo, üeber die Vertheilang von Wärme 
in thierischen Körpern. Stauffer B. , üeber das Vorkommen von Acherontia 
atropos. Steck Theodor, lieber die neuere Blattlausliteratur. Stellung und 
Lebensweise der sozialen Wespen. Lebensweise und Nestbau der Hummeln. 
Studer Theoph., Die Fauna Südgeorgiens. Thiessing Dr., Neuer 
Höhlen fund im Jura. 

3. Chur. Naturforschende Gesellschaft Graubnndens. 

(Jahresbericht. Neue Folge, XXIX Jahrg., Vereinsjahr 1884/5.) 
Dr. E. Killias, Nachtrag zum Verzeichniss der Bündner Lepidopteren. 
Dr. Ad. V. Planta, Apistische Beiträge. Dr. G. am Stein, Ein Ausflog 
nach Semeus. Prof. Chr. G. Brttgger, Mittheilnngen Über neue und 
kritische Pflanzen formen. Dr. E. Killias, Der rothe Schnee vom IB. Okto- 
ber 1885. 

4. Schaffhausen. Schweizerische entomologische Gesellschaft. 
(Mitthcilungcn, Vol. VII. Heft Nr. 5, 6, 7, 1886.) 
A. Forel, Einige Ameisen aus Itajahy (Brasilien). Dr. G. Stierlin, 
Beschreibung neuer Rüsselkäfer- Arten. Dr. Stierlin, Fauna insectoram 
Helvetiae. Die Insekten der Schweiz nach der analystischen Methode be- 
arbeitet. Dr. Emil A. Göldi in Rio de Janeiro, Beiträge zur Kenn tniss 
der kleineu und kleinsten Gliederthierwelt Brasiliens. Prof. Heins. Frey, 
Vierter Nachtrag zur Lepidopterenfauna der Schweiz. Dr. Gust. Schoch, 
Zusätze und Berichtigungen zur Fauna Neuropterorum helvetica. Dr. von 
Schul thess-Rechberg, Zur Hummel fauna Corsica's. Dr. Vogler, Die 
Tracheenkiemen der Simulien-Puppen. Dr. Stierlin, Beschreibung einiger 
neuer Rüsselkäfer. E. Liniger, Ein Aufenthalt in Wallis. Dr. Gustav 
Stierlin, Coleoptera Helvetiae. 

B. Durch Anschaffungen. 

Dr. L. Rabenhorst's Kryptogamenflora von Deutschland, Oesterreich 
und der Schweiz (Fortsetzung). 



C. Durch Geschenke. 

Encyklopädie der Naturwissenschaften (Fortsetzung), (Geschenk von 
Professor A. Kengott in Zürich). Dr. F. Fischer und Dr. Fritz Ber- 
werth, üeber Gesteine von Jan Mayen. Ueber ein neues Vorkommen 
„krystallisirten Sandsteins** bei Gersthof nächst Wien, (Geschenk des Herrn 
Dr. Fritz Berwerth). Dr. Kanitz August, Magyar növ6n3rtani lapok. 
X. ^vfolyam, (Geschenk des Verfassers). Den Norske Nordhavs-Expedition 
1876—1878. XVL Zoologie. Molluska IL Steph. Sohulzer v. Müggen- 
bürg, Berichtigungen, Helvellaceen betreffend, (Geschenk des VerfaBsers). 
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Dr. Melion, Beiträge zur Geschichte der Mineralquellen in Oesterreicb, 
mit besonderer Berücksichtigung Mährens nnd k. k. Schlesiens, (Geschenk 
des Verf.). Den Norske Nordhavs-Expedition 1887—1878. XVII. Zoologie. 
Alcyonida. KVIII^)- XVIII^)- Nordhavets Dybder, Temperatur og Strom- 
ninger, Publication der Norwegischen Kommission der Europäischen Grad- 
messnng. Geodätische Arbeiten. Heft V. Das mittlere Dreiecknetz zur 
Verbindung der Haupt-Dreieckseiten Toaas-Kolsaas und Spaatind-NäverQeld. 
Julius Römer, Die Bedeutung des naturwissenschaftlichen Unterrichtes, 
(Geschenk des Verf.). Ein Herbstausflug nach Siebenbürgen von Dr. Wil- 
helm Lauser, (Geschenk von Karl Gräser in Wien). Verzeichniss der 
von Herrn Dr. Heinrich Simroth aus Portugal und von den Azoren mit- 
gebrachten Reptilien und Batrachier, von Dr. 0. Böttger in Frankf. a/M., 
(Geschenk des Verfassers). Vier neue westindische Pneunomopomen von 
Dr. 0. Böttger, (Geschenk des Verf.). Zur Kenntniss der Melanien Chinas 
und Japans II., von Dr. 0. Böttger, (Geschenk des Verf.). Zwei neue 
Formen transkaukasischer Landschnecken von Dr. 0. Böttger, (Geschenk 
des Verfassers). Zur Landmolluskenfauna einiger dalmatinischer Inseln, von 
Prof. Dr. M. Braun, (Geschenk von Dr. O. Böttger). S. Brusina, Appunti 
ed Osservazioni sulF ultimo lavoro di J. Gwyn JeflPreys „On the Mollusca 
procured during the »Lichtning* and Porcupin6 expeditions, 1868 — 1870", 
(Geschenk des Verfassers). Robert Caspar y. Einige neue Pflanzenreste 
aus dem samländischen Bernstein, (Geschenk des Verf.). G. vom Rath, 
Einige geologische Wahrnehmungen in Griechenland, (Geschenk des Verf.). 
G. vom Rath, Einige mineralogische und geologische Mittheilungen. 
Verzeichniss der öffentlichen Vorlesungen an der k. k. Franz Josef-Universität 
zu Czemovitzim Winter-Semester 1887/8. Schulzer von Mttggenburg, 
Bemerkungen zu dem Aufsatze Haszlinszky's : „Einige neue oder wenig 
bekannte Disoonyceten". (Seperatabdr. aus den Verb. d. k. k. zoolog.-botan. 
Gesellschaft in Wien.) (Geschenk d. Verf.). Wilh. Zsigmondy, Mitthei- 
lungen über die Bohrthermen zu Barkäny, auf der Margaretheninsel nächst 
Ofen und zu Lippik und den Bohrbrunnen zu Alcsuth, (Geschenk d. Verf.). 
Bergens Museums Aarsberetning for 1886. Bergen 1887. 
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Zwei Nekrologe. 



I. 

Johann Ludwig* Neugreboren, 

emeritirter Pfarrer der ev. Kirchengemeinde A. B. von Freck, 
starb am 20. September 1887 in Hermannnstadt. 

Wieder hat unser Verein das Hinscheiden eines seiner ersten 
und gründenden Mitglieder zu beklagen, welchen es nicht nur seit 
nahezu 40 Jahren ununterbrochen im Ausschusse vertrat und auch 
längere Zeit hindurch als Vorstandsstellvertreter leitete, sondern 
auch durch seine zahlreichen gediegenen wissenschaftlichen Arbeiten 
weit über die Grenzen unseres engern Vaterlandes hinaus in rühmlicher 
Weise bekannt machte. 

Johann Ludwig Neugeboren war am 2. August 18(X) 
zu Mühlbach geboren als jüngster Sohn des dortigen Stadtpfarrers 
und nachmaligen Bischofs der ev. Landeskirche Siebenbürgens 
D. G. Neugeboren, von welchem er schon in der frühesten Jugend 
vielfältige geistige Anregung erhielt und seine Vorliebe für die 
Wissenschaft erbte, — den er aber leider schon im Jahre 1822 
durch den Tod verlor. 

Nachdem LudwigNeu geboren das Gymnasium zu Hermann- 
stadt absolvirt und vom Jahre 1828 bis 1831 an der protestantisch- 
theologischen Lehranstalt in Wien für seinen Beruf als Lehrer und 
Geistlicher der evangelischen Kirche sich vorbereitet hatte, erhielt 
er schon 1834 die Stelle eines Lectors am ev. Gymnasium in 
Hermannstadt, wurde hier im November 1840 zum Spitalsprediger 
und im Jahre 1848 zum Prediger der Hauptkirche*) befördert. 

Schon 1836 wurde er zum Bibliothekar und Kustos des 
freiherrlich BrukenthaPschen Museums ernannt und bekleidete 



♦) Als solcher schrieb er: Die Hanptkirche der ev. Glaubensgenossen 
A. C. in Hermannstadt, eine Festgabe zur feierlichen Wiedereröffnung des 
baulich hergestellten Gotteshauses am ersten Pfingstfeste 185d nach zwei- 
jähriger Unterbrechung des Gottesdienstes; Hermannstadt, gedi-uckt bei 
S. Fiitsch 1855. 



Digitized by 



Google 



\ 



diese Stelle mit rühmlichem Eifer und bestem Erfolge*) bis zum 
Jahre 1862, wo ihn die ev. Kirchengemeinde in Freck zu ihrem 
Pfarrer und Seelsorger erwählte. Hier hatte er in der herrlichen 
frischen Natur am Fusse des Fogarascher Hochgebirges durch mehr 
als 22 Jahre in Treue und Ausdauer seines Amtes gewaltet, bis ihn 
seine abnehmenden Körperkräfte nach Vollendung des 80. Lebens- 
jahres nöthigten sich in den Ruhestand nach Hermannstadt zurück- 
zuziehen, wo er schon am 20. September 1887 im hohen Alter 
von 82 Jahren im Kreise seiner Angehörigen**) verschied. 

Seine erspriessliche wissenschaftliche Thätigkeit bewegte sich 
vorwiegend auf dem Gebiete der Naturgeschichte und insbesondere 
dem der Mineralogie und Paläontologie. Hier erschien von ihm 
schon im Jahre 1839 das 1. Heft von dem „Lehrbuch der Natur- 
geschichte als Leitfaden bei Vorlesungen an Gymnasien, mit besonderer 
Berücksichtigung Siebenbürgens" (Allgemeine Einleitung und Mine- 
ralogie***) — hervorgegangen aus dem Bedürfnisse, dadurch die 
Gymnasialschüler auf die in diesem Lande reichlich vorkommenden 
Naturprodukte aufmerksam zu machen und bei ihnen die Lust 
anzuregen, durch eigene Nachforschung die Kenntniss der vater- 
ländischen Naturgeschichte zu erweitern. Dabei erwähnt der Verfasser 
dankend den Beistand seines in naturhistorischer Hinsicht viel- 
erfahrenen Freundes Michael Bielz, welcher ihm hilfreich durch Rath 
und That zur Seite gestanden sei. 

Als das Ergebniss seiner fortgesetzten Beschäftigung mit der 
sieben bürgischen Mineralogie erschien von ihm ein Aufsatz über 
die „Goldstufen des BrukenthaPschen Museums in Hermannstadt" 
in dem Beiblatte des Siebenbürger Boten „Transsilvania 1842" und 
später: Geschichtliches über das Bergwerk Nagyäg, sowie: Geo- 
gnostische Skizze von der Ofifenbanyaer Bergwerksgegend. (In den 



♦) Er Hess sich insbesondere auch die Vermehrung und bessere Auf- 
stcllutig der Sammlungen angelegen sein und gab bereits 1844 das erste 
gedruckte Verzeichniss eines Theiles dieser Sammlungen unter dem Titel ^die 
Gemäldegalerie des freiherrlichen v. Brukenthal'schen Museums in Hermann- 
stadt (II und 152 Seiten in Octav)" heraus, welches in der Einleitung auch 
eine allgemeine Beschreibung der Brukenthal'schen Bibliothek und Mineralien- 
sammlung enthält. 

**) Es lebten hier nämlich seine beiden Söhne Dr. Emil Neugeboren 
als Professor der k. u. Rechtsakademie und Albert Neugeboren als Professor 
am ev. Gymnasium, — während sein jüngster Sohn Franz Neugeboren als 
Direktor einer Chemikalien-Fabrik in Jena weilte. 

♦**) Hermannstadt im Verlage des ev. Gymnasiums. Die beiden andern 
Hefte, enthaltend die Botanik und Zoologie^ wurden später von M. Fuss bearbeitet 
und herausgegeben. 
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Verhandlangen und Mittheilungen des siebenbürgischen Vereins für 
Naturwissenschaften zu Hermannstadt, II. Jahrgang 1851) ; femer: Das 
Goldbergwerk bei Ruda u. s. w. (Ebenda III. Jahrgang 1852) und : 
Eine Exkursion in das Körösthal (Ebenda VII. Jahrgang 1856). 
Ebenso gab er: Geognostische Skizzen von Siebenbürgen, Auszüge aus 
dem Tagebuche eines reisenden Geognosten (Carl Lill von Lilienbach, 
in den Memoires de la societe geologique de France 1833, heraus- 
gegeben von Ami Boue) aus dem Französischen (Archiv des Vereins 
für siebenbürgische Landeskunde, neue Folge II. Bd. 1855), und 
Uebersicht der geologischen Verhältnisse Siebenbürgens von Ami Boue 
(Ebenda IV. Bd, 1859), dann: Geschichtliches über die Forschungen 
auf dem Gebiete der Mineralogie und Geognosie und die Literatur 
derselben (Ebenda V. Bd. 1861), und: Notizen über Sammlungen 
siebenbürgischer Mineralien (Ebenda VII. Bd. 1866) heraus. 

Er wandte sich aber immer ausschliesslicher der sieben- 
bürgischen Paläontologie zu und es erschienen von ihm zahl- 
reiche, hierauf bezügliche, zum Theil mit naturgetreuen Abbildungen 
versehene Aufsätze in verschiedenen periodischen Fachschriften 
und zwar: 

n) Ueber siebenbürgische Petrefactenkunde im Allgemeinen. 
Geschichtliches über die siebenbürgische Paläontologie und 
die Literatur derselben, (Archiv des Vereins für siebenbürgische 
Landeskunde, neue Folge III. Bd. 1858). — Literarische Notiz über 
M. J. Ackner's Monographie „Geologisch-palaeontologische Ver- 
hältnisse des siebenbürgischen Grenzgebirges längs der kleinen 
Walachei," im Archiv des Vereins für siebenbürgische Landeskunde 
rV. Bd. der altem Folge 1850 (Verhandlungen und Mittheilungen 
des siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften III. Jahrgang 
1852). — Ausflug nach Portsest (Transsilvania, Beiblatt zum Sieben- 
bürger Boten 1846 Nr. 48). — Paläontologische Findlinge in der 
siebenbürgischen Steinsalz-Ablagerung, Forschungs - Resultate des 
Herrn Dr. A. E. ßeuss (Verhandinngen und Mittheilungen des sieben- 
bürgischen Vereins für Naturwissenschaften XX. Jahrgang 1869). 

/?) Ueber fossile Säugethiere. 
Fossile Knochen aus dem Diluvium der Kokel bei Mediasch 
(Verhandlungen und Mittheilungen des siebenbürgischen Vereins für 
Naturwissenschaften VII. Jahrgang 1856). — Bemerkungen über die 
Fundstätte eines Elephanten-Stosszahnes im Rothenthurmpasse 
(Ebenda m. Jahrgang 1852). 
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c) Ueber fossile Pischreste. 

Uebersicht der bei Portsest aufgefundenen fossilen Fischzähne 
(Haidingers Berichte III. Bd. 1847). — Die vorweltlichen Squaliden- 
zähne aus dem Grobkalk bei Portsest am AJtfluss, mit 5 litho- 
graphischen Tafeln (Archiv des Vereins für siebenbürgische Landes- 
kunde, ältere Folge IV. Bd. 1850). — Literarische Notiz über 
Jakob Heckeis Beitrag zur Kentniss der fossilen Fische Oesterreichs 
(Verhandlungen und Mittheilungen des siebenbürgischen Vereins für 
Naturwissenschaften 11. Jahrgang 1851) mit Bezug auf die Fisch- 
reste von Szakadat und im Thalheimer Graben. 
d) Ueber tertiäre Conchylien. 

Fundorte von Tertiärpetrefacten in Siebenbürgen (Zeitschrift 
der deutschen geologischen Gesellschaft in Berlin V. Bd. 1853), 
enthält nebst einer Schilderung des Fundortes zu Ober-Lapugy, noch 
die Aufzählung der wichtigsten andern Fundorte von Tertiär- 
petrefacten im Lande. — Bericht über eine wissenschaftliche Reise 
nach den Ablagerungen vorweltlicher Conchylien in den Gegenden 
von Dobra und Vajda-Hunyad (Archiv des Vereins für siebenbürgische 
Landeskunde ältere Folge FV. Bd. 1850), enthält ausser der 
Beschreibung der Fundorte von Ober-Lapugy, Bujtur, Rakosd u. s. w. 
noch Angaben über die Umgegend von Gross-Pold, das Eisenwerk 
von Gyalar u. a. 

aa) Ober-Lapogy. 

Beiträge zur Kenntniss der Tertiär-Mollusken aus dem Tegel- 
gebilde von Ober-Lapugy (Verhandlungen und Mittheilungen des 
siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften IV. —IX. Jahrgang 
1853 — 1858). - - Vergleichende Uebersicht der Artenverhältnisse der 
neogenen Gastropoden des Wiener Beckens und jener von Ober-Lapugy 
(Ebenda V. Jahrgang 1854). — Neue Gasteropoden von Ober-Lapugy 
(Ebenda V. Jahrgang 1854). — Notiz über das Vorkommen von Tertiär- 
fossilien zu Lapugy (Jahrbuch für Mineralogie etc.von Leonh. und Bronn 
1854; Jahrbuch der k. k. geologischen Reichsanstalt V. 1854). — Die 
Fauna von Ober-Lapugy verglichen mit der des Wiener Beckens (Leonh. 
und Bronnes Jahrbuch 1857). — Die Conchiferen des Tegelgebildes bei 
Ober-Lapugy (Archiv des Vereins für siebenbürgische Landeskunde, 
neue Folge IX. Bd. 1870). — Zur Feier des 100-jährigen Geburtstages 
desCosmos: Pleurotoma Humboldti Neugeboren (Verhandlungen und 
Mittheilungen des Vereins für Naturwissenschaften, XX. Jahrgang 
1869). — Systematisches Verzeichniss der im Tegelgebilde von Ober- 
Lapugy vorkommenden Conchiferen (Ebenda XXIX. Jahrgang 1879). 
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hh) Ton Pauk bei Dobra. 
Ueber das erst kürzlich entdeckte Petrefactenlager zu Pank 
bei Ober-Lapugy (Verhandlungen und Mittheilungen des sieben- 
bürgischen Vereins für Naturwissenschaften V. Jahrgang 1854). — 
Systematisches Verzeichniss der bis jetzt in den Tegelstraten von 
Pank aufgefundenen Gasteropoden (Ebenda XVI. Jahrgang 1865). — 
Tabellarisches Verzeichniss der bis jetzt bei Pank nächst Lapugy 
aufgefundenen Miocän-Conchylien, geordnet nach dem geologischen 
Vorkommen dieser Petrefacten (Ebenda XX. Jahrgang 1869). 

rr) Ton Bojtiur, Al-Pestes ond ans dem Batizerwalde. 

Systematisches Verzeichniss der in den Straten bei Bujtur 
auf Ünter-Pesteser Dorfsgebiet bei Vajda-Hunyad vorkommenden 
fossilen tertiären Molluskengehäuse (Verhandlungen und Mittheilungen 
des siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften, XL Jahrgang 
1860). — Der Wald bei Batiz, eine neue Fundstätte tertiärer Con- 
chylien (Ebenda X. Jahrgang 1859). — Systematisches Verzeichniss 
der in den Straten bei Bujtur vorkommenden fossilen Tertiär- 
Bivalven-Gehäuse (Ebenda XXVIII. Jahrgang 1878). 

dd) Ton Döva. 

Eine neue Fundstätte tertiärer Conchylien entdeckt von 
J. Andrä (Verhandlungen und Mittheilungen des siebenbürgischen 
Vereins für Naturwissenschaften, III. Jahrgang 1852). 

ee) Ton Nemesey im Banat. 

Notiz über das erst neulich entdeckte Lager tertiärer Conchylien 
beim Dorfe Nemesey im Banat (Verhandlungen und Mittheilungen 
des siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften, III. Jahr- 
gang 1852). 

/; Ton Kostey im Banat. 

Bericht über einen neuen Fundort tertiärer Conchylien beim 
Dorfe Kostey im Banat (Verhandlungen und Mittheilungen des 
siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften, V. Jahrgang 1854). 

e) Ueber Foraminiferen. 
Entdeckung von Foraminiferen des Tegels von Felso-Lapugy 
(Transsilvania, Beiblatt des Siebenbürger Boten 1846, 26). — üeber 
die Foraminiferen des Tegels von Ober-Lapugy (Haidinger's Berichte 
n. Bd. 1846 und III. Bd. 1847). — Foraminiferen von Ober-Lapugy: 
Glandulina, Frondicularia, Amphimorphina, Margin ulina und Nodosaria 
(Verhandlungen und Mittheilungen des siebenbürgischen Vereins für 
Naturwissenschaften I., II. und III. Jahrgang 1850 — 1852) mit 
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Beschreibungen und Abbildungen. — DerTegelthon von Ober-Lapugy 
(Ebenda I. Jahrgang 1850) mit einem Verzeichniss der vorgefundenen 
Foraminiferen nach dem Vorkommen in verschiedenen Schichten 
u. s. w. — üeber A. E. Reuss neue Foraminiferen u. s. w. (Ebenda 
II. Jahrgang 1851). — Lingulina costata von Ober-Lapugy (Ebenda 
IV. Jahrgang 1853). — Deber die Foraminiferen aus der Ordnung 
der Stichostegier von Ober-Lapugy (Denkschriften der k. Akademie 
der Wissenschaften in W^ien, XII. Bd. 1856; Ein Auszug davon in 
den Sitzungsberichten 19. Bd. 1856). — Berichtigungen zu den in 
den Jahrgängen I., 11. und III. der Verhandlungen und Mittheilungen 
über die Foraminiferen von Ober-Lapugy erschienenen Aufsätzen 
(Ebenda XI. Jahrg. 1860). — Die Christellarien und Robulinen von Ober- 
Lapugy (Archiv des Vereins für siebenbürgische Landeskunde, neue 
Folge X. Bd. 1872). — Neue Miocän-Spiroloculinen aus dem Tegel von 
Ober-Lapugy (Verhandlungen und Mittheilungen des siebenbürgischen 
Vereins für Naturwissenschaften, XX. Jahrgang 1869). — Fora- 
miniferen von Ribicze (Haidinger's Bericht u. s. w. VII. Bd. 1850). 

/) Ueber Polyparien. 
Polyparien von Ober-Lapugy (Verhandlungen und Mittheilungen 
des siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften V. Jahr- 
gang 1854). 

g) Ueber Korallen. 
Systematisches Verzeichniss der in den Miocän-Schichten bei 
Ober-Lapugy vorkommenden fossilen Korallen (Verhandlungen und 
Mittheilungen des siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften, 
XXVII. Jahrgang 1877). 

h) Ueber Pflanzenreste. 
Chara im Thonmergel zu Meschen (Verhandlungen und Mit- 
theilungen des siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften, 
II. Jahrgang 1851). — Fossile Pflanzen der Tertiärformation von 
Szakadat und Thalheim nach C. J. Andrae's Forschungen im Auszuge 
mitgetheilt (Ebenda IX. Jahrgang 1858). — Die fossilen Pflanzen von 
Szakadat, Thalheim und ValeScobinos nach den neuesten Forschungen 
des Herrn Dionysius von Stur (Ebenda XVIII. Jahrgang 1867). 

Bei einer so regen wissenschaftlichen Thätigkeit ist es nur 
natürlich, dass J. L. Neugeboren mit vielen ein gleiches Ziel 
verfolgenden Männern, Anstalten und Vereinen in eifrigem Verkehr 
stand. So pflegte er einen fleissigen Briefwechsel mit Haidinger, 
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Franz Ritter von Hauer und Dr. Moritz Hörnes in Wien, Dr. A. E 
Reuss in Prag, Dr. E. Beyrich in Berlin, K. E. von Leonhard in 
Heidelberg, Dr. K. J. Andrae in Bonn u. A. Wie er aber dem 
aiebenbürgischen Verein für Naturwissenschaften und dem Verein 
für siebenbürgische Landeskunde seit ihrer Gründung als Mitglied, 
Ausschussmitglied und zeitweilig Vorstands-Stellvertreter angehörte, 
so war er Korrespondent der k. k. geologischen Reichsanstalt in 
Wien, Ehrenmitglied der belgischen Akademie für Archäologie in 
Antwerpen u. s. w. 

So sehen wir unsern J. L. Neugeboren bis in sein hohes 
Alter unermüdet thätig, neben der gewissenhaften Erfüllung der 
Pflichten in seiner Pfarrgemeinde, die Bausteine zur siebenbürgischen 
Petrefactenkunde, besonders über neogene Conchylien und Fora- 
miniferen zusammentragen und erst als dem hochbetagten Greise 
die Körperkräfte schwanden, zog er sich in den Ruhestand zurück. 
Aber nicht mehr lange konnte er dann noch im freundlichen Kreise 
seiner Kinder und Enkel der Ruhe geniessen und des befriedigenden 
Rückblickes auf seine erspriessliche Lebensthätigkeit sich erfreuen, 
denn am 20. September 1887 ging er zur ewigen Ruhe ein, tief- 
betrauert nicht nur von seinen Angehörigen, sondern von Allen, 
die dem lieben, freundlichen Mann einst während seiner langen 
Lebensdauer durch gleiches Streben und gleiche Liebe zur Wissenschaft 
nahe standen. 

Friede seiner Asche! 



II. 
Dr. Franz Herbleh, 

k. k. Bergrath, Kustos- Adjankt des siebenbürgischen Museums und Privatdozent 
an der k. Universität zu Klausenburg, starb daselbst am 15. Januar 1887 ♦). 

Einer der ausgezeichnetsten neuern Geologen und Paläonto- 
logen Oest^rreich-Ungarns, gehörte Franz Herbich nicht seiner Geburt 
nach, aber nach der Ausübung seines Berufes und seiner vieljährigen 
amtlichen Wirksamkeit in Siebenbürgen, besonders aber durch seine 
wissenschaftliche Thätigkeit, unserm Lande an. 

*) Bei dem nachfolgenden Nekrologe wurde hauptsächlich der warme 
Nachruf in ungarischer Sprache benützt, welchen Professor Dr. Anton Koch 
im Orvos-term^szettudom&nyi ertesitö vom Jahre 1887 veröffentlichte. Derselbe 
erschien auch in deutscher Sprache im Jahrgang 1887 des Földtani közlöny. 
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Franz Herbich wurde 1821 in Pressburg geboren, wo damals 
sein Vater Dr. Franz Herbich lebte, welcher später als k. k. Stabs- 
arzt in Czemowitz und eifriger Botaniker sich grosse Verdienste um 
die Erforschung der Flora der Bukovina erwarb. Sein Sohn, welcher 
die Schulen in Czernowitz absolvirt hatte, sollte ebenfalls dem 
ärztlichen Berufe sich widmen und studierte zwei Jahre (1840 und 
1841) an der Josefs-Akademie in Wien. Dann aber bezog er, seiner 
Vorliebe für Mineralogie und Bergwesen folgend, die k. Bergakademie 
in Schemnitz und beendigte dort von 1841 bis 1844 die monta- 
nistischen und forst wissen schaftlichen Studien. Als absolvirter Berg- 
akademiker erhielt Franz Herbich hierauf bei den Manz'schen Bergbau- 
Unternehmungen in derBukovina eine Anstellung und diente dort von 
1845 bis 1854 als Gruben-Offizier, Kontrollor und Markscheider. Schon 
hier zeigte sich sein warmes Interesse für die mit dem Bergbau ver- 
wandten Wissenschaften und er widmete seine freie Zeit der Erforschung 
der Mineralien derBukovina. Als Ergebniss seiner diesfalligen Studien 
erschien seine „Beschreibung der bis jetzt bekannten Mineralspecies 
der Bukovina", welche der Bukovinaer Verein für Landeskultur und 
Landeskunde 1852 herausgab. 

Im Jahre 1854 kam Herbich nach Siebenbürgen und war in 
den Eisenwerken von Szent-Keresztbänya und Füle (bis 1859), dann 
beim Kupferbergwerke in Balänbänya bei Szent-Domokos als Ver- 
walter und Direktor angestellt. In dieser Zeit nahm sein Interesse 
für die geologischen Verhältnisse seiner neuen Heimath von Jahr 
zu Jahr zu. Von Füle aus besuchte er die verschiedenen Theile des 
Hargitta-Gebirges, den Altdurchbruch bei Räkos, den Persanyer 
Höhenzug und das Burzenländer Gebirge bis zu seinem höchsten 
Gipfel, dem Bucsecs, — machte hier überall interessante geologische Be- 
obachtungen und sammelte werthvolle Gesteine und Versteinerungen. 
So entdeckte er in dieser Zeit die wechselvollen mesozoischen Ge- 
bilde des Altdurchbruches mit den Fundorten zahlreicher Ver- 
steinerungen, dann den krystallisirten Hämatit (Eisenglanz) am 
Kakukhegy bei Füle. 

Von Füle aus machte er im Jahre 1858 eine grössere Studien- 
reise durch Deutschland bis Belgien, bei welcher Gelegenheit er in 
Tübingen von Professor Quenstedt sehr werthvolle paläontologische 
Gegenstände und von Krantz in Bonn seltene Gesteinsarten erwarb 
und mitbrachte, die später mit seinen reichen Sammlungen aus 
(lalizien, der Bukovina und den östlichen Theilen Siebenbürgens 
in den Besitz des siebenbürgischen Museums in Klausenburg gelangten. 
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Von Balanbanya aber durchforschte er die Gegend von Ditro 
und Borsz^k und die Gebirgsausläufer des .Nagy-Hagymas ; dort 
entdeckte er 1859 den Nephelin-Syenit mit dem schönen blauen 
Sodalith oder Ditroit, welcher durch seine Mittheilungen zuerst der 
wissenschaftlichen Welt bekannt wurde, besonders nachdem er 1861 
den Professor Bernhard von Cotta in jenen Gegenden herumgeführt 
hatte*). — In den Gebirgszügen des Nagy-Hagymäs aber, gelang es 
ihm damals jene reichen Fundorte mesozoischer Versteinerungen 
aufzufinden, welche er später in so ergiebigem Masse für die Wissen- 
schaft ausbeutete. 

Von seinen zahlreichen wissenschaftlichen Beobachtungen 
machte er in dieser Zeit auch mehrfache Mittheilungen in wissen- 
schaftlichen Zeitschriften, so z. B : „lieber die Braunkohlenformation 
in Ost-Siebenbürgen" (Hingenau's Zeitschrift für Berg- und Hütten- 
wesen 1869). — „lieber die Rotheisensteine von Also-ßakos und 
Vargyas" (Hingenau's Zeitschrift für Berg- und Hüttenwesen 1859). — 
„Die ürschieferformation derOst-Karpathen und ihre Erzlagerstätten" 
(Oesterreichische Zeitschrift für Berg- und Hüttenwesen 1861). — 
„Geologische Ausflüge auf den Bucsecs" (Verhandlungen und Mit- 
theilungen des sieben bürgischen Vereins für Naturwissenschaften in 
Hermannstadt, XVI. Jahrgang 1865). — „Geologische Streifungen 
in dem Altdurchbruche zwischen Felsö- und Alsö-Räkos" (Ebenda 
XVn. Jahrgang 1866). - „Eine geologische Exkursion von Balän- 
binya an den Vöröstö, nach Bekas, Zsedanypatak u. s. w." (Ebenda 
XVII. Jahrgang 1866). — „Beiträge zur Paläontologie Sieben- 
bürgens: Die Petrefakten der Kreide, des Jura und der Trias" 
(Ebenda XIX. Jahrgang 1868). 

Nachdem Herbich am 1. Oktober 1869 als Kustosadjunkt am 
siebenbürgischen Museum in Klausenburg angestellt worden war, 
trat er ganz in den Dien.st der Wissenschaft und widmete in dieser 
Eigenschaft 17 Jahre hindurch seine Fähigkeiten und Thatkraft mit 
solchem Eifer und solchem Erfolge der Vermehrung der geologischen 
Sammlungen jener Anstalt, sowie der Pflege der Geologie Sieben- 
bürgens, dass ^er Gründer und erste Vorstand des siebenbürgischen 
Museum-Vereins, Graf Emerich Miko, ihm das Zeugniss auszustellen sich 

♦) Den Bericht hierüber von Bernhard v. Cotta in der Freiberger Berg- 
und Hüttenmännischen Zeitung Nr 8 vom Jahre 1862 finden wir in den 
Verhandlungen und Mittheilangen des siebenbürgischen Vereins für Natii^r^ 
wisseBBchafien Xm. Jahrgang 1862, Seite 54 u. f, 
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bewogen fand: „durch seinen Fleiss, seine Fachkenntnisse und seinen 
Eifer habe er in vollem Masse die Anerkennung des Vereins • verdient, 
besonders durch den Erfolg, womit er nicht nur die Bereicherung 
und fachmännische Anordnung der geologischen und paläonto- 
logischen Sammlung, sondern sozusagen deren wahrhafte Neu- 
gestaltung hervorzubringen befähigt war, und dem es zu danken 
sei, dass einzelne Theile der Sammlung auch der wissenschaftlichen 
Welt des Auslandes gegenüber eine Beachtung erlangte." Bei dem 
Eintritte des Verewigten in den Dienst des siebenbürgischen Museums 
machte er sich dadurch verdient, dass er seine reiche Privatsammlung 
dem Museum überliess, wodurch er hier den Grund zu einer allgemeinen 
geologischen und paläontologischen Sammlung legte. Der sieben- 
bürgische Museum verein nahm ihn di^serwegen in die Reihe seiner 
gründenden Mitglieder auf. - - Seine zweite hervorragende Leistung 
war es, dass er im Laufe zweier Jahre ganz Siebenbürgen bereiste 
und die mannigfaltigen Eruptiv-Gesteine dieses Landestheiles in 
grosser Menge zusammenbrachte, wovon er eine aus etwa 1500 
vorzüglich formatisirten Exemplaren bestehende Sammlung auf der 
Wiener Welt- Austeilung vom Jahre 1873 im Namen des sieben- 
bürgischen Museumvereins der wissenschaftlichen Welt vorführte 
und welche in Fachkreisen einer verdienten Anerkennung theilhaftig 
wurde. Zur Erläuterung dieser reichen geologischen Sammlung 
hatte er eine „geologische Karte Siebenbürgens zur Darstellung der 
Verbreitung der Eruptiv-Gesteine'* zusammengestellt, einen er- 
läuternden Text unter dem Titel „Die Eintheilung der Eruptiv- 
Gesteine Siebenbürgens" (Az eruptiv közetek beosztasäröl Erdölyben) 
verfasst, welcher im VI. Jahrbuche des siebenbürgischen Museum- 
Vereins herausgegeben wurde. Gleichzeitig erschienen auch von 
ihm zwei Aufsätze „Der hasalt-Obsidian, ein neues Vorkommen in 
Siebenbürgen" und „über einen für Klausenburg beantragten ar- 
tesischen Brunnen", ebenfalls im VI. Jahrbuche des siebenbürgischen 
Museum-Vereins. 

Ausser seiner eifrigen Dienstleistung beim siebenbürgischen 
Museum fand Herbich auch Zeit, sich in den Jahren 1870 bis 1875 
an den Arbeiten des neuerrichteten k. ung. Geologischen Institutes 
zu betheiligen, indem er als provisorischer Hilfsgeologe mit der 
Üebersichts-Aufnahme des östlichen Siebenbürgens betraut wurde 
und bei dieser Gelegenheit das Szeklerland in jeder Bichtung 
durchforschte, wobei er zahlreiche neue Fundorte von Versteinerungen 
entdeckte und von den reichlich zusammengebrachten Gegenständen 
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die Sammlangen des k. ung. Geologischen Institotes und des sieben- 
bürgischen Museums in ausgiebiger Weise betheilte. Als Ergebnias 
seiner erfolgreichen Thätigkeit erschienen von ihm zugleich zwei 
wissenschaftliche Arbeiten im Jahrbuche des k. ung. Geologischen 
Institutes, nämlich : „Die geologischen Verhältnisse im nordöstlichen 
Siebenbürgen mit einer Karte der Gyergyo" (I. Bd. 1871) und: 
„Geologische und paläontologische Beschreibung des Sz^klerlandes 
mit 36 lithographischen Tafeln und einer geologischen Karte" 
(V. Bd. 1878, 304 Seiten). 

Im Jahre 1875 wurde Franz Herbich von der Klausenburger 
Universität zum Dr. der Philosophie promoviert und habilitierte 
sich als Privatdozent für Vorlesungen über die geologischen Ver- 
hältnisse der österr.-ungar. Monarchie, in welcher Eigenschaft er 
bis 1879 die Lehramtskandidaten in die Kenntniss der mesozoischen 
Gesteine Siebenbürgens* hauptsächlich praktisch einführte. 

Während dieser Zeit setzte er auch seine Studien über die 
geologischen Verhältnisse Siebenbürgens eifrig fort, was aus seinen 
nachfolgenden Arbeiten hervorgeht: „Montanistisch-geologische Be- 
obachtungen in Siebenbürgen" 1. Die karpathischen Klippen, — 
2. Die Fauna der Kalkklippen im östlichen Siebenbürgen, — 3. Die 
erdölhaltigen Gesteine bei Sösmezö am Ojtoz-Passe, — 4. Die 
Liaskohle bei Neustadt und Rosenau in der Umgebung von Kron- 
stadt, und — 5. Die Silbererz-Lagerstätt«n in der nordöstlichen 
Gyergyö (Jahrbücher des siebenbürgischen Museum-Vereins 1875, 
1877 und 1878), — Geologische Erfahrungen am Ostrande des 
siebenbürgischen Erzgebirges (Földtani közlöny 1877). 

Im Jahre 1879 wurde Herbich vom gemeinsamen Finanz- 
ministerium auf zwei Jahre zum Bergwesens-Referenten für Bosnien 
und die Herczegovina mit dem Titel eines Bergrathes ernannt. 
Indem er vom siebenbürgischen Museum-Verein auf diese zwei Jahre 
beurlaubt wurde, bethätigte er wieder praktisch seine Befähigung 
und seine vielseitigen Erfahrungen. Ueber seine bergmännische 
Thätigkeit in Bosnien stehen uns jedoch, da seine diesfalligen Be- 
richte an das gemeinsame Finanz-Ministerium nicht veröffentlicht 
wurden, keine bestimmten Daten zur Verfügung; dass er jedoch 
auch hier zur allgemeinen Zufriedenheit seine Aufgabe erfüllte, geht 
daraus hervor, dass er dafür von Sr. Majestät mit dem Ritterkreuze 
des Franz Josefs-Ordens ausgezeichnet wurde. 

Bei Ctelegenheit des Meteoritenfalles von Mocs am 3. Februar 
1882 erwarb sich Herbich ein besonderes Verdienst um das sieben- 
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bürgiscfae Museum, indem er demselben den grössten Meteorstein 
im Gewichte von 35-70 Kilogramm zuwandte. Im Sommer desselben 
Jahres eiölFnete sich für Herbich ein neues Feld der Thätigkeit, 
indem auf Antrag des Üniversitäts-Professors Dr. J. Szabö die beiden 
Ministerien für Landwirthschaft, Gewerbe und Handel, sowie für 
Kultus und Unterricht die Mittel gewährten zur genauem geo- 
logischen Aufnahme der Grenzgebirge zwischen Siebenbürgen und 
Romänien, deren Ergebnisse in die nach dem Beschlüsse des inter- 
nationalen geologischen Kongresses in Bologna herauszugebende 
„neue geologische Karte von Europa" aufgenommen werden sollten ; 
dabei hatte Herbich die Aufnahme des schwierigen Terrains zwischen 
dem Törzburger und Ojtozer Passe übernommen und entledigte sich 
dieser Aufgabe in den Sommermonaten der Jahre 1882 und 1883 
in erfolgreif*.her Weise. Schon im nächsten Winter stellte er die 
neue geologische Uebersichtskarte diese» grossen Gebietes zusammen, 
welche im verkleinerten Massstabe in die oberwähnte neue 
geologische Karte von Europa aufgenommen wurde. Im Jahre 1884 
stellte er dann eine vollständige Sammlung der Gesteine des er- 
wähnten Karpathengebietes für das siebenb. Museum zusammen, 
welche auf der ungarischen Landesausstellung vom Jahre 1885 
vorkam und mit Recht das Wohlgefallen aller Fachmänner erregte. 

In demselben Jahre machte er eingehende Studien über die 
Kalkklippen am Ostrande des siebenbürgischen Erzgebirges, namentlich 
in der Umgebung des Piatra Czaki (CsaklyaikS), bearbeitete deren 
Fauna in meisterhafter Weise und stellte die betreffenden Versteine- 
rungen im siebenbürgischen Museum aus ; das Ergebniss dieser 
Thätigkeit war seine Arbeit: „Paläontologische Studien über die 
Kalkklippen des siebenbürgischen Erzgebirges," welche mit 21 Tafeln 
im VIII. Jahrbuche des k. ung. Geologischen Institutes 1886 er- 
schienen. 

Im Jahre 1885 beutete er auch einen schon 1883 im Törzburger 
Passe auf romanischer Seite entdeckten reichhaltigen Fundort neocomer 
Versteinerungen aus, machte eingehende Studien über die Fauna 
dieser Schichten und übersandte deren mit 30 Tafeln Abbildungen 
ausgestattete Beschreibung zur Herausgabe an das geologische In- 
stitut von Romänien. Einen vorläufigen Bericht hierüber finden wir 
bereits unter dem Titel „Paläontologische Beiträge zur Kenntniss 
der siebenbürgischen Karpathen** (Paläontologiai adatok az erdölyi 
Kdrpätok ismeretöhez) im Jahrgange 1885 des zu Klausenburg 
erscheinenden ^Orvos-term&zettudomdnyi Ärtesitö" und es ist 
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Aussicht vorhanden, dass die ganze Arbeü^^ sammt den Tafeln mit 
ungarischem und deutschem Texte herausgegeben werde*). Die reiche 
Fauna dieser Lokalität ist in dem siebenbürgischen Museum aus- 
gestellt. 

Schliesslich entdeckte er im Sommer des Jahres 1886 bei 
Ürmös an der Ostseite des Persanyer Höhenzuges ein reiches Lager 
von Versteinerungen der obern Kreide, sammelte und präparierte 
sehr viel von der reichen Fauna dieser Lokalität Und machte mit 
Eifer und grosser Freude eingehende Studien darüber im letzten 
Vierteljahre. Während dieser Arbeiten aber ereilte ihn der unerbittliche 
Tod und vereitelte viele schöne Arbeitspläne des Verewigten, welche 
er sich zur Aufgabe gemacht hatte, wie z. B. eine detaillirte Be- 
schreibung der erwähnten Versteinerungen der obern Kreide von 
Ürmös und der Dogger-Fauna des Bucsecs, von deren Ersterer der 
Jahrgang 1886 des Orvos-termeszettudomdnyi ^rtesito unter dem 
Titel „Die Kreidebildungen der östlichen Karpathen Siebenbürgens 
(Az erdelyi keleti Karpätok kretak<^pzödm^nyeir61)'* eine vorläufige 
Mittheilung brachte. 

Herbich hat noch mehrere handschriftliche Arbeiten hinter- 
lassen, welche als ein werthvolles Vermächtniss in dem Orvos- 
termeszettudomäny ertesito veröffentlicht werden sollen, unter 
andern: Mittheilungen über ein neues Antimonit- Vorkommen, 
Verzeichniss .der mesozoischen Versteinerungen Siebenbürgens und 
Beschreibung der Fauna der Neocomschichten im Törzburgerpasse. 

Aus dem bisher Gesagten ging schon hervor, dass Franz 
Herbich's vielseitige nützliche Thätigkeit schon während seines 
Lebens Anerkennung fand; dieses beweist auch, dass er von der 
k. k. geologischen Reichsanstalt in Wien, von der Gesellschaft der 
Naturforscher in Cherbourg und von dem ungarischen Geologischen 
Institute zum korrespondierenden Mitgliede erwählt wurde ; ausserdem 
war er ordentliches Mitglied der k. k. Zoologisch -botanischen 
Gesellschaft in Wien, des Bukovinaer Vereins für Landeskultur 
und Landeskunde und durch eine längere Reihe von Jahren 
auch des siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften zu 

♦) Der I. Theil derselben mit 17 Tafeln Abbildungen erschien bereits 
am Ende des Jahres 1887 als Nr. 1 der Abhandlungen in den „Publicationen 
des siebenbürgischen Museum- Vereins/ Klausenburg 1887, unter dem Titel: 
Palftontologische Beiträge zur Kenntniss der rumänischen Karpathen : I. Kreide- 
bildungen im Quellengebiet der Dambovitia von Franz Herbich. 
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Hermannstadt, dann gründendes Mitglied des siebenbürgischeti 
Museum- Vereins in Klausenburg. 

Franz Herbich starb am 15. Januar 1887 plötzlich zu 
Folge eines Hirnschlages, im Alter von 65 Jahren, tief betrauert 
von seiner hinterbliebenen Gattin Caroline geb. Ruzitska, mit 
welcher er durch 40 Jahre in glücklicher Ehe gelebt hatte. — 
dann sieben Töchtern, drei Schwiegersöhnen, neun Enkeln und 
andern nähern Verwandten, — während seinen unerwarteten und 
viel zu frühen Tod nicht minder auch seine zahlreichen Freunde 
und Fachgenossen als einen schweren Verlust für die Wissenschaft 
aufrichtig beklagen. 

Man kann indessen behaupten, dass der Verewigte seinen 
Plat^ im Leben trefflich ausfüllte Und seinem Namen ein bleibendes 
Denkmal errichtete in der schönen geologischen und paläontologi- 
schen Sammlung des siebenbürgischen Museums, sowie in seinen 
zahlreichen Arbeiten, welche in der vaterländischen geologischen 
Literatur zum Gemeingute wurden. 

Gesegnet bleibe sein Andenken! 

E. A. Bielz, 



— Wr^- 
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Die Fauna der 

Wirbelthiere Siebenbürgens 

nach ihrem jetzigen Bestände 



von 

E, Albert Blelz. 



Seit dem Erscheinen meiner Fauna der Wirbelthiere 
Siebenbürgens*) sind bereits mehr als dreissig Jahre verflossen und 
in diesem langen Zeiträume von neuern Forschem und Freunden 
unserer Wissenschaft so viele neue Beobachtungen und Entdeckungen 
auf diesem Gebiete, besonders in der Reihe der kleineren Thier- 
formen gemacht worden, dass es wohl an der Zeit sein dürfte, die 
Ergebnisse dieser Forschungen bis zum Ende des Jahres 1887 zu- 
sammen zu fassen und den jetzigen Bestand unserer siebenbürgischen 
Wirbelthierfauna übersichtlich zusammen zu stellen. 

Ausser meinen eigenen fortgesetzten Beobachtungen und Auf- 
schreibungen seit dem Jahre 1856 war ich bemüht, in dieser Zu- 
sammenstellung die Ergebnisse der neuern Literatur möglichst sorg- 
faltig zu sammeln und zu benutzen : wie reichliches Material aber 
die Letztere, namentlich in der Klasse der Vögel bot, lässt sich aus 
dem nachfolgenden Verzeichnisse über die auf diesem Gebiete seither 
erschienenen Arbeiten entnehmen, welches ich der leichtern Benützung 
wegen in alphabetischer Reihenfolge der Autoren zusammenstellte. 
Um jedoch einerseits die Uebersicht zu erleichtem, andererseits 
den Umfang dieses Literatur-Verzeichnisses nicht übermässig aus- 
zudehnen, musste ich manche, in wenig verbreiteten oder wissen- 
schaftlichen Arbeiten ferner stehenden Zeitschriften enthaltene 
Aufsätze unberücksichsigt lassen, besonders wenn daraus weder 

♦) Fauna der Wirbelthiere Siebenbürgens, eine systematische Aufzählung und 
Beschreibung der in Siebenbürgen vorkommenden Säugethiere, Vögel, Amphibien 
und Fische, von E. A. ßielz u. s. w. (Eine vom Verein für siebenbürgischc Landes- 
kunde gekrönte Preisschrift.) Hermannstadt 1856. 
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über das Vorkommen neuer Thierformeü, noch über die Verbreitung 
und Lebensweise der in unserem Faunengebiete bereits nachge- 
wiesenen Wirbelthiere genauere Daten entnommen werden konnten. 
Wir finden nun von 1856 bis Ende 1887 wichtigere Beiträge, 
Ergänzungen und Berichtigungen zur Fauna der Wirbelthiere Sieben- 
bürgens von nachfolgenden Schriftstellern in ihren angeführten selb- 
ständigen Werken und Zeitschrifts- Artikeln : 

Bielz E. Ä. Ueber die in Siebenbargen vorkommenden Fledermäuse. (Verband], 
und Mittheil, des siebenb. V. f. Naturwissenschaften, XXXVI. Jahrg. 1886, 
S. 77—84.) 

— üeber Charadrius morinellus L., in Siebenburgen brütend. (Verhandl. und 
Mittheil, des siebenb. V. f. N. XV. 1864, Seite 56-58.) 

Brehm Chr. Lndw. Bemerkungen zu Stetter's Beschreibung der Schnee- 
spomer. (Verhandl. und Mittheil, des siebenb. V. f. N. Xu. 1861. 
Seite 16i5— 168.) 

Bulla Ädim ▼. Hunyadmegye területen elöfordulö madarak jegyz^ke (Ver> 
zeichuiss der auf dem Gebiete des Hunyader Komitates vorkommenden 
Vögel.) A hunyadmegyei törtenelmi ^s r^g^szeti tÄrsulat 6vkÖnyve (Jahrb. 
d. bist. u. arch. Gesellschaft des Hunyader-Komitats). 1882. S. 105—138. 

Csatö Joh. V. Ein für Siebenbürgen neuer Vogel, Phalaropus cinereus. (Verhandl. 
und Mittheil, des siebenb. V. f. Naturwissenschaften XI. 1861. Seite 18.) 

— Alauda leucoptera und Sterna leucopareja und deren Vorkommen in 
Siebenbürgen. (Ebenda XIII. 1862. Seite 173.) 

— Beschreibung des Nachtigallen-Rohrsängers, Sylvia luscinioides Savi, 
einer neuen sieben bürgischen Vogelart. (Ebenda XTV. 1863. Seite 145.) 

— A Retyezat helyviszonyi 6s term^szetrajzi tekintetben. (Die lokalen und 
naturhistorischen Verhältnisse des Retyezatgebirges.) Erd. muz. egyl. 
6vk. IV. 1866—1867. Säugethiere: Seite 75 u. 76; Vögel: Seite 76—78; 
Reptilien und Fische: Seite 78. 

— A Sz^käsvölgy flöraja ^s madärfaunaja. (Die Fauna und Flora des 
Sz^kästhales). Magy. orv. i>s term. vizsg. munkalatai Xm. 1869. 
Seite 252. 

— A Strigy ment6nek s mell6kvölgyeinek term^szetrajzi leiräsa. (Beschreibung 
der naturhistorischen Verhältnisse des Strellthales und seiner Neben- 
thäler). Erd. muz. egyl. evk. VL 1873.; Vögel: Seite 130—139; Säug^ 
thiere: Seite 139. 

— QypaStus barbatus Erd^lyben. (Gypaetus barbatus in Siebenbürgen). 
Term^szetrajzi füzetek. I. 1877. Seite 10; deutsch: Seite 61. 

— Lanius major Fall. Erd^lyben (Lanius major Fall, in Siebenbürgen.) 
Ebenda H. 1878. Seite 91. 

— Beobachtungen über Bartgeier, „Gypaetus barbatus Cuv.** in Sieben- 
bürgen. (Mittheil, des ornith. Vereins in Wien. IV. 1880. Seite 75—76, 
79—82.) 

— Beobachtungen über den Schreiadler Aquila naevia. (Ebenda V. 1881. 
Seite 43—44, 52.) 
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Ctati Job. T. A Pyrrhula major Chr. L. Br. elöj^vetele Brdölyben. (Ueber 
das Vorkommen der Pyrrhula major Br. in Siebenbürgen.) Term^zetrajzi 
Füzetek, V. 1882. Seite 18—21. Rev. f. d. Auel.: Seite 84-87. 

— Beitrag zur Natorgeschichte der Zwerg-Ohrenle, Strix scops. (Mittheil, 
des omith. Vereins in Wien, VI. 1882. Seite 13—14, 24—25.) 

— Beobachtungen über die Lebensweise des Köhigs- nnd des schwarzen 
Milans, Milvus regalis und ater in Siebenbürgen. (Ebenda VI. 1882. 
Seite 104—105, 122—123.) 

— Bemerkungen über die Sumpf- und Trauermeise, Parus palustris und 
lugubris. (Ebenda VII. 1883. Seite 50- 51.) 

— Lanius excubitor L. in Siebenbürgen brütend. (Ebenda VE. 1883. 
Seite 202-203.) 

— Das Vorkommen des Phalaropus hyperboreus in Siebenb. (v. Madardsz: 
Zeitschrift f. d. ges. Ornith. Budapest 1884 L Seite 22—26.) 

— Ueber Lanius Homeyeri Cab. (Ebenda I. 1884. Seite 229—234.) 

— Ueber den Zug, das Wandern und die Lebensweise der Vögel in den 
Komitaten Alsö-Feher und Hunyad. (In der Zeitschrift für die gesammte 
Ornithologie 11. Jahrg. Budapest 1885, S. 392 — 522.) Diese ausgezeichnete 
Arbeit enthält nach einer übersichtlichen Darstellung der orographischen, 
geologischen und hydrographischen Verhältnisse des südwestlichen Theiles 
von Siebenbürgen (der beiden Komitate Unter- Weissenburg und Hunyad), 
dann einer geschichtlichen Uebersicht über die Entwickelung der 
Ornithologie in diesem Gebiete, eine vollständige Aufeählung der daselbst 
gesammelten und beobachteten 280 Vogelarten mit vielen kritischen 
Bemerkungen und schliesslich eine interessante Schilderung des Zuges 
und Striches der Vögel in Siebenbürgen. 

Daday Dr. Eagea. A Spalax typhlus Pall. hazai elteijed^^re vonatkozö iradalmi 
adatok. (Ueber die Verbreitung des Spalax typhlus Pall. in unserm Lande.) 
Im Orvos-term6szettudomänyi ^rtesitß, Klausenburg 1883. II. Seite 76—80. 

— Jelent^ az 1885 4v nyarän v^gzett chiropterologiai gyüjt^sek eredm^nyeiröl 
^ az erd^lyi orsz, muzeum - egylet denev6rgyüjtem6ny4nek j^yz^e. 
(Chiropterologische Ausbeute im Sommer 1885 und Verzeichniss der im 
Siebenbürger Museum zu Klausenburg befindlichen Fledermäuse.) Im Orvos- 
term^zettudomäny 6rtesit5, X. 6vf. 1885 11. S. 266 — 276, Kolozsvärt 1885. 

— üj adatok Erd^ly denßver-faunijinak ismeretöhez. (Neue Beiträge zur 
Kenntniss der siebenbürgischen Fledermaus-Fauna.) Magyar t akad^mia 
6rtekez^ek a term^szettudomänyok kör^böl XVI kötet. 7 szdm 1886, 
Budapest 1887. 

— Rana esculenta var. ridibunda Pallas. (Orvos-termeszettudomänyi 6rte- 
sit5 L Klausenburg 1879, S. 146.) 

Banford C. 0. and Htnrie Brown A. E. The Birds of Transsylvania. (In der 
Zeitschrift „Ibis« 1875. S. 188—199, 291-312, 412—434.) Diese Arbeit 
enthält eine vollständige Aufeählung und Naohweisung aller bis zu jener 
Zeit in Siebenbürgen beobachteten Vögel mit Benützung der bis dahin 
erschienenen Literatur und viele eigene Beobachtungen der beiden 
englischen Forscher, welche 1874 unser Land besucht hatten. 
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Enti Dr. 06m. A Mus Rattus L. erd^lyi elöfoi-dulasa. (Üeber das Vorkommen 

des Mus Rattus in Siebenbürgen.) Im Orvos-term^szettndom^nyi 6rt«sit5, 

Klausenburg 1882, H. Seite 147. 

— Berichte über die Vermehrung der Sammlung des Siebenb. Museums in 

Klausenburg. (Ebenda I. S. 43, H. S. 95, m. S. 235, IV. S. 175, VI. S. 205, 

vn. s. 80, vm. s. lei.) 

— Beitrage zur Herpetologie Siebenbürgens. (Ebenda IX. 1887, S. 124 bis 135 
und Taf. IV.) 

Ollist H. Zur Naturgeschichte des grauen Gteiers. (Verh. u. Mitth. d. s. V. f. N. 

Xffl. 1862, Seite 49.) 
Hansmailll Willi. Der graue Siebenschläfer, Myoxus glis. (Archiv des Vereins für 

siebenb. Landeskunde, neue Folge XIV. Bd. 1877, S. 411—420.) 

— Muscardinus avellanarius. Der Haselschläfer, Beitrag zu seiner Natur- 
geschichte. (Ebenda XV., 1879. S. 401—411.) 

— Die Zwergmaus, Mus minutus. (Ebenda XXI. 1888, Heft 3.) 

— Der Nucifraga caryocatactes, Beiträge zu seiner Naturgeschichte. (Verhandl. 
und MittheU. des s. V. f. N. XH. 1861. Seite 24—33.) 

— Die Sumpfohreule, Strix brachyotus, ihre Aufenthaltsorte und ihre Natur- 
geschichte. (Ebenda XH. 1861. Seite 103—111.) 

— üeber Turdus saxatilis, (Ebenda XVI. 1865. Seiten07— 110, 118—121.) 

— Ueber den Mauerläufer, Tichodroma muraria. (Ule und Müller, 
„Die Natur". 1867. Nr 10; dann im VE. Jahrbuch des siebenb. Karpathen- 
Vereins 1887, S. 28 u. 29.) 

— Ueber den Bartgeier, Gypaßtus barbatus, und sein Vorkommen bei Kron- 
stadt. (Jahrb. d. Siebenb. Karpathenvereins VE. 1887, S. 33—35.) 

— Ueber Ascentor alpinus und modularis, Alauda alpestris, Turdus tor- 
quatus, Caryocatactes nucifraga und Petrao urocallus. (Ebenda S. 29—33.) 

— Vogel- Varietäten in Siebenbürgen. (Verhandl. und Mittheil, des s. V. f. N. 
XX. 1869. Seite 3—7; dann XXVIH. 1878, S. 49— 62.) 

— Bubo maximus, der Uhu. (Ebenda XXX. 1880. S. 49—62.) 

— Der Rosenstaar oder rosenfarbige Hirtenvogel, Sturnus roseus L. Be- 
obachtungen über denselben in Ost-Siebenbürgen. (Gtef. Welt. XI. 1882. 
Seite 273—274.) 

— Ueber das Vorkommen des Gartenammers, Emberiza hortulana, in Sieben- 
bürgen. (Ebenda XI. 1882. Seite 383.) 

— und Fuss Mich. Vorkommen der Emberiza hortulana in Siebenbürgen. 
(Verhandl. und Mittheil, des s. V. f. N. XXX. 1880, Seite XX.) 

Henrioll C. Limicola pygmaea Koch, ein für Siebenbürgen neuer Vogel und 
Phalaropus cinereus Meyer, eine omithologische Seltenheit. (Ebenda 
XXVm. 1878, Seite 44-46.) 

Hernuiui 0. Falco subbuteo, L. (Erd. muzeum egyl. 6vk. m. 1864—1865; 
S. 84-86.) 

— Allattani Közlßsek (Zoologische Miscellen). Ebenda HI. 1866. S. 87—91; 
IV. 1867, S. 48—53; V. 1869 und 1870, S- 30—31 u. S. 92-96. 
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Hermami 0. A Mezos^g. I. A Hddos vagy Szaryästö ^s körny^ke. (Die Mez5s6g. 
I. Die Umgebung des H<Sdo8- oder Szarvasteiches.) Ebenda V. 1868—1870. 
Seite 8—29. 

— A Mez586g. n. A Mez5-Zih-Töhdti, tovibbä M^hesi, B&ldi ^s Mez6-Sdlyi 
tösorozat. (Die Mezos^g. U. Die Teicbreihe von Mez6-Zäh-Töhät, ferner 
jene von M6be8, Bdld und Mez6-S41y.) Ebenda VI. 1873. S. 42—67. 

Diese beiden Aufsätze enthalten eine interessante und werthvoUe 
Schilderung der Mez5s4g in orographischer, hydrographischer und 
naturhistorischer Beziehung, als Ergebniss eines Aufenthaltes des Ver- 
fassers in diesem, bis dahin so wenig bekannten mittlem Theile Sieben- 
bürgens vom Frühling bis zum Herbste der beiden Jahre 1867 und 1869, 
mit einem Tagebuche über den Zug der Vögel und vollständigen Ver- 
zeichnissen der gesammelten Säugethiere, Vögel (173 Arten), Reptilien, 
Amphibien, Fische, Insekten, Spinnen und Weichthiere, nebst vielen 
kritischen Bemerkungen über Lebensweise, Vorkommen u. s. w., sowie 
Beschreibungen seltener Thierformen. 

— A saskeselyü ^s Keselyü, Der Bartgeier und Qeier. (Term. tud. közlöny. 
IX. 1877, Seite 177—183.) 

— Notizen, über Qypaetus in Bosnien und Siebenbürgen. (Ebenda VI. 1882. 
Seite 92.) 

Jickeli C. Phalaropus hyperboreus, in Siebenbürgen erlegt. (Verhandl. u. Mitth. 
d. sieb. V. f. Naturwissenschaften in Hermannstadt, XXIH. 1873, S. 15.) 

Kiroli J. Qtohio uranoscopus Agas, eine für Ungarn (Siebenbürgen) neue Fisch- 
art (Term^zetrajzi rajzifüzetek I. 1877, S. 16.) 

— Die Amphibien und Reptilien Ungarns. (Ebenda H. Bd. 1878 und HL Bd. 
1879.) Behandelt blos die drei Familien der geschwänzten Amphibien, der 
Frösche und Kröten, (mit 8 Arten) und die Schlangen (5 Nattern und 
2 Vipern), welche jedoch nur bekannte Thiere enthalten und bis auf 
eine Art (den auch für Ungarn zweifelhaften schwarzen Salamander) 
auch in Siebenbürgen vorkonmien. 

Urösy. Pelikänok a sz^kely Havasokon, Pelikane in den Sz^kler Gebirgen. 

(Vadäsz-Lap. HI. 1882, Seite 407.) 
Lilir Colom. Ort!. A madarakröl, különös tekintettel az Erd^lyben bonos 

fajokra. Von den Vögeln, mit besonderer Berücksichtigung der in 

Siebenbürgen heimischen Arten. (Erd. muz. egyl. 6vk. I. 18Ö9— 1861, 

Seite 69—74.) 

— Aquila pennata ^s Aquila minuta. (Ebenda I. 1869-1861, Seite 153—155.) 

— Kurze Beiträge zur Ornithologie Siebenbürgens. (Verhandl. und Mittheil, 
des siebenb. V. f. Naturwissenschaften in Hermannstadt, X. 1859, 
Seite 244—248.) 

— Kurze Beiträge zur Ornithologie Siebenbürgens. (Verhandl. und Mittheil, 
des siebenb. V. f. Naturwissenschaften in Hermannstadt, XIH. 1862, 
Seite 59—65.) 

— Madarainkröl. Unsere Vögel. (Vad. 6s Vers. 1862. Nr. 10, 13, 14.) 

— A keselyük. Die Geier. (Ebenda 1863. Nr. 33.) 

2* 
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Ul4r 6«tom. Graf. £rd61y madarainak jegyzdke. Verzeichni«8 der Vögel Sieben- 
bürgens. (Erd. muz. egyl. 6vk. U. 1861—1863, Seite 00—53.) 

— Az enröpai törpe sasokröl. Ueber die Zwergadler Europa^s. (Magy. orv. 
68 term. vizeg. mwak. DL 1864, Seite ä03.) 

— A madarak vindorläBainak okairöl. Ueber die Ursachen des Vogelzuges. 
(Magy. term. tud. tars. közl. VI. 1866, Seite 58.) 

— A i^g nrai. IXe Beherrscher der Liifte. (Budapest, 1868. 8. 314 Seiten 
14 Ta&ln.) 

Rliolf, Bndl«no| V. 0«tterr«toll, Iroapri^S. Oraithologische Sidzzen aus 
Siebenbürgen (Mittiieil. des ornith. V. in Wien. VL 1882, Seite 43—116, 
dann in : Gesunmelte omithologische und jagdliche Skizzen. Wien.1884, 
Seite 69—83 und in : Jagden und Beobachtungen. Wien 1887, S. 615—626 ) 

Stetter WUh. Notizen aus der Thierwdt. I. Schneespornammer, Plectrophanes 
nivalis Meyer, mit seinen Abänderungen : Emb. nivalis, montana und 
mustelina Br. im Winterkleide; II. Vergleichung zwischen Aquila naevia 
L., clanga Fall, und Bonellii Tem. ; m. Uebrnr den Tanz der Vögel. 
(Verhandl. und Mittheil, des siebenb. V. f. Naturwissenschaften in Her- 
mannstadt, Xn. 1861, Seite 55—69.) 

— Erinuarungen, Beobachtungen und Betrachtungen über das Ijeben, den 
Zug und das Streichen der Vögel mit einigen Nebenumst&nden. (Ebenda 
XV. 1864, Seite 213—222, 235—243.) 

— Ueber unsere Pelikane. (Ebenda XVI. 1865, Seite 3.) 

TömQSTtry Eiatrd. Ueber das Vorkommen der Vipera ammodytes in Sieben- 
bürgen. (Orvos-term^szettudomdnyi ^rtesitö I. 1879, S. 8.) 
TsQhmii IQ Sduaidhoffen Vict. Ritt. T. Beitrag zur Geschichte der Ornithologie 
in Oesterreich-Ungarn. I. Siebenbürgen. (In den Mittheil, des ornith. 
Vereins in Wien 1886, Seite 1—15.) 

Auf Grund obiger Daten und meiner eigenen Erfahrungen, 
durch die gütige Uoterstiitzuog der Herren Dr. G. EtUz in Klausen- 
bürg, M. V, Kimakovicz in HermannstacU, M. Hersog in Tekendorf^ 
H* Frank in IVei/au, ff, C zappelt in Sachs.- fiegen, J, Römer und 
A. fHieindt in Kronstadt, W. Hausmann m Türkös, E. v, Czynk in 
Fogarasch, Gabr. Wolff in Torda u. A. , sowie mit Benützung der 
neuem Werke über diese Thierklaasen, war ich in der Lage die 
nachfolgende Uebersicht unserer Säugethiere, Vögel, Eriechthiere, 
Lurche und Fische zusammenzustellen. 



Abkürzungen. 
Die am häufigsten vorkommenden Namen der oben angeführten Autoren 
und jener Freunde unserer Wissenschaft, denen ich Beiträge über das Vorkommen 
und die Verbreitung vieler Wirbelthiere in Siebenbürgen verdanke, habe ich in der 
nachfolgenden Uebersicht unserer Wirbelthiere bei den Fundortsangaben der Kürze 
wegen folgendermassen bezeichnet : Bz = Bielz, Bd «= Buda, Cs »» C$at6y Ck = 
Czyrik^ Cz = Czoppelt^ D = Daday^ E = F>nJtz^ Fr = Franko Ha = Hautmannj 
Hz = Herzog, OH == Otto Hermann^ Kim = Kimakovicz^ L = Qm^ Läzär, 
R = Btfmer, Rd = Ezh. Rudolf, Rh = Rheindt, St = SMter, IT« Wolf. 

gS3 
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Erste Klasse: Maimnata, Säugethiere. 

A. Digitata, Zebenthier.e. 
a. Mit vollständigem Grebiss. 

I. Ordnung: Chiroptera, Fledermäuse. 

1. Familie: Phyllostomata, Blattnaden. 

I. niMolo^lms Ctooftr.» HnfoiMiiaatii. 

1. Rh. ferrum equinum L., die grosse Hufeisennase, 

Syn. Rh. nnihastatns Geoffir. 

In Höhlen und altem (xemäuer : Zilah (Z>), Klausenburg {D\ 
Tordaer Felsspalte {Bz, D\ D6va {Bz\ Karfebnrg {D), Reussmarkt (i5!ar), 
Kronstadt: Höhle am Kapellenberg {Bz, Ha)^ und in der Bartho- 
loniaii»-Kircbe {K)^ Bistritz (Fr\ 

var. homorodensis Daday, in der Almascher Höhle (D), 

2. Rh. Hipposideros Sechst,, die kleine Hufeisennase, 

Syn. Rh. bihastatos Qeoffr. 
In Höhlen und Ruinen: Klausenburg (Z>), Toroczk6-Szt.- 
György {D), Tordaer Pelsenschlucht {D\ D6va {Bz\ Kronstadt {Ha), 
Arapataka (Z?), Almascher Höhle (Z^), Görgönyer Schlossruine (Ö//), 
var. troglophilus Daday, in der Höhle von Kis-Nyires. 

2. Familie: Vespertiliones, Glattnasen. 

n. ImtmnM Keys, et Hi., BorgfledanMiii. 

1. V. serotinns Schreb., die spätfliegende Fledermaus, 
Sie lebt in hohlen Bäumen und alten Gebäuden: Hermann- 
stadt (&), Kronstadt (^ und im ganzen Burzenlande nicht selten (Ä?), 
Tekendorf {Hz\ Sailägy-Somlyö {D\ 

var. transsylvanus Daday, Alsö-Szöcs (Z>), Tövis (Z?). 

2. V. discolor Natt., die zweifarbige Fledermaus, 
In Bergwäldem: Klausenburg (D), 

3. V. sicnlus Daday, die Szikler Fledermaus, 
Fundort: Almascher Höhle {D), 
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III. Nootvlinia Fits, Waldfleiermans. 

1. N. noctula Schreb., die frühfliegende Fledermaus. 

Syn. Vespertilio proterus Enhl. 
Sie lebt in Wäldern und Baumgärten; fliegt oft aclion vor 
Sonnenuntergang: Dobra {Bz), Hermannstadt {Rz, D), Kronstadt {R), 
S.-Regen, Tekendorf und Bistritz {Hz), 

I¥. Yesperngo Keys, et Bis., Zwergfledermaas. 

1. V. marginatus Cretsch,, die weissrandige Fledermaus. 
In Städten und bewohnten Orten : tlausenburg (D). 

2. V. pipistrellus Schreb,, die gemeine Zwergfledermaus 

In bewohnten Orten, in Kellern und altem Gemäuer: Zilah (Z?), 
Dees {D), Klausenburg {D), Karlsburg (Z>), Hermannstadt (Bz\ Ham- 
mersdorf (Bz\ Reps {Ha\ Kronstadt {Ha\ Türkös {Ha\ 

3. V. nathusii Keys, et Blas,, die Nathusius-Fledermaus. 
In Wäldern und Baumgärten in der Nähe bewohnter Orte : 
Zilah {p\ Klausenburg (/?), Kronstadt (R), 

4. V. Kuhlii Natt., Kühl s Fledermaus, 
In bewohnten Orten auf Dachböden: Hermannstadt (Z>), Dee8(Z7), 
Buzamezo {D), Semesnye {D), Oläh-Ldposbänya {D, Primics). 

Y. Minioptems Bonap., Langflftgler. 

1. M. Schreibersi Kühl, Schreiber" s Fledermaus, 
In Höhlen, Ruinen und unter Dächern grosser Gebäude : 
Hermannstadt (i9), Almascher Höhle {Bz), Klausenburg (Z>). Deva {D), 
Karlsburg {D), 

VI. Vespertilio L., Waaserfledermans. 
1. V. Daubentonii Leisler, die gemeine Wasserfledermaus, 
In hohlen Bäumen und alten Gebäuden in der Nähe von 
Flüssen und stehenden Gewässern : Hermannstadt {Bz), Klausen- 
burg {D), in der Mezoseg bei Gyeke ( OH). 

Vn. Hyotis Keys, et Bis., Hiiiseohr. 

1. M. ciliata Blas,, die gewimperte Fledermaus. 
In hohlen Bäumen : Klausenburg {D), Szamosujvar {D), 

2. M. Nattereri Kühl, Naüerer's Fledermaus. 

In Wäldern und Felshöhlen : Höhle von Kis-Nyires (Z>). 

3. M. Bechsteinii LeisL, Bechsteins Fledermaus, 
In Wäldern und Baumgärten mit alten Bäumen: Klausen- 
burg {D). 
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4. M. murina Schreb., die gemeine Fledermaus. 
Syn. Vesperülio myotis Bechst. 

Sie lebt unter Dächern, auf Thürmen und in Felshöhlen: 
Zilah (Z>), Seraesnye {D), Buzamezö {D), Kis-Nyires {D), Klausen- 
burg {D), Torda {D\ Tordaer Felsspalte {D\ in der MezSs^g bei 
Gyeke (Ö//), Vayda-Hunyad {Bz, D\ im StrelHhale {Cs), Hennann- 
stadt {Bz, D\ Vizakna (Z?), öehässburg {Bs), Almascher Höhle (A Bz\ 
Also-Szombath {Bz), Kronstadt {R\ Weidenbach (/?), Brenndorf {R), 
Türkös (Ha\ Pörkerecz (p\ Egrespatak {D\ S.-Regen {Hz\ Teken- 
dorf {Hz\ Bistritz {Hz\ Rodna {Hz). 

var. spelaea (Äsr), Fundort: Almascher Höhle (A Äsr). 

?in. Plecotus Oaoffr., Orosiohr. 

1. PI. auritus Z., die langohrige Fledermaus, 
Sie lebt in hohlen Bäumen und unter Dächern : Hermann- 
stadt (Bz\ im Strellthale {Cs\ Karlsburg (D), Torda (p\ Klausen- 
burg (Z>), Kolosmonostor (Z>), in der MezSsög bei Gyeke (ö//), 
Bädok (Z>), Szamosujvär (Z>), Ormany (Z>), De& {p\ Semesnye {D\ 
Zilah (Z>), Kis-Nyires (D), Bistritz {Fr\ Weilau, (/^r), Egrespatak \d\ 
Arapatak {D\ Kronstadt {Bz, D, R, Ha), Csemdtfalu {Ha), 

II. Ordnung : Insectivora, Insektenfresser. 

1. Familie: Talpina, Maulwürfe. 

L Talpa L.» HanlwurL 

1. T. europaea L,, der gemeine Maulwurf. 
Er lebt auf Wiesen und in Gärten der Ebene, des Hügellandes 
und im Vorgebirge unter der Erde in den von ihm gegrabenen Gängen 
und Löchern, über denen er Erdhaufen aufwirft; überall im Lande, 
und ist wie sonst auch in der Mezös^g und auf den Ausläufern des 
Retjezat, des Zibinsgebirges und Burzenländergebirges gemein. 

2. Familie: Soricina, Spitzmäuse. 
I. OroMopu Wagler, Wasserspltsmaiis. 

1. Gr. fodiens Fall., die gemeine Wasserspitzmaus, 
Lebt in der Nähe des Wassers in gebirgigen Gegenden, wo 
sie bis zu einer Höhe von mehr als 1500 M. hinaufsteigt, so in 
den Thälern des Zibinsgebirges bei Szelistye (Äsr), Michelsberg {Bz\ 
Zoodt {Bz) ; bei Kronstadt in der Turnschule am Teiche {Rh, Ha)y 
am Abschlag, in der Noe {Ha) ; Bistritz {Fr). 



Digitized by 



Google 



34 

n. Sorox L., {^itmuni. 

1. S. vulgaris L,, die gemeine Spitzmaus. 

Auf Wiesen, in Gärten und Wäldern bis ins Vorgebirge : im 
Strellthale {Cs), bei Hermannstadt, Hammersdorf, Freck, Kerczesora 
bei der Glashütte 640 M. ü. d. M. {Bz) ; bei Kronstadt am Eapellen- 
berg und sonst häufig (Hd)^ bei Bistritz {Hz). 

2. S- pygmaeus PalL, die Zwergspitzmaus, 

An sonnigen, sandigen Hügeln bei Hermannstadt, Hammers- 
dorf, N.-Enyed {Bz), bei Tekendorf {Hz). 

m. Crocidnra Wafler, Wimper-Spitsmaiis. 

1. Cr. leucodon Herrn,, die Feldspitzmaus. 

Auf Wiesen und in Gärten der Ebene und des Hügellandes, 
auch in Siebenbürgen ziemlich verbreitet : Hermannstadt {Bz\ Kron- 
stadt {Bz, R\ BiBtritz {Hz), 

2. Cr. aranea Schreb., die Hausspitzmaus. 

Auf Aeckern, in Gärten und Gebäuden : Hermannstadt (in der 
innern Stadt, vor dem Burgerthor und am Altenberg), Freck bei dar 
Glasfabrik {Bz) \ bei Kronstadt (^), am Honterusplatz und bei den 
Siebendörfern (/&) ; bei Bistritz {Hz\ 

5. Familie: Erinacei, Igel. 
I. Brinaoeiis L.» Igel. 

1. E. europaeus L., der gemeine Igel. 
In Wäldern, Gebüschen und Gärten bis ins Vorgebirge : Am 
Fusse des Retjezat und im Strellthale häufig {Cs), bei Hermann- 
stadt und Hammersdorf {Bz)., bei Kronstadt {R, Ha\ Weidenbach 
und im Tömösthale {Hd)\ in der Mezöseg bei Gyeke {0H\ bei 
Bistritz {Hz). 

III. Ordnung: Carnivora, Raubthlere. 

I. Familie: Feiina, Katzen. 

I. Fell» L., Katze. 

a; Felis L.^ eigentliohe Katzen. 

1. F. Catas L., die Wildkatze. 
In Wäldern des Hügellandes und Vorgebirges : Im Strellthale 
und am Fusse des Retjezat {Cs)\ In der Umgebung von Hermannstadt 
und Leschkirch (Ar), in derMezos6g nicht selten (0//), bei S.-Begen', 
Tekendorf, Bistritz und Bodna {Hz\ im Csiker Gebirge {Kim\ bei 
Kronstadt, Neustadt, Zeiden und Wolkendorf {R, Ha)y Holbak {Ha), 
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2. F. domestica Briss.^ die Hauskulse, 
Als Hanetlner dnreh das gansse Land y«rbr<sitet und in T«r- 
schiedeaen Farben -Varietäten vorkommend. 

b; Lynx Bio»., Lachse. 
3. F. Lynx L., der Luchs, 
In Gebirgswäldem : Im Zibinsgebirge bei Besinar, Heltaa und 
Michelsberg [1845] {Bz\ im Rothenthurmpasse [1879] {Kint\ im Fo- 
garascher Gebirge, am Negoi [1883] {Kim.) ; im Burzenländer Gebirge, 
an der Mogura bei Törzburg [1885] {% Drotleff), Zernest {R, Ha), 
Wolkendorf {R\ bei Kronstadt am Honterusplatz und im Neustädter 
Walde {Ha)\ im östlichen Theile des Koloscher Komitates bei Batos 
und üjfelu mehrere Exemplare (1884), bei Solyomkö im Klausen- 
burger Bezirke [1884} (Äsr); bei S.-Regen und Rodna (/fe). 

3. Famitie: Canina, Hunde. 
L Ctiiis L.» Hmil 

a; Canis Brm,^ Wolf und Hund. 
1. C. Lupus/,., ^Ä?r Wolf, 
In Waldungen bis in's Gebirge, woh^ er im Winter selbst in die 
bewohnten Orte vordringt. Ei kommt auch in der Mez6s4g (C?^ vor 
und findet sieh (auser in allen tä)rigen Landestbeilen) im Strellthale 
und am Betjezat {Cs\ im Burzenlande {R, Ha) und ia der Gegend 
voa Bttstritz {Hz). 

2. C. Pamiliaris L,, der Haushund, 
Wird als Hausthier überall in Siebenbürgen gehalten und finden 
sich in den Städten die verschiedensten Bässen, welche nach dem 
Geschmacke der Liebhaber fortwährend durch neue Moderassen ver- 
mehrt werden; auf dem Lande wird indess bei uns meist nur der 
grosse, weisse und graue Spitz oder Schäferhund mit langem zottigem 
Haar gehalten, welcher die Schafherden im Sommer bis über die 
Waldxegion des Hochgebirges begleitet. 

b;< Yolpes jBKm., Fuchs. 
3. C. Vulpes Z., der Fueks. 
In Wäldern und Gebüschen des Hügellandes und Vorgebirges, 
.wo er sich unterirdische Baue gräbt. Ist überall im Lande verbreitet 
und fehlt selbst im trockenen Böhricht der Mezdseg nicht {OH), 
sowie ev auch im Strellthale und am Fusse des Betjezat {Cs\ im 
Burzenlande {R, Ha)y und in der Gregend von Bistätz {Hs) ^Mr^mmt«. 
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Er findet sich bei nns meist von ansehnlicher* Ghrösse und in der 
gewöhnlichen Färbung als Kohl fuchs, seltener als Goldfuchs; 
die graue Varietät wurde in den letzten Jahren bei Grossscheuern 
und Komeczel {Kim) erlegt und ein schwarzes Exemplar im Herbste 
1873 bei Tekendorf {Hs) angetroffen. 

3. Familie: Urs Ina, Bären. 
I. Ursu L., Bär 

1. ü. Arctos L., der braune Bär. 
Ist in allen unsern Gebirgswaldungen noch ziemlich häufig; 
steigt im Hochgebirge (Retjezat, Zibinsgebirge, Fogarascher, Burzen- 
länder und Rodnaer Gebirge, überall nicht selten) bis über die Krumm- 
hdlzregion hinauf, bewohnt aber auch in beträchtlicher Anzahl das 
nördliche und nordöstliche Mittelgebirge (Czibles, Borgoer und beson- 
ders Görg^nyer Gebirge), wo noch al^ährlich 15 bis 20 Stücke er- 
legt werden. 

4. Familie: Mustelina, Marder. 

I. Males Brist., Dachs. 

1. M. Taxus L., der gemeine Dachs, 
Im Hügellande bis in's Vorgebirge, besonders in Wäldern nicht 
selten, wo er in selbstgegrabenen Erdlöchern lebt. Findet sich im 
Hätszeger- und Strellthale (Cs)\ im Zibinsthale, auch auf den kahlen 
Hügeln bei Salzburg und Bongard {Kim\ im Harbach- und gr. Kokel- 
thale {Bs) ; im Burzenlande {R\ im Garcsinthale und in der Härom- 
sz6k (/Ä?), bei S.-Regen. Tekendorf und Bistritz (Hz). 

II. Hostela L., Marder. 

1. M. Martes Briss,, der Edel- oder Baummarder. 

In unsern Gebirgswäldem nicht selten; so im östlichen und 
nördlichen Grenzgebirge, in der Czik und Gyergyo {Bz\ beiRodna(/fc) 
und in der Umgebung von Bistritz f Jaad, Klein-Bistritz, Wallendorf, 
Petersdorf], {Hz)\ im Burzenlande (R) und auch in der Nähe von Kron- 
stadt (Ha)\ im Fogarascher, Zibins- und Mühlbach-Gebirge {Bs\ bis 
an die Strell [bei Lunkdny und Ponorics] (Cs\ und am Retjezat (Cs) 
in Buchenwäldern. 

2. M. Foina Briss., der Steinmarder, 

In felsigen Partien der Vorgebirge, woher er selten bis zu den 
bewohnten Orten vordringt ; im Strellgebirge wurde er bei Ponorics 
und im Hätszeger Gebirge am Re^ezat {Cs) beobachtet. 
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m. Foetorivs Keys, et Blas., Wiesel. 

1. F. Putorius L„ der Iltis. 

In bewohnten Orten (in Scheunen, unter Fruchtschobern und 
Holzstössen), selten am Rande der Wälder in der Ebene und im 
Hügellande; findet sich überall, auch in der Mez686g(0//) und im 
Hatszeger Thale {Cs\ dann im Burzenlande {R, Ha) und in der Um- 
gebung von Bistritz {Hz), 

2. F. Erminea L., das Hermelin. 

Auf Wiesen und an Waldrändern, wo es in Maulwurfslöchern, 
in hohlen Bäumen, unter Holzwerk, Steinhaufen u. s. w. lebt, aber 
auch bis in die bewohnten Orte kömmt, in Siebenbürgen nicht selten ; 
bei Hermannstadt (Äsr), bei Kronstadt an der Burzen {Ha\ bei Bi- 
stritz {Fr)\ bei Klausenburg, in der Mezoseg [Gyeke, Zäh, wo es auch 
von Staaren, Wasserhühnern und kleinen Enten sich nährt] {OH); im 
Strellthale und am Fusse des Retjezat {Cs). 

3. F. vulgaris Briss,, das kleine Wiesel. 
Auf Wiesen und in bewohnten Orten (in Ställen, Scheunen. 
Mühlen u. s. w.) durch das ganze Land verbreitet und ziemlich häufig ; 
es findet sich auch in der Mezoseg {OH)^ sowie im Strellthale und 
am Fusse des Retjezat {Cs), dann im Burzenlande {R, Ha) und in 
der Umgegend von Bistritz {Hs). 

4. F. Lutreola L., der Nö'rz. 
An Sümpfen und Flüssen in Uferlöchem und Steinhaufen sehr 
selten; am Maros bei Dedäcs nächst Piski, 1854 (5/), — das hier 
gefundene Exemplar in der Sammlung des sieb. Vereins f. N. in 
Hermannstadt. Früher muss der Nörz auch im Szamosthale gelebt 
haben, wie aus dem im Alluvium einer Schottergrube zu Klausen- 
burg durch Dr. A. Koch aufgefundenen Skelette hervorgeht. (Orv. 
term. ert. 1888. H. S. 115.) 

I¥. Latra Ra)., Fischotter. 

1. L. vulgaris L., die Fischotter, 
An Flüssen, wo sie in Uferlöchem und Mühlwehren lebt; am 
Szamos bei Dees (Äsr), am Aranyos bei Albak {Bz\ am Marosch bei 
Karlsburg {Bz\ an der Strell und im Hatszeger Thale bei Klopo- 
tiva {Cs\ am Zibin und Zoodt {Bz, Kim), am Alt bei Talmatsch {Bz\ 
Fogarasch {G. Kieszling\ Nussbach und Heldsdorf (/Ai) ; im Burzen- 
lande am Alt und Weidenbach (Ä). 
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b. Mit unvollständigem Gebiss. 

IV. Ordnung: Glireft, Nagethiere. 

I. Familie: Sciurina, Eichhörnchen. 

L Arctomys Schreb., HnrmoltUer. 

1. A. MarmotaZ., das Alpen- Mufmelthier. 

kxki unsern Hochgebirgen höchst selten und wahrscheinüch 
durch die Schäferhunde fast überall ausgerottet; auf dem Rodnaer 
und 1848 noch auf dem Fogarascher Grebirge (Bz\ auf dem Retjezat 
an der Gebirgsspitze Vasziel und am Zenoga-See (Cs). 

2. A. Bobac Schreb., das polnische Murmelthier. 

Diese Art, welche in Russland, Polen, Galiaien und der Bukowina 
in der Hügelregion lebt und in tiefen Erdlöchem familienweise sich 
aufhält, kam in frühern Zeiten ebenfalls in Siebenbürgen vor. Es 
wurde nämlich im Alluvium einer Schottergrube zu Klausenbnrg das 
Skelett eines Exemplares durch Dr. A. Koch anfgefnnden. (Orv. 
term. ^rt 1888 IL S. 112.) 

II. Spermophiliis Gut., ZieieL 

1. Sp. Citillus L., das Erd-ZieseL 

In den ebenen und hügeligen Gregenden Siebenbürgens höchst 
selten und wahrscheinlich nur im nordwestlichen Theile (der 
Szilagysdg und nördliche Bezirke des Komitates Szolnok-Doboka). 
Scheint in der Mezöseg {OH) und auch bei Klausenburg (is), sowie 
im südlichen Theile unseres Landes {Bz) gänzlich zu fehlen. 

in. Soiums L., EloUiSniolien. 

1. Sc. vulgaris L,, das gemeine Eichhörnchen, 

In hochstämmigen Laubwäldern bis in's Vorgebirge, meist in 
der dunkeln, graubraunen Färbung, die selten an den Seiten des 
Bauches in's Rothe übergeht. Im Hdtszeger und StrellUiale {Cs\ 
am Fusse des Mühlbach-, Zibins- und Fogarascher Gebirges {Bz) ; im 
Burzenländer Gebirge {R) und besonders um Kronstadt in vmrschie^ 
denen Farben Varietäten, auch ganz weiss (Hcl)^ im Bozauer G^ 
birge (i/«), im Hdromszeker, Csiker, Gyergyöer und Rodnaer Ge- 
birge {Bz) ; in der Umgegend von Bistritz (/fe). 



Digitized by 



Google 



99 

2. Pamilie: Myoxina, Schläfer. 
I. Myozit, Sfnmom., SeUiler. 

a; £liomy8 Wagner, 
1. M. qnercinus L., der Eichelschläfer. 
Syn. Myoxns Nitela Schreb. 
In Wäldern der Vorgebirge selten, wo er in Hecken und Baum- 
löchern sich aufhält ; am Fusse des Betjezat und im Strellthale (Cs), 
im Burzenlande an der Piatra mike (/?), am Weidenbach und im 
Töraöser Pass (Ha\ 

b; Gliß Wagfwr. 
2. M. Glis L., der Siebenschläfer, 
In Eichen- und Buchenwäldern, besonders am Fusse der 
Gebirge, aber auch im Hügellande; am Fusse des Zibinsgebirges {Bz), 
im Strellthale und am Fusse des Betjezat {Cs), bei Klausen- 
burg (£), in der Mezos^g {OH), bei Kronstadt am Fusse des 
Kapellenberges und in den Stadtmauern, im Barother und Hargita 
Gebirge {Ha)\ bei Bistritz {Fr). 

3. M. Dryas Schreb,, der Gartenschläfer. 
In Baumgärten des Hügellandes, z. B. am Altenberge bei Her- 
mannstadt ziemlich häufig (iScr. u. C, Fuss\ bei Talmatsch n. s. w. *). 

c; Muscardinas Wagner, 
4. M. avellanarius L., die Haselmaus. 
Im Hügellande in Hasel- und Eichengesträuch, steigt aber im 
Gebirge bis in die Tannenregion hinauf; Hermannstadt am Alten- 
berge und Hammersdorf {Bz), Kerzer Vorgebirge {Bz\ im Hätszeger 
und Strellthale (6>), in der Mezos^g bei Gyeke ((9^ ; bei Schässburg, 
in der Umgebung von Kronstadt : im Garcsin- und Tömösthale, am 
Kapellenberg, am Hangestein, in der Pojana und am Schuller- 
Gebirge {Ha)\ bei Bistritz und Tekendorf {Hz). 

3. Familie: Murina, Mäuse. 
1. Orioetus PalL, Hamiter. 

1. Cr. frumentarius Fall., der gemeine Hamster. 
Syn. Mai. Cricetus L.; Cricetns yolgaris Desm. 
In der Ebene und im Hügellande, soweit der Getreideanbau 
geht ; im Hätszeger und Strellthale auf Aeckem {Cs), bei Hermann- 

^) Die Thiere der Untergattung 0U$ haben flache Kronen mit 4 — 6 geraden 
Querleisten der Backenzähne und von der Wurzel an zweizeilig buschigen Schwanz, 
dagegen jene der Untergattung Eliomi» Backenzähne mit erhabenen Rändern, 
in deren Vertiefungen zweibogige und dazwischen 1—3 kürzere Querleisten sich be- 
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Stadt in der Eben« und am Altenberge {Bs\ bei Elausenborg am 
Szamos und an Berglehnen { (?//), in derMezÖ86g(ö//) und in anderen 
Theilen des Mittellandes allgemein verbreitet ; im Burzenlande bei 
Kronstadt (R) und den Siebendörfern {Hn) ; im Nösnergaue (/fc) und 
insbesondere bei Bistritz {Fr). 

n. Mm L., Mau. 

a; Rattas, Reuten, 
1. M. decumanus Fall., die Wände natte. 
Im ganzen Lande, besonders in grössern Ortschaften und 
Städten, in Mühlen, Scheunen, Ställen, Mistgruben und Kellern, 
wo sie bei starker Vermehrung durch ihre Gefrässigkeit grossen 
Schaden anrichtet. Findet sich auch in der Mezoseg {0H\ im 
Hatszeger und Strellthale {Cs) ; im Burzenlande {R, Ha) und im Nösner- 
gaue {Hz). 

2. M. Rattus L., die Hausratte, 
Von der vorigen Art auch in Siebenbürgen fast überall ver- 
drängt, findet sie sich nur noch in einzelnen Landestheilen, z. B. 
im Strellthale bei Puj und Ponor, woher (1882 und 1883) Exemplare 
an das siebenb. Museum in Klausenburg eingesendet wurden {H) 
und auch in andern Theilen des Hunyader Komitates *). 

b; MuBS 8. Str., Mäuse, 

3. M. Musculus L., die Hausmaus. 

Ueberall im ganzen Lande bis in's Vorgebirge, soweit mensch- 
liche Wohnungen und Gehöfte reichen; auch in der Mezoseg {OH), 
im Strellthale nnd am Fusse des Retjezat (G) ; im Burzenlande {R, Ha\ 
und im Nösnergaue {Hz), 

4. M. sylvaticus L,, die Waldmaus. 

In Wäldern und an Feldrainen bis in's Vorgebirge; bei Her- 
mannstadt {Bz), bei Klausenburg und in der Mezös^g {OH), im 
Strellthale und am Retjezat {Cs)\ im Burzenlande {R, Ha) und 
Nösnergau {Hz), 



finden, während der .Schwanz nur an der Spitze buschig ist. Hierdurch unterscheidet 
sich demnach auch M. Drycts von quercintut^ welch' letzterer überdies oben auf dem 
Kopfe und Rücken mehr röthliche, am Grunde heller grau gefärbte Haare hat. 

♦) Die Hausratte hat bei geringerer Grösse (i6 Centiraeter) einen verhältniss- 
massig langem Schwanz (18 Ceniim.) mit 260 bis 270 Schuppen ringen und ist 
dupkelgrau, am Bauche etwas hellergrau geförbt; während die Wanderratte bei 
21 Centim. Körperlänge einen 18 Centim. langen Schwanz mit nur 200 bis 220 'Schuppen- 
ringen besitzt und am Rücken gelblich- bis bräunlichgrau, am Bauche weins ge- 
färbt ist. 
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5. M. agrarias PalL, die Brandmaus. 

Auf Aeckern, in Gärten und an Waldrändern nicht häufig ; bei 
Hennannstadt {Bz, Kim) [1882], im Strellthale (Cs) ; im Burzen- 
lande {R) selten, am Burghals bei Kronstadt und bei Tiirkös {Ha) ; 
im Nösnergau (/fe). 

6. M. minutus Fall., die Zwergmaus. 

Auf Wiesen und Getreidefeldern, im Winter selbst in Scheunen ; 
im Strellthale (Cs\ bei Hermannstadt und Zoodt (Ä>), bei Fogarasch 
(/Äi), im Burzenlande bei Kronstadt {R, Ha) und Türkös {Ha) ; bei 
Bistritz {Hz\ 

m. Ärvicola L«oep6ie, Wflhlmaiis. 
a; Hypndens lUig^ Waldwahlmaas. 
1. A. glareola Schreb., die Waldwühlmaus, 
Syn. Mas ratilus Fall.; M. bercynicus Mehlis. 
In Wäldern des Vorgebirges bis in's Hochgebirge, in Erdlöchem 
unter Steinen, Baumstämmen u. s. w. ; am Retjezat {Cs)\ im Zibins- 
gebirge am Götzenberg, Präsbe u. a. 0., dann im Fogarascher Ge- 
birge {Bz\ im Burzenlande bei Kronstadt in den Stadtgräben, an der 
Piatra mike u. a. 0. {Hci), 

b; Paladicola Bla%,^ Wahh*atten. 
2. A. amphibia L„ die Wasserratte. 
An Flüssen und Teichen bis in's Vorgebirge; bei Hermann- 
stadt {Bz), bei Torda(W^, bei Klausenburg {E)\ bei Bistritz und 
S.-Regen {Hz)\ im Burzenlande bei Kronstadt im Mädchensehul- 
hof (/?), an den Gesprengt^iehen und am Weidenbach {Ha), 
var. terrestris L., die Schermaus*). 
In Gärten in der Nähe des Wassers an Gemüse und jungen 
Obstbäumen schädlich ; bei Hermannstadt unter der Promenade und 
im Lazareth. 

c; Ärvicola Bku., Feldmaas. 

3. A. arvalis PalL, die gemeine Feldmaus. 
Aufwiesen und Feldern in ganz Siebenbürgen gemein; im Strell- 
thale {Cs), bei Hermannstadt, Mediasch und Schässburg {Bz), in der 
MezÖseg {OH) ; im Burzenlande sehr häufig {R, Ha); im Nösner- 
gau {Hz). 



♦) Diese Varietät ist grau geförbt und ihr Schwanz kürzer als die halbe 
Körperlänge, während die Stammform (die eigentliche Wasserratte) eine schwärzlich- 
graubraune Farbe und einen längern Schwanz (von mehr als halber Körperlänge) hat. 
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4. Familie: Cunicularia, Wurfmiuse. 
L Sptlaz OfUdeittldt, Bttninavt. 

1. Sp. Typhlus PalL, der Blindmoll oder Erdhund. 

Er findet sich im ganzen mittleren Becken von Siebenbürgen 
nnd lebt in Erdgängen, an denen er Sommer and Winter gräbt, 
um seiner aus Pflanzenwurzeln bestehenden Nahrung nachzugehen ; 
bei Hermannstadt (in den ßärten beim Franz Josef-Bürgerspital), bei 
Salzburg (Yizakna), bei Broos {Bz)\ bei Vajda-Hunyad (£); b^ 
Torda (W)\ bei Klausenburg- auf den Heuwiesen und in der Höja, 
sowie bei Kolos {E) ; in der Mezös^g bei Vajda-Earmards, MezS-Tohät 
und Mez5-Madaras (ö//)? hei Kronstadt (nach J. Grossinger: üni- 
versa historia phisica Regni Hungariae 1793), bei Balänbanya {Fr. 
Her big) ^ bei Doboka und Lozsard im Komitate Szolnok-Doboka 
{Märtonfi). 

5* Familie: Castorina, Biber. 

L Castor L., Biber. 

1. C. Fiber L., der gemeine Biber. 

Er kam früher auch an mehreren Flüssen und Teichen Sieben- 
bürgens vor, ist aber hier wohl schon gänzlich ausgerottet. Für sein 
früheres Vorkommen im nördlichen Theile, im Bezirke von Magyar- 
Läpos des Szolnok-Dobokaer Komitates spricht schon der umstand, 
dass dort eine Ortschaft heute noch den Namen Biberdorf (Br^b- 
falva und Breb^ni, vom romanischen Breb, der Biber) führt. 

6. Familie: Leporina, Hasen. 

L LepBS L., HtM. 

1. L. timidna L., der feldkase. 

Auf Feldern, in Baumgärten und in Wäldern bis in's Vor- 
gebirge sehr häufig; im Strellthale und amFusse de8Retjezat(0), bei 
Klausenburg, Mühlbach, Hermannstadt, Mediasch, Schässburg, Gross- 
Schenk, Reps u. a. 0. (Bs), im Burzenlande (B, Na) ; in der Mezös^ 
auch im Bdhricht (O//); bei Tekendorf und Bistritz (Hz). 

2. L. variabilis Fall., der Alpenhase, 

Auf unsem Hochgebirgen, besonders in der Region des Zwerg- 
wachholders; am Retjezat {St, Cs)\ im Burzenländer Gebirge bei Törz- 
burg {R), 
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3. L. Cuniculas L., das Kaninchen. 
Als Hausthier überall gehalten, aber »nur selten zur Speise 
verwendet. Auch die französischen Kaninchen mit hängen- 
den Ohren (Lapins) wurden in letzteren Jahren hin und wieder in 
Siebenbürgen gezüchtet, ohne dass sie sich als Nahrungsmittel in 
weitem Kreisen Eingang verschafPen konnten. 

7. Familie: Subungulata, Halbhufer. 
L OtTit Marogr., MaarsohwalBOliaii. 

1. C. Cobaya Marcgr., das gemeine Meerschweinchen, 
Wird nur hin und wieder zur Unterhaltung der Kinder als 
Hausthier in Siebenbürgen gezogen. 

B. Unguluda, Hufthiere. 
V. Ordnung: Ruminantia, Wiederkäuer. 

I. Familie: Cervina, Hirsche (Geweih thiere). 

I. Oamis L., Htrsoh. 

1. C. Elaphus /.., der Edelhirsch*), 

In Gebirgswaldungen stellenweise nicht selten; im Zibinsgebirge 

und Mühlbachgebirge bei Piatra alba, am Ostabhange des Bihargebirges 

bei Hesdät (hier auf dem Gute des Grafen Julius Andrassy auch 

gehegt), im Strellthale selten {Cs)\ im Burzenländer Gebirge einzeln, 

bei Zemest erlegt (-^a), bei Ober-Tömös 1884 beobachtet (/?), am 

Ojtoz-Passe {Kim). 

n. Otpraolns H. Smitli, Rah. 
1. C. Pygargus Fall,, das Reh, 
Syn. Cervus Capreolus L. 
In allen Yorgebirgswaldungen bis in die Tannenregion ziemlich 
häufig; am Retjezat und im Strellthale {Cs\ im Mühlbach- und Zibins- 
gebirge, sowie am Fusse des Fogarascher Gebirges {Bz) ; im Perschaner 
Höhenzuge bei Zeiden und am Yärhegy {R) ; im Burzenländer Gebirge 
bei Rosenau und in der Pojäna bei Kronstadt {R\ im Tömös- und 
Garcflinthale {Ha) ; an der Hargita (Äs:) ; in der Umgegend von Bistritz 
bei Jaad, Klein-Bistritz, Waltersdorf, Petersdorf und Kuschma, — im 
Borgoer und Rodnaer Gebirge, auch in der Nähe von Tekendorf {Hz) ; 
im Erzgebirge selten {Bz\ in der Tordaer Felsspalte 1883 {Kim)\ 
am Ostabhang des Bihargebirges {Bz\ 

♦) Der Damhirsch (Cervus Dama), welcher vor dem Jahre 1848 in dem frei- 
herrlich Brukenthalischen Wildgarten zu Unter-Szombaih bei Fngarasch in grosser 
Anzahl gehegt und gezüchtet wurde, kommt jetzt kaum noch einzeln in einem herr- 
schaftlichen Parke in Siebenbürgen vor. 

3 
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2. Familie: Cavicornia, Homthiere. 
L Oy\» L., Schaf. 

1. 0. Aries L., das Hausschaf, 

In grössern Herden besonders am Fnsse der Gebirge gezüchtet, 
woher dieselben zur Sommerweide bis auf das Hochgebirge zu den 
meist am oberen Rande der Tannenregion gelegenen Sennereien ge- 
trieben werden. Aber auch im mittleren Theile von Siebenbürgen 
werden kleine Schafherden gehalten, doch liefern diese (wie die 
Gebirgsherden im Allgemeinen) meist nur grobe, im Lande zu Kotzen, 
Halinatnch und Bauemkleidem verbrauchte Wolle. 

n. Oaprt L., Ziaga. 
1. C. Ibex L., der Steinbock. 

Bewohnt« früher einzeln auch die höchsten und unzugäng- 
lichsten Felsgipfel unserer siebenbürgischen Karpathen, wo das letzte 
Stück auf den Arpascher Gebirgen erlegt worden sein soll. 

2. C. Hircus Z^., die tiausziege. 
Wird als Hausthier, besonders in Gebirgsdörfern, gehalten. 

m. Ctpala Kays, et Blas., Oamsa. 

1. C. Rupicapra L., die Gemse. 
Sie bewohnt in grössern und kleinem Rudeln alle unsere 
höchsten Gebirge über 2000 Meter noch in ziemlich beträchtlicher 
Anzahl, so den Retjezat und Paring, das Fogarascher Gebirge vom 
Frecker Alpensee angefangen über die Gruppe des Negoi, die Kerzer, 
Arpascher, Vister und Szombater Gebirge bis zum Brazaer Passe, 
seltener den Königstein und Bucsecs, aber dann wieder häufiger 
das Rodnaer Hochgebirge. 

nr. Boa L., Rind. 

a; Bison Bla»,^ Wisent. 
1. B. Bison L., der Auerochs. 
• Er bewohnte in frühem Zeiten, wie alle grössern Waldungen 
Mitteleuropas, auch die Wälder Siebenbürgens bis in's Vorgebirge, 
besonders im Osten des Landes in der Gyergyö und an der Hargita, 
wo er bei Füle im Udvarhelyer Komitate noch 1775 (y. BenkS) 
gesehen wurde, während das letzte Stück 1814 in Siebenbürgen 
erlegt worden sein soll (S. Petinyi), 
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b; Bubalns ^Za«., Büffel. 
2. B. Bubalus /.., der Büffel. 
Als Hansthier in den niedern Gegenden des Landes oft in 
ansehnlichen Herden von 200 bis 400 Stück gehalten, wo der Ochse 
nicht selten als starkes Zugthier verwendet, die Kuh aber wegen 
ihrer vorzüglichen Milch geschätzt wird. Gelblich-weisse Albinos 
mit rothen Augen kommen in der Gegend von Fogarasch vor und 
wurden früher auf den freiherrlich Brukenthal'schen Gütern ge- 
züchtet. 

c; Taurus Bla%,^ Rind. 

3. B. Taurus L., das Hausrind. 
Als Hausrind wird in den niedern Gegenden Siebenbürgens 
eine der ungarischen weissen und grosshörnigen Rasse ähnliches 
Vieh gezüchtet, während in den Gebirgsgegenden eine kleinere Form 
mit mehr grauen als schwärzlichen Haaren, welche der moldauischen 
Rasse sich nähert, gehalten wird. In grösseren Ortschaften und 
auf herrschaftlichen Gütern wurden in der letzten Zeit aber schon 
mehrere ausländische Rassen (Pinzgauer, Schweizer, Holländische 
u. s. w.) eingeführt. 

VI. Ordnung: Soiidunguia, Einhufer. 

I. Familie: Equina, Pferde. 
I. Eqans L., Pferd. 

1. E. Caballus iL., das Pferd. 

In Siebenbürgen, wo früher die Pferdezucht in yielen herr- 
schaftlichen Gestüten blühte und die berühmte siebenbürgische Rasse 
mit ihrem schönen Kopfe und schlanken Beinen, sowie der bewährten 
Ausdauer dieser Thiere, in Menge gezüchtet wurde, ist jetzt das 
Staatsgestüt in Ünter-Szombath bei Fogarasch mit seinen Fohlen- 
Stationen in Venetzie und Komana dazu bestimmt, unsere Pferde- 
zucht wieder in Aufnahme zu bringen, während durch zahlreiche 
Beschäl-Stationen mit schönen ärarischen Hengsten die Veredlung 
der einheimischen grossem Landrasse angestrebt wird. Aber auch 
die kleinen Gebirgspferde leisten als Saumthiere durch ihre ausser- 
ordentliche Geschicklichkeit und Sicherheit auf den schlechtesten 
Gebirgspfaden, bei grosser Genügsamkeit und Ausdauer, die vorzüg- 
lichsten Dienste. 

2. E. Asinus Z,., der Esel, 

Wird in Siebenbürgen meist nur vereinzelt als Tragthier bei 
Schafherden und seltener in Städten (wie in Klausenburg) auch 

3* 
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zum Ziehen verwendet. Der geringen Anzahl der bei uns gehaltenen 
Esel entspricht auch das nicht sehr häufige Vorkommen der Kreu- 
zungsrassen (des Maulthieres und Maulesels) in Siebenbürgen. 

Vii. Ordnung: Multunguia, Vieihufer. 

I. Familie: Setigera, Borstenvieh. 
I. Svs L., Schwein. 

1. S. Scrofa Z., das Schwein. 
a; S. S. aper, das Wildschwein. 
In unsern Vorgebirgswaldungen fast überall nicht selten ; be- 
sonders häufig im Perschaner Höhenzuge, aber auch in ausgedehntem 
Wäldern des Mittellandes, wie z. B. zwischen dem Alt und der grossen 
Kokel, dann westlich vom vereinigten Szamos, wo 1864 bei Csaki- 
Gorbo ein Eber von 1,92 Meterlänge im Gewichte von 267 Kilogramm 
erlegt wurde. 

b; S. S. domestica, das Hausschwein. 

Von den 4 — 5 einheimischen Rassen des Hausschweines ist 
wohl (mehr in naturgeschichtlicher, als landwirthschaftlicher Be- 
ziehung) die kleine struppige Sorte in den beiden Schielthälern am 
merkwürdigsten, welche vom Wildschwein sich nur durch die um 
die Hälfte geringere Grösse unterscheidet und durch besondere 
Genügsamkeit sich auszeichnet, indem sie während des Sommers 
von ihren Wirthen fast gar keine Nahrung erhält und sich diese 
in Feld und Wald selbst aufsuchen muss. In der neuesten Zeit 
wurden auch mehrere ausländische (besonders englische) Schweine- 
rassen eingeführt, welche durch ein rasches Wachsthum und stärkere 
Fettbildung zur Verbesserung der heimischen Inzucht bestimmt sind. 

Zweite Klasse: Aves, Vögel. 

I. Ordnung: Raptatores. Raubvögel. 

I.Familie: Vulturidae, Geier. 

I. Valtnr L., Geier. 

1. V. mo nach US L., der graue oder Mönchs- Geier, 
Syn. Vultur cinereus Gm. 
Er findet sich in der Ebene, im Hügellande und im Hoch- 
gebirge durch das ganze Land und spähet hoch in den Lüffcen 
kreisend, nach gefallenem Vieh, dessen Aeser er regelmässig, oft 
in grösserer Anzahl und in Gesellschaft der folgenden Art aufsucht, 
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brütet auch im Hochgebirge ; auf dem Retjezat und Paring-Gebirge 
{Cs\ auch brütend {Kim)] im Hatszeger und im Strellthale (6>), im 
Mühlbachgebirge (Dobrathal, 1862 auf einer hohen Buche brütend, 
Guisi\ auf dem Zibins- und Fogarascher Gebirge, im Altthale und 
seinen Nebenthälern {Bs), so auch im Zibinsthale, wo er im Winter 
nahe bei Ortschaften (Bongärd, Kleinscheuern, Reussdörfel) in Wal- 
dungen auf hohen Bäumen nächtiget (AT/V«), auf dem Burzenländer 
und Bozauer-Gebirge, sowie in der Burzenländer und Haromszeker 
Ebene, auf der Hargita {Ha)\ im Csiker, Gyergyöer und Rodnaer 
Gebirge (Bs\ im Görgeny-Thale {Rd), im Bihar-Gebirge {Bs\ auf der 
Mezöseg {0H\ bei Klausenburg, im Marosch- und weissen Körös- 
Thale {St)\ im grossen Kokelthale (ät), bei Tekendorf (//;:) und 
Bistritz {Fr). 

IL Ojpt Brist., Oänsegeler. 

I. G. fulvus Briss., der wcissköpfige Gänsegeier. 

Syn. Vultur fulvus Gm. 

Er lebt an gleichen Orten, wie der Vorige, und wird oft in 

dessen Gesellschaft angetroffen, ist aber häufiger auf den Gebirgen, 

wo er auch brütet, so am Retjezat (Avw), in der Vistisöra des 

Fogarascher Gebirges {Ck\ 

m. Neophron Sav., Rabengeier. 

1. N. percnopterus, Sav.^ der ägyptische Aasgeier, 
Dieser südliche Vogel kommt mitunter auch bis in unsere Ge- 
gend ; er wurde in • frühern Jahren zweimal im Strellthale ange- 
troffen (t>), und auch im grossen Kokelthale bei Schässburg, sowie 
im Altthale beobachtet {A. Berger). 

IT. OjpaetiiB Cqt., Lämmergeier. 

1. G. barbatus Cur., der Bartgeier, 
Dieser interessante Vogel ist auf unsern Hochgebirgen weit 
weniger selten, als man früher glaubte, und wurde auch schon 
öfter am Fusae der Gebirge erlegt; seine Nahrung scheint hier 
vorzüglich aus dem Aase gefallener Thiere zu bestehen. Auf dem 
Retjezat und Paring wird er regelmässig angetroffen und scheint 
auf ersterem Gebirge (besonders in den Kalkfelsen des Jorgovan, Cs) 
auch zu horsten ; doch wurde 1861 ein erwachsenes Männchen auch 
im Walde von Vajdej bei Broos erlegt {L) auf dem Zibinsgebirge, 
am Südabhang des Götzenberges im Zoodthale {Kim)\ auf dem 
Fogarascher Gebirge nicht selten (in der Vistea mare am Härtopu 
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1887 ein schönes Männchen auf einer angeschossenen Gemse er- 
legt Ck) und scheint dort auch zu brüten; auf den Burzenländer 
Gebirgen und befinden sich gegenwärtig vier Exemplare in den 
Kronstädter Sammlungen, von denen eines bei Zemest, das andere 
am 20. Februar 1883 auf dem Galgenberg bei Kronstadt erlegt 
wurde {Ha)\ auf den Rodnaer Gebirgen kam der Bartgeier auch 
schon öfter vor (5/, Bz, Hs\ und befindet sich ein im Juni 1866 
daselbst erlegtes Weibchen in der Sammlung des siebenb. Museums 
zu Klausenburg {OH). 

2. Familie: Falconidae, Falken. 

a; Aquilinae, Adler, 
L Aquilt BriM., Adler. 

1. A. fulva L., der Steinadler, 
In gebirgigen Gegenden und im Hochgebirge, woher er meist 
nur im Winter das Hügelland und die Ebenen besucht; im Bihar- 
und Erzgebirge {St\ am Szekelykö bei Torotzkö, wo er unter einem 
überhängenden Felsen brütete (6>); am Retjesat sehr häufig {Rd, 6>); 
im Strellthale (Cs\ am Piatra Sipotului und oberhalb der Höhle von 
Ponor-Ohäba an der Strell (Ar) ; im Maroschthale bei Deva {Si) ; 
bei Klausenburg und in der Mezos^g {0H)\ im Zibinsgebirge und 
Zibinsthale {Bz), bei Orlath, Hermannstadt und Michelsberg {Kim) ; 
im Fogarascher Gebirge in der Vistea mare und den Sinkaer Wal- 
dungen auch horstend, dann in; Altthale auf Aas (C^) ; im Burzenländer 
Gebirge und bei Kronstadt, Zeiden, am Oedenweg bei Rosenau, bei 
Türkös und Zaison {Ha) ; im Gsiker und Gyergyoer Gebirge {Bz), im 
Görgenythale {Rd)^ im Borgoer und Rodnaer Gebirge {Hz), 

2. A. chrysaetos L,, der Goldadler. 

Er lebt wie der Vorige, ist aber weit seltener ; im Strellthale 
und bei Also-Gald im Unter weissenburger Komitate {Cs)\ im Foga- 
rascher Gebirge am Butyan {Ck). 

3. A. imperialis Keys, el Blas., der Königsadler. 

Er kommt in Siebenbürgen noch seltener vor, als die beiden 
vorigen Arten ; bei Körösbanya (5/), im Maroschthale bei Döva {Rd)^ 
auf dem Retjezat (O), und bei Hermannstads {Bz\ bei Gross-Schenk 
im Frühling 1888 erlegt {Ck) ; im Burzenlande bei Kronstadt, Roth- 
bach und Hosszufalu (/äi), ein cf und ? in Fr. Ridely's Sammlung. 
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4. A. Bonellii, Temm, Der Habichtsadler. 
Syn. Nisaetos Bonellii Bp., N. fasciatas Vieil. 

Erscheint bisweilen auf dem Zuge in Siebenbürgen; ein im 
Burzenlande erlegtes männliches Exemplar in Fr. Ridely's Samm- 
lung zu Kronstadt (/?). 

5. A. clanga Pall., der grosse Schreiadler, 

In Siebenbürgen als Zugvogel während des Sommers ; im 
Hatszeger und Strellthale (Ret) ; in der Umgebung von Nagy-Enyed 
im Mai 1880 und 1881 [Cs\, bei Hermannstadt nicht selten {St, Kifn\ 
bei Heitau und Freck {Kim) ; im Görgenythale {Rd) ; im Szamosthale 
bei Dees (5/). 

6. A. n a e V i a Wolf, der gemeine Schreiadler. 

Im Vorgebirge und im Hügellande, wo er auf hohen Bäumen 
auch brütet ; im Maroschthale bei D^va {St\ bei Broos, Alvincz und 
Nagy-Enyed {Cs)\ im Hatszegerthale und am Retjezat häufig (/?rf); 
im Strellthale und, im Szekästhale bei Kopcza {Cs\ bei Hermann- 
stadt (Kim) ; im Altthale bei Fogarasch nicht selten {Ck\ bei Kron- 
stadt am Honterusplatz und Weidenbach {Ha) ; in der Mezoseg und 
imThale des reissenden Koros {0H)\ bei Bistritz {Fr\ im Görgeny- 
thale {Rd). 

7. A. pennata Gml, der Zwergadler. 

Kommt auf dem Zuge nach Siebenbürgen und brütet in unsern 
Vorgebirgswaldungen ; im Hatszeger Thale {Cs\ im Strellthale, bei 
Batiz (1845 St), bei Magyar-Brettye {Cs)\ im Maroschthale, bei Broos 
mehrmals brütend (Z^), bei Karlsbnrg {Cs) und Nagy-Enyed (Ä;); bei 
Hermannstadt am Salzburger Berge im September 1887 {C\ Stühler) \ 
im Eichen walde von Sarkäny bei Fogarasch {Ck)y bei Alt-ßodna (5/). 

n. HaliaStot Stv., Seatdlar. 

1. H. albicilla Briss., der weissschwänsige Seeadler, 
Syn. Falco ossifragns L. 

In Vorgebirgswäldern in der Nähe der Flüsse, woher er auch 
in das Hügelland streift; am Fusse des Retjezat bis zum Zenoga- 
See 2076 M., im Strell- und Maroschthale {Cs\ im Zibinsthale (Ar), 
bei Hermannstadt Jugend-Exempl. nicht selten, ein altes Stück im 
Bongarder Walde {Kim)\ im Altthale bei Fogarasch und an den 
Grebirgsbächen der Umgegend nicht selten, bei Arpas auf einem 
Weidenbanme horstend {Ck)\ bei Klausenburg am Szamos und in 
der Mezoseg bei Gyeke und Zah {0H)\ im Görgenythale {^Rd). 
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in. Pandion Sit., Flnsttdler. 

1. P. haliaetus Cuv., der Fischadler, 
An unsern grössern Flüssen und Teichen nach Fischen jagend ; 
an der Strell bei Batiz und Piski (5/), bei Strigy-Szent-György (6i) 
und bei Y4ralja am Orlyaberge {Bd)\ in der Mezöseg bei Gyeke und 
Zäh {0H)\ am Zibin zwischen Neppendorf und Grossau 1884 ein 
Pärchen {Kim) ; am Altfluss beiFreck, im Oktober 1866 {Dr. C. Jickelt), 

b ; Milvinae, Milane. 

nr. HilTiis BrUs., Miltn. 

1. M. regalis Briss., die Gabelweihe. 

In der Ebene und im Hiigellande, wo sie auf alten Eichen 

nistet und auf Aeckem und Wiesen nach Mäusen und Amphibien 

jagd; kömmt im Frühling und verlässt uns im Spätherbste; im 

Maroschthale bei Deva {Rd, St\ Broos {Cs) und S.-Regen {Cz)\ im 

Strell thale bei Zeykfalva und im Szekaszthale bei Koncza {Cs)\ bei 

Hermannstadt (Ar, Jickeli)^ im Neudorfer Walde {Kini) und im 

Branisch bei Hahnbach {Dr, H. König) ; bei Fogarasch {Ck) ; im Burzen- 

lande bei Kronstadt {R) und Tartlau {Ha) ; in der Mezöseg bei Zah 

und Gyeke und im Bihargebirge {0H)\ bei Bistritz {Hz). 

2. M. ater Daiid., der schwarzbraune Milan. 
Seltener als der Vorige auf dem Zuge und während des Sommers 
in den Auen an unsern Flüssen und Teichen, wo er auf hohen Bäumen 
auch nistet; im Maroschthale bei D^va {Rd)^ N.-Enyed (6>), im 
Hätszegerthale {Rd\ im Strellthale bei Väraija und im Szekästhale 
bei Koncsa {Cs)\ im Zibinsthale bei Hermannstadt unter dem Salz- 
burger Berge, bei Kleinscheuern und Grossau {Kini)\ im Altthale 
bei Ünter-Venetzie {Ck)\ bei Klausenburg und in der Mezöseg bei 
Zah und Gyeke {OHy 

c; Buteoninae, Bussarde, 
V. Batao Cqt., Bastard. 
a; Axchibuteo Br., raahfassige Busßarde. 
1. B. lagopus Brünn,^ der Rauhfuss- Bussard. 
Kommt im Herbste zu uns, um den Winter über sich hier auf- 
zuhalten, wo er in Vorhölzem und auf Feldern nach Mäusen jagd, — 
in manchen Jahren häufig ; im Maroschthale bei Deva (5/), und Nagy- 
Enyed {Cs)\ im Strellthale (O), bei Hermannstadt {Bs, Kim\ im 
Altthale bei Fogarasch (O), bei Kronstadt an der Weidenbach und 
Burzen, sowie bei Türkös {Ha) ; bei Bistritz und Weilau {Fi) ; bei 
Klausenburg {OH)^ u. s. w. 
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b; Bateo 8. sir., glattfassige Bussarde. 

2. B. vulgaris Bec/ist., der gemeine Bussard. 

Syn. Falco bateo L. 

Findet sich das ganze Jahr in Siebenbürgen and nistet im 

April auf hohen Eichen; durch die Vertilgung zahlreicher Mäuse 

wird er sehr nützlich ; im Marosch- und Strellthale {St, Cs)y im 

Hätszegerthale {Rd)^ Zibins-, Harbach- und Altthale (Äs), bei Fo- 

garasch (O), im Burzenlande in verschiedenen Farben Varietäten, 

dann auf der Hargita {Ha) ; im Görgenythale {Rd)\ bei S.-Regen (C>); 

bei Tekendorf und Bistritz {Hs)\ bei Klausenburg, im Thale des 

reissenden Körö& und in der Mezöseg {OH). 

VI. Pamis Cav., Wetpan-BaMard. 

1. P. apivorus L,, der Wespen-Biissard. 
Selten auf dem Frühlings- und Herbstzuge und brütet mit- 
unter auch in Siebenbürgen ; im Maroschthale bei Nagy-Enyed und 
Kozep-Orbo {Cs)\ im Harbachthale bei Leschkirch brütend {Bz)\ im 
Burzenlande bei Kronstadt (^, Weidenbach, Tartlau und Zaison {Ha). 

yn. OiroaStoB Cav^ ScUtngen-Biutard. 

1. C. gallicus Gm., der kurzzehige Schlangen- Bussard, 
Ein Zugvogel, der in hochstämmigen Wäldern auch brütet; 
im Maroschthale bei Piski {St) und Nagy-Enyed {Cs\ im Hätszeger- 
thale und am Fusse des Retjezat {Rd\ 'Im Strell- und S2^kas- 
thale {Cs\ bei Hermannstadt {Bz) und Hammersdorf {Kim\ im Alt- 
thale beiMarginen(C>), bei Kronstadt an derBurzen(^a); im Görgeny- 
thale häufig {Rd)\ bei Klausenburg (im Bükkwalde brütend {OH). 

d; Accipitrinae, Habichte. 

ym. Astnr Baohst, Habloht. 

1. A. pal um bar i US, L., der Hühnerhabicht. 

Ein Standvogel, der in unsern Bergwäldem nistet und vom 

Herbste bis zum Frühling in bewohnten Orten Tauben und Hühner 

raubt; am Retjezat bis in die Tannenregion, im Strell- und Sz^käs- 

thale {Cs\ bei D^va {St\ bei Hermannstadt {Bz) und am Fusse des 

Götzenberges, wo er auch nistet {Kim)\ im Altthale gemein {Ck)\ 

im Burzenlande bei Kronstadt (Ä), Türkös und Hosszufalu {Ha)\ 

beim Bade K^roly und an der Hargita {Ha) ; im Görgenythale {Rd)^ 

bei S.-Regen {Cz\ bei Bistritz {Hz)\ bei Klausenburg und in der 

Mezös^g bei Gyeke und Zäh {OH). 
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IX. Hisiu Oqt., Sperber. 

1. N. comunis Cuv., der gemeine Sperber. 
Syn. Faloo nisus />., Accipiter nisus auct. 
Er lebt wie der Vorige, und nährt sich von kleinen Vögeln; 
am Retjezat und im Strellthale (O), im Marosehthale bei D^va {Si)\ 
bei Hermannstadt häufig (Bs, Kim), bei Hei tau, Michelsberg u. a. 
0. {Kim) ; im Altthalö bei Freck {Kim) und bei Fogarasch (Ck)\ im 
Burzenlande bei Kronstadt und anderen Orten {Ha) nicht selten; 
bei Bistritz {Hs\ bei S.-Regen {Cz)\ in der Mezoseg bei Gyeke und 
Zah, {OH), im Görgönythale {Rd), im Bihargebirge {OH). 

e; Falconinae, eigentliche Falken. 

X. Faloo L., Falke. 

a; Falco s. str., Edelfalken. 

1. F. Peregrinus Gm., der Wanderfalke, 

Er kömmt im Frühling nach Siebenbürgen, um hier in steilen 

Kalkfelsen der Gebirgsgegenden zu brüten, erscheint im Herbste auch 

in den ebenem Gegenden und verlässt uns in der Regel im Winter ; 

im Csernagebirge {St\ im Strellthale {Cs\ am' Kalkgebirge Vulkan 

bei Abrudbänya jährlich brütend {Cs\ bei Hermannstadt mehrmals 

auf dem Zuge {Bs\ im Altthale bei Alt-Sinka {Ck\ im Burzenlande 

bei Kronstadt {R\ an der Weidenbach und Burzen {Hd)\ in der 

Mezoseg bei Gyeke und bei Sarpatak nächst S.-Regen {0H\ im 

Görgenythale {Rd)\ im Maroschgebirge bei S.-Regen (Csr), bei 

Bistritz {Hz\ im Rodnaergebirge {St)\ im Bihargebirge {OH). 

2. F. laniarius auct. (non LJ, der Würgfalke. 
Syn. F. sacer Schlegel. 
Wurde früher mehrmals in Siebenbürgen erlegt, und in letzterer 
Zeit Anfangs August 1882 auf dem Retjezat im Fluge beobachtet {Rd) *). 

b; Hypotriorchis Boje, Zwergfalken. 
3. F. subbuteo /.., der Baumfalke. 
Hält sich als Zugvogel während des Sommers im Hügel- 
lande bei uns auf und nistet auf hohen Räumen ; im Maroschthal (5/), 
im Strellthale (Cs\ in der Umgebung von Hermannstadt (Ar) und bei 
den Drei-Eichen nächst der Stadt 1884 brütend {Kim)] im Alt- 
thale bei Fogarasch, Kronstadt und Türkös {Ha) ; in der Gegend 
von Bistritz bei Petersdorf {Hz), in der Mezoseg bei Gyeke und 
Zah {OH). 

*} Könnte wohl auch der nahe verwandten dalmatinischen Art Falco 
Feldeg^i Schlegel (F. Ianariu9 Bellon) angehört haben. 
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4. F. aesalon Gm.^ der Zwergfalke. 
Erscheint meist nur in strengen Wintern bei uns und zieht 
im Fr&hling wieder ab; im Maroschthale bei D^va {St) und N.- 
Enyed {Cs\ im Strellthale {Cs\ bei Hermannstadt {Bs), besonders 
zahbeich im Jänner 1879 im Katharinenwalde {Kim) ; bei Fogarasch 
nicht selten {Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt {R\ an der Burzen, 
bei Türkös und Altschanz {Ha) ; im Görgönythale {Rd)^ in der Mezo- 
seg und bei Klausenburg {OH), 

c; Erythropus Br., Rothfussfalken. 
5. F. vespertinus L., der Blaufalke, 
Syn. Falco mfipes Beseke. 
Auf dem Zuge meist in Gesellschaft, brütet auch in einigen 
Gegenden; im Maroschthale {St, Cs\ im Strell- und Szekasthale(6>), 
in der Umgebung von Hermannstadt (Äsr, St\ besonders bei Bon- 
gard (Äsr), Kleinscheuern, Grossau und Orlath {Kim\ bei Fogarasch 
selten {Ck)] im Burzenlande bei Kronstadt {R\ an der Weidenbach 
und Burzen, in den Bienengärten am Tömös 1875 brütend, bei 
Marienburg {Ha) ; in der Mezos^g, bei Klausenburg und Meregyö {OH). 

d; Cerchneis Boje, Tharmfalken. 
6. F. tinnunculus L., der Thurmfalke, 
Im Hügellande und im Vorgebirge, besonders in felsigen Gegen- 
den, überall verbreitet, wo er in Felslöchern, auf Thürmen und in 
hohlen Eichen nistet; im Marosch- und Strellthale {St, Cs\ im 
Hatszegerthale {Rd)., am Retjezat bis in die Region des Zwerg- 
wachholders {Cs\ bei Mühlbach, Hermannstadt, Mediasch und Schäss- 
burg(Ä3:), imAltthale(Ä3r), auf dem Fogarascher Schloss brütend ((7/^), 
im Burzenlande bei Kronstadt {R\ am Schulergebirge u. a. 0. {Ha) ; 
an der Hargita {Ha)^ im Görgenythale bei S.-Regen (6>), bei 
Bistritz {Hb)\ in der Mezöseg, bei Klausenburg und im Bihar- 
gebirge {OH). 

7. F. cenchris Naum,, der Röthelfalke, 
Erscheint auf dem Frühjahrszuge in kleiner Gesellschaft in 
einzelnen Gegenden des Landes, wo er in Eichenwäldern oft auch 
zum Brüten sich aufhält, dann in gebirgige Gegenden sich begiebt 
und im Herbste wieder abzieht; im Maroschthale bei.D^va {St) und 
Nagy-Enyed(t>); im Strellthale (5/, Cr), im Hatszegerthale bei Orlya- 
Boldogfalva {Rd)\ bei Reussmarkt im Albaerwäldchen und bei 
Sinna (6V); bei Hermannstadt im Bongarder Walde {Bz), und im 
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Katharinenwalde auch brütend {Ktm\ am Rothenthurmpasse (Ä;); 
im Altthale (&), bei Herszeny im Hiresel brütend {Ck\ im Burzen- 
lande bei den Kronstädter Bienengärten, an der Piatra mike und 
am Csukäs {Ha\ 

f; Citcinae, IVeihcfi. 
ZI. Circas Lac, Weihe. 
a; Circus s. str. 
1. C. aeruginosus L., die Rohnveihe. 
Syn. Falco rafas L. 
Erscheint häufig auf dem Zuge besonders in sumpfigen Ge- 
genden, wo sie auch nistet, im Herbste aber uns wieder verlässt; 
im Maroschthale (5/), im Strell- und Sz^kasthale (t>), bei Her- 
mannstadt {Bz\ bei Grossau brütend {Kim)\ bei Fogarasch nächst 
Mundra brütend (Ck\ im Burzenlande bei Kronstadt [R, Ha)\ in 
der Mezös^g bei Gyeke und Zäh {0H)\ bei Bistritz {Fr), 

b; Strigiceps Bp. 

2. C. cyaneus Z,., die Kornweihe. 

Syn. Falco pygargus L. 

Erscheint im Frühjahr auf sumpfigen Wiesen und Aeckern 

und verlässt uns meist im Winter ; im Maroschthale {St) ; Hätszeger, 

Strell- und Szekdsthale(CV); in der Umgebung von Hermannstadt (Äs:), 

im Altthale bei Fogarasch nicht selten {Ck) ; im Burzenlande {R, Hn)^ 

in der Mezos^g und bei Klausenburg {OH). 

3. C. pallidus Sykes.^ die blasse Weihe, Steppenweihe. 
Syn. Circus Swainsoni Smith. 

Einzeln oder in kleiner Gesellschaft auf dem Zuge ; im Marosch- 
thale bei Benczencz {L\ im Szökasthale bei Koncza {Cs)y bei Her- 
mannstadt (ät), im Herbste 1885 zahlreich {Kim)\ im Burzenlande 
bei Zeiden 1883 {Rh)\ in der Mezös6g bei Gyeke und Zäh {OH). 

4. C. cineraceus Moni,, die Wiesenweihe. 

Während des Sommers auf Wiesen und Aeckern, wo sie auch 

brütet, häufig; im Maroschthale {St, Cs\ im Strell- und Szekäs- 

thale {Cs\ bei Hermannstadt (Aar), im Altthale bei Fogarasch {Ck\ 

im Burzenlande {Ha\ in der Mezos^g und bei Klausenburg {OH), 

3. Familie: Strigidae, Nachtraubvögel, Eulen. 
I. Strix Sav., SoUelereiile. 

1. Str. flammea L., die gemeine Schleiereiäe. 
Auf Dachböden und Kirchthürmen, wo sie auch nistet; im 
Maroschthale (5/), Strell- und Szekästhale(Cj), bei Hermannstadt (Äsr), 
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im Altthale bei Fogarasch {Ck\ im Burzenlande bei Kronstadt (Ä, Ha\ 
Weidenbach (/?) und Türkös (Hä)\ bei Bistritz {Hz), S.-Regen (O); 
in der Mezos^g bei Gyeke und Zäh, dann bei Klausenburg {OH), 

TL Symiiim Sit., Btnmeiile. 

1. S. alueo Z,., der Waldkauz. 
In Wäldern und Baumgärten, wo er in hohlen Bäumen nistet, 
sowohl graubraun gefärbt {Strix aluco L\ als in der gelbrothen 
Varietät {Strix stridula L) ; im Maroschthale (5/), am Fusse des 
Retjezat und im Strellthale(O), der Umgebung von Hermannstadt {Bs\ 
im Altthale überall {Ck\ im Burzenlande bei Kronstadt u. Türkös {Ha)^ 
bei Bistritz {Hz\ bei S.-Regen {Cs), 

m. Njctale Br., RtiüifiiBBeale. 

1. N. Tengmalmi Gm., der Rauhfusskaus. 
Syn. Strix dasypas Bechst 
Ein nordischer Vogel, der selten auch unsere Gegenden be- 
sacht; im Strellthale bei Russ (O), bei Hermannstadt (Ar) und im 
Pestwinkel bei Heitau {Kim)\ im Burzenlande bei Kronstadt und 
Türkös {Ha). 

IT. Otnt Cqt., Nachtenle. 

1. 0. vulgaris Fiem., die Ohreule. 

Syn. Strix otus L., Otus verus Cuv. 

In Gebirgswäldern wo sie in hohlen Bäumen brütet, — kommt 

bisweilen auch in die Ebenen und verlässt uns meist im Winter; 

am Fusse des Retjezat und im Strellthale {Cs\ im Maroschthale 

bei D^va (6V), bei Hermannstadt (ä;), im Altthale häufig {Ck)\ im 

Burzenlande bei Kronstadt {R), am Honterusplatz und bei Ober- 

Tömös {Hä)\ bei Bistritz {Hz). 

2. 0. Brachyotus L., die Sumpfohreule. 
Syn. Brachyotus palustris Forster. 
Erscheint häufig auf dem Frühlings- und Herbstzuge in Sieben- 
bürgen, wo sie selbst in allen mildem Wintern in der Nähe von 
Sümpfen und Röhricht anzutreffen ist, an manchen Orten auch 
brütet ; im Maroschthale bei D^va {St\ bei Benczencz {L.) und bei 
Nagy-Enyed {Cs)\ im Strell- und Sz^kästhale {Cs\ bei Hermann- 
stadt {Bz\ bei Grossau und Kleinscheuern brütend {Kim) ; im Alt- 
thale {Bz), bei Fogarasch in den Sümpfen von Mundra brütend {Ck\^ 
im Burzenlande bei Kronstadt {R\ in den Bienengärten {Ha\ bei 
Tartlan und Türkös {Ha)\ bei S.-Regen {Cz). 
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V. Bnbo Sit., Ulia. 

1. B. maximus Sibb., cUr grosse Uhu. 
Syn. Strix bubo L. 
Al8 Standvogel in Gebirgswäldern, wo er in Felsklüften und 
hohlen Bäumen nistet, kömmt aber im Herbste und Winter auch 
in die Ebenen ; im Mai'oschthale bei Deva {St\ am Fusse des Retjezat 
und im Strellthale [Cs\ in der Umgebung von Hermannstadt (Ar), bei 
Grossscheaern, im NeudorferWald und beiKomeezel brütend (A»//); 
im Altthale bei Fogarasch nicht selten, bei Braza brütend {Ck)\ 
in der Nähe von Kronstadt (am Kapellenberg, am Honterusplatz, 
in der Pojana) sehr häufig und öfter selbst in der Stadt, bei 
Türkös {Ha) ; in der Häromsz^k bei Maksa {Ha) , im Görgeny- 
thal {Rd\ bei S.-Regen {Cz\ in der Umgegend von Bistritz (/fc). 

YL Soopt Cav., Zwargohreiile. 

1. Sc. Aldrovandi Flem., die Zwergohreule, 
Syn. Strix scops L. Scops pulchela Fall., Ephialtes scops L. (Keys and Bl.) 
Hält sich als Zugvogel im Sommer in einigen Gegenden Sieben- 
bürgens auf, wo er in hohlen Bäumen auch brütet; im Strellthale 
bei St.-György-Vdlye selten, aber schon öfter bei Nagy-Enyed er- 
legt {St, Cs) ; bei Freck im Herbste {Kim) ; bei Bistritz {Fr\ 

yn. Snmia Cav., Sparberanle. 

1. S. uralensis Fall., die Urals-Eule, Habichts-Eule, 

Syn. Strix macroora Natt 
Vom Herbst bis zum Frühlinge in Wäldern des Hügellandes, 
scheint sich dann in die Vorgebirgswaldungen unserer südlichen 
Grenzgebirge zurück zu ziehen und dort auch zu brüten; in den 
Wäldern der Ruska und im Maroschthale bei D^va {St) ; am Re^ezat 
im Buchenbestande, im Strell- und Szekd8thale(Q); in den Wäldern 
südlich von Hermannstadt (Ä?), bei Fogarasch (O); im Burzenlande 
bei Kronstadt (Ä), am Hangestein, bei Rothbach, Tartlau, Türkös 
und Obertömösch {Ha)-^ bei Klausenburg im Ker^kerdö {OH). 

Vm. OUadtliiuii Boje, KiniolieiL 

a; Athene Gray. 
1. Gl. noctua Rets; der Steinkauz. 
In Auen, Baumgärten und bewohnten Orten als Standvogel, 
wo er in hohlen Bäumen, auf Thürmen und Dachböden nistet ; im 
Maroschthale bei Deva {St) und Nagy-Enyed {Cs\ im Strell- und 
Sz^kdsthale {Cs\ bei Hermannstadt {Bz\ zu Fogarasch im Schlosse 
brütend {Ck)-^ im Burzenlande bei Kronstadt (•/?), Marienburg, Tartlau 
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und Türkös {Ha)\ in der MezSsög bei Gyeke {0H\ bei S.-Regen (Ccr), 
bei Bistritz {Hz). 

b; Glaücidinm s. str. 
2. GL passerinnm Retz,, der Zwtrgkauz, 
Syn. Strix acadica L., Strix pygmaea Bechst. 
Dieses kleine zierliche Käuzlein lebt als Standvogel in unsern 
Gebirgswaldungen und besucht von dort die tiefer gelegenen Ge- 
genden; im Maroschthale bei Maros-Nemethi nächst Deva und 
bei Vulesesd (St\ dann bei Nagydg {Bd\ am Fusse des Retjezat bei 
Zajkany und Borbateny (Cs\ bei Hermannstadt unter den Erlen (Ar), 
und im jungen Walde {Kim\ bei Schässburg {Bz\ Kronstadt im Turn- 
schulgarten (Ha\ bei Borszek in der Gyergyö {Cs) ; bei Bistritz {Hz\ 

II. Ordnung: Insessores, Gangvögel. 

A. Fissirostres, Spaltschnäbler. 
I. Familie: Caprimulgidae, Nachtschwalben. 
I. Otprinmlaiis L., Ziegeimialker. 
1. C. europaeus L., der gemeine Ziegenmelker, 
Als Zugvogel während des Sommers und oft bis zum Spät- 
herbste in Auen, Baumgärten und Wäldern, wo er auch brütet, — 
steigt im Gebirge bis in die Krummholzregion hinauf; im Marosch- 
thale {St\ am Retjezat bis in die Region der Zwergfohre, im Strell- 
und Szekästhale {Cs\ im Zibinsthale bei Hermannstadt {Bz), im 
Altthale bei Fogarasch häufig {Ck)] im Burzenlande bei Kron- 
stadt {K Ha), Türkös u.a. 0. {Ha)', im Görg^nythale {Rd), bei 
S.-Regen {Cz), in der Umgegend von Bistritz {Hz). 

2. Familie: Cypselidae, Segler. 
L Ojptalat DL, Segler. 

1. C. apus L., die Mauerschwalbe, Waldschwalbe. 
Als Zugvogel während des Sommers im Hügellande und felsigen 
Vorgebirgsthälem, wo er in Felsritzen und Baumlöchem brütet ; im 
Maroschthale bei D6va {St) und Nagy-Enyed {Cs)\ im Strellthale, 
bei Ponorics in Felsklüften brütend und im Sz^kdsthale {Cs)\ bei 
Hermannstadt und Lteschkirch in alten Eichenbeständen, wo er auch 
nistet (i&) ; imBarzenlande bei Kronstadt (//n), auch an der schwarzen 
Kirche in der Stadt {R^, bei Türkös {Ha) ; in der Mezdseg auf dem 
Zuge, bei Klausenburg und im Kolosmonostorer Walde {OH). 
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2. C. melba L., der Alpensegler. 
Syn. C. alpinus Scop. 
Im Hochgebirge, besonders der Ealkformation und nur auf dem 
Zuge mitunter in tiefern Gegenden zu beobachten ; im Maroschthale 
und am Retjezat (St\ im Strellthale {Bd) ; im Zibinsgebirge an der 
Präsbe 1884 ein Stück im Fluge erlegt {Kim) ; im Fogarascher Ge- 
birge an der Vistea mare {Ck) ; im Burzenländer Gebirge am König- 
stein und an der Piatra mare (Ha). 

3. Familie: Hirundinidae, Schwalben. 

I. mrnndo L., Schwalbe. 

a ; Uimndo a. atr. (Cecropis Boje). 
1. H. rustica L , 4ie Rauchschwalbe, 
Hält sich als Zugvogel von Anfang April bis Mitte September 
bei uns auf und nistet in Städten und Dörfern unter Dächern und 
andern geschützten Bäumen, findet sich durchs ganze Land bis in 
die Buchenregion, — auch in derMez6s6g(Ö/^; im Görgönythal (-fö/), 
bei S.-Regen (O), bei Bistritz (Hz) und überall im Bnrzenlaode (Ä, Ha\ 
var. pagorum Brehm, im Zibinsthale bei Hermapnstadt oft 
zahlreicher als die Stammform (Kini) ; im Altthale, in der Umgebung 
von Fogarasch häufig (Ck), 

b; Chelidon Boje. 

2. H. urbica L., die Hausschwalbe, 

Wie die vorige, aber weit seltener, nistet nur in und an ge- 
mauerten Gebäuden und an überhängenden Felsen der Vorgebirge; 
in der Mezöseg wurde sie nur auf dem Zuge angetroffen (0H)\ 
fand sich aber auch beim Bade Keroly (Ha\ im Görg^nythale (Rd)^ 
bei S.-Regen (Cz\ u. s. w. 

c; Cotyle Boje. 

3. H. riparia L,, die Uferschwalbe. 

Ein Zugvogel, der aber später als die beiden Vorigen (Ende 
April) ankommt, und in steilen Flussufern nistet; am Marosch bei 
D^va (St\ Nagy-Enyed (Cs) und S.-Regen (Cz)\ an der Strell (Cs)\ 
am Harbach und Zibin (Bz) ; am Altflusse (Bz) , bei Fogarasch 
häufig (Ck)\ im Burzenlande am Weidenbach und Tömösbette (Ha)\ 
in der Mezöseg bei Zäh und Gyeke (OH)^ bei Bistritz (Hz). 

4. H. rupestris Gm., die Felsenschwalbe, 

In felsigen Gegenden der Hochgebirge, angeblich im Fogarascher 
Gebirge an der Vistea mare (Ck\ und im Burzenländer Gebirge 
am CsukÄs (Ha\ — doch ist ihr Vorkommen noch sicher zu stellen. 
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B. Tenuirostres, Dünnschnäbler. 

I . Familie : Certhiadae, Baumläufer. 
I. Certhia L., Banmlänler. 

1. C. fa miliaris A., der gemeine Baumläufer, 
Als Standvogel in unsern Eichenwäldern, wo er auch brütet, — 
seltener auch in Buchenwäldern der Vorgebirge und im Winter in 
Gärten ; im Maroschthale (St, Cs) ; am Fusse des Retjezat, im Strell- 
und Sz^kasthale {Cs\ im Zibins-, Harbach und grossen Kokel- 
thale (Ar); im Altthale {Bz\ bei Fogarasch {Ck)\ im Burzenlande 
bei Kronstadt (R\ Türkös u. a. 0. {Ha)\ bei Bistritz {Hz\ 

n. Tlchodroma ni., Maaerlflnfer. 

1. T. muraria ///., der rothflügelige Mauerläufer, 
Als Stand- und Strichvogel an sonnigen Felsen und alten 
Mauern, in deren Löchern er auch nistet; bei Vayda-Hunyad {St\ 
Ponorics im Strellthale {Bd)\ in den Kalkfelsen am Ostrande des 
Erzgebirges bei Tövis, Nagy-Enyed und Toroczkö, insbesondere auch 
am Sz^kelyko (O); bei Talmatsch und am 29. Oktober 1887 auch 
einige Stücke an Häusern in Hermannstadt (Äsr), wovon ein Exemplar 
am 20. December im Ürsuliner-Klost^r gefangen wurde {Klm)\ im 
Fogarascher Gebirge in den Schluchten der Vistea mare, ücsisöra 
und Ucsa mare {Ck)\ bei Kronstadt an den Stadtmauern und an 
der grossen evangelischen Pfarrkirche {Bz\ am Westabhange des 
Kapellenberges, bei Bacsfalu {Ha\ an der Piatra mare {R) und 
am Schuler (/?Ä); bei Balänbanya {Ha)^ in der Szilägysäg (.SV). 

2. Familie: Upupidae, Wiedehopfe. 
L Upnpa L., Wiedehopf. 

1. U. epops Z,., der gemeine Wiedehopf. 
Als Zugvogel von Anfang April bis Mitte September in Baum- 
gärten, Auen und Wäldern, wo er in hohlen Bäumen brütet; im 
Maroschthale (S/), im Hdtszeger Thale (Rd),, im Strell- und Sz^kas- 
thale (Cs) ; im Zibinsthale häufig {Bz\ brütend bei Hermannstadt im 
Lazareth und in den südlichen Waldungen {Kim)\ im Harbach- 
und grossen Kokelthale {Bz) ; im Altthale bei Freck und Also-Szom- 
bath (Bz)\ bei Fogarasch häufig (C^); im Burzenlande bei Kron- 
stadt (Ä), Weidenbach, Petersberg, Tartlau und Türkös {Ha) ; in der 
Mezf^seg bei Zdh und Gyeke {0H)\ bei Sz.-Regen (Cxr), im Görgeny- 
thal (Rd)^ in der Umgegend von Bistritz {Hz). 

4 
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C. Levirostres, Leichtschnäbler. 

I. Familie: Coracidae, Racken. 

I. GoracUi L., Backe. 

1. C. garrula /.., die Blauracke, Mandelkräke, 
Besucht auf dem Zuge alljährlich in kleineren und grösseren 
Gesellschaften Siebenbürgen, wo sie in Auen und an Waldrändern 
sich aufhält und auch nistet ; im Maroschthale bei Deva (St\ Nagy- 
Enyed (O), S.-Regen (Ci); im Szekasthale bei Koncza {Cs)\ bei 
Hermannstadt und Mediasch {Bz)^ im Altthale bei Fogarasch häufige 
bei Sarkany auch brütend {Ct^) ; im Burzenlande bei Rothbacb, 
Marienburg, Tartlau und Türkös (Hd)\ in der Mezös^g und bei 
Klausenburg {0H\ bei Bistritz {Fr). 

2. Familie: Meropidae, Bienenfresser. 
I. Merops !■., Blenenfresser. 
1. M. apiaster L., der europäische Bienenfresser, 
Als Zugvogel im Sommer in Siebenbürgen, wo er in den grossem 
Thälem in hohen Flussufem nistet; im Maroschthale (5/, Cs\ bei 
Nagy-Enyed (Si) ; am Aranyos bei Torda ( W\ zwischen Gy^res und 
Polyan {1870 Fr, Mätz) ; im Strell- und Szekasthale auf dem Zuge (O) ; 
in den beiden Kokelthälern {Cs\ bei Schönau, Magyar-B^nye, Klein- 
schelken und Birthälm {Bz) ; bei Hermannstadt (nächst Baumgarten 
und Kastenholz) auf dem Zuge selten {Bs) ; bei Braller nächst Gross- 
Schenk brütend {Schullerus)\ bei Fogarasch selten {Ck)\ im Burzen- 
lande bei Kronstadt (Ä, Ck) und Weidenbach {Hci) ; in der Haromszek 
bei Uzon (Ha), 

3. Familie: Halcyonidae, Eisvögel. 
I. Alcedo L., EiSTogeL 

1. A. ispida L., der gemeine Eisvogel, 
Als Stand- und Strichvogel an den üfem der Flüsse und Teiche 
bis ins Vorgebirge, wo er in Uferlöchem nistet ; in den Seitenthälem 
des Maroschflusses {Si) ; im Schielthale {Kint\ im Hätszeger, Strell-, 
Mühlbach-, Ampoly- und Enyeder Thale {Cs)\ im Aranyosthale {IV)\ 
in den Vorgebirgsthälern des Erz- und Zibinsgebirges {Bs) und selbst 
im Zibinsufer bei Grossau brütend {Kim) ; im Altthale bei Fogarasch 
häufig auch brütend {Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt {R)\ in der 
Dirszte, an der Weidenbach und Burzen {Hä)\ amVargyas {Ha)\ bei 
S.-Ilegen {Cz) ; in der Mez8s^g bei Gyeke, dann bei Klausenburg ( OH) ; 
in der Umgegend von Bistritz {Hz), 



Digitized by 



Google 



51 

D. Dentirostres, Zahnschnäbler. 

I. Familie: Corvidae, Rabenartige Vögel. 

L Gorms L., Rabe. 

a; CorvuB s. str. 

1. C. corax L,, Kolkrabe. 

Als Stand- und Strichvogel von der Ebene bis ins Hochgebirge, 

nistet in Wäldern auf hohen Bäumen und Felsen; im Marosch- 

thale(5/), im HdiszegerThale bis auf dem Retjezat(^^, Cs\ imStrell- 

und Sz4kasthale(6>) ; im Zibins- und Harbachthale, sowie in den beiden 

Kokelthälern (Äs:) ; im Altthale häufig, besonders zur Winterszeit, 

brütend bei Kerczesora, Ober-Vist, Vajda-R^cse und Margin^n {Ck)\ 

im Burzenlande {R,Ha)\ im Görg^nythale (/l^), bei S.-Regen (Cs\ in 

der Umgegend von Bi8tritz(/fe); in der Mezos^g, bei Klausenburg 

und im Bihargebirge ( ö//). 

2. C. cor nix L., die Nebelkrähe. 

Als Standvogel in Auen und lichten Wäldern des Hügellandes, 
wo sie auf hohen Bäumen nistet, besucht im Winter Dörfer und 
Städte; überall im Lande. 

var. corone L,, die schwarze Krähe; zur Winterszeit ein- 
zeln vorkommend ; bei Hermannstadt früher mehrmals beobachtet (Ä;:), 
bei Fogarasch selten (C^), im Burzenlande bei Heldsdorf und Tür- 
kös {Ha\ 

b; Sitocorax E. A. Bielz*), 
3. C. frugilegus L., die Saatkrähe. 

Gesellig als Standvogel, aber nur in einzelnen Landestheilen 
häufiger und dort in Auen und an Waldrändern auf hohen Bäumen 
(Pappeln und Eichen) nistend, wird besonders auf Maisfeldem durch 
Auflesen der Aussaat und Anhacken der Fruchtkolben schädlich: 
im Maroschthale bei D^va und Broos (i)/), Mühlbach und Karls- 
burg (-&), Tövis und Nagy-Enyed sehr häufig und besucht im Winter 
auch die Ortschaften (6>), bei S.-Regen {Rd^ Cs) ; im Strellthale nicht 
häufig {Cs)\ im Zibinsthale selten (Bz) ; im Altthale nicht häufig bei 
Fogarasch (6^/^) ; im Burzenlande bei Kronstadt (R)^ in der Dirszte und 
bei Türkös (Ha) ; in der Umgegend von Bistritz {Hz) ; in der Mezös^g 
bei Zah und Gyeke, dann im Körösthale bei Bänffy-Hunyad (ö//). 



♦) Verhandl. u. Mitth. d. siebenb. Vereins f. N. IV. Jahrg. 1853. S. 55, 
Taf. 1. Fig. 4. 
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c ; Lycos Boje. 

4. C. monedula L., die Dohle. 

Gesellig als Standvogel auf Feldern und in Wäldern, wo sie 
in hohlen Eachen brütet, kommt im Herbste und Winter in die 
Ortschaften und wird in Obstgärten und auf Maisfeldern schädlich; 
im Thale des Maros und seinen Nebenthälern sehr häufig (5/, Cs\ 
im Strellthale selten {Cs)\ im Zibins- und Harbachthale, sowie in 
den beiden Kokelthälern gemein {Bz) ; im Altthale häufig {Ck) und 
den Maisfeldern sehr schädlich ; im Burzenlande bei Kronstadt (R)^ 
bei Marienburg und Tartlau {Ha) ; in der Umgebung von Bistritz [Ih) 
und S.-Regen {Rd^ Cz) ; in der Mezos^g bei Gyeke, dann bei BänfFy- 
Hunyad {OH). 

II. Pyrrhoooraz Yleill., Steinrabe. 

1. P. alpinus Cuv., die Alpendohle, Schneekrähe. 

Syn. Corvus pyrrhocorax L. 

Einzeln auf unsern Hochgebirgen ; am Betjezat im Hatszeger- 

thale {Bs) und besonders in den Tannenwaldungen von Nuksora {Cs) ; 

im Fogarascher Gebirge an der Teritza {Ck\ am Fusse des Bucsecs 

im Weidenbachthale {Rh), 

ni. Pica Briss., Elster. 

1. P. caudata Ray, die gemeine Elster. 
Syn. corvus pica L. 
In Baumgärten und an Waldrändern der Ebene und des Hügel- 
landes, wo sie auf hohen Bäumen nistet, als Standvogel, besonders 
in der Nähe der Ortschaften ; im Maroschthale bei Deva {St\ Nagy- 
Enyed ( Cs) und S.-Regen {Rd^ Cs) ; im Hätzeger Thale sehr häufig {Rd) ; 
im Strell- und Szekasthale (O); im Zibins- und Harbachthale (Ar), 
im Altthale sehr häufig (C>t); im Burzenlande (Ä, äj) ; in der Mezo- 
seg, bei Klausenburg und Bänffy-Hunyad (O//); in der Umgegend 
von Bistritz {Hs), 

I?. Hnoifraga Brlsa., Hassknaoker. 

1. N. caryocatactes Z,. , der Nusskäher, Tannenhäher, 
In den Tannenwaldungen aller unserer Gebirge, wo er auch 
nistet, und nur selten in die Buchenwälder der Vorgebirge hinabsteigt, 
am Retjezat (5/, Cs\ besonders an der Grenze des Baumwnchses 
auf Zirbelkiefern {Rd) ; im Zibinsgebirge {Bs) , im Fogarascher 
Gebirge {Bz. 6X) ; im Burzenliinder Gebirge am Schuler und Piatra 
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mare, im Garcsinthale bei Altschanz (f/(i); in der Hargita (Ha); im 
Görgenythale {Rd) ; im Maroschgebirge bei S.-Regen (6i) ; im Borgoer 
und Rodnaergebirge (//r) ; am Bihargebirge im obern Aranyosthale (Ä:) 
und an der VIegyäsza ( OH), 

?. Qamiliis Bri88., ^Hfiher. 
1. G. glandarius L., der Eichelhäher, 
In allen Laubwäldern des Hügellandes und Vorgebirges, wo er 
auf Bäumen nistet, besucht auch gerne Baumgärten; im Marosch- 
thale {St)\ am Retjezat (Rd^ Cs) ; im Strellthale {Cs) ; im Cibins- und 
Harbachthale, sowie in den beiden Kokeltkälern (^^r); im Altthale 
überall häutig (Ä7, Ck) ; im Burzenlande {Ha) ; in der Mezöseg 
häufig ( OH) ; bei S.-Regen (Ci?), im Görgenythal (Rd\ bei Bistrit^ (Ar). 

2. Familie: Oriolidae, Pirolartige Vögel. 
I. Oriolns L., Pirol. 

1. 0. galbula A., die Goldamsel, der gemeine Pirol, 
In Auen und Bergwäldern, wo er auch brütet, als Zugvogel 
während des Sommers; im Maroschthale (5/, 6i), am Fusse des 
Retjezat, im Strell- und Szekasthale {Cs) ; im Mühlbach-, Zibins- und 
Harbachthale, sowie in den beiden Kokelthälern {Bz)\ im Altthale, 
brütend bei Also-Szombath {Bz) und Fogaras {Ck) ; im Burzenlande 
bei Kronstadt {R^ Ha), in den Siebendörfern und bei Tartlau {Ha) : 
in der Umgegend von Bistritz (//isr) und S.-Regen (t>); in der Mezöseg 
auf dem Zuge ( OH). 

3. Familie: Sturnidae, Staarartige Vögel. 
I. Pastor Temm., Staaramsel, YiehTogel. 

1. P. roseus Temm., die Rosendrossel. 
Syn. Tardas rosens L. 
Erscheint auf dem Zuge bald vereinzelt (dann meist in Gesell- 
schaft von Staaren), bald in kleineren oder grösseren Schaaren, doch 
nicht jedes Jahr in Siebenbürgen und dürfte mitunter hier auch 
brüten; im Maroschthale bei Deva [1845] (iV); am rothen Berge bei 
Mühlbach, vom Mai bis Juli 1869 in mehr als 200 Stücken und schien 
dort in Felslöchern auch zu brüten (O); im Szekasthale bei Drasso 
und Koncza(O); bei Hermannstadt, 1837 und 1845 in grosser Anzahl, 
in letzterem Jahre auch bei Leschkirch und Abtsdorf (ä?); im Burzen- 
lande bei Kronstadt {R)y am Weidenbach und in den Tömöscher 
Bienengärten, sowie bei Tartlau [Ha) ; in der Mezöseg bei Nagy-Cz6g 
und Gyeke, dann bei Klausenburg 1867 {OH). 
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IL Stvnms L., Staar. 

1. St. vulgaris Z,., der gemeine Staar. 
Erscheint als Zugvogel oft schon Anfangs März Schaarenweise 
und bleibt bis zum Spätherbste in Siebenbürgen, wo er in Auen, 
auf Wiesen und Viehweiden sich aufhält, im Röhricht übernachtet 
und in hohlen Bäumen an Waldrändern brütet; überall im Lande, 
auch in der MezSsög {0H)\ bei S.-Regen {Cs) und Bistritz (/fc), 
sowie im Burzenlande {R, Ha), 

4. Familie: Laniadae, Würgerartige Vögel. 
I. Lanins L., Würger. 

1. L. excubitor L., der grosse Würger, 
Als Stand- und Strichvogel in Auen und (järten, wo er auf 
hohen Bäumen auch brütet, aber meist nur in einzelnen Paaren; 
im Maroschthale bei D^va (5/), Nagy-Enyed {Cs) und S.-Regen {Cs)\ 
im HdtszegerThale am Retjezat {Rd)\ im Strellthale {Bd\ imSz^käs- 
thale(C>); im Zibinsthale (^^), brütend bei Hermannstadt, Neudorf, 
Heitau u. a. 0. {Kim)] im Harbach- und grossen Eokelthale (B2)\ 
im Altthale auch im Winter {Ck) ; im Burzenlande bei Kronstadt (Ä), 
in den Bienengärten und am Weidenbach, bei Türkös und Marien- 
burg {Ha)\ in der Mez8s6g auf dem Zuge {0H)\ im (jörg^nythale 
häufig {Rd)\ bei Bistritz {Hz). 

var. major /Vi//., im Strellthale beiRuss 1872 von A. von Buda 
erlegt {Cs), 

var. H o m e y e r i Cab, , im Maroschthale bei Nagy-Enyed 1884 ( Cs). 

2. L. minor Z,., der schwarzstimige Würger, 
Als Zugvogel während des Sommers in Auen, an Waldrändern 
und in Baumgärten, wo er auf Bäumen nistet; überall im Lande, 
auch in der Mezos^g {0H)\ bei Bistritz {Hz) und S.-Regen {Cz)\ 
an der Hargita {Ha) ; im Burzenlande {R, Ha) ; im Altthale bei 
Fogarasch seltener als der Vorige (C^); im Zibinsthale brütend bei 
Hermannstadt im Katharinenwalde und bei Grossau {Kim), 

3. L. collurio A., der rothrückige Würger, 
Als Zugvogel in Hecken, Wäldern und Grärten, wo er in Ge- 
büschen brütet; überall im Lande auch am Retjezat {Rd) und im 
Strellthale {Cs)\ in der Mezösög {OH) häufig; ebenso bei S.- 
Regen {Rd, Cz) und Bistritz {Hz\ so wie im Burzenlande {R, Ha) 
und im Altthale {Ck), 
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5* Familie: Muscicapidae, Fliegenfänger. 
I. Hnscicapa L., FllegenscluiSpper. 

1, M. grisola L,, der gefleckte Fliegenschnäpper, 
Als Zugvogel in Auen und Wäldern bis ins Gebirge, wo er 
auch nistet ; in den meisten Theilen des Landes, aber nirgends häufig ; 
wurde in der Mezös^g bisher nicht beobachtet, dagegen bei S.- 
Regen (Cz) und im Burzenlande \R, Ha\ sowie im Altthale, wo er 
bei Alsö-Szombath brütete {Ck). 

2. M. albicollis Temm,, der Halsband-Fliegenschnäpper, 
Syn. M. collaris, Bechst. 
In Gärten und Wäldern, wo er auch nistet, als Zugvogel nicht 
selten ; im Hunyader Comitate häufig (St, Bd)^ im Unter-Albenser 
Comitate (Cf) ; im Zibinsthale in der Umgebung von Hermannstadt (^^, 
Kim) und im Zoodthale bei Riuszädului (Kim); im Altthale bei 
Fogarasch nicht selten (Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt (R)j in 
der Obemvorstadt und bei Türkös (/äi), bei S.-Regen (C2), 

3. M. luctuosa Temm,, der schwarzrückige Fliegenschnäpper. 
Syn. M. atricapilla L. 
Als Zugvogel in Gärten und an Waldrändern, wo er in hohlen 
Bäumen brütet, seltener als der Vorige ; im Maroschthal bei D6va (5/), 
Nagy-Enyed (Cs) und S.-Regen (Cz)\ in der Mezos^g auf dem Zuge 
bei Zäh (0H)\ im Burzenlande bei Kronstadt (-^), in der Altstadt 
und bei Türkös (Hd)\ im Altthale bei Komdna (C>&). 

4. M. parva Bechst,, der kleine Fliegenschnäpper, 
In Auen und auf Waldwiesen während des Zuges selten; in 
den östlichen Vorgebirgen der Ruszka im Hunyader Comitate (6V), 
bei Koncza im Sz^kästhale (Cs)\ im Altthale auf den Galatzer 
Bergen (Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt (F^ und zahlreich bei 
Türkös (Ha), 

VL Bombycilla Briss., Seldenscliwtiii. 
1. B. garrula L,, der gemeine Seidenschwanz, 
Erscheint nur während des Winters (manchmal Schaarenweise), 
bei uns in Wäldern und Baumgärten, wo er Misteln und andere 
Beeren findet; im Maroschthale bei D6va (5/), Nagy-Enyed (O), 
Marosch-Väsarhely (OH) und S.-Regen (Cz); im Erzgebirge bei 
Verespatak (Cs)\ im Szamosthale bei Klausenburg, Valaszut und 
Bethlen (0H)\ bei Hermannstadt (Bz)\ im Burzenlande bei Kron- 
stadt (R, Ha)y in der Dirszte und am Predeäl (Ha)^ bei Türkös 
1879 und 1883 zahlreich (Ha), bei Zaizon (R) und Zemest (Ha)\ 
in der Gegend von Bistritz (Hz), 
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6. Familie: Paridae, Meisenartige Vögel. 
I. Paeclla Kanp, TranermeUe. 

1. P. palustris L,, die Snmpfmeise, 

Syn. Paras palustris L. 
Als Stand- und Strichvogel in Auen und Buchenwäldern, wo 
sie nistet; fast überall in Siebenbürgen, — auch in der Mezoseg 
und im Bihargebirge (ö//), sowie am Retjezat {Cs)\ im Burzen- 
lande (A^, Hii) ; im Altthale bei Fogarasch {Ck) ; bei S.-ßegen {Cz), 

2. P. lugubris Natt,, die Trauermeise. 
Syn. Parus Sibiriens Gm. 
In felsigen Thälern der Vorgebirge, im südwestlichen Theile 
des Landes, wo sie stellenweise auch brütet ; im Bezirke von Körös- 
banya bei Lunka, im Maroschthale bei D6va, Veczel und Szelistyöra, 
im Kajanthale bei Boicza und Trestia, im Czernathale bei Vajda- 
Hunyad, Rakosd und Govasdia (5/); im Hatszeger- und Strellthale bei 
Hätszeg, Felso-Farkadin und Strigy-Plop, dann im Maroschthale bei 
Nagy-Enyed {Cs). 

II. Parva L., Meiae. 
1. P. ater L., die Tannenmeise, 

In Tannenwäldern der Gebirge, wo sie brütet und woher sie 
im Winter auch die Gärten der Thäler besucht; am Retjezat und 
auf dem Striche bei Koncza im Szekasthale {Cs\ im Zibins- {ßz) 
und Fogarascher Gebirge {Bs, Ck\ im Burzenländer Gebirge bei Kron- 
stadt (Ä), Türkös, Piatra mare und Schuler {Ha) ; bei S.-Regen (6>), 
bei Bistritz {Fr). 

2. P. er i Status A., die Schopf meise. 

In Tannen waldun gen, wo sie auch brütet, aber nur selten 
mit der Vorigen streicht; am Retjezat (6>), im Bihargebirge {St), 
besonders an der Vurvurasza und dem Berge Intra-muntje {0H)\ 
in den östlichen Grenzgebirgen (5/), bei S -Regen (O); im Burzen- 
ländergebirge bei Kronstadt (^), am Schuler und an der Piatra 
mike(/fe) ; im Fogarascher Gebirge in der Vakaria und Vistisora {Ck\ 

3. P. major A., die Kohlmeise, 

In Wäldern und Gärten, wo sie auch brütet, als Stand- und 
Strichvogel überall im Lande ; auch in der Mezoseg und im Bihar- 
gebirge {0H\ bei S.-Regen {Cz) und Bistritz (/fe), sowie imBurzen- 
lande {R, Ha) und im Altthale {Ck\ 
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4. P. coerulleus L,, die Blaumeise. 
In Laubwäldern häufig, wo sie auch brütet, und woher sie im 
Winter in die Gärten streicht ; im ganzen Lande, auch in der Mezöseg 
und bei Klausenburg {OHX 

m. Meclstnra Leach., Langschwftnzige Meisen. 

1. ^. caudata L,, die Schwanzmeise. 
Syn. Pams candatns L. 

In Buchen- und Eichenwäldern, wo sie auch brütet; im Hunyader 
Comitate (6/, 6^^), auch am Fusse des Retjezat {Cs)\ im ünter- 
Albenser Comitat (Ci); in der Umgebung von Hermannstadt {Bz) 
und am Fusse des Zibinsgebirges wie am Götzenberg (Kini) ; im Alt- 
thale bei Fogarasch (Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt (R) und 
andern Orten nicht selten (Ha) ; bei S.-Regen {Cz), bei Bistritz und 
Weilau {Fr\ bei Klausenburg selten ( OH). 

var. rosea bei Nagy-Enyed {Cs), 

IT. Calamopliilas Leach., Bartmeise. 

1. C. biarmicus L,, die Bartmeise, 

Syn. Parus biarmicus L. 

Im Röhricht an ufern der Teiche als Strichvogel; in der 

Mez6s6g {St\ insbesondere bei Czege und Gyeke 1867 {0H)\ im 

Altthale auf den Sümpfen zwischen Preck und Rakovicza {Kim\ 

dann bei Fogarasch auf den Mundraer Teichen {Ck). 

?. Aeglthalns ?ig., Beatelmeise. 

1. Ae. pendulinus L., die Beuhlmeise, 
Syn. Parus pendulinus L. 
In Auen an Flüssen und Teichen, wo sie an Weidenzweige 
ihr beuteiförmiges, aus Pappelwolle verfertigtes Nest aufhängt; im 
Maroschthale bei Karlsburg (>9x:), beiAlvincz(C^) und an den Teichen 
bei Tövis (5/); im Szekasthale bei Koncza {Bd)\ in der Mezöseg bei 
Zäh und Gyeke ( OH) ; im Burzenlande bei Kronstadt und zwar am 
Honterusplatze auch ein Nest gefunden {Hii)-, dann auf dem Zuge 
bei Türkös {Ha\ 

VL Sltta L., Spechtmeise. 

1. S. europaea L., der Kleiber, Blauspecht. 

In Laubwäldern und Baumgärten, wo er in hohlen Bäumen 

brütet; überall im Lande als Stand- und Strichvogel, wohl durch- 

gehends in der Varietät: S. caesia Meyer, welche sich durch gelb- 

rothen Bauch von der Stammform unterscheidet. 
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7. Familie: Motacillidae, Bachstelzenartige Vögel. 
A. Motacillinä, Stelzen. 
I. MotaoilU Bechst., Bachstelze. 
1. M. alba L,, die weisse Bachstelze, 
In der Nähe des Wassers, wo sie in üferlöchem brütet, be- 
sonders unweit von bewohnten Ortschaften bis ins Vorgebirge als 
Zugvogel häufig und meist gesellig; im ganzen Lande auch in der 
Mezoseg {OH), 

2. M. sulfurea Bechst,, die gelbe Bachstehe, 
An klaren Gebirgsbächen, wo sie auch br&tet, als Zug- und 
Strichvogel, bisweilen bei uns Überwinternd; in allen Vorgebirgen, 
am Fusse des Betjezat {Cs,Rd\ im Erzgebirge besonders am Galder- 
bach ( Wokrsa\ des Zibins- und Fogarascher Gebirges (Ä;, Ck\ des 
Burzenländer Gebirges {R, Ha\ des Bihargebirges (0H\ — aber 
auch bei Klausenburg und in der Mezoseg {OH), 

3. M. citreola Pallas,, die gelbköpfige Bachstelze. 
Auf dem Zuge an den Salzteichen bei Szamosfalva nächst 
Klausenburg im März 1834 {St), 

II. Bndjtes Cot., Knlistelse. 
1. B. flavus L., die gemeine Kuhstehe, 
Syn. Motacilla flava L. 
Als Zugvogel auf Wiesen und Viehweiden, wo sie auch nistet ; 
überall in der Ebene und im Hügellande, — auch in der Mezoseg ((?^), 
bei S.-Regen (6'^) und Bistritz {Hz)^ sowie im Burzenlande (^, //b). 
var. cinereocapillus Bp,, die grauköpfige Kuhstelze; be- 
sucht auf dem Zuge auch Siebenbürgen, so im Herbste 1887 ein 
Flug von 8 Stück bei Gross-Schenk {Ck\ 

B. Anthinae, Pieper. 
ni. Antlms Bechst, Pieper. 

1. A. obscurus Gml,, der Uferpieper, 
Syn. A. littoralis Brehm. 
Auf dem Zuge im Strellthale an den Sümpfen von Kis-Kalän {St). 

2. A. pratensis Bechst,, der Wiesenpieper, 
Als Zugvogel im Frühling und Herbste auf Wiesen und Aeckern, 
dürfte im Vorgebirge brüten; überall im Lande, so auch in der 
Mez6s^g und bei Klausenburg {OH), dann im Burzenlande bei 
Weidenbach und Türkös {Ha), 
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3. A. cervinns Pall., der roihkeklige Pieper, 
Syn. A. rafogularis Brehm. 
Auf dem Zuge im Maroschthale bei Alvinoz und im Szekästhale 
bei Koncza {Cs\ in der Mezosög 1867 bei Gyeke {OH)^ im Burzen- 
lande bei Kronstadt (R). 

4. A. arboreus Bechst,, der Baumpieper. 

Auf Wiesen und in Wäldern, wo er brütet, als Zugvogel ; 
überall im Lande, auch in der Mezös^g and hier 1867 massenhaft ( OH), 

var. foliorum Br,, der Lattbpieper; auf dem Zuge in der 
Mezöseg 1867 bei Gyeke und Zah {Oh\ 

5. A. aquaticus Bechst,, der Wasserpieper. 
Im Gebirge an steinigen Flussufern und auf Alpentriften, wo 
er nistet, — im Frühling und Spätherbste auch an Flüssen der 
Niederungen; im Maroschthale (5/), am Retjezat über der Baum- 
grenze häufig {Rd, Cs\ auf dem Paring in der Erummholzregion {Cs) ; 
im Zibins- und Fogarascher Gebirge {Bz\ hier nicht selten auch 
über der Baumregion an und auf den Schneeflecken [Ck)\ im Burzen- 
lande bei Kronstadt (^), in der Obemvorstadt und am Weiden- 
bach {Ha)\ in der MezSsög auf dem Frühlingszuge und im Bihar- 
gebirge an der Vlegyäsza in der Region des Krummholzes {OH), 

IT. Agrodroma Sw., Brachpieper. 
1. A. campestrits Bechst., der Feldpieper, 
Im Hügellande auf sonnigen Wiesen und Brachfeldern, wo er 
brütet, als Zugvogel überall im Lande, — auch in der Mezoseg {0H\ 
sowie im Burzenlande (R, Ha), 

Y. Gorydalla ?ig., Spompleper. 
1. C. Richardi ^iei//., Richards- Pieper. 
Als Zugvogel im Maroschthale bei M.-N^meti nächst Döva (6V), 
in der Mezöseg 1867 bei Gyeke 2 Pärchen {OH), 

8. Familie: Sylviadae, Sänger. 
A. Accentorinae, Flüevögel. 
I. Aeeentor Bechst, FlfleTogei. 
1. A. alpinus Beckstein, der Alpen- Flüevögel. 
In der Alpenregion unserer Hochgebirge, wo er unter Steinen 
brütet» — kommt im Winter auch in felsige Gegenden der Vor- 
gebirge und Thäler ; auf der Strasa im Vulkaner Gebirge brütend {Kim) ; 
am Retjezat und Paring oberhalb des Krummholzes {Cs\ im Win^ief 
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am Schlossberge von Deva (.SV) und Vayda-Hunyad {Bd)\ auf dem 
Szekelyko nächst Toroczko bei nur 1130 M. Höhe, auch im Sommer 
und brütend {Cs)\ auf dem Zibinsgebirge {B^\ hier auch schon auf 
der Präsbe bei Zood {Kim)\ auf dem Fogarascher Gebirge (Ar, 6>); 
auf dem Burzenländer Gebirge {R\ im Winter am Kapellenberge bei 
Kronstadt {Ha), 

2. A. modularis L,, die Braundle, 

In Hecken und Wäldern der Hügelregion vom Herbste bis zum 
Frühling, — während des Sommers in der Wachholder- und Kmmm- 
holzregion der Gebirge, wo sie auch brütet ; im Maroschthale (.SV), 
^m Retjezat und im Winter bei Koncza {Cs)\ bei Hermannstadt 
und im Zibinsgebirge (Äsr), im Fogarascher Gebirge {Ck\ in der 
Umgebung von Kronstadt (R, Ha)\ in der Mezoseg auf dem Frühlings- 
zuge bei Gyeke {OH). 

B. Sylvinae, eigentliche Sänger. 

II. Sylvia Lath., Grasmücke. 

1. S. hortensis Beckst., die Garten- Grasmücke. 

In Auen und Wäldern, wo sie im Gebüsche nistet, und woher 
sie im Herbste auch die Gärten besucht, — als Zugvogel ; im Hügel- 
lande und Vorgebirge ; im Maroschthale (5/), am Fusse des Retjezat, 
im Strell- und Sz^kasthale (O) ; im Zibins- und Harbachthale (/>^) ; 
im Altthale ziemlich selten {Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt (^), 
in der Dirszte und bei Türkös {Ha)\ bei S.-Regen (Cz), 

2. S. atricapilla L, die Mönch- Grasmücke, Schwarzplättchen. 

In Wäldern und Auen, auf Gesträuchen nistender, bis ins 
Vorgebirge häufiger Zugvogel, der im Herbste auch die Gärten be- 
sucht; im Maroschthale (5/), im Hätszeger, Strell- und Szekas- 
thale {Cs)\ im Zibinsthale (Ci), im jungen Walde bei Hermannstadt 
und im Stolzenburger Walde brütend {Kitn) ; im Harbach- und Alt- 
thale (Bz\ bei Fogarascli selten, dagegen häufiger am Persanyer 
Höhenzuge {Ck) ; im Burzenlande (/?, Ha) ; in der Mezoseg (ö//); bei 
S.-Regen (Cz\ bei Bistritz (A>). 

3. S. nisoria Bechst,, die Sperber-Grasmücke. 

In Gebüschen und Auen mit Dorngesträuch, wo sie brütet, als 
Zugvogel; im Hunyader- und Unter- Albenser Comitate (G), bei S.- 
Regen {Cz\ im Burzenlande {K). 

4. S. cinerea Lath,, die graue Grasmücke. 

Als Zugvogel in Auen und Gebüschen, wo sie auf Weissdorn- 
Gesträuch nistet, — steigt im Gebirge bis in die Krummholzregion 
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und findet sich hier paarweise während des Sommers ; im Marosch- 
thale (5/); im Strell- und Sz^kasthale (Cs)\ im Zibinsthale und ini 
Zibinsgebirge auch in der Krummholzregion (/fe) ; im Altthale und 
im Fogarascher Gebirge bis über die Baumregion (6^^); im Burzen- 
lande bei Kronstadt (R) und.Türkös (Ha); in der Mezos^g {OH); 
bei S.-Regen {Cs), bei Bistritz (Hs). 

5. S. curruca A., ti/'c Klappergrasmiicke. 
Ein Zugvogel, der in Gärten und Gebüschen häufig vorkömmt 
und in Hecken und Zäumen nistet ; im Maroschthale bei D^va {St), 
Nagy-Enyed {Cs) und S.-Regen {Cz)\ im Strellthale {Cs\ im Zibins- 
und Harbachthale [Bz\ im Altthale an verschiedenen Orten, um 
Fogarasch seltener {Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt {R, Ha\ 
bei Türkös und an der Piatra mike {Ha)\ in der Mezös^g (ö//).' 

m. Galamohorpo Boie, RohrsSnger. 

a ; Acrocephalus auct., Teichsänger. 
1. C. turdoides Meyer, die Rohrdrossel. 
Syn. Turdus amndinaceas L. 
An Sümpfen mit Rohr, wo sie nistet, als Zugvogel ; im Marosch- 
thale (^V, Cj), im Strell- und Sz^kasthale {Cs)\ im Zibinsthale (ä;), 
namentlich an den Flussufem nächst Grossau {Kim)\ im Altthale bei 
Also-Szombath {Bs\ bei Fogarasch am todten Alt und in den Mun- 
draer Sümpfen {Ck) ; im Burzenlande bei Kronstadt (^), bei Türkös 
und Marienburg {Hä)\ in der Mezöseg bei Zah und Gyeke {OB); 
bei S.-Regen (O), bei Klausenburg (O//^). 

2. C. arundinacea Lath.^ der Teichrohrsänger, 
Syn. Sylvia arundinacea Lath. 
An grössern Teichen mit starkem Rohrwuchs, worin er brütet, 
als Zugvogel; im Maroschthale (5/, 6'.y), im Strell- und Szekasthale(t>), 
im Zibinsthale {Bz),, besonders bei Hermannstadt im Lazareth, wo er 
auch brütete {Kim); im Altthale nicht selten {Ck)^ im Burzenlande bei 
Kronstadt {R) und Türkös {Ha) selten ; in der Mezöseg bei Zah und 
Gyeke (Ö7/). 

3. C. palustris Sechst., der Sumpf rohrsänger, 
Syn. Sylvia palustris Bechst. 
Als Zugvogel an Sümpfen, die mit Rohr und Weidenbäumen 
umgeben sind, nistet im Rohr und Gras und kommt nach der Brutzeit 
im Herbste auch in die Gärten ; im Maroschthale (5/, Cs\ im Strell- 
und Szekasthale {Cs); im Zibins- und Harbachthale {Bz); im Alt- 
thale bei Freck(Äx), Arpas, Dridiff, Fogarasch am todten Alt, Mundraer 
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Teiche u.a. w. {Ck)\ iip Burzenlande bei Kronstadt {R\ bei Weiden- 
bach und Tlirkös {Ha)\ bei S.-Regen (O). 

b ; Calamodyta M, et W,^ eigentlicher Rohrsänger. 

4. C. phragmitis Lath,, der Schilfrohtsänger. 
Bewohnt als Zugvogel die mit Schilf und Rohr bewachsenen 

Teiche, wo er nistet ; im Maroschthale {St\ im Strell- und Szekds- 
thale {Cs)\ im Zibinsthale {Bz\ namentlich bei Hermannstadt, wo er 
in Gärten nächst dem Bahnhofe brütete {Kim)\ im Altthale ziemlich 
häufig {Ck)\ im Burzenlande {R. Hä)^ in der Mezosög (OH), bei 
S.-ßegen (O). 

5. C. aquatica Lath., der Wasser-Rohrsänger. 

Ein seltener Zugvogel, der im Maroschthale bei Alvincz (O) 
und im Strellthale bei Russ (JRd) erlegt wurde. 

c; Locustella Gould.^ Heuschreckensänger oder Schwirrer. 

6. C. luscinioides Savi, der Nachtigall-Rohrsänger. 

Im Röhricht der Sümpfe während des Sommers, daher wohl 
auch hier brütend ; im Maroschthale bei Nagy-Enyed und im Sz^kas- 
thale bei Koncza (Cs\ dann im Strellthale bei Kriseny oder Puszta- 
Kalän {Bd), 

7. C. f 1 u V i a t i 1 i s M,et W,^ der Fluss- Rohrsänger, 

In Auen mit hohen Bäumen und Gesträuchen, worin er nistet, 
als Zugvogel ; im Maroschthale bei Deva {St) und Nagy-Enyed (Cs\ 
im Strellthale (Cs)\ im Zibinsthale bei Hermannstadt (Ä;), besonders 
auch bei Grossau, wo er zu brüten scheint {Kim) ; im Altthale an ein- 
zelnen Orten {Ck\ in der Mezös^g bei Zäh {OH). 

8. C. naevia Bodd., der Heuschrecken-Rohrsänger. 

Syn. Sylvia locustella Lath. 
Als Zugvogel in Auen mit Rohr und Weidengebüsch, wo er auch 
nistet und woher er im Herbste die Gärten besucht; im Maroschthale 
bei Deva (5/) und Benczencz {Cs\ im Strellthale und im Szekästhale 
bei Koncza {Cs\ im Altthale bei Herszeny im Hirisel {Ck\ in der 
Mezos^g bei Zah und Öyeke {OH). 

I?. PbyilopBeneste Br., LanbaMnger. 

1. Ph. trochilus L., der Weidensänger. 

Syn. Sylvia fiiis Bechst. 

Als Zugvogel in Auen und Wäldern bis ins Gebirge, wo er 

brütet und dann gegen den Herbst wieder die Niederungen aufsucht ; 

am Retjezat {Cs\ an der Strell (5/, Cs)\ im Schielthale {Kim); im 

Zibinsthale (Ar), im Altthale nicht selten (O), im Burzenlande (ä,/äi), 

in der Mezös^g {OH), bei S.-Regen (6<j), bei Klausenburg {OH). 
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2. Ph. Bonellii VieilL, der braune Laubsänger, 

Syn. Sylvia Nattereri, Temm. 
Auf dem Frühlingszage selten auf feuchten Wiesen mit Weiden- 
gebüsch an grösseren Flüssen, so am 24. März 1845 an der Strell 
bei Batiz {St), 

3. Ph. sibilatrix Bechst,, der Waldlaubsänger, 

Als Zugvogel in Laubwäldern, wo er an manchen Orten nistet ; 
im Maroschthale (iV), im Strellthale (iV, Cs\ am Fusse des Retjezat ( Cs\ 
im Zibinsthale {Bz\ im Altthale (CH)^ im Bnrzenlande bei Kron- 
stadt (i?, Ha) und Türkös {Ha\ in der Mezös^g ( 0H\ bei S.-Regen (Cz\ 
bei Klausenburg {OH), 

4. Ph. rufa Lath,, der gelbrothe Laubsänger, 
Syn. Sylvia rufa Lath. 
Als Zugvogel in Laub- und Nadelwäldern der Gebirge, wo er 
brütet, dann in die Niederungen hinabsteigt und hier bis in den 
Spätherbst (sowie auch bei der Ankunft im Frühlinge) anzutreffen 
ist; im Maroschthale bei Deva (.SV) und bei Magyar-R^gen (Ci), im 
Strellthale (5/, Cs\ am Retjezat bis in die Krummholzregion (O), 
im Zibinsthale (Äsr), im Altthale (Ar, Ck\ im Burzenlande (Hd)^ in 
der Mezos^g und bei Klausenburg auf dem Frühlingszuge ( (?//). 

?. HjpoUis Seilt, LtvbTogel. 

L H. salicaria Bp., der GartenlaubvogeL 
Syn. Sylvia hypolais, L. 
Selten als Zugvogel in Auen mit Weidengebüsch und in Gärten, 
wo er mitunter auch brütet ; im Hunyader C!omitate {Bd\ und auf 
dem Zuge bei Batiz 1845 (5/), im Unter-Albenser-Comitate {Cs\ bei 
Hermannstadt am Altenberge und bei Schässburg {Bz), im Altthale 
bei Fogarasch selten (C>t), im Burzenlande bei Kronstadt (/?, /Äi) 
und Türkös (Ha\ in der Mezöseg ( 0H\ bei S.-Regen (Cz), 

?L Regvlns Ovt., Ckildlilluielieii. 

\, R. cristatus Koch, das gelbköpfige Goldhähnchen, 
Syn. Motacilla regalus L., Regulas fiavicapillas Nanm. 

Als Stand- und Strichvogel in Laub- und Tannenwäldern der 
Gebirge, woher er nach der Brutzeit (in Gesellschaft der Meisen) 
in die Gärten und Auen der Niederungen hinabsteigt ; im Marosch- 
thale bei D6va zur Winterszeit (5/) ; am Retjezat (6>); im Zibins- 
gebirge {Bz\ besonders auch oberhalb Orlat und an der Präsbe bei 
2iOod (Kim) ; im Fogarascher Gebirge in der TannenrtBgion {Ck) ; im 
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Burzenländer Gebirge bei Kronstadt (^), am Kapellenberg, am Schuler, 
an der Piatra mare und Piatra mike, sowie am Csukds {Ha\ an 
der Hargita {Ha\ im Görg^nyer-Gebirge {Rd\ im Marosch-Gebirge 
bei S.-Regen {Cs). 

2. R. ignicapillus Brehm, das feuerköpfige Goldkäluichen, 
Seltner als das Vorige und mehr im Hochgebirge, wo es auch 
brütet ; am Retjezat (O) ; im Fogarascher Gebirge ip Tannen Waldungen 
amNegoi bei der Schutzhütte (Ä7>//), sowie auch östlich, dann im Spät- 
herbste in Gärten bei Fogarasch und Vajda-Recse (Ck)\ im Burzen- 
länder Gebirge und auf der Hargita (//iz) ; im Görgenyer-Gebirge(Ärf). 

Tu. TroglodytM YieUl., Zannkdnig. 

1. Tr. parvulus Koch, der gemeine Zaunkönig, 
Syn. Motacilla troglodytes L. 
In Wäldern bis zur oberen Grenze der Tannenregion wo er 
auch nistet und dann in die Hügelregion hinabsteigt, — als Stand- 
und Strichvogel; im Maroschthale bei Deva (St\ Nagy-Enyed {Cs) 
und S.-Regen (6>); im Strellthale und am Retjezat {Cs,Rd)\ im 
grossen und kleinen Kokelthaie (Ar) ; im Zibins- und Altthale, sowie 
im Mühlbach-, Zibins- und Fogarascher Gebirge (Ä;); im Burzen- 
lande bei Kronstadt {R, Ha\ am Schuler und an der Piatra mare(7/rt); 
in der Gegend von Tekendorf und Bistritz (/fc) ; auf der Mez3seg(ö//); 
im Görg^nythale (Rd\ bei Klausenburg und im Bihargebirge ( 0H\ 

9. Familie: Turdidae, Drosselartige Vögel. 

A. Lusciolinae, Erdsänger. 

L LnscioU K. et BL, Erdiftnger. 

a; LuBcinia Bp.^ Nachtigall. 
1. L. philomela Bechst., der Sprosser, 
Als Zugvogel in Auen und Wäldern der Ebene und Hügelregion, 
wo er auch brütet; im Maroschthale bei D6va {St\ Nagy-Enyed \Cs) 
und S.-Regen {Cz)\ im Strellthale {Cs)\ im Zibinsthale {Bz) bei 
Reussdörfchen, im Neudörfer und Stolzenburger Walde brütend (AjVw) ; 
im Altthale ziemlich selten (Äsr, Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt (^), 
Türkös und Marienburg {Ha) ; in der Gegend von Bistritz {Hz) ; in 
der Mezösög {OH), 

2. L. luscinia Z.., die Nachtigall, 
Syn. Motacilla luscinia L., — Luscinia minor Brehm. 
Weit seltener, als die vorige Art, als Zugvogel in Siebenbürgen, 
wo sie sich an gleichen Orten aufhält; im Maroschthale {St\ am 
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Fusse des Retjezat und im Sz^kasthale bei Koncza (Cs)] im Zibins- 
thale (ÄS'), bei Talmatsch ober den Weingärten brütend {Kim) ; im 
Altthale auf dem Zuge häufig, seltener brütend {Ck)\ im Burzen- 
lande bei Kronstadt {R\ am Kapellenberge und bei Marienburg {Ha) ; 
bei S.-Regen {Cz\ in der Gegend von Bistritz {Hz\ 

b ; ErythacuB Guy., Rothkehlchen. 
3. L. rubecula Z.., das Rothkehlchen, 
Einer der am frühesten ankommenden Zugvögel, der in Laub- 
und Nadelwäldern brütet ; im Maroschthale (5/, Cs\ am Fusse des 
Retjezat, im Strell- und Szekasthale (O); im Zibinsthale (Äsr), brü- 
tend bei Hermannstadt, Neudorf, Stolzenburg u. s. w. {Kim)\ im 
Altthale häufig (Äsr, O); im Burzenlande {R, Na), in der Gegend 
von Bistritz (//j), bei S.-Regen (O); in derMezosög, dann im Bihar 
Gebirge {Oh), 

c; Cyanecula Bp., Blankehlchen. 

4. L. suecica L,, das Rlaukehlchen, 

Auf dem Zuge imStrellthale 1845 mitdervar.WolfiiBrehm(6V); 
in der Mezos^g 1867 {OH) im Rohre ausgetrockneter Teiche und 
an Teichrändern, wo es auch brüten dürfte ; im Burzenlande bei 
Weidenbach {Ha), . 

d; Ruticilla Bp., Rothschwänzchen. 

5. L. phoenicura L,, das Garten-Rothschwänzchen, 

Als Zugvogel in Flussthälern mit Weidengebüsch, wo es brütet ; 
im Maroschthale und den Nebenthälem {St, Cs\ im Strellthale(t>); 
im Zibinsthale (Ar), bei Hermannstadt brütend (Kim); im Altthale 
ziemlich selten (Äsr, Ck)] im Burzenlande {R,Ha\ inderMez8s6g(0//), 
bei S.-Regen (O), in der Gegend von Bistritz {Hz). 

6. L. tithys Scop., das Haus-Rothschwänzchen, Schwarsbrüstchen. 
Syn. Motacilla erythaca L. 
Als Zugvogel im ganzen Lande bis ins Hochgebirge, nistet in 
Felsritzen und Mauerlöchern ; im Maroschthale bei D6va und Nagy- 
äg (5/, Bz\ dann bei S.-Regen (6>), am Retjezat bis zur höchsten 
Spitze {Cs\ in den Thälem des Zibinsgebirges {Bz), wo es bei Neppen- 
dorf, Heitau, Zoodt und an der Präsbe auch brütend angetroffen 
wurde (AvV«); am Fusse des Fogarascher Gebirges (Äsr), bei Fogarasch 
ziemlich selten {Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt (A*, Ha), an der 
Piatra mike und Piatra mare {Ha), 

ö 
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B. Saxicolinae, Steinschmätzer. 
n. PrtUiiooU Ktvp, Wiesensclmiätser. 

1. Pr. rabetra L., der braunkelilige Wiesmschmätzer. 
Syn. Motacilla rabetra L.; Saxicola rabetra Bechstein. 

Auf Wiesen und an Waldrändern, besonders in der Nähe des 
Wassers, wo er im Grase brütet, bis ins Vorgebirge häufiger Zugvogel ; 
im Marosch- und Strellthale (5/, Cs)\ im Zibinsthale {Bz)\ brütend 
bei Hermannstadt, Neudorf, Korneczel und Talmatsch [Kint)\ im 
Altthale häufig (6>), im Burzenlande (/^, Ha)\ in der MezSseg und 
bei Banfti-Hunyad {OH), bei S.-Regen (O). 

2. Pr. rubicola L,, der schwarzkehlige Wiesenschmäizer, 
Syn. Motacilla rabicola L. ; Saxicola rabicola Bechst. 
Seltener, wie der Vorige, auf Wiesen und in Gärten, wo er 
im Grase nistet, als Zugvogel, in der Ebene und Hilgelregion ; im 
Marosch- und Strellthale (5/, Cs)\ im Zibinsthale {Bz), wo er bei 
Schellenberg brütet [Kim)\ im Altthale selten (Ck\ im Burzenlande 
bei Kronstadt (^, Äj), am Hangestein und bei Türkös (/Ai); in der 
MeÄoseg {0H\ bei S.-Regen {Cz\ bei Bistritz {Fr\ 

m. Sazicolt Bechst, Stelnschmätser. 

1. S. oenanthe L., der graue Steinschmätzer. 
Syn. Motacilla oenanthe L. 
Als Zugvogel in steinigen VorgebirgsÜiälern und an Erd- 
rutschungen der Hügelregion, wo er auch nistet; im Marosch- 
thale (5/, Cs)\ am Retjezat bis in die Krummholzregion (t>, Rd)\ in 
den Thälern des Zibinsgebirges (Äsr), brütend bei Hermannstadt, 
Grossau, Neudorf [Kim) ; am Fusse des Fogarascher Gebirges {Bz\ 
bei Fogarasch selten, häufig bei den Persänyer Steinbrüchen [jCk)\ 
im Burzenlande bei Kronstadt {R\ am Südabhange des Kapellenberges 
und am Hegyeshegy bei Hosszufalu (//^); in der Mezöseg auf dem 
Zuge {0H\ am Ostabhange des Bihar Gebirges bei Sz^kelyo {OH), 
bei S.-Regen {Cz), 

lY. Petrooiaclt K. et BL, Steiadrossel. 

1. P. saxatilis Lath., die Steindrossei. 
Syn. Tardas saxatilis L. 
Ein Zugvogel, der in felsigen Gebirgsthälem (besonders der 
Trachyt- und Kalkgebirge) brütet, aber auf dem Zuge auch an Land- 
strassen zu sehen ist; im Maroschthale bei Deva und Nagyag (5/); 
an der Strdsa im Vulkaner Gebirge [Kim) ; am Fusse des Retjezat^ 
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im Strell- und Mühlbachthale (O); in den Vorgebirgsthälern des 
Zibins- und Fogarascher Gebirges (i^^), auch am Negoi {Kim) ; im 
Bnrzenländer Gebirge bei Kronstadt {R)^ häufig am Südabhange des 
Kapellenberges, oberhalb Biczfalu und Türkös {Ha) ; im Thale des 
reissenden Koros {0H\ 

2. P. cyaneaZ,., die Blaudrossel . 

Syn. Turdns cyanus L. 

In felsigen Vorgebirgen als Zugvogel selten ; im Erzgebirge 

bei Oflfenbanya (5/), im Burzenländer Gebirge und besonders am 

Salomonsfelsen bei Kronstadt (//</), von hier ein Pärchen in Fr, Ridelys 

Sammlung zu Kronstadt {R), 

C. Cinclinae, Wasseramseln. 
?• Cinclus Bechst, Wasserstatr. 

1. C. aquaticus Bechst., der Wasserschwätzer. 
Syn. Sturnus cinclus L. 

An Gebirgsbächen, wo er in üferlöchern brütet, als Stand- 
und Strichvogel, indem er im Winter eisfreie Stellen grösserer Flüsse 
aufsucht ; in den Seitenthälern des Maros {Si) ; am Fusse des Retje- 
zat {Cs^Rd)\ im Erzgebirge (6'.j) dann auch im (j^[A^xi\id\{Wokr2a)\ 
im Bihar Gebirge in den Thälern des Aranyos {St, Ä7, W), im 
Thale von Rogosel und Retjiczel {OH); in den Flussthälern des 
Zibins- {Bjs) und Fogarascher Gebirges (Ar, Ck) ; im Burzenlande bei 
Kronstadt (/?), bei Weidenbach und im Tömösthale {Ha) ; im Vargyas- 
thale bei der Almaserhöhle und beim Bade Keroly {Ha); im Görgeny- 
thale {Rd), bei S.-Regen {Cz) und Bistritz {Fr). 

var. melano gaster Bre/im, in den Gebirgsthälern des 
Erzgebirges am Ampolyflusse und am Nagy-Enyeder Bache nächst 
Fel-Enyed und Muzsina, nicht selten {Cs). 

D. Turdinae, Drosseln. 
YI. Tnrdas L., Drossel. 

a; Merula Ijeach^ Amseln. 
1. T. torquatus L,, die RingamseL 
Ein Zugvogel, der in den Tannenwaldungen unserer Gebirge 
brütet, aber bei seiner Ankunft und vor dem Abzüge auch in den 
Thälern anzutreffen ist ; im Maros- und Szekasthale auf dem Zuge (C>), 
im Strellthale {St\ am Retjezat (O, Rd)\ im Zibinsgebirge {Bz\ an 
der Prasbe brütend {Kim); im Fogarascher Gebirge {Bz, Ck, Ha); im 
Burzenländer Gebirge bei Kronstadt {R), am Schuler, an der Piatra 
mare, im Garcsinthale und am Csukas {Ha) ; im Cziker Gebirge (AV), 
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und an der Hargita {Ha) ; im Görg^nyer Gebirge und bei S.-ßegen(C2r), 
im Borgoer und Rodnaer Gebirge, sowie in der Umgegend von Biatritz 
und Tekendorf {Hz)\ im Bihar Gebirge {OH), 

2. T. merula L., die Amsel, Schwarzdrossel. 
Syn. Merula vulgaris Leach. 
Als Stand- und Strichvogel, der im Gesträi^che der Walder 
brütet, im Herbste schaarenweise die Gärten und Weinberge besucht 
und nur in strengen Wintern unser Land verlässt; in den Laub- 
wäldern der Hügelregion und Gebirge, auch in der Mezöseg (ö//); 
bei S.-Regen {Cz\ im Görgönythale {Rd) und in der Umgegend von 
Bistritz {Hz\ im Burzenlande (/?, Hti) ; im Zibins- und Harbachthale 
bei Hermannstadt, Neudorf, Korneczel u. a. 0. brütend {Kim) u. s. w. 

b; Turdus Leach^ Drosseln. 
3. T. pilaris L,, die Wackkolderdrossel, der Kram etsvogei. 
Als Stand- und Strichvogel in unsern Gebirgswäldem, wo sie 
nistet ; im Winter aber auch in den Auen und Wäldern der Niede- 
rungen herumstreicht; im Marosch- und Strellthale {St, Cs\ am 
Retjezat (6>); im Zibinsgebirge (Äsr), oberhalb Orlat brütend (Aj>//), 
bei Hermannstadt {Ha)\ im Fogarascher Gebirge (Äsr, Ck\ an der 
Tiritza brütend {Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt {R, Ha\ bei 
Türkös und Rothbach {Hn)\ in der Mezöseg auf dem Frühlings- 
zuge (0-^), bei S.-Regen {Cz\ und im Görgenythale {Rd)\ in der Um- 
gegend von Bistritz, bei Petersdorf, Jaad, Rodna u. a. 0. {Hz), 

4. Turdus viscivorus L., die Misteldrossel. 

Zug- und Strichvogel, nistet in den Buchenwäldern der Gebirge, 
wo sie bis in die Tannenregion hinaufsteigt und woher sie im 
Herbste in die Eichenwaldungen der Niederungen herab kommt, 
um die hier häufigen Beeren der Riemenblume (Loranthus europaens) 
zu verzehren; im Marosch thale (6V), am Retjezat {Cs^Rd), im 
Unter- Albenser Comitat(Cj); im Zibinsgebirge (Äc), am Götzenberge 
brütend [Kim\ im Zibinsthale bei Hermannstadt, dann im Harbach- 
thale und grossen Kokelthale {Bz)\ im Fogarascher Gebirge in den 
Tannenwäldern, auf dem Zug und Strich auch im Altthale {Ck)\ 
im Burzenländer Gebirge bei Kronstadt {R^ Ha\ in der Dirszte und 
im Garcsinthale, sowie am Csukäs {Ha) ; in der Mezoseg auf dem 
Zuge (ö//), bei S.-Regen und im Görgenythale {R(t)\ bei Bistritz (//er); 
im Bihargebirge ((9//). 
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5. T. musicus Z,., die Singdrossel, 

Ein Zugvogel, der in den Buchenwäldern der Vorgebirge nistet 
und ira Herbste bis zum Abzüge zahlreich die Gärten und Wein- 
berge besucht: überall im Lande, auch in der Mezßseg auf dem 
Zuge {OH)', im Burzenlande {R,Ha\ beim Bade K6roly {Ha\ im 
Görgenythale {Rd), bei S.-Regen {Cs\ Bistritz {Hz) u. s. w. 

6. T. iliacus L , die Weindrossei, 

Als Zugvogel, seltener, wie die Vorige und auch in Eichen- 
wäldern ; im Maroschthale bei Deva (5/), Benczencz (A) und Nagy- 
Enyed {Cs) \ bei Hermannstadt {Bz) ; im Burzenlande bei Kron- 
stadt (/?, Hii) und Türkös {Hii)\ im G<)rgenythale {Rd), in der Um- 
gegend von Bistritz {Hz), in der Mez6s6g und bei Klausenburg {OH). 

E. Conirostres, Kegelschnäbler. 

I. Familie: Alaudidae, Lerchenartige Vögel. 

L Altvdt L., Lerche. 

a; Alaada «. ttr. 
1. A. arvensis L,, die Feldlerche, 

Als Zugvogel auf Wiesen, Aeckern und Hutweiden, wo sie am 

Boden brütet; überall in den Thälern und im Hügellande bis ins 

Vorgebirge, — auch in der Mezoseg ( (?//), im Burzertlande (^, //a), 

in der Umgebung von Bistritz {Hz) und S.-Regen (O), bei 

Torda ( W), 

b; LuUula Kp. 

2. A. arborea A., die Baumlerche* Haidelerche. 

Ein Zugvogel, der in Laubwäldern nistet, aber auf dem Striche 
auch die Auen und Felder besucht; am Fusse unserer Vorgebirge 
fast nirgens fehlend, — so auch am B,etjezat [Cs], am Fusse des 
Zibins- und Fogarascher Gebirges [Bz, Ck), des Burzenländer Ge- 
birges bei Kronstadt [R], bei Türkös und am Hegyeshegy bei Hosszu- 
ü\vL{Ha)\ bei S.-Regen [Cz). 

c; Qalerida Bote, 
3. A. er ist ata L,, die Haubenlerche, 
Ein überall häufiger Standvogel, der auf Aeckern in der Nähe 
bewohnter Ortschaften brütet und im Winter selbst die Gassen und 
und Höfe der Dörfer besucht; fehlt auch in der MezÖs^g nicht [OH], 
und kömmt ebenso im Burzenlande [R, Ha), wie in der Umgebung 
von Bistritz [Hz) und S.-Regen [Cz] vor. 
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d; Melanocorypha Bp. 
4. A. leucoptera Pall,, die sibirische Lerche, 
Syn. A. sibirica Gm. 
Erscheint höchst selten auch bei uns auf dem Zuge und wurde 
im December 1855 bei^Koncza erlegt {Cs\ 

e; Phileremos K. et B. 

5. A. alpestris L., die Alpenlerchc. 

Auf dem Zuge schon öfters in Siebenbürgen erlegt; so auf 

der Strasa am Vulkanpasse [Kim) ; im Hatszeger und Strellthale bei 

Olah-Brettje und Gonczaga erlegt {Bd, Cs)\ im Zibinsgebirge an der 

Präsbe [Kim) ; im Burzenländer Gebirge bei Kronstadt {Ha). 

2, Familie: Pringillidae, Finkenartige Vögel. 

A. Emberizinae, Ammern. 

I. Plectrophanns Meyer, Spomammer. 

1. PI. nivalis L,, der Schnee- Spomammer, 
Syn. Ecnberiza nivalis L. 
Erscheint während des Winters (von Anfang November bis Ende 
Februar) einzeln oder in kleinen Gesellschaften auf dem Zuge in Sieben- 
bürgen ; im Aranyosthale bei Topdnfalva 1835 {St\ bei Koppänd und 
Torda 1875 und 1877, am letzteren Orte auch im Februar 1881 {W), 
im Maroschthale bei Magyar-Igen Ende Februar 1875 (Cj), im Szekas- 
thale bei Konc^a am 3. November 1865 und in einer kleinen Schaar 
am 25. Dezember 1871 [Cs) ; im Burzenlande bei Zaizon 1868 (/?, Ha) ; 
bei Klausenburg eine kleine Gesellschaft im Februar 1864 ( (9/^). 

n. Emberiza L., Ammer. 

a; Cynchramus Bp. 
1. E. miliaria L., der Grauammer, 
Syn. Miliaria europaea Swains. 
Ein Stand- und Strichvogel, der auf Wiesen und Feldern 
nistet und im Winter schaarenweise an Waldrändern und in Baum- 
gärten erscheint ; im Marosch- und Strellthale {St, Cs\ im Szekäs- 
thale {Cs)\ im Zibins-, Harbach- und Altthale, sowie in den beiden 
Kokelthälern (i^^); im Burzenlande {/?, ä?) ; an der Hargita {Ha)\ 
in der Mezöseg {0H)\ bei S.-Regen und im Marosch Gebirge bei 
Ratosnya {Cz), in der Umgebung von Bistritz {Hz), 

b; Schoenicola Bp. 
2. E. schoeniclus L,, der Rohrammer. 
Syn. Schoenicola arundinacea Bp. 
Als Stand- und Strichvogel im Röhricht an Teich- und Fluss- 
ufern, wo er auch nistet; im Maroschthale bei Deva {St\ Nagy- 
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Enjed (Cs) und S.-Regen (Cjs); im Strell- und Szekasthale (Cs), 
im Zibinsthäle (/:fe), bei Hermannstadt am Reussbach (Kim): im Alt- 
thale (Ä:, C-^), im Burzenlande {R, Ha)] in der Mezoseg und bei 
Klausenburg (OfJ), in der Umgebung von Bistritz (/fe). 

c; Emberiza s, str. 
3. E. hortulana L,, der Gartenammer. 
Kommt auf dem Zuge selten nach Siebenbürgen; im Burzen- 
lande bei Kronstadt am Abschlage {Ha\ im oberen Maroschthale 
bei Ratosnya (Cz)^ im Zibinsthäle {Bs)^ bei Hermannstadt im Laza- 
reth [Kim] ; im Harbachthale {M, Ftiss). 

4. E. cia L,, der Zippammer, 
In Flussthälern und besonders in felsigen Gegenden der Vor- 
gebirge vom Frühjahr bis in den Winter in kleineren Gesellschaften 
und dürfte daher in Siebenbürgen auch brüten ; im Maroschthale bei 
Deva(6"/), Borberek und N.-Enyed(Cj); im Hatszegerthale beiKovragy 
nächst Losad und am Fusse des Retjezat bei Klopotiva (6>), dann 
aa der Burg Orlya bei Hätszeg [Rd) ; im Zibinsthäle [Bs] , bei Heiv 
mannstadt im Lazareth (Kim)\ im Altthale bei Fogarasch {Ck)\ im 
Burzenlande bei Kronstadt [R) vor der Blumenau ein Männchen erlegt. 

5. E, citrinella L., der Goldammer. 
Ein Stand- und Strichvogel, der in Gebüschen am Boden 
brütet und im Herbste schaarenweise in die Nähe der Ortschaften 
kömmt; überall in den Thälern und im Hügellande, — auch in der 
Mezoseg {OH)^ im Burzenlande {R,Ha\ in der Umgebung von S.- 
Regen {Cz) und Bistritz (/fc). 

6. E. pityornis PalL^ der Fichtenammer, 
Erscheint bisweilen auf dem Zuge in Siebenbürgen und wurde 
im Burzenlande schon öfter erlegt, so im Garcsinthale bei Hosszu- 
falu und in Mehrzahl bei Tartlau {Ha), 

B. Fringilinae, Finken. 
I. Coccotbranstes Brehni, Kerabeiiser. 

1. C. vulgaris Br,, der Kirschkembeisser, 
Syn. Loxia coccothrauBtes, L. 
Ein Zugvogel, der in Eichenwäldern brütet, im Sommer schaaren- 
weise die Gärten besucht und in linden Wintern oft auch in Sieben- 
bürgen zurückbleibt; im Maroschthale bei Deva (St\ N.-Enyed (Cs) 
und S.-Regen ( Cz) ; am Fusse des Retjezat, im Strell- u. Szekasthale ( CV), 
im Zibinsthäle (ä;), brütend bei Hermannstadt, Hei tau und Michels- 
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berg (Kim) ; im Harbach- und Altthale, sowie in den beiden Kokel- 

thälem (Ä?) ; im Burzenlande {R, Ha) ; in der Umgebung von Bi- 

stritz {Hz). 

n. FringiUt L., Fink. 

a; Fringilla «. »tr. 
1. Fr. coelebs L., der Buchfink, 
Ein Strich- und Standvogel in Laub- und Nadelwäldern, wo 
er brütet, dann im Herbste in die Niederungen kömmt und zum 
Theile auch in Siebenbürgen überwintert; im Maroschthale bei 
Deva (Ä), N.-Enyed (O) und S.-Regen(O): am Retjezat noch in 
der Region des Zwergwachholders ( Cs) im Strell- und Szökästhale ( Cs) ; 
im Zibins-, Alt- und Harbachthale wie in den beiden Kokelthälern (i^i) ; 
im Burzenlande {R^ Ha) ; in der Mezöseg ( 0H\ in der Umgegend 
von Bistritz (Hz), 

2. Fr. montifringilla Z,., der Bergfink. 
Erscheint als Zugvogel im Herbste und lebt nur während des 

Winters in Siebenbürgen, wo er an Waldrändern in der Nähe der 
Ortschaften und in Gärten sich aufhält, aber nicht jedes Jahr gleich 
häufig*) anzutreffen ist ; im Maroschthale bei D^va {St\ N.-Enyed {Cs) 
und S.-Regen {Cz)\ am Retjezat bis in die Tannenwälder (O), hier 
auch schon Anfang August 1882 in grossen Flügen (Rd)^ im Strell- 
und Sz^kdsthale (67^) ; im Zibins- und Harbachthale sowie in den beiden 
Kokelthälern (Bz) ; im Altthale und im Fogarascher Gebirge, wo in 
der Vistisöra anfangs August 1887 junge flügge Vögel angetroffen 
wurden, die wohl nur hier ausgebrütet sein konnten {Ck)\ im 
Burzenlande bei Kronstadt {R\ an der Burzen und bei Türkös (Ha) ; 
in der Mezöseg ( (9//), in der Umgegend von Bistritz (//?). 

b; Passer Br. (Pyrgitta Cnv.). 

3. Fr. domestica L,, der Haussperling, 

Der bekannte Standvogel in unsern Dörfern und Städten, wo ' 
er in Mauerlöchern, unter Dächern u. s. w. meist gesellig brütet 
und im Vorgebirge, so weit der Getreideanbau geht, hinauf steigt ; 
fehlt auch in der Mezöseg nicht (0//). 

V a r. s a 1 i c a r i a, Vieill^ der Weidensperling, Halsbandsperling : 
kommt einzeln auch in Siebenbürgen vor; ein im Burzenlande er- 
legtes <f in Fr. Ridelfs Sammlung zu Kronstadt (R), 

*) Er findet sich dagegen manchmal in grossen Schaaren ein, so im 
Februar 1857 in der Häromsz^ und im Geisterwalde. — M. ». Kimakovicz traf 
den Bergfink Ende April an der Präsbe bei Zoodt, wo er also auch zu brntBu 
scheint. 
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4. Fr. montana L,, der Feldspcrling. 

Als Standvogel in Auen und Vorhölzern, wo er in hohlen Bäumen 

nistet; überall in den Niederungen und in der Hügelregion, — auch 

inderMez686g(0^. 

c; Chlorospiza Bjp. 

5. Fr. chloris Tenim., der Grünling. 
Syn. Loxia chloris L.: Ligurinus chloris Pall. 

Ein Strich- und Standvogel, der in Eichenwäldern nistet und 
zum Theil auch im Winter bei uns bleibt; überall im Lande, fehlt 
auch in der Mezöseg nicht ( OH), 

d; Chrysomitris Boje, 
H. Fr. spinn s L., der Zeisig, 
Stand- und Strichvogel, der in Gebirgswäldern (besonders in 
der Tannenregion *) brütet und im Herbste schaarenweise in den 
Auen auf Erlenbäumen sich einfindet**). 

e; Carduelis Briss. 

7. Fr. carduelis L,, der Stieglitz, 

Syn. Carduelis elegans Steph. 
Stand- und Strichvogel, der in Auen und Gärten brütet und 
im Herbste schaarenweise auf Feldern mit Disteln herum streicht; 
fehlt auch in der Mezöseg nicht (ö//). 

f; Serrinus Boje. 

8. Fr. serrinus Ä., der Girlitz, 
Syn. Serrinus hortulanus Koch. 

Kommt in Siebenbürgen selten in Gärten und Gebüschen vor; 

im Aranyosthale bei Topänfalva (5/); im Szekästhale bei Koncza 1859 

und 1860 (6>); im Zibinsthale bei den Neppendörfer Weingärten im 

Januar 1881 eine kleine Gesellschaft bei Hermannstadt anfangs 

Dezember 1886 einzeln in Gärten [Kim)\ in der Mezöseg bei 

Gyeke 1867 ((9//). 

g ; Linola Bp. 

9. Fr. cannabina L., der Blutkänfling, 
Syn. Cannabina sanguinea Landb. 
Bewohnt als Stand- und Strichvogel die Laubhölzer der Niede- 
rungen, wo' er brütet und im Herbste schaarenweise Felder und 

♦) Bisweilen aber auch in Vorgebirgsthälern, wie am Rothenthurmpasse, 
bratend (Kim). 

♦♦) Der Canarienvogel {Fr. canaria //.;, welcher im 16. Jahrhundert von 
den canarischen Inseln nach Europa gebracht wurde, wird auch in Siebenbürgen 
häufig als Stubenyogel gehalten und theils rein, theils mit Zeisig oder Stieglitz 
gekreuzt, öfters in grösserer Anzahl gezüchtet. 
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Gärten besucht; überall im Lande, auch bei Hermannstadt, Thal- 
heim u. 8. w. brütend [Kim], 

h ; Acanthis Hp. 

10. Fr. linaria L,, der Flachsfink, 

Syn. Linaxia alnomm Brehm. 
Ein Zugvogel, der uns nur während des Winters — aber oft 
in grossen Schaaren — besucht, dann überall im Lande auf Feldern, 
in Auen und in Gärten sich aufhält, bisweilen jedoch erst Ende April 
oder Anfangs Mai abzieht; daher fand man ihn auch im Frühling 1867 
in der Mezoseg ( OH). 

i; montifringilla Br. 

11. Fr. nivalis L,, der Schtuefink, 

Auf Hochgebirgen über der Baumregion, woher er in stren- 
gen Wintern mitunter auch in die Thäler kommt; so kamen im 
Winter 1878 mehrere Stücke in Gesellschaft einer Schaar von Berg- 
finken in die Nähe der Stadt Kronstadt {Ck). 

in. Pyrrhnla Gr., GimpeL 

1. P. vulgaris Pall.^ der gemeine Gimpel. 
Syn. Loxya pyrrhula L., Pyrrhula europaea Vieill. 

Ein Stand- und Strichvogel, der in Tannenwäldern der Ge- 
birge brütet und im Herbste schaaren weise in die Niederungen 
kömmt, wo er auch im Winter sich aufhält. 

2. P. major Brehm, der nordische GimpeL 

Erschien im Frühlinge schon öfter im Maroschthale bei Nagy- 
Enyed {Cs) und im Altthale bei Fogarasch {Ck\ in kleinen Schaaren ; 
ob er ebenfalls in unsern Gebirgswäldern brütet, oder weiter nörd- 
lich zieht, ist noch nicht bekannt. 

lY. Lozia L., Krenischntbel. . 

1. L. curvirostra L,, der Fichten-KreuzschnabeL 

Er lebt in Tannenwäldern der Hochgebirge und nistet auch 
daselbst; am Betjezat(G'), im Mühlbach- und Zibinsgebirge bei Piatra 
alba (Äsr), an der Präsbe (Ä'/w) ; im Fogarascher Gebirge {Bz\ be- 
sonders bei Zemest {Ck)\ im Burzenländer Gebirge {R)^ am Schuler 
und Preteal selten {Ha\ am Bucsecs ebenfalls nicht häufig {Ck)\ in 
der Umgegend von S.-Regen (Cz) und Bistritz (Hz), 
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III. Ordnung: Scansores, Klettervögel. 

I. Familie: Picidae, Spechtartige Vögel. 
L Gecians Boje, Orfinspecht. 

1. G. viridis Z., der Grünspecht. 
Syn. Picus viridis L. 
In Laubwäldern, wo er brütet, fast das ganze Jahr und zieht 
nur im strengen Winter auf kurze Zeit fort ; im Maroschthale bei 
Deva (5/), Nagy-Enyed (Ci) und S.-Regen {Cz)\ im Hatszegerthale 
am Fusse des Retjezat, im Strellthale bei Lunkany und Ponorics, 
dann im Szekasthale {Cs)\ im Zibinsthale [Bs)^ — brütend bei Her- 
mannstadt, Neudorf [Kim)\ im Harbachtbale (ä?) ; im Altthale bei 
Fogarasch auch im Winter (Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt (^), 
in der Pojana, in der Dirszte und bei Ober-Tömös {Ha) ; in der 
Umgegend von Bistritz {Hz). 

2. G. canus Gm,, der Grauspecht. 
Syn. Picus canus Gm. 
Häufiger als der Vorige in Laubwäldern bis ins Vorgebirge, wo 
er in hohen Buchen brütet; kommt im Herbste in die Nähe der 
bewohnten Ortschaften und verlässt uns ebenfalls nur in strengen 
Wintern; im Maroschthale bei D^va (5/) und Nagy-Enyed (Cy), im 
Hätszeger und Strellthale (G); im Zibins- und Harbachthale (ät), 
im Altthale (Ar, Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt {R^Ha\ Türkös 
und Tartlau {Ha) ; in der Umgegend von Bistritz {Hz). 

II. Dryocopns Boje, Schwarsspecht. 

1. D. martius Z. , der Schwarzspecht. 
Syn. Picus martius L. 
In grösseren Buchen- und besonders Tannenwaldungen der 
Gebirge, wo er in Baumlöchern brütet, als Standvogel, welcher 
auch im Winter nie die Thäler besucht ; im Hätszeger Gebirge {St., 
Cs) und namentlich am Retjezat schon in der Buchenregion {Rd) : 
im Strellgebirge bei Lunkany und Ponorics in Laubwäldern brü- 
tend (6>); im Zibins- und Fogarascher Gebirge in der Tannen- 
region (Ar, Ck) ; im Burzenländer Gebirge (/?), am Schuler, an der 
Piatra mare und im Garcsinthale {Hä) ; auf der Hargita {Ha) ; im 
Cziker und Gyergyoer Gebirge {Bz) ; im Marosch Gebirge bei S.-Regen 
{Cz\ im Borgoer und Rodnaer Gebirge {Hz). 

m. Picus L., Bnntepecht. 

1. P. major L., der grosse Buntspecht. 
In Eichenwaldungen, wo er brütet, häufig als Strichvogel, der 
im Herbste die Auen und Gärten besucht und nur in strengen 
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Wintern fortzieht; im Maroschthale bei Deva (St), N.-Enyed (Cs) 
und Sächsisch-Regen (Cs)] am Fasse des Retjezat, im Strell- und 
Szekasthale (Cs); im Zibinstbale (Äsr), im Altthale häufig (Ck); im 
Burzenlande bei Kronstadt (^), bei Tiirkös u. a. 0. (Ha) ; in der 
Mezos^g (OH)] bei Torda (H^)*); bei Bistritz (Hz). 

2. P. leuconotus Rechst,, der iveissriUkige Buntspecht, 
In Buchen- und Tannenwäldern der Gebirge, wo er in hohlen 
Bäumen brütet, nicht selten; kommt im Herbste einzeln auch in 
die Thäler und scheint hier häufig zu überwintern; im Marosch- 
thale bei Deva und Vulcsesd (St), dann bei Sächsisch-Regen (Cz) ; 
am Retjezat, im Strellthale bei Olah-Brettye, Ponorics und Lunkany, 
dann im Szekasthale bei Koncza(6>); im Zibinsgebirge und selbst 
bei Hermannstadt (Bs\ hier auch brütend [Kim)\ im Fogarascher 
Gebirge selten (Bz\ bei Marginen (C/^); im Burzenlande bei Kron- 
stadt (^), bei Tartlau, im Garcsin- und Bozauthale, am Csukas (Ha). 

3. P. medius L,, der mittlere Buntspecht, 

In Eichenwäldern wo er brütet, nicht häufig und zieht im 
Spätherbste meist fort: im Maroschthale bei Deva (St) und Nagy- 
Enyed ^Cs\ am Fusse des Retjezat und im Strellthale (Cs)\ im 
Zibins- und Harbachthale (Bz)\ im Altthale bei Fogarasch (O); im 
Burzenlande bei Kronstadt (^), in derDirszte, beiTürkös u.a. 0.(Ä2); 
bei Bistritz (Fr). 

4. P. minor L,, der kleine Buntspecht, 
Ziemlich selten in Eichenwäldern und Gärten, wo er brütet 
und auch im Winter anzutreffen ist; im Maroschthale bei D^va (St\ 
Nagyäg (Dr, Knöpf ler), Nagy-Enyed (Cs), S.-Regen (6>); am 
Fusse des Retjezat und im Strellthale (Cs)\ im Szekasthale bei 
Koncza (Cs) ; im Zibinsthale bei Hermannstadt (Äsr), hier auch 
brütend (Kim); im Altthale selten (O); im Burzenlande bei Kron- 
stadt (R, Ha), in de^ Dirszte und bei Türkös (Ha) ; bei Bistritz (Fr). 

lY. PicoidM Lac, dreisehiger Specht. 

1. P. tridactylus L,, der dreizehige Specht, 
Syn. Picuß tridactylus L. 
In Tannenwäldern der Gebirge, wo er auch brütet; im Bihar 
Gebirge (Si\ am Retjezat nicht selten (Cs)\ im Zibinsgebirge (A*^), 

*) Hier im Herbste aach Haselnüsse, die er in Astgabeln einzwängte, 
aufhackend, um die Würmer und den Keim daraus zu verzeliren. 
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an der Präsbe und oberhalb Orlat [Kim) ; im Fogarascher Gebirge, 
am Negoi [Kim]^ an der Fontina Ronesi bei Zernest (Hd)\ im 
Barzenländer Gebirge {R\ am Schuler und Csukäs {Ha)\ in der 
Häromszek bei Osdola am Gebirge Nyagoi {Hix)\ im Görgeny-Ge- 
birge {Rd)\ im Rodnaer-Gebirge (Ä). 

2. Familie: Jyngidae, Wendehälse. 
I. Jynx L., Wendehals. 

1. J. torquilla L,, der gemeine Wendehals. 
In Baumgärteu und Eichenwäldern, wo er in hohlen Bäumen 
brütet, als Zugvogel: im Maroschthale bei Deva (5/) und bei S.- 
Regen {Cz)\ im Strellthale am Fusse des Retjezat (O); im Zibins- 
thale (Ar), bei Hermannstadt, Neudorf, Grossau u. s. w. [Kim) ; im 
Harbachthale {Bz)\ im Altthale bei Fogarasch (Ck)\ im Burzen- 
lande bei Kronstadt {R, Ha) , Türkös u. a. 0. {Ha), bei Bistritz {Hz) ; 
in der Mezös^g {OH), 

3. Familie: Cuculidae, Kukuksartige Vögel. 
I. Cnciiliis L., Knknk. 

1. C. canorus L., der gemeine Kukuk, 
Als Zugvogel in Vorhölzern und Wäldern, wo er bekanntlich 
seine Eier in die Nester kleiner Singvögel legt; im Maroschthale 
bei Deva (^>), Nagy-Enyed {Cs) und S.-Regen {Cz)\ im Szökas- 
thale {Cs)\ im Mühlbach-, Zibins-, Alt-, Harbach-, im grossen und 
kleinen Kokelthale {ß^)\ im Burzenlande bei Kronstadt {R), am 
Kapellenberge, in der Dirszte, bei Türkös u. a. 0. {Ha)\ in der 
Mezßseg {OH), in Bistritz {Hz\ 

IV. Ordnung: Columbae. Tauben. 
I. Columba L., Tavbe. 

a: Palumbus Penn. 

1. C. Palumbus L., die Ringeltaube. 

Syn. Palumbns torqiiatus Penn. 

Als Zugvogel in Laub- und Nadelwäldern der Vorgebirge, wo 

sie auch brütet; im Bihar Gebirge {OH), im Csernä Gebirge [St), 

am Retjezat {Cs), im Zibins- und Fogarascher Gebirge (Ar, Ck), im 

Burzenländer Gebirge bei Kronstadt {R, Ha), im Hargitta Gebirge 

beim Bade Keroly {Ha), im Görg^nythale [Rd), in der Mezoseg auf 

dem Zuge* ((?//), im Marosch Gebirge oberhalb S.-Regen {Cz), im 

Borgöer und Rodnaer Gebirge {Hz). 
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2. C. oenas L., die Holztaube, 
Syn. Palambas oenas 0. d. M. 
In Laubwäldern des Hügellandes, wo sie brütet, dann in Schaaren 
die Felder besucht, bis sie als Zugvogel im Spätherbste uns wieder 
verlässt; im Thale des reissenden Koros (Ö//), im unteren und 
mittleren Maroschthale (.SV, Cs\ amFussedesRetjezat(O), imZibins-, 
Harbach-, sowie im grossen und kleinen Kokelthaie {Bz)\ im Alt- 
thale besonders zahlreich (6'/'); im Burzenlande bei Kronstadt (^), 
Weidenbach und Tartlau {Ha)\ in der Mezoseg auf dem Zuge {0H)\ 
im Görgenythale {Rd), in der Umgegend von Bistritz {Hz). 

b; Colamba «. atr. 
3. C. livia ßriss,, die Feldtaube, Haustaube, 
Diese Art, welche aus dem Karstgebiete stammt und als Haus-; 
thier in vielen schönen Varietäten gezüchtet wird *), verwildert 
häufig auch in Siebenbürgen und lebt dann auf Thürmen in alten 
Gebäuden und in Felslöchern der Kalkgebirge ; so bei Nyirmezo nord- 
westlich von N.-Enyed in Felsritzen (6>), in Hermannstadt sehr zahl- 
reich unter dem Dache der römisch-katholischen Pfarrkirche {Bz\ im 
herrschaftlichen Schlosse von Also-Szombath bei Fogaras {Bz\ u. s. w. 

IL Tortur Gr., Tnrteltaabe. 

1. T. auritus Ray,, die gemeine Turteltaube, 
Syn. Colamba turtuT L. 
Als Zugvogel in Auen und Eichenwäldern, wo sie brütet; im 
Thale des reissenden Koros {0H)\ im untern und mittlem (5/, Cs\ 
sowie im obern Maroschthale ( Cz) ; in der Mezösög ( OH)^ im Hdtszeger- 
thale {Cs) und besonders am Retjezat {Rd) ; im Zibins-, Alt-, Harbach- 
und grossen Kokelthaie {ßz) ; im Persaner Höhenzuge bei Vledöny und 
Ürmö9(//rt); im Burzenlande bei Kronstadt (i^), Türkös u. a. 0. {Ha)\ 
im Görgenythale {Rd), in der Umgegend von Bistritz {Hz), 

V. Ordnung: Callinae, Höhner. 

I. Familie: Tetraonidae, Waldhühner. 

I. LagopoB Bp., Sohneelialui. 

1. L. mutus I^ack, das Alpenschneehuhn, 
Syn. Tetrao alpinus Nils, Lagopas vulgaris Vieill. 
Auf dem Retjezat oberhalb der Krummholzregion {St\ auf dem 

Arpascher Gebirge nach Angabe alter Jäger {Bz), am Bucsecs {Ha), 

Diese Angaben sind aber noch festzustellen. 

*) Die Lachtaube (Colamba risoria L.), welche aas Kleinasien stammt, 
wird aach in Siebenbürgen nicht selten gezüchtet and in einzelnen Paaren als 
Stabenvogel gehalten. 
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n. Bonasili Breha, BaselhuhH. 

1. B. sylvestris Ri\, das Haseihuhn, 

■ Syn. Tetrao bonasia L. 

Im Gesträuche der Vorgebirgswälder, wo es auch brütet; im 
Bihar Gebirge {0H\ im Erzgebirge westlich von N.-Enyed {Cs\ 
am Retjezat (CV, Rä), im Zibins- und Fogarascher Gebirge (ä?) ; in 
den Lanbwäldern des Persanyer Höhenzuges zahlreich, bei Grid, 
Venetzie, Komana u. s. w. {Ck)\ im Burzenländer Gebirge bei Kron- 
stadt {k)^ am Hangestein und in der Pojana, Ober-Tömös, Garcsinthal, 
Csnkas {Ha) ; an der Hargita, beim Bade Keroly (//</) und bei Olah- 
falu (Äsr); im Csiker Gebirge bei Balanbdnya (Ar), im Marosch Gebirge 
bei S.-Regen {Cz\ im Görg^nyer Gebirge {Rd)^ im Borgoer und 
Rodnaer Gebirge {Hz). 

m. Tetrao L., Waldbalm. 

a; Tetrao «. atr. 
1. T. urogallus L,. das Auerhuhn, 
In Grebirgswäldern der oberen Buchen- und Tannenregion als 
Standvogel nicht selten, wo es auch brütet; im Bihar Gebirge (ö//), 
am Retjezat {Cs. Rd)^ am Paring (Cs), im Mühlbach- und Zibins- 
gebirge {Bs\ brütend schon an der Präsbe [Kim) ; im Fogarascher 
Gebirge (Ä:, Ck\ auch in seinem östlichen Theile am Csuma und 
bei Zernest {Ha)\ im Burzenländer Gebirge {R)^ inbesondere am 
Schuler und Predeal, dann am Csukäs und im Bozauthale (Ha) ; im 
Haromszeker Gebirge bei Osdola [Ha] ; an der Hargita {Ha\ im Csiker 
und Gyergyoer Gebirge an der Moldauischen Grenze {ßd) ; im Marosch 
Gebirge bei Ratosnya.und im Borgoer Gebirge {Ca)\ im Rodnaer Ge- 
birge (/fe). 

2. T. medius Leisl, das Rackelhuhn, 

Sehr selten in Siebenbürgen und befand sich vor mehreren 
Jahren ein ausgestopftes Männchen vom Zibinsgebirge (?) im Museum 
des Hermannstädter Gymnasiums; ein am Retjezat oberhalb Urik\ 
erlegtes und in A. Buda's Sammlung zu Rea befindliches Weibchen 
wird von Cs der vorigen Art zugewiesen. 

b ; Lymms Sw. 
3. T. tetrix Z^. , das Birkhuhn, 
In Gebirgswäldern des nordöstlichen Theiles von Siebenbürgen, 
wo es auch brütet ; im Gyergyoer Gebirge bei Borsz^k (Ar), und in 
den Gebirgen nordöstlich von S.-Regen {Cs\ 
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2. Familie: Perdic'idae, Feldhühner. 
I. Perdlx BrisB., das Fdldlmliii. 

1. P. graeca ßriss,, das Steinhuhn, 

Syn. P. Saxatilis M. et W. 

Auf Kalkgebirgen unserer südlichen und östlichen Karpathen 

selten ; auf dem Königstein im Burzenländer Gebirge und dem Nagy- 

Hagymas im Csiker Gebirge (Ha), Es müssen diese Angaben aber 

noch sichergestellt werden. 

U. Starna Bp., Rebhahn. 

1: St. perdix L,, das Rebhuhn. 
1, Syn. Tetrao perdix L. ; Perdix cinerea Briss. 
Auf Feldern und in Gebüschen, wo es nistet, als Stand- und 
Strichvogel ; steigt im Gebirge bis in die Krummholzregion und 
wurde hier selbst brütend angetroffen, so am Retjezat {Cs) und an 
der Vlegyasza im Bihargebirge ( OH) ; findet sich auch in der Mezo- 
s6g {0H\ im oberen Maroschthale {Cz) und in der Umgegend von 
Bistritz {Hs) ; es wurde aber auch im Zibinsthale brütend bei Neppen- 
dorf, Grossau, Orlat, Schellenberg und Neudorf angetroffen [Kim). 

in. Cotumlx Cnv., Wachtel. 

1. C. dactylisonans Meyer, die gemeifie WackteL 

Syn. Tetrao cotumix L. 

Als Zugvogel häufig auf Wiesen mit hohem Grase und im 

Getreide, wo sie auf der Erde brütet; überall in den Thälern und 

im Hügellande Siebenbürgens, steigt im Vorgebirge soweit als die 

Haferkultur reicht. 

3. Familie: Phasianidae, Fasanartige Hühner. 
I. Gallns Briss., Hohn. 

1. G. domesticus Briss,, das Haus kühn. 
Das Hanshuhn stammt von dem, auf den Sunda-Inseln lebenden 
Bankiva-Huhn ( G. bankiva Temm,) ab und ist nach den verschiedenen 
Rassen, welche durch Einfuhr neuer Varietäten fortwährend ver- 
mehrt werden, in Gestalt und Farbe sehr veränderlich. Findet sich 
als Hausthier auch in Siebenbürgen soweit als der Getreideanbau 
reicht und feste menschliche Wohnsitze bestehen. 

n. Phaslanns L., Fasan. 

1 . Ph. c o 1 c h i c u s L., der gemeine Fasan. 
Wird in Siebenbürgen höchst selten in herrschaftlichen Gärten 
gehalten. 
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ni. Pavo L., Pfaa. 

1. P. cristatus L., der gemeine Pfau, 
Dieser aus Ostindien stammende Ziervogel wird auch bei uns 
in Städten und auf Herrschaftshöfen einzeln und paarweise gehalten. 

IV. Nnmida L«, Perlhahn. 

1. N. meleagris L,, das gemeine Perlhuhn, 
Es stammt aus Nordafrika und wird auch in Siebenbürgen 
nicht selten auf Hühnerhöfen gehalten. 

4. Familie: Penelopidae, Baumhühner. 
I. Meleagris L., Trathahn. 

1. M. gallopavo Z.., das gemeine Truthuhn, 
Es stammt vom mexikanischen Truthuhn (M. mexicana Gould) 
und wird in Siebenbürgen an manchen Orten in grosser Anzahl 
gezogen und zu Markte gebracht. 

5. Familie: Pteroclidae, Flughühner. 
I. Syrrhapteff Illig, Steppenhnlm. 

1. S. paradoxus Gr,, das Fausthuhn, 
Dasselbe lebt in den Kirgisensteppen und erscheint in manchen 
Jahren in grossen Flügen im mittleren Europa, so 1863 in Ungarn 
und wurden damals einzelne Exemplare auch in Siebenbürgen 
(z. B. in der Haromszek bei S.-Szt.-György) erlegt. Ebenso kamen 
diese Hühner Ende April 1888 zahlreich nach Siebenbürgen und 
wurden bei Hermannstadt, im Lasareth, am Ostrande des jungen 
Waldes bei Heitau, bei Kleinscheuern und Stolzenburg, dann bei 
S.-S.-6yörgy in der Haromszek, im Borgoerpasse auf der Mogura 
Kälului, bei Alvincz und Torda angetroffen. 

VI. Ordnung: Grallae, Stelz- oder Watvögel. 

I. Familie: Alectoridae, Hühnerstelzen. 
I. Otis L., Trappe. 

1. 0. tarda A., der grosse Trappe, 
Ein Stand- und Strichvogel, der auf Feldern unserer grösseren 
Ebenen brütet; im Maroschthale beiDeva(5/), Broos(Ä^), Alvincz (6>), 
Maros-Bogat 1865(0//), M.-Vasärhely \Wb ^D.Czekelius) und S.- 
Regen {Cz)\ im unteren Aranyosthale bei Torda und Gy^res {Bz,W\ 
besonders häufig z wischen Kocsard undGerend, wo er auch brütet (Ci); 
in der Mezöseg bei Gyeke, P. Kamaras, Zah und 1867 brütend bei 

6 
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Nagy-Szeg ( O//) ; im Strellthale selten {Cs); im Zibinsthale bei Her- 
mannstadt, bei Schellenberg und Klein-Scheuern im Jänner und 
Feber 1848 eine Truppe von 20 Stück, an letzterem Orte öfter brütend, 
zuletzt 1863 (Bs) ; im Harbachthale bei Korneczel (AT/;//) ; im Altthale 
auf der Haide von Hurez 1885 ein Trupp von 6 Stück (O) ; im Burzen- 
lande bei Honigberg {R) und Tartlau {R, Ha), 

2. 0. tetrax L., der Zwergtrappe, 
Erscheint selten auf dem Zuge in Siebenbürgen und wurde 
nur im Maroschthale bei D^va (Sf) und bei S.-Regen {Cz) erlegt. 

2. Familie: Charadriidae, Läufer. 

A. Cursorinae, Rennvögel. 

I. Glareola Briss., Sandbahn. 

1. Gl. pratincola /,., das Ringelsandhuhn. 
Syn. Gl. austriaca Gm., Torquata Meyer. 
Erscheint als Zugvogel ziemlich selten in Siebenbürgen und 
wurde schon mehrmals an der Strell bei Batiz (Si) und anderen 
Orten (Cs\ im Szekasthale bei Kutfalva (Cs) und in der Nähe von 
Hermannstadt {Bz) erlegt, — dann im Altthale zwischen Freck und 
Rakovicza im Juni beobachtet, wo es daher auch brüten dürfte (A7w) ; 
bei Klausenburg 1886 brütend angetroflfen (£). 

B. Charadriinae, Regenpfeifer. 
n. Oedicnemns Temm, Dlokfnis. 

1. Oe. crepitans Temm, der TrieL 
Syn. Charadrius oedicnemus L. 
Erscheint ziemlich selten als Zugvogel an unseren Flüssen und 
wurde am Marosch bei Deva (.SV), bei Alvicz {Cs) und bei Nagy- 
Enyed (Pavai) ; an der Strell bei Rea {Bd) ; in der Nähe von Klausen- 
burg bei Puszta-Szent-Miklos und Gyalu 1866 auf Wiesen am 
Szamos {0H\ dann im Altthale bei Mundra nächst Fogarasch {Ck) 

erlegt. 

III. CharadrinB L., Regenpfeiler. 

1. Ch. pluvialis L., der Goldregenpfeifer, 
Nicht selten auf dem Frühlings- und Herbstzuge auf sumpfigen 
Wiesen und an Flüssen, oft in kleinen Gesellschaften ; im Marosch- 
thale bei Deva [St\ Nagy-Enyed (6>), S.-Regen (6>); in der Mezö- 
seg(0//); im Strellthale {Cs)\ am Reussbach und Zibin bei Her- 
mannstadt (Ar), bei Schellenberg, Grossau und Kleinscheuern Kim) ; 
im Altthale bei Girelsau {Ba\ bei Fogarasch und auf der Hurezer 
Haide (O). 
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IV. Endromias Bote, HorneU-Regenpfeifer. 

1. E. morinellus L., der Mornell-Regenpfeifer. 
Syn. Char^drius morinellus L. 
Er kortimt auf dem Frühlings- und Herbstzuge (oft in Ge- 
sellschaft des Goldregenpfeifers) und mitunter in grösserer Anzahl 
an unsere Flüsse, — brütet an moorigen Stellen unserer Hochgebirge 
oberhalb der Krummholzregion ; im Marosch-, Strell- und Sz^kas- 
thale bei Koncza (6V), auf dem Zibinsgebirge am Csindrel brütend, 
wo Ende Juli 1863 ein Männchen mit zwei Jungen erlegt wurde (Äs). 

y. Aegialites Brehm, Halsband-Regenpfeifer. 

1. Ae. cantianus Lath,, der Seeregenpfeifer, 
Am Maroschflusse, wo er auch brüten soll, als Zugvogel ; so 
z. B. bei Benczencz nächst Broos (Z), bei Alvincz {Cs)\ an der Strell 
auf dem Zuge (6>). 

2. Ae. hiaticula L,, der Sandregenpfeifer, 
Erscheint bisweilen auf dem Zuge an unseren Teichen und 
schlammigen Flussufern ; am Marosch bei Deva (St\ bei Benczencz {L) 
und Alvincz {Cs)\ an den Teichen der Mezöseg bei Gyeke {0H)\ 
an der Strell selten (O); am Reussbach bei Hermannstadt {Hz) und 
am Zibin bei Grossau {Kim), 

3. Ae. minor M, et W., der Flussregenpfeifer, 
Als Zugvogel an unseren Teichen und Flüssen, wo er auch 
brütet ; am Marosch {St, Cs\ in der Mezöseg bei Zäh und Gyeke ( 0H\ 
an der Strell und am Szekasbach (C>); am Zibin und Reussbach 
bei Hermannstadt {Rs, Kim, Dr, C. Jickelt)^ Neppendorf, Grossau und 
Schellenberg {Kini) ; im Altthale {Bz\ besonders in der Gegend von 
Fogarasch sehr häufig {Ck), 

C. Vanellinae, Kiebitze. 

VI. Sqnatarola Gnv., Kiebitzregenpfeifer. 

1. Sq. helvetica L., der nordische Kiebitz regenpfeif er, 

Syn. Tringa holvetica L., Tr. squatarola Bm. 
Erscheint bisweilen auf dem Zuge an unseren Flüssen und 
wurde früher einzeln bei Hermannstadt angetroffen (Äsr), dann im 
Mai 1864 im Strellthale bei Strigy-Szent-György erlegt {Cs), 
yn. VanelloB Briss., Kiebitz. 
1. V. cristatus Meyer, der gehäubte Kiebitz, 
Syn. Tringa Vanellus L. 
Als Zugvogel auf sumpfigen Wiesen und an Teichen, wo er am 
Boden brütet; am Marosch bei Dobra {Rz\ D^va {St\ N.-Enyed {Cs) 
und S.-Regen(O); im Strellthale, bei Baczalar und Puszta-Kalän 

6* 
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auch brütend (Cs); in den beiden Kokelthälern, im Zibins- und 
Harbachthale (Aar) ; im Altthale bei Freck und Alsö-Szombath (-fe), 
bei Mundra nächst Fogarasch und auf der Hurezer Haide (C^); im 
Burzenlande bei Kronstadt (^), an der Burzen und Weidenbach, bei 
Tartlau und Türkös (Ha); in derMezoseg und bei Klausenburg ((?//); 
in der Umgegend von Bistritz (/fe). 

D. Haematopodinae, Strandvögel. 

Vm. Haematopns L., Ansternlisclier. 
1. H. ostralegus Z., äer Austerndieb, 
Besucht uns selten auf dem Fruhjahrszuge, wo er am Marosch 
1853 bei Alvincz {Cs\ an der Strell bei Russ {Bd\ an der grossen 
Kokel bei Mediasch und am Altfluss bei Szakadat im März 1845 {Bs\ 
dann in neuerer Zeit auch im Burzenlande bei Kronstadt an der 
Burzen, bei Heisdorf und Tartlau {Ha) erlegt wurde. 

IX. Strepsilas HL, Steinwilser. 

1. Str. interpres L., der Steinwälzer, 
Syn. Tringa interpres L. 
Selten auf dem Zuge an Flussufem ; amMarosch {Dr, W, Knöpfler\ 
an der Strell bereits wiederholt erlegt und zwar zuletzt 1865 {Cs). 

3. Familie: Scolopacidae, Schnepfenartige Stelzvögel. 
A. Totaninae, Wasserläufer. 

I. Totanns Bechit, Watserlinfer. 

a; Totanns #. eAr. 

1. T. Fuscus LeisL, der dunkelfarbige Wasserläufer. 

Syn. colopax fusca L. 
Auf dem Frühlings- und Herbstzuge an Fluss- und Teichufem ; 
in der Mezoseg wiederholt 1867 und 1869 bei Gyeke und Zah, dann 
bei Klausenburg an den Stadtteichen und auf den Sümpfen von 
Szamosfalva {0H)\ an der Stjell und am Szökäs bei Koncza [Cs)\ 
am Reussbach und Zibin bei Hermannstadt {Dr, C, Jickelt)^ Neppen- 
dorf und Grossau [Kim), 

2, T. calidris ßec/tst,, der rothfüssige Wasserläufer. 

Als Zugvogel auf dem Frühlings- und häufiger auf dem Herbst- 
zuge an schlammigen Flussufem und Teichrändem ; am Marosch bei 
D^va {St) undN.-Enyed {Cs\ an der Strell {Cs)\ bei Hermannstadt am 
Reussbach {Bz) und im Lazareth (Kim\ bei Grossau am Zibin {Kim) ; 
im Altthale häufig {Ck)\ in der Mezoseg bei Zdh {OH). 
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3. T. stagnatilis Rechst., der Teichwasserläufer. 
Seltener auf dem Frühlings- und Herbstzuge an Flussufern und 
Teichrändern; am Marosch (5/, Cs\ an der Strell {Cs)\ am Reuss- 
bach bei Hermannstadt (ÄJ, Kim, Dr, C, yickeli)^ amZibin bei Neppen- 
dorf und Grossau [Kint)^ am Harbach bei Moichen [Kim) ; im Alt- 
thale bei Freck (Kim)^ auch sonst häufig (6>); im Burzenlande (^), in 
der Mezoseg bei Zah und Gyeke {OH). 

4. T. ochropus Temm, der punktierte Wasserläufer, 
Als Zugvogel häufig an Flüssen und Teichen, wo er auch brütet 
und mitunter bei warmen Quellen überwintert; im Marosch- und 
Strellthale {St, Cs\ im Zibinsthale (Äsr), besonders bei Hermannstadt 
und Grossau {Kim\ am Reussbach bei Hermannstadt {Dr. C. Jickeli) ; 
im Altthale bei Freck {Kim\ auch sonst häufig {Ck)\ in der Mezdsög 
sehr häufig {OH). 

6. T. glareola Temm, der Bruch- Wasserläufer. 
Auf sumpfigen und überschwemmten Wiesen, sowie an Teichen, 
wo er brütet, als Zugvogel nicht selten ; im Maroschthale {St, Cs)^ 
im Strell- und Szekasthale {Cs)\ im Zibinsthale bei Hermannstadt (Äsr 
und Dr, Jickeli) , bei Grossau und Heitau {Kim) ; im Altthale {Bs, Ck\ 
im Burzenlande (i^), in der Mezoseg {OH). 

b; Glottis Koch. 
6. T. glottis L., der grünfüssige Wasserläufer. 
Als Zugvogel an Flussufern und Teichen wo er bei uns auch 
brütet ; im Marosch- und Strellthale {St, Cs) ; im Zibinsthale {Bs\ 
bei Hermannstadt, Neppendorf und Kleinscheuem [Kim) ; im Altthale 
häufig {Ck)\ im Burzenlande am Alt(^), bei Marienburg (//^i) ; in der 
Gegend von Bistritz {Hz\ in der Mezoseg (ö^. 

n. Actitis Bote, Uferlinfer. 

1. A. hypoleucus L., der Flussuferläufer. 
Syn. Tringa hypoleucos L. 
An Flussufern, wo er brütet, bis ins Gebirge, auf dem Zuge 
aber auch an Teichrändem; im Marosch- und Strellthale {Cs\ am 
Retjezat im Thale des Lepusnyik in der Tannenregion {Cs)\ im 
Zibinsthale bei Hermannstadt (Ar, Kim, Dr. C. Jickeli)^ bei Grossau 
auch brütend {Kim) ; im Altthale sehr häufig (Äsr, Ck)^ bei Freck {Kim) ; 
im Burzenlande bei Kronstadt (/?), am Weidenbach und Tatrang (/Är^); 
in der Mezdseg auf dem Frühlingszuge ((^^O? ^^ ^^^ Umgegend 
von Bistritz {Hz). 
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1, L. aegocephala L,, der schwarzschwänzige Sumpf ivadcr, 
Syn. L. melanara. Leisl. 
Erscheint auf dem Fruhlingszuge einzeln oder in kleiner Ge- 
sellschaft an unseren Flüssen und Teichen; am Marosch {St\ an 
der Strell und am Sz6käs {Cs)\ im Zibinsthale bei Hermannstadt (Ar), 
bei Schellenberg, Grossau und Kleinscheuern [Kim)\ im Altthale mit- 
unter in Mehrzahl (Äsr, Ck)\ im Burzenlande bei Kronstadt (^), an der 
Burzen {Hä)\ in der Mezos^g (OH), 

2. L. rufa Bechst,, der rostrot he Sumpf 7va der, 
Syn. Scolopax lapponica L. 
Selten auf dem Frühlingszuge an unseren Flüssen; am Marosch 
bei Deva 1845 {St\ an der Strell {Cs\ in der Gegend von Kron- 
stadt {R\ an der Burzen {Ha), 

IV. Hlmäiitopns BrisB., Strandreiter. 

1. H. rufipes Sechst* , der rothfüssige Strandreiter, 
Syn. Charadrius himantopas L., H. atrapterus Meyer. 
An schlammigen Flussufern und Teichen, wo er im Rohre 
brütet, als Zugvogel nicht selten; im Maroschthale bei D6va [St) 
und Nagy-Enyed {Cs)\ im Zibinsthale bei Hermannstadt (fisr, AT////), 
bei Kleinscheuern am Reussbach {Kim)\ im Altthale {ßs) ; zwischen 
den beiden Kokein am Kerektö bei Blasendorf, wo er auch zu brüten 
scheint, sehr zahlreich {Bz) ; im Burzenlande selten {R\ bei Peters- 
berg {Ha)\ in der Mezosög bei Zäh {0H\ 

V. Recorrirostra L., SibeUchnäbler. 

1. R. avocetta L,, der Säbehchnäbler, 
Erscheint einzeln auf dem Frühlingszuge an unseren Flüssen ; 
im Maroschthale bei Marosch-Üjvar 1884 und früher an der Strell (O), 
am Reussbach bei Hermannstadt 1835 {Bz) ; im Altthale bei Freck 
1846 {Bz\ bei Dridifif und am todten Alt bei Fogarasch {Ck)\ im 
Burzenlande bei Kronstadt {R\ bei Honigberg {Ha\ 

B. Tringinae, Strandläufer. 
VI. Calldris 111., Sanderling. 

1. C. arenaria ///., der Ufersanderting. 

Syn. Charadrius calidris L. 

Einzeln und sehr selten auf dem Zuge an unseren Flüssen 

und wurde in früheren Jahren am Zibin bei Hermannstadt und am 

Alt bei Freck {Bz\ — dann in neuerer Zeit auch bei Fogarasch {Ck) 

erlegt. 
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YII. Tringa ., Strandlänfer. 

a; Tringa «. Hr. 

1. Tr. cinerea L,, der aschgraue Strandläufer, 

Syn. Tr. canatus L., islandica L., Tr. ferruginea M. et W. 

Erscheint bisweilen auf dem Zuge an unsern Flüssen ; am 
Marosch bei D^va (5/) und S.-Regen (O), am Alt bei Freck (Äsr) und 
Fogarasch (Ck)\ im Burzenlande ein Stück bei Tartlau {Ha) erlegt; 
bei Bistritz {Hz). 

b; Pelidna Cw), 

2. Tr. cinclus Cuv,^ der Alpen- Strandläufer. 

Syn. Tr. alpina L. ; Tr. variabilis Bechst. 

Diese Art kommt als Zugvogel auch in Siebenbürgen vor, 
besonders in der kleinern Form der: 

var. Schinzi Brelim, des Schinz'schen Strandläufers. 

Derselbe findet sich im Herbste an Flüssen und kleinen Teichen 
einzeln oder gesellig ein; am Marosch und an der Strell (5/, Cs\ 
am Szekäsflusse {Cs\ am Schewis bei Schellenberg {Kim\ am Zibin 
und Alt {Bz) ; im Burzenlande {R). 

3. Tr. subarquata Gm., der bogenschnäbelige Strandläufer. 

Auf dem Frühlings- und Herbstzuge an Flüssen und Teichen; im 
Marosch-, Strell- und Sz^kasthale [Cs] ; in der Mezöseg bei Zdh ((7//) ; 
im Zibinsthale {Bz\ bei Hermannstadt im Lazareth, bei Klein- 
scheuem und Grossau {Kim)\ im Altthale {Bz), bei Freck {Ha) und 
Fogarasch (6>); im Burzenlande (^) ; in der Gegend von Bistritz {Hz). 

var. macrorrhynchos Br. im Burzenlande ; ein im April 1888 
bei Petersberg erlegtes Exemplar in Fr. Ridely's Sammlung in Kron- 
stadt {R). 

4. Tr. Temminki LeisL, Temmink's Strandläufer. 

An sandigen Ufern des Marosch-, Strell- und Szekasflusses im 
August und September auf dem Zuge {Cs)\ am Reussbache bei Her- 
mannstadt [Kim). 

5. Tr. minuta LeisL, der kleine Strandläufer, 
Als Zugvogel an Fluss- und Teichufem einzeln und in kleiner 
Gesellschaft; am Marosch, an der Strell und am Szekas {Cs)\ im 
Zibinsthal {Bz) ; im Altthale oft in grösseren Schaaren, besonders in 
der Gegend von Fogarasch {Ck). 
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Yin. Hachetes Cav., Kampfläufer. 

1. M. pugnaxL., der vielfarbige Kampf kaJin. 
Syn. Tringa pugnax Linn6. 
Als Zagvogel an Flüssen und auf sumpfigen Wiesen, wo er 
auch brüten soll; am Marosch bei Deva {St) und Nagy-Enyed (Cs\ 
in der Mezöseg bei Zah(0//), an der Strell {Cs)\ am Zibin bei Her- 
mannstadt (Äj, Kim)^ bei Neppendorf, Grossau und Kleinscheuern 
meist nur Weibchen [Kint)\ am Alt (Äsr), in der Gegend von Fo- 
garasch sehr häufig und oft auch Männchen mit dem Halskragen (Ck)\ 
im Burzenlande selten, bei Rothbach {Ha\ 

IX. Phalaropns Brlss., Wassertreter. 

1. Ph. hyperboreus Z.., der schmahlschnäbliche Wassertreten 

Syn. Tringa lobataL., Phalaropus cinereus Br.; Lobipes hyperboreus Cuv. 

Erscheint selten auf dem Zuge an unseren kleineren Flüssen und 

Teichen; am Sz^kas bei Drasso 1854 und bei Eoncza 1870 (O), am 

Reussbach bei Hermannstadt 1866 {Dr, C Jickeli)^ am Alt bei 

Rakovicza [ICim\ in der Mezöseg bei Tohat 1867 {0H\ 

C. Scolopacinae, Schnepfen. 
Z. Llmloola Koch, Schnepfeiistrandläiiler. 

1. L. pygmaeaZ^. , der kleine Schnepfenstrandläufer, 
Erscheint sehr selten auf dem Zuge in Siebenbürgen und wurde 
1867 am Reussbach bei Hermannstadt erlegt {Dr. C. Jickeli), Das 
Exemplar befindet sich in der Sammlung des siebenb. Vereins für 
Naturwissenschaften in Hermannstadt. 

ZI. Scolopax L., Schnepfe. 

1. Sc. rusticola L,, die Waldschnepfe, 
Als Zug- und Strichvogel, der an sumpfigen Stellen unserer 
Eichen-, Buchen- und Tannenwälder brütet und im Sommer auch 
über der Tannenregion streicht, so am Retjezat und Paring (Cv) ; 
im Zibinsthale {Bz\ — bei Grossscheuern und Heitau seltener, an 
der Präsbe und Santa regelmässig brütend {Kifn)\ im Fogarascher 
Gebirge auch brütend {Ck)\ im Görgenythale häufig (/lö?). 

Zn. Gallinago Leach., Sompfsohnepfe. 

1. G. major Rp., die Mittelschnepfe, grosse Sumpf schnepfe, 
Syn. Scolopax major L.; Sc. media Frisch. 
Auf sumpfigen Wiesen im Frühlings- und Herbstzuge; im 
untern Maroschthale {St, 6>), bei S.-Regen {Cz)\ auf der Mezö- 
seg (ö//), im Strellthale (C>); im Zibinsthale (Äsr), in den Ebenen 
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um Hermannstadt häufig {Kim\ im Harbachthale {B2)\ im Alt- 
thale (Ar, Ck)\ im Burzenlande (/?), an der Burzen und bei Roth- 
bach {Ha)\ in der Umgegend von Bistritz {Ha). 

2. G. scolopaeina Bp., die Heerschnepfe, Beccasine, 
Syn. Scolopax gallinago L. 

Auf sumpfigen Wiesen und Weideplätzen in kleineren und 
und grösseren Gesellschaften auf dem Zuge und stellenweise auch 
brütend; in der Mezoseg ( ö//), bei S -Regen (t>) und Bistritz (/fe) ; im 
Burzenlande an der Burzen und bei Tartlau {Ha\ im Altthale auf 
den Mundraer Sümpfen und in der Hurezer Haide auch brütend {Ck)\ 
im Zibinsthale {Bz), bei Bongard und Grossau brütend {Kim). 

var. Brehmi Kaup^ am Strellflusse bei Kriseny oder Puszta 
Kalän im Jahre 1863 in zwei Exemplaren (CV, Bd). 

3. G. gallinula Z^., die Moorschnepfe. 
Syn. Scolopax gallinula L. 
Als Zugvogel an gleichen Orten ; im untern Maroschthale (.SV, 
Cs) und bei S.-Regen {Cz)\ in der Mezos^g bei Gyeke und Zah sehr 
zahlreich (ö//); im Strellthale und hier auch im Dezember 1878 (O); 
im Zibinsthale (Äsr), bei Grossau brütend (^////), im Harbachthale (Äcr); 
im Altthale, auf den Mundraer Sümpfen bei Fogarasch zahlreich 
brütend {Ck)\ im Burzenlande {R, Ha). 

D. Numeninae, Brachvögel. 
xm. Nnmenlas Latb., Brachvogel. 

1 . N. a r q u a t u s A., der grosse Brachvogel. 

Syn. Scolopax arquatus L. 
Als Zugvogel nicht häufig an Flüssen und Teichen ; im Marosch- 
thale bei Deva {St) und Nagy-Enyed {Cs), im Kokel- und Strell- 
thale {Cs)] im Zibinsthale bei Hermannstadt {Bz., St^ Dr. C. yickeli\ 
am Reussbach und bei Kleinscheuern {Kiyn) ; bei Fogarasch an den. 
Mundraer Teichen {Ck)\ im Burzenlande (/?), bei Honigsberg {Ha)\ 
in der Mezös^g {Hz\ im Szamosthale bei Klausen bürg (ö//). 

2. N. phaeopus L., der kleine Brachvogel. 

An Flüssen und Teichen als Zugvogel einzeln und in kleinerer 
Gesellschaft; im Maroschthale (.SV, Cs), im Kokelthaie häufiger {Cs), 
in der Mezös^g 1867 bei Gyeke (O//), im Strellthale {Cs)\ im Zibins- 
thale sehr selten {Bz\ bei Hermannstadt im Lazareth und bei Klein- 
scheuern {Kim)\ im Altthale an den Mundraer Teichen bei Fo- 
garasch 1887 ein Flug von acht Stücken {Ck)\ im Burzenlande {R)^ 
am Tömös und bei Türkös {Ha). 
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3. N. tenuirostris Vieiil., der dünnschnäbelige Brachvogel, 
Sehr selten als Zugvogel ; am sumpfigen Maroschufer bei Maros- 
Nemethi nächst Döva {St)\ am Reussbach bei Hermannstadt 1866 (.SV), 
am Zibin bei Schellenberg und am Schewis bei der Heltauer 
Brücke {Kim) ; im Burzenlande bei Kronstadt {R, Ridely). 

4. Familie; Herodii oder Ardeidae, Reiherartige Vögel. 

A. Ibidinae, Ibise. 
I. FalcineUoB Bechit, SichelreUier. 

1. F. igneus Gray, der braune Sichler, 
Syn. Tantalns falcinellus L.; Ibis falcinellus Vieiil. 
Auf dem Zuge meist in kleinen Gesellschaften, aber nicht in 
jedem Jahre ; am Marosch- und Strellflusse (5/, Cs\ im Kokel- und 
Szekasthale(O) , im Zibinsthale bei Hermannstadt (Äcr, Kitti) ; im Alt- 
thale bei Gierelsau und Freck {Bz\ bei Fogarasch am todten Alt(C>t) ; im 
Burzenlande (^), an der Burzen {Ha)\ in der Hdromszek am Fekete- 
ügy (Hii)\ in der Mezos^g häufig {OH) ; bei Torda am Aranyos ( W) ; 
bei Klausenburg auf den feuchten Wiesen nächst Nagy-Kapus {OH), 

B. Plataleinae, Löffelreiher. 
U. PUtalea L., L5ffler. 

1. PI. leukorodia L,, der weisse Löffler. 
Erscheint ziemlich selten auf dem Zuge an unseren grösseren 
Flüssen und brütet bisweilen auch in Siebenbürgen ; am Marosch- 
flusse (5/, 6j), an der Strell [Cs) ; am Zibin [Bz\ bei Neppendorf und 
Grossau {Kim) ; am Alt [Bz\ bei Fogarasch am todten Bette dieses 
Flusses {Ck)\ im Burzenlande (i%), am Szamos bei Klausenburg, hier 
1886 auch brütend (£). 

C. Gruinae, Kraniche. 
m. GniB L., Krtnlcli 

1. Gr. cinerea Bechst., der gemeine Kranich, 
Syn. Ardea grus L. 
Auf dem Zuge erscheint er mitunter an unsern grösseren Flüssen 
und Teichen; im Maroschthale bei D^va [St) und S.-Regen [Cz] ; im 
Strell- und Szökasthale [Cs)\ im Zibinsthale bei Hermannstadt in 
früheren Jahren öfter, zuletzt 1863 [Bz) ; im Altthale bei Freck (Äsr), 
bei Mundra nächst Fogarasch [Ck)\ im Burzenlande (^), meist nur 
beim Durchzuge hoch in der Luft [Ha)\ in der Mezös^g [OH)^ im 
Szamosthale bei Klausenburg 1866 nächst Szt.-György [OH), 
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D. Ciconiinae, Störche. 
IV. Cicoiia L., Storch. 

1. C. alba Sechst,, der weisse Storch, 
Syn. Ardea cicooia L. 
Auf dem Frühlings- und noch häufiger auf dem Herbstzuge 
in unseren Thälem auf Aeckern und Wiesen, brütet aber auch an 
vielen Orten Siebenbürgens auf Strohdächern und grossen Bäumen ; 
im unteren Maroschthale (67, Cs\ im oberen Maroschthale {Bz) ; in 
der Mezös^g auch brütend {0H)\ im Strell- und Sz^kdsthale {Cs)\ 
im Zibinsthale häufig auf dem Herbstzuge, so 1882 bei Schellen- 
berg und 1888 am Reussbach (Bz) ; im Altthale häufig {Bz, Ck) ; 
in der Haromszök, wo er häufig auf Dächel'n brütet {Bz) ; im grossen 
und kleinen Kokelthale {Bz\ im Burzenlande {R)^ bei Marienburg, 
Petersberg, Tartlau und Türkös {Ha)\ in der Umgegend von 
Bistritz {Fr). 

2. C. nigra Bechst., der schwarze Storch, 
Auf dem Frühlings- und Herbstzuge, brütet aber auch bei uns 
in Wäldern auf grossen Bäumen ; im Marosch und Strellthale (5/, Cs) ; 
im Kokel- und Sz^kästhale (O); im Zibinsthale bei Hermannstadt 
selten {Bz\ bei Schellenberg und Bongard {Kim\ am Hinterbach bei 
Heitau {Kim) ; im Altthale bei Freck {Bz) und im September 1864 
auf dem Frecker Gebirge am Burkäcs in der Tannenregion aus- 
ruhend {St\ in demselben Jahre bei Ober-Ücsa zahlreich (iV), dann 
1886 bei Obervist {Ck) ; im Burzenlande (Ä), bei Heldsdorf und an 
der Burzen {Hci)\ in der Gegend von Bistritz {Hz), 

E. Ardeinae, Reiher. 
V. Arde« L., Reiher. 

a; Ardea b. str.^ Buntreiher. 
1. A. cineria L,, der graue Reiher, 
Auf dem Frühlings- und Herbstzuge an allen grösseren Flüssen 
und Teichen, in Auen mit alten Erlen und Eichen auf hohen Bäumen 
meist gesellig nistend, aber auch im Röhrig grosser Teiche brütend ; 
im Maroschthale bei Deva (5/), bei Nagy-Enyed in der Au von 
Megyker^k auf alten Eichen gesellig brütend {Cs\ im oberen Marosch- 
thale bei S.-Regen {Cz)\ im Strellthale. (C>); im Zibinsthale {Bz\ 
bei Neppendorf im drei Spitzwalde und bei Grossau brütend {Kini) ; 
im Altthale, hier im herrschaftlichen Wildgarten von Alsö-Szombat 
bei Fogarasch auf hohen Erlen in grosser Gesellschaft nistend {Bz) ; 
im Burzenlande (/?), bei Tartlau und an der Burzen {Ha)\ in der 
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Mezoseg häufig auf dem Zuge, aber auch auf dem Teiche von Legen 
zahlreich brütend (ö//); im Eichenwalde *bei Kajanto nordwestlich 
von Klausenburs; gesellig nistend {0H)\ in der Umgegend von 
Bistritz {m\ 

2. A. purpurea L., der Purpurreiher. 

An Sümpfen und baumreichen Flussufern als Zugvogel, auf 
grösseren Teichen brütend ; im unteren Maroschthale {St, Cs\ im 
oberen Maroschthale bei S.-Regen {Cz)\ in der Mezoseg {OH)] im 
Strell- und Sz^kasthale (O); im Zibinsthale {ßs}^ bei Hermann- 
stadt, Neppendorf und Grossau {Kirn); im Altthale (Äsr), bei Fo- 
garaf^ch {Ha% daselbst im todt^n Alt, in den Mundraer Teichen und 
bei DridiflF auch brütend (6>); in der Gegend von Kronstadt {R\ an 
der Burzen und am Tatrang {Ha) ; in der Umgegend von Bistritz (/fc). 

b; Egretta i5p., Silberreiher. 

3. A. alba L., der grosse Silherreiher, 

Syn. Ardea egretta Gm. 
Auf dem Zuge selten an unsern grösseren Flüssen ; am Marosch 
und an der Strell (5/, Cv), am oberen Marosch bei S.-Regen {Cz\ 
in der»Mezosög bei M^hes 1867 {OH), am Szamos bei Apahida 
nächst Klausenburg 1865 {0H)\ am Zibin bei Neppendorf (ÄT/w) ; 
am Altflusse schon mehrmals (Äcr), auch bei Mundra nächst Fo- 
garasch {Ck)\ im Burzenlande {R\ bei Honigberg und Rosenau {Ha). 

4. A. garzetta L., der kleine Silberreiher, 
Häufiger als der Vorige und besonders auf dem Frühlingszuge 
an unseren Flüssen ; öfters in kleinen Gesellschaften ; am Marosch bei 
Deva {St) und S.-Regen {Cz\ an der Strell nicht selten {St, Cs)\ im 
Zibinsthale bei Hermannstadt {Bz\ bei Neppendorf und Grossau {Kim) ; 
im Altthale bei Freck(Ä8r), und bei Fogarasch am todten Alt [Ck) ; 
im Burzenlande {R, Ha)^ in der Hdromszek bei Rety {Ha) ; in der Mezo- 
seg (ö//); im Szamosthale bei Dees(i%?); bei Bistritz (/^r). 

c; Pnphns ßo/e, Rallenreiher. 
5. A. comata Fall., der Schopfreiher. 
Syn. A. ralloides Scop. 
Auf dem Zuge an unseren Flüssen und Teichen nicht häufig;- 
am Marosch und an der Strell {St, Cs), im Sz^kasthale (O); im 
Zibinsthale bei Hermannstadt (i^j), bei Neppendorf und Moichen(Ar/w); 
am Alt bei Gierelsau {Bz\ bei Fogarasch {Ck) und Ormös {Ha); in 
der Gegend von Kronstadt {R), an der Burzen {Ha) ; in der Mezo- 
seg {OH). 
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d; Ardeola Bp.^ Zwergreiher. 
6. A. minuta L., der Zwergreiher, 
Als Zugvogel an Flüssen und Sümpfen nicht selten, brütet 
auch auf kleinen Teichen im Rohre; im unteren Maroschthale(6/, Cs\ 
im oberen Maroschthale bei S.-Regen {Cz)\ im Strell- und Szekäs- 
thale (6V); im Zibinsthale bei Hermannstadt (Bz, Kitn\ Neppen- 
dorf und Schellenberg {Kim), Talmatsch (Ä?) ; im Altthale (Ar), bei 
Freck brütend {Kim\ bei Fogarasch häufig brütend {Ck)\ in der Ge- 
gend von Kronstadt (/?), an der Burzen und bei Türkös {Ha) ; in 
der Mezöseg {0H)\ in der Umgegend von Bistritz {Ha), 

YI. Botanms Steph., Rohrdommel. 

1. B. stellaris L,, die grosse Rohrdommel, 
Syn. Ardea stellaris L. 
Als Zugvogel ah Sümpfen und Teichen, wo sie im dichten Rohre 
brütet; im unteren Maroschthale (.SV, Cs\ im oberen Maroschthale 
bei S.-Regen {Cz)\ im Strell- und Sz^kasthale {Cs)\ im Zibins- 
thale (Äsr). bei Hermannstadt, Neppendorf und Groasau (Kim\ bei 
Heitau am Hexenteich brütend {Kim)\ im Altthale bei Freck und 
Fogarasch auch brütend {Bz, Ck) ; in der Gegend von Kronstadt {R\ 
an der Burzen und am Weidenbach (Ha)\ in der Umgegend von 
Bistritz {Hz)\ in der Mezöseg {0H)\ im Szamosthale bei Klausen- 
burg {OH), auf den dortigen Stadtteichen 1886 brütend {E). 

Vn. Nycticoraz Steph., Nachtreiher. 

1.. N. grieseus Strickt, der gemeine Nachtreiher, 
Syn. Ardea nycticorax L. 
Häufig auf dem Zuge an Sümpfen und Teichen, sitzt am Tage 
auf Bäumen, wo er auch brütet; im Maroschthale bei D^va {St), 
bei Alvincz und Nagy-Enyed [Cs], bei S.-Regen {Cz)\ im Strell- und 
Sz^k&sthale {Cs) ; im Zibinsthale {Bz\ bei Hermannstadt, Neppen- 
dorf und Grossau {Kim)\ im Harbachthale [Bz] ; im Altthale {Bz, Ck) ; 
in der Gegend von Kronstadt (/?), an der Burzen bei Tartlau (//<«) ; 
in der Mezöseg, 1867 in zahlloser Menge auf dem Frühlingszuge bei 
Gyeke {0H)\ in der Umgegend von Bistritz {Fr)\ am Aranyos bei 
Torda {W), 

5. Familie: Ralidae, Wasserhühner. 

A. Rallinae, Rallen. 

I. Rallns Bechst., Ralle. 

1. R. aquaticus L., die Wasserratte, 

Als Zugvogel auf Sümpfen und Teichen, wo sie in lichtem 

Rfihre brüti*t ; im unteren Maroschthale {St, Cs\ im oberen Marosch- 
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thale bei S.-Regen (Cs) ; im Strellthale aaf den Sümpfen bei Paszta 
Ealdn oder Kris^ny brütend {Cs)] im Zibinsthale (ßs), bei Grossaa 
brütend, bei Kleinscheaern {Kim) ; im Altthale [Bz, Ck) ; im Borzen- 
lande bei Kronstadt [R), bei Weidenbach und Tartlaa {Ha)\ in der 
Mezos^g (OH)] in der Gegend von Bistritz (Fr). 

n. Crex Beolitt., Sohnarrer. 

1. Cr. pratensis L., der Wachtelkönig, 
Syn. Rallüs crex L. 
Auf feuchten Wiesen, wo er auch brütet, als Zugvogel im 
ganzen Lande nicht selten ; im Marosch-, Strell- und Szekdsthale (Cs) ; 
im oberen Maroschthale bei S.-Regen (Cz)\ im Thale der beiden 
Eokeln und des Harbachs (Äsr); im Zibinsthale (Bz)^ bei Hermann- 
stadt, Grossau, Eleinscheuern u. a. 0. (Kini) ; im Altthale (Rz) ; im 
Burzenlande bei Kronstadt (R)^ bei Neustadt, Türkös, Petersberg u.a. 
0. (Ha)\ in der Mezös^g (0H\ in der Umgegend von Bistritz {Hz\ 

m. Ortygometra Letch, Rohrhnlui. 

1. 0. porzana L., das punktirte Rohrhuhn, 

Syn. Ralltis porzana L. 
Auf Sümpfen und Teichen wo es im Grase und Schilfe am 
Boden brütet, als Zugvogel häufig; im Marosch-, Strell- und Szekäs- 
thale {Cs\ im oberen Maroschthale bei S.-Regen (6>); auf den 
Teichen der Mez6s^g sehr zahlreich {OH)] im Harbachthale (Ar); 
im Zibinsthale {Bz\ bei Hermannstadt am Reussbach brütend, bei 
Grossau {Kini) ; im Altthale {Bz\ bei Freck {Kim) ; im Burzenlande 
bei Kronstadt {R)y in der Dirszte, bei Csemdtfalu, an der Weiden- 
bach und Burzen {Ha), 

2. 0. min Uta PalL, das kleine Rohrhuhn, 
Syn. Rallas pusillns Gm., R. minutas Fall. 

An Stimpfen und Teichen, als Zugvogel nicht häufig ; im unteren 
Maroschthale {St, Cs)^ im oberen Maroschthale bei S.-Regen {Cz) ; 
im Strell- und Sz^kä8thale(C>); im Zibinsthale (^i?), bei Herroann- 
stadt im Lazareth {Kim) ; im Altthale {Bz, Ck) ; im Burzenlande bei 
Kronstadt (^), an der Burzen, bei Petersberg Tartlau(/fe); in der 
Mezos^g {0H\ in der Umgegend von Bistritz {Hz). 

3. 0. pygmaea Naum,, das Zwergrohrhuhn, 

Als Zugvogel auf sumpfigen Wiesen, wo es auch zu brüten 
scheint, ziemlich selten; im Strellthale bei Puszta Kaldn oder 
Kris^ny {Bd\ im Sz^kdsthale bei Drasso {Cs\ in der MezSs^g bei 
Gyeke {OH), 
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B. Gallinalinae, Wasserhühner. 
IV. Qalllniilt Briss., TeichhiUiB. 

1. G. ehloropus Lnth., das j^ninfUssige Teichhuhn, 
Auf Teichen mit offenen Wasserspiegeln, die mit Rohr um- 
geben sind und ihm geeignete Brutplätze bieten, als Zugvogel nicht 
selten; im unteren Maroschthale (iV, Cs), im oberen Maroschthale 
bei S.-Regen {Cz)\ in der Mezöseg bei Szoväth und Zah {Cs)\ im 
Schielthale bei Lup^ny brütend (Kim)\ im Strellthale bei Pnszta 
Kaiän (O//), im Zibinsthale (Ar), bei Grossau {Kim)\ im Alt- 
thale {Rs, Ck\ bei Freck {^Kitn) ; im Burzenlande bei Kronstadt (/?), 
in den Gesprengteichen und am Weidenbach {Ha) ; in der Umgegend 
von Bistritz (//sr). 

Y. Fallet L., Wasserlinliii. 
1. F. atra L,, das Rlesshukn, 
Auf grösseren Teichen mit offenem Wasserspiegel und Rohr, 
worin es brütet, häufig; im Maroschthale bei Döva (Ä), Nagy- 
Enyed (Cs\ Felvincz besonders auf den Teichen gegen Torda zu (Ar) 
und bei S.-Regen {Cz)\ auf den Teichen der Mezos^g sehr zahl- 
reich {Bz, Cs, 0H)\ auf dem Altfluss im Frühjahrszuge (ä:), — auf 
den Teichen bei Freck (Kirn) und auf dem todten Alt bei Fogarasch 
brütend (Ck)\ im Burzenlande (/^), bei Marienburg, an der Burzen 
und am Weidenbach {Ha) ; in der Gegend von Bistritz {Hz\ 

VII. Ordnung: Natatores, Schwimmvögel. 

I. Familie: Procellaridae, Sturmvögel. 

1. ThalaBsldromt Ylg., StnrniBCliwalbe. 

1. Th. pelagica /^., der kleine Sturmvogel, 
Syn. Procellaria pelagica L. 
Wird bei heftigen Stürmen bisweilen bis zu uns verschlagen; 
so wurde ein Stück im Frühjahre 1840 auf dem beim Eisgange 
ausgetretenen Wasser des Marosch bei Deva erlegt {St) ; das Exemplar 
befindet sich in der Sammlung des Vereins für Naturwissenschaften 
in Hermannstadt. 

2. Familie: Laridae, Möven. 
A. Larinae, eigentliche Möven. 

I Lestrit ni., Rinbrnöve. 

1. L. pomarina Temm, die hreitschwänsige Raubtnöve. 

Sehr selten auf dem Zuge an unseren grösseren Flüssen, z. B. 
am Marosch, wo vor 1845 ein Exemplar erlegt wurde, welches in 
der Sammlung des reformirten Collegiums in N.-Enyed aufgestellt 
war {St, /x7). 
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2. L. parasitica L., die Schmarotzer-Raubmöve. 
Kommt bisweilen beim Zuge auf die ausgetretenen Gewässer 
unseres Landes und wurde im Spätherbst 1849 ein Exemplar im 
Lazareth bei Hermannstadt erlegt {Bz\ welches sich in der Samm- 
lung des siebenb. Vereins für Naturwissenschaften befindet. 

II. Laras L., Mdve. 

1. Li. marinus /.., die Mandelmöve, 
Erscheint an unseren grösseren Flüssen und bei üeberschwera- 
mungen auch in Siebenbürgen^ so am 19. Juni 1864 auf den über- 
schwemmten Wiesen am Reussbach bei Hermannstadt, wo 4 Exem- 
plare erlegt wurden {Bz). 

2. L. fuscus L., die Häriiigsmövc, 

Auf dem Zuge nicht selten an unsern grösseren Flüssen und 

Teichen; am Marosch bei Nagy-Enyed 1884 (Cs)^ am Altfluss bei 

Freck 1845 {Bz^ und im Burzenlande (/?) ; am grossen Szamos bei 

Bethlen 1863 {OH), in der Mezoseg bei Zäh und Czege 1867 {OH). 

3. L. canus L,, die Sturmmöve, 
Kommt im Winter bei stürmischem Wetter bisweilen auf unsere 
grösseren Flüsse; auf dem Marosch bei Deva {St), auf der Strell {Cs)\ 
auf dem Alt bei Szakadat {Bz), bei Fogarasch {CH) und im Burzen- 
lande {R) ; am Aranyos bei Torda ( W), 

ni. Zema Leach, SchwalbenmÖTe. 

1. X. ridibundum Boje, die Lackmöve, 
Syn. Laras ridibandus L. 
Sie kommt auf dem Zuge nicht selten auf unsere grösseren 
Flüsse und Teiche; auf dem Marosch bei Deva [St) und N.-Enyed(C5), 
auf der Strell {Cs) ; im Zibinsthale, auf dem Reussbach und 1849 im La- 
zareth bei Hermannstadt (Äsr), am Zibin bei Hermannstadt und Grossau 
im Juni 1885 [Kim)\ auf dem Altfluss bei Freck (Zfe) und bei Foga- 
rasch {Ck)] im Burzenlande (/?, Ha), in der Häromszek beiZagon(/Ai); 
in der Mezoseg bei Gyeke und Zäh {OH). 

2. X. rainutum Pa//., die Zwergmöve, 
Auf dem Frühlings- und Herbstzuge nicht selten auf unsern 
Flüssen; auf der Strell ziemlich häufig {Cs)\ auf dem Beussbach, 
Zibin und Alt in der Nähe von Hermannstadt schon öfter erlegt (ä:) ; 
auf dem Szamos bei Szt.-Ujvär 1881 {Märtonfi\ in der Nähe von 
Bistritz auf dem Teiche von Barättalva {Hz), 
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IV. Ri8M Steph., dreizehlge Möve. 

1. R. tridactyla L,, die dreizehige Möve. 

Syn. Laras tridactylus L. 
Besucht auf dem Zuge bisweilen unsere Flüsse; auf dem 
Maroseh (St\ auf der Strell {Bd), auf dem Alt {Bz\ 

B. Sterninae, Seeschwalben. 
Y. Sterna L., Seeschwalbe. 

a; Qelochelidon J5r. 
1. St. anglica Montg,^ die Lackmeerschivalbe, 
Erscheint selten auf unseren Flüssen und überschwemmten 
Wiesen; am Maroseh bei Alvincz (O), im Szekdsthale auf über- 
schwemmten Wiesen bei Drasso im Mai 1859 (O), an der Strell (6^^), 

b; Sterna ». kr, 

2. St. hirundo L,, die Flnssmeerschwalbe, 

Syn. St. fluviatilis Nanm. 
Beim Zuge auf unseren Flüssen und Teichen ; auf dem 
Maroseh (St, C>), in der Mezos^g 1867 bei Zah und Gyeke(0//^), 
in der Umgebung von Hermannstadt (Bz)^ am Altflusse und todten 
Alt bei Fogarasch {Ck) ; im Burzenlande (R). 

3. St. macrura Naum., die langschwänzige Meerschwalbe. 
Einzeln auf dem Zuge an unseren Flüssen, z. B. an der Strell, 
wo am 10. Juni 1863 bei Zeykfalva ein Stück erlegt wurde {Bd), 

c; Sternula lip. 
4. St. minuta L,, die Zwergmeerschivalbe, 
Selten als Zugvogel auf unseren Flüssen und stehenden Ge- 
wässern; auf der Maroseh (St), auf der Strell, 13. Juni 1863 (O). 
YI. HydrochelidoB Boje, Wasserschwalbe. 
1. H. hybrida Bp., die weissbärtige Seeschwalbe, 
Syn. Sterna leucopareia Natt. 
Kommt in kleinen Gesellschaften auf dem Zuge an unsere 
Flüsse; auf der Strell bei Olah-Brettye 1863 u.a. 0. (Bd) am Sz^kas 
Anfang Juni 1863 bei Koncza (O), am Zibin bei Neppendorf im 
Juni 1882 zwei Exemplare [Kim] , bei Klausenburg im Mai 1866(0//). 

2. H. Leucoptera Boje, die lueissflügelige Seeschwalbe, 
Erscheint im Mai und Juni als Zugvogel auf unseren Gewässern ; 
auf dem Maroseh (6V, Cs)^ auf der Strell (6.f), auf den Teichen der 
Mezös^g im Mai 1867 (ö//), bei Klausenburg 22. Mai 1866 (Öi7), am 
Zibin bei Westen (Kirn) ; im Altthale auf den Teichen zwischen Freck 
und Rakovicza (Kim),^ am todten Alt bei Fogarasch (O). 

7 
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3. H. fissipes Z., die schwarze Seeschwalbe. 
Syn. Sterna fissipes L.; St. nigra Anct. 
Kommt auf dem Zuge in kleineren oder grösseren Gesellschaften 
auf unsere Flüsse, Teiche und überschwemmte Wiesen und scheint 
auf grösseren Teichen auch zu brüten; auf dem Marosch und der 
Strell(5/, Cs\ im Szekasthale {Cs)\ im Zibinsthale (Äsr), am Zibin bei 
Neppendorf, Grossau und Westen {Kitn) ; im Altthale ißz) zwischen 
Freck und Bakovicza {Kitn\ bei Fogarasch (Ha\ schaarenweise am 
todten Alt (O), dann bei Ürmös {Ha)\ im Burzenlande (/?), bei 
Türkös {Ha)\ auf den Teichen der Mezösög {OH)^ bei Klausenburg 

im Mai 1866(0/0- 

3. Familie: Steganopodes, Ruderfüsser. 
I. SnU Briss., Tölpel 

1. S. bassana Z.., der weisse Tölpel. 
Syn. Pelecanus bassanus Qmel. ; Sola alba M. et W. 
Einzeln im Winter an unseren grösseren Flüssen ; am Marosch {St). 

n. Garbo Meyer, Scharbe. 

1. C. cormoranus Meyer, der Kormoran, 

Syn. Pelecanns carbo L.; Haliäns carbo V\, 

Erscheint auf dem Zuge einzeln und in kleiner Gesellschaft 

auf unseren Flüssen und Teichen; am Marosch bei N.-Enyed im 

Mai 1882 {Cs) und bei Felvincz im Juni 1866 {0H\ bei Klausenburg 

im Juli 1866 (OH), auf den Teichen der Mezoseg bei Zdh im 

April 1867 (OB), an der Strell, bei Batiz 23. März 1845(5/), 1855 (O) 

und später (Bd) ; am Altflusse (Bjs), 

2- C. pygmaeus L,, die Zwergscharbe. 
Syn. Pelecanns pygmaens L. 
Auf dem Frühlingszuge und oft auch im Winter an unsern 
grösseren Flüssen ; an der Strell, bei Batiz im März 1845 {St\ bei 
Oläh-Brettye im Dezember 1854 und auch später {Cs)\ s^m Zibin bei 
Talmatsch im November 1884 {Kim), am Altflusse bei Szakadat {Bz) ; 
in der Nähe von Kronstadt {R\ an der Burzen {Ha). 

III. PelectnoB L., Kropfgtns. 

1. P. onocrotalus L., der gemeine Pelikan. 
Auf dem Zuge an unseren Flüssen nicht selten und oft in 
kleinen Gesellschaften ; am Marosch bei Deva (5/), M.-IUye (ä'i«) 
und Dedacs(Ä^); am Szekasbache im Juli 1864 {Cs)\ im Zibins- 
thale bei Hermannstadt wiederholt in früheren Jahren und auch 
1862 {Bz) ; am Altflusse nicht selten und in grösserer Gesellschaft bei 
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Szakaddt 1855 {Bz), dann 1887 auf den Mundraer Sümpfen bei Fo- 
garasch 30 bis 40 Stück (O); im Burzenlande 1859 und später {R\ 
bei \izon [Ha] \ auf den Szekler- Gebirgen beim Zuge ausruhend 
{Körösy)\ an der grossen Kokel bei Schässburg 1845 {Bz\ in der 
Mezoseg bei Katona und Meleg-FöldvAr 1867 {OH)^ am Szamos 
bei Klausenburg und Nagy-Kapus im Juni und Juli 1864 ein Trupp 
von 15 Stücken {OH), 

2. P. crispus Feldegg. f der frisirte Pelikan. 
Seltener als der Vorige auf dem Zuge an unseren grösseren 
Flüssen ; auf dem todten Bette des Marosch bei D^va im April 1844 [Si) 
and bei Dedäcs 1854 {Cs)\ am Alt, bei Rakovicza im Herbste 1862 
eine grössere Gesellschaft von jüngeren Exemplaren, dann bei Girelsau 
im Frühjahr 1864 {Bz)\ an der Burzen {Ha\ 

4. Familie: Lamellirostres, Siebschnäbler. 

A. Cygninae, Schwäne. 

I. GygniiB L., Schwan. 

1. C. olor L,, der Höckerschwan. 
Erscheint selten beim Zuge auf unseren grösseren Flüssen, 
namentlich auf dem Marosch und Alt (5/, Bz)^ auf der Strell im 
Februar 1846 bei Russ ein Paar {Cs\ auf dem Szamos bei Sz.-Üjvdr 
im März 1882 {Mdrtonfi) ; im Burzenlande an der Burzen (/?), an den 
warmen Quellen bei Tartlau im Februar 1888 drei Stück (Bz) und 
ebenfalls drei Stück 1887 am Alt bei Fogarasch auf dem Zuge {Ck)\ 
am Zibin bei Westen ein Stück im Oktober 1881 [Kim), 

2. C. musicus Bechst,, der Singschwan. 
Syn. Anas cygnos L. ; Cygnus melanorhynchns Meyer. 
Ebenfalls selten auf dem Zuge in Siebenbürgen ; an der Strell 
bei Oldh-Brettye im Oktober 1861 ein Paar {Cs\ bei Hermannstadt 
auch in früheren Jahren und zuletzt 1862 und 1864 {Bz) ; in der 
Mezös^g bei Zäh 1867 {OH)^ auf dem Szamos bei Somkerek am 
2. November 1866(0//). 

B. Anserinä, Gänse. 
n. Anser Barr., Qans. 

1. A. cinereus Meyer, die Graugans. 

Syn. Anas anser Gm. 

Diese Art, von welcher die zahme Gans abstammt, erscheint 

bisweilen auf dem Zuge an unseren grösseren Flüssen und Teichen ; 

am Marosch bei Deva {St) ; am Alt beiFreck {Bz) und Fogarasch (O); 

in der Mezoseg im Mai 1867 bei Gyeke und Katona (ö//). 

7* 
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2. A. segetum L., die Saatgans. 
Auf dem Zuge häufiger als die Vorige und meist gesellig an 
Flüssen und im Winter auch auf Saatfeldern ; am Marosch {St), an 
der Strell (6>); am Zibin bei Schellenberg im Winter 1885 {Kim)\ 
am Alt (Ar), bei Fogarasch {Ck) ; in der Mezöseg bei Czege (ö//), bei 
Klausenburg 1886 auch brütend (£). 

3. A. albifrons Bechst,, die Blässengans. 
Syn. Anas erythropus L. 
Auf dem Zuge selten ; am Alt bei Girelsau 22. März 1862 zwei 
Stücke {Bz\ welche sich im Museum des Vereins für Naturwissenschaft 
in Hermannstadt befinden; im Burzenlande am Alt 1886 ein männ- 
liches Exemplar, welches in Fr. Ridely's Sammlung in Kronstadt auf- 
gestellt ist {R\ an der Burzen drei Stücke [Ha) ; wurde auch an der 
Strell beobachtet {Cs). 

m. BerniGla Boje, Meergans. 
1. B. torquata Boje, die Ringelgans. 
Syn. Anas bemicla L. 
Erscheint sehr selten auf dem Zuge in Siebenbürgen. 

C. Anatinae, Enten. 
IV. Ttdomt Flem., Brandente. 

1. T. vulpanser Flem., die Brandente. 
Syn. Anas tadoma L. 
Erscheint selten auf dem Zuge an unseren grösseren Flüssen ; 
am Marosch {St\ am Alt {Leonkard)^ an der Strell {Cs\ in der Mezo- 

s^g 1867(0^. 

Y. Castrca Bp., Laohente. 

1. C. rutila PalL, die Rostente. 
Syn. Anas casarca L. 
Besucht sehr selten auf dem Zuge unsere grösseren Flüsse; 
auf dem Marosch 1831 (S/), auf dem Alt {Bz). 

VI. Anas L., Ente. 

^ a; Marecca Bp. 

1. A. penelope L., die Pfeifente. 
Als Zugvogel nicht selten an Flüssen und auf Teichen, meist 
gesellig; auf dem Marosch {St. Cs\ an der Strell {Cs)\ am Zibin (Ar), 
bei Neppendorf und Grossau {Kim\ am Reussbach bei Hermann- 
stadt auf dem Frühjahrszuge häufig {Kini)\ am Alt (fe), zwischen 
Freck und Rakovicza {Kim\ bei Fogarasch nicht selten {Ck\ in 
der Gegend von Kronstadt {R)^ an der Burzen (//f/); in der Mezö- 
seg {OH). 
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b; Dafila LearJi. 
2. A. acuta L,, die Spiessente, 
Als Zugvogel an Flüssen und auf stehenden Gewässern, brütet 
auch auf grösseren Teichen; im Maroschthale (5/, Cs\ an der 
Strell (Cs)\ im Zibinstbale, bei Hennannstadt 1863 {Bz\ auf den 
Grossauer Auen 1885 brütend {Ktm\ am Reussbach auf dem Früh- 
jahrs- und Herbstzuge {Kim) ; im Altthale bei Freck (Bz) und Fo- 
garasch {Ck) ; an der Burzen {Ha) ; auf den Teichen der Mezöseg, 
wo sie auch brütet ( OH) ; auf den Salzteichen von Szamosfalva bei 
Klausenburg anfangs April 1864 {OH), 

c; Chaaliodas 8ic. 

3. A. strepera /.., die Schnatterente, 

Als Zugvogel in Gesellschaft anderer Enten und brütet auch 

auf grösseren Teichen; im Maroschthale {St^ Cs\ im Strellthale {Cs)\ 

im Altthale (Äsr, Ck\ zwischen Freck und Rakovicza {Kim) ; in der 

Gegend von Kronstadt (/?), an der Burzen (//i?) ; in der Mez886g(ö//). 

d; Anas s. atr. 

4. A. boschas L,^ die Stockente. 

Als Zug- und Strichvogel auf unseren fliessenden und stehenden 
Gewässern, brütet im Rohre und bleibt oft an o£Penen Stellen der 
Flüsse auch während des Winters bei uns; im Maroschthale und 
seinen Nebenthälern (5/, Cs\ im Strellthale häufig auch im Winter(O), 
im Schielthale am Vulkaner Pass {Kim)] im Zibinsthale (Äsr), bei 
Grossau brütend {Ki/n) ; im Harbach- und grossen Kokelthale {Bs) ; 
im Altthale häufig und an vielen Sümpfen brütend (Ar), so auch in 
den Sümpfen zwischen Freck und Rakovicza {Kim) und auf dem 
todten Alt bei Fogarasch {Ck); im Burzenlande bei Kronstadt (^, am 
Weidenbach und an der Burzen {Ha)\ in der Mezös^g {0H\ bei 
Klausenburg auch brütend [E) ; in der Umgegend von Bistritz {Hs), 

Die zahme Ente oder Hausente (Anas domestica BrJ^ von 

der Stockente abstammend, findet sich in verschiedenen Abänderungen 

auch auf unseren Hühnerhöfen, besonders in den an Flüssen liegenden 

Ortschaften. 

e; Querqaedala 8teph. 

5. A. crecca Z., die Krickente. 

Nicht häufig als Zugvogel auf unseren stehenden Gewässern, 
wo sie auch brütet ; im Maroschthale (5/, 6>), im Strell- und Szekis- 
thale (O), im Zibins- und Altthale (Äcr) ; so auch in den Sümpfen 
zwischen Freck und Rakovicza brütend {Kim) und auf dem todten 
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Alt bei Fogarasch {Ck)] im Burzenlande bei Kronstandt (Ä), auf 
den dortigen Gesprengteidben, an der Burzen und bei Tartlau (Ha) ; 
in der MezSs^g bei Töhat (OH)^ in der Umgegend von Bistritz (Hs). 

6. A. querquedula L., die Knäckente, 
Sehr häufig als Zugvogel auf Flüssen und Teichen, wo sie auch 
brütet, oft in grösserer Gesellschaft; im Maroschthale und seinen 
Nebenthälem (5/, Cs) ; im Zibinsthale {Bz\ bei Neppendorf brütend 
{Kini) ; im Harbachthale, sowie in den beiden Kokelthälem (ä?) ; 
im Altthale an vielen Orten brütend {Bz, Ck\ so auf den Sümpfen 
zwischen Freck und Rakovicza {Kim)\ im Burzenlande bei Kron- 
stadt (/?), an der Burzen, bei Türkös und Tartlau {Ha)\ in der 
MezSs^g {OH)^ in der Umgegend von Bistritz {Hz), 

HL Rliyiichaspis Leach, Löffelente. 

1. Rh. clypeata Z., die gemeine Löffelente, 
Syn. Anas clypeata L. 
Erscheint nicht selten auf dem Zuge an unseren Flüssen und 
Teichen; im Maroschthale (5/, Cs)^ im Strellthale (Cs\ im Schiel- 
thale am Vulkaner Pass {Kim) ; im Zibinsthale {Bz\ bei Hermann- 
stadt am Reussbach, bei Neppendorf und Grossau {Kim)\ im Alt- 
thale {Bz) ; im Burzenlande bei Kronstadt (/?), an der Burzen und bei 
Türkös {Ha)\ in der MezSsög {0H\ 

YnL Gairlnt nem., Bistmente. 

1. C. moschata Z,., die Bisamente, 
Syn. Anas moschata L. 
Sie stammt aus Kleinasien und wird auch in Siebenbürgen hie 
und da auf Hühnerhöfen gehalten. 

D. Fuligulinae, Moorenten. 

IZ. Fnlignlt RaJ, Reiherente. 

a; Branta Boje, 

1. F. rufina PalL, die Kolbenente. 

Kommt von den Küsten des kaspischen Meeres, wo sie heimisch 
ist, bisweilen auf unsere Flüsse und Teiche ; sie wurde schon einige- 
mal bei Klausenburg und in der MezSseg erlegt und hier auch bei 
Gyeke am 19. April 1867 ein Paar auf dem Zuge beobachtet {OH), 

b; Fuligola s. str, 

2. F. cristata Ray, die Reiherente. 

Syn. Anas folignla L. 
Auf dem Zuge an Flüssen und Teichen nicht selten ; im Marosch- 
thale {St, Cs\ an der Strell {Cs\ im Altthale {Bz^ Ck). 
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c; Aythia Gotäd, 

3. F. ferina L., die Tafelente, 

Als Zugvogel auf stehenden Gewässern und brütet auch auf 
unseren gösseren Teichen ; im Maroschthale (St, Cs\ im Strell- 
thale {Cs\ im Zibinsthale (Bz) ; im Altthale (Aar, Ck\ besonders auf 
den Teichen zwischen Freck und Rakovicza (Ktm)\ im Burzen- 
lande {R\ in der Mezöseg bei Zdh {OH), 

4. F. marila L,, die Bergente. 

Einzeln und meist auf dem Herbstzuge an unseren Flüssen 
und Teichen ; im Maroschthale {St, Cs) ; im Strell- und Sz^kdsthale, 
hier besonders bei Koncza und Kutfalva(O); im Zibinsthale {Bz\ 
am Reussbach {Kim)\ im Altthale (&, Ck)\ in der Gegend von 
Kronstadt {R\ an der hxxTzen{Ha) ; bei Klausenburg 1886 brütend (£). 

Z. Nyroct Flem., Moorente. 

1. N. leucophthalma Flem., die weissäugige Moorente, 
Syn. Anas nyroca Güldenst 
Als Zugvogel auf unseren stehenden Gewässern, auf grösseren 
Teichen brütend; im Maroschthale (5/, Cs)^ im Strellthale (O), im 
Zibinsthale bei Hermannstadt 1863 {Bz)^ am Reussbach {Kim\ am 
Zibin bei Neppendorf, Grossau und Schellenberg {Kim) ; im Altthale 
häufig (Ar, Ck\ brütete 1886 im todten Alt bei Fogarasch {Ck)\ in 
der Gegend von Kronstadt {R), an der Burzen und bei Arapatak, {Ha) ; 
in der Mezöseg häufig auch im Winterzuge {OH), 

XL Glangnla Boje, Schellente. 

1. Ol. glaucion Boje, die Schellente, 
Syn. Anas clangala et glaucion L. 
Erscheint im Herbste an unseren Flüssen und Teichen und 
überwintert hier; im Maroschthale (5/, Cs\ im Strellthale {Cs)\ am 
Zibin bei Talmatsch {Kim) ; im Altthale {Bz^ Ck) ; im Burzenlande 
am Weidenbach [1880] {Rh\ an der Burzen (//a); in der Mezö- 
seg {OH), 

Zn. Hareldt Letoh, Eiiente. 

1. H. glacialis L., die Eisente. 

Syn. Anas glacialis L. 

Kommt aus dem Norden (von der Ostsee) im Winter auch an 

unsere grösseren Flüsse und wurde schon mehrmals auf dem Alt 

erlegt, so auch im Jänner 1888 ein Männchen bei Fogarasch {Ck), 
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zm. Oidemia Flem., Tranerente. 

1. 0. fusca Flent., die Sammetente. 
Syn. Anas fasca L. 
Sehr selten auf dem Winterzuge an unseren grösseren Flüssen ; 
am Marosch bei Deva(5/) und Alvincz, hier am 9. November 1882 (6 j); 
am Alt {Bs) mehrmals, wo auch im Winter 1885 ein Stück bei 
Fogarasch erlegt wurde {Ck)\ am Zibin, hier auch 1863 (Äsr), im 
Burzenlande bei Petersberg {Ha), 

XIY. ErUmatara Bp., Raderente. 

1. E. leucocephala Scop,, die weissköpfige Ruderente. 

Erscheint als Zugvogel und brütet auf unseren grösseren 
Teichen ; in der Mezöseg (5/, 6^^) und hier besonders auch im Mai 
und Juni 1867 auf den Teichen bei Gyeke und Nagy-Czeg [OH). 

E. Merginae, Säger. 
XY. Merganser Briss., Qänsesäger. 

1. M. castor L., der grosse Säger. 
Syn. Mergns merganser et castor L. 
Im Winter auf unseren grösseren Flüssen und Teichen meist 
geseUig; auf dem Marosch {Sf, Cs), auf der Strell {Cs)\ auf dem 
Alt (Ä?), bei Freck {Kim)., bei Fogarasch im Herbste 1886 zwei 
Stück {Ck)\ in der Gegend von Kronstadt (R\ an der Burzen {Hd)\ 
in der Mezöseg vor dem Abzüge im März und April 1867 schaaren- 
weise auf den Teichen von Zah und Gyeke {OH); in der Gegend 
von Bistritz {Fr), 

2. M. serrator L., der langschnäbelige Säger. 
Syn. Mergus serrator L. 
Seltener als der Vorige auf unseren Flüssen ; auf dem Marosch 
bei D^va {St) und Nagy-Enyed {Cs\ an der Strell bei Nalacz im 
Hätszegerthale (6>), am Alt bei Freck {Bz)., am Zibin bei Tal- 
matsch {Kim). 

XYI. Mergns L., Säger. 
1. M. albellus L,, der weisse Säger. 
Im Winter auf offenen Stellen unserer Flüsse und Teiche, 
meist in grösserer Gesellschaft ; am Marosch (5/, Cs\ an der Strell (O) : 
am Zibin bei Grossau, am Reussbach bei Hermannstadt und am 
Schewis oberhalb der Heltauer Strasse [Kim)\ am Alt {Bz., Ck), zwi- 
schen Freck und Rakovicza {Kim) ; im Burzenlande (/^), bei Tart- 
lau {Hd)\ in der Mezoseg {OH), 
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5- Familie: Colymbydae, Taucher. 
I. Colymbns L., Seettacher. 

1. C. glacialivS L., der Eistaticher, 
Selten im Winter auf unseren grösseren Flüssen und Teichen ; 
am Marosch (5/), am Alt (Ä;), im Burzenlande {R)\ in der Mezös^g 
auf dem Teiche von Zäh im März 1867 {OH). 

2. C. articus L., der Polarseetaucher. 
Auf dem Herbstzuge und im Winter auf unseren grösseren 
Flüssen; am Marosch {St, Q), an der Strell bei Kalan {Cs)\ auf dem 
Altflusse nicht selten {Bz\ bei Fogarasch, hier auch im Jänner 1888 
zwei Stück {Ck) und bei Rothbach {Hd)\ im Burzenlande bei Kron- 
stadt (^), am Gespreng und an der Burzen {Ha) ; in der Gegend von 
Biztritz {Fr). 

3. C. septentrionalis L., der rothkehlige Seetaucher, 

Syn. C. rufögularis Meyer. 
Erscheint im Winter an unseren Flüssen, wo besonders junge 
Stücke nicht selten angetroffen werden; am Marosch {St\ an der 
Strell {Cs)\ am Szekas bei Drasso im November 1852 {Cs)\ amZibin 
bei Talmatsch im November 1885 ein ausgefärbtes Stück {Kim) ; am 
Altflusse öfter {Bz) ; im Burzenlande {R\ am Szamos bei Klausen- 
burg im November 1864 {OH). 

II. Podiceps Lath., Steissfnss, Lappentancher. 

1. P. cristatus Lath., der Haubentaucher. 
Syn. Colymbus cristatus L. 
Auf dem Zuge einzeln auf unseren Flüssen und Teichen, aber 
zahlreich in der Mezöseg brütend ; am Marosch (6V), an der Strell (O) ; 
am Zibin bei Grossau im November 1862 {Kim) ; am Altfluss {Bz, Ck) ; 
im Burzenlande {R), bei Marienburg und an der Burzen {Ha) ; auf den 
Teichen der Mezöseg bei Zah und Gyeke {OH), in der Nähe von 
Bistritz {Fr). 

2. P. rubricollis Lath., der rothhalsige Lappentaucher. 
Syn. Colymbus subcristatus Jacq. 
Seltener als der Vorige an gleichen Orten und brütet ebenfalls 
auf grösseren Teichen ; am Marosch (5/), an der Strell {Cs)\ am Reuss- 
bach bei Hermannstadt im März 1884 (ÄT/w); am k\i{Ba) nicht selten, 
brütete auch auf dem Teiche von Arpasch und dem todten Alt bei 
Fogarasch (C/fe); im Burzenlande (y^\ an der Burzen (///?) ; in der Mezö- 
seg 1867 {OH). 
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3. P. cornutus VieilL, der gehörnte Steissfuss. 
Bisweilen auf dem Zuge an unseren Flüssen und Teichen ; am 
Marosch {St\ am Alt {Bs\ bei Hermannstadt im Mai 1871 auf den 
damals bestandenen Fischteichen im Erlenthale 2 Stücke {A. Stoffel). 
4. P. auritus Lath., der Ohren- Steissfuss. 
Syn. P. nigricollis Sund. 
Auf dem Zuge an unseren grösseren Flüssen und Teichen und 
brütet auch auf letzteren; am Marosch (5/, Cs), an der Strell {Cs)\ 
am Reussbach bei Hermannstadt (Äsr), in den Ziegelgruben nächst 
dem alten Militärfriedhof [Kim) ; auf dem Alt (ä;, Ck) ; im Burzen- 
lande bei Kronstadt (^), an der Burzen und bei Tartlau {Hd)\ in 
derMezös^g((9^. 

5. P. minor Lath,, der kleine Steissfuss. 
Als Zugvogel auf unseren Teichen, wo er auch brütet; am 
Marosch {St), an der Strell {Cs) ; am Zibin, hier bei Talmatsch 1862 [Bs) ; 
am Alt (ÄST, Ck\ zwischen Freck und Rakovicza [Kim) ; im Burzen- 
lande bei Kronstadt {R\ am Gespreng (//a) ; im Bozauthale {Ha), in 
der Mezosög {OH), bei Klausenburg 1886 brütend (£)• 

Dritte Klasse: Reptilia, Kriechthiere. 

I. Ordnung: Chelonia, Schildkröten. 

I. Familie: Emydae, Süsswasserschildkröten. 
I. Emi8 Wagl. Flnss-Schildkröte. 

1. E. europaea Schtuid., die gemeine Flussschildkröte. 
Syn. £. Intaria Gem.; Cistudo europaea Dnm. 

In Sümpfen und stillfliessenden Gewässern der Ebene, ziemlich 
allgemein verbreitet; im Maroschthale {Bz), im Schielthale am Vulkan- 
pass {Kim) ; im Mühlbach- und Zibinsthale (Äs:), hier insbesondere bei 
Bongard und Kleinscheuem {Kini) ; im Altthale, an den Maaren bei 
Gierelsau {Kim), bei Freck {Bz), bei Fogarasch {G. Kissling), bei 
Reps {Bz), im Burzenlande {Ha) ; im Harbach- und grossen Kokel- 
thale {Bz)', in der Mezosög sehr selten {OH)] im grossen Szamos- 
thale und bei Bistritz {Fr), 

II. Ordnung: Sauria, Eidechsen. 

A. Fissilingui, Spaltzüngler. 

I. Familie: Lacertidae, Eidechsen. 

I. Laoerta Gny., Eideclite. 

1. L. viridis L,, die Smaragdeidechse. 
An sonnigen Hügeln und Gebüschen des Mittellandes nicht 
selten; im Maroschthale {Bz), im Zibins-, Harbacb- und Altthale (Ar); 
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bei Kronstadt in der Pojana {Ha) ; in der Mezos^g bis jetzt noch 
nicht beobachtet; dagegen bei Rodna {Fr), 

var. Transsylvanica Kim, *), wohl an den meisten sieben- 
bürgischen Fundorten, insbesondere am Hammersdorfer Berge bei 
Hennannstadt, bei Talmatsch und im Lotriorathal am Rothenthurm- 
pass {Kim), 

2. L. agilis L., die gemeine Eideckse, 

Gemein auf Wiesen und Feldern, sowie in Gärten der Ebene 
und des Hügellandes; findet sich auch in der Mezöseg (OH), im 
Burzenlande. und in der Umgegend von Bistritz {Hs)* 

n. Podarois WtgL, Manereideclite. 

1. P. muralis Merr,, die Mauereidechse, 
An steinigen, sonnigen Berglehnen im südwestlichen Theile 
Siebenbürgens, nicht häufig; im Hunyader Comitate zahlreich in 
der Umgebung der Burg von Vajda-Hunyad und am D^vaer Schloss- 
berge (£), am steilen Südabhange des Götzenberges oberhalb 
Zood (Kim) , und im untern Zoodthale (ä;), im Rothenthurmpasse 

(fe, E), 

m. Zootoca Wagl., Bergeidechse. 

1. Z. vivipara Jaquin, die gelbbäuckige Bergeidechse, 
Syn. Lacerta pynrhogaster Merr. 

In Gebirgsgegenden bis 2000 M. Seehöhe, häufig an sonnigen 
Lehnen und in steinigen Schluchten ; am Retjezat bis zum Zenoga- 
See und im Bihargebirge (£) ; im Zibinsgebirge bei Michelsberg, Zood, 
an der Präsbe {Bz) bis zur Spitze {Kim)^ im Santa- und Lotriora- 
thal {Kim) ; im Fogarascher Gebirge oberhalb des Bullafalles {Kim) ; 
im Burzenlande am Tömöserpass und auf dem Schulergebirge {Rh) ; 
im Bozauer Gebirge an der Töszla {Deubel) ; bei Görgeny-Szt.-Imre 
und am Mezohavas (£) ; in der Gegend von Bistritz {Hz). 

B. Brevilingui, Kurzzüngler. 

2. Familie: Scincoideae, Sandechsen. 

I. Angnis Cqy., Scbleiclie. 

1. A. fragilis L., die Blindschleiche, Bruchschlange, 
Häufig in trockenen Wäldern des Hügellandes und 4er Vor- 
gebirge bis zu 1200 M. Seehöhe ; im Hatszeger- und Zibinsgebirge, 

♦) Sie unterscheidet sich von der westeuropäischen Stammform durch 
das Fehlen des unteren Nasofrenal-Schildes und das Vorhandensein von nur 
drei vorderen Supralabial-Schildern, dann durch bedeutendere Grösse der 
Schuppen, von denen nur 38—39 eine Querreihe über den Rücken bilden und 
eine geringere Anzahl der Länge nach stehen, 
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hier am Götzenberg und Präsbe, im Jungenwalde und am Alten- 
berg bei Hermannstadt {Bz) ; am Fusse des Fogarascher Gebirges (i9^) ; 
im Burzenlande {R, Deubel)\ in der Mezös^g {0H\ bei Klausen- 
burg {Bz\ in der Umgegend von Bistritz {Hz). 

var. Er ix Fitz, mit zwei Reihen blauer Flecken längs des 
Rückens; bei Klausenburg (A), am Götzenberg und Prasbe {Bz)\ im 
Lotriorathal {Kim). 

Anmerkung. Die in diese Familie gehörende Johannesechse 
(AblepharuA pamionicus FUz.)^ welche auf sonnigen, grasigen Hügeln in Ungarn 
(namentlich auch bei Ofen) vorkommt und vor einigen Jahren auch auf den 
sonnigen Anhöhen nördlich von Bukarest in Romänien gesammelt wurde, könnte 
vielleicht auch noch in Siebenbürgen aufgefunden werden. Diese zierliche nur 
10 Centimeter lange Sandechse hat einen schlanken, walzenförmigen hinten zu- 
gespitzten Körper mit vier entfernt stehenden Beinen deren Füsse in fünf Zehen 
gespalten sind; seine Bekleidung besteht aus kleinen, gleichartigen, gestreiften 
Schuppen; die Farbe ist obenher hell lederbraun mit schwarzen Längslinien, 
unten röthlich weiss. 

III. Ordnung: Ophidia s. Serpentes, Schlangen. 

I. Familie: Viperidae, Vipern, Giftottern. 
I. Vipera Lanr., Sandviper. 

1. V. ammodytes Dum,, die gehörnte Sandviper, 
Im felsigen Vorgebirge, an sonnigen Berglehnen unter Steinen ; 
bei Deva am Schlossberge 1859 ein Pärchen (K Sill\ ebenda im 
Dezember 1880 eine ganze Colonie, dann an den südw. von diesem 
Orte gelegenen Bergen Koltz und Petrosza {G, T^gläs)\ am ßetje- 
zat bei Malomviz im Lapusnyikthale nicht selten, dann am südw. 
Fusse dieses Gebirges (Picsoru Koltzului) in einer Seehöhe von bei- 
läufig 1895 M. {Bd) ; im Schielthaie 1866 {Cs) und im Szurduk- 
passe 1880 {E, Tömösvdry)\ im Rothenthurm passe 1868 (Ar), im 
Lotriorathal {Kim). 

IL Peliai Herr., Viper, Otter. 
1. P. berus L,, die Kreuzotter, 
Auf Bergen und im Gebirge bis 1800 M. Seehöhe, bei Klausen- 
burg (£), auf den Heuwiesen 1845 {Bz)\ bei Torda (£), am Retje- 
zat bei Serel {Cs)\ im Zibinsgebirge am Götzenberg und Präsbe {Bz\ 
bei Hammersdorf nördlich von Hermannstadt (Äsr) ; im Fogarascher 
Gebirge am Burkäcs und Butjan {Bz) ; im Burzenländer Gebirge {R) ; 
bei Schässburg, Maros-Väsärhely, Balanbanya und Borszek [Bz] ; bei 
Tekendorf häufig {Hz\ bei Bistritz {Fr)^ Rodna {Bz). 
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2. Familie: Colubridae, Nattern. 
I. Goronella Lanr., Glattnatter. 

1. C. laevis Lac, die gemeine Glattnatter, 
Syn. C. anstriaca Laur. 
An sonnigen Berglehnen bis ins Vorgebirge; am Fasse des 
ßetjezat bei Serel {Cs\ am Vulkanpasse (Kiin)\ im Zibinsgebirge 
bei Heitau und im Lotriorathal {Kim\ bei Hermannstadt am Alten- 
berge (Bz) ; im Fogarascher Gebirge {Bz) ; im Burzenländer Gebirge 
und besonders bei Kronstadt {R\ an der Piatra mike [Ha\ bei 
Hosszufalu {Klement) ; in der Mezoseg ( OH)^ bei Zilah (£). 

n. Golaber L., Landnatter. 

1. C. Aesculapii Gesn., die Aesculapschlange. 
Syn. Colnber flavescens Gm. ; Callopeltis aescnlapii Aid. 
In steinigen Schluchten der Vorgebirge; am Vulkanpass (Bz)^ 
im Zibinsgebirge bei Zood und am Rothenthurmpaas {Bz\ bei Schäss- 
burg im Schleifengraben (Äcr), beim Bade Tusnad {R\ bei Dees 
1875 {A, Lutscli)^ bei Apa-Nagyfalu nächst Bethlen [M, v. Steinburg j.\ 
bei Petersdorf und Neudorf nächst Bistritz {Hz). 

ni. ElaphiB Aldr., Schnellnatter. 

1. E. quadriradiatus Gm,, die vierstreifige Schnellnatter^), 
Im Vorgebirge des Burzenlandes ; im Brenndorfer Walde [RK]^ 
im Tömöscherpass 1881 (R\ 

lY. Zamenia Wagl., Zomnatter. 
1. Z. atrovirens Schinz, die gelbgrüne Landnatter. 
Syn. C. viridiflavus Daud. 
Im südlichen Vorgebirge bei Zaison (C Fuss, Dr. J, Käroli**), 



*) Diese Art, welche wir nicht ohne Bedenken nach der Mittheilung unserer 
Kronstadter Freunde hier aufnahmen, könnte wohl auch der in Podolien vor- 
kommenden E. Murwnates Eichw. angehören. Letztere unterscheidet sich nach 
Schreiber herpet. europ. durch : Poneoculare superius a supralabialibus scutellis 
binis squamiformibus separatum ; scutum frontale longiusculum, antice valde dila- 
tatum; scuta supraocularia antice acuminato-attenuata. — Long. 1,26 — 1,90 m. 
♦♦) Die in Siebenbürgen vorkommenden Landnattern, welche wir früher 
für eine Art (Coluber atrovirens Schinz) hielten, gehören zu den angeführten drei 
Gattungen, die sich folgendermassen von einander unterscheiden : 

a; Ein vorderes und zwei hintere Augenschilder, das Mittelschild des 

Scheitels so laug als breit quadratisch-fünfeckig; Zähne gleich gross; 

die Rückenschuppen glatt. Coluber s. str. (Callopeltis Aid.) 

b; Zwei vordere und zwei hintere Augenschilder; Mittelschild d. Seh. 

(Frontalschild) anderthalbmal so lang als vorne breit; Zähne gleich 
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V. TropidOBOtiis Knhl, Wassernatter. 

1. Tr. natrix Gesn., die Ringelnatter, 
In altem Gemäuer oder in der Nähe des Wassers im Gresträache 
und Rohr, in der Ebene und im Vorgebirge ; im Hdtszegerthale bei 
Malomviz und Klopotiva {Cs)\ bei Hermanustadt, am Fusse des 
Zibins- und Fogarascher Gebirges {Bz)\ im Burzenlande {R)^ auf 
der Mezös^g im Rohr der Teiche sehr häufig {0H\ in der Um- 
gebung von Bistritz und Tekendorf (//). 

2. Tr. tesselatus Meyr, die Würfelnatter, 

In Auen und an Flussufern, bis ins Vorgebirge ; bei uns wohl nur: 

var. hydrus PalL, mit drei Schildern vor und vier Schildern 

hinter den Augen ^) ; in der Gegend von Klausenburg, besonders am 

Szamos sehr häufig (Ar, E) ; im Lotriorathale am Rothenthurm- 

pass {Kim)\ bei Kronstadt {R). 

Vierte Klasse: Amphibia, Amphibien oder Lurche. 

I. Ordnung: A. caudata (Urodela), Schwanzlurche. 

I. Familie: Salamandridae, Molche. 

I. Salamandra Laar., Erdmolch. 

1. S. maculosa Laur., der gefleckte Erdsalamander, 
Syn. Lacerta salamandra L. 
In Vorgebirgswäldern unter Holz und Steinen; im Hatszeger- 
gebirge {Bz)\ im Zibinsgebirge (Äsr), an der Santa (AT/'w), am Götzen- 
berg und an der Präsbe (Äcr, Kim)\ im Fogarascher Gebirge (ä;) ; 
im Burzenländer Gebirge {Bz,R)^ bei Kronstadt {Hd)\ im Borgoer 
und Rodnaer Gebirge {Hs\ im Bihar- und Erzgebirge {Bs), 
n. Triton Lanr., Waisennolch. 
1. Tr. igneus Laur,, der feuert äuchige Wassermolch, 

Syn. Tr. alpestris Bechst. 
Im Gebirge unter Steinen und im weichen stehenden Wasser ; 
am Fusse des ftetjezat bei Malomviz (A); im Gebirgssee bei Intre- 

gross; Körper etwas zusammengedrückt, mit gekielten Schuppen. 

Elaphis Aldr. 
c ; Zwei vordere und zwei hintere Augenschilder, das Mittelscbild des 
Scheitels doppelt so lang als breit und nach hinten lang zugespitzt; 
Hinterzahn grösser als die übrigen Zähne und durch einen weiten 
Zwischenraum von diesem getrennt; Rückenschuppen glatt, die mit- 
leren schwach gekielt. Zamenis Wgl. 
♦) Die Stammform dagegen besitzt zwei Schilder vor und drei Schilder 
hinter den Augen. 
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gald ( IVokrj^a)^ an der Detunata {Kim\ im Zibinsgebirge (Bz) ; im 
Fogarascher Gebirge, am Negoi {Kim) und besonders häufig im trüben 
Teiche Lakutz am Butjan {ßs)\ im Burzenländer Gebirge in Tümpeln 
am Zeinder Berg {Kim)y am Schuler und Piatra mare {R, Rh) ; im 
Görg^nythale (£)• 

2. Tr, palustris Z,., der grosse Wassermolch, 
Syn. Tr. cristatus Laur. 
In Wassergräben und Teichen der Ebenen und des Hügellandes 
überall gemein; im Zibinsthale (Ar), besonders in der Umgebung 
von Hermannstadt (Kim)', im Altthale (Äsr); im Burzenlande (R) 
und besonders in den Gesprengteichen bei Kronstadt (Rh); in der 
Mezöseg (ON), bei Bistritz (Fr). 

3. Tr. vulgaris L,, der kleine Wassermolch. 

Syn. Tr. pabnatos Schinz, Tr. taeniatus Bechst. (Tr. cinereas Merr., das Männchen, — 
Tr. punctatus Merr., das Weibchen). 

In allen stehenden Gewässern, besonders im Frühlinge häufig; 

im Zibins- und Altthale (Bz)., im Burzenlande (i^), in der MezÖseg ( OH), 

bei Bistritz {Fr\ 

II. Ordnung: Batrachia, Schwanzloselurche. 

I. Familie: Ranidae, Frösche. 

I. Rana L., Frosch. 

1. R. esculenta /.., der grüne Wasserfrosch, 

In allen stehenden und langsam fliessenden Gewässern der 
Ebene und des Hügellandes; im Marosch-, Zibins-, Harbach- und 
Altthale {Bz) ; in den beiden Kokelthälern {Bz)\ im Burzenlande (Ä), 
in der Mezoseg {OH)., bei Tekendorf und Bistritz (Hz), 

var. ridibunda Pallas \ durch bedeutendere Grösse (10 bis 
12Ctm.), schwarzbraune Farbe mit schwarzen Flecken, welche be- 
sonders zu beiden Seiten sehr gross sind, von der Stammform ver- 
schieden ; bei Szamosfalva nächst Klausenburg im November 1879 {D) ; 
vielleicht auch am Hammersdorfer Berge {Kim), 

2. R. temporaria L,, der braune Grasfrosch, 

Syn. R. fasca Rösel. 
In Gärten und Laubwäldern bis ins Vorgebirge; im Marosch- 
thale {Bz) ; im Zibinsthale bei Hermannstadt im Jungenwalde {Bz\ 
bei Michelsberg und am Götzenberg, an der Präsbe und Santa {Kini) ; 
im Altthale und am Fusse des Fogarascher Gebirges {Bz\ am 
Negoi {Kint)\ im Burzenlande {R)\ im Haromsz^ker Gebirge und be- 
sonders am St. Annensee (die jungen zahllos im Buchenwalde (Ar), 
in der Mezöseg (ö-^), bei Tekendorf und Bistritz (//ir). 
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var. platyrrhina Steensti-up. Die Gebirgsforra mit stumpfer 
flacher Schnauze ; am Retjezat in der Umgebung des Zenoga-Sees bei 
2000 M. Seehöhe (£) ; im Vulkanergebirge am Dealu Mutu an der 
oberen Grenze des Laubholzes und am Fusse des Gebirges Zenoga 
bei Vulkan {Kim). Hierher gehören wohl auch die oben erwähnten 
Frösche am St. Annensee {Bs). 

3. R. agilis Thomas., der lebhafte Grasfrosch*). 
Auf Wiesen und in Gärten, unweit des Wassers ; Hermannstadt 
bei den Dreieichen und im Thale des Hammersdorfer Baches [Kim], 

2. Familie: Hylidae, Laubfrösche. 
IL Hyla Dam., Laubfrosch. 

1. H. arborea L., der grüne Laubfrosch. 
Häufig in Gärten und Laubwäldern ; im Marosch-, Zibins- und 
Altthale {Bz\ in den beiden Kokelthälern (5^), im Burzenlande {R\ 
in der Mezös^g {0H\ bei Tekendorf und Bistritz (/fc). 

3. Familie: Pelobatidae, Krötenfrösche. 
L Pelobates WagL, Erdfrosch. 

1. P. fuscus Laur., der braune Krötenfrosch, 
Auf feuchten Wiesen und in Gärten unweit des Wassers, wo 
er am Tage in der Erde versteckt lebt; bei Hermannstadt im La- 
zareth {Bz) und in Gärten bei den Drei-Eichen (Kim) ; bei Hammers- 
dorf am Gregoriberge {Kim)\ bei Klausenburg (C. 5^^«^/^)-). 

n. Bombinator Herr., Unke. 

1. B. igneus Rö'sei, die Feuerkröte. 

Syn. Rana bombina L. ; Bombinator bombinus Auct. ♦*). 

In Wassergräben, Pfützen und Brunnen im ganzen Lande 

gemein ; im Marosch-, Zibins-, Harbach- und Altthale {Bz) ; in den 

beiden Kokelthälern (Äcr), im Burzenlande (/?), in der Mezos^g ( ö//), 

bei Tekendorf und Bistritz [Hz]. 

*) Derselbe unterscheidet sich vom braunen Grasfrosch (R. temporaria) 
durch geringere Grösse, obenher hellröthlichbraune bis gelbbraune, unten 
weissliche bis lichtgelbe Farbe und dunklen Ohrfleck. 

♦*) In Siebenbürgen könnte vielleicht auch die kurzfüssige Feuer- 
kröte {Bombinator breripea lUan.^ H. parhypiis Bonap.) vorkommen, welche in 
Gebirgsgegenden Deutschlands wie z. B. am Harz lebt, und von der gemeinen 
Feuerkröte durch dickere Schenkel sowie kürzere und stumpfere Zehen, dann 
eine andere Vertheilung der blauen Flecken am Bauche und etwas bedeutendere 
Grösse (5V,o Centim.) sich unterscheidet. 
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4* Familie: Bufonidae, Kröten. 
I. Bafo L., Kröte. 

1. B. vulgaris Laur., die gemeine Kröte, 
Syn. Rana bufo L. 
Auf Aeckern unter Erdschollen und im Vorgebirge unter 
Steinen — nur während der Laichzeit auch im Wasser ; im Marosch-, 
Zibins-, Harbach- und Altthale [Bz)\ in beiden Kokelthälern (ä;), 
im Burzenlande (/?), in der Mezoseg ( 0H\ bei Tekendorf und Bistritz, 
im Szamosthale bei Klausenburg und Dees {Bz)^ im Laposchthale bei 
Sztojkafalva und zwar meist in der rostbraunen Varietät [Bs], 

2. B. viridis Laur,, die grüne Kröte. 
Syn. B. variabilis Gm. 
Im Frühjahr an Flüssen und in Teichen, sonst in Gärten, 
Mauerlöchern und unter Steinen, häufiger als die Vorige ; in der Um- 
gebung von Hermannstadt und in dieser Stadt selbst gemein (Ar); 
bei Kronstadt (^), in der Mezös^g ( O//). 

Fünfte Klasse: Pisces, Fische. 

Erste Abtheilung: Teleostei, Knochenfische. 
I. Ordnung: Acanthopteri, Stachelflosser. 

I. Familie: Triglidae, Panzerwangen, 
I. Gottos Art., Kanlkopf. 

1. C. gobio L., der gemeijie Kaulkopf, 
In allen klaren Gebirgsbächen häufig; in den Seitenbächen 
des Marosch und Alt, namentlich im Zood und Zibin, in den Bächen 
des Fogarascher Gebirges bei Obersebes, Ünter-Szombad u. s.w. {Bz)\ 
in den Gebil*gsbächen des Burzenlandes {R) ; im Vargyas beim Bade 
Keroly (Ha), 

2. Familie: Per cid ae, Barsche. 

I. Aspro Gnv., Raahbarsch. 
1. A. vulgaris Cuv,, der Streber, 
In unseren grösseren Flüssen : Marosch, Alt, Zibin (Bz\ auch 
im Burzenlande (R), 

2. A. zingel L,, der Zitigel, 
In grösseren Flüssen z. B. im Alt bei Boicza, Freck {Bz)^ und 
im Burzenlande {R), 

IL Accerina Gav., Kaulbarsch. 

1. A. cernua L., der Kaulbarsch, 

In unseren grösseren Flüssen ; im Marosch b( i Hnva (St), 

8 
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m. Perca L., Barsch. 

I. P. fluviatilis L., der Flussbarsch. 

In unseren grösseren Flüssen und Teichen ; im Marosch (Ar) ; 
im Harbach, Zibin und Alt (ife), in dem letztern Flusse auch im 
Burzenlande (R)\ in den Teichen der Mezos^g sehr zahlreich, aber 
meist kleiner, als im angrenzenden Marosch ( OH). 

II. Ordnung: Anacanthini, Weichflosser. 
I. Familie: Gadidae, Schellfische. 

I. Lota L., Qaappe. 

1. L. vulgaris Cuv,, die Aalraupe, 
In grösseren Gebirgsbächen, woher sie im Herbste zur Paarung 
in die Flüsse hinabsteigt; im Marosch bei S.- Regen (Ar, H) und 
Gyergyö-Szt.-Miklos, hier besonders zahlreich im November 1868 (Ar) ; 
im Altflusse (Aar), und hier insbesondere bei Rakovicza 1883 {C. Henrich)^ 
dann im Burzenlande (R) ; im grossen Szamos und seinen Seitenbächen 
bei Rodna und Bistritz {H), 

III. Ordnung: Physostomi, Biasenmäuier. 

A. Ph. abdominales, Bauchflosser. 

I. Familie: Siluridae, Welse. 

I. Silams L., Wels. 

1. S. glanis L., der gemeine Wels, Waller, 

In den grossem Flüssen mit sandigem und schlammigem Boden ; 

die Marosch {Bz\ woher er 1867 in die Teiche der Mezoseg bei 

M.-Töhat hinaufgestiegen war, so dass hier auf einmal 30 Stücke 

gefangen wurden ( OH) \ im Altfiuss bei Freck und Fogarasch (Aar), dann 

im Burzenlande {R)^ und zwar schon bei Brenndorf {RH) ; in beiden 

Eokeln {Bz\ im Szamos bei Deös {Bz\ und bis in die Nähe von 

Bistritz {H\ 

2. Familie: Acanthopsidae, Schmerlen. 

I. Gobitis L., Grandel. 

a ; Cobitis *. %tT. 

1. C. fossilis L,, der Schlammbeisser, 

In allen stehenden und langsam fliessenden Gewässern häufig; 

in den schlammigen Seitenarmen des Marosch {Bz) , im Reussbach 

bei Hermannstadt und im Harbach bei Leschkirch [Bz), in den 

todten Armen des Altflusses bei Rakovicza, Freck, Fogarasch u. s. w. 

(Äsr); im Burzenlande {R\ in den Teichen der Mezoseg ( ö//) und bis 

in die Gegend von Tekendorf (//). 
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b; Nemachilus Van. Hass, 
2. C. barbatula L., die Bartgrundel, Schmerle, 
In kleinen Bächen mit schlammigem Grande, z. B. im Szekas 
bei Reassmarkt {Bz\ bei Bistritz {Hz)* 

3. C. elongata H, et K., die Schmahlgrundel, 
In den Teichen der Mezos^g, besonders bei Zah {0H\ 

c; Acanthopsls Ägasi, 
4. C. taenia /,., der Steinbeisser, 
Häufig in Gebirgsbächen, z. B. im Zibin und Zood (Bz)\ in den 
Bächen des Fogarascher Gebietes (Bz\ bei Bistritz {Hz\ 

3. Familie: Ciprinidae, Karpfen. 
L Ghondrostoma Ag., Nflsllng. 

1. Ch. nasus Z,., der Nasenfisch, 
In unseren grösseren Flüssen nicht selten; im Szamos und 
Marosch (Ar), im Alt vom Rothenthurm angefangen bis über Fo- 
garasch [Bz), und an die Grenze des Burzenlandes (R), im 
Zibin (C Henrich), 

n. Phozlnas Bei., Elritse. 

1. Ph. Marsilii Heck,, die Donau- Elritze, 

Syn. Cyprinns Phoxinus Meid, non L. 

In klaren Gebirgsbächen und kleinen Flüsschen mit reinem 

Wasser; im Erlenbache bei Hermannstadt, im Hinterbache bei Heitau 

und im Zood {Bz)\ im Vargyas beim Bade Keroly {Ha), im grossen 

Szamos bei Alt-Rodna {Bz), 

Leaciscas Klein, Weissflsch. 

a; Leuciscns Rond. 
1. L. rutilus L,, die Rothfeder, 
In den meisten unserer grösseren Flüsse und Teiche; im Ma- 
rosch {Bz\ im Alt und Zibin [Bz\ in den Teichen der Mezoseg bei 
Zah, Gyeke und a. 0. häufig {OH), 

2. L. cephalus L,, die Gase, der Dickkopf, 
Syn. Cyprinus Jeses Jurine. 
In den grossem Flüssen an tiefen Stellen, bei Mühlwehren u. s. w. : 
im Zibin und Alt {^Lconhard), 
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b; Sqaalins Bonap. 

3. L. d o b u I a L., der Döbel. 

In langsam fliessenden Bächen und Teichen überall häufig ; im 
Marosch, Zibin und Alt {Bz\ bis ins Burzenland {R). 

c; Iduß Heck. 

4. L. idus L., der Kühling, 

Syn. J. Melanotus Heck. 
In unseren grösseren Flüssen selten ; im Szamos bei Dees {Bs). 

d; Scardinius Bonap. 
5. L. erythrophtalmus L., das Rothauge. 
In langsam fliessenden Bächen und grossen Teichen nicht 
häuflg ; im Marosch, im Alt von Freck {Bz) ; bis ins Burzenland {R\ 
auf der Mezös^g im grossen Teiche von Zäh ( OH). 

lY. Albnrmu Rond., Ukelei. 

1. A. lucidus Heckely der gemeine Ukelei. 

Syn. Cybrinas Albnrnns L. 

In Bächen und Teichen der Ebene bis ins Vorgebirge; im 

Marosch, Zibin, Harbach, Zood und in Gebirgsbächen des Fogarascher 

Gebietes {Bs)\ im Alt vom Rothenthurmpass angefangen (Äsr), bis 

Brenndorf {Rh) ; in der Mezoseg in den Teichen von Zäh und Czege 

( OHy welcher ihn für A. mento H. et K. hält) ; in der Gegend von 

Bistritz [Hz). 

2. A. bipunctatus L., die Alandblecke. 
In klaren Gebirgsbächen, oft in Gesellschaft des Vorigen; im 
Zibin, Zood u. s. w. {Bz). 

V. Abramis Gav., BrasBen. 

a; Abramis «. str. 
1. A. brama Fletn., der Brachsen. 
In den Teichen der Mezoseg, bei Zäh sehr häufig, seltener 
bei Gyeke {OH). 

2. A. ballerus L., die Zope. 
In unseren grösseren Flüssen selten ; im Marosch und Alt {Bz). 

b; Abramidopsis Siebold. 
3. A. Leuckarti Heck., Letickarfs Brassen. 
In den grösseren Flüssen des Burzenlandes z. B. im Alt und 
der Burzen {Bz). 
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?I. Rhodens Ag., Bitterling. 

1. Rh. amarus BL, der gemeine Bitterling, 
In fliessendem und stehendem Wasser, selbst in grösseren 
Wiesengräben; bei Hermannstadt im Zibin, im Reussbach und in 
Wassergräben im Lazareth und auf den Fleischerwiesen {Bz)\ im 
Harbach (Bz) ; im Altthale bei Freck und A.-Szombad {Bz) ; in der 
Mezös^g bei Zah {0H\ 

VII. Goblo Gav., Grfindling. 

1. G. fluviatilis Flem., der gemeine Gründliitg, 
Syn. Cyprinus gobio L. 
In allen Flüssen und Bächen der Ebene; in der Umgebung 
von Hermannstadt und Mühlbach (Äsr), im Burzenlande (/?), im 
Nösnergau {Hz), 

2. G. uranoscopus Ag,, der Steingressling, 
In der Strell bei Russ u. s. w. (Cr). 

Till. Barbns Gnv., Barbe. 

a; Barbas s. str. 
1. B. fluviatilis Ag., die gemeine Barbe, 
Syn. Cyprinus barbus L. 
Häufig in allen grösseren Flüssen und Bächen; Marosch, Zibin, 
Alt (Äs:); im grossen Szamos und in der Bistritz [Hz), 

b ; Pseudobarbus E. A, Bieh, 

2, B. Leonhardi Bz,, der Semling, 

Syn. Psendobarbas Leonhardi Bielz, Verh. u. Mitth. d, siebenb. Vereins f. N. 

IV. Jahrg. 1853, Seite 179 und 1. Tafel-Abb. 
Barbus, Pet6nyi, Heckel und Kner: die Süsswasserfische der österr. Monarchie, 

Leipzig, 1868. 

In allen Flüssen und Bächen ; im Marosch {Bz) und aus dem- 
selben wahrscheinlich bei Hochwasser in den Teich von Zah in der 
Mezos^g gelangt; im Zibin, Harbach, Zood, Alt und seinen Neben- 
bächen am Fusse des Fogarascher Gebirges {Bz)\ im Burzenlande {R). 

IX. Tinea Gav., Schleie. 

1. T. vulgaris Cuv,, die gemeine Schleie, 
In langsam fliessenden Bächen und Teichen mit schlammigen 
Grunde ; im Marosch und besonders in seinen schlammigen Seiten- 
armen [Bz] ; im Altthale, in den todten Betten des Flusses und in 
den Teichen von Rakovicza, Freck, A.-Szombat, Fogarasch u. s. w. [Bz) ; 
im Burzenlande {R) ; in den Teichen der Mezös^g sehr häufig ( OH) 
und bis in die Gegend von Teckendorf {Hz), 
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X. Garaisins Nilss., Karaasche. 

1. C. vulgaris M/ss., die gemeine Karausche, 
Syn. Cyprinus carassius L. 
In stehenden Gewässern und an schlammigen Stellen der Flüsse 
häufig; in den todten Armen des Marosch und Alt (Ar), im Burzen- 
lande (^), in den Teichen der MezSs^g und zwar sowohl' jenen, 
welche ihren Abfluss in den Marosch haben, als in der nördlichen 
Reihe, die mit dem Szamos in Verbindung stehen [OH), 

2. C. Gibelio Niiss,, der GiebeL 

In Teichen und schlammigen Flüssen; im Marosch- und Alt- 
thale, sammt ihren Nebenthälern [Rz] und im Burzenlande (/?), — 
auch in der Mezös6g (OH). 

3. C. auratus Z,., der Goldfisch, 

Stammt aus China und Japan und wird auch bei uns häufig 
zum Vergnügen in Gläsern gehalten; derselbe wurde in Kronstadt 
auch in einem Garten in Mehrzahl gezogen {Bz), 

XI. Gyprinns L., Karpfen. 

1. C. carpio L,, der gemeine Karpfen, 
In Flüssen mit schlammigem Grunde und in Teichen; im 
Marosch-, Alt- und Szamosthale (Ar) ; im Burzenlande {R) ; in der 
Mezöseg selten in der nördlichen Teichreihe und zahlreicher in der 
südlichen bei Czege, Zäh u. s. w. {0H)\ im Nösnergau {Hz), 

4. Familie: Salmonidae, Lachse. 
L Tratta Nilss., Forelle. 

1. Tr. fario L,, die Backforelle, 
Syn. Salmo fiario L. 
In allen klaren Gebirgsbächen und einigen Gebirgsseen; in 
den Gebirgsbächen am Ketjezat und im Zenogasee, hier sehr gross 
und wahrscheinlich durch Menschen verpflanzt {Cs)\ im Mühlbach, 
Zibin, Zood, in der Lotriora und allen grösseren Gebirgsbächen des 
Fogarascher Gebirges {Hz)\ in den Gebirgsbächen des Burzen- 
landes {R) ; im Vargyas beim Bade K^roly {Ha) ; im Görgenyflusse [Rd) ; 
im Oberlaufe des grossen Szamos, bei Rodna {Hz) ; im grossen und 
kleinen Aranyos oberhalb Topanfalva, mitunter bis 3 Kilogramm 
schwer {W)\ im Galderthal, besonders in den Bächen bei Intre- 
gald {Wokrza), 
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II. Saimo L., Lachslorelle. 

1. S. Hucho Z., der Huchen, 
In einigen grösseren Gebirgsbäcben : im Schielflusse am Yul- 
kaner Pass {Bs) ; im Alt (Ar), an der Grenze des Bnrzenlandes {R) ; im 
Bekasfiosse und besonders gross in dem von diesem durchströmten 
Veresto {Bs, BL Orbän), 

2. S. salvelinus L,, der Saibling, die rothe Forelle, 
In grösseren Gebirgsbäcben, doch ist deren Vorkommen in 
Siebenbürgen in der neueren Zeit zweifelhaft. 
m. Tbirmallas Guy., Aesche. 
1. Th. vulgaris Nilss., die gemeine Aesche, 
Syn. Salmo thymaJas L.; Th. vexillifer Ag. 
In grösseren Gebirgsbäcben nicht häufig ; im Schielflusse {Bz\ 
in mehreren Bächen am Fusse des Retjezat {Cz\ im Garesinbache 
bei Hoszufalu {R\ im Döblönbache des Bozauthales (Rh) ; im Ober- 
laufe des Marosch in der Gyergyö und den grösseren Nebenbächen 
z. B. bei Oläh-Toplitza {Bz) ; im Aranyos und seinen Nebenbächen 
oberhalb Topänfalva ( W), 

5. Familie: Esocidae, Hechte. 
I. Esoz L., Hecht. 

1. E. lucius L,, der gemeine Hecht, 
In den grossen Flüssen und Teichen der Ebene; im Marosch 
und besonders seinen todten Armen {Bz) ; im Alt [Bz\ bis ins 
Burzenland {R)\ im grossen Szamos bis in den Nösnergau bei 
Bistritz {Hz)\ auf der Mezöseg, besonders in der südlichen Teich- 
reihe {OH), 

B. Physostomi apodes, Kahlbäuche. 

I. Familie: Muraenidae, Aalfische. 

I. Angnilla Guy., FloBsaal. 

1. A. vulgaris Cuv,,^ der gemeine AaL 
Syn. mnraena angnilla L. 
Dürfte in früheren Jahren öfter auch bis in unsere grösseren 
Flüsse, als dieselben noch wasserreicher und durch die Holzflösserei 
u. s. w. weniger beunruhigt waren, aus der Donau herauf gestiegen 
sein, — wenigstens führen alle älteren Schriftsteller sein Vorkommen 
in Siebenbürgen an; so fand er sich z. B, nach J, Leonhard im 
Alt, nach J, Benkö im Marosch, wo derselbe nach Herzog noch 
jetzt bei S.-Regen vorkommen und nach diesem Gewährsmanne 
auch im grossen Szamos bis in die Nähe von Bistritz hinaufsteigen 
soll; im Aranyos bei Torda selten {W\ 
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Zweite Abtheilung: Chondroptery gii, Knorpelfische. 

i. Ordnung: Chondrostei, Knorpelganoide. 

I. Familie: Acipenseridae, Störe. 
I. Acipenser L., Stör. 

1. A. sturio L., der Stör. 
In unseren Hauptflüssen selten ; im Alt {Bz) ; im Marosch, wo 
auch 1857 bei Maros-Porto ein ansehnliches Exemplar gefangen 
und nach Hermannstadt zu Markt gebracht wurde [Bz). 

2. A. ruthenus L,, der Sterlet, 
Im Altfluss jetzt selten, im Marosch bei Dobra und Deva in 
manchem Jahre ziemlich zahlreich {Bz\ 

3. A. hu so L., der Hausen, 
Aus der Donau in manchem Jahre auch bis in unsere Haupt- 
flüsse heraufsteigend {Bz\ 

Dritte Abtheilung: Cyclostomi, Rundmäuler. 

i. Ordnung: Hyperoartia, Neunaugen. 

1, Familie: Petromyzontidae, Lampreten. 

I. Petromyzon Dam., Neanaage. 

1. P. fluviatilis Z., das Flussneunauge, 
In den Flüssen und Bächen der Ebene; im Marosch ißz), bei 
S.-Regen [C, Fuss\ und in seinen Nebenbächen wie z. B. bei Ros- 
kany 1842 häufig {Si) ; im Alt und aus dem Zibin bis in die Mühl- 
kanäle von Hermannstadt aufsteigend (^/7, A, Lutscli)\ imHarbach(i^4;), 
im Szamos {Bz\ bei Klausenburg (E). 

Das junge Thier des Flussneunauges im wurmähnlichen Larven- 
zustande wurde früher unter dem Namen Quer der {Ammocoetes 
hranthialis L.) als besondere Gattung und Art im Systeme auf- 
geführt und bei uns im Mühlkanale des grossen Baches in Hermann- 
stadt {Bz\ und des Szamos in Klausenburg hinter der Monostergasse [H) 
angetroffen. 

2. P. Planeri Bloch,, das kleine Flussneiinauge, 

In den klaren Bächen der Vorgebirge ; in dem Flussgebiet des 
Marosch, im Mühlbach thale in einem Seitenarme des Mühlbachs 
unterhalb des Forsthauses Teu nächst der Kolonie Bisztra 1886 in 
mehreren Exemplaren [C, Henrich)', im Jaraer Bache oberhalb 
Hestad 1866 zuerst für Siebenbürgen sichergestellt (OH)] in der 
VdleTopHczi bei Oläh-TopHcza (OH), 
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lieber die Zeit der BlUthe und Fruchtreife des 
Roggens, der Weinrebe und des Maises 

nach vieljährigen Beobachtungen in der Umgebung von Hermannstadt. 

Von 

Ludwig" Reissenbepgrep. 

Unter den klimatischen Factoren, welche auf die Ent- 
wickelung der Pflanzen Einfluss üben , sind es insbesondere das 
Licht, die Wärme und die Feuchtigkeit, welche zu den wichtigsten 
Existenzbedingungen der Pflanzen gehören. Die Pflanze vermag nur 
im Sonnenlicht ihr Hauptnahrungsmittel, die Kohlensäure, direkt 
zu zerlegen, den Sauerstoff auszuscheiden und den Kohlenstoff zu 
organischen Verbindungen zu benützen. Ebenso ist für das Gedeihen 
der Pflanzen Feuchtigkeit erforderlich, die theils in dem in der 
Athmosphäre enthaltenen Wasserdunst, theils in den athmosphärischen 
Niederschlägen gegeben ist, wobei bezüglich der letzteren nicht die 
absolute Menge derselben, sondern deren passende und richtige Ver- 
theilung während der Entwickelungszeit der Pflanzen für deren Ge- 
deihen massgebend ist. Die wichtigste Rolle ist jedoch der Wärme 
zugetheilt. Eine jede Pflanze bedarf zu ihrem Leben, insbesondere 
zur Hervorbringung gewisser Entwickelungsphasen einerseits be- 
stimmter Temperaturgrade, andererseits bestimmter Wärmemengen. 
Das Keimen der Sporen und Samen erfolgt nur bei bestimmten 
Temperaturen ; die Entwicklung des Laubes, die Blüthe und Frucht- 
reife tritt nur dann ein, wenn der Pflanze die dazu nöthige Wärme- 
menge zugekommen ist, was nach verschiedenen Jahren und Stand- 
orten in sehr verschiedenen Zeiten geschieht. Wird dabei die zur 
Hervorbringung der Samenreife erforderliche Wärmehöhe nicht er- 
reicht, so können wohl die vorhergehenden Entwickelungsphasen 
noch eintreten, nicht aber die Samenreife. So kommt in England 
bei seinen milden Wintern der Weinstock, der Lorbeer, die Myrte 
im Freien fort, ohne jedoch Früchte zu bringen, da die Sommer- 
wärme nicht die entsprechende Höhe erreicht*). 

Es ist schwierig, das für das Leben und Vorkommen einer 
Pflanze nothwendige Mass an Wärme festzustellen. Ein neuerer 

♦) Allgemeine Erdkunde. Bearb. von Dr. J. Hann, Dr. F. v. Hochstetter 
u. Dr. A. Pokomy. 3. Aufl. S. 552 ff. 
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Zweig der Naturwissenschaften, die Phänologie hat es sich zur 
Aufgabe gestellt, dieses Wärmemass zu bestimmen. Doch ist man 
darüber bis jetzt noch nicht einig geworden, in welcher Weise dabei zu 
Werke gegangen werden soll. Häufig werden, um die zur Her- 
vorbringung einer bestimmten Entwickelungsphase nöthige Wärme- 
menge zu ermitteln, die mittleren Tagestemperaturen über Null oder 
über einer etwas höher liegenden Schwelle z. B. 5® C. von Anfang 
des Jahres bis zur Erreichung der betreffenden Entwickelungsphase 
summirt. Und in der That findet man, dass die so berechneten 
Wärmesummen, welche man thermische Vegetations-Con- 
s tauten nennt, in vielen Fällen bei derselben Pflanzenart in den 
einzelnen Jahren einander ziemlich nahe stehen. Andere bringen die 
Temperaturen vom ersten frostfreien Tage des Jahres in der Weise in 
Rechnung, dass sie nicht nur alle positiven Temperaturen, sondern 
auch alle negativen zählen und dann die durch die Combination 
beider gefundenen Wärmesummen der Entwickelung der Pflanzen 
proportional setzen. Noch Andere setzen die Wirkung der Wärme 
proportional der Summe der quadrirten Temperaturen, was wie manche 
Beobachtungen darthun, in vielen Fällen zu genaueren Ergebnissen 
führt als die einfache Summirung der Tagesmittel. In neuerer Zeit 
hat Professor Hoffmann in Giessen diesem Problem eine eingehendere 
Untersuchung gewidmet. Er gieng dabei von dem von selbst ein- 
leuchtenden Satze aus, dass die Wärme, welche die Pflanzen 
empfangen, da sie der direkten Einwirkung der Sonne meist aus- 
gesetzt sind, eine ganz andere Grösse ist als diejenige, welche die 
im Schatten angestellten Beobachtungen für die Luftwärme ergeben 
und machte desshalb regelmässige Beobachtungen an einem Ther- 
mometer und zwar an einem Maximum-Thermometer, welches 
47o Fuss hoch über einem Rasenplatz aufgehängt, beständig der 
Sonne ausgesetzt war. Zur Ermittlung der thermischen Vegetations- 
constanten summirte er dann die Maxima der Wärme vom 1. Januar 
an und erhielt so in vielen Fällen eine sehr grosse Uebereinstimmung 
der Zahlen. So ergab sich ihm, um nur ein Beispiel anzuführen, 
für die erste Blüthe des Weissdorns (Crataegus Oxyacantha) im 
Jahre 1866 eine Wärmesumme von 1355 ®R., im Jahre 1867 von 
1339«, im Jahre 1868 von 1313", im Jahre 1869 von 1340»*). 

Mag man nun aber welche Methode immerhin in Anwendung 
bringen, so wird man, wie ich glaube, bei keiner eine genaue Ueber- 

♦) Zeitschrift der österr. Gesellschaft far Meteorologie, Band HI, S. 93 S, 
und Band IV, S. 392. 
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einstimmang der Zahlen erzielen können, da der Einfluss, den die 
andern oben bezeichneten Factoren auf die Beschleunigung oder 
Verzögerung der Entwickelung der Pflanzen ausüben, kaum je 
zififermässig sich wird bestimmen und aus dem Zahlenergebniss der 
Wärmebeobachtungen eliminiren lassen, um so die Wirkung der 
Wärme allein zu erhalten und es werden daher die berechneten Vege- 
tationsconstanten immer nur annäherungsweise richtig den Betrag der 
Wärmesummen ausdrücken können, der einer Pflanze noth wendig 
zukommen muss zur Erreichung ihrer einzelnen Entwickelungsphasen. 

Ich habe mich schon seit einer langen Reihe von Jahren 
neben meinen meteorologischen Beobachtungen auch mit phäno- 
logischen beschäftigt, doch war es mir nicht möglich, meinen 
regelmässigen Aufzeichnungen über die Eintrittszeit der einzelnen 
Entwickelungsphasen der von mir beobachteten Pflanzen in ähnlicher 
Weise, wie Hoffmann es gethan hat, auch regelmässige Beobachtungen 
an einem der Sonne ausgesetzten Thermometer beizugeben. Ich 
gedenke zu einer andern Zeit die Ergebnisse dieser Beobachtungen 
in ihrem vollen Umfange als einen Beitrag zu einem Kalender der 
Flora von Hermannstadt und seiner Umgebung bekannt zu geben ; 
jetzt erlaube ich mir nur über die drei für uns wichtigsten Cultur- 
pflanzen, den Roggen, die Weinrebe und den Mais die Er- 
gebnisse meiner Aufzeichnungen über die Zeit der Blüthe und 
Fruchtreife dieser Pflanzen, inwieweit sie sich auf Hermannstadt 
und seine Umgebung beziehen, mitzutheilen. 

Meine Beobachtungen umfgwsen einen Zeitraum von 35 Jahren, 
nämlich die Jahre 1852 bis 1886. Sie beziehen sich auf den Anfang 
der betreffenden Entwickelungsphase *) und wurden an Individuen 
im Freien, nicht etwa in Gärten gemacht, wo durch die Lage und 
Umgebung derselben die Eintrittszeit der Entwickelungsphasen 
wesentlich und verschiedenartig beeinflusst wird, so dass eine Ver- 
gleichung verschiedener Orte mit einander nicht recht möglich ist. 
Bezüglich des Roggens wurde nur die Wintersaat berücksichtigt; 
bezüglich des Weinstockes wurden die Weingärten am sogenannten 
alten Berg und bei Hammersdorf zur Beobachtung ausgewählt und 
für den Mais boten die Ackerfelder in der Ebene um Hermannstadt 
herum das entsprechende Beobachtungsgebiet. Die Ergebnisse meiner 

*) Als Anfangsdatum wurde hierbei, wie es Prof. Hoffmann auch in 
seiner neuesten Schrift: Phänologische Untersuchungen, Giessen 1887, S. 77, 
verlangt, der Tag aufgezeichnet, an welchem zuerst nicht blos eine einzige Blüthe 
oder eine einzige reife Frucht, sondern mehrere und wo möglich an verschiedenen 
Standorten wahrgenommen wurden, 
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Beobachtungen, welche, wie ich glaube, eine hinreichende Genauigkeit 
besitzen dürften, da ich um die Zeit des Eintritts einer Entwickelungs- 
phase fast täglich das betreffende Beol)achtung8gebiet zu besuchen 
pflegte, giebt nun in tabellarischer üebersicht die nachfolgende Zu- 
sammenstellung an, in welcher die arabische Zahl den Tag und 
die römische den Monat im fortschreitenden Jahre bezeichnet: 
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*) Einige wenige Entwickelungsphasen in einzelnen Jahren konnten 
wegen Krankheit nicht mit genügender Genauigkeit beobachtet werden, wesshalb 
diese in obiger Tabelle unausgefullt blieben, 



Digitized by 



Google 



125 

Die vorliegende Tabelle gestattet einige nicht uninteressante 
Schlussfolgungen zu ziehen. 

Zunächst ergiebt sich aus der Tabelle, da«s in der Umgebung 
von Hennannstadt im Mittel sämmtlicher Beobachtungsjahre der 
Anfang der Blüthe bei dem Roggen auf den 29. Mai, bei dem 
Weinstock, auf den 14. Juni und bei dem Mais auf den 13. Juli; 
ebenso der Anfang der Fruchtreife beim Roggen auf den 7. Juli, 
bei dem Mais auf den 10. September und beim Weinstock auf den 
9. September; die Ernte des Roggens auf den 17. Juli, des Maises 
auf den 3. October, die Weinlese auf den 18. October fiel. Zwischen 
der Blüthe und der Fruchtreife entfällt hiernach beim Roggen eine 
Zeitdauer von 39, beim Mais von 59 und beim Weinstock von 
87 Tagen. Es wäre nun interessant, diese Erscheinungen mit den 
gleichartigen an anderen Orten, namentlich in Siebenbürgen zu ver- 
gleichen; doch fehlen mir dazu die entsprechenden Daten aus 
anderen Orten über eine längere Reihe von Jahren. Es liegen mir 
blos die Beobachtungen des Herrn Salzer über Mediasch vor, die 
in verschiedenen Jahrgängen dieser Verhandlungen und Mittheilungen 
veröflfentlicht worden sind und wohl im Ganzen einen Zeitraum 
von 12 Jahren umfassen, aber im Einzelnen doch nicht ganz un- 
erhebliche Lücken enthalten. Die Vergleichung meiner Beobachtungen 
aus denselben 12 Jahren mit denen des Herrn Salzer, soweit sie 
überhaupt durchgeführt werden konnte, ergiebt, dass die einzelnen 
Entwickelungsphasen im Mittel dieser Jahre bezüglich des Roggens 
in Mediasch um 1 bis 2 Tage, bezüglich der Weinrebe um zwei, 
bezüglich des Maises um sechs Tage früher als in Hermannstadt 
eintraten. 

Im ganzen Zeiträume von 1852 — 1886 kam die früheste 
Blüthe des Roggens im Jahre 1876 vor, in welchem derselbe 
schon am 7. Mai zu blühen begann, die späteste im Jahre 1875, 
wo erst am 10. Juni seine Blüthenährchen sichtbar wurden ; es zeigt 
sich somit zwischen der frühesten und spätesten Blüthe ein tem- 
porärer Spielraum von mehr als einem Monat (34 Tage). Andere 
Jahre mit früher Entwickelung der Blüthe waren noch die Jahre 
1862 und 1872, wo noch vor dem 20. Mai, mit später Entwickelung 
die Jahre 1858, 1861, 1871 und 1874, wo erst in den Tagen vom 
7. bis 9. Juni die Blüthe des Roggens eintrat. — Die früheste Blüthe des 
Weinstockes fand im Jahre 1872 und zwar am 28. Mai, die späteste 
im Jahre 1864 am 28. Juni statt, was einen temporären Spielraum 
von 31 Tagen zwischen der frühesten und spätesten Blüthe ergiebt. 
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In den hervorragenderen Weinjahren des Zeitraumes von 1852 bis 
1886 (ich rechne dazu die Jahre 1855, 1862, 1866, 1876 und 1879) 
fiel die erste Blüthezeit des Weinstockes im Jahre 1855 auf den 
7., im Jahre 1862 auf den 6., im Jahre 1866 auf den 9. Juni, im 
Jahre 1876 auf den 29. Mai und im Jahre 1879 auf den 13. Juni, 
somit in allen Jahren auf einen Zeitpunkt, der dem Tage des 
35-jährigen Mittels (14. Juni) meist um mehrere Tage vorausgieng. 
Wir sehen daraus, dass wenn auch gleich die Witterungsverhältnisse 
der nachfolgenden Monate, insbesondere des Augusts und Sep- 
tembers für die Entwickelung einer vorzüglichen Reife des Wein- 
stockes entscheidend sind, doch auch die Eintrittszeit der Blüthe 
nicht ohne Einfluss darauf ist und das somit ein zu erhoffendes 
gutes Weinjahr immer auch eine frühe oder doch dem Mittel nahe- 
stehende Blüthezeit voraussetzt. Es ist diess auch natürlich, da bei 
später Entwickelung der Blüthe der dadurch entstandene Ausfall 
im Wärmequantum, welches die Weinrebe zu ihrer vollkommenen 
Reife bedarf, von den folgenden Monaten, die ja ausserdem noch 
ihre besondere Aufgabe für die weitere Entwickelung der Weinrebe 
zu erfüllen haben, mit gedeckt werden muss, was nur bei einem un- 
gewöhnlich günstigen Verlaufe der Witterungs- namentlich der 
Temperaturverhältnisse dieser Monate mögUch ist. — Bezüglich des 
Maises zeigt die Tabelle, dass im Zeiträume von 1852 bis 1886 die 
früheste Blüthe desselben in den Jahren 1872 und 1876, nämlich 
am 2. Juli, dann noch sehr frühe, am 5. Juli in den Jahren 1862, 
1867 und 1868; die späteste im Jahre 1864 am 28. und m Jahre 1871 
am 25. Juli eintrat. Es ergiebt sich hieraus für die Blüthezeit des 
Maises ein temporärer Spielraum von 26 Tagen. 

üebergehend zu den Schlussfolgerungen, welche sich aus der 
vorliegenden Tabelle in Betreff der Zeit der Pruchtreife und der 
Ernte der in Frage stehenden drei Culturpflanzen ergeben, müssen 
wir zunächst beachten, dass diese Schlussfolgerungen jene Schärfe 
der Bestimmung, welche die Beobachtungen über die Blüthezeit 
derselben darbieten, nicht gewähren und somit nur annäherungs- 
weise das Mass der klimatischen Einflüsse auf diese Entwickelungs- 
phasen zum Ausdruck bringen können. Einmal nämlich hängt die 
Bestimmung des Anfanges der Fruchtreife nicht wenig von der sub- 
jectiven oder individuellen Auffassung des Beobachters ab, die bei 
verschiedenen Beobachtern und wohl auch selbst bei demselben 
Beobachter in verschiedenen Jahren einen nicht unerheblichen Zeit- 
unterschied in der Bestimmung dieser Entwickelungsphase herbei- 
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führen kann. Ich habe mich bei meinen Beobachtungen von der 
Ansicht und Richtschnur leiten lassen, als den Anfang der Frucht- 
reife bei dem Roggen den Zeitpunkt zu bezeichnen, wo ich auf 
einem Kornfelde zuerst eine etwas grössere Anzahl von Halmen 
mit gelbgewordener und sich schon etwas erhärtender Aehre wahr- 
genommen habe, bei dem Mais die Zeit, wo zuerst ganze Kolben 
hart geworden und bei dem Weinstock die, wo die ersten ganz oder 
grösstentheils geniessbaren Trauben gefunden wurden. Dann in Be- 
treff der Erntezeit ist es bekannt, dass diese nicht blos von dem 
Eintritte der Fruchtreife allein, sondern auch von andern Umständen, 
namentlich von den Witterungsverhältnissen zur Zeit der Frucht- 
reife und davon abhängig ist, ob nicht vielleicht andere landwirth- 
schaftliche Verrichtungen, wie z. B. die Heufechsung, die wegen 
vorausgegangener ungünstiger Witterung auf eine spätere Zeit ver- 
schoben werden mussten, zuvor besorgt werden müssen. Unter 
Beachtung dieser oberwähnten Verhältnisse und Umstände mögen 
denn sowohl die in der Tabelle für die betreffenden Entwickelungs- 
phasen in den einzelnen Jahren angeführten Termine als auch die 
nachfolgenden Schlussfolgerungen aufgefasst werden. Es ergiebt sich 
in dieser Hinsicht aus der Tabelle, dass im Zeiträume von 1852 bis 
1886 die früheste Fruchtreife des Roggens im Jahre 1862 (am 
22. Juni), des Maises im Jahre 1867 (am 28. August und des Wein- 
stocks wieder im Jahre 1862 (am 26. August) eintrat und diesem 
so ziemlich entsprechend am frühesten begonnen wurde die Ernte 
des Roggens im Jahre 1862 (am 6. Juli), des Maises im Jahre 1856 
(am 20. September) und die Weinlese im Jahre 1862 (am 4. October). 
Nur um wenige Tage später erfolgte die Fruchtreife des Roggens 
in den Jahren 1872 (am 26. Juni), 1868 (am 28. Juni), 1879 (am 
29. Juni) und 1866 (am 30. Juni); die Fruchtreife des Maises im 
Jahre 1860 (29. August), 1862 (30. August) und 1863 (30. August); 
die des Weinstocks im Jahre 1855 (27. August), 1875 (27. August), 
1866 (30. August). Am spätesten reifte der Roggen im Jahre 1864 
(am 22. Juli), der Mais in demselben Jahre (am 20. September) und 
ebenso der Weinstock in diesem Jahre (am 10. October) und fand 
dem entsprechend in diesem Jahre auch am spätesten die Ernte des 
Roggens erst am 4. August, des Maises am 18. October statt, während 
die Weinlese zwar schon am 19. October abgehalten wurde, aber da 
fasst alle Trauben unreif geblieben waren, ein völlig unbefriedigendes 
Product lieferte. Andere Jahre mit ziemlich später 'Reife entweder 
sämmtlicher in Rede stehender Culturpflanzen oder doch einer der- 
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selben waren dann noch die Jahre 1871 und 1852, wo die be- 
treffende Reife nur wenige Tage früher eintrat als im Jahre 1864. 
Ueberhaupt treten, wenn wir einen Blick auf das Gesammt- 
ergebniss der einzelnen Jahre werfen, in dem 35-jährigen Zeiträume 
von 1852—1886 einige Jahre besonders hervor, die entweder durch 
reiche Fülle der Spenden, die sie dem Landraann brachten, sich 
auszeichneten oder durch ungenügende Ernteergebnisse die mühe- 
volle Arbeit desselben nur wenig oder gar nicht lohnten. Die obige 
Tabelle lässt uns sie leicht erkennen. Es sind diess, wenn wir 
zunächst die gesegneteren Jahre hervorsuchen, gewissermassen 
in absteigender Ordnung, die Jahre 1862, 1876, 1866 und 1855. 
Vor allen ist es das Jahr 1862, welches die günstigsten Erfolge 
aufzuweisen hat und das uns zugleich den Beweiss liefert, dass 
selbst ein bedeutenderer Kälterückfall im Frühjahr, wenn er nicht 
zu spät eintritt, uns noch nicht jede Hoffnung auf eine gesegnete 
Ernte abschneidet. Denn gerade in diesem Jahre fand ein solcher 
Kälterückfall statt. Nachdem" in Folge höherer Wärmegrade, die 
schon der März und die erste Hälfte des Aprils gebracht hatte, die . 
Vegetation soweit vorgeschritten war, dass schon am 4. April die 
Kirschbäume, am 7. die Birn- und am 11. die Aepfelbäume anfiengen 
zu blühen — Erscheinungen, die in Hermannstadt und seiner Um- 
gebung sonst erst im letzten Drittel des Aprils einzutreten pflegen — 
erfolgte am 15. April mit einem Gewitterregen eine totale Aenderung 
des Wetters; die Temperatur sank am 16. abends auf 2"-9 C, am 
17. morgens auf — 0**'5 und nach einem nicht unbedeutenden Schnee- 
fall am 18. auf — 3^*3 herab. Natürlich gieng damit die vielversprechende 
junge Vegetation total zu Grunde. Doch die nachfolgenden überaus 
günstigen Witterungsverhältnisse — die Temperatur hob sich schon 
am 28. April zu Mittag auf 25"'0 C. und die nachfolgenden Monate 
brachten sämmthch grössere oder kleinere üeberschüsse der Tem- 
peratur über die normale — unterstützten die Entwickelung der 
sich erneuenden Vegetation in dem Masse, dass alle drei Cultur- 
pflanzen, der Roggen, Weinstock und Mais, ihre verschiedenen Ent- 
wickelungsphasen in diesem Jahre um 8 bis 12 Tage früher erreichten 
als diess sonst im Mittel der 35 Beobachtungsjahre geschah. Von 
den anderen oben genannten günstigen Jahren hatten die Jahre 1876 
und 1855 von einem Kälterückfall im Frühjahr nichts zu leiden. Tem- 
peratur- und Regenverhältnisse waren von den ersten Tagen des März- 
monates an meist sehr günstig und erfreuten sich daher die drei 
Culturpflanzen einer stetig fortschreitenden ziemlich frühzeitigen und 
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erspriesslichen Entwickelung. Im Jahre 1866, in welchem ebenso wie 
im Jahre 1862 die Vegetation ungewöhnlich früh sich zu entwickeln 
begann, fand jedoch abermals ein Kälterückfall statt, diessmal in der 
zweiten Hälfte des Maimonais, doch wurde dieser nur dem hervor- 
geprossten Mais einigermassen schädlich, da die für den Roggen und die 
Weinrebe gefährliche Blüthezeit noch nicht gekommen war, die in 
Folge dieses Kälterückfalls nur um wenige Tage hinausgeschoben 
wurde, so dass das Jahr, da die folgenden Monate wieder sehr günstige 
Witterungsverhältnisse brachten, bezüglich des Roggens und des 
Weinstocks mit einem vorzüglichen, bezüglich des Maises nur hin- 
sichtlich der Quantität weniger genügenden Endergebniss abschloss. 
Unter den für die Landwirthschaft ungünstigen Jahren ragt 
am meisten das Jahr 1864 hervor. Es war dieses in vieler Beziehung 
ein Unglücksjahr. Nicht nur beschenkte uns der Januar dieses Jahres 
mit einer so anhaltend strengen Kälte, wie sie in dem 35-jährigen 
Zeiträume von 1852 — 1886 nicht wieder vorgekommen ist — das 
Monatsmittel der Temperatur betrug — 14"-3 C. und war somit um 
beinahe 10** (9"'8) niedriger als das vieljährige Januarmittel ( — 4*5), 
während einzelne Thermometerstände wiederholt die Höhe von — 30^ 
erreichten — nicht nur folgte darauf im April noch ein so be- 
deutender Nachwinter, dass die Mitteltemperatur dieses Monates 
um beinahe einen Grad (0^*8) niedriger war als die des voraus- 
gegangenen Märzes, sondern auch im Mai erfolgte noch zweimal 
ein Kälterückfall mit so bedeutendem Frost, dass die kaum be- 
gonnene Vegetation zum Theil total vernichtet, zum Theil in ihrer 
weiteren Entwickelung sehr merklich zurückgehalten wurde. Und 
um das Mass des Unglücks voll zu machen, kamen im Juni, be- 
sonders in den Tagen vom 17. bis 20., so bedeutende atmosphärische 
Niederschläge vor, dass alle Bäche und Flüsse in Siebenbürgen weit 
über ihre Ufer heraustraten und die dadurch bewirkte Ueber- 
schwemmung der Wiesen- und Ackerkultur noch weiteren grossen 
Schaden zufügten. Selbst in den nachfolgenden zwei Monaten, im 
Juli und August, war der Verlauf der Witterung ein so ungünstiger, 
dass die Mitteltemperaturen dieser beiden Monate unter sämmtlichen 
Juli- und Augustmonaten des Zeitraumes von 1852 — 1886 den 
niedrigsten Werth haben und die abnorme Erscheinung, dass im 
Verlaufe der aufsteigenden Temperaturcurve des Jahres der nach- 
folgende Monat kälter ist als der vorausgehende, eine Erscheinung, 
die schon im Frühjahr des Jahres 1864 bezüglich der Temperaturen 
des Märzes und Aprils stattgefunden hatte, sich nunmehr auch be- 
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züglich des Juni und Juli wiederholte, indem der Juli des Jahres 1864 
um 1®'8 C. kälter war, als der vorhergegangene Juni. So kam es 
denn, dass in diesem Jahre nicht nur die einzelnen Entwickelungs- 
phasen der drei in Rede stehenden Culturpflanzen sehr spät ein- 
traten, sondern auch das Endergebniss ihrer Entwickelung in jeder 
Beziehung ein völlig unbefriedigendes war. — Neben dem Jahre 1864 
sind es im Zeiträume von 1852 — 1886 noch die Jahre 1861, 1871, 
1875 und 1881, welche weniger entsprachen; doch waren es in den 
genannten Jahren, mit Ausnahme des Jahres 1871, wo ebenfalls 
wie. im Jahre 1864 sämmtliche Entwickelungsphasen der drei Cultur- 
pflanzen sehr spät erfolgten, nur mehr einzelne Phasen, welche 
sehr spät eintraten oder ein ungenügendes Ergebniss lieferten. 

Bezüglich der thermischen Vegetationsconstanten 
der drei in Rede stehenden Culturpflanzen, wie sie sich aus den 
im Schatten angestellten Temperaturbeobachtungen ergeben, be- 
schränke ich mich auf die Blüthezeit derselben, da diese allein nach 
dem oben Gesagten eine grössere Schärfe der Bestimmung zulässt. 
Die nachfolgende Tabelle, in welcher die Wärmemengen, welche 
den drei Culturpflanzen in jedem Jahre der Beobachtungsperiode 
von 1852 — 1886 bis zum Eintritt der Blüthezeit zukamen, nach 
der einfachsten Methode, der Summirung der positiven Tagesmittel 
der Temperatur von Anfang des Jahres bis zur Blüthezeit, berechnet 
sind, enthält die so gefundenen Vegetationsconstanten. 
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1044 


1604 


1885 


844 


1064 


1709 


1868 
1869 


812 
805 


1074 
1012 


1536 
1620 


1886 
j Mittel 


763 
826 


1189 


1669 


1105 


1630 
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Ein Blick auf diese Tabelle zeigt ans, dass die Wärmesummen, 
welche jede der drei Culturpflanzen in den einzelnen Jahren des 
Zeitraumes von 1852 — 1886 bis zum Eintritt der Blüthe erhielt, 
nicht sehr stark vom 35-jährigen Mittel abweichen. Bezüglich des 
Roggens beträgt die grösste Abweichung nach abwärts 83" (1880), 
nach aufwärts 76", (1853) oder wenn wir der leichteren Uebersicht 
wegen das Mittel gleich 100 setzen, 90 bis 109, also im Ganzen 
19" auf 100"; bezüglich des Weinstockes nach abwärts 93" (1869), 
nach aufwärts 109" (1853), also 90 bis 110, im Ganzen 20" auf 100"; 
bezüglich des Maises nach abwärts 94" (1868), nach aufwärts 
182" (1853), somit 94 bis 111, im Ganzen 17" auf 100". Diese 
Grössen vermindern sich um ein Bedeutendes, wenn wir einige 
wenige Jahre — das Jahr 1853 hinsichtlich sämmtlicher Ent- 
wickelungsphasen, das Jahr 1880 hinsichtlich des Roggens und 
Weinstocks, das Jahr 1869 hinsichtlich der Weinrebe und das 
Jahr 1858 hinsichtlich des Maises, in welchen entweder die ausser 
der Wärme auf das Gedeihen der Pflanzen einwirkenden klimatischen 
Factoren, namentlich die Feuchtigkeitsverhältnisse dieser Jahre 
mächtiger als gewöhnlich einwirkten und auf die Entwickelung der 
Pflanzen, je nach ihrer Beschaflfenheit, einen verzögernden oder be- 
schleunigenden Einfluss ausübten oder vielleicht auch etwas grössere 
Beobachtungsfehler vorkamen — aus der ganzen bezüglichen Reihe 
der Beobachtungsjahre ausnehmen. In diesem Falle sinkt die grösste 
Abweichung vom Gesammtmittel beim Roggen auf — 67 (1852) und 
-+- 66 (1866) herab, mithin auf 92 bis 108, im Ganzen auf 16" 
gegenüber 100", beim Weinstock auf —75 (1876) und -H 90 (1864), 
mithin 93 bis 108, im Ganzen 15" auf 100", beim Mais auf —81 
(1865) bis + 79 (1885), mithin auf 95 bis 105, im Ganzen 10" auf 
100". Ja, wenn wir noch weiter gehen und diejenigen Jahre aus- 
schliessen, deren Abweichungen vom Mittel über 50" betragen, so 
bleiben uns von den 35 Beobachtungsjahren beim Roggen noch 21, 
beim Weinstock 20 und beim Mais 19 Jahre, also die Mehrzahl 
der Jahre übrig, in denen somit die Abweichung vom Gesammt- 
mittel höchstens 50" beträgt und es stellt sich hiernach die Ueber- 
einstimmung der berechneten Constanten so gross heraus, dass wir 
die obigen Durchschnittszahlen immerhin als angenähert richtigen 
Ausdruck des Wärmequantums (im Schatten), welches die drei Cultur- 
pflanzen bis zur Blüthezeit bedürfen, ansehen und — wenn uns zur 
Seite gehende regelmässige Temperaturbeobachtungen der Luft im 
Schatten zu Gebote stehen — mit grosser Wahrscheinlichkeit den 

9* 
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Zeitpunkt vorausbestimmen können, in welchem in einem gewissen 
Jahre die betreffende Blüthezeit der drei Culturpflanzen eintreten 
werde. Der eventuelle Irrthum wird meist nur wenige Tage (bis drei, 
in seltneren Fällen bis fünf Tage) betragen. 

Um hier zugleich einen Ueberblick darüber zu gewähren, wie 
gross die Differenzen zweier Jahre bezüglich der Wärmesummen, die 
den Pflanzen in den einzelnen Monaten derselben zu Theil werden, 
sein können, erlaube ich mir noch im Nachstehenden diese Differen- 
zen (nach den Temperaturbeobachtungen im Schatten) zwischen den 
beiden extremsten Jahren des ganzen Beobachtungszeitraumas, 
nämlich der Jahre 1862 und 1864, mitzutheilen. Es betrug diese 
Wärmesumme vom April an bis zum 15. October: 






am Ende des Monates 





1 
April 


Mai 


.luui 


.Tuli 


AnguHt 


September 


1862 
1864 


523*-7 
376*>0 


994''-5 

705»-7 

288*'-8 


1542«-4 
1239''0 

303'-4 


2150°-8 
1734^1 

416»-7 


2749'-4 
2244»-5 


3223^0 
2690»-4 


Differenz 


147«-7 


504«-9 


532 "-6 



15. Octob. J 

3391 «4 
2780»-6 ; 

610--8 

Es erklärt sich hieraus, wie so sehr ungenügend die Ernte- 
ergebnisse der drei Culturpflanzen, insbesondere des Maises und der 
Weinrebe, deren Reife erst im Herbst erfolgt, im Jahre 1864 aus- 
fallen mussten. 

Ich schliesse hiermit meine kurzen Mittheilungen mit dem 
Wunsche, es möchten auch an anderen Orten in Siebenbürgen, na- 
mentlich an solchen, wo regelmässige meteorologische Beobachtungen 
angestellt werden, seien es nun umfassende phänologische Beobach- 
tungen oder auch nur Beobachtungen über die Entwickelungsphasen 
unserer wichtigeren Culturpflanzen gemacht werden, damit dann 
nach einer Reihe von Jahren durch Zusammenstellung und Ver- 
gleichung der betreffenden Beobachtungen aus verschiedenen Orten 
des Landes ein umfassendes Bild der Vegetationserscheinungen in 
Siebenbürgen und damit eine genauere Erkenntniss des Masses der 
die Vegetation bedingenden klimatischen Einflüsse gewonnen werde. 
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lieber die Stellung des Schularztes und Mittelschul- 
Professors der Hygiene in Ungarn. 



Von 

Dr. Hermann Süssmann. 



Die Hygiene erforscht einerseits alle diejenigen Factoren, welche 
auf den Ablauf der körperlichen Processe von irgend welchem erheb- 
lichen Einflüsse sein können, anderseits lehrt sie uns Mittel und 
Wege kennen, um uns vor den Schädlichkeiten dieser Einflüsse zu 
schützen, beziehungsweise diese auf das geringste Mass herab- 
zudrücken. 

Mit der Intensität des Stoffwechsels im kindlichen Organismus 
hängt die Erscheinung innig zusammen, dass das Kind gegenüber 
den Einflüssen der Aussenwelt viel empfanglicher ist, als der Er- 
wachsene. 

Kein Wunder somit, dass äussere Schädlichkeiten, welche in 
der Schulzeit auf den kindlichen Organismus einwirken, bei der 
vorhandenen geringeren Widerstandsfähigkeit einen so nachtheiligen 
Einfluss ausüben. 

Vierordt nennt auch sehr bezeichnend das Kindesalter die Zeit 
der erhöhten Erkrankungsfähigkeit und Sterblichkeit. 

Es ist das Verdienst Johann Peter Frank's zuerst auf die 
gesundheitlichen Nachtheile der Schule hingewiesen und dadurch 
den Grundstein einer eigentlichen Schulhygiene gelegt zu haben. 

Er stellt in dem I. Bande seines 1876 geschriebenen Werkes : 
„System einer vollständigen medicinischen Polizei*' neben den bis 
auf den heutigen Tag unübertroffenen hygienischen Regeln für die 
Einrichtungen der Schule und des Unterrichtssystems die ausdrück- 
liche Forderung auf: „dass die Sanitätspolizei sich umzusehen hat, 
dass in die öffentliche Erziehung kein die Jugend entnervendes 
oder ihre Fasern vor der Zeit steifmachendes System sich mische;" 
weiter sagt er an anderer Stelle : „Sie muss die Regeln und Vor- 
schriften, welche die jugendlichen Beschäftigungen, Spiele und Ver- 
gnügungen, welche ihre Seelen- und Leibesübungen leiten sollen, 
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genau prüfen und mit gleicher Aufsicht üeberspannung und Ver- 
nachlässigung der Kräfte zu verhüten trachten." 

In unserem Jahrhundert (1835) war es Lorinser, der auf die 
gesundheitlichen Nachtheile der Schule hingewiesen und dadurch 
den Anstoss gegeben, dass Lehrer und Aerzte lebhafter diese Frage 
in den Kreis der Erörterung gezogen haben. 

Nachdem die Orthopäden schon vor vielen Jahren die Schul- 
tische als das hauptsächlichste Begünstigungsmoment für die Ent- 
stehung der Skoliose erklärt hatten, wies 1863 Dr. Pahrner in seinem 
Büchlein „das Kind und der Schultisch^ nach, warum die Kinder 
auf die Dauer an den alten Subsellien nicht gerade sitzen können 
und führte seine darin entwickelten Ideen 1864 im Schulhause am 
Woltsbach auch praktisch durch. 

Das eingehende und erschöpfende Referat Dr. Finkelburg's 
(erstattet im Jahre 1877 auf der fünften Versammlung des deutschen 
Vereins für öffentliche Gesundheitspflege) über die Gesundheits- 
störungen, welche bei der Schuljugend zu beobachten seien und 
über den Zusammenhang, in welchem dieselben mit bestimmten 
Einflüssen der ünterrichtsweise stehen, die Generalverordnungen 
des k. sächsischen Ministeriums für Cultus und öffentlichen Unter- 
richt über Lehrziele und Lehrmethode der Mittelschulen (1882), die 
Circularverordnung des preussischen Ministeriums der geistlichen, 
Unterrichts- und Medicinalangelegenheiten (März 1882) betreffend 
die Einführung revidirter Lehrpläne, der hochinteressante Erlass des 
Statthalters von Elsass-Lothringen über wünschenswerthe Reformen 
auf dem Gebiete der Unterrichtsverwaltung, die Einführung der 
Mittelschulärzte und Professoren der Hygiene in den Mittelschulen 
in unserem Vaterlande, die Verfügungen in Hessen, Baden und 
Würtemberg, welche theils die Frage der Belastung, beziehungsweise 
Ueberbürdung der Schjiler, theils die Verbesserung der technischen 
Einrichtungen mit Rücksicht auf die sogenannten Schulkrankheiten 
ins Auge fassen, die reiche Literatur über Schulhygiene, worunter 
wir nur die gediegenen Untersuchungen Cohn's über Myopie (1882) 
und LöwenthaPs „Hygiene des Unterrichts" beispielsweise erwähnen 
wollen; alles dieses zeigt, welche Wichtigkeit die berufenenKrei.se 
der Schulhygiene beilegen und dass endlich dieselbe die Würdigung 
gefunden, die ihr naturgemäss zukommt. 

Es erscheint nicht unzweckmässig an diesem Platze in grossen 
Zügen jene Affectionen zu erwähnen, welche mit den Einflüssen 
der Schule in Zusammenhang gebracht werden, da diese jedenfalls 
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mit als Grundlage bei der Abfassung der Vorschriften für den Mittel- 
schularzt gedient haben mögen. 

Unter den Zöglingen der Schule begegnet man häufig chro- 
nischem Kopfweh und Nasenbluten, welche dem längern Aufenthalt 
in geschlossenem Räume zugeschrieben werden. Auf dieselbe Ur- 
sache ist Virchov geneigt die Entstehung der Lungenschwindsucht 
zurückzuführen. 

Er betont, ^dass die schlechte, durch den Aufenthalt vieler 
Kinder verdorbene Luft, die durch den Wechsel des heissen Schul- 
zimmers mit der freien Luft, durch zugige Fenster und Thüren 
herbeigeführten häufigen Erkältungen, der Staub in den Schulen 
und die durch das anhaltende Sitzen verschlechterten Respirations- 
bedingungen als Quellen der Lungenschwindsucht betrachtet werden 
müssen." 

Die Einbusse an körperlicher Gesundheit der Schüler durch 
die Schule äussert sich angeblich weiterhin in Ernährungsstörungen, 
d. i. mangelhafte Blutbildung, Störung der Verdauung, Abnahme des 
Appetits, — in Kurzsichtigkeit, hervorgerufen durch schlechte Be- 
leuchtung, schlechten Druck, fehlerhafte Schulbänke, — in Verkrüm- 
mungen der Wirbelsäule, durch schlechte Haltung der Schüler beim 
Schreiben und durch fehlerhaft eingerichtete Schulbänke haupt- 
sächlich veranlasst, — in nervösen Störungen wie Veitstanz, Epilepsie, 
Stottern, ja sogar in Geisteskrankheiten. 

In Folge der Behauptung Dr. Hasse's, dass unverhältnissmässig 
häufig Schüler der oberen Gymnasialclassen in Geisteskrankheiten 
verfallen, ist in Deutschland eine Anzahl von Direktoren öffentlicher 
Irrenanstalten aufgefordert worden, ihre Erfahrungen hierüber mit- 
zutheilen. 

Die meisten sprachen sich gegen die Ansicht Hasse's aus, nur 
vereinzelte behaupteten, dass geistige Erschlaffung und Reizbarkeit 
unter den Schülern sehr verbreitet sei und mindestens die Disposition 
zu Geisteskrankheiten in Folge von Ueberbürdung gesteigert sei. 

Mit Ausnahme der Kurzsichtigkeit und Seitwärtsverkrümmung 
der Wirbelsäule, deren Entstehung und Entwickelung zweifellos in 
ursächlichem Zusammenhange mit der Schule steht, ist es nicht 
gelungen den Nachweis zu erbringen, dass die erwähnten Störungen 
durch die Schule hervorgerufen werden, wenn es auch nicht zu 
leugnen ist, dass dieselben bei vorhandener Anlage durch mangel- 
hafte Schuleinrichtungen und die übermässige Anstrengung der 
geistigen Kräfte gefördert werden. 
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Diesemnach stellt sich als nächstes Object der Schulhygiene 
die Fernhaltnng aller jener Schädlichkeiten heraus, welche auf die 
Entwickelung des Körpers und Geistes der Schuljugend einen nach- 
theiUgen Einfluss ausüben könnten. 

Sie hat es zu thun mit den äussern Einrichtungen der Schule — 
Bauplatz, Lage des Gebäudes, Grösse, Beleuchtung, Heizung, Venti- 
lation der Schulziramer, Construction der Subsellien etc., — mit den 
inneren Einrichtungen, dem eigentlichen Unterrichte, welcher durch 
die übermässigen Anstrengungen des unentwickelten Geistes, durch 
die auf die Lehrzeit unrichtig vertheilte üebung der jugendlichen 
Geisteskraft, durch die Vernachlässigung der verschiedenen Func- 
tionen der Organismen etc. der Gesundheit Abbruch zu thun im 
Stande ist. 

Sie beschäftigt sich schliesslich mit der Organisation der Ueber- 
wachung der Schulen, welche bekanntlich diegrössten Schwierigkeiten 
in sich birgt, nachdem Pädagogen und Aerzte über den Umfang 
und das Mass der Betheiligung an der Beaufsichtigung der Schule 
durch Sachverständige erheblich von einander abweichen. 

Darüber ist wohl alles einig, dass die Schule eines sanitären 
Berathers nicht entbehren kann und das Bedürfniss der Zuziehung 
sachverständiger Aerzte in Schnlfragen als Nothwendigkeit sich 
herausgestellt hat. 

Ist doch die neue Instruction der Mittelschulärzte und Pro- 
fessoren der Hygiene in Ungarn als wesentlicher Fortschritt wärmstens 
begrüsst worden. 

Von massgebender Seite, Prof. Cohn, ist auf dem hygienischen 
Congress in Wien das ungarische Normativ für Schulärzte, als vom 
Verständniss der neuesten Forschungen zeugend, vortreflFlich und für 
alle Länder empfehlenswerth bezeichnet worden und auch die Fach- 
organe haben diese Institution als der Zeitströmung entsprechende, 
wahrhaft geniale Schöpfung unseres Cultusministers gepriesen, gleich- 
zeitig aber auch ausgesprochen, dass dieselbe noch ganz mit Haut 
und Haaren in der Theorie stecke. 

Welches sind nun diese Aufgaben, die das erwähnte Normativ 
den Schulärzten zuweist? 

Zu den ersten Agenden des Schularztes gehört es das Schul- 
gebäude nach allen Richtungen, — Lage, Umgebung, Trockenheit 
der Wände, Zustand der Fenster und Thüren, Abfuhr der Defekte, — 
Spielplätze — zu untersuchen. Besondere Aufmerksamkeit hat er 
der Heizung, Beleuchtung, Lüftung, den Subsellien der Schulräume 
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zuzuwenden, über die Qualität der Luft in den einzelnen Classen 
and die BeschafiPenheit des Trinkwassers durch genaue Analyse sich 
wiederholt Ueberzeugung zu verschaflFen, auf Grundlage der Unter- 
suchung der einzelnen Schüler deren Placirung in den Schulbänken 
anzuordnen, alle Schulutensilien zu prüfen, die eventuell angeordnete 
Desinfection zu überwachen, betreff Abstellung auftauchender hygie- 
nischer Mängel geeignete Vorschläge der Direction vorzulegen und 
über die amtliche Thätigkeit Protokoll zu führen. 

Am Anfange des Schuljahres untersucht der Schularzt jeden neu- 
eintretenden Schüler, insbesondere die Athmungs- und Circulations- 
organe. Besonders hat er darauf zu achten, ob der Schüler zufolge 
seines Körperzustandes am Turnunterricht theilnehmen kann. 

Weiters untersucht er ob der Schüler nicht an Tuberculose, an 
psychischen und nervösen Störungen — Stottern, Stamelnetc. leidet, 
ob kein Kropf vorhanden ist, keine Verkrümmung der Wirbelsäule 
vorliegt, prüft die Sehschärfe, constatirt Farbenblindheit, Augen- 
krankheiten, untersucht Ohren, Zähne, achtet auf etwa vorkommende 
Haut- und Haarkrankheiten. Er richtet sein Augenmerk auf die 
Körperhaltung der Schüler während der Zeichen- und Schreibübungen 
und untersucht die Sehschärfe derjenigen Schüler, welche während 
des Zeichnens und Schreibens eine fehlerhafte Körperhaltung ein- 
halten. 

Falls begründeter Verdacht besteht, dass in Ermangelung einer 
gehörigen Desinfection eine epidemische Krankheit durch den recon- 
valescenten Schüler weiter verbreitet werden könnte, überzeugt sich 
der Arzt, ob die Wohnung, Kleidung, sowie alle mit dem Kranken 
in Berührung gestandenen Gegenstände genügend desinficirt werden, 
untersucht die nach infectiosen Krankheiten Genesenen, auch wenn 
sie ein ärztliches Zeugniss haben, gründlich, controllirt die Wohnung 
und Verköstigung der in Kost stehenden Schüler, ebenso hat er 
darauf zu achten, dass der Schüler weder in der Schule noch ausser- 
halb der Schule mit Lehrgegenständen überbürdet wird; hat die 
Spiele und Unterhaltungen der Schüler mit Aufmerksamkeit zu ver- 
folgen und über seine Erfahrungen alljährlich der Direction einen 
Bericht zu erstatten. 

Er hat jedoch niemals selbstständig zu verfügen, sondern immer 
nur auf dem Wege der Direction oder mit deren Einwilligung. 

Unter den angeführten Agenden des Schularztes ist einerseits 
eine Reihe, deren Ausserachtlassung den Vorwurf der Oberflächlichkeit 
unbegründet erscheinen lassen würden, andererseits Aufgaben an- 
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geführt, welche theils dem Hausarzte, beziehungsweise Polizeiarzte, 
zukommen, theils unserem gebildeten Lehrerstand mit Beruhigung 
überlassen werden können. 

Sehr fraglich ist zunächst der Nutzen der chemischen Unter- 
suchung der Schulluft, wobei es sich wohl hauptsächlich um die 
Bestimmung des Eohlensäuregehaltes handelt, welcher einen Mass- 
stab für die organischen, luftverderbenden Beimischungen der Schul- 
luft abgibt. 

Diese, zu den schwierigeren Untersuchungen gehörende Analyse 
ist umso leichter zu entbehren, als unser Geruchsorgan es sofort 
empfindet, wenn wir überfüllte Räumlichkeiten betreten, wo längere 
Zeit geathmet wurde. Die Prüfung der Schüler auf Farbenblindheit, 
welche beim Eisenbahnpersonal, Seeleuten, Gewerbetreibenden, schwer- 
wiegende Bedeutung besitzt, hat wohl bei dem geringen Percentsatz 
der Farbenblinden für die Schule wenig praktisches Interesse, bürdet 
aber dem Schularzte bei 800 — 1000 Schülern eine schwere Arbeit auf. 

Holmgreen hat nachgewiesen, dass die Farbenblindheit bei der 
schwedischen Bevölkerung 2'« 7o ™ Ganzen nicht übersteigt und zwar 
betrug dieselbe bei Männern 3*2 7o ^^^ Weibern jedoch stets 0*^ 7o- 

Dagegen ist es dem Lehrer oft möglich, bei Ertheilung des 
naturwissenschaftlichen Unterrichtes die Farbenblindheit eines Schü- 
lers zu constatiren. 

Auch die Mühe der Untersuchung des Gehörorgans der Schüler 
kann dem Schularzt abgenommen werden, nachdem der Lehrer bei 
dem innigen Contact mit den Schülern bald in der Lage sein wird, 
die Schwerhörigen unter den Schülern herauszufinden und den- 
selben einen geeigneten Platz anzuweisen ; die Behandlung der 
Schwerhörigen aber Sache des Hausarztes ist. 

Dieselbe Ansicht finden wir auch in einem an die kön. 
Provinzialschulcollegien gerichteten Erlass des preussischen Cultus- 
ministeriums vertreten ; „dasselbe führt an , dass eine an den 
höheren Lehranstalten der gesammten Monarchie vorgenommene 
Untersuchung ergeben habe, dass die Anzahl der Schwerhörigen 
durchschnittlich 2-ig % betrage, dass fast in allen Fällen das Gehör- 
leiden bereits bei der Aufnahme der Schüler bestanden habe und 
nur zu einem kleinen Bruchtheil während des Schulbesuchs auf- 
getreten sei, der Schule und deren Einrichtungen keinerlei speci- 
fischen Einfluss auf die Entstehung und Zunahme der Schwer- 
hörigkeit zuzusprechen sei, die Schule somit keine Veranlassung 
habe, durch besondere Massnahmen auf das Gehör der Schüler Rück- 



Digitized by 



Google 



139 

sieht za nehmen und daher von specialärztlichen Unsersuchungen 
der höheren Schulen auf Schwerhörigkeit der Schüler abgesehen 
werden könne; die Schule habe ihre Pflicht gethan, wenn sie 
durch Anweisung geeigneter Plätze den sich ergebenden Uebel- 
ständen möglichst abzuhelfen sucht und in schweren Fällen- die 
Eltern in Kenntnis» setze, dass von fernerem Besuche der Schule 
seitens ihres Sohnes kein Erfolg zu erwarten sei.^ 

Die ControUe über die Ausführung der Desinfection in den 
Wohnungen der nach infectiösen Krankheiten Genesenen, hat auch 
wenig praktischen Werth, nachdem dieselbe nur unter Mitwirkung 
der lokalen Polizeibehörde von Erfolg sein wird. In dieser Rich- 
tung muss man einerseits dem Takt des behandelnden Arztes ver- 
trauen, anderseits von der immer mehr zunehmenden Einsicht der 
Bevölkerung über die Nothwendigkeit und Nützlichkeit einer giiind- 
lichen Desinfection der inficirt^n Wohnräume Besserung der beste- 
henden Verhältnisse erwarten. 

Welchen Zweck soll ferner die Controlle der Wohnungen und 
Beköstigung der in Verpflegung gegebenen Schüler haben, wenn der 
Schule nicht auch die Mittel zur Verfügung stehen, den erwähnten 
Debelständen ausser dem moralischen Einfluss durch materielle 
Unterstützung zu begegnen. 

Die Beobachtung der Schüler betreff der Körperhaltung wäh- 
rend des Schreibens und Zeichnens fordert, wenn wir z. B. die Hermann- 
stadter oder Kronstädter Mittelschulen (Schülerzahl gegen 1000) ins 
Auge fassen, einen unverhältnissmässig grossen Zeitaufwand von 
Seite des Schularztes, während der Lehrer tagtäglich Gelegenheit 
hat, in dieser Richtung belehrend einzuwirken. 

Wie dem Reglement für die inspicirenden Schulärzte im Seine- 
departement zu entnehmen ist, wird der Lehrer, bez. Director, auch 
zur Unterstützung des Arztes herbeigezogen, beispielsweise prüft in 
Abwesenheit desselben der Director, Lehrer, ob eine contagiöse 
Krankheit vorliegt und trifft sofort die nothwendigen Anordnungen 
zur Verhinderung der Weiterverbreitung der contagiösen Krankheit. 
. Wenn schon die Controlle der Ueberbürdung der Schüler mit 
Lehrgegenständen innerhalb der Schule Schwierigkeiten bietet und 
genaues Vertrautsein des Schularztes mit dem Umfang der Lehr- 
gegenstände, den Hausaufgaben etc. voraussetzt, so ist bei der 
grossen Anzahl der Mittelschüler, welche einem Schularzte durch- 
schnittlich anvertraut werden, die Controlle der Ueberlastung im 
Eltemhause eine unerfüllbare Forderung. 
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Eben so wenig ist die Untersuchung der nach Infections- 
krankheiten Genesenen, sobald letztere die Schule besuchen, ge- 
boten, weil bezüglich der Infectionskrankheiten die lokale Behörde 
nach dem Sanitätsgesetze prophylactische Massregeln zu treffen hat 
und die Erkrankten mit seltenen Ausnahmen in den Städten unter 
ärztlicher Beobachtung stehen. 

Zu diesen beschwerlichen Agenden gesellen sich noch die 
schriftlichen Arbeiten des Schularztes, welche feine übermässige 
Ausdehnung erfahren haben. 

Er hat ein Verzeichniss über die ausgeführten Untersuchungen 
und Analysen zu verfertigen, das Resultat der Untersuchung der 
einzelnen Schüler aufzuzeichnen, ferner auf Grundlage der zeit- 
weisen Untersuchung der augenkranken Schüler den Verlauf der 
Augenkrankheiten zu notiren, Vorschläge der Direction zur Ab- 
stellung hygienischer Uebelstände zu machen und alljährlich einen 
Bericht über seine Erfahrungen zu erstatten. 

Der gewissenhafte Arzt wird auch ohne diese förmliche Con- 
trolle seiner Thätigkeit die ihm zu Gebote stehende Zeit zu Nutz 
und Frommen der ihm anvertrauten Schule verwenden, während 
im entgegengesetzten Falle die Führung der Protokolle keine sichere 
Gewähr für die Erfüllung aller dringend nothwendigen Agenden 
des Schularztes bietet. 

Nicht bloss bezüglich der Agenden, sondern auch bezüglich 
der Qualification der Mittelschulärzte, scheint man in unserem Vater- 
lande allzugrosse Anforderungen gestellt zu haben. 

Bekanntlich sind in Klausenburg und Budapest eigene Curse 
für Schulärzte in der Dauer von drei Monaten eingerichtet worden, 
deren erfolgreiche Absolvirung erst den Arzt berechtigt, eine Stelle 
als Schularzt zu bekleiden. 

So viel mir bekannt ist, erfolgte die Eri^nnung qualificirter 
Schulärzte erst in wenigen Städten Ungarns und es dürfte über- 
haupt grossen Schwierigkeiten begegnen für alle Mittelschulen 
geprüfte Candidaten zu finden, um so weniger, als die Mehrzahl 
der praktischen Aerzte nicht in der Lage ist, auf drei Monate ihrem 
bisherigen Wirkungskreis ohne bedeutenden materiellen Schaden 
zu entsagen; überdies die Aussicht auf den Titel eines Honorar- 
professors der Schulhygiene durchaus nichts Verlockendes an 
sich hat. 

Ausserdem ist es zweifellos, dass die praktischen Aerzte, welche 
Interesse der Schulhygiene entgegenbringen, bei einigem Fleisse 
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in kurzer Zeit jene Kenntnisse erwerben können, welche zur Aus- 
übung der Agenden des Schularztes unbedingt noth wendig sind. • 

Dass massgebende Factoren von einer besonderen Qualiiication 
abgesehen haben, beweisen die vom lY. internationalen hygieneschen 
Congress zu Genf (1882) angenommenen Thesen über die Noth- 
wendigkeit der Einführung von Schulärzten in allen Ländern und 
über ihre Obliegenheiten. 

Die fünfte der angenommenen Thesen lautet: „als Schularzt 
kann jeder praktische Arzt von dem Schulvorstande gewählt werden". 

Auch aus den Beschlüssen des hygienischen Congresses zu 
Wien, demgemäss die hygienische Schulaufsicht sachverständigen 
Aerzten anzuvertrauen sei, gleichviel ob sie beamtete Aerzte sind 
oder nicht, ist klar ersichtlich, dass kein Hauptgewicht darauf 
gelegt wird, dass die Anstellung der Schulärzte von einen be- 
sondern Nachweis der Befähigung abhängig gemacht wird. 

Ein Vergleich des ungarischen Normativs für Schulärzte mit 
den Vorschlägen hervorragender Autoritäten auf dem Gebiete der 
Schulhygiene und mit ähnlichen Bestimmungen in anderen Staaten 
liefert ebenfalls den Beweis, dass die Grenzen des Erreichbaren bei 
uns überschritten worden. 

Baginski weist, wohl im Bewusstsein der zeitraubenden Func- 
tion des Schularztes, die hygienische üeberwachung der Schule einem 
Schulärzte und den Schulinspectoren zu. (Bei mehreren Schul- 
anstalten fungiert je ein Lehrer als Schulinspector.) 

Letzterer muss naturwissenschaftlich geprüft mit physikalischen 
und chemischen Untersuchungen, soweit sie für die Schule nothwendig 
sind, vertraut sein. 

Er hat dem Schularzt hilfreich zur Hand zu gehen, die Prüfung 
des Körpergewichts und der Körpergrösse der Schüler vorzunehmen, 
die Akten zu führen, die Analysen der Schulluft zu machen und 
die unmittelbare Controlle der Schüler und Schullocalitäten aus- 
zuüben. 

Ein besonderer Vortheil besteht wohl darin, dass der Inspector 
als Lehrer in der Anstalt fungiert und daher eo ipso alle Verhältnisse 
derselben genau kennt. Auch Professor Cohn's Anforderungen an 
den Schularzt, welche von der Genfer Versammlung als erschöpfend 
angenommen wurden, erreichen bei weiten nicht die unserigen, 
indem sie sich vorzüglich auf die Grösse der Schüler, Refraction 
der Augen und auf die Untersuchung der nach Infectionskranheiten 
Reconvalescenten erstrecken. Ebenso wenig enthält das Reglement 
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für die inspicirenden Aerzte im Seinedepartement in so detaillirter 
Weise die oben beanständeten Bestimmungen unseres Normativs 
und verpflichtet unter anderm den Arzt nur zu zweimaligem Besuch 
der Anstalten im Laufe eines Monats. 

In Antwerpen sind allerdings vier Schulärzte mit der Unter- 
suchung aller Communalschulen, incl. Kindergärten, betraut, erhalten 
jedoch für die Erfüllung ihrer wichtigen Functionen 1800 Frcs. jährlich, 
ohne so weitgehenden Verpflichtungen entsprechen zu müssen als 
unsere Schulärzte. 

Nach dem in Rede stehenden Normativ fällt dem Schularzte 
auch die Ertheilung des Hygiene-Unterrichts in den Mittelschulen 
zu und zwar hat man denselben zunächst in der VII. und VIII. Classe 
facultativ eingeführt. Bei dem Umstände, dass unsere überhastete 
Lebensweise, unsere überfüllten Wohnungen, unser Gewerbe und 
Industrie mit ihren Abfällen etc. eine Reihe von Schädlichkeiten 
schafft, ist die Kenntniss der Gesundheitslehre in ihren Grund- 
zügen unleugbar für Jedermann ein Vortheil, mag er welchem 
Stande immerhin angehören, immer wird man das in dieser Richtung 
erworbene Wissen bald bei der Ausübung des Berufes, bald im 
eigenen Hause verwerthen können. Es handelt sich blos darum, 
ob die Erwerbung diesör Kenntnisse nur durch Vermehrung der 
Unterrichtsstunden zu erreichen sei und der eingeschlagene Weg 
der zweckmässigste unter den zu wählenden sei? 

Fodor spricht sich für den oben erwähnten Modus aus, fügt 
aber allerdings bei: „dass es Aufgabe der Hygiene-Professoren sei, 
den Unterricht so zu leiten dass derselbe keine neue Last, sondern 
eine genussreiche Belehrung bilde; selbst verständig sei es, dass 
dieser Unterricht nur mit der Zeit fruchtbringend werden könne.^ 

So viel steht fest, dass durch Einfügung eines neuen Lehr- 
gegenstandes in den Lehrplan ohne Aenderung des letzteren eine 
weitere Belastung des Schülers gesetzt wird, der ohnehin verurtheilt 
ist wöchentlich, Turnen und Gesangsstunden nicht eingerechnet, 
28 Stunden in geistiger Spannung und in körperlicher Unthätigkeit 
zu verharren. Nun sind es gerade die Aerzte, welche allenthalben 
die Ueberbürdung der Schüler betonen. 

Schon die Nürnberger Versammlung des deutschen Vereins für 
Gesundheitspflege hat sich (1877) mit der Ueberbürdungsfrage lebhaft 
beschäftigt und die allgemeine Forderung „Verminderung des Lehr- 
stoffes, Beschränkung der Unterricht<<zeit und der häuslichen Arbeiten" 
aufgestellt. 
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So hat Professor Preyer in seiner 1887 erschienenen Schrift 
„Natarforschang und Schale^ die Behauptung aufgestellt, dass die 
Schule durch Ueberanstrengnng der Schüler, durch Darbietung un- 
geeigneten Lehrstoffes und durch unrichtige Lehrart gegen die Ent- 
Wickelungsgesetze des werdenden Menschen Verstösse. Er sagt unter 
anderem — „dass durch Ueberbördung eine üeberübung des Gehirns 
entsteht und die Schule den Fähigkeiten der Durchschnittsschüler 
nicht entspricht, lässt sich durch Zahlen beweisen : ^5 ^^^ abgehenden 
Schüler erreichen das Ziel der Schule nicht, von den mit dem ßeife- 
zeugniss versehenen Abiturienten kann man verlangen, dass wenigstens 
die Hälfte, den gesetzlich vorgeschriebenen Einrichtungen entsprechend, 
im Alter von 18 Jahren oder von nicht mehr als 19 Jahren abgeht, 
dagegen sind fast Vj derselben über 21 Jahre alt beim Verlassen 
der Schule. 

Von den mit der freiwilligen Bereohtigung Abgehenden 
erweist sich lange nicht die Hälfte bei der ersten militärischen Ab- 
stellung, wie bei der letzten als tauglich und besonders häufige 
Gründe für die Zurückstellung sind die durch die Erziehung und 
Schule zu vermeidenden, d. h. zurückgebliebene körperliche Ent- 
wickelung, allgemeine Schwächlichkeit, Engbrüstigkeit, hochgradige 
Kurzsichtigkeit etc.** 

Ebenso hat das medicinische Doctorcollegium in Wien (1885) 
ausgesprochen, dass eine Ueberbürdung der Mittelschüler vorhanden 
und als Grund derselben neben den ungenügenden hygienischen 
Einrichtungen in den SchuUocalitäten die Lehrmethode anzusehen 
sei, zugleich aber auch eine gemeinsame Thätigkeit der Schulmänner 
und Aerzte zum Zwecke der Abhilfe in Anregung gebracht. 

Aber auch Pädagogen haben bei der schulbesuchenden Jugend 
die Erfahrung gemacht, dass zu frühzeitige andauernde Denkarbeit 
das Gehirn überreizt und ermattet und Schüler geringerer Bega- 
bung die geistige Frische nicht behalten. 

Nachdem nun die Hygiene, wie Flügge treffend anführt, es mit 
den Vorgängen ausserhalb unseres Körpers zu thun hat, soweit 
diese von Einfluss auf die Vorgänge in unserem Körper sind, diese 
aber von physicalischen, chemischen und physiologischen Gesetzen ab- 
hängen, somit wir es hauptsächlich mit einer naturwissenschaftlichen 
Disciplin zu thun haben, so würde man der Schwierigkeit, welche 
durch Schaffung eines neuen integrirenden Lehrfaches für Hygiene 
entsteht, einfach dadurch entgehen, wenn der Unterricht in der 
genannten V\rissenschaft im Anschlüsse an die Naturwissenschaften 
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Physik, Chemie und zwar durch die betreffenden Fachlehrer und nicht 
durch die Schulärzte ertheilt würde. Bei dieser Einrichtung könnten 
einschlägige hygienische Fragen die nothwendige Berücksichtigung 
erfahren, so in der Chemie bei Besprechung der Zusammensetzung 
der Luft die Verunreinigungen derselben und die dadurch gesetzten 
gesundheitlichen Nachtheile, so in der Physik bei der Lehre von 
der Wärme die Kleidungshygiene, in der Zoologie die Physiologie 
der Ernährung etc. 

Diesem Gedanken hat auch der Wiener hygienische Congress 
in folgender These Ausdruck gegeben: 

„Wünschenswerth wäre, wenn allgemach in die Mittelschulen in 
Verbindung mit dem naturwissenschaftlichen Unterrichte hygienischer 
Unterricht ertheilt würde, aufgebaut auf dem elementar-hygienischen 
Unterricht der Volksschule, ohne dass aber dabei eine Mehrbelastung 
der Schüler herbeigeführt wird.^ Ebenso hat Generalarzt Roth auf 
dem Verein für öffentliche Gesundheitspflege zu Hannover (1884) 
die Ansicht vertreten, dass der Unterricht in der Hygiene in der 
gewöhnlichen Schule systematisch nicht zu ertheilen sei. Die Zu- 
weisung des hygienischen Unterrichtes im Anschluss an Naturkunde 
an die Lehrer der Naturwissenschaften setzt aber voraus, dass diese 
Lehrer in Anatomie, Physiologie und Hygiene zu Hause sind, wie 
ja überhaupt der erziehliche Unterricht, dessen Ziel in der harmonischen 
Ausbildung der individuellen Fähigkeiten gipfelt, nur dann erfolgreich 
sein kann, wenn der Lehrer das Object der Erziehung den kindlichen 
Organismus, ferner die Gesetze nach welchen die Entwickelung des 
Kindes vor sich geht und die Grundzüge der Hygiene kennt. 

Der Schularzt, mag der Unterricht in der einen oder anderen 
Wßise eingerichtet werden, hat den Lehrern gegenüber die phy- 
siologischen und hygienischen Kenntnisse, sowie die Kenntnisse des 
physischen Baues der Schüler voraus, ein Vortheil, der durch die 
obligatorische Einführung eines systematischen Unterrichtes in der 
Gesundheitslehre überhaupt und der Schulgesundheitspflege an den 
Lehrer- und Lehrerinen-Bildungsanstalten nahezu aufgewogen wird. 
Dagegen fehlt dem Arzte die berufsmässige pädagogische Vorbildung, 
welche ihn in den Stand setzt, einem Wissensstoff die für den 
Unterricht geeignete methodische Form zu geben, eine Vorbildung, 
welche weder Fachkenntnisse noch Routine ersetzen können; er 
kann also wohl vortragen, aber nicht unterrichten. Dazu kommt 
noch, dass der Arzt mit dem Schüler in keiner engen Verbindung 
steht. 
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thv Lehrer hat in einigen Classen einer beschränkten Anzahl 
von Schülern Unterricht zu ertheilen, dem Arzte hingegen liegt es 
ob, durchschnittlich 600 — 1000 Schüler in hygienischer Beziehung 
zu beaufsichtigen ; der Lehrer verkehrt tagtäglich mit den Schülern, 
bewegt sich auf gewohntem Boden und kann daher eher nutzlose 
Details vermeiden. Der Arzt hat höchstens zweimal wöchentlich 
Gelegenheit mit den Schülern in Berührung zu treten; für den 
Lehrer ist der Unterricht Lebensberuf: für den Arzt, den die Sorge 
um das tägliche Brod zwingt, das Hauptgewicht auf die ärztliche 
PraMs zu legen, ist die Thätigkeit in der Schule nur Neben- 
besch&ftignng. 

Es ist somit ersichtlich, dass die praktische Durchführung 
der einzelnen Bestimmungen des vorliegenden Normativs geeignet 
ist Bedenken zu erregen, nachdem dasselbe den Schulärzten so 
exorbitante Aufgaben zuweist, dass sie dieselben nur dann erfüllen 
könnten, wenn sie ihre ganze Kraft und verfügbare Zeit denselben 
widmen würdeta. Die Praxis wird in kurzer Zeit lehren, dass eine 
Reduction der enormen Ansprüche an den Schularzt nach der einen 
und anderen Richtung unabweislich, wenn die ganze Reform nicht 
ihre Lebensfähigkeit einbüssen soll. 

Den Fortschritt und greifbaren Nutzen erkennen wir darin, 
dass ein definitiver Anfang mit einer continuiriichen Ueberwachung 
der Schale gemacht ist, dass der Schularzt zur ständigen Bethei- 
ligong an allen Sebalfragen, gleichviel ob sie technische Einrich- 
tungen oder innere Bildungsmittel betreffen, als Sachverständiger 
verpflichtet ist. 

So können wir hoffen, dass durch das Zusammenwirken der 
Pädagog«fi und Aerzte Einzelfragen, wie die Abhängigkeit der so- 
genannten Schulkrankheiten von Schuleinflüssen, die Ursachen der 
Ueberbürdung etc. auf Grundlage eines genügend sichern Beobach- 
tungsmaterials der Lösung entgegengeführt werden, die Ansichten 
über die Nothwendigkeit der Reform des eigentlichen Unterrichts 
sich klären und dadurch die Wege zur gedeihlichen Fortentwicke- 
lung der Schule geebnet werden. 

Das Ergebniss unserer Untersuchungen in kurzer Zusammen- 
fassung ist, dass wir die besprochene Institution als wesentliche 
Förderung des Gesundheitswesens begtüssen und die vorgeschriebenen 
Massnahmen für sehr zweckdienUch halten, nur können wir uns 
damit nicht einverstanden erklären,^ dass die Durchführung' aller 
derselben den Schultern des Schularztes aufgebürdet werden soll. 

10 
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Eine Theilung der Atbeit muss Pläte greifen, wenn diese In- 
stitution nicht ein kümmerliches Dasein fristen soll und zwar hat 
die Hygiene im privaten Hause der Hausarzt, die sanitätspolizei- 
lichen Agenden hauptsächlich der behördliche Arzt, die hygienische 
Ueberwachung der Schule der Schularzt und den Unterricht in 
Hygiene ein der Anstalt angehöriger Professor der Naturkunde aus- 
zuführen. 

Die Obliegenheiten des Schularztes würden sich folgender- 
massen an einander gliedern : 

I.) Untersuchung und Prüfung des Schulgebäudes, der Schul- 
räume, der Subsellien, der Lehrutensilien. 

H.) Messung und Placirung der Schüler am Beginne jeden 
Schuljahres. Untersuchung der neueintretenden Schüler insbeson- 
dere auf die Refraction der Augen, ferner nach Massgabe des Be- 
dürfnisses derjenigen Schüler, welche ernstere Störungen vermutheii 
lassen. 

HI.) Untersuchung jedes Klassenzimmers auf Beleuchtung, 
Ventilation, Heizung, monatlich mindestens zweimal während des 
Unterrichts. 

rV.) Mitwirkung bei der Feststellung des Stundenplanes, Er- 
theilung von Winken und Rathschlägen in hygienischer Beziehung 
(passender Wechsel der Unterrichtsgegenstände, Bestimmung der 
Unterrichtspausen etc.). 

Y.) Kenntnissnahme von jeder Erkrankung eines Schulkindes 
an contagiösen Kranhheiten. 

VI.) Unterstützung des behördlichen Organes bei der Ausübung 
der sanitäts-polizeilichen Agenden in der Schule. 

In Betreff des hygienischen Unterrichtes wäre die Einfügung 
eines hygienischen physiologischen Unterrichts in den Studiengang 
der Lehramtscandidaten erforderlich, für angestellte Lehrer jedoch 
die Einrichtung von Ferienkursen, wie dieselben für praktische 
Aerzte schon längere Zeit her an verschiedenen Universitäten be- 
stehen, unerlässlich. 
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